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Litteratof und Miscellen. — Die Bibliothek der Deutsehen Dante« 

gesellschaft in Dresden. 



[1.] Zum Neuen Jaht 

habe ich Denen, welche an den Interessen meines nunmehr volle zwei- 
unddreissig Jahre bestehenden Anzeigers ihre Theilnahme zuzuwenden 
und zu erhalten so freundlich gewesen sind, die gewiss erfreuliche Mit- 
theilung zu machen, dass, wie frtlher bereits die Könige Maximilian!!, 
sei. und Ludwig II. von Bayern, Friedrich Wilhelm IV. seL und 
Wilhelm I. von Preussen, Friedrich August II. sei. und Jo- 
hann I. von Sachsen den Anzeiger durch Annahme eines Exem^liares 
ihrer Anerkennung für würdig gehalten haben, so auch jetzl von Seiten 
des Kaisers Franz Joseph von OestOTreich der Anzeiger die gleiche 
Anerkennung gefunden hat Ich bin zwar weit entfernt davon zu glau- 
ben, dass diese Anerkennungen dazu gedient haben und dienen wer- 
den, auf die grössere Verbreitung des Anzeigers direkt einzuwirken, 
und durch einen solchen erweiterten Wirkungskreis dem Anzeiger 
einen wesentlichen Nutzen zu schaffen, was nattürlich Jeder, der es mit 
dem Anzeiger wohlmeint, als eine erfreuliche Erscheinung zu betracb- 
ten haben i^trde; aber ich habe gefunden, dass von solchen fOrsi^ichen 
Anerkennungen^ — mögen Manche davon hallten, was sie auch wellen 
— dodi ein indirekter Nutsen insofern nicht ausbleibt, als sie einmal 
den Herausgebt zu einer um so grösseren Tbätigkeit anregen, und 
das andere Mal diese Thätigkeit in maassgebenden Kreisen um jener An- 
erkennungen willen bereitere UntersttMsung findet, deren sich, so hoffe 
ich, gewiss Alle, welche den Anzeiger mit ihren guten Wünschen be- 
gleiten, und die nur irgend einen genaueren Einblick in die mit der 
Herausgabe desselben verbundenen Möhwaltungen haben , mit mir 
freuen werden. 

Die mit der Herausgabe des Anzeigers verbundenen Mühwaltun- 
gen sind, namentlich in Betracht, dass die ganze Arbeit in der Begel 
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2 Zum Neuen Jahr. 

mir ganz allein pbliegt, k^ineBwegs als 90 genngr zu veranschlageiiy 
wie es Manchem vielleiclit sdieinen dOrfte; ilenn j^renn man glauben 
wollte, dass es, um z. B. die Abschnitte „Litteratur und Miscellen'' 
zusammenzustellen, damit abgetiian «ßi, ein paar Bibliographien^ wie 
die Deutsche, Engliscbid, iß^ranzösische^ Italienische u. s. w., und dazu 
ein paar Journale zur Hand zu nehmen, und daraus das f&r den An- 
zeiger passende Material auszuheben, auch wohl das Eine oder das 
Andere mit ein paar Worten, wie es mir gerade zusagt, zu begleiten, 
überdies ein Yerzeichniss der mir gerade zufallig bekannt gewordenen 
Buchhändler- und Antiquarkai^i^g^ hinzuzufügen. Der würde sich denn 
doch einer grossen Täuachun^ hingeben. Allerdings ist die Durch- 
musterung der hauptsächlicheren nationalen Bibliographien, sowie ein- 
zelner Ausbeute verheissender Journale und die Auszeichnung der 
darin aufgefundenen bibliographischen und bibliothekwissenschaftlichen 
Mp^t^riallen die erg[te und unerlässliche Arbeit, aber weder die einzige 
noch allein wesentliche. Es gilt auch noch, mir von denjenigen in den 
Bereich des Litteraturkreises des Anzeigers gehörigen Schriften, die 
dann und wann und hier und da erscheinen, ohne in den Buchhandel 
zu kommen und mithin auch ohne durch die Bibliographien bekannt 
zu werden> Kenntniss zu yerschiaffen. Und wenn dies geschiehen ist, 
80 gilt es nun namentlich, möglichst vieler der aus den Bibliographien 
den Titeln nach ausgezeichneten Schriften, sei es auf dem Wege des 
Buchhandels, sei es auf andere Weise, in natura habhaft zu werden, 
• um aus eigener Ansicht den Lesern über den Inhalt und Werth der- 
selben bald kürzer, bald ausführlicher Mittheilung machen zu können, 
oder, wo mir dies nicht möglich ist, mich dazu durch Mittheilungen 
Anderer in den Stand setzen zu lassen. Hierbei darf ich freilich nicht 
unterlassen mit aufrichtigem Danke zu bemerken, dass mir in der 
Herbeischaffiing der die Interessen des Anzeigers berührenden Schrif- 
ten von Seiten der Verfasser sowohl als der Verleger derselben seit- 
her vielfache Unterstützung zu Theil geworden ist, und dass insbeson- 
dere die antiquarischen Buchhändler gefallig und beflissen gewesen 
sind, mir ihre auf dem Gebiete der Bibliographie jetzt sehr häufig eine 
ziemliche Bolle spielenden Lagerkataloge unaufgefordert zuzusenden. 
Dessenungeachtet bleiben aber der Mühwaltungen far mich noch ge- 
nug übrig, zumal es bei dergleichen Zusendungen meinerseits darauf 
ankommt, Gefälligkeit mit Gefälligkeit und Freundlichkeit zu erwiedem, 
und dadurch künftig fortdauernder Unterstützung den Weg zu bahn^ 
und zu ebnen, gleichwohl aber das wahre und ernste Interesse des 
Anzeigers nicht aus den Augen zu verli^en und der Unparteilichkeit 
Bechnung zu tragen. Es kostet dies in so manchen Fällen eine keines- 
wegs als so ganz gering zu achtende Mühwaltung, die hinterdrein noch 
zu gewärtigen hat, von Seiten Derer, die sich hinsichtlich ihrer Ein- 
i^ndungen in der Erwartung getäuscht finden, mit Grobheit belohnt 
ZU werden« 
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Zum Neuen Jalir. 8 

Inzwischen machen die Abschnitte y,Litteratiur nnd Miscell«a" 
noch nicht denjenigen Theil aus, welcher die meisten Mühwaltangen 
für sich in Anspruch nimmt, es sind dies yielmehr die jenen Ab- 
schnitten vorausgehenden Artikel, bei deren freier Auswahl von meiner 
Seite hauptsächlich die oft schwer ins Gewicht fallende Frage — was 
ist zeitgemäss, was fordern die verschiedenen Interessen der ver- 
schiedenen Nationen angehörenden Leser, denen durch Einförmigkeit 
und Einseitigkeit des Stoffes nicht zu nahe getreten werden darf -*- 
in reifliche Erwägung zu ziehen ist« Und wenn diese Frage auch be- 
antwortet und das Thema gefunden ist, was kostet es dann für Müh- 
waltung, um den für das gewählte Thema erforderlichen Stoff in mög- 
lichster Vollständigkeit und mit erreichbarer bibliographischer Exakt- 
heit zusammenzubringen, wie dies, um ein paar Beispiele aus neuerer 
Zeit zu erwähnen, bei der Zusammenstellung der „Göthe-, Lessing- und 
Schiller-Litteratur", die seit Aufhebung der Deutschen Schutzfrist fdr 
das Verlagsrecht im November 1867 eine vorher kaum geahnte grosse 
Dimension angenommen hat, der Fall gewesen ist, ebenso wie bei der 
Zusammenstellung der Litteratur über das Deutsche Strafgesetzbuch 
und die dabei von Neuem angeregte, gegenwärtig alle Welt interes- 
sirende Frage über die Todesstrafe, und femer noch über den Deut- 
schen Krieg 1866 und den Deutsch -Französischen Krieg 1870/71, 
welcher letztere eine wahre Sündfluth von Publikationen hervorgerufen, 
die bis jetzt noch keine Grenzen gefanden hat. Wie bei den drei 
zuerst genannten Zusammenstellungen keine Mühe gescheut worden 
ist, denselben eine Vollständigkeit zu geben, wie sie anderwärts wohl 
kaum anzutreffen sein dürfte, ebenso kann ich behaupten, dass hin- 
sichtlich der Litteratur über den Deutsch-Französischen Krieg in den 
theils bereits im Anzeiger Abgedruckten, theils in dem von mir mit 
ausserordentlichem Müh- und Zeitaufwande noch handschriftlich An- 
gesammelten eine Fülle von Material vorhanden ist, die selbst den 
Anspruchsvollsten genügen wird. Neben diesen Beispielen darf ich 
wohl auch noch ein paar andere erwähnen, und auf die von mir ge- 
sammelte, nahezu fast ganz vollständige Litteratur* über den seiner 
Zeit über Deutschlands Grenzen hinaus bekannten Friedrich v. d. Trenck, 
sowie über ein allen Culturvölkem gemeinsames Lieblingsthema „Faust'' 
hinweisen, in Bezug auf welchen letzteren, seit dem Erscheinen der 
Feter'schen Faustlitteratur, der Anzeiger in seinen von Jahr zu Jahr 
mit ausdauernder Sorgfalt fortgesetzten Beiträgen dazu die einzige 
Quelle geworden und bis jetzt geblieben ist, ausderderFaustlitterator 
für seine Studien ein reiches Material schöpfen kann, wie er solches 
sonst nirgends antrifft. Endlich mag auch noch als Beispiel besonderer 
Mühwaltung meiner kritischen Uebersicht der Kaspar-Hauser-Littei a- 
tur Erwähnung gethan werden, die, neben ihrer in der Hauptsache 
fast absoluten Vollständigkeit, noch das als Verdienst für sich in An- 
spruch nehmen darf, dass sie die Leser kritisch darüber orientirt, 
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4 Die BanteMcftaÜtu: ^itt 7. 1865 an. 

trifeh irdchet Mchttmg hin sich in deü von mir än^öfBhrtön und 
{gfrössferentheils von mir selbig durchgesehenen Schriften der bekannte 
Findling, über den jetzt erst wieder von Seiten des Bezirksgerichts- 
assessorö Meyer eine neue den Findling angeblich als Betrügefir ent- 
larvende Publikation in nächste Aussicht gestellt ist, besprochen und 
beurtheilt findet. Allerdings ist mir bei mehren meiner Arbeiten, 
um dieselben so vollständig als möglich zu gestalten, den darauf bezüg- 
lichen Mühwaltungen meine amiliche Stellung bedeutend zu Hilfe 
gekommen, z. B. bei meinen Mittheilungen über die als Dichterin und 
Componistih ihrer Zeit gefeierte Eurfürstin Maria Antonia von Sachsen 
^nd die als dt'amatische Schriftstellerin wohlbekannte Herzogin Amalia 
von Sachsen, in Betreff welcher kein Anderer, als in meiner Stellung, 
Bas hätte bieten können, was von mir den Lesern geboten worden ist. 
Aber auch, trotz der durch die amtliche Stellung mir zu Theil gewor- 
denen Beihilfe, sind doch bei diesen Mittheilungen noch genug Müh- 
waltungen übrig geblieben, die nur Der bemessen kann, welfcher die 
gedruckten und handschriftlichen Convolute kennt, welche zum Zwecke 
der Mittheilungen zu durchforschen gewesen sind. 

Und zu allen diesen Mühwaltungen, über die ich die Leser nicht 
weiter unterhalten will, kommt schliesslich noch der Aerger über so 
manche, gerade f&r eine bibliographische Zeitschrift so widerwärtige 
Inkorrektheiten, die leider nicht durch meine Schuld — da es mir 
durchaus an Zeit gebricht, die Hefte des Anzeigers von Anfang bis 
Ende selbst zu korrigiren und zu revidiren — nur zu oft in den An- 
zeiger sich einschleichen. In Betracht meiner Schuldlosigkeit bitte 
ich die Leser, solche Inkorrektheiten mir und meiner Sorgfalt, die ich 
auf den Anzeiger verwende, nicht mit in Bechnung zu stellen. 

J. Petzholdt. 



[2.] Die Dantelitteratnr Tom J. 1865 an. 

Seit der Feier des sechshundertjährigen. Dantejubiläums im J. 
1865 haben die Dantestudien, namentlich in Deutschland, wo damals 
unter dem Protektorate des Königlichen Philalethes eine eigene Dante- 
gesellschaft zusammengetreten war, einen Aufschwung genommen, 
wie nie zuvor. In Folge dessen hat sich auch die Zahl der Schriften 
zur Dantelitteratur, die ohnehin schon vorher eine ungewöhnlich grosse 
^öwesen war, in ganz überraschender Weise vergrössert, so dass es, 
wie ich glaube, als etwas Willkommenos und nicht Unverdienstliches 
begrüsst werden dürfte, wenn der Versuch gemacht wird , eine mög- 
lic9>8t vollständige sowohl als genaue üebersicht der seit 1865 er- 
schienenen Danteschriften zusammenzustellen. Ich habe nun öinen 
sollten y ersuch unternommen, und eine Dantebibliographie von 1865 
bis mit 1871 bearbeitet, die jetzt, zugleich als Angebinde zur Feier 
des siebzigsten Qeburtsfestes des Königlichen Protektors d^ Deut- 
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scheu Pn^teigeseUsohaft, unter cla^ ^Itel ^3il)li9£rra|iMa Dantea af^ 
aöno MDCCCLXV inchoata" ersQhieoen ist'*)^ Ichi hoffe ^derea 
freundliche Aufi^ahmie, mA bitte zugleich alle Di^ejeiiigen, welche 
meine Arbeit ^u herich;ti@en und zu ergänzen die IMittel haben » uo^ 
gütige Beihilfe. 

PasseAder wäre es allerdings yielleicht gewesen, wenn an meinw 
Statt einer der Italienischen Bantefreunde den Versuch gemacht hätte; 
denn abgesehen davon^ dass sich dieser die Kenntniss yon den frevi.d- 
ländischen Erscheinungen der Dantelitteratur durch Yermittelung der 
im.Ausl^pde überall vorband en^en und ausreichend guten BibUor 
graphien leicht hätte yerschaffen können, so wären diesem auch die 
Hilfsmittel zur Kenntnisanahme der, wennschon an Gehalt nicht 
immer werthvoUsten» aber an Zahl jedenfalls reichsten Italienischem» 
Danteachriften besser zur Hand gewesen, als jedem anderen Nicht- 
Italiener, cjier sich xfx Bezug auf die Litteratur des J. 1865. mit einer 
sehr unverzulässigen und lückenhaften Italienischen Bibliographie be- 
helfen inu^> und in Betreff der 1866er Litteratur sogar, in Ermangel- 
ung einer Bibliographie überhaupt, ganz ausser Stand ist, irgendwie 
sichere Litter aturang^ben, wenn nicht auf grossen und theU weise 
mühevoUen Umwegen,, sich zu yerschaffen. Allein es ist mir nichts 
davon bekannt geworden, dass man von Italienischer Seite den Yer* ' 
such zu einer Danteblbliographie der angegebenen Art gemacht 
hätte ^), und das Einzige, was in dieser Beziehung etwa zu erwähne^- 
wäre, eine von Professor Julius Schanz, einem nach Italien überge- 
siedelten Deutschen, h|öMischriffclich gefertigte Zusammenstellung ver- 
schiedei^er seit 1865 erschienener Danteschriften, ist so dürftig i^nd 
bibliographisch ^jcljiülerhaft geblieben, d^s ich von derselben nicht 
einmal al^. einejf Art Unterlage zu meiner Arbeit ba>be Gebrauch 
ina^hieA l^önnen , sondern dass sie vielmehr als unbrauchbar hat bei 
9^ite gesdioben werden müssen % 

Aber, wif d man fragen,, was berechtigte denn fnich gerade mich 
dazu beru/oQ zu fühlen, den Versuch zur Zusammenstellung eine^ 
Dantebibliographie yopi J. 1865 an zu unternehmen, dendoc^ andera 
mit den Dai^testudien noch näher Vertraute, als dies bei mir der EaU 
ist — wie z. B. d,er Pfarrer J. A. Scartazzini zu Melchnau im 
C8uaton*;Pem, der Verfasser der kritischen Dantebibliographie von 
1869 .biß Juli 1870 im IIL Bande des Jahrbuch^ der Deutschen 
Da^tegesell$»chafk -—r nicht gemacht hatten. Darf ich einesthei,!^ 



») S. unten Nr. 34. 

*) Die vQm Professor G. J^ Ferra zzi im JV., Bande seines „MaT 
nnale Dantesco** vereffentlichte Däntebihliographie ' (s. unten Nr. 33.) 
ist erst nach Veröffentlichung meiner Schrift zu meiner Kenntnifis ge- 
kommen,, yerfoligt aber anch ein ganz anderes Ziel, lAs das. einer Heber«, 
sieht (ier. neuesten Dantelitteratnr zu gebien« 
' ^) Sk.Aiw. l 196^ Nr. 708, 



Digitized by 



Google 



6 Die Dantelitteratar yom J. 1865 an. 

darauf hinweisen, dass mich die Generalversammlung der Deutschen 
Dantegesellschaft in Halle im September 1867 aufgefordert hatte, 
bibliographische Uebersichten der neuesten Dantelitteratur, die dem 
Gesellschaftsjahrbuche beigegeben werden könnten, zusammenzustellen, 
80 darf ich auch andemtheils nicht unterlassen zu bemerken, dass mir 
als Bibliothekar überhaupt und insbesondere als Demjenigen, welchem 
die Obhut über die reiche Dantesammlung des Königs Johann von 
Sachsen und die damit in lokalem Zusammenhange stehende Biblio- 
thek der Deutschen Dantegesellschaft übertragen ist, denn doch wohl 
in erhöhterem Maasse, als dies bei vielen Anderen der Fall sein dürfte, 
die Mittel zu Gebote gestellt sind, die Dantelitteratur und zumal auch 
viele vom gewöhnlichen Verkehre als Privatdrucke ausgeschlossene 
Danteschriften kennen zu lernen. In dieser Kenntniss aber ebenso 
wiö in der von der Deutschen Dantegesellschaft an mich gerichteten 
Aufforderung eine Art Beruf zur Zusammenstellung und Herausgabe 
einer Dantebibliographie zu erkennen, liegt sehr nahe. Wer sich 
indessen berufener dazu glaubt, Der trete hervor und gebe Besseres, 
als ich trotz aller meiner Hilfsmittel zu geben im Stande gewesen 
bin: er mag sicher sein, den Dank der zahli-eichen Dantefreunde und 
meine eigene Anerkennung zu ernten. Inzwischen aber und so lange 
nichts Besseres gegeben ist, wird meine jetzt veröffentlichte Biblio- 
graphie den Bedürfnissen genügen müssen und wohl auch genügen 
können. Insbesondere wird diese Bibliographie durch das denselben 
beigefugte specielle Verzeichniss der schönen und werthvollen in den 
Dantealben. des Königs Johann von Sachsen bis zum Schlüsse des J. 
1871 angesammelten Handzeichnungen und Gemälde den Dantefreun- 
den eine gewisse Genugthuung gewähren, die ihnen eine von einem 
Anderen bearbeitete Bibliographie nicht hätte bieten können. 

Bei dem regen Sinne fQr Danteillustrationen, der sich in neuerer 
Zeit mehr als früher gezeigt hat, und welcher sich namentlich in den 
vielen Reproduktionen der Französischen Dantebilder von D o r 6 in Deut- 
schen, Englischen, Holländischen und Italienischen Ausgaben kundgiebt, 
wird es von Interesse sein, aus dem meiner Bibliographie beigeftlgten 
Verzeichnisse der im Dresdner Königlichen Besitze befindlichen Dante- 
illustrationen zu ersehen, welche hervorragende Meister der neueren 
Deutschen Schule sich mit Darstellungen aus der Göttlichen Komödie 
beschäftigt haben. Unter den Künstlern, deren Werke sich in den 
Königlichen Dantealben vertreten finden, begegnet man Namen, wie 
C. Andreae, C. Bahr, E. Bendemann, P. Cornelius, B. 
Emier, E. Hähnel, H. Hess, J. Hübner, J. Ittenbach, W.^ 
Kaulbach, C. Fr. Lessing, Th. Mintrop, M. Betzsch, E* 
Bietschel, J. Schnorr, J. Schraudolph, M.v. Schwind, K 
Stein le und Ph. Veit — alles Meister, die sich mit ihren Darstel- 
lungen nach dem Urtheile Sachverständiger dem gefeierten Dorö 
dreist an die Seite setzen können, ja denselben zum Theile noch über- 
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treffen. E^ wflrde den DaBtefrennden sicher zu hohem Gennsse ge- 
reichen, wenn es möglich werden sollte, die schönsten Bilder aus die- 
sen Alben durch Yeryielfaltignng weiteren Kreisen znganglieh zu 
machen. Mit dem Q^edanken einer solchen Yervielfältigong mittels 
der Photographie hat sich desshalb auch Hanns Hanfstängl schon 
vor ein paar Jahren beschäftigt: er hatte die dazu erforderliche Ge- 
nehmigimg des Königlichen Besitzers sowohl als die Erlaubniss der 
betreffep^en Künstler bereits au^h erhalten, war aber dann, nach Ein-» 
leitimg anderer Unternehmungen, von der Ausführung seiner Idee 
wieder abgekommen. Nur die photographische Darstellung der drei 
Dantecartons von Emier ist, mit einer Erklärung von C. Witte be- 
gleitet, aus dem Hanfstangrseh«n Atelier 1865 hervorgegangen. 
Einigen. Ersatz f&r das nicht zur Ausführung gekommene grösser^ 
Hanfstängl'sche Werk hätte allerdings die Reproduktion von zehn 
der schönsten, nach Hübner -s Auswahl, aus den Alben ausgehobenen 
Dantebildem giswähren können, welche zum Zwecke der Yei;loosung 
für den Bau eines Dresdner ;](ünstlerhauses von zehn der bestrenomt 
mirtesten Dresdner Photographen 1864 ausgeführt worden ist; allein 
diese Eeproduktion ist leider auf die geringe Zahl von je 15 Blatt be- 
schränkt geblieben, und mithin für grössere Kreise von Dantefreunden 
nicht zugänglich geworden. Vielleicht trä^ die Mittheilung über di^ 
Dantealben in meiner Bibliographie dazu bei, Andere zur Wiederauf- 
nahme der Hanfstängl'schen Idee neu anzuregen, was im Interesse 
der Kunst übei*haupt sowohl als derjenigen Künstler insbesondere, 
welch« sich ihit Darstellungen aus der Göttlichen Komödie zu beschäf- 
tigen Veranlassung finden, zu wünschen wäre. 

J. Petzhold'i 



[8.] Die Litteratur v 

des Deuteeb-Franzosiseben Krieges 1870— 7L 

(Fortsetzung.) 
Lltteratur. 

Serjeii^ttig ^er onlÄgUd^ t>e« Ariele« öon 1870 in ^etttf;*!anb 
nfi^ienenen ©u^et nnb Äöttcn. II. ^bt^eiTunc|, gef^Ioffcn am 31. S^c* 
cembex 1870. 3ivf«mmengejle0t \>cn Otto Senj in 8ci))j^. ®öffcl, fiu** 
l?arbt. 1871.fl. 8». 53S.«Pr.n. 7 Vg®r. (®, attj. 3. 1871. -«1.284.) 

Die Literatur des deutsch-französischen Krieges 1870. [Fort- 
setzung.] Enth. in der Müitair-Zeitung red. v. Borbstaedt u. Poch* 
hammer. LH. Jahrgang. 1871. Berlin, Mittler & Sohn. 4^ "^BSt '8. 
Sp. 384— S7, 338—39. 840—41. 342—45. 350—55. 358—63. 
370; Hft. 9. Sp. 377—83. (S. Anz. J. 1B71. JTn 485;) 

6iii?»>Iment ^um SMrtttär-eatafofli [1867.]'— ffletfe über ben 
^eutf(^*ftanj6jlf(^cu Äricfl 1870/71 ju bejie^en Don bcr 3- Sinbauei'^ 
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S Die litteratnr da« ]}^^tsoL-Fra]^8tsol)i^n Kri«09s 1870-r.71. 

f^n Su^^^atiMunft (^^iwinc)) in aRvticIfeit. (3)ni4 »an 6^w^. 
1871.) 8<^. 8®. 

Liti^ratare Fras^aise pendant la Querre de 1870 — 71 par üb 
Berlinois (A. Borchardt). Berlin, Stilke & yan Muyden. 1871. S^. 
Vra, 152S. Pr. n. 15Ngr. 

Französische Broschüren über den detttsch-fransösischen Krieg. 
Zn beziehen durch F. A. Brockhans' Sortiment und Antiqnarinm in 
Leipzig. Enth. in : Mittheilimgen von F. A. Brockhans in Leipzig. 
8«. 1870. Nr. 11. S. 122—28 & 1871. Nr. 5. S. 67—70. 

I. Einlßitozicle und vormlaohte Sohriften. 

* De Hollandeche Ambniance te Trier, Baon TEtape en M^. 
Door A. K. W. Arntzenius. Amhem, Thieme. 1871. 8<^. 110 S. 
Pr. 0,90 F. 

* L*Arm6e fran9aise sous Napoleon in. et les canses prodnctriceB 
des revers de 1870 par J. B., ofüeier d'infanterie. Luxemboorg, 
Schanmburger. 1871. 8^ 82 S. Pr. n. 4 Gr. 

Z)ad beutf^e 9{ei(^^(anb dlM-ioi^tin^tn. 2)aT{teQun$ feiner (Se« 
f^i^te, Ortdt)ei^Itni{Te unt) bei iüngflen Kampfe« unb feiner SSieber« 
ertoerbung. (Sine 3ubetfc^rtft für @d||ule unb ^aui Don ft. 9abett)i^. 
I)re«ben, Die^e. 1871. 8^ 32 ©. $r. n: 4 ®r. 

3ur Matiirgefd)i$te M franj6|if(!ten Ariele« öon fiubtt)!^ Sam» 
Berjer. Seipjiq, ©untrer. 1871. gr. 8^ IV, 94 6. ^x, n. 12 ®r, 

* L'Assedio di Parigi,oYYero la Fs^miglia Seyreuil: dramma po-^ 
polare in tre atti d'ülisse Barbi^ri« Vil^no, Ha^binit 1871. 
82^ 64 S. Pr. 0,80 L. 

Bibl. ebdom. teatrale, fasc. 657. 

* 1 Misteri dell' Assedio di Parigi: romanzo storico di ülisse 
Barbieri. Milano, Beatelli. 1971. 8^ 5^2 S. Pr. 4 L. 

(Sin ftaifen»ort. i>tn ^eimgefelH^teii Jlrie^evn am 3t(|re«fa({e ber 
Sddla^it bei SBort^ (|ett)ibmet t>onQbmunb 9e^rinfler. S^vei 9(ttf» 
Itt^en. ffiürjburg, etuber. 1871, II. 8^ 4 9a. 5pr. n. 2 ®r. 

Zum Besten der Hinterbliebenen gefallener Landwehimänner. 

* Bemerkingen nopens de le ley^nde strijdkrachtenTa^ Nederland 
in 1871 door een ond ofßoier der mobile SQhutterü. Br^% Ookoop. 
1871. gr. 8«. 20 S. Pr. 0, 25 F. 

Senebetti'tf ent^uUunften. 3(u« feinem iberö^mttn Serte: 
»^a Mission en Prasse." 3 wwi Aufladen, ßeipjij, SRinbe. ^871. 
8^ 96 e. $r. n. 10 ©r. 

2)a6 Srangofent^nm. (£tn6pieee(bt(b an« bem fetten .ft««i|e. O^n 
Stoberid^ IBenebif. U. %\xfla^. mn Wa^iiidgen uADBif^^en. 
6t\p^%. ffli^anb. 1871, 16« 136 ®. *r. n. 5 «r. (®. «ttj. 3. 
J871. »r. 194.) 
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OtiA IM^x^ des QeQtseh'-FrAOlsöAisoheii Erieyas ISlOr^lL 9 

unb erläutert t>onJ(arlSBern^arbi. ^itc^ aH gtgdnjuti^ ber ^,Sp€^ä^f 
larte öon Deutfii^Ionb'' doji bemfelben Serfaffcr. Äaffel, gre\?[(imibt. 
1871. gt. 8^ l 81. 16 6. m. 1 ftarte. $r. n. 8 ®r. 

'^ Sictona. S31dtter ^um Stu^medfrattie unfrei beutfAen 9t^etne<« 
9Ba$t. Son S. Seut^ner. dlenfal) a. O., Sauge. 1871. 8^ 
57 &. fßr. n. 5 ®r. 

* Die Belagerung von Paris in volkswirthschafUicher Hinsicht 
Yon Maurice Block. Enth. in der Vierteljahrschrift f&r Yolks- 
wirthschaft und Kulturgeschichte hrsg. von J. Taucher. VIII. Jahr- 
gmg (1870). 3d* 4. (Der ganzen Zeit^hrift Bd* 32.) B^lin^ Harbig. 
1871. gr. 8« S. 1^4—68. 

* Z)eutf^ed unb xoa^^t^ 9Iut. Sammlung fetterer unb ernflet 
Swif^enfäOe fotpie 4ata!ten{lif(|er SInefboten aud bem glorrei^eu 93er« 
t^eibigung^fiirge £)eutf<!^(anb« gegen $ranfrei<i^. 9{eu{labt a. b. ^., 
®ottf^i(f.2Bitter. 1871. 8^ IV, 52 @. ^r. 3 ®r, 

"* The Blw^, its Jg^ttls Fields, and Paris, How to See them for 
Ten Guinea. By John Bradbury. London, Simpkin. 1871. 12* 
146 S. Pr. 2 s. 6 d. 

9S%enb M j(riegd. ßrgä^tungen, ^fi^jen unb ^tubten t)on 
ftarl S;aun. 8ei:Uiig, 5Dun(fer & ^umblot. 1871, gr. 8^ VI, 
482 ©. 5Pr. n. 2 SCt^Ir. 20 ®r. 

* J)eutf(te g^ren^aüe. J)ie gtoften ÜRänner M beutf^cn Solfe« 
in i^ren S)en(malen. SRit gefd^t(!^tli(^en (Sriauterungen Dot^ SB. Su^«* 
ner. 3ubel*?lu^gabe. Cief. 1 — 8. 5>orn;ijtabt, IDejjot gemeinnü^. ©Trif- 
ten, 1871. ^0^ 40. ä, 2 gj. m. 2 ©ta^Ijl, $r. h 5 ®r. 

Stpei ^iäf^x S^ranica be« 3a^red 1870/71. ^umoriflifc^e Sfd}\U 
berung bed franjoPfc^^beutf^en Jtrieged. drflcd 9^u$. fBon @mf ^if 
5Bi!belm«^ö(^e. Hamburg, Mieter. 1871. gr. 8^ 248 ®. ^x, n. 
1 S^tr. 7V, m. 

* $am unb ©ebau ober ein S^ron auf 8ei(]^en. ®ro§er ^i^orifc^* 
t^olitifd^er Sioman aud ber iüngften D^ergangen^eit unb Gegenwart. So^ 
üRi*aeI Surger. gief. 2—4. ©ien, fflenebift. 1871. gr. 8^ 
@^ 47—184 m. 3 ^olgf^ntaf. «ßr. ä 4 ®r. (@.2lnj. 3. 1871, Kr. 2.) 

S)ie;®tnfer <$cn)^enttoii im j^riege t)pu 1870 — 71. SJeitrag jut 
Seurt^eilung berfelben in ber ))ra!tif^en 2)ui;4^fu^ruttg \>on D. t>. S. 
«arl«ni|e, »raun. 1870. 8^. 25 @. 5Pr. n. 5 ®r. 

* Comment les Fran^aifl fönt la guerre. Becueil de faiti^ pour 
seryir k rbistoire des moeors et de la civilisation au 19. ai^le. Par 
*^ * Berlin, Doncker. 1871. gr, 8^. 86 S. Pr, 7% Gy, 

ün' Escursione mUitare in Prussia ed in Frandfa; di Carlo 
Oorsi A^ffe^n W ifii: ^9^^ An^Wift 4i ^fm^^ lottere ed Arti. 
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10 Die Litteratur des Deutsch-PhiMÖBißchen Krieges 1870 — ^7l. 

Anno VI. Vol. XVI. Pasc. 4. Pirenze, direz. deDa N. Antol. Aprile 
1871; gr. 8^ S. 920—37. 

©efc^ic^te bcc ©tabt unb gcffunc^ 3»e^ feit ifcret 6nt|le^uu(i M 
auf Me ©egentoart, unter befonborer Seriicfilcöti^una bei frieg^cjef^i^t« 
liefen StetciuijTe, einft^(ieg(i(^ ber blutigen jtiüm)>fe, welche in ben benoten 
au^ujt, 6e^)tember unb Octebcr 1870 in ber Um^etun^ r>m SWe^ jlatt« 
^efunben ^aben. dla^ ben beflen QueOen unb unter SSenit^mti) ber amt« 
li^en Serix^te jufammen^ttiaden Don 3* So {l er. SRit 3 $l&nen unb 1 
Sellttge. Itier. «inf, 1871. 8^ VH, 216©. mit 4 Ut^. u. öc^r. 
X4f. i?r. n. 1 I^Ir. U ®r. 

L'Equilibre Europeen aprös la guerre de 1870 par Cucheval- 
Clarigny. Bruxelles, Office de Publicity. (1871.) gr. S^ 79 B. 
Pr. n. 15 Gr. 

* 5)0^ ©efpenjl. @j)ifobe au« bem legten ftriege t)oh g. $. i^. 
©ebenrot^. Serlin, »rigf. 1871. gr. 8^ 144 6. $t. 25 ®r. 

Äaifer SRot^bart. ^^antajlif^e« JJolWf^auf^iel in gwei «ufjüflien 
bott Otto $De\)rient. Äarl«ru^e, »raun. 18^71. 16<*. 2 SD. 109 
@. $r. n. 15 ®r. 

Zum Besten des Invalidenvereins. 

. Paris assi^e Seines de la Vie Parisienne pendant le si%e par 
Draner. Livr. 1. Impr. par Mettke, Berlin. (1871.) gr. 4^ 5 Bll. 
Pr. 15 Gr. 

* 3KiJTion«*$tebic|t über ben tJranjofen^Äriec^ , fle^alten im ©acf 
unb in ber 51|^e toon gri^ (Stf^arbt. Sllujtrirt Don be« Serf. Äame* 
raben SSSil^elm Mn ben Srurf. II. auflade, »erliu, öurmejier & Stern* 
ptü, 1871. ^r. 4^ 23©. mit eingebrurften ^oljfc^n. «ßr. n. 7»/, ®r. 

* 1870 of de Frijers Soldaet. Tooneelspel. Liowerd, Jongbloed. 
1871. 8«. 16 S. Pr. 0,10 Pr. 

Die ©iege^jtra^e in JBerlin beim ginjuc^e be« ftoifer« SBit^elm mit 
ben ©eutf^en Jru))^en am 16. Sunt 1871. Unter »et^eiUaujif^ ber 
ffommifPon für bie?lu«füf|runii ber©iege«|lra§e ?)erau«gegeben Don ftarl 
Säger«. SSerlin, ^offmann. 1871. 4^. 2 ÖU. 47 ©. mit eingebr. 
giguren. «»ebjl 16 lof. «p^otogr, öon ®. ©^uc^t. ^r. n. 4 It^Ir. 
3ti ber größeren 5lu«gabe n. 10 j^lr. 

* glfag unb Sot^ringen. 3tt>ei bentf^e {Rtt(i^«tttnber bem beutfc^en 
Solfc geroubt t>on franiöjlf(^er Sanbergier unb ^interlifl. Sin ®ebenf* 
bü(tfein für bo« beutf*e »olf auf ba« 3- 1871 . gangenfatjo, Serlag«* 
€onn>toir. 1871. 8^ IV, 44 ©. «ßr. n. 4 ®r. , 

Quicpa, na^ bem legten Jfriege. 8om Serfaffn »on ^^Muglanb unb 
bie lurfei" unb „Äuglanb unb Deutfc^lanb^. »crtin, Dnntfer. 1871. 
8». 43 6.;^. 71/2 ®t. 

* Francyä i Polsfa i przyczyiqr ich upadkn przez B. t. (%tanU 



Digitized by 



Google 



Die Littöratur des Dentsch-Französischen Krieges 1870 — 71. 11 

ret^ u: $oIen unt bie Urfac^en i^red {^aOed t^dn @. %.) imUx^, ®(C' 
mon. 1871. 8^ 15 S. %x. n. 10 fr. 

* gocrtmile ber gajjittilatiort Strofeturg« im 3. 1681 nebfl nt* 
funbli^em 9n\^t uUx SB^na^me ber Stobt but^ gubwi^ XIV. ©traf* 
Sorg, ©^otienbutg. 1871. gol. 5 S., »ODon 4 Ht^. ^. n. 6 ®r. 

2)ie gcage bet englifc^en Saffenaudfu^r. ®ot^a, ^ertM- iS71. 
gr. 8^. 32 @. «ßt. n. 8 ®c. 

* Frankreich und seine Stellung zu den anderen europäischen 
Mächten vor Ausbruch des Krieges im J. 1870. Wien, Gerold*s Sohn 
inComm. 1871. gr.8^ 49 S. Pr. n. 10 Gr. 

* Franzosen-Cultus und Deutschenhass Ton XXXX. [Ans „Spe- 
ner'sche Zeitung."] Berlin, Behr. 1871. 8^ 32 S. Pr. 7% Gr. 

^er beutf4}«fian^öftf(^e RxU% unb bie Jtat^olifen t>on ^l^ilale:* 
tbe^ grcimut^, Suiemburg, @cbt. ^cin^e. 1871. gt. 8^ 2 550. 
VII, 148 ®. $t. 15 ®r. 

* 2>ie ^tiebendfeier bed $enneberg*f<(ett ®t)mnafiumd ^u @(6(eu« 
fingen am 17. 3uni 1871. ©^^leurmgen, ©lafer. 1871. gr; 8^ 16 
©. <pr. n. 2Vg ®r. 

* Unfere gtieben«feier. ^hirjet Sentit u6er bie fejMi^en SWdrjtagc 
M% 1871 in^afle. ^afle, SJu*^. b. ffiaifen^. 1871. gr. 8^ 40 
®. jpt. n. 2^2 ®r. 

* De Vrouw yan den ülaan. Vrij bewerkt naar het Hoogduitsch. 
üitgegeTen door het eyangelisch verbond. Amsterdam, de Hoogh en co. 
1871. S^. 2 Bll. 88 S. Pr. 0,65 F. (Vgl. Anz. J. 1871. Nr. 194.) 

Nach N. Fries bearbeitet. 

**" S^iebendfeiet abgehalten am 18. 3uui 1871 in bei So^annid« 
(it(!^e gu ^anau. Son S. {$. 9u(|fd. ^anau, Jtonig. 1871, gr. 8^ 
16 ®. {ßr. n. 2 ®r. 

geimif^ Ston, ber ifraelitifc^e ^ranftireur aud bem glfag dou 
6te>>^an ©dtf^enberger. gBuraburg, 3ulien. 1871. 16«. 2 m. 
239 S. «ßr. n. 15 ®r. 

®eben{6u4^ an ben ßin^ug unfere^ fiegreii^en ^eered unb lit dnU 
f}üfivin^i»^tm\\d^U\Un be^ DenfmaU Friedrich Wilhelm III. in Oerltn 
am 16. 3um 1871. günf Auflagen, »erlin, ®rofl[cr. 1871. 8^.48 
©. m. 4 ^oI}f*ntaf. 5Pr. n. 5 ®r. 

Auf dem ümsohlagstit. mit dem Zusatz: ,, Ausführliche Besohreibang 
rammtlieher Festlichkeiten, eingeleitet durch eine kurze Geschichte des Krie- 
ges. Mit 6 Holzschnitten nach Originalzeichnungen erster Künstler. 

%)it granctireurd. gr^d^Iung aud bem beutfc^^fronjöfifc^en ftriege 
bdrt griebrt^ ®erjtdcfer. [Unter^aItung«*8ibUot^ef für SReifc unb 
$au«. »b. 9.] 3ena, gojlenoMe. (1871.) gr. 16«. 3 90. 218©. 
¥r. 15 ®r. 

* aRein S)eutf^Ianb bleibe Sin« ! (Sin ÜRa^nioort an afle Stamme 
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12: Die Littwatnr dea p6nt8cll-FrwBtei^cbflIl Jprii^efl lß70---7],* 

beutf^en Sanbe«. Son Sail gefeit. Set))){g (SSUitia)- 11871. .gc. 
80. 4®. $1. iVjSt. 

**" ®efe|^e aber fttieg^fd^toen iinb beien 93er(^fitung oom 14. 3uni 
1871, betr. <Srfa^t)onftriec^«f4dbenunbJfneg«Ietfiun0en, (£»tf(i^äbi0uns 
Ux beutf^en IR^eberet, <9ewd^mn<) )>on 99ei^ü(fen an bie aud ^canfi^eid^ 
au^^ei9iefenen S)eutf(^en, liBei^uIfe an ^nc^e^or^e bec %efeik>e un^ 
«anbwe^t, t)om 22. 5uni 1871. »crltn, ftor«am>)f. 1871. 8«. 16 
@. $»t. n. 2V, ®r. 

^au« ^oljenjollern. — %t^xi>tU\n, ^o^nftiebberj, Äonijgraft, 
Seban •— ^iflorif^ei9lonian t)on <^tanid1aud ®raf ®rabotodf {. 
»b. I— V. »erlin, «&au«fmmb*(5j>)ebtticn. (1871.) S^. 2 »ü. 267 
®. ; 2 m. 276 ©. ; 2 »B. 260 ®. ; 2 »tt, 262 ®. ; 2 »0. 259 
©. $r. 6 t^Ir. 20 ®r. 

* Der Äricc^ am W^cin im 3. 1870. $iilorif4^.-rdmantif$ bargefleUt 
»on ®t. ®raf ®tobott)«fl. 3 S^Ic. ©cilin, ®toge. 1871. gr. 8«. 1437 
@. $r. n. 3 S^lr. 

* 3ena unb ^tragburg. Wot>cfle Don ^aula ^erbjt. 2 Sbe. 
Slltona, aSerlag^iButcau. 1871. 8«. 216 u. 197 ®. Ißr. ? I^lr. 

»acaifenUben. ®(tuen aud bem Sertinet aRUitair«8aiatet^ 1870 
— 1871 öon 8ubot)ica ^«fefiel. »etlin, ^antt. 1872. 0. 8^ 
3 93a. 232 6. «ßr. 1 S^Ir. 

'*' Anno 1870« ^ec gefangene ^^anjofenlaifec obti: Seatf(^!anb< 
®xt%t4^jxc^ ^i%tn bie Slot^b^f^n un^ Suko«. 2)te 2)emüt6tgnn$ bed 
{tüljen Sranfcei^ aU ^i{loti[d^er IRomatt na(!^ tpa^r^afien Sitebniffett 
eine« beutft^en ft tiefer«. IBon ©crn^arb^etfein. 3« 25 8ief. ober 
2 Sben. Sertin, Jtoeppen. 1871. gr. 8<>. 656 unb 542 6. 9r. n. 
2 ZW' 15 *f- 

♦Der rot^e ^ufar ober ba« ®efj)enfl toon ®t. $efena. $iflorif(^er JRomatt 
K. S3on »etn^arb ^egtein. 8ief. 12—25, »etlin, ftoe^>))ett. 1871. 
flt. 8«. »b. I @. 529—656 u. »b, n. S. 1—542. (©^luj.) ?r. 
Jtn. 3 ®t. (®. 5lng. 3- 1871. ^Ix. 2.) 

* gifenba^n^Unter^altungen. 3lx. 69. — I)ie®raut au« gtattfrei(^, 
ßrjÄ^Iun^^ au« bem getbjuge Don 1870 t?on 3. '&ilmar. ©erlin, fStfy* 
renb. 1871. 8^ 236 ®. $r. n. 10 ®r. 

* Sine »a^t^afti^e j(ne(^«^®ef4it(^t«, fo ü^ {u^etta^eu ^at ^nno 
1870—71. 8on ®. «. ^interleitner. ^ott«»iUe. (^^ilabelp^ia, 
©(^^afet & ftorabi.) 1871. 16^. 24®. ^ßt. n. 8 ®r. 

JioDeüen au« bem beutW-fianjofff^en Äriege 1870/71. 95on ^e?» 
mann ^irfc^felb. — 3n^aU: »on ftiffingeii bi« Äkijfenburg. 3n 
ber.®efan(|enf(^aft. ffiineSü^neüorOrlean«. 3eitgebi*te: Deutfdl^Ianb'iJ 
®(U^ an ^lfa| unb Sot^ringen. ^et j(aifec ^ilft! (9la(l^ einer n^a^ien 
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tMe Litteratar dös- Detitsch-PfanÄÖsisckwi Kriöges 1870^-^?i. 1« 

SegeBen^eU.) Stntter utib 6c^n. ^nfovenKeb. 3)er Sinunbjtoan^gile ! 
(J)er J)rcti§if(6c!t 3lrmec öetcibmet.) €ht ftaiferbrama. (19. Sani 1867.) 
— fieij^iig, giter. ^n^xtut. 1871. IL 8^ 2 80. 228 ©. gJf. 1 S^lr. 

Histoire contömporaine — Le Manage Imperial — LuietEUe 
en apparence et en r^alite leur yie publique et lenr vie privee, leurs 
moeurs, leur cour, leur entourage, leur politique, leurs intrigues, les 
mjBt^res de Tidleries, de Saint-Oloud et de Oompi^e d^voil^ (Edition 
de luxe avec letl^ed antographes.) Bruxelles, Office de Pabücite« 1871. 
gr. 8^. Xn, 120 S. Pr. n. 1 Thlr. 

^umorijlifc^er ©riefroedbfcl jtöif^en len beiden Jüftlicrcn 5tr(iu«, 
^er je^t im ^immcl unb ^u^fc^fe, no6) im SBelfgetümmel bon Strebe« 
fam ^oljWutm. III. fe^^r »erme^tte unb tjerbeffertc 5lu«c^abf mit 62 
SQttßcationen. eö(n u. Mp^io,, 3R«t)er. 1871. 8^ 4 SQ. 149 @. 
$1. n. 20 ®t, 

$auline Succa, obei: j(ctegenf(!b^ Abenteuer einet fiiebferti^en 
$^1nft^onna. ^en^itt^eilungenberSdugeiinnacberjA^It t)on9. <&o))f. 
9»it 3U«ptationen ryon 6. Merlin, »erlin, ©d^Iingmann. 1871. jt. 
16<^. 63 S. m. eingebr. «^oliifc^n. <Pr. n. 7 7^ ®r. 

* 3tn ©iege^^eimjug. gejlfpiel jur ^eimfet^r ber beütfci^en 2:iu))ben. 
IBon 0«far ^orn. 2Run(^en, Mieter. 1871. gr. 8^ 30 <S- 5Pr. 
n. 4 ®r. 

* In de ambulance van het roode kruis. Door Mej. S. Hudig. 
Eotterdam, Wijt en zonen. 1871. gr. 8^. 46 S. Pr. 0,40 P. 

* Frankrijk en Duitschland. Beschouwingen over den tegeu- 
woordigen Öorlog. [Uit het Fransch] van Pater Hyacinthe. II. 
Druk. Amsterdam, Schadd. 1871. gr. 8«. 30 S. Pr. 0,50 F. (S. Anz. 
J. 1871. Nr. 194.) 

* granjofifii^e «bftci^ten unb beutfd^c grfol^c im 3a^re 1870. 8or» 
tl^, im »iffenf^aftii<ben Sereine ge^^alten öon g, Senner. Sleuwieb, 
Reifer. 1871. gr. 8^ 2B ©. $c. n. 4 ®r. 

M. de Bismarck et Napoleon in k propos des Provinces Beiges 
et Bbenanes ptur Theodore Juate. Bruxelles, Muquajrdt. 1871. 
8« 43 S. Pr. n. 10 Gr. 

9{eue &uottier(ifle bed ^efammten2)eutf^en ^eere« in taf^eüarif^er 
UebeiflAt neb|l fi^eciefler ffugabe ber jur Oc^u^^aHond^^rmee in ^xanf* 
rei((^ ^e^atenben Srtill^l^en unb einet @efomint«Ueberft4t bet lDetttf<l^n 
%imee unb i^rer 5^riegd|ldrfe. SO^it <|)tnjufugun{^ ber S>eutf^en gfoite. 
3la^ dHUtUi^en Dmtütn be^rbe^tet t^on t>. S,, kowi^l $reu§. SRaior. 
^crfi9 1871. »etütt, (S^Ufter. gr. 8». 24®. *r. n. 3 ®t. 
J>& Verf. koisst K. Herbat. 

Jotniper*®ef(^i^ten. (SrjA^lungen au« ^Prieg unb griebcn. jfftr 
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14 Die UMeratar cl^s JOeutsclioFraiizdsiBcheii Sieges 1870^-71. 

Uui^ä^t ®Dlt^aten uttt beten S^eunbe i^on S^rbinanb ftie^Iin^, 
(^b^. 1.) it'm\%, Orunott). 1871. gr.lÖ^^.IV, 207 @.$r. n. 16 ®r. 

'"De Eloppartij op de school vanMamsel Europa of hoe deDoit- 
sehe jongen den Franschen jongen afran selde en de Engeische jongen 
bleef toekijken. Uit het Engelsch naar de 25 sie duizend. VIII. Druck. 
Leeuwarden, Suringar. 1871. gr. 8®. 15 S. Pr. 0,10 F. 

(SaUo^frdntiff^e Stetm^^^ionit. intoeld^er mitplaisir julefen, »ie'd 
i{l in Scanfieid^ fletd deioefen t>on Cäsar M Napoleon, ber «^ne Stxone 
(og bat)on ; unb wie ben (^aQo'fränrf^^ti ^a^n bep btutfd^e Kaifei ab« 
^et^n. Serfa^t unb in liebli^e Sieime (^ebrac^t ^c\\ S. j^ontg. Se« 
>)arat'5lbbrurf au^ 9?r. 77, 78 u. 79 bc« ,iBepfälifd;e« <Wer!ut". 
aRünjier. gable. 1871. !!. 8^. 14 ©. $t. n. 2 ®r. 

* 2)ie f^öne Äartenfc^Idgerin ober : S)eT ®«*eret bon ©ttojbuf g. 
@ine @rjd^lun(^ aui bei @ec^entrart. fBon ^U). 91 ug. J^oni(i(. Serltn, 
»utme^cr & ©tem^jeü. 1871. gr. 8«. 911 S. ^r. 1 J^lr. 27 @r. 

* Beobachtungen und Erfahrungen über Typhus abdominalis 
während des deutsch-französischen Kriegs 1870/71 in den Lazaretken 
der Festung Rastatt. Von £. y. Er äff t-E hing. Erlangen, Enke. 
1871. gr. 8«. VI, 62 S. Pr. n. 12 Gr. 

* Der beutfd)*f^ft"i6pf^« Ärieg. Sine tomontifcbe Xro^öbic in 5 
5Iufjugen, 44 23ilber mit leyt aud ©d^iUei*« „Jungfrau Don Orleans*. 
üRünjl«, Sroun & 6^neiber. 1871. gr. 4^ 19 6. qjt. 5 ®r. 

Aus den „Fliegenden Blättern** besonders abgedruckt. 

*Äutf^fe*d Ärieg«*gWenioiren. IBon i^m felb(l erjd^lt. TM 
Dielen Sflujlrotionen. Serlin, €(^lingmonn. 1871. 8^. 190 6. mit 
eingebr. ^o(jf(^n. «ßr. n. 15 @r. 

* ffiutfcä^fe'«, be« güilfici«, Seben unb I^aten. IWo* feinen 
münbftc^en unb f^riftlit^en^itt^eilungen unb<5(^retbebriefen gafammen« 
gefleQt unb ^eroudgegeben Don feinem greunbe 2Butf4)fe. 3Üu{irirt unb 
mit Dielen ^clgfcbnitten unb {^iguien oudgef^mütft na(^ Originüt«3^i<4' 
nungen bcd berühmten guitlier«. ^eft 1—4. üRünc^en, fflagner*« IRa^f. 
1871. gr. 8^ @. 1 — 192 m. eingebr. ^^ölgfc^n. $r. ä n. 4 @r. 

* 3^m ^>ftt lange bie »afe ni*t geblutet ! ! ! 3autlrirterÄrieg««ftla» 
berabotf(^. IBon Seemann. 8anb«berg a. SB., SBolger & Älein. 1871. 
8^ 8 @. $r. 1 ®r. 

Le Livre uoir de la Commune de Paris (dossier complet) L'In- 
ternationale d^voilee. Deux Editions. Bruxelles, Office de Publicity. 
1871. S^. 396 S. Pr. n. 1 Thlr. 

* Het Pruisische Systeem Tan volkendressuur en deEuropeesche 
federatieve republiek der toekomst, naar het Hoogduitsch van E. Loe- 
wenthal. Zwolle, van Hoogstraten en Gorter. 1871. 8®. 31 S. Pr. 
0,30 F. (Vgl. Anz. J. 1871. Nr. 194.) 
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^ Die Littorator des:OiBiiUwh^S^aBZ(l«ischeii Krieges 1870-^71. .15 

et^tfd^t ^titbien. (i9< $f ^nfrei^. 9on 9 e r n ^ o t ^ Seemann* 
fflie^bttben, mt^mx. 1872. !(. 8". VI, 330 ©. ^t. n. l X^Ir. . 

®(fi^id^te bee gffaffe^ loen bin afteflen 3<^iten bU «uf M^ <Begen« 
iDait. Silbei au^ bem ))0Utif4|fn util> fleißigen Se^en ttx beutfd)en fflefl« 
morf. 3n ^ufommcnHnfirnbfi ßr^&^lunci ton Ottcfar Soienj unb 
SBübclm ©*etct. 2 ^albhdnbe. önlin, ©unrfer. 1871, 8^ 2 
m. 234 e. & 2 »Ü, 262 ©, $r. n. 1 S(?lr. 

* Ccuid unb Scönette, ober: beulfc^e ID'^oniieleute in Stanftd(|. 
Sine (Sr^Q^Iuiti^ für bte Su^enb aui bem beutf(^«franjoftf(^en 5^iifge 
1870/71. mt tinm SitelfwiJfer. it\pi\%. ffloücr. 1871. 8^. 117 @. 
!Pt. n. 12 ®r. 

* 2>ie ^elbin )>on 6t. fR6m)^, $i{!otif^«rcmantif(^e (Srgi^lun^ au< 
b« Seit be« beutf^^ranjopfd^n Äriec^e« 1870. »on ?lntonio SBac 
d)iatoeUi. 8ief. 1—16. öerlin, ^eibemann & (So. 1871, gr, 8^. 
766 e. $r. ä. n. 3 ®r. 

* Madame Napoleon. Naar de 4e Eransche uitgaye. 1. en 2. 
Druk. Amsterdam, Nieuwe Boekhandel. 1871. 8^ 56 S. Pr. 0,65. F. 

* Le nuoye Frontiere della Francia; conferenze dette nella So- 
cieta patriottica di Milano. Di Bartolomeo Malfatti. Milano, 
Brigola. 1871. 16^. 96 S. m. 1 Karte. Pr. 1,50 L. 

* 3>ei beutf(^»franiö|t[(^e fiite^. (Sine 3f^tbetrac^tani( t)on 38. 3. 
ÜRttnn. 5P^ilabeWa (S^dfer & ftotabi). 1871. c^t. 8^ 30 6. «Pr. 
n. 10 ®r. 

S)a« f(btt)arje 93ud^ t>oii grantrei(^. @ine de[^i(^Ui(^e 2)ar{lenund 
öon^. e. ÜJtavcarb. II. 5luflflge. 93erlin, ^einer^borff. 1871. fl. 
8^ 22 ©. «pt. n. 5 ®r. 

* I Misteri del mondo Storia della Famiglia Bonaparte e avve- 
nimenti dal due dicembre alla battaglia di Sedan. Milano, Politti. 
1871. 8». 946 a m, Holzsdm. Pr. 3,30 L. 

Uebet bie S^ergan^^en^eit unb S^^^nft bei beutf^en Sdnbec (Slfag 
unb gct^ringen. a)em beutfc&en 23ol(e unb feinen ^elbenfö^nen ge»ib* 
met Don P. H. Molitor. Slmjlabt, SÄein^arbt. 1870. 8». 31®. 
*r. 3 ®t. 

$)ic 8eud>t»3wf^tiften bei ber fiei^>jiget ©iege«? unb grieben«?Stier 
m 6. m&n 1871. ®efammeU unb l^etaudgegeben bon SRai SR o Ute. 
^efonberet ^bbrud au^ bem Sei))iigec 3nteUigcn^« unb Tit^'^hit. 
^^W%f 3)etttf4e »olf«bu(^^anb(ung. 1871. 8^ 15 ®. $r. 4 ®r. 

*Z)ed babi|6en Stauern 3o^anu ^bam IDtuIIer meifmutbige 
Vio^^egeiunc^en auf lü4 ^a\xi ^o^enjoQem unbbad ®ef(^ttf ^xanV 
teid^d. dine (äiinnerun^ an ben ftrte^ von 1870. ^uf ®iunb ^laub« 
toürbiger geu^niffe bcrau^c^egcben t)ott emjl ^^altau«. ©tnttgwt, 
JBflf«. IS71.* bt. 160. 68 ©. 5ßc. n. 4 ®r. 

* Wie kam das linke Bheinufer an Deutschland ? Yo» Beiu- 
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16 Me Litteratür im Dentseih-Fraiisöflftflehen Eriegw 1870^—71. 

hoia MUlle*. Öelle, (Capaun-Oarloira.) 1871. gr. 4^ 88 S. Pr. 
n. 7% Ör. 

* Het Beleg tan Parijs. 1870 — 1871. Orerzieht vaa Pransche 
enDoitsche z^de of de eilende in Frankr^k doer verzuiin en onkimdci; 
de kracht van DuitBcbland, en velen der toestanden, waarin een ieder 
lan geraken, als bijdrage tot de instandhonding onzer vrijheid. Door 
C. D. L. Muschart. Amsterdam, Meijer. 1871. gr. 8^ 152 S. m. 
1 üth. Karte. Pr. 1,60 F. 

* WntUx ©tmott, bie ^clfexitt auf hm ©(^la^itfelbe. ©lelefelb, 
«t^l^a(^en & ftlojtnö. 1871. ^t. 8<>. 16 ©/$t. n. 2 ®r. 

* Nieuwe Verborgenheden van Parijs of geheimen van het tWeede 
Keizerrijk ontsltiijerd. Door 0. Mylius(Uit het Hoogd.) 11. Druck. 
AfL 1. Zaandam, Sombeek. 1871. gr. 8®. S. 1—16 m. 1 lith. Taf. 
Ph 0,10 F. 

* Stod^tgcbanfen auf bem ©(^la^itfclbe »on ©ebort. 3tna, ©ofce* 
rtitter. 1871. <^r. 8«. 31 ®. $r. n. 5 ®r. 

* 3)u Sluferjle^iing. eine btömatifd^e Scene ton ^ermann 
IReumann. »re^Iau, ©eb^orH. 1870. gt. 16^ 78 ®. $r. n. 10 ®r. 

* a^er (Sreuttbiet »öti SBeiJertbutg ober $)eutf4)lanb« Wtefenfonn^f 
für ein^eit unb Äaifetfrone. ^{pxi^äftx Montan ic. Sott Modert 
9Jettmann. 8ief. 3—13. 39etlitt, 6acco Ka^f. 1871. gr. 8^ 23b. 
I. 6. 97—309; »b. n. ®. 1—270; »b. HI. 6. 1—40. qjr. ä 
3 ®t. (®. Slnj. 3. 1871 JRr. 284.) 

* ^tttra^ ! ®enn«ni« ! Prologe, lebeitbe IBitbet, btamatifd^e ©te» 
wen jut geiet bcr ©icfte^tage utifcret 5Ärmee Im 3. 1870/71 fut gefeUi^e 
ftt«ife ^erau«ö^9eben t)on ß^r. S^c^. 5Pabcrborn, ©c^onmg^. .1871, 
8^ IV, 96 ®. $r. 6 ©r. 

*■ Sul Conflitto intemazionale delle Leggi cambiaiie e suQa con- 
dizione giuridica dei possessori di effetti oommerciali tratti sulla 
Francia da luoghi esteri e pagabüi in Francia durante la Guerra 
Franco-Prussiana e durante ü moratorio stabilito dalk leggi e dal de- 
creti del Govorno Francese. Di Cesare Norsa. [Estratto dal Moni- 
tore dei Tribunali.] Milano, tip. FrateUi Eeadelü. 1871. 8^ 192 8. 
Pr. 1,50 L. 

* Brief aan Z. M. den Eoning van Pruissen, opgezonden 4 dagen 
v66r het uitbreken van den oorlog. Door C. van den Oever. Vermeer- 
derd met een biddags-brief, volgens besluit van 21. Julij 1870 van 
Koning Wilhelm van Pruissen. Overgenomen uit de 8e leerrede van 
het Zestal in den aanvang des oorlogs gehouden, door H, F. KoM- 
brftgge. 7e Duizend. Gouda, Maaskani 1871. kl. S^. 15 S. Pr. 
0,06 F. (S. Anz. J. 1871 Nr. 194.) 

* Brief an Z. M. den Keizer van Düitschland en Koning van 
Pruissen, bij tajü intredte als Eeiaer te Berlin, den 22 Maart 1871. 
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Die Litteratur des Deniscli-Fraiizösischen Krieges 1870—71. 17 

Door C. van den Geyer. Gottda, Maaskant, 1871. U. 8^. 15 si 
Pr. 0,10 F. 

Die Feuerwaffen und ihre Wirkung im Glefecht mit Bückeicht auf 
denFeldzug 1870/71 Ton Julius von Oliyier. Mit 46 Holzschnitten. 
Mfknchen, Lindauer. 1871. 8», 2 BU. 212 S. Pr. n. 1 Thlr. 10 Ott. 

%xxt\>tn^\of{tn jum Arieci^ift^r. Son ^etnric^ Sern^atb 
0»>})en^>«im. Seipgig, Duncf« & $umMot. 1871. gt. 8®. H, 
275 ®. $t. n. 1 I^fr. 15 ®r. 

* De Bonapartes en het recht van Duitschland ook na Sedan, 
Bedevoering, ter opening der akademische lessen uitgesproken door C. 
W. Opzoomer. Amsterdam, Gebharden co. 1871. gr. 8^. 118 S. 
Pr. 1,25 F. 

Das Unrecht Frankreichs im Kriege von 1870. Die Bonapartes 
und das Recht Deutschlands auch nach Sedan. Von G. W. Opzoomer. 
Eine holländische Stimme über den deutsch-französischen Krieg. Berlin, 
Puttkammer & Mühlbrecht. 1871. gr. 8^, 4 BU. 124 S. Pr. n. 20 Gr, 

9Re^, $i{lorif(!^ed unt 3:o:pogra))^tfd^ed mit einem $(ane bei @tabt 
loen Subotf $ei(. ((Srtoeitettei Slbbrudf aud bem achten iBertdl^te bei 
^o^eten Söc^terf(!^ule.) ^aitnoDec, ©dj^morl u. ». ©eefelb. 187U 8^ 
36 ®. $r. n. 6 ®c. 

Zum Besten yon Hinterbliebenen der yor Metz Gefallenen. 

* I)e« beutfc^ett ftnaScn gtiebti«]^ ffliltjelm Sd&ulje ^a\)xUn unb 
2lbenteuer imÄriegc gegen granfreit^. gin 35u(^ für biebeutfd^c Sugenb. 
»Ott SBilb elm ?etfc^. Kit 8 lonBilbern i)Ott ^. Süber«. »ielefelb, 
»el^agen &ft!ajlng. 1872 gr. 8^ 2 8a. 236 S. m. 8 ^olifc|ntaf. 
$r. n. 1 I^Ir. 

La grande nation in i^renSteben unb X^atenbon IKnfang bi^Snbe 
bed Atieged Dergfic^en mit ben Zf^aUn ttnb Sieben bed beutfifien Soltek« 
Sine (^rono(ogif(^e 3ufammenfle(lung mit einem 9}orn)ctt toon 9(bam 
«Pf äff. 31M^'2. eajfeU fta^. 1871. gr. 8«. X, 177—499®. ^t. 
n. 1 S^lt. (e. «nj. 3. 1871. «Ar. 2.) 

Zum Besten der Inyaliden. ^ Hierüber 11. Auflage der 1. Abth. Da* 
Belbst 1871. gr. 8«. XV, 176 S. Pr. n, 15 Gr. 

Bericht ueber die Besichtigung der Militair-Sanitätsanstalten in 
Deutschland, Lothringen und Elsass im Jahre 1870 yon N. Piro- 
goff. Mit Genehmigung des Verfassers ins Deutsche ueberaetzt yon 
N. Jwanoff: Leipzig, Vogel. 1871. gr. 8^ 147 S. Pr. n. 1 Thlr. 

* S)ie SluttÄufe ber beutf^en ©in^eit im 3- 1870 ober franjöflf^et 
Uebermut^ unb t>t\\t\^t So))ferfett. »on (£rntl.<ßitftt)aU. 6 »be. 
»erUn,®ro6e. 1871. gr. 8«. 1440 ©. «pr. n. 3 I^lr. 

Z)er $raniofenf;|>ieget. (Sine Sammlung i^on Dummheiten, ®r0f^ 
m&ultgteiten unb 9io^^eiten ber toeilanb grrro^en IRation aud bem Jtriege 

i 
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18 Die Litteratur des Deutsch-Pranzösigchen Krieges .1870-r71^ 

1870. 3u 9luM"^ ß^^'^^' tüic ^11 angenehmer @r^op«nc^ für bQ«beiitfc6e 
»ctf^Ö^fömiflfeft "Vott gr. ffiil^. «ßTeuße. SBetlin, 6^fin3mqnn.l87i. 
9t. 16^ 1 531. 104 ®. «pt. 71/2 ®r. 

** Slettete Utib neuere. $vp}^ejeiunc\en, bie ^nna4(l auf unfere 3fit 
SStjug fraf'en. 3n (ä^ronolo^ifier 3"fÄ"^wenpeflun^^ jum J)ru(fe befor* 
bert iJotr einem SBetfi)rieflet bet S)iöjefe ?Bafel. IV., \)erme6rte unb »er* 
feftrter«ufteciec Sugetn^ 3l4lkr. 1871. ^x. 8«. 86 ©. «pr. n. 6 ®r. 

L'Homme obscur qui ment par Mi na Puccinelli Boman 
historique de la France, en quarante series de 48 pages. Bruxelles, 
CbBVek (li87K) gn S«. tBl- 48 S. m. Titelvign: Pi^. n. 6 ar. 

* Dö Schorsing van het wisselprotest in Frankrijkgedurende. den- 
Oorlbg*van 1870* en haargevolgen voor buitenlandsche garanten. Een 
critiek van E. E. van Raalte. Eotterdam, Wijt en zonen. 1871. gr. 
»<>. 39 S; Pr. 0,60 F. 

* TTit het Schul dboek van Louis Bonaparte, Door Gr. Rasch« 
ült het Höogduitsch. 2'Dlh. Eotterdam, Nijgh en van Ditmar. 1871^ 
8«. IV, 25S & IT, 260 S. Pr. 3,50 F. (S. Anz. J. 1871. Nr. 128.) 

Bechtsgutachten betreffend die durch die prorogirenden Gesetze 
imd Dekrete der ftanzosischen Behörden hervorgerufenen Begress- 
fragen, verfasst im Auftrage des Tit. schweizerischen fl^-ndels- & Zoll- 
Departements. Bern, Dalp. 187L 8®. 93 S. Pr, n. 12 Gr. 

* Deutfc^fanb« @d)ma(^ unb2)eutf^anbd 6()re. @cenen unb Silber 
au«' ben Sefreiung«fim^)fen be« beutfcfeen Solfed (^ec^en feinen Unter* 
brucfer. $er beutfdjen Juc^^nb (^emibmet ton ^einric^ SReifer. III, 
Qlufloöe. etutt(^art. Äo(^. 1871. gr. 8®. IV, 206 ©. m, 1 ©teintaf. 
$r; 15 ®r. 

* 5)ie ^^dne be< ©Alaitfclbe« unb berUfon ober bie fÄöneSraut 
towi ®tTa§l^ttf(^. ©fn-c ^iflorif*e ßvi;öMuni^ au«' blrm- Äriege ge^en bie 
g««n]jiyfen»im'3a$r'187^. »on Mbeinftt«. Sief. t— 14. $armj!tibt' 
S&H>ot (^emeiunfij. 6d)r^ftfn. 1871. c^r. 8^ ä 3 93. $r. ä 3 ®t. 

Gbrüiie Bibliothek. Eine Sammlung interesaanter Volksromane aus* 
alter u. neaer Zeit nach Aktenstüeken u. Traditionen f; Stadt u. Laiid:beiar- 
beit«t von 'bedeutenden Scbriftetellern Iteutschlanda^- 

* !Denftt>ürbiöfeiten au«^- goui« S^Ä^-^^e^ne 8ef en un^: Ä^i^feruni;: 
Sin aSeiitrag juit&l^i^raftecifHf unfern 3«tt- )>on ^rie^ric^lXi^ter. 
^Wfturg, fRx^Ui* 1871., 8«. 370 ®. $«. n. 1 S^ln 

'^'®fr®tfan»je«e wn ©t^ofn, ober: ßrlefenfffifente« ffttflli^ien 
abentettPer«, Ißc^fli QU {frobt . ^eft6— 9. «Wflm^^eir. SBoirner. 1871. 
9?. 8P. ab,L S. 2447-132. — »^.^. |>ft. 1-6. ®. 1—288. «fr. 
ä.tt.,3.©r. (©. »n^ 5i 1871. lÄt. 194.) 

* S^t ^eimfe^. gtn jjejifrtel gum feietli(^en eirtjüci ber Irujjj^en 
i»r»eTlini. IB011. 3tt4iit'« »eben^frg. «WujW tofit sr@tfert. [Den 
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fB^ntn aegfnwbn gWtttmfcrijjt.} »erfiti, 8efl[<r. 1871. gt. 8^ 8 6. 
$r. n. 5 ®r. 

La Gflelte actudlle daas ses rapports avec le Droit inteüpätional, 
par 6. Bolin- Jae^uemyns. ßxtrait de la BdTuiß de Droit inter« 
national et de l^gislation compar^e. 4e livraison 1870. Grand, impr. 
de Van Doosselaere. 1870. gr. 8^. 81 S, Pr. n. 20 Gr. 

Second Essai snr la Gaeri*e Franco-Allemande dans ses rapporta 
avee le Droit international, ponr faire suite ä: La Guerre actuelle dans 
sesrapports avec le Droit international (D6cembre 1870), par G. Bo<r 
lin-Jaequemyns. Extrait de la Benie de Droit international et de 
legislation comparee, 2e livraison 1871. Gand, impr. de Van Doosser 
laere. (BruxeUes, Braylant-Christophe et Cie.) 1871. gr. 8^. 102' 
S. Pr. n. 20 Gr. 

* J)er SBö^engcI ober: \>n UnterQfttia einet SBeltflabt. .^iflorifÄet 
Womün atid ber OeftentoOTt. 93on 5itl. JRcmain. ^ft. 1 — 2. Die^« 
Den, Sittel. 1871. a,k. 8» 96 ®; ?t. an. 3 ®t. 

3)ie »c^IwoOenlen JRat^efret be«Ä6ntg« SBtt^e!«. Bon gr, toon 
Slougemottt. 9ltt« bem gratinöflf^en i>on S. 51:*. ®üter«lo^^, iBerteU* 
mönn. 1871.8, 70 e. «ll^T.'lO ®r. 

LaChute d'uner Idole Page de Thistoire contemporaine par Pr^- 
d^ric de Bougemont. Bale et Genöve, Georg. 1871. gr. 8®. 79' 
S. Pr. n. 12 Gr. 

Als Folge m „Conseillers b^n^Toles da roi Gtdllanme". 

* J)o« ®ebeimni§ be« ©ie^ed. ^ijlorifdser Vornan ou« ber geit 
ber ^elbenMnti>fe t>on 1870 unb 1871. Son ßbuarb tRttffer. Sief. 
1. ©Aleiji, ^übf*er. 1871. 8». 48 6. «Pr. 3 ®r. 

Militarärztliche Erfahrungen i^Uirend des D^ntsdi-Französischen 
Krieges im Jahre 1870/71 vonLudw^ig Bupp recht. Mit einem 
Kärtchen. Würzburg, StaheL 1871. gr. S^. V, 120 S. m. 1 Taf, 

©c^fninöid^SKitber. ^x. 84 u. 85*. — fflei^nadblen unb bet *iie<^. 
ober ber griebe in ®ott. ^ömbui(^, gebrurft in biefem 3a^t. (I87h) 
!l. 80. ober ^r. 12«. 36 ®. «|h. n. 2 ®r. 

* Sfcori#mtfftb ober bur^^ltrieg jum (Sie(^; gin ßeben^MIb ou« bem. 
lö: Sofcr^nnbert. 9[*on ^ermann ö. ©c^mettau. ©tetttn, »ranb^ 
net. 1871. 8<>. 326 ©. qSr. n. 1 t^Ir. 

♦S>ic 33tbeUtun^'unfefer 3eit nebfl' einem SInbottg 6. 9». «mbt 
«nb 3eitaebi*te. löon U(r. »üb. ©dl^mib. ^tna, »euen^^n. 
1871. gj; 8«. Vm, 96 ©. <ßt. n. 10 ®r. 

* ©emäft un^ gijl'J^Tontrei*« gegen'S)eutfd)fanb feit 300 Jahren.' 
6ef*i*t^bi1!/eti?on'gerb^inant)©'^mib't. IL?lufthgi. »eilin, «aj|i 
ner. 1871, 16«. V, 104 ©, ^r. 7^^ ®t. 

* ©ttaPutj?' $rtj!brtT<^et «em«it au*' brt ©egetittttrt. jjon 

2* 
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6(^mibt'9BeifenfeU. »etlin, ^au^fieunb^Q^eb. 1871. c^x. 8«. 
258 6. $t. 1 S^It. 

Si j'^tais le diable quo ferais-je ponr perdre la France? Bru- 
xeUes, Offlee de PubUcitö. (1861.) 8^ 40 S. Pr. n. 8 Gr. 

Det Sieged^SiniUC) tet ftontgti^^ @d(^{!f^en ^imee in 2)redben am 
11.3uH1871. ©epatot'9lbbtu(f au« bem J)rc«bner3oütnal. Dre«bcn, 
9a^. 1871. 8f|. 8^ 15®. $c. n. 2»/, ®r. 

Sie 6ie()e«feter vnb ber (Sinjug unfeter Xtti))))en am 11. 3uU 
1871 in S)r6$ben. (Sin (Betenfbud^Iein an bie ^tofen greubentacie 
nationaler Sr^ebun^ unb (Sini^uni^. S)redben, Wetnbolb u. @ö^ne. 
(1871.) gt. 8^ Vm, 42 @. m. 8 Rt^ogr. laf. $t. 6 ®r. 

Die ©iege^feterlidbfeiten ju S)re«ben im SWdrj 1871. (Sin (Beb^nf* 
bfi^Iein an bie (^rogen ^teubentoc^e nationaler (St^ebunt^ unb (Siniguna. 
3Wit 8 3Uuftrationen. »etlin u. ©reiben, SIRein^olb. (1871.) ar. 8^. 
42 ©. m. 8 lit^ocir. Saf. *r. l^L ®r. (©. «nj. 3- 1871. 9?r. 284). 

Znr Hälfte des Beinertrages rar wohlthätdge Zwecke. 

$otitifd^ed unb internationale« SRecfit. Die eIfa§«lotf^cinc;if^e grage. 
Sendet an bie Stieben«« unb f$tei^eit««Si^a auf beren Sanfanner'jtongreg 
erjlattet am 29. September 1871 but* gubwi^ Simon (von Irier). 
(3tt*« Detttf4e überfe^t bur* ben Setfaffer felbjl.*) Sern, giala. 1871. 
8^ 1 »l. 33 ®. $r. n. 4 ®r. 

* Der beutf^ie @o1bat im J(antonnement in gtantrei^. Sammlung 
ber eebr&u^Ii4lften Lebensarten. Berlin, ftlönne. 1871. 32^ 36@. 
<Pr. n. 27, ®r. 

* 1870. Deutfc^tanb über ^Oe«. @in 9tcman au« ber ®e(|enn>ait. 
Son $ann« Start. 2 Sbe. mit 20 30u{trationen. SBien, HKan^. 
1871. jr. 8^ 477 u. 478 S. ?$r, 5 gl. 

* «erit^te be« Dber^en »oron ». Stoffel über ?3reu§en« ^eer 
unb Solf. ^u« ben geheimen $a))ieren ber Xuiferien. II. ^bbrucf. SSer« 
litt. Duntfer. 1871. ^r. 8^ 24 S. ^t. 2%®u (S. ani.3. 1871. 
Sr. 284.) 

* Stimmen be« 9lu«Ianbe« liber beutf^ie $eere«»Sinri(btun^ unb 
ftrie((fü^rnn(^. 2. ^eft. Die miUt&rif^en Seric^te be« Saron t>. Stof« 
fei/ ttebjl beflfen »tief über bie frangopfc^en 3ufldnbe. «u« ber »ro» 
f^üte: ,,Die Utfod&en ber fta|)itulotion toon Seban". Uit^eil be« 
rufftfdben ®eneral« ». Slnnenfoff. Serlin, ftortfamj)f. 1871. gr. 8«. @. 
45—90. $r. n. 10 ®r. 

"*" Stoffel, ezredes b. jelent^sei aporosz hadseregrCl ^s nepröL 
Forditotta Honved. (Obrist B. Stoffers Berichte über das preussische 
Heer und Volk.) Pest^ Sartori. 1871. 8». 51 S, Pr. 40 kr. 

Practischer Führer durch Elsass & Lothringen. Yon L. Storm. 
Mit einer Karte von Elsass und Lothringen und den Plänen von Strass- 
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l)urg, der Umgegend von Weissenburg, Wörth, Spicheren, Sedan und 
Metz. Berlin, Goldschmidt. 1871, kl. S^. 1 Bl. VII, 62 S, m. 5 Taf. 
Pr. n. 15 Gr. 

Grieben'sBeise-Bibliothek Nr 77.^A. n. d. Tit. „Elsat» und Lothringen. 

Mit Berackdchtigiuig der Yogesen und der Schlachtfelder. lS»cti9cfaer 

Führer mit Karten und Plänen." 

* Ärieftfü^tunci in aitti unb neuejlet d^it Sonhaftc aud ben % 
1184—1174 [t>, 6^r. ®cb.] unD 1864, 1866, 1870/71. »onl^. 
Straube, »erün, gerttfca* jun. 1871. 8«. 105 ®. $t. n. 10 ®t. 

* Suute Silber au« bem Stiege flü^f^ enttcorfcn t)on 3lbalbett 
®tunn)f. ßofberg, $ojl. 1871. 16^ 50®. «pc. n. 5 ®r. 

* Der SJranb ton ^ari« ober J)eutf(^Ianbi unb JJranftei(^« 33er» 
fo^tiung. Son ^. ©^bo». ©tutt^art, Sogler & Setn^auer. 1871. gt. 
8^ 40 ©. $t. n. 71/2 ©gr. 

* J)e« oUeu ©d^afer S^onta« neuefle ^ro^^ejei^ungen über bieS. 

1871 bi« 1875. VL 3lujlage. 8ei»)jid. SWinbe. 1871. gr. 80. 16S. 
*r. 1 ®r. 

* De« alten ©^dfer S^oma« neuefle ^ro^j^ejeiung auf b. 3. 

1872 u. 1873. S^emni^, ^aget. 1871. 8»; 8 ®. <pt. 1 ®t. 

* Hoe znllen Europa en yooral Duitschland in het jaar 1900 er 
uitzien? Beantwoord en aan het Duitsche volk yan alle standen ge- 
wijd, door den ouden schaapherder Thomas. (Geschreven in Maart 
1871.) üit het Hoogduitsch yertaald. Utrecht, Kemmer, 1871. gr. 
8«. 8 S. Pr. 0,10 F. 

* lif^^Beitung unb ©»^eifen-Äorte. Ja^rg. 1871. (S|tiabtatt. 
^uttaV ©iege«'3ubeU©(att. geiet bet ein^olung om 16., 17. u. 18. 
Sunt 1871. »erlin, fraget. 1871. gol. 4 ®. «ßr. n. 2Va ®t:. 

* ©eutf^'frattjöjif^e« Xotni|ler*SaBörterbu<!b f. 2)eutf*!onb« ftrieger. 
Ttit genauer Eingabe bet f&i\^\^xüd)t na^ bem ©^(lem bet TOet^obe louf» 
fatnt^Sangenf^eibt. VIII— X. Auflage, »ertiti, 8angenf(^eibt. 1871. 
br. 16«. 80 ®. SPt. n. 5 ®r. (®. «»Uj. 3. 1871. Mt. 194.) 

* Der 3:anibour )>0n 3Bort^. ^iflortfc^e @ri&^Iung aud bem beutfd^» 
franj61tf(|)en Ätiege t>on 1870. 3Son Aar! Jornot». fiief. 18—22. 
»erlin, greitag. 1871. gr. 8^ 817—1055 ®. «ßt. ä 3 ®r. (®. 
2lttg. 3. 1871. 9fr. 284.) 

* De Tamboer van "Worth. Historisch verhaal uit den Duitscb- 
Franschen oorlog. Door K. Tornow. (Naar het Hoogduitsch.) Afl. 1. 
Bodegraven, vanBossum Dz. 1871. gr. 8^ 48 S. Pr. 0,30 F. 

Vollständig in 30 Lieferangen. 

* Vereeniging tot ondersteuning van door den oorlog verarmde 
bevolkingen, onder den naam van: Het witte kruis. Bulletin Nr. 1. 
(s'Gravenhage, Erven Doorman.) 1871. gr. 8^. 4 8. Pr. 0,10 F. 

* Versuche über Desinfection der Spüljauche von dem Baracken- 
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,lazaxeth Auf 4em Tejnp^lhQlpr JEcd^e, bei Berlin, j^usgefHhrt,iip Frthr 
jähr 1871.' .(Aus „Eeioiirung ^»d Entwässerung Berlins»") B^erlin, 
Hirschwald. 1871. gr. 8*. 15 S. Pr. n^ 4 Gr. 

* S)ic fflrfibft bor ©tra^tutg. eine ßTjfi^Iuitg au« bem Ämgc t)on 
1870 fürSunoi unb Wt. »en 51, Soll.tnar, SMit einem Äilbe. V. 
5lufla(^e. JBerlin, 93erl. b. SWiff.» u. grouen^ÄTanfen^iBet! 1871. br. 
8», 32 ®. ?r. 2Yj ®t. .(©• «nj. 3. 1.871. 5ftt. 68.) 

* De Broeders voor Straat^bqrg. ,Een verhaal uit den oorlog van 
|1870, door jong en oud. Uit het Hoogduitsch van M. A. Vollmar. 
üitgegeven door het Evangelisch verbond. Amsterdam, de Hoogh en 
CO. 1871. 8«. 1 Bl. 72 S. Pr. 0,40 P. (Vgl. Anz. J. 1871. Nr. 68.) 

* $)ie ^\^ax\tn be^ @^la4tfelbed. ^ifloitf^^romantif^e gxjä^lung 
ton bcn beutfc^*franjöPf*en <S*la^tfeIbetn M 3. J870. ffi(\n S. p. 
ffialberfec. ^ft. 7—12. »eilin, ^reitaj^. ',1871. ftt! 8^ <^. 289 
—57,6. ^r. ä.n,.3 (gr. .(©. Mnj. 3. 1871. Kr. 2§4.) 

* ^of^en^oQern unb bie 93ona))arte*d. (Sin :))atriotif(tier Xraum in 
7 JBitbern t)on ^ugo äBauer. HI. ^luflaae, 93erlin, IReteme^er. 1871. 
gr. 8«. VI, 73 @. qjr. n. 20 @r. 

* ^ie 9rc|en @reifntffe unfierer 3^t unb bie .evan^elif^ ftirc^e. 
aim X^eobot Seber. Sannen, jtleiir. i$71. ^r. 8^ 74 @« $r. 

. *. KBegioetfet #r bie eihju<^4«geierli4{dtett am \%., 17. u. 18. 
3uni 1871. »erlin, $ro(^er. 1871. 8^ 13 ©. .$r. n. 2 ®r. 

@!fa^ unb Sot^ringen. @in Sortrag aebalten im „ffliffenf^aftlidjcn 
Seretn" gn ^aberborn am 30. D^ooember i87Ö »on ©ern^arb SBer* 
nefe. ®e:|)orot*?lbbru(f au« ben ,,3citQemd§ett Sro^üren*. 6. 9anb, 
9. ^eft. üWnjler, »uffett. 1871. S». i »f. 24®. $r. 3 ®r. 

Der Krieg. Eine von der Haager Gesellchaft zur Vertheidigung 
der christlichen Religion gekrönte Preisschrift von H. Wiskemann. 
leiden, Noothoven van Goor. (Rotterdam, Petri.) 1870. gr. 8^ XII, 
214 S. Pr. n. 1 Thlr. 10 Gr. 

* ©eutfd^^frongoPfiä&er I)o(metf*e|c für ben beutf((^en ©olbaten. 
Sfhtjl turjvieifagtem Seilfaben ' jur grletnunc^ ber franj8ft{(^en ®j)Ta(^e. 
Bon SBoIf Sitte. SKet, beutfc^e »uc^^ 1871. 16^ 64 ®. $r. n. 
2^2 ®t. ■' ' ^ 

* Deutsche ^orte eines Oestenreichers über d/an deutsch-franzö- 
sischen Krieg. TTien, Beck. 1870. Jr. S^, 15 S. Pr. n. 3 Gn 

* ®ebenfbi&tter ^r ®e[c^id(|te ber SSiebexeroberM^fl oot^ Slfa^ unb 
Sot^rinflen. Dem be^tfc^en 35oIfe flcttibmet oon ®.' Sun ber H^. 
Sangenfalga, ©(^u(bu(^^. 1871. gr. 8^ 2 ®a. 88 6. «ßr. 6 ®t. 

* 3wr grinjjerup^ an bie geia be« füf Deutfc^Iaub fo ru^wotten 
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gfrirteir« t'STl. grcfhir^ i. ©., iffiognn. 1871. ir/40. j^-g ^j^ ^jj^^ 
gebr. ^Mjfc^. $T. n. 3 ®t. 

II. aosQlüQiht^ des Krjieges. 
aBicn, Iefj(j()en : $roc^^dfa, 18.71. ^r. 16^ 2 M. 224®. ißr. n. 

n%®i. ' . 

* J)er Solfdtiieft in gtanfreic^. 2. »)lbt^<Uim9.,^cr ^;®.e(d^Hite;^e0 
beiitfdj'-franjöjif^en Änc^c« 1870 — 1871." 23.on la eituia^nie <Stra§* 
6ur(i« Bi« gum gneteii^Wtuffe. 23on davl^baui. ?iet. 1—4, (ti^« 
gangen SSSerto Sicf. ^—12.) Jefd^el ^.vcd^ftöfa. 187i; 8^ 190 6! 
«Jh. ä, soft, (^/^itj; 1871. «r. 194.) 

* Algemeeu en tijdrekenkundig .Overzjicht van deu Dmtsch- 
Franscheii Oorlog. 1870—7.1. Naar officieele en officieu^e browiw 
be werkt door F, E. L.X'Abel. Met overzichtskaarten e^x ßchetsejj, 
Ten voordeele Van doör den oorlog verarmde bevolkingen. Giori»oIiei% 
van der Mast.. 1871. gr. 8«. 235 S. m. 5 üth. Taf. Pr. 2,50 Fn ' 

* a)er fra»gortf**t>e.ut^e Äiifli^ i>. 3. 1870/71. »eDmJWAtt f*f 

t>on Sftc.aebi.' ^\^fxx, (©feU.) 1870. go(. -440 £... m, «ia^iJH/ 
$oljf4n. ^r. n. 25 ®r. «I ;- 

fSket^bes tof tbe firanecnGermaia. Wtff sekfited fneiniithe ^^^aily 
liIeiW0'^C.^inpeE#O|lAeno6. Wiib an introductorj üiaaratitiB. ÜBküked by$*. 
H. Mä. .GeJogöß* PuÄWÄt^StiiaisbeBg. 187.L &<^. Vffl, SOI Sj ft-; 
n.22V2 Ol-. . . . • . -.« . .>• . ■. - 

* ©eutf*latt*5 Ädcft (^e^ljcn grcritfrcic^ 1870/71. (glhc gl^ro'nil jc. 
»Ott €. tÄUett; «kf. 15*^26. !Drc«i^en; ßo^fe. (1871.) !l. 4». ®; 
3-37— 624.1«. 12 il{^m(f[it\). qjt.an. 3 ®r.<6.«ni. 5. 1871.^.284.) 

5(m SRbHti tt)äbten^ ber Selcgcnhiq; unb Uebergabc (5tra§burc^« im 
3aJrtc 187^. ©ine a^ji^lOTft' für We 5"9fenb ^on Ö. ^Tlb^tH. TOt 
eitim3:*te1fcH)ftt. 'C^ipji^. »ötteT. 1871. Ü. 8^ 2 ÄH. «108 'S. ml 
l laf . ^r. A. 1? «r. 

* flistodeal Diary of the W/wr hetweenFraniee Ändjöwrmalny; 1&F(0 
—71. 8yH.AlUu)fct. Loirdo», E^tfttes ö^azette Offioe. 1871, lÄ^. 
Pr. 4,ä; ' 

53oflfldnbi^e ®efd)<^t^ be« 56eutf*cn Ä«ief^f« ^fgen jfranfre^ in 
ben ^a^xi». 187§ unb 1871. dm fibeip^tli(he wa^ 'p(>^itfe 3>ari!cU 
lunc^ ber fiiie9#*"Qxeii^ni(Ti, iferer Utfacbep^iwi^ goIfl,cn, neb|k 5)W.tt^eifaHit, 
(^en über tie ^eere«*(Jini*id^tun(^en unb libe^ bie 33en>affun.g, jjl« ®ebenf* 
iinb 'erinnerüni\«6iid^'\iflen Seitc^eno^en nnb ÖJJiffdmpfern c^ewibmet t)on 
ffiil^ettti «ngerftein.' «Mit einer i!arte in gforb^nbrntf, we^terctt' 
©itutttion«pldnen nnb t>ielen ^ortrait^. Vn.«nfla(fe;^*33^rtin, 6tmidn. 
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1871. jr. 8^ IV, 231 ©. Mit eingebr. $tdrieii, 16 ^ortr. ^olj* 
f^ntaf. u. 1 «arte. $t. n, 10 ®r. (®. 3lnj. 3. 1871. Mr. 194.) 

Der Krieg im Jahre 1870. Bemerkungen und Betrachtungen 
eines Bussischen Officiers. Yon M. Annenkoff. Deutsche Original- 
Ausgabe. BerUn, Sehr. 1871. gr. 8^. 3 BU. 121 S. Pr. n. 15 Gr. 

* J)cr ^int^it ber (jro§^erjo<^l. ^abifc^cn 2. (^»cten ©«tteric an 
bem getbjttfl 1870/71. EatUru^^c, »ielefelb. 1871. 16^ 90 ©. m. 
1 etftntaf. $r. n. 8 ®r. 

"^ Yentidue anni di sventure di un Garibaldino raccontate da un 
ufficiale dei volontari; operetta contenente la descrizione di tutti le 
campagne d*Italia e le battaglie di Erancia nel 1 870. Firenze, Salani. 
1871. 32^ 64 S. 

"^ $o))ul5ce ®ef$i(^te bed Selbguged ge^en bie Sran^ofen im Sa^re 
1870 — 71. 9?eb|l einem fttie^d^Data^Jtafenbet unb Ri\t^^»%ntttottni 
WaJ. SJon g. i^,%ptL 3ena, »ran. 1871. 8^ XVI, 196 @. 
*T, 7V, ®t. 

®ie fd^Pf^e 3lrmee im beutf^'franjjpf^en triege 1870/71. (Sin 
Serbeerblatt in ben unDertoelfft^en Stu^medfrang f5(^f. Saffent^aten mit 
bem Portrait 6r. ft. ^o^eit bed j^ront^ringen. SRa^ offcieflen QueQen 
bearbeitet. $irna, 2)rutt Don Sberlein. (1871.) ((. 8^ 99 6. m. 1 
^olgfd^ntaf. $T. n. 5 ®r. 

Association Beige de secours am Militaires blosses en temps de 
guerre sous le Patronage de S. M. Leopold ü, Boi de Beiges. Compte 
rendu des Operations du Comitö de Bruxelles. Bruxelles, impr. de 
Sannes. 1871. Lex. 8®. 280 S. 

"^ 9uf na(^ 9^anfrei$ ! ober ber ftrteg bet S)eutf4l^en c^t%tn bie 
jjranjofen im 3ö^te 1870. 4. S^eü. Der Äamjjf ber franjöjif<^ett Me« 
yublif bi« }um ßnbe be< ftrieged. SR. ®(abba(^, <&ofler. 1871. !(. 8^ 
1 »I. 40 6. ^r. 3 ®r. (6. 9lnj. 3- 1871. »r. 194.) 

* %vi9 bem Xornißer. Silber unb 9(nef boten au< ben Jtrtegen 1866, 
1870 unb 1871. »onn, ^abi*t. 1871. %i, S^, 116®. $r,n.5. fflr. 

* ®er beutf^^frangöftf^e Äriec^ im 3a^re 1870/71. Ma<^ ben heften 
Duellen biftorifd|^ bargefleQt Don H y. B. SRit Portrait« , ®efe(^td« 
fcenen, ftarten unb $i4nen unb einem in Oefbrutt aufgeführten ®(bfa(^t« 
tabfeau. 9b. n. eibing, Weumann^^ortmann. 1871. 8^ VII, 428 
e. Jßr. 1 I^lr. 10 ®r. (®. «nj. 3. 1871. «r. 284.) 

^ Metz et Thionville, martyrs k Bazaine par J. B., ofBcier. Lu- 
xembourg, Schamburger. 1871. gr. 8^ 15 S. Pr. n. 3 Gr. 

* Da Weissenbourg a Metz. Lottere militari di Oreste Bara- 
tieri. (Estratte dal Corriere di Sardegna.) Torino, Loesoher. 1871. 
8^ 278 S. Pr. n. 20 Gr. 
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♦ ©€r 3)<iitf4l^en Jhieft imb ©kj in gntnheü^ 1870 — 1871. (Sin 
9u$ fnv Solf , ^eer nnb S^ule. Son 9ti(l^arb9aron. Op)>dn, 
lReife»it. 1871. 8«. IV, 203 ®. *r. 12 ®r. 

* Deutf^lanb« ^elbenfoifer SBil^etm ber ©iegreit^ff . gin Oebenf « 
bu^tein für bad beutf^e $o(f unb feine Sugenb. Son St. 9a{l. San« 
genfatjo, ®*uIBn*^. 1871. 8^ VH, 86 6. «Pr. 6 ®r. 

* 2)er ffraniofentiieg im 3a^re 1870 u. 71 obet 3>eutfd^Ianb'4 
generpTobe. ^ijlerifd^^iomantif^e ßrgä^Iuna u. f. tt>. Don S^t^inanb 
ffletfet. fyft, 20 — 30 (6*1u6). »erlin, ®ee^fa<^en. (1871.) S\ 
fflb. m. @. 273—400 u. ©b. IV. ©. 1—416, SRit 48 ^olgf(^ntaf. 
11. 1 lit^. «arte. ?r. ä 3 ®t. (®. «nj. 3. 1871. «»r. 284.) 

"^ Chassepot en Zfindnadel of de vutirproef van 1870. Historisch- 
romantisch tafereel van F. Becker, üit het Hoogduitsch bewerkt door 
J. Speijer Klerk. Afl. 1. 's Gravenhage, van Duijl Jr. 1871. gr. S^. 
64 S. m. 1 lith. Titelvign. Pr. 3,60 F. f. d. Jahrg. 

Bomantisehe BibUotheek 4e Jaargang Nr. 1. 

♦ Die iBelagerun^ t)on »elfort [1870—1871]. Son 86on Setin. 
aRit bem Portrait ijonDenfert^Moc^ereau unb einem $Iane t)on S9e(fort unb 
feinen Umgebunften. Ueberfe^unc^ ber 4. ftanjöjifd^en Original' äu^flabe. 
©tragburg, S8ergct*8ebrauU & (So. 1871. 8^ VI, 199 S. $r. 
n. 21 ®r. 

(Fortsetzung folgt.) 

Litteratnr und Miscellen« 

Allgemeines. 

[4.] Bulletin du Bibliophile et du Bibliothecaire, Revue mensu- 
elle publice par L6on Techener avec le concours De MM. Charles 
Asselineau, de la biblioth^que Mazarine; L. Barbier, administra- 
teur äla biblioth. duLouvre; ISd. de Barthölemy; Baudrillart, de 
rinstitut; Th. Beaune; Honor^ Bonhomme; Jules Bonuassies; 
J. Boulmier; Ap. Briquet; Gust. Brunet, de Bordeaux; J. Carnan- 
det, biblioth. deChaumont; E. Castaigne, biblioth^c. äAngouleme; 
Philar^te Chasles, conservateur ä la biblioth. Mazanne; F. Colin- 
camp, professeur ä laFacultö des lettres de Douai; Pierre Clement, 
de rinstitut; Cte Clement de Bis, de la Society des Bibliophiles; 
Cuvillier-Fleury, de TAcad^mie fran9aise; Dr. Desbarreaux-Ber- 
nard, de Toulouse; ISmile Deschamps; A.Destouches; Firmin Didot, 
de la Soci^tä des Bibliophiles ; Bon A. Emouf ; Ferdinand Denis, 
administrateur ä la biblioth^que Sainte-Genevi^ve; AI. de La Fize- 
li^e; Alfred Franklin, de la bibliotb^ue Mazarine ; marquis de 
GaiUon; prince Augustin Galitzin, de la Soci^te des Bibliophiles ; 
J. Ed. Gardet; J. de Gaulle; CLGiraud, de rinstitut; Alf. Giraud, 
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de Blois^Jnles Janin, de-rAcad^mie !fraii9ai60; P. Laeroix (Biblio- 
phile Jacob), oonfiervatear ä la biblioth. de TArsenal; Le Eoux de 
Lincjy de la Societe des Bibliophfles; Fr. Morand, de Botrlogne- 
sur-Mer; Pauliu Paris, de Flnstitut ; Louis Paris; Gaston Paris ; 
Bon J. PichoQ, President de la Societe des Bibliophiles fran9ai8; 
Eathery, conservateur ä la Biblioth. imperiale ; Eouard, biblioth. 
d'Aix; Silvestre de Sacy, deTAcademie fran9aise; Sainte-Beuve, de 
rAcad4miefran9aise; Ed.Tricotel; Valletdu Viriville; Francis Wey; 
etc. contenant des notices bibliographiques, philologiques, histori- 
ques, litteraires. XXXVI. Annee. Paris, L. Techener. 1870 — 71. 
8«. Monatlich 1 Heft ä 4 Bog. Pr. n. 5 Thlr. 10 Gr. (S. Anz. J. 
1871. Nr. 747.) 
D§.s letzterschienene Doppelheft vom Septbr. u. Ootbr. enthält S. 
•385 — 96 Quelques Eemarques sur la nouvelle Edition des ßaper-> 
eheries litteraires devoilees, ;par W. 0. (6. Article) — S. 397 — 40i> 
De la Prononciation du Fran9ais au seizi^me siecle par A. L. S^doa 

— S. 410 — 23 Les anciennesBibiotheques de Paris. La Bibliotiieque 
du ßoi; par Alfred Franklin, de la bibliothöque Mazarine (Fortset- 
zung) — S. 424 — 32 Vers in^dits de Jodelle, par Ed. T.— S. 433 — 
44 IJn Excentrique du XVIIe siecle. Jean Magnon, de Toumus; par 
Joseph Boulmier — S. 445 — 48 Sur une traduction de TEncoinium 
möriae en fran9ais, au dix-septieme siecle; par Fran9ois Moraud — 
S. 449 — 56 Notes sur quelques Livres, Pamphlets, Joumaux, etc. 
publies en Prusse pendant Toccupation fran9aise (1806 — 1808); par 
Bon Ernouf — S. 457 — 64 Revue critique de Publications nouvelles 

— S. 465 — 74 Necrologie: Edouard Sertin; Jean Guillaume Hol- 
trop; le Comte Achmet de Sernin d'Hericourt; TAbbe Louis Victor 
Joseph Hugot, Charles Berriat Saint-Prix — r- S. 475—80 Nouvelles 
et Varietes. 

[6.] Polybiblion Revue bibliographique universelle. QuatriÄme 
Ann^e. Tom. VI. Livr. 8. Novembre 1871. Publication de Ja So- 
ciete bibliographique. Paris, Bureauxde la Revue, gpr. 8^. B. 237 — 
60 u. 197—220. (ö, Anz. J, 1871. Nr. 748.) 

Diese in Folge der unglücklichen Kriegsereignisse eine Zieit lang 
ins Stocken gerathene Monatsschrift ist gegenwärtig 'wieder in 
vollem regelmässigem Gange; die Herausg. sind n^it sichtlichem Fleisse 
bestrebt, dem litterarisch-kritischen sowohl als chronikalischen Tbeile 
seine frühere Reichhaltigkeit wiederzugeben , als auch den oigeuhtlich 
bibliographischen Abschnitt den Bedürfnissen der Leser nach aUen 
Seiten hin genügend zu gestalten. 

[6.] Bulletin du Bouquiniste Publie pär Auguste Aubry Avec 
la coUaboration de Bibliophiles et d'Erudits. 15e Annäe. .2e 
Semestre. Paris, Aubry, 1870—1871. S^ Pr. f. d. Jahrg. ». 1 
Thlr. 10 ftr. (S. Am. J. 1871. IJTr. :749.) 

Ausser dem antiquar. Lagerkatalog des Herausgebers, der in der 
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ßsgBl die |:r<^fisereiH&lf|;e. des {Heftes füllt, enthält das (BnUetiii sonsrti 
.sehi' iW^ep^ges, was den Anz. interessiirt. Zu diesem Wenigen gehdi^t 
in der 4etzt^8chieneoen Nr. 334 eine Mittheilung über den am ^. 
Febr. JL871 au 8aint-Malo verstorbenen Emile BeUier de la Chavigr- 
nerie (S. 627— 80), unter dessen Schriften, welche sich hier aufge- 
zahlt finden, auch die Bibliographie mit yertreten ist. 

Bibliographie. 

[7.] Della Tipogi^afia Yeronese Saggio storico-letterario per 
Giainb. Carlo .Co. Griuliari Can. Bibliot. della Ciipit. Verona, Mün*- 
ster. 1871. Lex. 8«. XIII, 199 S. 

Verona ist eine von denjenigen Städten Italiens, wo die Buch- 
druckerkunst zuerst mit Eingang gefunden und seitdem ausdauernde 
und sorgföltige Pflege erhalten hat; vom J. 1470 an haben die Ve- ' 
roneser Pressen bis auf den heutigen Tag eine ansehnliche Zahl von 
Werken zu Tage gefördert, die ebenso sehr der Technik wie der Wis- 
senschaft zur Ehre gereichen. Zum Andenken an das nunmehr UOO 
jährige Wif genfest der Veroneser Buchdruakerkunst hat es der Verf. 
unternommen, im vorl. seiner Vaterstadt Verona (glori«ta come delle 
prime fra le cittä Ualiobe ad attuare Farte potentissima che al pen- 
siero ,e aHa j[>arola assicurö vita comunanza perpetuita) gewidswten 
Werke eine. Art Bruokaniialen zusammeneustelles, die sich nicht iblos 
auf die Veroneser Pressen selbst, sondern auch auf die auswäiiigen 
Piri^sw VQn Veroneser Buchdruckern beziehen. In sechs Kapiteln 
findet sich .,»1. Origine deü^Arte tipografica in Italia e quando intro^ 
dptta in Verona; IX. La Tipografia Veronese della sua origine all' aano 
1500 j IIJ, ». nel secolo XVI; IV. It. nel secolo XVII; V. It. nel 
secdo iXyiJI; VL Tipogrufia Giuliari (1795—1827)" chronologisch 
verfo^,, sowje in eanem beigefOgten VII. Schlusskapitel „Della Carta 
Qsat^ dai Tipogjafi Veronesi -del secolo XV" gehandelt. Den Verf. 
mögen seilte am^iche Stellung sowohl als seine Familienbeziehungen 
m der jLm VI. Kapitel genannten Firma vorzugsweise dazu be^Lhigt 
hfib^B, das zu diesen Annalen erforderliche Material zu beschaffen; 
aber nicht diese Befähigung allein ist es, der die Litteraiur das Buch 
in d^ vorl. iGrestaltung v.erdajokt, sondern der Verf. hat augenschein«» 
lieh mit besonderer Neigung imd grossem Fleisae gearbeitet und da* 
durch ein Werk zu Stande gebracht, welches er seiner Vaterstadt 9Am 
würdiges Angebinde zur Festfeier hat widmen können. 

[8.] The Trade Circular and Publishers' Bulletin. A Special 
Medium of Inter-Communication for Publishers, Manufactures, Im- 
portes, and Dealers in Books, Stationery, Music, Piints, and Mi- 
sc^aneous (Joods sold at tiie Book, Stationery, Music and Print 
Stores. Vol. V. New York, F. Leypoldt, Editor and Publisher. 1871. 
gr. 8<>. (S. ABZ. J. 1871. Nr. 489.) 

JOieses nunm^r seit zwei Jahrenr^rscheinende Blatt, welches mit 
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Oktober 1871 seinen Y. Band begonnen hat, mag ich nichtnnterlassen, 
allen Denjenigen, welche sich mit den neuesten Bewegungen auf dem 
N.-Amerikanischen Litteraturgebiete in laufender Eenntniss zu erhal- 
ten wünschen, zur Beachtung wiederholt zu empfehlen; dasselbe giebt 
nicht nur eine Uebersicht der neuesten N. -Amerikanischen Schriffcen, 
derjenigen sowohl, die bereits erschienen sind, als auch solcher, welche 
ihrer Yeröffentlichung in nächster Zeit zu gewärtigen haben, sondern 
enthält auch allerlei zur näheren Kenntniss einzelner Werke u. ihrer 
Verfasser dienliche Mittheilungen und allerlei bibliopolische Notizen. 
Der Preis des Blattes ist ausserordentlich billig — nur 1 Doli. 

[9.] * The American Catalogue of Books, (original und reprints,) 
published in the United States from Jan., 1866, to Jan., 1871, 
with date of publication , size, price, and publishers' name. Com- 
piled and arranged By James Kelly. Vol. 11. New York, Wiley & 
Son. (London, Trübner & Co.) 1871. gr. 8^ 488 S. Pr. 31 s. 6 
d. (S. Anz. J. 1867. Nr. 94.) 

[10.] Blustrirter Lager-Catalog. Vollständiges Verzeichniss 
der hervorragendsten älteren und neueren Erscheinungen der ge- 
sammten Deutschen Literatur. Mit vielen erläuternden Zusätzen 
und Illustrationen. Herausgegeben von Faesy & Frick Buchhand- 
lung für in- und ausländische Literatur. Wien. gr. 8®. 2 Bll. 
187 S. 

Gleichviel ob es Absicht oder Zufall ist, dass man den vorl. 
Ulustrirten Lager-Catalog zur Weihnachtszeit veröffentlicht hat, so hat 
man demselben dadurch gewissermaassen das Ansehen eines Weih- 
nachtskatalogs gegeben, obwohl er ein solcher keineswegs sein soll, son- 
dern ein weiter gestecktes Ziel verfolgt. Denn — was das letztere 
betrifft, so schreiben die Herausg. selbst: „Die in den letzten Jahren 
ungemein gestiegene literarische Production und die daraus für das 
Publikum resultirende Schwierigkeit, sich den IJeberblick über dieselbe 
zu wahren und bei Käufen die richtige Wahl zu treffen, Hessen uns* 
ein Mittel suchen, welches in ersterer Beziehung durch möglichst voll- 
ständige bibliographische Zusammenstellung sich dienstbar mache, in 
letzterer Hinsicht durch erläuternde Zusätze, Illustrationsproben etc. 
dem der öffentlichen Kritik femer stehenden Bücherfreunde ein Bath- 
geber sein könne." Die Herausg. haben also nicht die Absicht ge- 
habt, dem Publikum blos eine Uebersicht von Schriften und Bilder- 
werken zu bieten, wie sie sich in den Weihnachtskatalogen verzeichnet 
finden, sondern vielmehr, wie auch auf dem Titel bemerkt ist, eine 
Auswahl des Vorzüglicheren aus allen Fächern der Deutschen Lit- 
teratur, natürlich mit Berücksichtigung der in den Weihnachtskata- 
logen fehlenden streng fachwissenschaftlichen Werke, zu geben, und 
diese Auswahl durch beigefügte Xllustrationsproben theils lehrreicher, 
theils unterhaltender zu machen. In letzterer Hinsicht haben die 
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Herausg. ihr Bestes gethan, ihren Catalog recht lieblich und wirUich 
prächtig, Inirz in einer Weise auszustatten, dass man denselben gern 
zur Hand nehmen und aufmerksam durchblättern wird, bei welcher 
Gelegenheit es natürlich nicht fehlen kann, dass die Leser neben den 
Illustrationen auch dem übrigen Inhalte des Cataloges ihre Aufmerk- 
samkeit mehr, als es vielleicht sonst geschehen sein würde, gewiss 
schenken werden. Und das mit Becht. 

[llj Hlustrirter Weihnachts-Catalog für den Deutchen Buch- 
handel Systematisches Yerzeichniss empfehlenswerther Bücher und 
Bilderwerke. Nebst Literarischem Jahresbericht von Dr. Gust. 
Wustmann, Secretair der Stadtbibliothek in Leipzig. Berlin und 
Leipzig: A. Dürr, E. A. Seemann, G. Grote's Verlag. 1871. Lex. 
8^ 1 Bl. 152 S. Pr. n. 3 Ngr. 
Vgl. hierüber meine Anzeige im Börsenbl. f. d. Deutsch. Buch- 
handel. 1871. Nr. 281. S. 4094—95, aus der ich hier nur folgende 
Stelle aushebe : „Mit gerechter Anerkennung darf man wohl sagen, 
dass die Herausg. des neuen lUustrirten Weihnaohts-Cataloges nach 
Kräften bemüht gewesen sind, den an einen solchen Catalog vom 
Deutschen Publikum zu stellenden Anforderungen überall Rechnung 
zu tragen, diesem Erstlingsversuche eine Gestaltung zu geben, welche 
die solchen ersten Versuchen stets anhaftenden Mängel möglichst 
vermissen, wohl aber ahnen lässt, bis zu welcher Höhe der Vollkom- 
menheit dieses unternehmen, auf Grundlage des reiflich erwogenen 
Planes und bei Ausdauer der jetzt schon von Seiten des Deutschen 
Buchhandels gezeigten grossen Theilnahme, noch gelangen muss. 

[12.] Bibliographie de la France Journal g6n6ral de Umprimerie 
et de la Librairie 1871. Nr. 46. — Catalogue de Livres d'^tren- 
nesPourl872. Paris, au Cercle de la Librairie. gr. 8^ 2 Bll. 
813-940. (S. Anz. J^ 1870. Nr. 14.) 
Die ausschliesslich zum Weihnachtskataloge bestimmte Feuille- 
tonnummer der officiellen Bibliographie enthält nur buchhändlerische 
Anzeigen. 

[13.] * Les Joumaux de Paris pendant la Commune, revue biblio- 
graphique compl^te de la Presse Parisienne, du 19 marsau 27 mai, 
avec l'indication detaill6e des titres, sous-titres, devises, formats, 
prix et transformations de chaque Journal, le nom de ses redacteurs 
g^rants et imprimeurs, le nombre de num^ros parus, etc., et une 
table alphabetique donnant le prix courant de chaque collection; 
par J. Lemonnyer. Paris, Lemonnyer. 1871. 8^ 94 S. 25 num. 
Exempl. auf fein. Holland. Pap. ä 5 Fr., 5 auf Chin. Pap. ä 10 Fr., 
5 auf färb. Pap. 

Vgl. hierzu F. Maillard's „Histoire des Joumaux publi^s ä Paris 
pendant le Siege et sous la Commune" (S. Anz. J. 1871. Nr. 658). 

[14.] * Bepertorio bibliografico deUe Opere stampate in Balia 
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nel secolo XIX. compilato da D. Griuseppe BertoccL Fase IL Borna; 
coi tip. del SalviuccL 1871. gr. 8^ Zusammen. 40 S. Pr. 1 L. (S. 
Adz. J. 1871. Nr. 601.) 

[15.] Bibliotheca philologica oder geordnete Uebersicht allet^ 
auf dem Gebiete der classisohen Alterthumswissensctiafk wie äet* 
älteren und neueren Sprachwissenschaft; in Deutschland und dem 
Ausland neu erschienenen Bücher. Herausgegeben von Dr. W. 
Müldener, Secretair der K. Üniv.-Bibliöthek in GröttirigeH. 8®. 
XXIV. Jahrgang. 1. Heft. Januar— Juni 1871. Göttingen, Van- 
denhoeck & Ruprecht 8^ 1 Bl. 84 S. Pr. ü. 6 Gr. (S. Anz:- J. 
1871. Nr. 404.) 

Mit gewohnter Sorgfalt und Accuratesse säusammengestellt. 

[16.] * Bibliotheca theologica oder systematisch geordtfete 
Uebersicht aller auf dem Gebiete der evangelischen Theologie in 
Deutschland neu erschienenen Bücher. Herausgege^ben von Dr. 
W. Müldener. XXIV. Jahrgang. 1. Heft. Januar^-^uni 1871. 
Göttingen, Vandenhoeck & Ruprecht. 8^ 32 S. PrJ n; 3 Ott. 
(S. Anz. J. 1871. Nr. 405.) 

Von anerkannter Brauchbarkeit. 

[17.] * Bibliotheca medico-chirurgica pharmaceutico-cheniicä 
et veterinaria oder geordnete Uebersicht aller in Deutschland und 
im Auslande neu erschienenen medicinisch-chirurgisch-gebtirtshülf- 
lichen, pharmaceutisch-chemischen undveterinär-wissetischafklichen 
Bücher. XXV. Jahrgang, l. Heft. Janaar— Juni 1871. Göttin- 
gen, Vandenhoeck & Ruprecht. 8^. 42 S. Pr. n. 4 Gr. (S. Anz. 
J. 1871. Nr. 408.) 

Als zweckmässig und gut anefrkannt. 

[18.] * Bibliotheca juridica. Verzeichniss der Vorzöglichstfen 
Werke aus allen Zweigen der Rechts- und Staatswiifesenschaftetri V. 
sehr vermehrte, mit einem ausffthrlichen Materien-Register vei-s6hene 
Ausgabe. [Geschlossen Ende Juli 1871.] Wien, Maöi.' iSfrl. 
gr. 8^. 1 Bl. 144 S. Pr. n. 20 Gr. (S. Anz. J. 1867. Nr.' 7^6::) 

Ein als brauchbar bewährtes Büchelchen, welches Alleh, di^ das 
Neueste und Beste theils aus der allgemeinen, theils aüS' der spedell 
Oesterreichischen rechts- und staatswissenschaftlichen Litl^alur 
kennen zu lernen BedürMss haben, empfohlen werden kann. 

[19.] * Bibliotheca oeconomico-politica et statistica odef^ syste- 
matisch geordnete Uebersicht der in Deutschland und dem Auslande 
auf dem Gebiete der gesammten Staatswissenschaften und Statistik 
neu erschienenen Bücher herausgegeben von Dr. W. Müldener: XIX. 
Jahrgang. 1. Heft. Januar — Juni 1871. Göttingen, Vandeiihoefck 
& Ruprecht. 8^ 52 S. Pr. n. 5 Ngr. (S. Anz. J. 1871. Nr. 413.) 

Als braudhbar und gut bewährt. 

£20 J * BtfoHothdcahistorico- naturalis, püxysico-cbWcIa et 
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matbematiea oder systematisdi geordnete üebersicht. der in Deutsch- 
land und dem Auslande auf dem Gebiete der gesammten Natur- 
wissenschaften und der Mathematik neu erschienenen Bücher her- 
ausgegeben von Dr. H. Guthe. XXI. Jahrgang. 1. Heft. Januar- 
Juni 1871. ßöttingen, Vandenhoeck & Ruprecht. 8^ 69 S. Pr. 
n. 6 Gr. (S. Anz. J, 1871. Nr. 414.) 
Mit anerkennenswerther Sorgfalt bearbeitet. 
[21.] Verzeichniss der wichtigsten geologischen Karten von 
Central-Europa. Berlin, Schi'opp. (1871.) 8^ 2 Bll. 60 S. 
Pr. n. 5 Gr. 

Unter diesem Titel sind die „Erläuterungen zur geognostischen 
Uebersichtskarte von Deutschland, Franki^ich, England und den an- 
grenzenden Ländern. Zusammengestellt von Dr. H v. Dechen, Ober- 
Berghauptmann a. D. etc. Zweite Ausgabe. 1869." apart veröffent- 
licht worden ; in denselben findet man nicht ein Verzeichniss — die- 
ser Ausdruck sagt zu wenig — sondern vielmehr eine Uebersicht und 
Beschreibung, zuweilen auch Kritik des in seinem Fache als Autori- 
tät anerkannten Verf.'s. 

[22.] Thesaurus Ornithologiae. Bepertorium der gesammten 
Ornithologischen Literatur und Nomenciator sämmtlicher Gattun- 
gen und Arten der Vögel nebst Synonymen und geographischer 
Verbreitung» Von Dr. C. G. Giebel, Professor an der Universität 
in Halle. 1. Halbband. Leipzig, Brockhaus. Lex. 8^. 1 Bl. 400 
S. Pr. n. 2 Thlr. 15 Gr., auf Schreibpapier n. 8 Thlr. 15 Gr. 
Der Name des Verf.'s. hat auf dem Gebiete der Naturgeschichte 
einen guten Klang ; man darf von seinem Buche etwas Tüchtiges er- 
V2üi;en. Dieses Buch enthält im I. Theile ein Bepertorium der ge- 
sammten ornithologischen Litteratur, sowohl der selbständig er- 
schienenen Schriften, als der in der periodischen Litteratur zerstreu- 
ten Abhandlungen tind kleineren' Mittheilungen systematischen, ana- 
tomischen, physiologischen, biologischen, oologischen, paläontolo- 
gischen u. s. w. Inhalts, in systematischer Anordnung; der IL 
Theiloder Omithologisehe Nomenda'tor dagegen zählt sämmtliche 
G^attungen mit ihnet Diagnosen und Synonymen, alle Arten mit ihren 
Synonymen, litterariscb^n Nachweisen, geographischer Verbreitung 
imd den Vulgämamen- aller Sprachen in alphabetischer Ordnung 
aof« Der Umfang des Buches ist auf 2 Bände in 4 Halbbden mit 
100— 120 Bog. berechnet. 

[^3.] Thesaurus Literaturae Botanicae omnium gentium inde a 
rerumbotanicarum initiis ad nostra usque tempora, quindecim millia 
operum recensens. Editionem novam reformatam curavit G. A. 
Pritzel. Fase. 1. Lipsiae, Brockhaus. 4^. 2 Bll. 80 S. Pr. a n. 
2 Thlr., auf Velinschreibpap. n. 3 Thlr. 

Dieses mit musterhaftem Fleisse und mit Sachkenntniss gear- 
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beitete Werk (s. Petzholdt's Bibliotli. bibliogr. S. 556—67) hat in 
der vorl. neuen Auflage, die in etwa 6 Hefben ä 10 Bog. erscheinen 
soll, durch die ihm vom Verf. seit dem ersten Erscheinen ausdauernd 
gewidmete Sorgfalt und durch Benutzung neuer Hilfsquellen eine 
so vollkommene Gestaltung erhalten, wie selten ein anderes derartiges 
Werk. Ganz überflüssig ist es, dass der Verleger diese treffliche 
Arbeit mit den Worten Bruneis als ein „excellent ouvrage" empfehlen 
zu müssen geglaubt hat; wenn die Arbeit wirklich noch einer be- 
sonderen Empfehlung bedurft hätte, so wäre es gewiss geeigneter ge- 
wesen, andere Auctoritäten zu citiren als Brunet, welchen man als 
Bibliographen noch so hoch schätzen mag, den man aber dessenunge- 
achtet keineswegs als Kritiker Deutscher Litteratur, von der er nach- 
weislich eine nur geringe Eenntniss gehabt hat, betrachten kann. 

[24.] * Bibliotheca mechanico-technologica oder systematisch 
geordnete üebersicht aller der auf dem Gebiete der mechanischen 
und technischen Künste und Gewerbe, der Fabriken, Manufacturen 
und Handwerke, der Eisenbahn- und Maschinenbauknnst, der ge- 
sammten Bauwissenschaften in Deutschland und dem Auslande neu 
erschienenen Bücher. Herausgegeben von Dr. W. Müldener. X. 
Jahrgang. I.Heft. Januar- Juni 1871. Göttingen, Vaudenhoeck & 
Ruprecht. 8«. 59 S. Pr. n. 5 Gr. (S. Anz. J. 1871. Nr. 417.) 

Zweckmässig und gut, wie seither zusammengestellt. 

[25.] * Bibliotheca oeconomica oder systematisch geordnete 
üebersicht der in Deutschland und dem Auslande auf dem Gebiete 
der gesammten Land-, Haus-, Garten-, Forst- und Jagdwissenschafl 
neu erschienenen Bücher herausgegeben von Dr. W. Müldener. X, 
Jahrgang. 1. Heft. Januar — Juni 1871. [Als Fortsetzung der 
Bibliotheca mechanico-technologica et oeconomica.] Göttingen, 
Vandenhoeck & Euprecht. 8". 27 S. Pr. n, 8 Gr. (S. Anz. J. 
1871. Nr. 417.) 

Von bewährter Brauchbarkeit. 

[26.] Land- und forstwirthschaftliches Literatorblati [Peri- 
odisches Verzeichniss der wichtigem neuen Erscheinungen der 
deutschen und ausländischen Literatur auf dem Gebiete der Land- 
und Forstwirthschaft, Bergbau- und Hüttenkunde und der ver*- 
wandten national -ökonomischen, naturwissenschaftlichen und in- 
dustriellen Fächer.] Herausgegeben von Faesy & Frick, Buchhand- 
lung für Land- und Forstwirthschaft in Wien. 11. Jahrgang. 1871. 
Nr.l und 2. Wien, Faesy & Frick. 1871. 8^ 2 BU. 48 S. gratis. 
Dieses jährlich in 4 Nr. erscheinende und im Kundenkreise der 
Herausg. in 4000 Exempl. gratis circulirende Litteraturblatt hat im 
vorl. IL Jahrg. eine etwas andere Gestaltung erhalten, als es im L 
gehabt hat. „Die äusseren sowohl, als die inneren Veränderungen 
sind indessen," schreiben die Herausg., „nicht von grosser Bedeutung, 
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nnd beide nur hervorgerufen zu Gunsten des uns immer reichlicher 
zufliessenden bibliographischen und kritischen Materials." Den Bei- 
fall, der dem Blatte von seinem ersten Erscheinen an zu Theil gewor- 
den ist, glauben die Herausg. als Beweis anführen zu dürfen, dass sie 
durch das Inslebenrufen des Blattes einem wirklichen Bedürfiüsse 
entsprochen haben. 

[27.] $iilonf*c 3ettf*rift ^>r«9. toon $. \>, ©t)BeT. »^. XXVH. 
Mt 1. (XIV. 3obrg. 1872. f>eft 1.) tWün^cn, Olbenbowtc^. flr. 
8^ (Stttt ®. 147—208: Siteratutbetitfet. — Mit angehängter : 
üebersicht aller auf dem Gebiete der Geschichte von Januar bis 
Juni 1871 in Deutschland und dem Auslande neu erschienenen 
Bücher. Besonderer Abdruck aus der Bibliotheca Historica von 
Dr. W. Müldener. XIX. Jahrgang. 1. Heft. 1 BL 106 S. (S. Anz. 
J. 1871. Nr. 668.) 

Der Litteraturbericht ist hauptsächlich kritischer Art, das eigent- 
lich Bibliographische der Müldener*schen „Bibliotheca'' überlassen. 

[28.] * Bibliotheca historica oder systematisch geordnete üeber- 
sicht der in Deutschland und dem Auslande auf dem Gebiete der 
gesammten Gechichte neu erschienenen Bücher herausgegeben von 
Dr. W. Müldener. XIX. Jahrgang. 1, Heft. Januar— Juni 1871. 
Göttingen, Vandenhoeck & Ruprecht. 8®. 106 S. Pr. n, 9 Gr. (S. 
Anz. J. 1871. Nr. 419.) 

Mit bewährter Sorgfalt zusammengestelli 

[29.] * Bibliografia paleoetnologica italiana, dall850 al 1871. 
Parma, tipogr. übaldL 1871. 8^ 46 8. 

[80.] * Bibliotheca geographica oder systematisch geordnete 
Üebersicht der in Deutschland und dem Auslande auf dem Gebiete 
der gesammten Geographie neu erschienenen Bücher herausgegeben 
von Dr. W. Müldener. XIX. Jahrgang. 1. Hefb. Januar— Juni 
1871. Göttingen, Vandenhoeck & Euprecht. 8<*. 45 S. Pr. n. 4 
Gr. (S. Anz. J. 1871. Nr. 421.) 

Mit gewohnter Sorgfalt zusammengestellt. 

[31.] Grundriss zur Geschichte der Provenzallschen Literatur 
von Karl Bartsch. Elberfeld, Priderichs. gr. 8^ Vm, 216 S., wo- 
von S. 97—203 ein alphabetisches Verzeichniss der lyrischen Dich- 
ter des 12. und 13. Jahrhunderts enthalten. Pr. n. 1 Thlr. 20 Gr. 

Das Verzeichniss enthält überall die Angabe des Ortes, wo sich 
die Gedichte abgedruckt finden. 

[32.] 8e|ifön t>n tam^utgif*en @<i^tiftjlener Bi^jurOcgenwort. 
3m ^luftrac^c te« Serctn« für iamburc^tfdje ©cfc^ic^te oudgearbeitet 
Don Dr. ph. $an« ®4röbcr, ^rtDatgele^rtem in ftitona, k. Sottet» 
fe^t r>cn S. 9i. ®. ftlofc, t)r. ph. 22. ^eft, oDet: VI. 8ant>. 2. 
^eft. SRatl^— Sto^ing. ^ambur^, auf jtojhn te« Sueine«. (üXaute*« 
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^^^Jj^einjJ^ppim.) (J87l.) ?!>. ^. ;61— 32p. ^un.lf>(&x. (S. 
8l?fi. 3. 1870. »I. 842.) 

JAi^ ufn^ji^Ucii, fleissig zusammengetragenen Litteraturangaben. 

[83.] Manuale Dantesco* Vol. IV. — EnciclopeÄia Dantesca 
di Qiim, Jacopo Prof. Terrazzi. Bibliografia. Bassäno, tip. Pozzato. 
1871. 8«. 3 BU. 598 S. Pr. 6 L. (Hiervon 2a Ex«npi. auf gr. 

Den drei Bänden des „Manuale Dantesco", welche der Verf. bei 
Qel^ge^heit die^ Dantejubiläums 1865 verOffentlicbt hatte und in deren 
erstein ^ine „j^blxog^afta Pantesca" (s. Anz, J, 1865. Nr. 535) ent- 
talteii war, ist uu^ ein vierter und letzter gefolgt, welcher den Dante- 
freup4«ii behufs ihrer Studien ein sehr umfängliches und reiches, 
jkrttisch gesich^tep bibliographisches Material darbißtet. Dieses 
Jiateriäl ist aber nicht, wie man dies bei anäeren Bibliographien 
fi^d^t, alp^^beti^ch oder systematisch^ sondern unter einzelnen bei 
D^ntestu^i^n liäuptsächlich in Präge kommenden Bubriken zusammen- 
gestellt; so finden sich, nach dem die Bibliographie eröfDonden Ab- 
Äclinitte ,3tiidi biogra^i^, Bubriken wie „Beligione e Cali)olicismo di 
ßante," „Intentd cättolico della Divina Commedia", „Dante e i 
^api re," „Scienze flsiche e matematidie", „Dante e le Arti Belle", 
I^Beatrice*^, „Dell sito e della figura dei tre regni", „Virgilio secondo 
•iö ci^^önze del' M^dio Evo", „La Matelda" u. s. w. Es ist dies eine 
eigenthümliche, nicht gerade gewöhnliche Methode, in Betreif deren 
Vorzüglichkeit vor anderen Methoden gewiss nicht alle Leser mit dem 
Ypst t^b^ii^iQi^t^iiei^ dtrflen. Indessen, es wird ganz darauf an- 
kommen, ob nicht Viele, ^enn si^ sicheiQpal in das Buch eingearbeitet 
lia^)en, mit der vq^ Verfc gewähjteii Methode ganz zufried^ sein und 
diesei^ zweckmässig finden werden. Jedenfalls und unter allen Um- 
^^denijrird njai^ aber dem Verf. die Anerkennung nicht versagen 
^ö^nen, d^ss er mit ganz ungewöhnlichem Fleisse und Umsicht ein 
*äu^serprd^t4ch reiches Material, dem nur noch eine grössere biblio- 
graphische Öenauigkeit zu wünßchen wäre, zusammengestellt und 
Allen, die sich mit p^^itestudien beschäftigen^ einen wahihaften 
Dienst geleisteif hat. 

f^.] :pibliographia Dantea ab anno MDCCCLXV. inchoata 
^di^ji Jfulius Petzholdt. Accedit Conspectus Tabularum Divinam 
Ciomo^dian^ v^l ^tilo yel calamo vel penicillo aidhibitis ülustran- 
tium.' pre^dae, gipJ^Loepjfeld. gr. S\ VI, 9p S.'p^, ». I TUr. 

Vgl. hierüber oben Nr. 2. 

[35J '^ 1921—1871. Tddy Pere^cz fflszazadoe irpdalmi 
munkässäga. $:önyv^szetileg rendezve Greguss 4gost' (1821 — 
1871. Franz Toldy's halbhundertjährige litterarische T^ätigkeit. 
Bibliographisch geordnet von Aiigflst Greoufs,) Pe^Jj, Athenäum. 
187^. ^. 8A 116 S, P^lPl. 
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BtLdhliftxidler- nnd aatlquarlsolie Kataloge. 

[36.] Die Yerlagsverändermigen im Deutschen Buchhandel in 
den Jahren 1851 — 1870. Ein Eepertorium zum Börsenblatt für 
den Deutschen Bachhandel 1851 — 1870, sowie «in Su^lement zu 
den „Kayser- und Heinsius'öchen Lexicis." Bearbeitet von A. Er- 
lecke. (II.) Leipzig, Minde. 1871. gr. 8^ S. 81—265. (S. Anz. 
J. 1871. Nr. 679.) ; 

Schluss des Werkchens. 

[37.] Lager-Catalog von Joseph Baer [mitXIYnoch:] Sotiieran 
& Co. Buchhändler und Antiquare in Erankfort am Main. — Xin. 
Gesehichte DeatsoUands u. der Schweiz (Ateatica). 1871. 8^^. 1 Bl. 
118 S. 3229—5605 Nrr. — XIY. Gesuchte GrosabriftaAniens. 
1872. 1 Bl. 46 S. 5606—6376 Nrr. (S. Anz. J. I87I, Nr. 27.) 

WerthYolles Lager von ausgewählten Schriften, von grösseren 
imd Quellenwerken bis zu kleineren Monographien. 

[38.] Cataleg 135. des antiquaarischen Bftchtfr-Lagers von 
Franz Com^d in aotha. (1871.) 8^. 40 S. 1802 Ntr. 

Enth. unter dem Tüel ^»WerthyoUe Bücher ans aUeH Eäcäiern der 
Lit«»tür'' eine Sammlung grösserentk^lsDentachfir, älbever Bowohl als 
neuerer Bücher, von denen aber viele wohl kaum als fiwerfkfoH'* 
speciell bezeichnet zu werden verdienen. 

[89.] Yedags-Catalog von Alexander Duncker Koenigliohem 
Hofbuchhaendler. Berlin. 1. Ottober 1871. 8^. 1 BL 16 S. 
Ausschliesslich Pracht» und Eupferwerke sowie Portrait^ 

[40.] H. Greorg'ff in Basel Antiquarischer Catalog No. XXII. 
Livres anciens en vente chez H. Georg ä Bale. Cat. No. 22. — 
Theologie protestante. 1871. 8^. 1 Bl. 31 S. 642 Nrr. 

Enüh. uater Anderem viele ältere und seltenere Sdhdflien der 
Bebtschen Litteratur. 

[41.] Yerzeiehnisfi des Antiquarischen Bücherl&gers von Ch. 
Graeger in Halle a. S. Nr. 181. Geschichte, Geographie, Topo- 
graphie, Statistik, Beisen, Atlanten und Karten. 1871. 8^. 1 BL 
46 S. 1770 Nrr. 

G^Össtentheils Deutsche Litteratar. 

[42.] No. 93. Antiquarischer Catalog von Franz Hanke's 
Bnchhan^ung in Ztrich« — Naturwissenschaften. Allge- 
meines. Zoologie. Botanik. Mineralogie. Chetmie. Phi^sik. An- 
hang. (1871.) kl. 8<>. i BL 828. 2218 Nrr. 

Grösserentheils. Deutsche,, nächstd^ii Französische Litteratur. 

[43.] Weihnaehts-^llatalog von Franz Hanke^ Buchhandlung in 
Zürich. 1871. M. 8«. 80 S. 

Eäno Auswahl grössecenthc^ils neuerer. Wwke in irnter u. zu Ge- 
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schenken passender Ausstattung, hauptsächlich aus dem Fache der 
Belletristik u. illustrirten Werke. 

, [440 ^^' 144. Verzeichniss des antiquarischen Jjagers von H. 
Haiiui^g in Leipzig. Tnhalt : Jurisprudenz, Staatswissenachafli, 
Poüti^; 1871. 8«. 28 S. 884 Nrr. (S. Anz. J. 1871. J5fr. 771.) 
Meist gangbare Deutsche litteratur. 

[46.] Weihnachtscatalog der J. J. He6kenhauer'schen Bufeh- & 
Antiquariatshandlung in Tübingen. XL Jahrgang. Ausgegeben 
im December' 1871. kl. 8". 40 S. 
Ausgewählte neuere, meist Deutsche Litteratur fOr jeden Ge- 
bildeten, dann auch för Damen u. für die Jugend , nebst einer Anzahl 
von Erbauungsschriften. 

[46.] No. 186. & 187. Bücher -Verzeichniss über Werke aus 
dem Gebiete der Geschichte, Geographie, Keisen, Militair- Wissen- 
schaften und Kriegs-Geschichte & über Werke aus dem Gebiete der 
. Schönen Wissenschaften, .Kinderschrüten und Kunst,; wekhe bei 
Theodor Eampfihieyer in Berlin zu haben sind. 1871. 8^ 1 BL 
74 S. & 1 Bl. 90 S. (S. Anz. J. 1871. Nr. 691.) 

Billige u. meist gangbare Werke, grösstentheils vim der Deulschen 
Litteratur. 

[47J Nro. XXXVm. Antiquarischer Katalog von A. Lieöching 

& Co. in Stuttgart. — Theologie. I. Abtheilnng. gr.So. 1 BL 

140 S. (S. Anz. J. 1871. Nr. 776.) 

Enth« in Verbindung mit der unter der. Fresse befindlichen 

IL AbtheiluDg, welche die Predigten u. erbauliche Litteratur umfasst, 

eine reiche Sammlung meist gangbarer Schriften aus dem gesammten 

Bereiche der Theologie. 

[48.] Antiquarisches Verzeichniss No. LVU & LVIU. Catalog 
des Antiquarischen Bücherlagers von G.vonMaack's Vedag&Anti- 
. quarium in Kiel. 1871. 8^ 1 Bl. 29 S. & 1 BL 9 S. (8. Anz. J. 
■ 1871, Nr. 777.). 

• E^ith. in der entiferjen Nr., als Supplement zu dem 52. Kataloge, 
Werke und Schriften, Schleswig, Holstein, Lauenburg» Hamburg, 
Lübeck und Dänemark betreffend, ^ Baukunst, Handelswissenschaft 
u. Technologie. 

[49.] No. 126. Livres anciens et modernes en vente ches^ Marti- 
nus N4*hoff k la Haye. — Histoire et Topographie des Etats de 
TEurope. (Les Pays-^Bas except^.) Octebre 1871. gr. 8. 1 Bl. 
. 188 S. 2572 Nrr. (S. Anz. J. 1871. Nr. 622.) 

Eine übersichtlictL verzeichnete Sammlung von «usgf winteren 
Büchern aus der Deutsch., Franz., Holland., .£ä)gLLittwatur etc. 

[50;] Catalog No. 39; Scl^eizer. Antiquarmt [von Grell, Füssli 
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& Co.] in Zfiriclu. — Ausgewählte Bttekersaiamln&g aus den (Ge- 
bieten der Geschichte^ Geographie, Helvetica, Numismatik, grie- 
chische und römische Glassiker, Archäologie etc. 1871. 8^. 1 Bl. 
54 S. 1467 Nrr. (S. Anz. J. 1871. Nr. 779.) 

Catalog No. 41 Ton Demselben. — Inhalt: Jurisprudjftnz, Staats- 
wissenschaften. Politik. 1872. 8<>. 1 Bl. 37 S. 1104 Nrr, 
Enth., ausser gangbaren neueren Werken hauptsächlich Deutscher 
sowie auch Franz. Litteratur, vieles Aeltere und Seltnere. 

[61.] Nro. n. Antiquariats-Catalog von Oscar Richter, Buch- 
händler in Bemburg (Herzogthum Anhalt.) Theologie. Philosophie. 
Judaica. Januar. 8<>. 1 Bl. 57 S. 1432 Nrr. 

Grösserentheils Deutsche, ältere sowohl als neuere u., was die 
Theologica anlangt, protestantische Litteratur. 

[52.] 30. Catalog des Antiquarischen Bücherlagers vonJ.Scheible 
in Stuttgart. — Französische Litteratur. 1871. kl. 4<>. 1 Bl. 42 S. 
1355 Nrr. (S. Anz. J. 1871. N. 515.) 

Französische Litteratur und Geschichte, darunter viele in den 
Sch.'schen Katalogen überhaupt häufig vorkommende Curiosa. 

[53.] 110. 111. 113. Antiquarisches Verzeichniss von Felix 
Schneider inBasel. (1871.) 8«. IBL 18 S.; 1 Bl. 34 S.; 1B1.18S. 
Enth.: Mathematik und Verwandtes 444 Nrr.; Naturwissen- 
schaften 748 Nrr.; Physik und Chemie nebst Lebensmagnetismus, 
Somnambulismus und Spiritismus, Magie u. Alchemie 420 Nrr. 

[64.] No. LXXTTTX — XC. Sotheran's PriceCurrent of Literature. 
A Catalogue of Second Hand Books, Ancient & Modem, in all 
Classes of Literature, also the Best Library Editions of Standard 
Authors, In all Languages, many in Fine Bindings, offered by H. 
Sotheran, J. Baer & Co. (Late Henry Sotheran & Co.) English and 
Foreign Bookseilers, London. Octobre - November 1871. gr. 8®. 
1 BL 64 S. & 1 Bl. 36 S. Zusammen 3150 Nrr. 

Von den beiden vorl. Nrr. ist die erstere, „A Catalogue of Su- 
perior Second-Hand Books, comprising the Libraries of the late CoL 
Sir Proby T. Cautley, & Dr. T.Hawkes Tanner, consisting of numerous 
valuable Works on Indiaii Affairs, high Class Books in Natural Hi- 
story, Treatises on Medical Science, and Standardwerks in General 
Literature" von besonderem Interesse. 

[55.] Catalogue de Livres anciens qui se trouvent ä la Librairie 
Tross, ä Paris. Ann^e 1872. No. I— H. gr. 8«. 1 Bl. 1—88 S. 
& IBL 49 (sicl)— lOOS. 1230 Nrr. (S. Anz. J. 1871. Nr. 702.) 
Den im letztvergangenen Jahre erschienenen Nrr. , deren Zahl 
durch den Krieg auf zwei beschränkt geblieben ist, sind für das neue 
Jahr bereits zwei neue Nrr. gefolgt, die eine Fülle von werthvollen u. 
seltenen, für jeden ächten Bibliophilen schätzbaren Werken auf- 
zuweisen haben, wie man sie selten in Antiquarkatalogen beisammen 
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findet. In dieser Hinsieht mache ich issbesondwe auf das zn Kr IT 
gehörige Supplement (S. 97 — 100) aufmerksam, welches allein 15 
kostbare Werke enthält, darunter ein Unicum, die erste Ausgabe 
(„inconnue ä tous les Isibliographes) des Spanischen Bitterromanes 
„Amadis deGkiula'' (Garago^a, Aleman. 1508. Fol.), woYon nächstens 
von Seiten Pascual de Gayangos* in einem Madrider Journale eine 
ausfOhrliche Beschreibung zu erwarten ist. 

Bibliothekenkunde. 

[66.] Bulletin of the Public Library of the City of Boston. No. 19. 
Boston. Octoberl871. 4». 181.349—68 8. (S. Anz. J. 1871. 
Nr. 631.) 

Mit der vorl. 19. Nr. ist der I. einen yierjahrigen Zeitraum yom 
Octbr. 1867 bis Octbr. 1871 umfassende Band abgeschlossein. Es ist 
zu erwarten, dass man im Laufe der vier Jahre Gelegenheit gehabt 
haben werde, zu prüfen, ob die Einrichtung — das Publikum durch 
Veröffentlichung solcher Bulletins mit dem Stande und Gange der 
Bibliotheksangelegenheiten fortlaufend in Kenntniss zu erhalten — 
als zweckmässig sich bewährt habe, es ist aber auch sicher zu er- 
warten, dass dies der Fall gewesen sein werde. Die Einrichtung wäre 
für so manche grössere Bibliothek sehr nachahmenswerth. 

[57.] 93ejlimmundenu6eibieSintid()tun(^un^93enu^ung beiStbli^^ 
t^et M ^etjo^Ud^ SSiaunfd^toeigtfc^en Offtciet'Sorpd. Siaunfd^iveig« 
Drurf öon fiimba*. 1871. ^x. S^. XIII.®. J^etjl anc^cWn^tem 
SSerjelc^tiiS t>er »fiAet unt> ^axUn ber ©ibliotl^ef. IV, 187 @. 
Diese Bibliothek ist aus der „von dem zu confiscirenden Betrage 
der nachträglich eingezogenen Waterloo-Prisengelder Höchsten Ortes 
bewilligten Summe von 2000 Francs" am Schlüsse des J. 1822 be- 
gründet worden, feiert mithin im gegenwärtigen Jahre ihr 50jähriges 
JubUäum. Die im Laufe der 50 Jahre angesammelte recht schätz- 
bare Bibliothek, deren Verwaltung auf Grundlage eines ganz zweck- 
mässigen Reglements einer aus Mitgliedern desOfficier-Corps bestehen- 
den Commission übertragen ist, besteht aus über 2600 Werken in 
nahezu 5800 Bden incl. Karten, die sich im vorl. Kataloge in wissen- 
schafÜicher Ordnung gut u. übersichtlich verzeichnet finden. 

[68.] Momanijlif^eunbcanonijHf(^c$aiibf^tiftcttiiiJ)anji9. San 
Dr. gmil Steffcn^iagctt in i^öniftdberg. gnt^. in ^er 3eitfdt^rift für 
9le^t«fteW«te. »b. X. ffieimar, So^lau. 1871. 8». ^ft. 2. 
©. 296—308. 

Beschreibung von 22 Handschriften, welche der Verf. während 
seines Aufenthaltes als Stadtbibliothekar in Danzig theils in der Stadt- 
bibliothek, theils in der Marienbibliothek anzusehen Gelegenheit ge- 
habt hat. 

[59.] Neue Beiträge zur näheren Kenntniss der firossherzog- 
Uchen Hofbibliothek in Darmstadt. Von Dr. Ph. A. F. Walther, 
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TTwüM i CäBliiw!sWMioth*tt HdfbiWfotli^'katr. MrtAsWÄt, Dtelil: 
1971. gt. 8«. XT, 1^8 S. Pr. n. 1 TWr. (ä.Anz. j. 1867. m.9B6.> 
Den iA J. 1867 tetöfifentlicHten u. vom Pübliktim ganz gtinsti]^ 
aufgenommenen Beiträgen hat der Verf. jezt ein tfeues Heft sokh^i" 
Bettrage folgen latisen, die eben auch auf eine günstige Aufnahme 
sicher rechnen dürfen. Das üeue Hefb euthült in neun Abschnitten : 
L Die Oataloge der Hofbibli^thek, insbesotidere der sy^matiAChe 
Catalogund die AuMeHungd:er Bibliothek (B. 1 — 11); IL Dcfr DcCick 
des Catalogs mid die handfiehfiftlichen Cataloge für das Publikum 
(B. 12 — -15); in.. Die wissenschaftlichen Zeitschriftep und der Jour- 
nal-Lesesaal <S. 16-r-19); ly. Die Jubüäunui- Ausstellung im Js^ 
1867 (S. 20 — 30); V. Die HofbibaothekrÖrdnuBgen und die: heutige 
Bibüothek-Praxis (S. 31—36): VL Werke des XV. und XVI. Jajh^r 
hundertSy welche. Holz- oder Metallschnitte und Kupferstiche enthalten 
(S. 37— 8i); ^Vn. Iconographische Sammelwerke (s! 82r— 92); 
VlIL .Mittheilungen über Handschriften (S. 93— 128); lt. Mit- 
theilungen aus Handschriften (S. 129 — 68). Der Verf. hat di^ Ab- 
sicht u, den Wunsch, dass durch solche Beiträge ,»manche Vorstellungen 
über Biblioth^swesen u, Bibliotheksaufgaben, wie sie sich. im Publi- 
kum häufig finden^ eine Klärung erfahren, was gewias der Fall sein 
wird, wenn das Publikum durch Mittheilungen aijs Bibliotheken, -^ 
die nicht allein dem eigentlichen Gelehrten von merkwürdigen flai/d- 
schrifEen 9der dem Buchersammler ton seltenen ificuii'at)eln erzählen, 
sondern auch einen Aufbchlufis geben über die Xul!^äb6;Q. die eine 
richtig verwaltete BibHothek zu lösen hat, ü. über diö Art, Wlcf sie 
diese lost — einen genaueren Einblick in das Gretrieb'e einer grössören 
Bibliothek erhält". Wer öfters Gelegenieit gehabt hat ^'^ Publicum 
über die Bibliotheken u. die Aufgaben ü, ArbeiteA der Bibliotheks- 
beamten, selbst von Seiten Solcher, die übör d^ü Öegönä^äiiÄ öig^nt- 
lich ein richtigfes (Jrtheil haben könnten, bo manches Wütidörlich'e u. 
Seltsame sprechen zu hören, Öer iaän is nui* loben, dass duröh der- 
gleichen Mittheilungen, wie sie der Verf. in den^,]§eiträgfen'^ ^e'göböA 
hat, dem Publikum Anlass geboten wird, sich' übör die Aufgät)en Äet 
Bibliotheken u. ihrer Beapjteh besser zu unterrichten, Öet wird es 
aber auch nur wühschen können, dass das vom yerf. gegebene Bei- 
spiel von Seiten der Beamten an anderen grössere^ Bibuothekeh If ach- 

ahmuDg finden niöge. ... .i :„: ,. 

[60.J 33iVUotj^ef«*Ott)nun^ J&er ffön^Ui^ iBa^erif«cn UjiiWrfitftt 
gw adanaeti. ej:fonaen, SDrucf oon 3acpb., 1871, 8^. 14 <p., j,, 
DieErianger BibliotWksTprdnurg,.die tlie^^ für die akaiiemiafhiöji 
Lehrer vollständig, theils für Studirende im Äu8izu,g,e mi^v 
Aufschrift , „Ortung ftr .die Benutzung der Königl. Univ^rsitäts- 
Bibliothek'* gedruckt existirt,. zeugt überall von zeii^emäss^ I^iberalJ- 
tS^i u. Zweckiqässigkeit;.nur in Betreff der. Bestimmung^, dauss die z^ 
Vermehrung der Bibliothek ausgesetzte Etatsumme nach bestimmten 
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Baten den vier verschiedenen Fakultäten u, dem Bibliotiiekar ^ur Yer- 
ausgabung zugewiesen ist, steht mit den neueren Ansichten über die 
zweckmässigere Verwendung der Summe durch den Bibliothekar allein 
nicht mehr im Einklänge. 

[61.] Katalog Dnbletow i Nakladow Biblioteki Zakladu Narodoweg^o 

Imienia Ossoliüskioh [we Lwowie]. (Gatalogue des Doubles et des 

Publications de Tlnstitut Ossolidski a Leopol.) Lwow, druk. Zakl. 

Nar. Im. OssoKAskich. 1871. 8«. 1 Bl. 128 S. (S. Am. X 1871. Nr. 798.) 

Der im vorl. Kataloge verzeichnete reiche Yorrath von grössem- 

theOs Polnischen oder auf Polen u. angrenzende Länder bezüglichen 

Büchern ist entweder gegen ähnliche Werke, welche der Bibliothek 

noch fehlen, zu vertauschen oder zu den beigesetzten Preisen zn 

verkaufen. 

[62.] Zehnter Jahresbericht des Vereins von Freunden der Erd- 
kunde zu Leipzig. 1870. Leipzig, Hinrichs. 1871. gr. 8®. Enth. 
S.XXXbisXLIII: Verzeichniss der Ende Mai 1870 in der Vereins- 
bibliothek vorhandenen Bücher, Zeitschriften und Karten. 

Der gesammte Bestand, der seine hauptsächlichere Vermehrung 
aus dem unter den Mitgliedern eingerichteten Lesezirkel erhält, ist 
unter den drei Eubriken „I, Bücher, II. Zeitschriften, III. Karten" 
alphabetisch verzeichnet 

[63.] Gatalogus Codicum manu scriptorum Bibliothecae Begiae 
Monacensis. [Gurante Carole Halm, Bibliothecae Eegiae Praefecto.] 
Tomi m Pars II. A. u. d. Tit.: Catalogufl Codicum Latinorum 
Bibliothecae Eegiae Monacensis. Secundum Andreae Schmelleri 
indices composuerunt Carolus Halm, G-eorgius Laubmann, Gulielmus 
Meyer. Tomi I Pars 11 Codices num. 2501 — 5250 complectens. 
Monachii, Palmin comm. 1871. gr. 8®. VI, 268 S. (S. Anz. J. 
1868. Nr. 1020.) 

Von den 15,000 Lateiidschen Handschriften, welche die Biblio- 
thek besitzt, finden sich im vorl. neuerschienenen Bande des Hand- 
schriftenkataloges 2750 verzeichnet; es sind dies diejenigen Hand- 
schriften, welche aus den Bibliotheken der vormaligen, zu Bayern 
gekommenen Reichsstädte sowohl als der aufgohobenen Klöster stammen. 
Da die Handschriften ohne genügende Kataloge iiach München gelangt 
waren, so hatte man sich dort darauf angewiesen gesehen, die An- 
fertigung derselben vorzunehmen. Der mit dieser Arbeit betraute 
Schmeller hatte indessen, um so schnell wie möglich mit einem Inven- 
tar der Handschriften zu Stande zu kommen, vorläufig sich damit be- 
gnügt, ein kurzes Verzeichniss zusammenzustellen; die Bearbeitung 
einer ausfährlicheren Beschreibung fOr spätere Zeit sich vorbehaltend. 
Eine solche Beschreibung ist aber von Schmeller nicht mehr zu Stande 
gebracht worden u. dürfte wohl auch noch eine geraume Zeit auf sich 
warten lassen. Statt deren haben jedoch die auf dem Titel genannten 
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drei Gelehrten ein den Zeitbedür&issen entsprechendes YerzeicliniBs 
bearbeitet, welches nach Anleitung der Schmeller'schen Arbeit zu- 
sammengestellt, aber weiter und genauer ausgeführt worden ist. In 
dieser Weise hat der Oberbibliothekar Prof. Halm die ersten 1005 Nrr., 
der Bibliothekar Laubmann die gesammten Bamberger u. Benedict- 
beumer Handschriften u. der Gymnas.-Lehrer Meyer die übrigen Nrr. 
Terzeichnei In Bezug auf diei^s Verzeichniss wiederhole ich, was ich 
schon in Betreff des ersten Theiles gesagt habe: „mit Umsicht u. rich- 
tigem Takte haben die Herausg. alles zur genaueren Kenntnissnahme 
der Handschriften wesentlich Nothwendige im Kataloge mitgetheilt, 
u, denselben durch Beifügung eines sehr sorgfaltig gearbeiteten Be- 
gisters möglichst brauchbar gemacht''. 

[64.] Katalog der Gymnasial-Bibliothek zu Thorn. Thom, Druck 
TOn BuszczyAski. 1871. gr. 8<>. VH, 267 S. 

Die Thomer Gymnasial-Bibliothek gehört nicht zu dem grossen 
Haufen der gewöbidichen Schulbibliotheken , die, ein paar tausend 
Bände stark, zur Verfügung des Lehrer-Collegiums u. allenfalls auch 
des Schülercötus stehen, sonst aber für weitere Kreise kein Interesse 
haben; die Thomer Gymnasial-Bibliothek ist vielmehr unter Ihres- 
gleichen theils durch ihr Alter — sie stammt aus dem Ende des XVI. 
Jhrhdts. — theils durch die grosse Anzahl ihrer Bände — sie zählt 
weit über 10 bis 12,000 Bde. — theils insofern von hervorragenderer 
Bedeutung, als sie auch f&r jeden Gebildeten der Stadt zur Benutzung 
offen steht. Mit Rtkcksicht auf den letzteren Umstand verdient ins- 
besondere hervorgehoben zu werden, dasa die Bibliothek, ausser einem 
reichen Schatze von Werken, die, dem Bereiche der classischen u. der 
neueren Philologie angehörig, hauptsächlich zum Studium der Lehrer 
dienen, auch einen sehr umfänglichen Vorrath von Büchern besitzt, 
welche in die den Bedürfnissen anderer Gelehrten u. Gebildeten über- 
haupt dienenden Wissenschaftsfächer, namentlich das historisch-geo- 
graphische, einschlagen. Mit Eücksicht auf die erweiterte Benutzung 
der Bibliothek hat es aber auch vorzügliches Interesse, dass der 
Bibliothekskatalog durch den Druck bekannt gemacht u. dadurch zur 
Kenntniss für weitere Kreise gebracht worden ist. Der gut u. über- 
sichtlich geordnete Katalog , den man der Mühwaltung des Gymnasial- 
lehrers Max. Curtze verdankt, gewährt unter 15. wissenschaftlichen 
Haupt- u. mehren Ünter-Bubriken einen bequemen üeberblick über 
den gesammten Bestand der gedruckten Bücher. Eine 16. Haupt- 
rubrik enthält die Handschriften, deren die Bibliothek hundert u. einige 
dreissig besitzt. Das, was den Katalog wesentlich vervollständigen 
würde, wäre ein alphabetisches Begister, was leider fehlt. 

[65.] * Catalogue de la Bibliothöque des Conferences de Saint- 
Vincent-de-Paul d'Angerö. Angers, impr. Lain^ fröres. 1871. 8®. 
160 ß. Pr. 1 Fr. 
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[66.] Memories of the British Museum, fey Äotert Cowtah, äii 
assistant in the Library of the British Museum. London, Bentlej 
and son. gr. S^. VII, 428 S. Mit Panizzi's Büste photogr. Pr. n. 
5 Thlr. 18 Gr. 
Der Inhalt dieses Werkes ist folg. Cap. 1. (S. 1 — 11) handelt 
von der Begründung der Bibliothek im Jahre 1885 in dem „Montague 
House"; Cap. 2. (8. 12 — 21) von des Verfassers erster Beschäftigung 
in derselben nebst kurzer Schilderung der damaligen Bibliotiiekare ; 
Ca^. 8. (S. 22—40) von der Nationalbibliothek im „Montague House" ; 
Cap. 4. (8. 41 — 63) über die vom König Georg III. begründete könig- 
liche Bibliothek; Cap. 5. (S. 64 — 98) über die vom Parlamente ver- 
ordnete Untersuchung der Lage und Verwaltung des Britisehen Muse- 
uma im Jahre 1885—36; Cap. 6. (8. ^—112) über. de» Abgang 
(Quiescirung) des bisherigen Oberbibliothekaörs Henry Hervey Baber 
und die Anstellung Anton Panizzi's wie dessen Leben; Abgang H. F. 
Cuy's u. Anstellung von Bichard Gamett wie dessen frühen Tod; übet 
Thomas Hartwell Home u. seine Schriften; undA&st^ung von Wiater 
Jones, dem jetzigen Oberbibliothekare; Cap. 7. (S. 113 — 120) von 
der üeberführung der gedruckten Bücher aus Montague Hoüse in den 
nordwestlichen Flügel des neuen Baues im J. 1837; Betheiligang 
Edward Edwards an dem neuen Katalog«, und über die zah]rei<;hen 
neuen Accessionen; Cap. 8. (S. 121 — 131) über die Eiriverieibüng der 
Grenville-Bibliothek im Jahre 1847 und deren Schätze; Cap. 9. (S.132 
bis 144) über den Begründer der Grenville-Bibliothek u. dessen öffent- 
liches u. privates Leben; Cap. 10. (S, 145 — 157) über die Cartisten- 
bewegung u. ihren Einfluss auf das Br. Museum; Cap. 11. (S. 158 bis 
191) über die „Copyright Acte" und ihre specieUe Beziehung zur 
Bibliothek des Br. Museums; Cap. 12, (S. 192 — 229) über den neuen 
Lesesaal u. was dessen Einrichtung voranging; Cap. 13. (& 230 -^247) 
Abgang Henry Ellis' und Anstellung Panizzi's al0 Oberbibliotiiekar 
und Winter Jones als Directorä fQr die Abtheilung der gedruckten 
Bücher; Cap. 14. (S. 248—274) über die Zurückziehung Panizzi's 
von der obersten Verwaltungästelle und die Anstellung ööines Nach- 
folgers wie auch die Anstellung Thomas Watts' an W. Jones Stelle ti. 
seinen plötzlichen Tod; Cap. 15. (S. 275 — 302) über die Kataloge u. 
das Eatalogisiren in der Bibliothek des Br. Museums. Cap. 16. (S*303 
bis 338) bespricht die Einiheilung des Ganzen (Printed Books, the 
Manuscripts and the Natural History), die Leserzahl, mehre Persön- 
lichkeiten und anderes Interessante. Cap. 17. (S. 339 — 376)^ über- 
sehrieben : „In Memoriam", handelt zunächst von dös Verfassers Vater 
Mawer Cowtan, dann von John Williams, William Cureton, John 
Holmes, Eosen, Koenig, Edward Hawkins, George Eeid, John Gray, 
George Eobert Gray, George Tamouelle, t)aniel Cooper, Samfuel P. 
Woodward, Leopold Jameö Lardner, Louis Augustin Prevost, Isaac 
Bem Hain Pinto, Edmund Bach, Frederick Lawrence, Josiah t'orsnall. 
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Oap. 18. (S. 8? 7— 401) bö8pri«ht die Öeographische Abtheilung d«s 
Br. Maseiims,' wobei des Bibl.- Assistenten Major speciell gedacht wird, 
ferner die Mannscripte, Kupfersticlie n. Zeiehnnugen. Das 19. n. letzte 
Gap. giebt noch eine kurze üebersitht der anderen hervorragenden 
Partien der NfttionalbibHothek und besonders der Musikalischen Ab- 
theilung. H. D. 
[67.] * I Codici e le Arti a Monte Cassino. Di Andrea Caravita. 
Toi. in (ultimo). Montecassino, tip. della Badia. (Napoli, Detken 
e RochoU.) 1871. gr. 8«. 804 S. Pr. 5 L. (S. Anz. J. 1871. 
Nr. 855.) 

Privatbibllotlieken. 

[68.] 80. Yerzeichniss des antiquarischen Bücherlagers von 
Max Cohen & Sohn in Bonn. — Naturwissenschafben. Enthaltend 
die Bibliothek des Geh. Rath Professor Dr. G. Bischof. 1871. 8^. 
1 Bl. 77 S. 1771 Nrr. (S. Anz. J. 1871. Nr. 685.) 

Eine reiche u. werthvolle Sammlung hauptsächlich zur Chemie 
u. Physik, Mineralogie mit Paläontologie, Botanik u. Zoologie. 

[69.] * Catalogue de livres anciens et modei-nes bien conditionn^s, 
composant la Biblioth^que de feu Carenne, dont la vente aura lieu 
le 18 decembre 1871. Paris, Labitte. 1871. 8«. 32 S. 374 Nrr. 

[70.] * Catalogue des livres de beaux-arts, de litterature et 
d'histoire, composant la Bibliothlque de feu Dromont, dont la vente 
aura lieu le 4 octobre 1871. Paris, Labitte. 1871. 8®. 60 S. 
527 Nrr. 

[71.] * Catalogue des liv|es anciens rares et curieux sur les 
beaux-arts (decorations, ornements, vignettes et portraits), la Re- 
volution, l'histoire de Paris, etc., provenant en partie de la Biblio- 
th^que de feu Hersent > peintre, dont la vente aura lieu le 21 no- 
vembre 1871. Paris, Chossonnery. 8^. 100 S. 994 Nrr. 

[72.] Catalogue of the celebrated Library of Baron Seymour 
Eirkup, of Plorence. Besides A most Extensive Collection of Dantiana, 
no less than six Manuscript Codici of Dante, and important Printed 
Editions, among which will be found The ünique Impression on 
Vellum of that printed by Paganino, and the first Copy ever offered 
for Public or Private Säle of the Magnificent Edition of the Inferno, 
got up at enormous Expense by the late Lord Vemon. It contains 
a very large and Remarkable Collection of Works on Demonology, 
Witchcraffc, Alchemy, and the Occult Sciences; Several Romances of 
Chivalry, Licluding a ünique and most Splendid Manuscript of Laun- 
celot du Lac, with niuminated Miniatures; the famöus Block-Book 
of the Apocalypse , & the Italian Block-Book of Giov. Andrea Va- 
vassore; Albert Durer's Apocalypse, in the Original State, with the 
Text; a most exquisite & charming Manuscript of Petrarch^ written 
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for Cardinal Bembo; a Volume containing the no tess Bare than 
Interesting Autograph of Michael Angelo; a moBt extraordiaary 
Series of Books printed at the famouB Torrentino Press, formerly 
belongtng to Moreni, its Bibliographer; Books quoted by the Orusca; 
Bluminated MSS», Books printed on Yellum; others with Woodcut 
Illustrations ; Specimens of Early Typography, and a valuable As- 
semblage of Books in General Literature. Which will be sold by 
auction, by Sotheby, Wilkinson & Hodge, 6th December 1871. 
London. Lex. 8«. 1 Bl. 189 S. 4194 Nrr. 

Der ausführlich, fast ungebührlich lange Titel überhebt mich der 
Mühe, den Inhalt des vorl. Kataloges näher anzugeben ; auf dem Titel 
findet man alles Dasjenige aufgeführt, was aus dem langen Verzeich- 
nisse besonders hervorzuheben gewesen sein würde. Nur das Eine 
mag ich mir nicht versagen, die Leser auf die, wenn auch nicht an 
Stücken zahlreiche, doch an Werth sehr ausgezeichnete Suite der von 
Kirkup, einem eifrigen u. gelehrten Dantefreunde, angesammelte Dante- 
bibliothek (S. 52—60. Nrr. 1171—1315) vor Allem aufmerksam zu 
machen. 

[73.] Bibliotheca Hungarica, Transylvanica, Austriaca, Bohemica. 
Rosenberg Testverek ödon munkak tära. 2 sz. — »- Jegyzeke egy 
valogatott, ritka es ertökes könyvekböl ällö gyüjtem^nynek az összes 
magyar, erdely, oszträk es cseh irodalomböl, mely reszintnehai 
Xorizmics Antal kanonok es czimz. püspök es Xörnyei Jänos is- 
kolai tanfelügyelö es osztälytanäcsos könyvtärait kepeztök es szabott 
äron kaphatok Kosenberg Testverek bel-es külirodalmi könyvkeres- 
kedeseben Pesten. Antiquarisches Bücherlager von Gebrüder ßosen- 
berg Buchhandlung Pest. Inhalt: Hiftigarica, Transylvanica, Austri- 
aca, Bohemica. Die hinterlassenen Bibliotheken der Herren Anton 
V. Korizmics Domherr u. Tit. Bischof und Johann Kömyei Schul- 
rath u. Sectionschef. 1871. 8^ 1 Bl. 58 S. 2292 Nrr. 

Alphabetisch geordnet. Zweckmässiger wäre es vielleicht ge- 
wesen, wenn man die so ansehnliche Zahl von Büchern unter einzelnen 
Eubriken, auf welche schon der für den Katalog gewählte Titel „Biblio- 
theca Hung., Transylv., Austr., Bohem." hinweisen konnte, verzeichnet 
hätte ; es wäre dann leichter gewesen, die reichhaltigeren u. werth- 
volleren Partien, wie die Hungarica, besser hervortreten zu lassen. 
[74.] * Catalogue des livres composant la Bibliotheque de feu 
L. J. S. E. Marquis de Laborde, membre de Tlüstitut, s^nateur, 
dont la vente aura lieu le 8 janvier 1872. Part. 1. Paris, Labitte. 
1871. 8». VI, 168 S. 1781 Nrr. 

[75.] * Catalogue des livres anciens et modernus composant la 
Bibliothöque de M***, dont la vente aura lieu le 6novembre 1871. 
Paris, Labitte. 1871. 8^. XII, 179 S. 2255 Nrr. 
[76.] * Catalogue des livres de litt^rature, de beaux-arts et 
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d*histoire, des (rayrages sur Tart h^aldiqtie, composant la Biblio- 
th^que de fen Ch. Fr. Maurice, avocat, dont la vente anra liea le 
19 octobre 1871. Paris, Läbitte. 8^. 142 S. 1464 Nrr. 

[77.] * Catalogue des livres et manuscrits, gravures, dessins 
originaux, cuivres gravis, livres en nombre, composant la Biblio- 
th^ue de^ feu B. Merlin , ancien libraire , chef de bureau au Mi- 
nistöre d'Etat, dont la vente aura lieu le 12 octobre 1871. Paris, 
Labitte. 1871. 8^. 38 S. 854 Nrr. 

[78.] * Gatalogo diöi Codici manoscritü dal nobile Signore Conte 
Eogemo Minutoli Tegrini, in Luccau Lucca, tip. Gionti. 1871. 8^. 
44 8. 

[79.] Bibliothek des Dr. Job. E. Oslander, weiland Prälaten zn 
Göppingen. — III. Katalog protestantischer Theologie und Philoso- 
phie. Vorräthig auf dem antiquarischen Lager von T. 0. Weigel 
Buchhändler in Leipzig. 8<>. 1 Bl. 64 S. 1402 Nrr. (S. Anz. J. 
1871. Nr. 260.) 

Der Name des Mannes, dem die Sammlung angehört hat, bürgt 
f&r den Werth derselben. 

[80.] * Catalogue des livres et manuscrits arabes, des ouvrages 
de litt^rature et d'histoire, composant la Bibliothöque de feu Caus- 
sin de Perceval, membre deTInstitut, professeur, de langues orien- 
tales au College de France, dont la vente aura lieu le 30 novembre 
1871. Paris, Labitte. 8^ 47 S. 512 Nrr. 

[81.] Auswahl aus Preusker*8 Autographensammlung offerirt von 
J. A. Stargardt, Buchhändler in Berlin. — II. Weimars Musenhof. 
(1871.) gr. 4". 4 autogr. Bll. (S. Anz. J. 1871. Nr. 812.) 

Eine hübsche Sammlung von 182 Autographen zum Gesammt- 
preis von 130 Thlr. 

[82J Catalogue des Livres anciens et modernes (bien condition- 
nes) provenant de laBibliot^quedefeuD. A.D. Saint-Yves (d^adde) 
auteur dramatique etc. Dont la vente aura lieu le 14 decembre 1871. 
— Biblipthöque dramatique, Plus de 10,000 piöces. Critique dra- 
matique. Livres ä figures , anciens et modernes. Litterature. Hi- 
stoire, MusLque. Quelques helles reliures anciennes. — Paris, Liep- 
manns^ohn. 8^ 64 S. 690 Nrr. 

Frauzösisdie Belletristik spec. Dramatik ist die Hauptpartie der 
Sammlung. 

[88.] * Catalogue des livres composant la Biblioth^que de feu 
Abel ^ülemain, ancien pair de France, ministre de Tinstruction 
publique, etc., dont la vente aura lieu le 2 octobre 1871. Paris, 
Dekroque aln^. 1871. 8^. 158 S. 1509 Nrr. 

[84.] No. 39. Antiquarischer Anzeiger von Fr. Haerpfer's Buch- 
handlung und Antiquariat in Pri^. ^-^ Bechts- und Staatswissen- 
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Schaft. Enth. den betr. Tbeil der Bibliothek des Prof. Dr. Wol^ang 
Wessely. 8^. 1 Bl. 44 S. 1420 Nrr. (S. Anz. J. 1871. Nr. 475.) 

Qrosserentheils neuere, auch ältere Deutsche Litteratur. 

[85.] Antiquarischer Katalog Nr. 125 der Schletter'schen Buch- 
handlung H. Skutsch in Breslau. — Astronomie. Mathematik. Mili- 
taria. Nautik. Beitkunst. Zum Theil aus demNacLlass des Obersten 
C. V. Zaluskowski. 8®. 1 Bl. 29 S. 

Grösserentheils Militaria u. damit Verwandtes. 

Abdrüoke aas BlbL-Handsoliriften. 

[86.] Par Palimpsestorum Wirceburgensium. Antiqnissimae Ye- 

terisTestamentiVersionisLatinae Fragmenta e codd. rescriptis eruit 

edidit expUcuit Eruestus Bänke Dr. ph. et th. hucusque in Acade- 

mia Marburgensi Professor P. 0. Accedunt duae Tabulae photo- 

ütiiographicae. Vindobonae, BraumüUer. 1871. 4^ XIV, 434 S. 

Prachtvolle Ausgabe zweier »,FragmeBta Pentateuchi et Prophe- 

tarum'' aus den vormaligen Schätzen der Kathedrale, jetzt der Ki^nigl. 

Bibliothek in Würzburg. 

[87.] Ans AthLeB 
hat Dr. Emil Steffenhagen in der Nationalbibliothek ein Original-Ma- 
nuscript der Consilien von Caspar Calderinns dem Jüngeren aus dem 
XV. Jhrhdt. vorgefunden und dasselbe in d(«r Zeitschrift für Bechts- 
geschichte Bd. X." (Weimar, Böhlau. 1871. 8.) Hft. 2. S. 293—96 
näher beschrieben. Diese handschriftliche Sammlung von Consilien, 
. die von Calderinus, einem Bologneser Juristen, selbst angelegt werden 
ist und demselben zu seinem Privatgebrauche gedient hat, gehört mit 
zu denjenigen Büchern, welche die „nascente Biblioteca d'Atene" der 
Stadt Bologna verdankt. 

[88.] Ans Cassel 
ist für Bechnung der Verlagshandlung von Th. Fischer ein „No- 
menclator botanicus. Nominum ad finem anni 1858 pnblici juris fac- 
torum, classes, ordines, tribus, familias, divisiones, genera, subgenera 
vel sectiones designantium enumeratio alphabetica. Adjectis Auctori- 
bus, Temporibus, Locis systematicis apud Varios, Notis literariis atque 
etymologicis et Synonymis. Conscripsit Ludovicus Pfeiffer, M. D. Cas- 
sellanus" unter der Presse; derselbe soll in Lieferungen von 10 kl. 
Quartbogen erscheinen, von denen das Maximum des Subseriptions- 
preises auf je 4V2 ^r. sich belaufen, der Ladenpreis dagegen mehr 
betragen wird. Dieser vom Verfasser seit langer Zeit schön vorbereitete 
und mit unermüdlichem Pleise bearbeitete Nomendator hai nach dem 
Wortlaute der Vorrede den Zweck, „in alphabetischer Anordnung Aus- 
kunft über alle von den V&iem der Wissenschaft an bis zum Schlüsse 
das J.' 1858 publicirten systematisch-botanischen Naanen-^n geben, 
und zwar von Classen, Ordnungen, Familien and deren Eia&eUungen 
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legten Sectionen/' Mag es hiernach fast scheinen, als ob das Werk 
ausschliesslich für die botanische Wissenschaft von Wichtigkeit ß$i, 
so hat dasselbe gleichwohl auch durch den Umstand, dass der Verf. 
„den Kamen des Autors und das Werk, sowie die Zeit^ wo ein Name 
publicirt ist", ein grosses, wenn nicht gerade bibliographisches, doch 
litterarisches Interesse erhalten, sodass es wohl als gerechtfertigt an- 
gesehen werden dürfte, wen?;i ich die Leser hier auf das Erscheinen 
dieses ohnehin für jede grössere Bibliothek unentbehrlichen Komen- 
clators besonders aufmerksam mache. 

[89.] Ans London 
berichtet die Augsb. allgemeine Zeitung 1871. Nr. 343. S. 6086: 
„Das deutsche Beispiel der NeuschaflEung der Strassburger Bibliothek 
hat in England in Bezug auf Chicago Nacheiferung gefunden. Die 
BücJieFbeiträge zur Yolksbibliothek von Chicago (Chicago free 
library) mehren sich nach dem Vorgänge der Königin, welche sich 
selbst in die von ihr geschenkten Bücher eingezeichnet hat, von Tag 
zu Tag." 

[90.] Ans Paris 
hat die Buchhandlung Yon Tross ein Prospectus-Specimen von „Bibliogra- 
phie des Sciences Mödicales par Alphonse Pauly, de la Biblioth^ue natio- 
nale, Charge duCatalogue des Sciences medicales. Avec uneintroduction 
par le Dr. Ch. Daremberg, Bibliothecaire de la Biblioth^que Mazarine, 
etc. Dediee k TAssociation generale des M^decins de France" ausge- 
geben ; dieses Werk wird von nächster Zeit an im Laufe des Jahres in zwei 
Ton einander getrennt verliäuflichen Abtheilungen erscheinen, vond^nen 
die erste in 3 Heften ä c. 16 Bog. „Bibliographie , Biographie , Hi- 
stoire, Epidemies, Epdemies, "T^opographies", die zweite „Incunables et 
ouYrages medicaux imprimes pendant les XVIe et XVUe si^des" ent- 
halten sollen. Der Subscriptionspreis eines gr. Okt. Bogens auf ge- 
wöhnlichem Papier ist auf 75 c, der eines Heftes auf starkem Velin- 
papier auf 20 Fr. festgestellt. 

[91.] Ans Tübingern. 
An die Stelle des Dr. J.Euting, welcher gegenwärtig seine Thätig- 
keit der Kaiserlichen Bibliothek zu Strassburg widmet, ist Dr. Gustav 
Meyncke als Universitätsbibliothekar berufen worden. Kl. 

[92.] Ans Wien 
ist der „Erste Jahresbericht der Akademischen Lesehalle über das Yer- 
einsjahr 1871." (Selbstverlag d. akad. Lesehalle 1871. gr. 8^. 15 
S.) erschienen. Es ist diese neue Akademische Lesehalle gewissermassen 
die Nachfolgerin des früheren, Ende 1869 aufgelösten „Akademischen 
Lesevereins", und hat als solche auch das Erbe insofern angetreten, 
als ihr die Statthalterei und das Universitäts-Consistorium die Biblio- 
thek des aufgelösten Vereins überlassen haben. Bei der Uebemahme 
dieser Bibliothek im April 1870 belief sich der gesammte Bücherbe- 
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stand auf 2320 Bde, derselbe war aber bereits Ende November 1870 
bis auf 2627 Bde angewachsen , die im Laufe des Vereinsjabres 
1870—71 in 2600 Fällen benutzt worden sind. 

[93.] Ans Wien 
jQndet sich in der „Oesterreichischen Buchhändler-Correspondenz" 
1871. Nr. 35. S.297— 98 mein imAnz. J.1871.Nr. 656 mitgetheilter 
Artikel „Die Deutschen Sorfcimenter und die Deutschen Bibliotheken" 
mit dem Ausdrucke des vollsten Einverständnisses wiederabgedruckt; 
„man finde in diesem Artikel," lauten die Worte, „eine wahrheitsgetreue 
SchiMerung von Zustanden und Erlebnissen, die ebenso übereintreffend 
der Oesterreichische Sortimentsbuchhandel wie der Deutsche überhaupt 
kenne und leide." 



[94]. Die Bibliothek der Deutschen Dantegesellschaft in 

Dresden. 

Zwanzigstes Verzeichniss der für die Dantebibliothek eingegangenen 

Schriften. 

221. Condö, Br., Lettera intemo alle note dl G. dl Siena sopra l'In- 
ferno edita per G. de Pamphilis. (Marsiglia. 1871.) 8^. 

Geschenk des Yerf s Bruno Condö da Satriano in Marseille. 

222. Pfleiderer, B., Dante's Göttliche Komödie nach Inhalt and Ge- 
dankengang dargestellt. Stuttgart. 1871. 8^ 

Greschenk des Königs Johann y. Sachsen. 

223. Dante Alighieri*s Göttliche Komödie übersetzt und erläutert von 
Fr. Notter. Bd. I. Die Hölle. Stuttgart. (1871.) kl. S^ 

Geschenk des Herausg.'s Dr. Friedrich Notter in Stuttgart. 
224 — 26. Dante Alighieri's Göttliche Comödie. Metrisch übertragen 
etc. von Philalethes. II. unveränderter Abdruck der Ausgabe von 
1865—66. Th. I— m. Leipzig. 1871. kl. 8«. 
Geschenk des Königs Johann v. Sachsen. 

227. V. Keller, A., Denkschrift zum 100. Bande der Bibliothek des 
litterar* Vereins in Stuttgart. Tübingen. 1870. 8®. 

Geschenk des Vereinspräsidenten Adelbert v. Keller in Tübingen. 

228. Petzholdt, J., Bibliographia Dantea ab a. 1865 inchoata Dresdae. 
1872. gt.8\ 

Geschenk des Verf.'s Ho&ath Dr. J. Petzholdt in Dresden. 
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[95.] Zur Kenntniss der Oesterreiehlsehen BiMiotheken« 

Der Zufall hat es gefügt, dass ziemlich gleichzeitig Vaii zwei 
verschieden«! Seiten» ohne dass auf der eisen Ssite e^as V<m dem imf 
der anderen bekannt gewesen ist, die Yorbereitongen za zwiämmlieit 
gleichartigen Unternehmungen getroftn wordei skid, tob denen di^ 
eine das gepton mt e Detttsche B^ek nit Oest^reich und der Schwelst 
im Allgemeinen, die andere Oesterreich specieH betrifft Zieiilich zu 
gleicher Zeit, wo ich die Einleitung dazu getroffito habe, niein „Hand^^ 
bucÜDetttscherKUiothekBB^ ift seuer Anflag« oder ap deesenStatt eik 
neues „Adressbuch Deutseber Bibliotheken'' erscheinen zn lassen, ist 
▼on Seiten der K» K. Oestenrek^sehen slaliBtischen Oentarafc^Commis- 
aion eine „Si^bnngder in Oesterreich bestehenden Bibliotheken'* und 
die Veröffentlichung der dadurch gewonnenen Uebersidit mittels des 
Druckes beschlossen worden. Gleichwie ich zur firmitMvng des für 
das Hand« oder Adressbuch erforderlichen Materiales gegen Ende des 
letKty^gangenen J^ldures eiil Jtundschrdben ausgesendet habe, ebenso 
hat der K. E^. JPräsident Sectionschef Hohenbühel um die Mitte 1871 
em &hnlicys Bundschreiben erlassen, und cburin um Beantwortung 
nachstehender Fragen unä sonstige auf die Bibliotheken bezügliche 
zweckdienliebe Mittheilungen gebeten: 



EigtwaMifMT derselben, ^ ^ * k « • «^ 

Geendet wm im Jahre 

Wem atekt ihre Benutamfig xuf 

0ffen,dwreh ..... Tage in der Woche? 

OfendtMreh . . ... Ständen tSigXichf 

Zahl der "ßenntMunga/dUe im Jahre 

4 
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Besteht die Erlauhnisa zur Entleihung von BüeheTm? 

Wie viele Biif^ vmrden auspeliehen %m:J^e f 

einzelne einzelne 
. . . Werke Bände Hefte Blätter 
Wie viel zäHtt die BiWo^ah im Ganzen ,, „ „ .^ »• 

Barunter über 
Theologie '»»'»••» » 

ReehU' und Staatsunssenseha/ten ** *» m m 

Medicin^ » ! >* 9* ^« . m 

Philosophie '^ .t,. .;. :„ „ „ ' „ 

Geschichte und Hilfswissenschaften „ ,, „ ,, 

MathemaMk . ^ . . .*« . >> •« y* 

Naturwissenschaften: ,, „^ w w 

Philologie und Linguistik ,» 'm . .»,. I f* 

ältclassische lAtteratur „ ,» „ ,, 

neM^rV XiMerafMr und Belletristik '^' '„"** *' \r "^T> *' ,t 
Kunst und, Musik 1 > '? " ..>».» 

Schulbücher * ,» w ' « * »t ' 

^0(0^ und ^6a?ftin^jS^«ft4ar ^« • . < <f» •: •»! ^ m 

iS<CMM%0. JF^Ä» . w .'♦».: t» , ,^ 

.S»ti3^«bgMSd»«n und Smikmeihverke „ ■.•»)••■.«» 

2kMderbisemsehl,lSOOer0chimenenBru^kwfrke(InetmaMn)^ . . 

Andet^ßamittdun^mderBibliMehn^d.ziiüar:. . .JSdiHd« /SM^Aäs.. 

.. von ZandXwn*f«n .. #. » . <........*> «• A „ 

' „ Kv^f ersticken und anderen Bilden» »^1 . »t 

• Nuvfmmriik • ' 
'■ ^ JUitnzen. • • * v • • .» ♦ • • ♦ « ' :#« • 
'^ sonsHgen Gegenständm ^ . , .. . „. . 

Personenstand;' \xfklden ösieri^\ WäJir, 

^' 'För^tond . . . . : . '.' ' „ •' / .' ' i *'. 

iilnddr« Beamte . . . ; . '' ,, * '^ ' | „ '' ' 

Diener" • • .■.''.*.".'. ' " „ .' . ', »»',•• 
jDi« Kosten der Bibliothek werden bestritten von ' . . ^ . • '. ♦ 
Ausgaben im Jahre , / ' . . * Gulden Ssterr» Währ. 
Für persönliche Bezüge: •.•••',,, 
' Büth^dnkauf und Buehbinderkosten *'• ^ ^j '» '" 

Sonstige Auslagen . ' ; *. W ^^ . ^ 

Mitiheilungen zur Gesch^cUe der.^ Bibliothek ^ besonders wichtige 
Erweiterungen^ Vermehrungen und Schenlcungeh/ sowie Angäbe der 
über die Bibliothek erschienenen Werke und Beschreibungen. 
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Angaben Über BiUher und Mamuscripie der BibUothek^ wMU 
dmr^ Seltenheit oder SehffnheU^ wie durch ihrt Verfaseer beeonders be» 
merkenswerth eind.*^ 

Dies das Oesterreichisclie Bandschreiben^ zu dessen weiterer Er- 
läatemng in einer Bemerkung noch Folgendes hinzugefügt worden ist: 

t^Diehecibeichtigte Erhebung über die Btbliotkeken in Oeaterreich et" 
folgt aus wiaeenaehafüieken Zwecken^ um eine, in vielfaeher JBüneieht wieh-^ . 
tige, bisher gänzlich fehlende üebersicht der Bücherschätxe des Kaiser- 
Staates zu gewinnen. Denn die Monarchie ist an solchen Sammlungen 
sehr reicht ohne dass dieselben^ bei dem bis zur Stunde bestehenden 
2£angel einer üeberschau, den Geirrten dienlich sein können^ während 
in anderen Ländern derlei Sammelwerke zum Nutzen der Wissenschaft 
seit gercutmer Zeit bestehen. Es wird daher an die P, T. Herren Eigen^ 
thümer und Vorstände der Bibliotheken das Ersuchen gestelM^ dieFrage^ 
punkte des Formulars in thunlifhster Vollständigkeit auszufüllen und 
dasselbe in möglichst kurzer Frist direct an die JST. JT. statisUiche Cen- 
trcU'Commission einzusenden. Unter der Angabe: „m stricte officiesis'* 
kann die Zusendung unentgeUUdi erfolgen,^ 

nBei Ausfüllung des Formulars bittet man^ md^en jenen I^agen^ 
welche einfach durch Ja^ Nein oder eine Ziffer beantwortet werden^noeh 
zu beeickten: Als BcniUzungsfäUe soll die Zahl der benutzten Bücher 
eingestellt werden^ wobei jedes einzelne Buch so oft gezählt werden iumm« 
€d0 es Verwendung fand. Als Hefte sind niM die Abtheilungen heft- 
weise ersieheinender Werke^ sondern jene kleineren Drucketütke zu kß' 
zeichnen^ welche nur eine geringe Bogenzahl (unier 10 Bogen) umfassen, 
Druckwerke unter einem Druckbogen gehären in die letzte Bubrik „«m- 
zelne Blätter'*, Unter die Bubrik JSchulbüdtet** sind die für die Volks^ 
s^uU und die lüitelschnlen (Gymnasien und BeOlsehulen) bestimmten 
JLehrbÜcher aufzunehmen^ dagegen die für die höheren Studien den be- 
treffenden Wissenschaftszweigen zuzuzäMen, SolUedieBibliiPthek ausser 
den anf geführten Büchern noch in anderen Fiichem beeonders zahlreiehe^ 
Werke un^a^sen^ so sbUen diese Fächer besonders namhaft gemoM 
werden^ so dass für die Bubrik ^^Sonstige^ keine unverhältmzsmässig 
grosse ZaM erübrigt Ebenso sollen ansehnli^ere Scmmlungen^ welche 
ausser denhezeichneten mit derBibUoU^ in Verbindung stehen^ nament- 
UM un4 mit der Stück- oder Nummernzahl angegeben werden, WiAweU 
die M^t^keüungen über die Geschichte der Biblioth^ und Über die wer^ 
volfien Einzelheiten derselben gehen sollen^ muss dem Ermessen i0id 4€r 
freu$Michen Ber^UmUi^keit der Herren Eigenthümett ¥nd Vorstände 
Überlassen bleiben. Je «MAr Na^richten in dieser Beziehimg gebogen 
werden^ um desto mehr u^d der angestrebte Zwedt erfüllt und das Er^ 
gebniss für das wissertsekafüiche lieben von Nutzen Sein,^^ 

Ist 60 natfirlich einerseiffcs für mich ?(m grossem Interesse ge- 
wesen, von dem Vorhaben der K, BT. Oesteneichiscfaen Central«-Oom- 

4* 
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BUsäoDi wdcheB^eF Eineanunlung von theilwaisa bweits fertigaii Ma- 
terialien für maiB Adressbach auf Oesterreicbiachem Boden grossen 
Vorschub zu leisten verspricht, nähere Eenntniss zutrhftltan, so b«t es 
mir andererseits aber auch bei der Durchsicht des Oesterreichischen 
Bundschreibens sehr nähe liegen mujssen, dasselbe mit dem meinigen in 
Vergleichzustellen. Wir, d.h.dieCentral-Commissioh und ich, verfolgen 
jSMrar nicht ganz gleiche Ziele, haben mithin auch iinsere Rundschreiben, 
dtirch weiic^e die Mittel zur Erreichung der ^iele beschafll werden 
Sollen, im Ganzen nicht gleich, sondeni verschieden gestalten müssen; 
dessenungeachtet sind tins bei unserem Bundschreiben viele gleiche 
Punkte, über welche wir Auskunft zu erhalten wünschen müssen, ge-' 
g^en geweseil, tmd insbesondere hat un^ bei Abfassung unserer 
Bundschreiben die eine gleiche Aufgabe gestellt sein sollen, keinö 
Fragen auf^uwerfen, die sich kaum annähernd richtig oder wohl gar 
nicht beantworten laissen. ' In letzterer Hinsicht erklärt einer meiner 
mit d^ Oesterreichischen Bibliotiieksverhältnissen vertrauten litterari- 
scheii Freunde das Odsterreichiscbe Bundschreiben für unzweckmässig 
und verfehlt; derselbe — * den ich , wennschon ganz in meinem 
eigenen Sinne, doch an meiner Statt selbst sprechen lasse, wMl mein 
Urtheily also das )oine» Ooneurrenten, bei^so Manchem leibht als kein 
durchaus unbefkng^ies und ujbparteüsches geltei!^ könnte — bedauert, 
dass dfts a» i^h iso lobenswerthe ünteraelsriDen aitf so 'verk^iHe Art 
ausgeführt werden solle. „Ist es ja doch «el^rawslfelhait,*' ^ebroibt 
mein Fremde „ob^ das Vorhaben^ überhaupt zur Ausführung gc^lang^n- 
wM, da die Beantwortm^ der Fragen in der geheischten Art vMen 
und g^ade den grdssten Bibliotheken gar nicht oder nur mit den nn^ 
g^euersten X)pfem an Zeit und Mühe möglieh sein ymd. Wie soll 
d«in a. B. die Wiener Hofbibliothek, welche nur nach den Formaten 
a«t^stellt ist, und nicht einmal einen vollständ^en Bealkatalog be-' 
sit2t> das dürftige> nicht einmal an Hinriehfi hinanreichendeBnbTiken^ 
sc^iema ausfüllen? Ist dK< nicht zu -fürchten, dass tlie AnsfüMung der 
Fragebogen ganz ungleichiiässig ausfallen wird, däss- manche BiblMH' 
theken dem <Behema^gerecht zu werden eich bestreben, andere ein^ 
f^h die 'vorhandene Classification mittheil^ und wieder andere ans' 
sicyn* gepeehtfertigtem ünmnthe gar schweigen werden, und das Ma^ 
tmtil somit niemals in der ungeschickt angestrebteil^inheittchen'Form' 
und vieUei^ ateeh nicht einmal in ann&heniderVöBsttodigkeitwM' 
zusammengebracht werden k^nen ? Steht danü nicht auch zu belftrch^ 
ten, dass von dem Ersammeltsn überhaupt nichts ^ur Verü^ntkchikg> 
gelangen Hdrd, und wird dann nidit jMes ähnliehe> wtonauch neck* 
soi^rtteSM^ angelegte ÜBfkemehmen auf lange^ahrelMaufl mit den 
grfesten Schwierigkeiten iu kämpft» haften?" » 

Dies die Worte meines Freundes^ denen^ ich für meine Person, 
nichts weiten hiBzosiufügen habe, als diUBAich es vor. Allen bedauern 
wü^,i&Ue da» Vorhaben >.der OeetenreiicihiAohQQ .CeniaraL-Commiflstoft 
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nicht zur AußfÖhruög konnnen soÜte; denn ich Versprechemir vondeni- 
selhen für die Z^cke meines Adressbuches in der Zukunft einen nicht 
unansehnlichenöeirinn, wie ich auchbereitö gegenwärtig, was ich hier 
lait Dank nu erwähnen nicht' tfftterlassen kann, insofern aus dem 
Oesfcerreichischen Vorhaben Nutzen gezogen habe, als mir bei meinen 
Erhebungen für das Adressbuch von einigen Bibliotheken schon fertiges 
Material, welches in Folge des Oesterreichischen' ßündschreibefas zu- 
sammengeeteÜt worden war, ohne Umständlichkeit hat dargeboten wer- 
den können. Ich möchte wünschen, dass ich in den Bibliotheken der 
Deutschen ßeichslande und der Schweiz fQr meine Adressbuch-Erhe- 
bungen überall so vorgearbeitet ßlnde, als dies in einigen Oester- 
pei(Aischen der Fall gewesen ist, wiewohl ich nicht versäumen darf, 
mit besonderer Anerkennung der Bereitwilligkeit und Freundlichkeit 
KU gedenken, mit der man bereits ah vielen Orten auch ausserhalb 
Oesterreichs der in meinem Rundschreiben ausgesprochenen Ditte in 
reichemMaasse Folge gegeben hat. li den mir bis jetzt zugegaftgenön 
Antworten auf die im Rundschreiben aufgestellten Fragen finde ich 
ächon ein recht reichliches Material' angesammelt, Welches mir vrte 
einerseits den Beweis giebt, -dass man mein Adressbuch als ein zweck- 
mässiges uöd desshaH) auch der ünterstfttzung werthes Unternehmen 
betrachtet, ebenso andererseits das Zeugniss aussteM, däss die von 
mir vorgelegten Fragten als zweckmässige und zur Beantwortung ge- 
eignete anerkannt worden sind. J. Petzholdi. 

[96.] !Die öffentliche Bibliothek in Boston. 

Unter den öfieHtlichenBibliothekeri deir Vereinigten Staaieri Nord- 
amerikas ragt die Oeffentliche StadtbibHothek zu Böston 
auf dae Eöhmlichste hervor, theils durch ihr rasches Wachsen, thefls 
durcbihre treffliche Oi^ganisationuhd theils endlich durch die ausffihr- 
lichen und sorgföHigren Mittheilungen^ die sie dem Publikum über ihre 
VerhäHnisse ununterbrochen zukomiben lässt. Auöh der Anzeiger ist 
so glücMich gewesen, In Folge der Liberalität der Bibliotheksvorstände 
wiederholt seine Leser von dem' vortrefflichen Zustande dieser ver- 
dienstliehen Biidungsanstalt Mittheilungen machen zu können. Sistd 
doch kaum zwei Jahre verflossen, seit dem Herausgeber die Freude be- 
reitet wurde, die sämmtlichen Berichte über diefee vorzügliche Bü<:feei- 
samnflung zu erhalten, und die fai* die Amerikanischen Verhältnisi^ 
mit seltener Umsicht und Humanität entworfene Bibliotheksbrdnut^r 
veröffentlichen zu können (Anz. J. 1869. Nr. 537). Jetzt wird ihm 
aber durch weitere MittheiJung die Möglichkeit geboten, riofeh Einiges 
dem frfiher Gregebenen hinzufagen zu können. Es ist nämlich; ih 
„Scribner's Monthly, December-Heft 1871", ein interessanter Aufsatz 
enthalten, .betitelt; TtoBortw Pttblic LibrArj (S;il50-rlß6),iSör 
über die Entstehung und besonders die für die firhkltoig' dieser» & 
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kurzer Zeit gewaltig gewachsenen Bibliothek angeordneten Jiaossregeln 
. mehre interessante Nachrichten bietet^ und daza in wirklich treffliche 
Xylographien die Brustbilder der um die Begründung der Bibliothek 
so hoch yerdienten Männer George Ticknor und Joshua Bates und 
dann die vordere Ansicht des Bibliotheksgebäudes von der Boylston 
Street, des Lower Hall Delivery Boom (in* zwei Ansichten'*^, der Lo- 
wer Hall Library und des Beading-Boom for Periodicals. 

Zunächst ist also des um diese Anstalt hoch verdienten Oeoige 
Ticknor, des bekannten Spanischen Litteraturhistorikers, zu gedenken, 
der mit dem eben so verdienten Dr. Cogswell so recht eigentlich den 
Grund zu dieser seit 1852 erst bestehenden und doch schon Aber 
100,000 Bde. zählenden Bibliothek legte. Von ihm erhielt sie neben 
anderen werthyollen Gaben alle seine auf die Spanische Litteratnr be- 
ztiglichen und zunächst für sein wichtiges Werk über diese Litteratur 
gesammelten Bücher nebst zahlreichen Handschriften über denselben 
Gegenstand, die der unlängst Verstorbene mit dem grössten Eifer und 
bedeutenden Kosten in allen Theilen Spaniens sich zu erwerben ge- 
wusst hatte. Daran reihte sich eine bedeutende Sammlung von Portu- 
giesischen Schriften und über Meliere, dessen Leben, Schriften und 
Leistungen Ticknor in einem leider nicht vollendeten Werke be- 
sprechen wollte. 

Nun galt es aber zunächst einen Plan für die weitere Fortführung 
und Erhaltung der Sammlungen zu entwerfen, der den speciellen Ver- 
hältnissen Bostons, die doch denen von New-Tork in vielfacher Hin- 
sicht nicht conform sind, angepasst werden musste. Ebenso schwierig 
war es, einen passenden Modus für die Verwerthung der angesam- 
melten Litteraturschätze, d. h« für die Verleihung der Bücher zu 
finden, um nicht den so freien übrigen Einrichtungen und dem in dieser 
Hinsicht sehr empfindlichen Publikum unangenehm entgegen zu tre- 
ten, dadurch aber dem nöthigen Gedeihen des so nützlichen Unterneh- 
mens Schaden zu bereiten. Und doch müssen sich wohl fast alle Bi- 
bliotheken, die der Benutzung durch das Publikum in unbeschränkter 
Weise geöf&iet sind, besonders aber alle diejenigen» welche, wie die 
Nordamerikanischen und Italienischen, zu gleicher Zeit gewissermaasaen 
Lesecabinets sind, alljährlich über Verluste beklagen, und es galt nun, 
bei dieser neuen Gründung solche Bestimmungen zu treffen, dass diese 
Verluste wenigstens möglichst unbedeutende wurden, und im Verhält- 
nisszudem durch die Liberalität der Gründer wie anderer edler Schen- 
ker von Capitalien begründeten Fonds und den daraus resultirenden 



Die zweite Ansieht bietet den flogenannten Indicator, eine ae- 
be Einrichtung, die dem Suchenden sofort angiebt, ob das ge- 
wünschte Werk an semem Orte steht oder verborgt ist Diese zwar in Man- 
chester in England schon acht Jahre fr&her aber in weniger vollkommener 
Weise in Anwendung gebrachte Maschin^e hat in Ametika sehen vielfache 
Naebahmung gefunden. 
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und zu yerweiideiKleto'^^mmen als geringfügig erscheinen, bas, was 
man in dieser Hinsicht festsetzte, and was in dem frflheren Artikel 
über die Bostoner Bibliothek Yon dem Anzeiger (s. o.) im Originale 
ausführlich mitgeiiieiit Wurde, hat ~6idh in der That als höchst prak- 
tisch ^^ieaen^Ti^d die: jährlichen Verlußte sind höchst unbedeutende zu 
nennen. Aiic^i 9teht zu erwarten, dass bei; der immer zunehmenden 
Bildung und der wachsei^den Einsicht. unter, dem Pi^likum, dass diese 
dem Gemeinwesen.- angehönge so segensreich wirkende Anstalt nicht 
nur nicht durch Leichtsinn oder Schlechtigkeit zu schadigen, sondern 
Yielmehr auf. jeg^phe. Weise zu unterstützen und zu heben sei,' mit 
der Zeit diese Verluste sich-auf ein Nichts reduciren werden. 

Ausser den. beiden schön genannten ^^lännem hat sich abej: durch 
seine höchst werthyoUen Schenkungen Jöshuä Bates ein unsterbliches 
Verdienst erworben, und gewiss durch sein edles Beispiel der Bibliothek 
viele andere Wbhltiiäter zugefahrt, deren Namen eben durch die Mit- 
theilungen des Oberbibliothekars etc. derNachwelt aufbewahrt werden. 
Mit vollem Rechte hebt man auch die Verdienste Everett's, Jewett's 
wie seiner tteuen Gehäfenl (s. Anz.' J. 1852. Nr. 254 u. J. 1867. Nr. 
1105) ulid die ausgezeichneten Leistongen des gegenwärtigen Ob^- 
bibliothekars Prof. Winsor hervoB. ^ . . i . . : . . 

: SchliessUch^benierken wir, dass^.deii? interessante Aufsatz inScrib- 
ner's Monthlj gewiss dazu beitragen wird, die Theilnahme d^ P\ib^- 
kuBEis fir diese segei^sr^iche Anstalt zu mehren, und dessen Eifer für 
ungesctii^älerten (Bestand w^ch zu erbalten; und dasa wir ims freuen 
werden, })ald wieder JB^freuliches .von dem Wachsthum und dem fer- 
neren Aiul^lühen der OeffentUchen Stadtbibliothek. zu. Boston zu höjen. 
. * . ' , . ; H. pittrich. 

! ■■"■■■ ■ " 

[97.] Neueste Beijträge zur Faustlltteratur*)« 

..ganfl. (Sine S-ra^eMe tron @vet^e. W\t Sinleüuni^ tin^ ei^töutetn« 
ben Slnmerfungen »on ®i vtojt Server, 2^. I---IL {€>ipaxüts%hhxud 
au^bei neuen'^t^ga6e ««n ^o$t^t*4 ^txUji, ^erau^gjegeben ^en Stre^^fte, 
», ioiptx un^ iDimfeer.) ^erli», femjpel. 1870. «. 8^ LXIV, 174 
&LXXX, 272 6. 

* gaujl. (Jine XroQobic tjon ®oet^e. SKit einfettunj wrt^ erläu» 
ternben 5lnmer(;|uii(jen r>cvi ®..t). goejjer. Serlin, ^emi)el. 1871. gy. 
8^. QXLIV. 446®.;,/ . 

®'ocft)e'« fdmmtli^f ffierfe. SoUjlanMöe ^tu^gaftc in fe^* ©Änben. 
Stuttgort, Sottd. (187l!) fie|.80. (Snt^. in 3Jb. H, ®, 415— 560: 
gaufl. eine Jragobic. * 3tt)ei I^eile. .aSit 3 ®tat!|li(^cn,' "• 

.Hierzu S. 765—71: Paralipomena zu Faust. ,. 

Faust. Von Joh. .T^olfg^. Goethe. Der Tragödie I. Theil. Te- 
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56 N«oe0te BeiMge zj^ Faoiüttteratiir. 

sehen, Prochaska. 1871. 168 S. kL 8^ -^ IHi^h^ ^^wgabe auf 
fernerem Pap» m. 3 Photographien. 

* Faost of Goethe. The first pari tranalatod in the original me- 
tres. By B. Taylor. Boston. 1870. gr. 8^ 405 8. 

* Fanst: a Tragedy of Goethe. Translated in ibe Original Me- 
tres by Bayard Taylor. Ist Part. London, Stn^am. 1871« S^. 8808. 

* Faust A tragedy of Wolfgang v. Goethe. I part. Transla- 
ted, in the original metres, by Bayard Taylor. Leipzig, Brockhaus. 
1872. 8<>. XXIV, 808 8. 

* Faust of Goethe. The Second Part, translated in the Original 
Metres. By Bayard Taylor. Boston. 1871. gr. 8^ 356 S. 

* Faust of Goethe: a Tragedy. Translated in the original Metres 
by Bayard Taylor. 2nd Pari London, Straham. 1871. 8^ 520 S. 

* ÜFausto di Tolfango Goethe. Saggio ditraduzione di Andrea 
JiaffeL Enth. in: NuovaAntologia. Bivistamensuale di Soienze, Lot- 
tere ed Arti. Anno L Vol. L Fase. 2. Firenze. 1866. gr. 8^ 

* Una scMa del Fausto di Goethe. Di Andrea MaffeL Bnih. in: 
Nuova Antologia. Bivista menmiaie di Sdense, Lettere ed Arti* Anno 
IL Vol. V, Fase. 6. Firenze. 1867. gr. B^. 

* niustrations to Goethe's Faust. By P. Konewka. London. 
1870. 4^ 24 8. 

* niustrations to Goethe*s Faust By Paul Konewka; the Eng- 
lish Text from Bayard Taylor*s translation. London, Low. 1871. gr.8^. 

(8oet^e«®a1erie. S^orattete äui ®oet^e'4 SBetten. ©ejetd^net D0n 
9rtebcid^ $e4t unb «rt^ur Don ttamberg. SUtter in eta^ffH^. Stlt 
erldtttembem Zcfte von Stiebti^ 9e(^t. Octat^'lu^gabe. Sief. 1. (B6( 
DonSetliil^ingen; 2)ie®r&{in; {$au|l. 8et)yjig, SBtotf^au«. 1872. 0. S^. 

Za Fftnst 1 Stahlst m. 2 BQ. Erlautenuigen. 

Goethe lisant Faust devant la cour de Saxe-Weimar. Chrav^ par 
Manigaud, d'aprte Jite. Paris, Jouy. (1871.) 

* Fanst of Gounod. Opera in five Acts, with Italian and Eng- 
Mi werds, the latter by H. F. Chorley. Edited by Arthur SuUivan. 
London, Boosey. 1871. gr. 8^ 

* Op. 117. Faust de Gounod. Fantaisie brillante pour piano- 
forte. Par 8. Smith. Mainz, Sehott's Söhne. (1871.) 

* Le Petit Faust (op^ra bouffe d'Hervä), Souvenirs pour piano. 
Par A. Groisez. Paris, Heugel et die. (1871.) 

* Le Petit Faust (opöra-bouflfe d'Hervß), suite de talses pour 
piano. Par C. Godfrey. Paris, Heugel et Cie. (1871.) 

* Fantaisie sur Faust, de Spohr, pour musique militaire. Par A. 
Lagny. Paris, Gautrot aln^ et Cie. (1871.) 

* Fantaisie sur Faust^ pour violonoelle, avec acoompagnement 
de piano. Par A. Manu PariSi Choudens. (1870.) 
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[98.] Dielitteratar 
des Dentsch-Franzosiscben Krieges 1870— 7L 

(Fortsetssong.) 

Seilet über Vh Z^atigteit ber Dom a)tiUtair«3nfye€t(ui ^eUUeUn 

S)eutf4(tt frettDiOiaett fttanbiipfle^ tt>a|^Tenb bed Anegel 1870 — 1871. 

Kebidirt in bei totralfieae M Rcr\\^\. Jtcmmiffar^ unb aRifitoir^sSn« 

fredfur«. tBerlitt, ßebr. bei ©ittenfelb. 1871. 4^ 189®. m. 1 laf. 

* BeschoQwingen over de KrijgsoperaiiSii van den Franseh- 
Dnitschen Oorlog. Mßi 4 schetsen. JiTaar het Firansclu Kämpen, van 
Hülst. 1871. 8^ 70 S. m. 4 Uthogr. Karten. Pr. 1 F. 

Beschiessung von Fort Mortier, bei Neu-Breisach, 30. Oct. bis 
7. Nov. 1870. Enth. in den Mittheilungen über Gregenstande des Ar- 
tillerie- und Genie- Wesens hrsg. vom K. K. technischen & administra- 
tiven Militar-Comite. Jahrg. 1871. Wien, K. K. Hof- u. gtaatsdrack. 
gr. 8«. Hfl. 2 & 8. S. 120—81. Mit 1 TafeL 

ftniifd^e Setrodjftun^en über bie 9{ieberl0ften bet ^cmee'bed {«eitsen 
ftatferreid^^. TM einer ftaite. (®e)>arat'^bb(u4 au« ben ^SKUitirif^en 
Slttttern''.) SJetlin, ,Sjp.eb.b. SWtlit. SWtter. 1871. 8«. m, l^af. «pt. 
n. 12 ®T. • \ 

* 3m j^riege ober ßrtebntfTe in J^einbedlanb. (Sciaf^Iung «u« bem 
legten beutf(^'fioni&{lf^en S^Ibiuge. Son 3acob SSIilmel. Sie», 
6(^8n»ttfb. 1871. 12«. 328®. $r. 28 fr. 

gelbiu} 1870 — 71. 2)ie 0)>ei«lionen ber beutf^en ^eere t^on bei 
S^Ia^t bei 6eban lii (um Snbe bed Jtrie^d» 92a^ ben Ot^erationd« 
Sitten bei großen $au)^ti4uaitierd baigeflellt ben Sil^etm SInme. 
ailit einer Ueberf{^td*jtdrte unb Setla^en. Serltn, aRittlec u. ®offn. 
1872. ftr. 8«. 3 »fl. 269 ®. m. 1 2af. jßr. n. 1 Z^\x. 20 ®r. 

* 3>er Stxiti flehen ^ranfreid^ im 3a^u 1870 u. 71. 93on Suliu« 
Sonneten. Wtona, Sertaglbuuau« 1871. 8^ 54 @. $r. n. 5®r. 

Z)ei beutfi^'franjofif^ Krieg 1870 nad^ bem inneren Bisfammen» 
^ange bargefleOt bon 9. 9or bflaebt. aXit boUfianbi^er Ordre de M- 
tallle ber beutf^n unb franjoilf^en Slrmeen^ Karten unb SifUH^ipMntn. 
8ief. 3. 3k\t einer Ot^erationl^Äarte ber beutf^ien Slrmeen bom 7. bid 1$. 
9ugu{ll870, einer @))ecia('JtaTtebon3Re^ unb Umgebung, einer SJeilage 
9lr. 4, bie Ordre de bataille ber jtönigli^ 93a^erifc^en Srmee ent^al« 
tenb unb mel^reren ^(iuen im 3:e|ct. Berlin, SRittler n. ®e^n. 1871. 
gt. 8«. ®. 223—376 m. 1 gebr. 831. Beilagen. 2 lit^. Saf. $r. 18 
®r. (e. aiij. 3. 1871. JJr. 284.) 

* Sictoria I IDeulfd^Ianbd ^elbenfam))f unb ber ®ieg über ^xa^i^ 
rei^. $o1itif^'mi(itarifd^ beleu^tet bou d. S ermann. Sief. 5—8. 
»etlitt, «oWen. 1871. gr. 8<>,e. 193—384. «pr. {t u. 3 ®r. (®. 
«na.3. 1871. «r. 68.) 
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58 Die liittarator des Dentsch-Franzöftisdira Krieges 187d — 71. 

* ©er bcutf(^e Ätie^ t^on 1870. Boji iD. »orn. WM einem j)^o* 
togro^^ifd^en laHeoiu ü. »erbefferte 5luPQfte« SBerlin, ©nffifl. 1871. 
gr. so. 2 »ü. 384 ©. «ßr. n. 15 ®r, (6. 5lnj, 5. 1^71 är. 284.) 

Z)er Aiieg mit J^ranftetc^ 1870. Son3(, ^. 9ranbru)))>. gort« 
fejjung be# »erfe« : SBil^elm L, 9bn\% r>. ^ßreugen in fflort unt) »itb. 
»rtltn, ottg: Deutf^e Serlagl-^nflaJt. 1871. gr. 8«. 2 »fl. 396 6. 

* ©riefe \>cm Ärieg«f(^aui)Iot 1870 mt 1871. Slud Sorrefjjon- 
tenjen be« SunöHng^^Serein^ ju $am!»urg. ^dmbwrg, Onrfen. IÖ71. 
gr. 8^ 96 ©. «pr. n. 6 ®r. . . » .' 

Vier Monate bei einem Freussischen Feldlazareth während des 
Krieges von 1870. Bericht an das schweizerische Militär-Departe- 
ment. Von Albert Burckhardt Mit 7 Holzschnitten und 7 Bei- 
lagen. Basel, Schweighauser. 1872. 8^ VII, 131 S. mit 8 BlI. xx. 2 
Tab. Beilagen. Pr. n. 20 Gtr. 

* De Verwoesting van Parys. Mei 1871. Eene vluchtige schets 
van S. M. N. Calisch. Afl. 1. Hartem, Kruseman. 1871. gr. S^, 
82 S. m. 1 Taf. Pr. 0,35 F. 

Vollständig in 5 Lieferungen. 

* The War of 1870, and the Peace of 1871. By E. !3. Cayley. 
York. (London, Whittaker.) 1871. 18». 172 S. Pr. 1 s. . 

S^rdnif M beutfd^*froni8fif^en Äriege« 1870—1871. -OTit t)en 
Meben, Telegrammen, ^anbfd^teiBen, ßrlaffen, Slrmee*9efe^Ien, $ri?Bü» 
mationen unb Serorbnungen 3t>rer SWalejldten be« Äonig« nnb ber Äös 
ttig[i(t r>ün $reu6en. «u« bem ftfinigü^ $renJif^Vn ®taat«*«njeiger, 
bejtt). a)ewtf4en S»ei4«-9!njeiger K. 8ief. 4. (6^Iuf .) Som 7. 9?obemt>er 
1870 Ixi 16. 3uH 1871. »erlin, St. ®t1). Dber^^of6u(^bni(f. 1871. 
gr. S\ 1 »1. 362 S. ?r. n. 1 3:^Ir. (6. «nj. 5. 1871. Wr. 128.) 

* e^rönit be« beutf^^fronjopf^en Ärieged 1870 — 1871/ 2lu« 
Km fonig!. Jjreuß. €taoM*3lnjeiger, bejt». 9lii(^#»?lnjeiger k. IV. »cr^ 
befferte unb »erme^rte 3!uf[age. Z^. H. IJortfe^ung unb ©c^luft. Som 
7. Mövembet 1870 bid 16. Suli 1871, »er««, t>. ©etfer. 1871. gr. 
8*. 452 S. «pr. n. 1 t^Ir. 10 ®r. 

* Notizen und Erinnerungen eines Ambulanz-Chirurgen, ein Be- 
richt über seine Thätigkeit unter dem rothen Kreuze, Während des 
Peldzuges von 1870. Von William Mac Cormac. fim dem 
Englischen übersetzt und mit Bemerkungen versehen von Louis Stro- 
meyer. Mit 7 Heliotypen u. 10 (eingedr.) Holzschnitten! Haijinover, 
Hahn. 1871. gr. 8^ VIH, 183 S, Pr, n. 1 Thlr..20 Gr. 

* ßtinnerungen eine# 3)elegirten ber freiwilligen ÄranfenpfLege i)or 
SWe^l870. 93on ©urg^irb b. ©romrn. ®m, Ä8^Ier. .1871. gr. 
8*. 2 m. 45 @. ?r. n. 6 ®r. 

Journal d'une Infirmiire pendänt la Guerre de 1870^ — 71* — 
Sarrebruck. Metz. Cambrai. — Bruxelles, Ciaassen. 1871. 8^ 219 S. 
Pr. n. 1 Thlr. 

Vorwort unterzeichnet: Bne de Cr. 
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Pie littfimtar des DeiitsGh*<Friiiii6aisobeii Krieges 1870-^71. 59 

rinet DoU{t&ii^i<ten 3eit«S^toiuf be« 3«^^« 1870/71. gur 3iit)d utib 
%\t (r^ä(fU i>OK ^. 1». 2)ebeR(ot^. IV. Auflage» (Slbing, 9teum<init« 
^oitmonn. (1871.) H. 8^ l »(. 32 6. $r. n. 27, ®r. 

Nolizen über denSamtaets-Dian&ft in den beiden Militair-Kranken- 
haenseni (Kriegs- und Friedens-Spital) in Landau Während desDeutsch- 
Fraäzösischen Krieges im Jabre 1870/71 von August Deiscb. 
Würzburg, Stahel. 1872. gr-S«. 31 S. Pr. n. 8 Gr. 

2>ie Savern in glianheid) 1870—1871. saufititted ®ebent6u^ 
fttcbed ba^erifc^e Solf unb ^eet. ^rrettd^egeben t)on &. %, 3)em^« 
»olff. fiief. 1. ©oimjlttbt, (iter.*artifl. «njlalt. (1871.) jt. 8^ 1 »f. 
32 e. m. 1 $octt. ^oYgf^taf. ^.4 ®t. 

In 15 Liefertngeii. . 

* Offtciefle 2)€^cfd^cn aii^ bem beutfd^«frani${if^eii Stützt 1870 
— 1871. 191 Slfilter. (Senaiiet ^bbiu(f ber an ben @tugeiif(f<n 
eei)>jic(# moffentli^ten $laIote. Sfi^^iid. 9teuf^e. 1871. 3m^ 4^ $t. 
n. 1 ZfiU. 20 ®r. . 

* ®immt(i^e amtli(|e X^epef^en ntib ISrotlamati^nen t>om beutf^' 
fun^ö{i[#en ftmde 1870 u. 11 < fRt. 1—191. Sotpenberd (ft6^In). 
1871, jr. 8^ 60 @. $r. n.3 ®r. 

* S)eiitf(^fenbd $elbentAm)>f. Dteue beuifd^e ftriegf' unb Stegen* 
lUber eu^ beA gfonei^en Sauren 1870 n. 1871. Sin )>fttiiotif(l^er 
Siebertcmtj na(^ befannten SlcUbien unb {um beclamaiocif^en Sottrag^. 
1. n. 2« ^(ft. III. «ttflaje. Sanb^berg, Solget & j^lein. 1871. 8^ ä 
8 6. $r. ä 1 ®t. 

* Diary of the French Campaign of 1870—1871. To which is 
added an appendix, containing important dociiments ref^ring to the 
war. Part. ü. From 8. Septbr. 1870 tili 18. June 1871. Berlin, y. 
Decker. 1871. gn 8«. 65 S. Pr. n, 15 Gr. (S. Anz. J. 1871. Nr. 68.) 

"** Diaiy of the Siege of Paris^ taken from Galignani's Messenger, 
theEnglii^ P^er published in that CapitaL London, Simpkin. 1871. 
12«. 176 S. Pr. 1 s. 6 d. 

* Der ftriefl mit gtonftei^ »on 1870 — 1871. ftticg^gefd^i^te 
füi b«0 93oIt <nt^. : fämmlK^e offidefleR Zelegiamme, bie toi^tigeren 
amtli^en 9(cUn|lfiffe, X^tenreben, ^mecbefef^U unb ^tecfamatt^nen, fo* 
loie bie inteteffanteren ^lik^at'Zele^tamme unb Qtiivin%icyicii)xiä^itn ac. 
Vtxt befonberei Setutffi^tigung bei ^roPeriogl. ^efftf^en Dibiflon gu* 
fammengeflent unb bur^ DetHnbenbett 2e;t ergfingt \>cn ^eibinanb 
»ieffenbo^. Dam|labt, 3ongt>ou«. 1871. gr. 8^ IV, 124 e. 
9r. n. 9 ®t. 

6rinneiungd>9(ättet an bie fonigtic^ f^^ftf^e Srmee aui bem gelb* 
juge. 1870/71 für ba« ffi^jiWe So«, [»o^gflbpcjibtiefen bearbeitet unb 
jttfommcnftejleOt »onWai J>lttri^. ©reiben, OTün^meljer. 1871, 8^ 
62 e. ^r. n- 3 ®r. 
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60 Sie Llttcorähir 4eB l>6tKtoGii-Fra»2b8fool]fon "Eri^gBä 1870^71. 

f«rte. »etlitt, 5ro«M. 1871. gr. •8^ 2 »0. 88d «6. w. 1 t«f. 
«Pt. 25 ®r. 

S)et S)ftttf^e ftrie««ioetl9xfttlftet^im3a^re 1870 m t»itt $iieb ^ 
it^ Z)ott. Sief. 17— 24i (^S^iif.) SetUt, S)ttn({eiv 1871. ^r. 
S\ ni, »b. VIII, 479 ®. m, 7 ^lifdbntaf. u. 1 ^lemelüfi. «aile. 
$r. ä n..5 ®r. (©. «»j. 5. 1871. »r. 284.) : 

. * »er beiitf^ie «iIcö (j^geugtairftei* tft 3- 187a— 71. «uf 
@sunb amtlid^et itttb anbeier§ii)»er1äf|lgef QucHnt (eai^t^ita i^on gtitb^ 
ri^ S)iiT. SRit ^oitY&Ur 6)>ecia^Uueii, MtUx^^Ütdcim, unt> ordre 
de bataiUe. n. «ufiaae. SW. I. iUl l~a. »cdi«, ®ebr. ^aetcl. 
1871. gr. 8«. 184 ®. m. 4 ^oljf^ntaf. u. l Xa*(. ^Jr. ä n. 5 ®r. 

* Seilet M &Uxi^tt Serettid ftT ffelbbUfcnie Un feine Z^d« 
««feit tm «riefle 1870—1*871. 3n «CUftfÄfl unb uttter ®ut^^eifiiittg-bt« 
a3ereiiidaii^f(|uffed mfa^t bonDr. 9lufl. d&fatb.' SrUnflen, Sei^ett. 

1871. gr. 8«. 79 ©. |Jr, n. 5 ®r. 

Geschichte deis k. b. Anfhahms^-Fädspitale XII litt Jbri^e gegen 

Frankreich 1870/71 beschrieben von Augtist Eckart; Würaburg, 

Stahel. 1871. gr. S\ 2 BU. 43 S. Pr. n;12 Gr. 

Zum Basten de» allgeneinen deutschen Inralidanloads. - 
5Der ftrieg jwif^eri Dcutf^Ianb unb gmntiei^ 1870 M 1871. 
.iBött Kaj »onCelfing. 8b. I— II. itipm* ©runm». 1871. gi. 

8.0. X, 363 & Vin, 678 €. «ebp 12 S. Ärfiänjunflcii |um I. »be. 

qjt.n. 5I^Ir. 10 ®r. 

* 1870-1871. Deiitf^t Arieg^Iabnber. (Etlangen, Sefolb in 
dorm. 1871. 16^ l&8e. *r. n. 10 ®i. 

g^renbtt^bet l^atrfettten. ßtlebniffe «nb ^elbettffinH)fe bet^onfeA» 
tff^en Seflimentet 9fo. 75 unb 76 im «riege gegfen JJranhel^ 1870—71. 
9Rit SerlufUifle, Serjei^m^ bei. Sst^bet be« eifeYnen;Jtiieu)ed, unb etnec 
Ittftif^ccnte ber (anfeatifi^en {Regimenter. 9la^ bet| fiie{len£htelle« i^'^o» 
Yif^ batgefleUt. III. t>etme^tte 9(uf[age. ^am^uic^ .9lt|iIeiO&=9Renje. 

1872. 80. 1 S(. 258 ©. i^. .1 ,Ä«te. 5pr.. n. 24 ®t. . 

* Het Beleg van Phalsbourg. Door Erckmann-Ohatrian. 
Naar hei Eransck Heusden^ OezeUe Meerburg. .1871. 8^i 2 BIL 
,255 S. Pr. 0,75 F. 

J)er beutf<i^'franj6ilf^e Äiieg 1870—1871 in fiitbem .UKb ®e« 
bieten, ^etaudgegeben t>on Sb^I)>(^ Sn^lin. Setiiit, en#ii.n. 1&71. 
8«. Xn, 260 6. $r. 25 ®r. 

Enthält S. 252-— 60 eine Bibliographie der seither era^hi^nenen 
Deutschen Kriegs- u. Friedenslieder u. Gedichte. 

* gtleBttilTe ber 1. ferneren 8atterie.be« Babif^en gelb-artiCierie' 
aiegiment JRr. 14 im gelbjugt 1870/71 gegen JJtanfrei^l ÄarWi^uje, 
»ielefelb. 1871. 16«, 95 ®. m. 1 Ut^, «arte, «ßr, n. 8 @r, , - 

<- .41 ..'> .V^' -V. 
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IT ♦ ecU*rriff6,bei;ifdtcti|>en 58ntUrii;rtm gelöiHfl t €170/71. ir«t1*» 
x^t (»ielefelb.) 1871. 16^ 51 S. m. 1 lit^. «arte.. ^. n. 4 t®r. 

* 1870-r-71* Frai^cziarporosz l^bqru tört^netew Szerkeszti a 
„Honved" szerkeeztösege^ Füz. 1, (Gescluehte <L 1,870-^-71 Fran- 
zösisch-Preüssiscilen Krieges. B^digirt von der Eedäction des |,Hon- 
ved", Hft L) P^t, LwBpel, 1871. 4'. 82 S* Px.ßlO ix. , " 

^iescaii|i in pace. — ,^d)ett(tafel ter «oti|A(i4.$reii6ifd^tt ^mee 
na^ jb^ ato^rtei^en Seentig^ng bed Wtf(^«franio «lieget 1870 

1871»3tt{amm'e9^e.^IUt>pn3t.ii>, S« aRit3fluflutionetLk)on.9B. S. SIc^U 
»erlin, ©tilte 4i Dftti SRuBbcn, 1871. tt. 4°. 95 @. w». eingebt. ^oJj» 
f^n. $t.'n. iS ®f. ' ' , . . 

♦ gelbjijg be« franjojlf^en Woib^eere« in beu 3. 1870/71, SSon 
8. gaVb^^ctb^ i5eütf^e bom JBexfaflfet eifmfi(J^Hjte. Uebetfe^una oiit 
einer Uebeip^trtutte. fierVjifl, gudfiarbt. 1872. gt.'SMT, 117 ©1 
«.1 m^'. Jaf. tpi. Ä. 20®r. ^ ' 

Campagne de 1870. — Operations et marches diiSe ^orpi^ Jub- 
qu'au Si' Aout parle G^nÖral de Fäilly commatidantlecoirps ä'annöe. 
Broxenes/Lebögue. et Cie; (1871.) Ö^. 61 g. Fr. n, 12 Gr. ; 

tagcbud^ eine« Dfftgiet* bet Wi)e!n*5trniee '»on ß^rle« 55a^. 
Kit rittet ÄÄtte b0m Ärieö^^eoter MThif. «u« b«m ^tänj Jflfd^en no^ 
bei 3.«u4gdBe vonD^far S^ibt. S)eiitf^eOti3maI»««#a«6e. ?efen, 
ÜSerjba^. 1871. jt. 8°. VIH, 276®. m.llaf. gJr. lÄf^h. 10®r. 

Dziennik Oficera armji nadrefiakifj przez EarolaFay. Z mappii^, wy- 
kazujtixj^ "wojskdwe ;dzialatiia pod Metzein. Pbdhig tneciego wydania 
przeloiyJ '^Edmund ' CaBier. Fozttafi, Merzbach. 1871. 8«. tlfl, 282 S.' 
m. I Taf.' ft. 1 Thitf 15 Gr.'' 

Der betitfe^*frangJfif$> fttlea trcm 1 870/7 1 tfon $ e tm ä tt,ri JJe (||* 
ner. aRit Sßujlrationen t>ött SBHp. ßom})^nfett, SBif^. I)ieg; 31. bön 
fflerHei, ^i^ fifiberi, e|r.-@efl, g.gjB. $leine, «b. «(^mij u. «„ mit 
$ortriift«, itnb b^ €^e^alftfrtvn .be« ®$Io«^tin boti tkimnfmx^, 
ffifeti; @yie10eTti,.ber%(^kd^teRumlD(e^, boni®i^ftii ttn^ IRentt^tkrb 
unb ber «finij)fe an ber 8oite. »erlin, ®rote. 1871. gej 8"*^ 3 tBi/ 
618e.jm. «higebr^'^olg^ii. .Stebfl id ^«}{f#titaf4 «V 4 Saf. 1$fane 
tt. Ifettte. Spt. n. 8 l^li/lOflr. (& «nj. 3. 1871. S»t. IM.) • . 

«u« ieH-tQjjek bei fceeujjutien. ßllte O^eiteife W^ »drbfwn^ 
te«4 ttttb; Sffig<8ot^rin§en. 187-1; Ooti X'^eobot {^entane. Sb. 
I-li: «erfiH/ fffii. »e^. Obert^fbtt^btUÄ. 1871/ 8«. IV, 804 *,• 
iy,35l€t.;$t.8,a:^r. ...... 

'^ ^lObeutfd^Unb« jtrieg gegen ben beutf^en (Stbfeinb 187^ tt.* 
1^7 u Aleine Jhieg«<l^roiuC. in Oerfen f& S^utf^rtenb« a^fl 'unb 3u' 
^ntbi^hrandgeal^n bion^ ^et tnailn gie'bler. ^alle, 9iemet}et^ 1871; 

i6o. vin. 72 ©. p. ai'«»; . ' i . . . • . ; \ 

ift My JBxptfriaatesof.tiie'lfat Mweeii Frönceamd Oerihany. 
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6d Die Litteratnr des Dent8ch-]hraiiz5sischeii Kriegee 1870 — 71. 

By Archibald Forbes. 2 Yols. London^ Hurst & Blackett. 1871. 
8<>. 972 S. Pr. 80 s. 

My experiences of the War between France and Germany. By 
Archibald Forbes. Copyright Edition. VoLI — DL Leipzig, Tauch- 
nitz. 1871. gr. 16« 883—400 S. Pr. 1 Thlr. 

Collection of British Aathors Tanchnitz Edition. Vol. 1159—60. 

* Siieten^'Settrag {tDtf^en bem betttf^ett 9tet((e unb Btatifreic^ 
Dom 10. SRai 1871 mit bem $viftinainv«$neben unb ^en ®<!^(uB' 
^XüMcÜtri, [beutfd^n. franiöf.] neb^ ®efe^, betr. Semniftun^ t^on dU 
fag unb fiot^tingen mit bem beutf^en Sieic^e Dom 9. Sunt iS71. Seilin. 
Äoitfompf. 1871. 80. 59 6. 5Pr. n. 5 ®r. 

SKilitirifd^e ®ebanten unb Setia^tun^en übet ben beutfd^'ftangö* 
llfd^en Jtiie^ bei 3a^re 1870 unb 1871 Dom Serfaffet bef ^^jtüe^e^ um 
SWe^'. Wainj, D. Bobem. 1871 %x. So. 3 950. 256 ©. $r. n. 1 
%i)\x. 10 ®t. 

'^ ■ @ebent6u^ an ben ni^mDoflen beutf^f'franiöjtf^en ftiieg 1870 
—1871. Siatae $eer* unb Solt^ud^abe. Sief. 1—2. StuU^arU 
aSeife. 1871. ^ol. ä 16 6. m. eingebr. <^orjf(^n. $t. ä 4 ®r. 

®efe4t«'jtaknbec M XII. JtontftUd^ <Säd^{if((en ^xmt^^dotpi im 
Selbittge 1870/71. SDtedben, gRein^^olb & ©o^ne. (1871.) «. 40.. 12 
(S. Sr. n. 6®r. 

Zum Besten der Invaliden. 

Zur Belagerung von Beifort (1870— 1871). Von Gustav Graf 
G e 1 d e r Pr Enth. in den Mittheilungen über Gegenstände des Artillerie- 
und Genie-Wesens hrsg. vom E. E. technischen administrativen Mili- 
tär-Comit^. J^rg. 1871. Heft 9. Wien, K. K. Hof- u. Staatsdruck, 
gr. 8«. S. 677 — 612 m. 2 Plan-Skizzen. 

i&^fior^a tooQnie mi^bg^ granc^^ i 9liemcami rofu 1870 t 1671. 
tttoi)^ i»^ %. ®e¥dd. ma m fobie »i^c^ nii 50 obraaönj. mit^ 
1. Sß Ärolcjocu, *arttt|!fl; 1871. 8«. VU, 96 ®, m. eingebr. ^olgWtt* 
|h. n; 6 @r. 

f Schetsen van httOorl^toond, door een Oog|;eftuige. [üit hs/t 
Hoogduitsch] van P. Oerstaecker. Haatlem, Erven Bohn. 1671. 
8^ IT, 124 S. Pr. 0,90 F. (Vgl. Anz. J. 1871. »r. 12?. ) 

* SflujiTitte (»t^ifiiftt be« JhiefteB D«m 3. 1870.^.^ I^h-M: 
(e^lufi.). Stuttgart, ®*JnIrin. 1871. ^od^ 4«. .©. 289—476 m. 
eingebr. ^oljfd^n. u. 2 \\t\^. «orten. $r. ä n. 2^« ©x- (S- «uj. 3, 
1871. %r. 284.) 

* Stuftticte ®ef^ti^te be« beutf^'frottgofif^tn jhie^e« 1870 u. 
1871; Sief. 1. Stuttgart, ^aüberger. 1871. ^e^ 4^ 24S.ni. Hiigttr. 
^ofjf^n., 2 ^oljf^tttaf. u. 1 «arte. «pr. ä 7V, «r. . . 

* 30tt|hirte Vtfi^t^e be4 beuff^'ftaniö^f^u «rieg« tu ben 3- 
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I)kIfi1it«][ata)rde9Deat$cfa-FnmSBSsiflcfaen':^ 68 

1870. 1871. 9fmw^.: SnlMn & SatMin. 1871. 16^ 96 ®. m. 

* 3ffttPrhte (Stm^ttUl Ireutf^'franjjpf^en «riec^el tön 1870 
K. Bearbeitet t>onaie|aiifc<^t Oi^jl. Sief. 16—21. (©e^lwj.) fflien 
Ui ?<jl, Vorliebe«.' 1871. f^o«^ 4«. @. 361—503 m, einjebr. ^o!g- 
f^ii. u. 1 «plan.. gJr, ä 5 ®t. ^(@. «nj. 3. 1871. 9lx. 284.> 

* ÄleUie ptm%\^ ©efi^J^e in »etblnbuitg mit bet bentfi^en. 
Witrfiieiii 5»tt^ir«fle: ^©ir INiefl gegen gftünfreid^ im 3. 1 870^7 1.'^- 
gut bie ^anb ber ftinbet in ein^'uKb me^rtlafltjen HUmMäi^^ixUn: 
Qtin#If«bA$Ie{ti jutedei^teiunfl unb SStbetiHi^ bed mtttelfl Sefe^u^d 
itttb mönbK^ei $)<irfte8ung rrt^eüten Daterlänbifi^en ffief<^id^<untentd^tt.' 
«u^flabe A. [o^ne Äarten.] IX. Auflage. Setiin, ®tubenrau(j^|. 1871/ 
S\ 62iS. ^x,n.i2%(&x. - «udflftbe B. [m. 2 ««iten. J 3>afetbji. 
187i: 8^ 62 ®. 5Pf,?. 3®r, 

S)e¥ ^eYbiug t>on 1870. Scti ®^ )>0^n eiafena]?)^. üRit 141 
$(&nenv ^^Uw^%^\t\^tn, ^cxUaxH mtb B^i^Hlindeti, einet Uebetfi(^t#« 
fatte unb 6 j(atien6eilaaen. 3)vei 9(uf[ogen« Lettin, (||)>eb, b. Slilitat« 
»l&ttetv 1871. 8^ Vm, 315 n. 71 ®. UBit eittgebt. *^Ijf«n/.li. 7 
£af, $r. n. 1 I^lt. {©. «nj. .3. 1871. «t. 2.) . . . .. 

* Wahrhaffliige nuwe Zittimg des ymgßt vergvigoen tutschen 
Kriegs. .Von Ejrn&t Göt'a&ijiger. Ditz ist.de? 4. truck. St. Gallep, 
Scheitlin: & ZoUikofer. 1871. . gr. 8«, 20 S. Pr. 10 Gr. (8. An?..J; 

1871. Nr. 284.); . ; ' 

, eine, ültbentfc^e Ärieg«<^iwf «a« tfm 3a^w bie« ^ejW 1871, 
gnt^^. m ben IBeilagen gut 9lug«6utger aUgemeintn 3eitung 1871. gt- 
4^ W,r. 185,, @. 33Q5— 6u. Mr.. 186. @. .3326—27. . 

. Betr. die Öotzinger'sche „Warhafffcige nuwe zittung des jungst vei:- 
ganghen' tutsehen kriegs."* ' ' ' .'."'.' 

* 1870. Tooneelenuit den Oorlogtusschen Prankrijken Duitscli- 
land, aafi de jengd Verteld door J. J. A. Goeverneur, Met 8 platen* 
Arnhem, Voltelen. 1871. 4^ 25 S. Pr. 0,75 F./ \ , /, / ' ^ 

* 187t)-. J)n gto««e(lnlf$e!b<ingrtato|p|jftif4ettI)i^ut{^ 
grittfrei^ gefd^ilbett m ® ecfig ® tle«in ger. ^ft IX)- 19 (®^tn6). 
©iHÖiatt,,»ogJet& aein^.anet.''l871. 4^ ©, 237—578 m. eingebt, 
^öljtiftt: ix: i 4 «t:'(®: «nj. 3; 1871. !»r. 284.) 

äotetlanbifi^e'eiinnernngen nnb 9>etto(|tungen nbet ben ^fttieg t)0» 
1870—1871. gSon9l. 3:^, toon ®ttmni. »etlin, «an. ®e^. Ober- 
^öfbti^btntfetei. /l871, 8.^ Vn, 181 ©. $t. 1 %i)\x. 1% ®t. 

Sbet »elfi^' Slo^bot. .|Üeben«biIbct an« bem gici)^?« «rie^c »on 
1870/71. «a^ ttal^t^eit^getreneti Dielumenten. gef^ilWl t)on «. ffiw 
®tube. ©tuttgait, ®teinfc»)f. 1871. 8^ 136 (eigen«., ^HUt i 34) f^ 

'♦ ^rnwele», dfef stallen, ei;^ wreedl^eden van, de Duitscfie legers 
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in Frankrijk, gedürende den oorlog van 1870 en 1871. Terzameling 
van officieele en parücoliere bescheiden. Haar het fVanselL Zw(^, 
yan Hoogstrat^ en aorter. 1871. 8^ VIII, 70 S. Pr. 0,60 F. 

* La Gnerra del 1870 — 71 illustrata. Orooaca della Gnerra 
narrata giorno per giomo, dal 19 lugUo 1870 al 80 gennaio 1871. 
Milano, Treyes.' 1871, 4^ 688 S. m. Abbild. Pr. Q L. 

Gnerre des Communeox de Paris 18 ManH-*28 Mai 1871 par nn 
Öfficier si^iSrienr de rAna^ de VwsMU^s. tBtuxelles, Lebegne et Cie«. 
1871. gr. 12^ VII, 368 S. Pr. n. 1 Thlr. 

Guerre de 1870-^1871--*M. GambeUa de son rOle ä Tours et 
ä Bordeaux. Bmxelies, Offlee de Pnblieit«. (1871.) gn 8^ 76 S. Pr. 
n.l5Gr. 

La Öuerre Pranco-ADemande illustrße, en 1Ä7Ö-^1871. No. 
1—16. Stuttgart, Gustav Weiss ^diteur. (1871.) gr. 8^. ä 8 S. m. 
eingedr. Robmüm* Pr. f. 16 Nrr. 4 Fr. 

* Guide du louriste' sur le cbamp de bataUle de FroesohwiHer 
svee cartes, notice histonque, vues d*ensemble et croquis dessinds 
d'aplr^s nature par A. Touchemolin. Btrassbottrg (Treuttel A Würtz). 
1871. gr. S\ 32 S. m. 22 Steintaf. Pr. n. 1 Thlr. 2 Gr. ' 

SrdMitn^e 1)0« ! ftrie(r«0Ubet au« beh Selbjtigen 1870 txm^. ffl. 
#a*(«nb€i. SWett u. gelDjl«, met.«Är«p. «rtjlttU. (18T1.) fl. 8^ 
1 a}(; ^70 e. m. tmAt.^^i^n. tt. 1 d^toflioHt^ taf. ^r. n.20®t. 

'^ Silber unb Sttnnerungen au^ bem fttie^^febeti ))on 1870/71. 
Seh 4. ^abet^a^. Seit^ii^ ^(ifflins & Sranfe. 1871. gr. 8<^. IV, 
222 6. $r. 20 ®t. 

Sier jtrirg Sieatfd^Ianb^ gegen ^TontTei^ unb. bte ©runbrntfi bei 
Deutf^ert «ailTrreldlf«. Die »eutf^e ?oIitlf 1867 m I87I. ^ntcUw 
fliufeu, amtlidSKti unb ^alBamtli^en tBeu§erungen. ^ecau^aeg^beit toon 
8ubtt)ig ^a^ftt. ©erlii ^er^. 1871 gr. 8«. 18, XK ©., 1 »L 866 
®. $rt n. 3 Jf^tr. 10 0r.- ... 

1870 unb 1871. S)er Ärieg S)eutf<&Ianbi gegen $r.anlrei4k (Sin 
iBu$ für ba.d beutfd^e Seif. Son SBerner^al^n. SOuprut mit n^^U 
reiben ^bbitbungen nnb einer Ueberfl^ÜTarte be^ 'j(rieg«f^au)>ra^ei> 
»ielefelb u. 8et>jig, Sel^agen & Älajlng, 1871, dr: 8«. X/öOO ©. 
m. eingebr. ^oljf^n. u. 1 »arte. «pt. n. 2 tbir. fe. «nj. 3: 1871. 
S»r. 284.) 

Son ber 3)rttten 9rmee. ffrieg^gefdlit^tn^e ®fijjen aua bem gelb« 
juge t>on 1870—1871. Son 5Pttul^^affe!. JRit 10 SWttern in 
JJarbenbrntf, na^ Originafflufna^men uon ©töfen l^. i^wi €eÄettborff, 
itbßiii «rorf^ou«. 1872. gr. 8». XVI, 561 6. m. 10 taf. «pr. n. 
4 S^. 20 ®r. 

**" X)er 9nt^ei( ber ba^ertfd^en 9imtt an bem Stationalfriege ^egeti 
3ta«rteld> fnt 3. 1870 tt. f»earWter»on «leri« frelb. «fef: 13—18. 
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Die Litteratur des Deutsch-Praniösischeü Krieges 1870-— tl. 65 

(S$Iu|.) WfindSien, SWer^off. 1871. gr. 8^ IV u. 6, 577—883 m. 
eingebt, ^otgfc^n. «ßr. ä n. 4 ®r. (®. «nj. 3. 1071, Mr. 194.), 

Ärieje t)on 1870 unb 1871, 3m Sufammen^anj mit ber ©efd^i^te bei 
gonjen gelbjuge«. II. «upa^e. 53bc^. 1—2, Sngoljlabt, ftrufl. 1871. 
16^ Vn, 210 ®. & 2 m. 188 6. ü»it 8 ^oljf^tttaf. ¥. 1 $tanv 
%n, 16 ®r. 

Unfer 2lt6ert Äronjjting ju 6a(i(>fcn Oberfommanbeut bet JWaa«* 
3lrmfe, SeBcn^ffijje unb Ärieg«t^atcn gefd^ilbert üon ÜR(infieb ^etg, 
J)en in bic ^eimat^ jurücffel^renbcu tafetn fdd^jlfc^en Iru>)V<tn jeWibract. 
?eij)jig, Älein in (Jomm. 1871. 8^ 39 ®. m. $oitr. in ^oljfii^n. ißt. 
n. 3 ®t. 

S)eutf(!^e Stxit^^* unb Sieged^S^nit 1870 — 1871 r>on ®«otge 
^efeliel. Kit 78 3Uuilrationen bonSub. gofflet u. a. unb bcmlitel« 
Bilbe Sßil^dm I. S)eut[4ct Jtaifei unb ^onig t)on $teu^ch, eitler ftatte 
hi ftrieg^t^eater^ t)on SBeigenburg bid!ßati^ unb einet j(atte t^on^tanf' 
m<^ unb bet ©ren^aebiete. SBeilin, 3anfe. 1872. 8^ 2 »1 296 ®, 
m. eingebt, ^oljfdjn. u. 3 laf. $t. .1 J^It. 

* 9lUbeutfc^Ianb« Ärieg«* unb ©iefle^jug geflen bie f^Yaitgofeit 
1870—1871. lBolt«t^umIi(ä^ erj&^tt t>on gtiebti(|i \>. ^et)bt, Mit 
Silbern unb ftatten. SBefel, Saftel. 1871, gt, 8^ 2 »fl. 235 ®. m, 
3 ^oljf^ntaf. u. 1 lit^. u. col. ftarte: $t. 18 ®t. 

2)et beutfd^e Soltittieg gegen bie gtanjofen in ben Sagten 1870 
ttiib 1871. 3Son. gt. ^itatiu« unb ü»a| ®ramming. 2»it ben. 
Silbnijfen bei ^etDottagenbjlen beutfd^en ^eetfül^tet, fouoie einigen Äai* 
ten unb planen. !Ri. 1—3. $Daimjlabt, fionge. 1871. gt. 8«, 144 @. 
m. 3 laf . $r. ä 5 ®t. 

In 15 bis 20 Heften. 

Die bayerischen Spitalzüge im deutsch-französischen Kriege 
1870/71 von Reinhold Hirschberg. Mit 12 Tafeln. Mtochen* 
Ackermann. 1872. 4<>. 2 BU. 98 S. 

Zum Besten des bayerischen Landes-Hilfs-Vereins. 

Tagebuch des Deutsch-Französisfchen Krieges 1870-^1871. Eine 
Sammlttng der wichtigeren Quellen. Mit Karten und Plänen. Dein sieg- 
reich heimkehrenden Deutschen Heere und seinen Führern gewidmet 
und im Verein mit Julius von öosen Gearbeitet von Georg Hirt h. 
Bd. I. Vom 3. Juli bis 27. August 1870. Mit Plänen der Umgegend 
Yon Weissenburgy WM;h) Spich^ren, Sizrassbürg und Mett imd einer 
Uebersichtekarie von Frankreich. Berlin/ StiUce A vatt Muytoi itf 
Comm. 1871. 4o, 4 Bll. 1536 Sp, m. 8 Taf, Pr. n. 8 Thlr 10 €lr. 

In etwa 30 Heften ä n. 10 Qi^t wovon die ersten K)t Hefte den I- 
Bd. ausmachen. 

Histoire de la Guerre d^ 187()--1871. (Belatioi^ illuo^^e de k, 

campagne I^ranco-Allemande) Portraiui, Dfssins de bataiUe^ f lans, 

5 
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66 Die Litteratnr des Deatsch-FranzdsiBchen Krieges 1870 — 71. 

Cartes g^ographiques & topographiques d'apr^s des Croqnis pris sur 
le thdätre mdme des ^v^nements. Särie 1 — 3. Bruxelles, Bozez. 
1871. Imp. 4°. S. 1 — 96. m. eingedr. Holzschn. Pr. pro compl. n. 3 
Thlr. 10 Gr. 

In 2 Abtheilnngen a 20 Hefte. 

(Sef^ic^te be< Jtrie^e^ S)eutf^(anbd gegen f$ranhei(^ im Sa^te 
1870—71. Dem beutfdlfen aSolfe erjd^lt t)cn Wie. ^orfer. Köln. iBfi* 
befer, 1871. gr.8^ 311 ®. m. 1 ?ortt. u. 1 «arte. «ßt. n. 20 ®r. 

1870 unt 1871. 3toei3«bte beutfc^en ^elDent^um«. SSon (Sujlaü 
^bdtx. gttt 114 SOu^uticnen n«^ Drtginaljeii^nuitgen t)on9B. Samp« 
t^aufen, (£. ^orn, Sf^t.®ett u. 9. unb 12 «arten unb$Ifinen. @(o(^au, 
glemminö. 1871. Br. 8^ IV, 392®. m. eingebr. ^gofjf^n.u. 8$ioIj» 
f*tttttf. $r. 1 I^^Ir22V8 ®t. 

* Z)a#9ro§e3a^r 1870. Steuer Daterlfinbifc^e« e^renbttd^. 9ro§e 
Zage att^ Sentfd^Ianbd netteiler (Sefd^i^te. (Sin ®ebent6ud^ an Me toid^' 
tigiien Sreignife bed nationalen «riege^ im 3a^re ber 6inigung. Son 
O^fai ^bdtx nnb Srang Otto. 2. Raffte. Wit ga^Irei^en Zept« 
anujlrationen unb Xonbilbcrn. SeiJ^jig, ©Jjamer. 1871. gr. 8®. X, 
273—464 ©. m. einfiebt. ^oljfc^n. u. 3 Jaf. ?r. n. 10 ®r. (6.«ng. 
3. 1871. ». 2.) 

Crinnernngen an ben Deutfd^'frangojlfi^ett gelbgug 1870 — 1871 
bcn «arl^ofmann. 8imba(^, m. 1872. jr. 16^ 144®. $r. 
n. 10 ®r. 

SoDfianbige ®efAi^te bed beutfd^^frangoflf^en «riege^ toon 1870 
— 71 in snfammen^dngenber äberf(!^tU^er nnb )>o))uIdrer iDarjleUun^ 
nad!) ben be^en Duetten unb amtlichen Seri^ten. Sin @ebent' unb (Sr« 
innerund^bu^ fui Beitgenoffen unb aRitfdm)>fei t)on @raf Sotoen« 
balt ^o^ent^al. SRit «arten, $(dnen unb älbbilbungen. Sei^gig^ 
»erlin: S^^aefer. 1871. 8^672 ©. m. eingebr. ^oljf^n. u. 1 ftar', 
t^* u. ?(änetaf. «Pr. n. 1 i^lr. 10 ®r. (®. Slnj. 3. 1871. Kr. 2.j 

S)te SBegnal^me ber ,/S^tV in britifd^em ®en)5ffer. 9u< ber S^eutra« 
lit&t^^raiid bed beutfä^^franjöflfd^en «rieged. Son 3nfiu« $ot>f. 
®üi^a. »effer. 1871. gr. 8^ 47 @. $r. 6 ®r. 

* Silber au« bem «riegdleben eine« aRiIitfir«®ei9Ii4en. (Sin Sei« 
trag iur «ulturgef^i4itebe«beutf^'frani6Pf^en«riegedt)en 1870u. 71« 
gSott ®. ^u^ffen. «reugna^, TOaurer. 1872. gr. 8^ XVI, 416 @. 
$r. IL 1 Z^lr. 10 ®r. 

Hystoiya niemiecko-fraaicuskiäj wojny w rokach 1870/1871. 
Bacibön, n^ u Wichura i Cie. (1871.) gr. 12®. 96 S. Pr. 6 ör. 

* a^ie ^eerfu^rer unb gelben M beutf^^franjoflfd^en ftriege« bon 
1870 u. 1871. S)em beutf^en Söffe unb indbefonbere feiner jteggt' 
honten ta)>feren ^rmee gef^ilbertbon ®u{lat> 3acquet. SRo^rungen. 
(8ei»>ag, Optj^,) 1871. 120. 120 ®. m. 11 ^olgf^ntaf. «Pr. 5®r. 

üeutBche preiiBWBche Volksbücher Nr. 67. 
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Die Littoatar des Denisch-Französischen Krieges 1870--71. 67 

3)eT ffrieg t>on 1870 u. 1871. Dem beutf4«ti Solfe ni&f^U t>ott 
®iiflQt> 3ä^T!. «M^». 2—3. gWit einer ffiitte tjon gtonfreti^. ^QÜe, 
SRu^Imann. 1871—72. f1. 8^ ©• IX, 175—617 w. 1 litl^. Jaf. 
«Pr. an. 12 ®r. (6. «ng. 3- 1871. Sic. 2.) 

3fi ®ott für und , mx ma^ \ü\btt nnd fein? ®ebent6(dtter an« 
ber ®ef(!^i4te ber gweiten ®arbe»3nfontetie*I)iDiitcn »d^renb be« gelN 
guge« 1870— 71. 35on St^eoboi3otban. öerlin, SBieganbt & ®tie* 
ben. 1871. 8^ 2 930. 145 ®. «ßr. n, 10 ®r. 

* Italo-Piorentino. Prancia e Prussia. Album della Querra 
del 1870. Milano, Poütti. 1871. 8«. 2 VoU. 776 & 528 S. Pr. 8 L. 

Yerzeichniss der im Deutsch-Pranzoesischen Kriege von 1870 und 
1871 bis zum Praeliminar-Priedensschlusse gefallenen und verstor- 
benen Offiziere und Mannschaften des XII. (Koenigl. Saechs.) Armee- 
Corps nach den amtlichen Verlustlisten und sonstigen oefienüichen 
Nachrichten bearbeitet von C. Jul« Jüchtzer. DresdeUi Arnold. 
1871. gr. 4^ 1 Bl. 51 S. Pr. 15 Gr. 

I)er fttieg S)eutf(I^Ianb« gegen gvanfrei(^ 1870 unb 1871. Son 
ftar! 3 und. (Sntt). in Unfcret 3«it. 3>eutf^e Wet)uc ber ®eöenn)ort. 
aXonatdf^rift pm gonrnfattond^eefif cn ^t^d* ^^^ 9i. ®ottf4an . S^ene 
golge. VII. 3a<>tg. geipji^, »rorf^an«. 1871. gr. 8^ ^ft. 21. @, 
577—97, ^ft. 22. ®. 670-86, ^ft. 23. ®. 769—98, $ft. 12. 
©. 801—34. 

I — ^IV. Die Vorgeschichte des Krieges. 

Silber unb (Stinnerungen au« bem j^rieg^leben t)on 1870/71. IBon 
^. ftobeIba(]J. 8eiJ)gi8, S)orfflinfl u. granfe. 1871. 8®. 2 m. 222 
@. $r. 20 ®r. 

Der ®eutf(^e Solttfrieg flegen granhei(^ 1870 unb 1871. 3tt 
feinen ^auj^tereigniffen baröeileUt t)on Otto Äfimmel. ©b. I — ^n. 
3n)i(fou, Seretn j. Setbreitung gut. u. too^lfeil. Sol!«f^riften. 1871. 
80. Vm, 172 ®. mit 4 ^l'dnen auf 1 Jof. & Vin, 179 ®. m. 4 
$ldnen auf 2 Zaf. $r. ä n. 5 ®r. 

* S)eutf^!anb« $elben!omt>f 1870. gin patriotifc^e« ©ebentbuc!^ 
fut Suttfl unb 9IIt im gangen beutfd^en Saterlanbe t)on (Srn jl Äaifer. 
!Wit ga^Iteii^en 3nujlrationen unb einer Äorte. VI. u. VII. '^CuPage. 
eiberfelb, $uttmann. (1871.) gr. 8«. 2 »Q. 256 ®. mit ein^ebr. 
^oljf^n. u. 1 Saf. ?Jt. n. 10 ®r. (®. Sing. 3. 1871. «Wt. 284.) 

* Przegrana Prancyi i przysziolö Europy, przez Waleryan 
Kaiinka. Krakow (Friedlein in Comm.) 1871. 8<>, 3, 54, 1 S. 
(Prankreichs Niederlage und Europa's Zukunft.) Pr. 50 kr. 

* Äam)>f mitgianfrel^ unb bem beutf^en ^eeie im 3. 1870. ©org» 
fam na^ aut^entif^en Quellen bearbeitet, nebfl Sugaben unb SUufira« 
tionen. $ft. 4—6. Kobrungen. (SeijJiig, 0»>et.) 1871. 12^ ®. 361 
—768 m. ^olj[(*n. $t. ä 5 ®r. (®. ^Inj. 3. 1871. S»i. 128.) 

Deutsche preussische Volksbücher Nr. 04^66. 

5* 
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5fu« bem ^au^tquattienittb ber ihriegigefangenf^Aft. B^n i.Satj^^ 
let. »etliit, Mkolai. 1871. 8^ IV, 328 ®. ?r, n. 1 I^Ir. 20 ®r. 

* Het • belegerde Parijs. Bewerkt volgens de beste brennen en na 
eigen aanschouwing door G. Keller. Met 200 illustratien. Arnhem, 
Thieme. 1871. 4^ 2 Bll. 824 S. m. eingedr. Holzschn. u. lith. Taf. 
Pr. 4,50 P. 

* De Oorlog tuschen Frankrijk en Duitschland. Met medewer- 
king van eenige auteurs op letterknndig enkrijgskundig gebied, onder 
redactie van George Kepper. Met platen. (18 gelith. pl., 8 in hout 
gesneden pl., 2 gelith. uitsl. plattegronden en 1 gelith. uitsl. kaart.) 
2 Dln. Eotterdam, Nijgh en van Ditmar. 1871. gr. 8^ 2 Bll. 647 S. 
P. 7,50 F. 

* Het Oproer te Parijs. Geschiedkundig verhaal van den jongsten 
opstand te Parijs, nit de beste brennen geput door G. Kepper. Afl. 1. 
Eotterdam, Nijgh en van Ditmar. 1871. gr. 8®, 32 S. Pr. 1 F. 
pro compl. 

Vollst&ndig in 4—5 Lieferungen. 

* Sptitt^if^et Äinberftcuttb. gin fiefe* unb Se^rBud^ für ©d^ulen. 
IL I^eil. 10. Auflage, ^ietjti aU t^efonberet 5!n^on<^ : „ber beutf<i^* 
frangoftfAe Äriecj 1870—1871." ^ilbtoö^aufen , @abott> & @o^n. 
1871. gr. 8^ 407 @. ^r. n. S^/g ®t. 

[Der 3)eutf^e ^elbenfamjjf ber 3a^re 1870 unb 1871.] ©ebenf^ 
Su^ be« Äriege« ijon 1870—71. (Sin übcrft^tli^e« Si(b bcr großen 
3eit unb i^m ©retgniffe t)Ott 3. ftlc inert, ©orli^, SBoIImann. 1871. 
gr. 16^. 2 m. 216 ®. ?r. n. 10 ®r. 

* Der beutf^e Ärieg geaen granfreid^ im 3. 1870. Dem beutfd^en 
SJoIfe erjd^It t>on grang ftnaut^. 3Äit Äarten, ®^Ia^tl)(5nen unb 
t)ielen 3nujlrationett. 3:^. I — IL gangenfolja, SerIa9^''(£omt>toir. 1871. 
jr. 8®. Vin, 359 ®. mit einjebr. ^olgf^n., 1 ^oljf^ntaf. u. 5 ä^xo^ 
molit^. ftarten. $r, n. 28 ®r. 

* Der Ärieg t)on 1870. 3«^^ (Srinnerung an bie griebendfeier in 
ben »ürttemBergif^en Spulen. Son gerbinanb Äö^ler. lübingen, 
gue«. 1871. gr. 8^ 30®. «ßr. IV» ®r. 

Deutf(]^fanb'« geIbi)ojl. ßin ©ebenfblatt an ben Deutfc^^^grangö- 
flf^en Ärieg 1870/71 Don @mil Äonig. ORit einer Sclbjjoflfarte. 
®era, 35Ieib & iRiefef^el. 1871. 8«. 1 »(. 61 ®. m. 1 Saf. 
$r. n. 15 ®r. 

Der grofe ftrieg gegen granfreid^ im Sft^re 1870 — 1871. ©er 
beutf^en Sugenb erjo^ilt öon K o 6 e r t Ä o c n t g. %^. I— U. Tlxt 16 
Silbern bon griebri^, Junten, Äaifer unb SRenner, 10 ®^\aä)ip\ämn 
unb einem <piane bon $ari«. ©ietefelb u. 8ei)[>jig, Sel^agen & Älaftng, 
1870—71. gr. S\ VI, 384 & VIII, 320 ©. Mi eingebr. planen 
u. 16 Saf. $oljf(|n. ^r. n. 2 2^Ir. 20 ®r. 
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* ©er gio^e Ätieg gegen Swnfteid^ im 3. 1870 — 1871. ©et 
beutf^ctt 3uöcnt eijfi^U »on IRobett Äoenig. ÜJIU 11 ©ilbem »on 
(Sani)>^aufen , gricbac^, Junten k. , 16 ®(!(Ia(^t))Idnen unt 2 fßldnen 
im ^elageiung t>ou (^tiagburg unb $ari^. II. umgeatbeitete SuHage in 
einem »ante/ »ielefelb, ffiel^ascn & Älaftng. 1872. gr. 8^ Vni, 
488 S. «. eingebr. $oIjf*n. u. 1 1 ^ol^f^ntaf. $r. n. 1 I^lr. 20 ®r. 

* Schetsen uit den ^ooten Strijd. 1870 — 71. Door ß. Koenig. 
Naar het Hoogduitsch voor Neßrlands volk bewerkt door J. H. van 
Linschoten. Afl. 1. Zutphen, Wansleven en zoon. 1871. gr. 8°. S. 
1-32. Pr. ä 0,20 F. 

In 20 Lieferungen. 

Archiv des Norddeutschen Bandes. Y. Band. Sammlung aller 
Gesetze, Aktenstücke und Verträge den Krieg gegen Frankreich be- 
treffend. Mit geschichtlicher Einleitung, einer üebersicht der Ver- 
handlungen deutscher und ausserdeutscher gesetzgebender Versamm- 
lungen, sowie einer Zusammenstellung der Aeusserungen officieller 
deutscher und djer wichtigsten ausländischen Zeitungen über diesen 
Krieg. Auf Grund amtlicher Quellen bearbeitet von A. Koller. 
Hft. 1—5. Berlin, Kortkampf. 1870—71. gr. 8^ X, 480 S. Pr. n. 
5 Thlr. pro compl. 

* $)er Ärie^ «Preußen« (^cc^en gtan!rei(^ im 3. 1870. fieij^ji^, 
^ftrtmann in Somm. 1871. 8^! 80 6. $r. n. 5 ®r. 

* Der Ärieg tjon 1870 u. 1871. Mmberg, ^oi)l 1871. 32^ 
78©. $r. 2 1/2 ®r. 

* J)et Äneg t?cn 1870—71 jtpifc^en ©eutfc^Ionb unb gtanfrei(i^. 
UeBcrii^tIt(!^ na(S^ out^entif(|en Elften gufommenjcjleüt. granffurt a. ÜR., 
SBinter. 1871. gr. 8^. 2 m. 287 ®. $c. n. 1 t\)\x. 

* Dev Ärieg itt)if^en SDeutfc^loub unb gcanfrcici^ imSa^re 1870/71. 
Sen einem 8anbtt)e^rmonn, 2. 3lbtl)eilung. ÜWinben, ffiolfening. (1871.) 
fl. 8^ @. 81—224. «pr. n. 6 ®r.. (®. «nj. % 1871. S»r. 2.) 

* ®cr 3)eulf(ä^ * gran^eftf^e Äricg. g^ronologif^e Ueberfld^t atte« 
Slctenjiurfe, grloffe, Jjolitifd^er unb jirategifci^cr ©eri^te, ber »etf^iebenen 
5leu§erungen ber ^xt^t , fotcie ber Stimmen au^ ben SJoIfern in Sejug 
auf ßntjie^ung unb gü^rung be« Äriege^, öom ©eginnc ber cntllanbenen 
3?erh)i(felungen im 3uU 1870 an. Unter IWitwirfunöi eigener Serid^ter« 
llalter bargefleUt für ba« beutle So«, ßief. 10— 16'(®*lu^), 8ei<)jig, 
6erbe. 1871. 8^ ®. 373—671 m. eingebr. ^otjf^n. «pr. an. 2V, 
®r. (©. 2lnj. 3. 1871. m. 2.) 

Lief. 1—9 a. u. d. Tit. : Krieg gegen das Kaiserreich. 

* 2)er Ärieg 3^eutf(^)lanb« gegen gronfrei* im 3a^re 1870. «Kit 
harten, «planen u. f. xo. Sief. 13 — 14 (@*lu§). »erlin, ©(ä^uTje. 
1871. 8«. <S. 545—624. «Pr. ä 5 ®r. (©. «Ättj. 3. 1871. m. 284.) 

* $5eutf^Iattb« Ärieg unb (^ieg in ben Sötten 1870 «nb 1871. 
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3n fibetft^tfic^er un^ t>o)>u(diec Daißeaung fnr 3eDeimann. 9^tt ftacten 
bctS ftrte^df^aupU^ed unb t>on ^orid, meuteren $(anen, vielen HhhiU 
bungen unb ^ortraiu. n. Hufla^e. (Elbetfelb, Suca«. (1871.) 4^ 
120 ®. m. ein^ebr. <&oUf^ii. u. 2 »fl. Umf^^lag. $r. 12^2 ®t. (©. 
2lnj. 3. 1871. gf?r. 284.) 

* ©et ^etltge ÄTieg 1870. Sief. 11—16. it'mic^. ^al>n!. (1871.) 
40. ©. 177— 256in.einöebt.^oIjfd^n. u.20$oIjf*ntaf. «Pr.än. 5ffit. 
(®. «ng. 3. 1871. 9^1. 284.) 

©ie 5lmtlt$en Ätieö«6endjte ber 3«^te 1870 tinb 1871. ^taä^U 
9ud(^abe mit Si^^^SRa^men bcn 9. ®ottf(^albt in (S^emni^, einem StteU 
blatt Don ^. ffli^cifenu« in ©üffelbotf unb jtunbilbficften 3fi*wuwö^n 
bcn 3W. x>. ©c^toinb unb 3- JWaue in Wunden. 3um ©cjlen ber S)eut* 
f*en 3nbflaben*®tiftun(^. geipjig, Dun. 1871. 91.4». 3 ©11. 130 
e. m. 2 ^oljf^ntof. «pr. n. 2 S^fr. 

* gtiegenbe Ätiej^bldfter. I)ie neueren S»ac^ti(i^ten tjom ftrieg«* 
f(^aupta^e. «&ft. 13—14. ©reiben, ffiolf. 1871. gr. 4^ ©. 193—224 
m. 1 coTor. ©teintof. $r. ä n. 3 ®r. (®. anj. 3. 1871. fRr. 284.) 

®ämmttt^e telegiQ))^tf^e jtiiegdbotf^aften aud ben beutfd^en $aut>U 
quartieren 1870— 1871. Sreiku, «cm. 1871. ftt. 16^ 2 931 
154 ©, $r. n. 5 ®r. 

* ftrie9^'(S^tonit in offi^ieOen Det>ef4en. @tne ®ef^i(^te be^ Sclb^ 
m^ ft^flf" Sranirei* 1870/71. II. «upage. ei6erfclb, Sdbefev. 1871. 
8^ 87 S. >pr. n. 10 ®r. 

Jtrie^d «ß^ionif in offijieüen 3)e))ef(tien. (Sine ®e|(^ic^te bcd ;$elb« 
gU9« 1870 — 1871 aegcn Die SBälft^^cn. III. ^uflacie. Seijjjig. Dtucf 
üon Serber & ©ct^bel. (1871.) 32°. 94 @. ^x. n. 2V8 ®r. 

3Qufirirte SrieqdsS^ronif ©ebentbuc^ an ben S)eutf<^«8ianjöjtf4en 
gelbjug tjon 1870 -—1871 ©ef^rieben t)om Serfaffer ber gUufirirten 
fliieö^^S^rcnif üon 1866 Qnitialen, $orträW, aWilitdr» unb SBarine» 
bilber, ®t&btean {testen, Harten unb $fäne ®eget(^net t>on ben ^rtiflif^en 
Mitarbeitern ber 3auilrirten3eitung. [fiief. 17 — 30. ®^lug.] 8ei»)jtA, 
SBeber. 1871. gol. (@. 5lnj, 3. 1871/ 9?i. 284.) 

» gCfuftrirte ftdcg« ^ St)vonif 1870. $ft. 4—9. Ulm, ebner. 
(1871.) 40. @. 73-216 m. eingebr. ^ofjf^n. «ßr. ^2^» ®r. (©. 
5lni. 3. 1871. »r. 284.) 

Srieg««S)f^ef^en t>on 1870 unb 1871. IRac^ ben amtli(i^en S3e* 
fanntma^ungcn be« Soniglid^en $olijei*^rdpbium^ in 8ertin. ©traj^ 
bürg, ©^aucnburg. (1871.) 16^ 109 M, $r. n. 7 ®r. 

* ©dmmtlid^e Sriegd « S)et>ef$en M beutf(!^ ^ fran^öfifii^en firieged 
1870 naä) ben amtli^en ©efanntmacbungen Dom fonigl. ^oIijei*5Jräp» 
bium gu ©erlin. ©erlin, Somn. 1871. gr. 8^ 2 ©ü. 191 @. 
«Pr. n. 5 ®r. 

* Officieae firiegd » 9ta^ric^ten bed beutfd^ * franjojifc^en ftiieged 
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1870/71. 2. ^ft 9tit 9n^ati(), etit^altenb: Die Sde^itamme be< 
Oro^^ergcg« »on ÜÄecfIenf»utft an bcn Senat , fetnei bai ©^reiben Sr. 
aiiai. be« ftaifecd an ben €enat unb beffen ^(nitoort; fotoie bie Sefannt' 
mac^un^i bed ©enatd oom 22. San. 1871. ^mbuvq, Sei^^eY & See 
pom. 1871. 8^ 6.113—98. 'ißt. n. 6 ®r. (6. «nj. 3. 1871'. 
9ix. 128.) 

* S)er beutf(i^.frang6flWe flrie« im 3- 1870 u. 1871, in iibet|l^t- 
(i^er fturge bargejieat »on @. ftü^net. %H Vn^an^ jum 2. Zueile be« 
tt^uringifd^en Ainbeifreunbe« gebrucft. ^ilbbnig^Anfen, Oabom & 6o^tt. 
1871. 8^ 15 ©. $r. n. 1 ®t. 

S)et bentfcl^*frttnj6flf(<ie Rrieci im 3«^te 1870 — 71 mit befonberer 
Stüdfi^t anf bie ffiaffentbaten ber f^leflfd^en Sorp«. (Sin ^atciotifd^e« 
debentbtti^ t^on 3. ®. fln^ner. 2. 93dnb(|en: Sen ^^art« bid gnm 
f^tieben^f^lug. fiiegni^, ftu^Ime)^. (1871.) 8^ 80 6. <Pr. 6 ®r. 
(©. «nj, 3. 1871. «r. 68.) 

Xa(^ebu# w%enb ber SeUgetung t^on $ati« t^on ^ßenri) Sa« 
l»0U(!^6te.. ©eutfie nntoriiirte 5lu«c^abe. gief. 2 (©^(uj). 8eiJ)jig, 
8ce!»e. 1871. 8«, VI, 177— 369 6. $r. n. 15 ®t. (6. «nj. 3- 
1871. »t. 284) 

* Storia politica della Querra del 1870—71 tra Prancia e Ger- 
mania, di GrioYanni La-Cecilia. Vol. I. Kapoli, tip. editrice 
Napoletana. 1871. 8«. X, 190 S. 

S)ie $T&fectur in 9(oid. £age6u(^'®tiiien. Hamburg, iDteifnev. 
1871, gc 8^. 64 6. <ßr. n. 12 ®r. 
Verfasser ist Langhans. 

* £en Tocht naar Sedan, door E. Laurillard« Leiden, ffijthoff« 
1871. kl. 8^ 42 S. m. 1 lith. Karte. Pr. 0,15 P. 

Algemeene Bihliotheek. No. 83. 

(SebenIblAttec and bem $elben{am))fe 3)eutf(^(anb« mit Sranfrei^ 
1870 unb 1871. BufammengefleUt unb bearbeitet Don 9ti(!bfttb 8au|« 
mann. »bd^. 1 — ^2. 3»ei ^luflagen. ;^eiIbronn, ®^urlen. 1871. 8^ 
Xn, 148 & Vm, 166 6. $ßr. 20 ®t. 

* Deutfd^e ^iebc! ®efd^i^te be« ©iege^jug« ber S)eutf(l^en in 
granfrei^ 1870 bt« 1871. Unferer Sugenb [f. ba« «Iter »on 10 Bi* 
15 3a^ten] ergd^It »on ßrnjt Seijlner. Kit 6 Originoljeti^nungen 

An garbenbrnd \>cn SB. 6^&fer u. 50 ^orttdt^, ®<|>Tadjftenbi(ber ^c. in 
^oljf^nitt. Serlin. Spotte & 6o. 1872. gr. 8«. IV, 340 6. m. 
eingebr. ^cljf^n. ^r. 1 I^lr. 20 ®r. 

SBa« unfere beimfe^renben Ärieger erjagten ! 6olbatenerjä^Iungen 
oud bem Selbjuge t>on 1870 unb 1871. ^elbent^oten unb (Srlebniffe 
einjelner @o1baten Unb Zruf^t^ent^eile na$ ben eigenen 9Ritt^ei(ungen 
unb ©riefen ber »et^eiligten. Webft Doüjtänbigem ®ef^td^t«falenber be« 
Jtrieged. ^etan^gegeben t^tm (£rnjl£et^nei. 9b. I. 3n)eite Auflage. 
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8b. n. ©erli«, ßeffcr. 1871. 8^ 4 330. IW) @. & XVI, 136 ©. 
$t. 20 ®r. (®. «nj. 3. 1871. Kr. 284.) 

* 9Ba4 unfece ^eimte^ienben ftnegec erj&^tieti! SReue gol^e ^et 
©dbatennjätrfimftcn. »owgntjl geijlnc^ SJerlin, fieffet. 1872. 8^ 
XXIV, ?96 @. ^i. 20 ®t. 

Camille Lemonnier Sedan. Bruxelles, Muqaardt. 1871. 8®. 
244 S. Pr, n. 26 Gr. 

Unfere 3(otte im betttf^'fran^öftf^eil Stxmt. Son O. StD^niiid. 
»erliii, aWitier u. ©okn. 1871. 8». 49 @. qjt. n. 8 «r. 

Znm Besten der deatscheu WilheliQBtiftiing. 

* SUujltirte ®ef*t(i^te l>e^ Äciet^c« mu 1870 — 1871. «uf ®runb 
aut^entifAec DueQen bearbeitet ))on ^xän^ Suboid^f)}. ^ft. 1 — 25. 
ajre^Den, ffiolf. 1871. gr. 8^. ®. 1— 800 m* eini^ebr .^elj^H«, u. 26 
i^romolitl^. $r. It n. 3 ®t. 

* ©ie *rie9«*e^romf tjon 1870—1871, auf 9nmt aut^nKf^ 
C)utnen bearbeitet »oti gtan; Subcia^f«. <&ft. 11 — 22 (®$Iu^). 
©reiben, fflolf. 1871, <^r. 8^ XIII, 481 — 1040 @. w. fingebr. 
^oljf^n. tt. i2^xmcV\i\). fr. ÜB.5®r, (<g.«nj. 3. 187K«r..284.) 

Der Ärieg jtt)!f(^en Deutfd^fanb unb gvanfreid? Im Sft^'^e 1870 unb 
1871. Sine loa^r^eit^detreiie ßria^Iutig unb 6d^i(ber«n( fir bk Sugenb 
i^nb ba^ Si>I!,bpn ftarlSiibiDig» Wit 8 Xcnbitb^rti ^nb eingebruifien 
ijjlanen. »erlin, ©incfelmann u. ®6^e. (1871.). fl. S^, 602 ©. m. 
8 Jaf, ?r. 1 Z^\x. 25 ®r, 

* Erfahrungen und Erlebnisse auf dem. KriegssQhaupIai;^ in 
Frankreicli. Von Adolf Lustig. Teplitz, Förzler in Comm. 1871. 
8^. 24 S. Pr. a. 5 Gr. 

ftriegd^jralenber bed betttf(^'fran§öfifd^n ^Ib^ng^ 1870 — 1871. 
aSon 6. a»a(^9. (^ft. 1— 2.) ««rUtu^^e, ^acfttjt. 1871. 8^. ©. 
t_e4. $r. an. 2V2 ®t. 

In c. 20 Heften. 

3n$itf$ (gefangen. ScnOdcar t>0n SRarf^all. Scemtit, ftubt« 
mann. 187i. f(. 8^. 1 »(. 175 6. $t. n. 16 ®r. 

GU Awenimenti del 1870 — 71. Studio politico e mflitare di 
Niecola Marselli. III. Edizione. Libro primo. Borna Torino Firenze, 
Loescher. 1871. 8«. 4 BIl. 148 S. Pr. n. 15 Gr. 

* S)ie f^U«i»ig*^ol^ein*f(|e 8anbtt>c^r im Äriege gegen gwinfreid^ 
1870 — 1871. »Oll ^einri* TOartc««. «Kit einem «n^ang: bie 
offtdeUen ftrieö«be»)ef(^en. 5lItona, Uflatfer. 1871. jr. 8«. vri, 115 
6. 5Pr. n. 12 @r. 

2)eutf^ed $elbenbu$. 3ttu{lrtrte ©efc^tdl^te bed beutfc^'franjö^fclfen 
Ärieft« 1870 — 1871 bargejtem »on granj 2»aurer. £ief. 2 — 16 
(®*lu§). ©tuttgort, ffieife. 1871—72. gr. 40, ©. 17—252 m, eingebu 
$oTif(|n. u. 14 iportt.'Jaf. «ßr. ä 7 Vj, ®u (©. ^n^ X 1871. 5»r. 284.) 
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* aSemouen eined pttu%x^ditn eitti&^riaeti t>on 1870« aRünjter, 
«[(^cnbotff. 1871. 8^ 86 ©. 5ßr. n, 4 (pr. 

* ®ef*i4ite be« fwniiftf^eii ftriefle« »on 1870 — 1871. Son 
fflolfftang aRcnjeL iBUf. 7— 12. ©tuttöwt, Srabbe. 1871, 8^ »fe-IL 
®. 1---456. ^r. ä 6 ®r. (ß. «nj. 3. 1871. 9lr. 284.) 

* JReinc SrIefcRtffe a!« eitiid^n<c8ftet»t0^n htita !. K 3nfati* 
tetie^fieibregiment im Ätie^^e (^«gen granftcic^ 1870—71. »ott 6t) • 
rnunD äfletfdii. ^un(!ben, SBagner 1871. 8^ 96 e. $i:. 10 @t. 

Histoire d« la öuerre Pranco-Prussienne et de ses origines par 
Alfred Michi eis. Livr. 1. BmxeDes, Vanderauwera. 1871. gr. 8^ 
100 S. m. 1 Holzschntaf. Pr. n. 20 Or. 

SelbJ>oHbriefe ettte« gfltifunbjttottjiget« ttä^tenb be« ;betitf^*franja* 
iif^en ftrieöcd ton 1870 — 1871. ^erau«^egeben upn Armin di Mi- 
randa. 3»ei ^lufiagen. Slawen, fta^er in 4omm. (1871.) 8^. 196 
S. ?t. n. 20 «t. 

Zum Beeten der Wittwen und Waisen der Gefallenen. 

Trois Mois ä l'Armöe de Metz ßar un Offtcier du gfoiö Avec tme 
carte des Operations. BmxeUes (LelpEig, Gand), Mnqüardt. 1871. 
kl. 8P. 272 S. m. 1 Taf. Pr. n. 1 Thlr. 

ßter Monate t)cr«Pdn«. 1870—1871. ©elogening^tagcbnt!^ eine« 
«om^w^ne-afrrttwBii^eR im Ä. $r. ®atbe*gujt(ier'fflcfliment. ©tuttjart, 
»etfe. 1871. «t. 8^ 5 »B. 174 @. m.'l $I(ttt. $t. n. 24 ®r. 

3»ci OTottöte in einer bombarbitten ®tabt. ^txi) bem 8tanj6pf(S^ctt 
eine« ©ttagbutger« beutfd^ bearbeitet j?on einem anbern fetrapurger. 
Sem, 3ent & Weincrt. 1871. gr. 8«. 43 @. ^r. T^j^ ®r. 

* Te Oorlog van 1870 — 71 aan het volk verteld door C. Th. 
Montijn. Bodegraven, vanRossumDzn. 1871. 8®. 68 S. Pr.0,50F. 

* 2)eutf^Ianb#93eit^eibipng«fam))f:ge0en Srantrei(^. Son 3luUu« 
ÜRublfelb. aRitJtiiegdtatte, $(&n€n u. .Portrait«, in. Slufiage. Siele' 
felb, Selbftmlag. 1871. gi. 8^ 397 ®. m, eingebt, ^oljf^n, u. ? 
H ^i. n. 1 Zf)lx. 10 ®r. 

* Der beütf(]^*franj6tlf$e ftrieg toon 1870. S^ronif ber (greigniffe. 
8pn3uliM«ü»tt^IfcIbK. H. Sluflage. fiief. 5-11 (@*Iu6)i »iele:« 
fclb, »oe^lei*aRu^)(felb. 1871. 8^ 6. 193—521 m. eingebt, ^pljfd&tt 
% k n. 4 ®t. (©. 2lnj, 3. 1871. 3Jr. 68.) 

* Der bentf^^ftttnjojlfd^e fttieg Don 1870. (Sbtonif bet ßreiciniffe. 
8on3uIiud Wü^Ifelb. in. Auflage. Slbt^. 1. »ielcfelb, S^ieleftSo. 
)87l. 8^ 160 ©. m, eingebt. ^o\i\ä)n. u. 1 ^olf^ntaf. «ßr. 12^, 
(®.anj, 3. 1871. «r. 68j) 

* Det Stieg t)on 1870 — 1871. gut ba« beutfc^e 3)oIf unb bie 
teifeie Jugenb etgaj^U t)on Suliu^ SBü^lfelb. .flRit einer fiueg^farte, 
fielen SHujirationcn, ^Plänen unb eingejlteuten ^pattiotifd^en $oe^^V 
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^btt). 2. 8ei»>itö. Waga^. f. Sitcratur. 1871 gr. 8». ®. 97—152. 
?r. n. 4 ©!• (©. %n. 3. 1871. f«r. 284,) 

Zusammenstellung der im deutsch-französischen Kriege 1870/71 
auf dem Felde der Ehre gebliebenen und verwundeten Offiziere und 
summarische Angabe der Mannschaft des Königlich bayerischen Heeres 
systematisch nadi Abtheüungen geordnet yon Friedrich Müller. 
München, Fritsch. 1871. 16^ VÜI, 40 S. Pr. n. 7Va Gr. 

* SRitt^eilungen für Sebemann au^ bem ))reu§if^ « frftii^6{if4eii 
Änege 1870. ^on&.TtilUx. ßörng^berg, ®räfe & Utti«. 1871. 
gr. 8». 164 @. m- 18 ^oljf^ntaf. «ßr. n. 12 ©r. 

* 3tlu{littte ®ef$t<^te te« bentf^ ' franjofif^en «tiefte« 1870 unb 
1871. SpnSil^elmSnuUet. Sief. 1— 2. ®tuttftatt ^aa^etgec. 
1871. ^0^4^ ^24 6. m. eingebt, ^olif^n. , 4 ^olif(^ntaf. u. 2 
lit^. Aalten. $t. ä 7^2 ®t. 

$oUtif(!&e ®ef<^i$te bet ®egentoatt ))on Sßil^elm SRüHet. lY. 
^a^ 3a^t 1870. Slebji einet S^tonit ber Steigniffe be« 3«|fte« 1870. 
Sctlin, eptinget. 1871. 8^. XIX, 350 @. $c. 1 S^It. 

* Het Beleg van Farijs. Kroniek Tan hetgeen dagelijks zoo ran 
Fransche als van Duitsche zijde officieel gemeld werd door C. D. L. 
Muschart, Harderwijk, Wedding. 1871. 1 TaW. Pr. 0,10 F. 

Der Krieg 1870 — 71. I. Übersicht der Kriegs -Operationen bis 
zum 18. August und die Schlacht bei Gravelotte (Amanvillers) von 
J. N. Mit dem Plane der Schlacht von Qravelotte. Separat* Abdruck 
aus der österr. Militärischen Zeitschrift. Wien, Seidel & Sohn. 1871. 
gr. 8^ 182 S. m. 1 Taf. Pr. n. 1 Thlr. 

Der Krieg 1870—71. — II. Die Schlacht bei Vionville am 16. 
August 1870. Kritisch^ beleuchtet von J. N. Mit einer Oleate. Se- 
parat- Abdruck aus der Österr. militärischen Zeitschrift. Wien, Seidel 
& Sohn. 1871. gr. 8^ 46 S. m. 1 Taf. Pr. n. 8 Gr. 

9{ad^ granltei^! 3)eT ftan}d{if(!^e jtrieg Don 1870 unb 1871. @tn 
9c\UH6^. aKit Sfluflrationcn. Son einem M^elnldnbet. fliengnadji, 
»oigtlanbet. 1871. 8^ 2 »ü. 142 ©. m. 9 «ßottr. ^olgftlfntaf. 
!Pt. n. 5 ®t. 

* aUemoiten eine« einid^iigen gteitoiUigen. Son 3. Waffel «f^. 
W\t Saujltationen »on 3. So^monb be Sauj. V. Slujlage. »ctHn, 
©c^Iingmann. 1871. 8^ 136 ®. ?t. n. 10 ®r. 

* ©et ©cutfd^e »ationalftieg 1870—71. «&ft. 5—6. Sei})jtg, 
Ouanbt & ^dnbel. 1871. gi. 8c|. 8^ ©. 65 — 96 m. eingebt. 
^oIjf*n. qjt. ä n. 2 V2 ®t. (6. 5lnj. 3- 1871. »t. 2.) 

S)ct ftanjojtf^e gelbjug 1870—1871, üRilitdtifd^e Sef^teibnng 
»Ott 51. Stiem an n. Kit flarten uttb «Plänen. (2 9lbt(>eiluttgen.) ^ilb* 
buig^aufcn, Sibliogt. 3nflitut. 1871. 8^ 556 ®. 2Rit 22 fttttt. u. 
$Wtt. ouf 19 laf. 5ßt. n. 1 X^lt. 20 Öt, 
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* 9lu« meinem Xagebn^e. Srle^ntffe unb 6(|ilberun<ien an€ Im 
Äde^e gejen gtftiiftei^ 1870—71. 8dti Xl^eobot Wieme^er, $«n* 
nom, ^o^^n. 1871. gr. 8«. 44 ®. «ßr. 4 Qr. 

Artilleristische Notizen über die Belagerung von Strassbnrg 
im Jahre 1870, gesammelt von einem schweizerischen Artillerie-Offi- 
ziere. (Besonderer Abdruck aus der Zeitschrift für die Schweiz. Artil- 
lerie, Nro. 2 — 5, Jahrgang 1871.) Mit einem Plane. Prauenfeld, Hu- 
ber. 1871. gr. 8^ 36 S. m. 1 Taf. Pr. 12 Qtr. 

* La Guerradel 1870 e 1871, Prussia e Francia; notizie storiche 
dalle origini fino alla pace fra la BepubblicaFrancese e Tlmpero Gtorma- 
nico. Di E. Oggioni. Milane, Barbinl 1871. 32®. 280 S. m. 1 
Karte. Pr. 1,20 L. 

* De Fransch -Pruisische Oorlog in 1870 en 1871. Met eene 
kaart yan het oorlogstooneeL 2e Duizend. Groningen, Beijer. 1871. 
80. 3 BU. 352 S. m. 1 lithogr. Taf. Pr. 1,30 F. (S. Anz. J. 1871. 
Nr. 2.) 

* Oorlogsbrieven. — Geschiedenis van den Fransch-Duitbchen 
Oorlog, 1870—71. Samengesteid uit de oorlogsbrieven van de spe- 
ciale correspondenten van het dagblad „Daily News." Naar het En- 
gelsch bewerkt door S. M. N. CaliscL Amsterdam, Schadd. 1871. 8®. 
2 Bll. IV, 320 S. Pr. 2,90 F. (Vgl. Anz. J. 1871. Nr. 128.) 

* Parijs gedurende het beleg van 1870. Geschetst door een 
Paryzenaar. (Uit het Fransch.) Haarlem, Erven Bohn. 1871. 8®. 160 
S. m, 5 Hthogr. Taf. Pr. 1,50 F. 

Trois Semaines ä Paris, Metz et Beifort au point de vue militaire 
enmars 1871 par L. de Perrot. Prauenfeld, impr. Huber. (Neu- 
chatel, Sandoz.) 1871. 8MV, 85 S. Pr. n. 13 Gr. 

Son »etlin m $orU. Äticg^bilber (1870—1871) »on fiubwi^ 
$ietf(^, »erlin, 3an!e. 1871. 8^ 2 m. 519 ®. ?r. n. 1 I^lr. 
15 ®r. 

* L*Assedio di Parigi, narrazione ad uso dei soldati e del po- 
polo, traduzione dal francese di F. Piqu^. Edizione iUustrata. MUano, 
PagnonL 1871. 16^ Vni, 240 S. 

Z)eutf^(antd ^tXUntampi 1870 unb 1871 in Silbern für bad 
Solf, bad ^eer unb bie Suftenb. SWit bielcn SHujltotiotteii, Snitialen, 
Situaticn^plänen unb einer ^ieg^farte. 93on STan$$o))))e. Olben« 
^«t«, 6^ulje. 1872. 8^ IV, 284 ®. eitigebr. «^olif^n., 2 «Pottr. 
Hjfd^ntaf. u, 1 ftarte. $r. n. 24 ®r. 

* Välka nSmecko-francoozskä roku 1870, jako2 i jin^ dflle^itd novijsf 
udalostf V Nemclch, ve Francii av Italii. Vydäva Jaroslav Pospfsil. 
S obrazkem a s nästinem bojistä, Podl^ „Narodniho Ealendafe 1871'^ 
(1>et beutf$*frattj6f!f(5eÄriej im 3. 1870, tote au(i^ me^te anbete »ic^* 
tigexe SBegeben^eiten in Deutf^Ianb, 9ran{rei(^ unb 3talten. ^erand« 
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gegeben Don 3. $of))if<(tI. SRii SBUb u. einet ®ti))e M Jtciegdfd^au« 
Vlal^ed. 9t«d^ tem 93oItd{aIenber 1871.) V Praze, Fospisil. 1871. 12^ 
60 S. Pr. 12 kr. 

* »er ftrieg ter 3- 1870—1871. »em beutf^en Seife unb ber 
beutfdjfen Sugenb erjä^lt von ^etmann $tat. Steumieb, genfer. 1871. 
8^ 127 6. JJJt, n. 6 ®r. 

* Proclamatien, brieven en telegrammen, enz. van den Eoning 
van Pruissen, van af zijn vertrek naar het leger, 's Oravenhage, Gebr. 
van Cleef: 1871. gr. 8«. 38 S. Pr. 0,25 F. 

Äurjcr 3l6ti6 be« l)eutf(^'ftaniöilf$en Ättege« 1870/71 ^jolrtif^* 
mlUtanfc^ bai^eßeat t>on F. B. grauenfefb, 3)ru<f t^on $u6er. 1871. 
gr. 8^ IV, 79 S. 5Pr. n. 8 ®t. 

* SJ^itt^etlungen and lern jtriegdle^en ted 8onbtt>e^r«9atainond 
«eu^aloendlekn. 1870—1871. Son 2B. 9». Sine ®a^e bct erinne* 
rung für bie fianbtoe^r unb i^re ^reunbe. 9^eu^albend(e6en, @^taub. 
1871. 8^ 48 S. $c. n. 3 ®r. 

{Jtanjoftfd^e [He(\icrttng«*®et>efd^en tmb Madj^rid^ten »o^renb be« 
Ärleged 1870 — 71. 3ra Sufammcn^ang bargeflcat. gifte« Saufenb. 
fieipjig. iKinbe. (1871.) f(. 8». 112 ©. «pr. n. 12 ®r. jeb. 

* Der ©eutfd^cn $e!ben!onH)f im 3a^te 1870 in fflott «nb Sitb. 
^erandgcge^enDon ÜÄay SRcmt). 8ief. 6—14. Serlin, Älonne. 1871. 
flr. 8^ e. 173—460. $r. h 3 ®r. (®. «nj. 3. 1871. »r. 284.) 

La campagne de la Mer du Nord et de la Baltique. 8 articles du 
Moniteur universel de Tours par Eene de Pont-Jest. 1870 — 71. 
Bremen, Heyse. 1871. gr. 8®. 47 S. Pr. n. 20 Gr. 

2)ie Som<)oane i>on 1870 in ber 9?otb* unb Djifce. 2lu« bem 
granjoftfd^en be« Wenö be $ont»3e|l. SWit SSerf^tigunaen unb 3u* 
fa^en »on einem beutfci^en SecofPjier. SJcbjl einer Äarte ber 3ftbe*, SBe* 
fer* uitb Slbe^üJiünbung. Srcmen, ^e^fe. 1871. 8*^. 2 SÜ. 76 ®. ni. 
1 laf. $r. n. 24 ®r. 

* 2)er ftattjoftf^^beutf^e ftrieg 1870/71 k. bearbeitet bon gr. 
«ittwcger. 8ief. 12— 30. gtanffurt a. TO. , Äreb^S*mitt. 1871. 
40, ep, 529—1440. «ßr. ä 3V2 ®r. (®. 5lnj.-3. 1871. 3lx. 284.) 

qjori« tt)d^renb fcer ©efagcrung 1870 — 1871. Son ^ermann 
iRoboHf^. ÜJJit einem «ßlan t)on «Pari« nnb Umaebung. 93erlin, ®ee* 
^agen. 1871. gr. 8«. 2 m. 332 @. m. 1 laf. '$r. n. IJ^Ir. 10 ®r. 

Der Zürcher Hülfszug zum Schlachtfeld bei Beifort, Bericht er- 
stattet von Edmund E ose. Zürich, Schmidt. 1871. 8^40 S. Pr. 
7V, Gr. 

* Eüffer, Edvard. Yälka franconzsko-n^eckä roka 1870 
— 71. Politicko-strategicky seppana. Ses. 2 — 8. (Der franjojlfd^». 
beutfci^e Ärieg im 3. 1870 — 71, «politif^^jlrateflifd^ befd^ricben toon (J. 
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IRuffet. ^fl. 2—8.) <Bt«9, «firttl. 1871. 49. ©. 17—128. $t. ä 
20 fr. (®. «ng. 3. 1871. 91%. 2.) 

Der Srieg um btc-JR^cinö|teiije 1870/71 jjcliHf^ unb militfirifd^ 
bargejlem t)on SB. »flftott) jc. 5Ibt^. 5 t& 6. (6^fu^ ) 3firi(^, ©*wl^ 
^ei 1871. 8^ 1 »I. 139 6. &1 S8I. 176 ®. m. 3 «arten, ^r. U^Tr. 
18 ®r. (S. «ng. 5. 1871. 9Jr. 284.) 

* Rüstow, W. Az 1870 — 71-ki pbrosz-franczia hdborü. Po- 
litikai ös katonai szemponthöl. Ffiz. 1 — 3. (I)er Jjreugtfc^^fronjöfifc^c 
firie^ bon 1870—71. Son S5B. Wüjiott. ^ft. 1—3.) ^ejt, »!ät^. 
1871. %x. 8^ S. 1—368. ^r. ä 1 gt. 

* S)futf^e Wu^mc^^ofle ©ammlung von ^elbent^aten unb Sra* 
tooutjlfitfc^en unferer ©ruber, fettere« unb Srnfle^ au« bcm Äampfe ^t^ 
öen franioitfd;en Uebermut^ 1870—1871. (Sin (ScbenfMatt für ba« 
beutf^c Solf. ©erlin, SJ^e^er. 1871. gt. 8^ 40 ©. «gr. 2^2 ®r. 

[Son ©ieg ju Sieg! — ] S)eutf(i^fanb« ßr^ebung gegen ben 6rb» 
fcinb. SDcm beutf^en Seife [für ©cbule, $au« unb gamilfe] ergä^lt t?on 
SBoIbemar Wullmann. getljjtg,' ftormann. 1870/71. 8<^.147 ®; 
?r. n. 5 ®r. 

* Het Steinfort Kasteel in den Elzas, in het jaar 1870. Een 
verhaal, door W. v. S. (Met een voorwoord van E. Gerdes.) Leiden, 
Spoff. 1871. kl. 8^. 3 BU. 89 S. m. 2 lith. Taf. Pr. 0,60 P. 

!I)ie ©ttdj^fenfo^ne ingianfreic^ bon einem Saienauge. 3"^ S«i« ^cc 
Miicffe^r ber fäc^ilf^en 5lrmee au« granfreid^ in'« ffi^Pf^e Saterlanb 
3uU 1871. SBien, ^erjfelb &• Sauer. 1871. 8^ 30 ®. $r. n 5 ®r. 

Sammlung ber offtcietlen SDeiJcf^en be« beuifd^^frangoRf^en Ärieg« 
1870/71. (SoÜilÄttbigile «umgäbe.) SBürjburg, Stallet. 1871, 32^ 
104 ©. «pr. n. 3 ®r. 

Bier Soge in üRe^ Vöd^renb unb nad^ ber Uebergabe. Sortrag ge* 
galten in bcr^So.ncorbia'' jn ©ormen am 7.9^ot)cm6er 1870 »on grieb* 
ti$ ©attber. $erau«gegeben auf me^rfa*en SBunfd^ gum ©eflen be« 
«neger*^ulf«'Sereln« in ©armen, ©armen, fiangett)ief$e. 1870, .8^. 
17 ©. «Pr. n. 5 ®r. 

* üit dien Oorlog van 1870 — 1871. Door J. C. Sanders en 
J. Wijma. Schiedam, ßoelants. 1871. S^. 3 BIL 167 S. m. 4 lith. 
Taf. Pr. 1,20 F. 

* Storia della öuerra Franco-Pmssiana degli anni 1870 — 71, 
dlGaetano Sanvittore. 2 Vol. Milano, Battezzati. 1871. 82^ 
160 & 192 S. Pr. 2 L. 

S)er Ärieg be« 3a^re« 1870. ©om militairifc^>en ©tanbjjunft bar* 
flefteat. ©on *** (©erfaffer ber „^ccre«ma^t tRufelanb«".) 2. ^dlfte. 
»erlitt, Duntfer. 1871. 8^ 1 ©i. 109—297 (5. «pr. n, 22 Va ®r. 
(6. anj. 3. 1871. Mr. 68.) 

Der Verfasser heisst S a r a u w. 
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* t>u SeTagfrung ton $and 1870--1871. (Sre^nife unb Sin« 
brü<fe \)0tt ^rancidque ©arce^. ^ui bem gtangojlfd^en fiberfe|t. 
n. «ufla(^e. ffiieti, ®ero!b'« ©o^n. (1871.) ff. 8». 345 ®. qjt. ä 4 
®r. (@. Slnj. 1871. «r. 284.) 

* Le Si^ge de Paris. Impressions et Souvenirs deFrancisque 
Sarcey. XVKI. Edition. Vienne, Gerold fils. 1871. kl. 8^ 347 S. 
Pr, 2 PL (S. Anz. J. 1871. Nr., 284.) 

* In het belegerde Parijs, herinneringen en indmkken van F. 
Sarcey. Naar den 9 den druk vertaald uit het Pransch door W. N. 
Wolterink. Dordrecht, Eevers. 1871. 8*'. 8 BU. 282 S. Pr. 1,40 F. 

(Befallenen unb belagert, ^eine (Srlebniffe »ä^renb M S^lbgue^ed 
1870— 1871 t»on ÜRoj Don ©(H^ldgel. 3ena, 6o|lettoMe. (1871.) 
jr. 160. 2 m. 259 @. ^t. 15 ®r. 

Unterhaltungs-Bibliothek für Beise und Haus. Bd. XU. 

dmcpa unb ber beutf^«fcanio{!f(^e ftiieg 1870 uub 1871. Son 
9B. ;$. aatl @4meib(er. 9b. IL Ztxpi\%, (&xunm. 1871. 8^ 
IV, 291 6. «pr. n. 1 S^lr. 15 ©i. (©. «nj. 3. 1871. «t. 194.) 

©et gelbjuft Don 1870—71. gin ©cbeuftucb für ©eutfd^lanbl 
93oIf unb ^eer. Wit Stnu^un^ ia^Ireic^ei 0ngtnal«9eittdge na^ offt« 
iteOen Oueüen beatbettet üon 6^at( ©^meling. TM meuteren Debet« 
^^tdfatten unb ja^ftetdl^en ©^lad^ft» unb ®efe^td)>Idtten fotoie einem 
«plan ber IBefefli^unöen ron «pati« »erlin, Sa^ntfe. (1871.) 8®. 2 
m. 256 S. m. 1 ^oIjf(^ntaf. $i. n. 10 ®t. 

Zum Besten der Deutschen Inyaliden-.Stiffcung. 

^eitere ©cenen au« bem ©olbatenleben be« gelbguged Don 1870 
—1871. (Stgfi^It »on 6atl ©(^meling. »b. L »etlln, Säende. 
1871. 8^. 4 »a. 102 ®. «Pr, n 10 ®t. 

* Son SticoUburg nad^ SerfaiQe«. Die gefc^ic^tUc^en (Steigniffe 
t>ott 1866 bi« 1871 bem beutf^en Solfe batgellellt üon ^etmann ». 
©4 m et tau. ßußleid^ ein ©u>)J)Iement ju M Sevf/« ^eugejialtun^ 
3)cutf(^Ianb« im 3- 1866^] »erlin, »etf. 1871. gt. 8^. 46 ©. «ßr. 
n. 6 ®t. 

Det gtan^ofenfcieg. Son 9etbinanb©(^mibt« 1. ^dlfte. 
»etlin, Sobetf. (1871.) 8^ 2 »ü. 580 6. «Pt, 1 J^lt. 71/2 ®t. 
— fiief. 13—18. 2 ^filfte. ©. 1—272. .«pr. ä 3 ®r. (©, a»g. 3- 
1871 «»t. 284.) 

* ©et beutf^e fttieg t)on 1870 unb 1871. »on getbiuanb 
©^mibt. »erlin, fla|ltter. 1871. 16^ 156 @, m. 1 ^oIgf(^ntaf. 
«Pt. 7^8 ®r. 

©ttagbntg. ^iflorif(i^et Stoman au« bet ®egenu>att t>on ©c^mibt' 
SB ei gen fei «. »etlin, ^au^freunb«e|))ebition. (1871.) 8^. 2 »fl. 
258 @. «Pt. 1 %^x. 

* 3)eutf(^lanbd ^elbenfam)^f mibet granfteid^ 1870 unb 1871 in 
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30 iitUxn ^eutf^et Z)i^ter. gär bte bentf^e Su^enb AU^Getodf)lt bon 
3. 6. ©^ol}. Sui^teid^ aU f^ortfe^ung bet ^oetif^en ®efc^i$te 
$Mtt§en« [üon 1415—1867]" t)oii bemfeltcn ^erou«cieber. [230 l^ijlc* 
TtWe ©ebi^tcj ©redlau, Dülfer. 1871. gr. 8^ 16®. $r.n.2V2 ®r. 

Sflußtirte S^tontt bed 3)eutf4en 92ationaI!iteged im 3a^ie bei 
beutf^en ßiniguna 1870 — 1871. — ^n^a\t: »u« Deutf(]^Ianb« Did^*» 
tet^atn. ^ud bem $oetentoinfet. ftaifet ÜBil^elm im $clbe. 3Rdnner 
bet 3ci*. ©eiberfeiti^e ©treitftafte. ©treitmittel. ^eereÄeinrid^tungen. 
Sranfifd^ed ®änbentec(ijler. ^otttifd^e 3Bod(^end(^rontf. 3)ad neue ^tnt* 
f^e 9tei(b unb feine Serfafung. S)er S)eutf% dtattonalfrieg. Ueberftd^t 
ber ffTte9do))etationen. Der ftriegd[d^au))ta^. S)ie 6c^tad^ten« unb 
Siegedtage. 3)er fleine ftiieg. S)er SeflungÜrieg. S)et Seelciej. Som 
S^ladjtfelbe. Stan«J>ort* unb Serj)fiegun9dtt>efen, golgen bed Äcie* 
ge«. 3n unb Dor ^ari«. Siegel» unb Subeltoge. g^rentafcl. Opfer 
M ftrieged. Slfa$«8ot^rin()en. S)er triebe, gränfif^e Sugen^ronit unb 
Si)>üifationd'ftraftßu(fe. aRi^ceflen. ^(nl^ang : 9rd^iD ber B^ttgefd^id^te. 
Xaged^e^ronit ber jfriegdercignijfe. Ueberf d^tlid^ed OrUtevjeid^nig. ^n^ 
^altlfiberftd^t unb.@a4iregifler. herausgegeben t)on ^ugo 6d^ramm 
unb Sranj Otto. SRit 350 Se|t«9lbbilbungen unb breige^n 3:onbiIi' 
bern, Äarten u. f. tt. fieit)iig, 6j)amer. 1872. 4«, XIV @.u. 434 80. 
in 1736 ®<). 

Die Belagerung Strassburgs im Jahre 1870. Von Ludwig 
Schrimpf. Enth. in den Mittheilungen über Gegenstände des Artil- 
lerie- und Genie-Wesens hrsg. vom K. K. technischen &] administra- 
tiven Militär-Comitö, Jahrg. 1871. Wien, K. K. Hof- u. "Staatsdruck, 
gr. 8«. Hft. 5. S. 279—86 m. 2 Taf.; Hft. 7. S. 423-37; Hft. 8. S. 
495—513 m. 2 Taf. (Fortsetzung folgi) 

(gebenf* unb (SrinnerungS'SIdtter an bie im beutf^^franjoftf^en 
Kriege 1870/1871 auf bem gelbe ber 6^re gefallenen, bej. t)ermunbeten 
Äöt. 6ud^f. Ofpgicre K., ouf Otunb ber amtlid^en SerlujHijten unb 
fon^iget öffentlicher SRad^ri^ten resp. in alt)^abettfd^er Orbnung jufam' 
mengelteUt burc^ ®. S. ® Hubert. 11. mit Sta^trSgen unb ©eri^ti« 
gungen berfe^ene «umgäbe, ©reiben, ©urbac^. 1871. gr. 8^ 30 ©. 
$r. n. 7 ®r. (S. «ng. 3- 1871. »r. 284.) 

* Kriegschirurgische Skizzen aus dem deutsch-französischen 
Kriege 1870/7.1 Von Maximilian Schüller. Hannover, Schmorl 
&v. Seefeld. 1871. gr. 8«. 124 S. Pr. n. 1 Thlr. 

Sriebniffe unb ©eobad^tungen eine« beutf<l^en gelbgeiflli^en toa^« 
tenb be«flnege«1870— 71 »on SRi^arb @^u jter. ©armilabt, ffiur|. 
1871. fl. 8«, 3 ©U. 124 S. ^x. n. 12 ®r. 

Z)euifd^Ianbdru^m))oaer Jtrieg gegen grantrei^ im 3a^re 1870/71. 
%ix bad beutfc^e ©olf, namentli^ für feine ^eranreifenbe 3ugenb über« 
^^tlid^jufammengefletlt t)on 3. Sd^toebler. 9Rit einer Ueberfid^tdtarte 
«on granfrei^ unb ben ®i^e€iat)»1&nen t>on SRe^, Seban^Stralburg.unb 
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^axxi. TL, «tttoerän^«rtc ^fuflagc. JWfW^fRu^Jt^in, Oe^tnigfe. 1871. ff. 
8^. Vin, 208 6. m. 2 taf., Äartc u. ^Tdnen. <pr. n. 10 ®t. 

♦ Sa^rfeu^ ber neueflen unb intetejfantejlen ffletfe«. gur Ixt 5u* 
(^enb Beorbeitet bcn |). ® *tt»ert)t. fflb.HI, 2. ^alfte ii. OK IV, 1 — 2. 
^dlfte. SonSertin na^ «ßati«. flrie<^^*unb®!fge«fa^Ttenl870 — 1871. 
gangenfofja.Ore^ler. 1871. bx. 8^ «Pr. 1 t\)U. 6 ®r. 

Enthält: Deutschlands Triumph im Kampfe gegen Frankreich 1870 
— 1871. Vollständiges Gemälde des franzosisch-deutschen Krieges für 
Jung und Alt dargestellt. 468 S. m. 1 Steintaf. 

Shut up in Paris. By Nathan Sheppard. Copyright Edition. 
Leipzig, Tauchnitz. 1871. gr. 16 <^. 302 S. Pr.n. 15 Gr. 

CoUection of British Authors Tauchnitz Edition. Vol 1175. 

SDcx ®tcöe«jug bcr ©Äc^pfc^en 5ltmec lux6) 5Sranfrei(j&. ffia^r^eiW« 
getreue ©cf^ic^tc bc« fäci^iifc^en (Hnt^cilig im ftriec^e c^t%tn granfretc(^ 
1870 unb 71. Webfl »iln^ang: öcfci^Tetbung bc« Iru^^ehcinjug^ in 
©reiben am 11. 3uli 1871. Kit Portrait ®r. STOaieflät bc« Äonig« 
Sodann unb ®r. Äonigl. ^o^eit be? S^ronprinjcn Sllbcrt t?on ©ac^fen. 
8cil)jig, im ®ctbjlt?eTlag öon gr. ©c^neiber. (1871.) gr. 16®. 77 ®. 
{JJr. n. 3 ®r. 

aRilitdrif^e« SfijjehBud^ du^ bem fjelbjnge Don 1870 unb 1871. 
®tnjle unb ^eitere Srieg^bilber au« bem granjofenfticg. * üRit 24 31* 
lujlrottotien, nac^ OriginaI*3ci^nungen bon ^ermann STOüHer, in ^olg 
gcfc^nittcn t?on ftrüU unb aWi^ae! in Stuttgart. Darmjlabt & itipixo^, 
3ernin. 1871. 8^ 2 »0. 92 ®. m. cingcbr. §otjf$n. «ßr. n. 16 ®r. 

♦ ©läina, gräno. Sflotoa fntz!a o SKoine fvancunaoto ö ncmcami 
rofu ?)auc 1870—1871. ® obrä^foni. (Der frauaöfifd&*bcutf(]&c ^rieg im 
3. 1870—71.) ^eft, SSerciu „3JJineri)a". 1871. 12«. 30 ®. ^r. 30 fr. 

Das Norddeutsche Bundes-Heer im Kampfe yegen Frankreich 
1870 und 1871. Vergleichende Übersicht der Theilriahme jedes ein- 
zelnen Truppentheiles auf Grund der oföciellen Vörlustlistenzusammien- 
gestellt von Arthur von Sodenstern. Mit 6 Beilagen und einer 
Übersichts-Karte. Cassel, Freyschmidt. 1871. 4^ XX, 237 S. Pr. 
n. 2 Thlr. 24 Gr. 

Zum Besten der Kaiser Wilhelms-Stiftung für deutsche" Invaliden. 

®t\^\6)k be« beutf^*frongö|if*en ftriege« 1870 unb 1871 t»on 
gerbtnaub Sonnenburg. ©erHn, ®j)ringet. 1871. gt. 8®. 2 
93a. 299 ®. «ßr. 22^2 ®r. 

@^jeciol»iBcri<^te ber J5at(tj Sleto^sSorrcfvonbentcn bei ben beutfc^en 
unb ftoujöjiWen ?(rmceu. (Sine t)oti|länbigeS)(irpeöung be^firiege« 1870 
unb 1871. 93b. I— n 93etTtn, 93erggoIb. 1871. gr. 8^. XVI, 212 & 
IV, 210 ©. «ßr. an. 22 Vg ®r. 

Guerre de 1870 — Campagne dela Moselle par E. A. Spoll. 
Bruxenes, OfBce de Publicity. 1871, 8^. 2 BIl. 288 S. m. 1 Karte 
Pr. n. 1 Thlr. 
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„laxoQUt rov TakkoysQfiayixov noXs/AOv 1870 — 1871 Ms€ttq>^C' 
^Hatt ex ytQfiapixuiy xilfxsytay vno Ktayaravnyov T, 2favQiSot^ 
*vXXa&, n—lX. A€i%pia, Maries. 187L gr. S». S.' 49-432 ». (B^edr. 
Holzschn. Pr. IL 8 Gr. (S. Anz. J. 1871. Nr. 284.) ' • - 

M^abeutfä^fanb , tu ^lanfieiii^ hinein. ^ j^ie^decinnicunfien teon 
ISboIf (Strolfmantu 2«$dtfte: iBQc'i|nbin$arU. 9Rit eiHm^itdf 
Mllt toott 6otl 3wn!. Setiin, Diincfet. 1871. *jr. 8<^, 2 »CL 186 ©• 
m. ISaf. $r: 25 ®r. (®. 9lnj. 3. 1871.*^r. 194.) /. 

Studien überBelfortimd seine Bel^er^pg im Kriege 1870t— 71. 
Enth. in den Miti^eibi^gf n über Gegenfitände des A:]:tiUe|i^ nnd Gen 
nie-Wesens hrsg. vom E. E. technischen und a(^mipistrati¥ßn.MllijiQgr'« 
Comit^. Jahrg! 1871, Wien, K. K. Hof- u. StaaJtsdruct gr.^si Hft. 
2&S. S. 132— 39. MitlTaf.: . ^ 

Stadien üb^r die Festungen Laagres and Be6an9on. Entb. in^ 
den Mitiheilungen über Gegenstände desAiNfllerie- .und OebkkWeseni^ 
hrsg, Yoni E. Evt^chniee^en & adnunistcatiyei^ MiMtar-Comiti. Jahrg. 
1?71. Wien, t. K. Hbf- u* Staudruck, gr. 8»>. Hft.5* S. 374—78.: 
]lüt2Taf. ' ' i,_ .' 

* Saunte iBitbec aiidbrn beutf^^ftau^pftf^en Srk^» fliH^Usfiitf 
toorfeu wn ^Ibalbert (5t^,m^ptf,. <Pf^iIabei»>iia.(@^4fei *fl.0rftbn)> 
1871. 80. 36©. $r,n. iQ®r. 

Tab\ea^ hi^tonque de la Guerre Franoo-AUen^aQde (15 Ji^llfrt: 
187Ö,->10'ltai 1Ö71). Berlin, StÜke & van Muydei^, . 1871. SK'X^, 
BL 6U S, Pr. n. 2 TUr. 15 Gr. 

1300 £elegT(|mise AHi lim ficUt |t»if(l^äi;S)etttfd^4Mb «hb fftoAt^- 
rei^ tom I5..QuIi 1870 bU 2. mixi 1871. Setkg ber GjKf^ition bed 
e^emniter Saaeblat^«. 1871, 6e|. 8^ IV, 160 ®, ;*|.;lö ®r, . i 

* X^^aten unb ^^afeh*j6anttnluttö offlcießer unb pftttfSfet 2>eV 
fd)<H uub »a^riefeteii . u6er |en beutffid^firaiigJjtfi^ett «rieft uoä.1870— 
1871. M^ eitiei ^^oiiolo^ie be« Stie(^l bem Wortlaut be^^ranl^. 
hütx gneben^otrtiiicid unb einer Aarte bed ftnec|df^iiu))Ia^e4 unb bet^ 
3)emarcationdlinie unb ben. 0.erii))AHoiul((ebiei!en.ia %ratt&ctd;. II. bttr<l^/ 
ftefefeene unb t>txmtf)iU SUiflay, fieij^iig. SBeber. 1871. gr. 8^ EVI, 
344®; qjr,u. ia;l?lr, 

I, Ausgabe. ,X, 440 S. Pr, n. 1 Thlr. 

* «ef^^te be« beutf*.fr«ttjifif<^|eti ftrieje« 1870 HiiM871 nilt 
)>orii>i«9enbet Senü^iitiid amtUd^er &ueUen batge^eQt T>on Surt bütt 
Zre4tf0ii9. {Rü Wbttbttsi^ett, ^ßUittett unb ja^Iret^en $orireiiU ua^ 
Ori^UMljd^utiseti ben fiMify ffttnmmn. S^. II. 2>et firie^ mit ber 
«e^^ublif. SeHJjia, J5e»«wt. 1871. x^r. 8^ IV, 189^390 ©. ml ein 
9rtr.^PUf4w.ii.,?.^Cilifdjinlaf, $i:n.2'o®r. (®. «njvS. 1871. IRtj 284.; 

* 3IIu{lrtiter Siiegd[(^att))la( Ün ^eutj^fofil^ unb^ ^^nttetl 
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1870« Sin gef^ic^Ui^cd ®ebenf6{att füi Slfle. SBow ^ait^tmantt \>. 
Itüjif4^Ier. 0ft. 20— 30 (®d^Iu§), Dtemti. littcl. 1871. ftt, 8^ 
e. 609 — 940 m. 11 @t(intaf., u>ot)on 7 colot. $t. ä n. 3 ®r« (@. Sn^ 
3. 1871. «r. 284.) 

* SReuefle SBelt'Sretgniffe. X)ec groge ffam))f bei beutfd^en SRation 
((egen 9tantret((|. Sin geft^td^tlid^ed (Sebenfblatt für 9llle. Som ^au))t« 
mann i>. Xtfl J f*^er. $ft. 15—20 (®*Iu5). .©te«bett, Mittel 1871. 
gt. 8*. ©. 657 — 940 m, 11 Steintaf., »ptoon 5 color. $r. ä n. 5 ®r, 
(©. an§. 3- 1871. «r. 284.) 

Uetet Sanb »nb TOect. Äaifet^Rummer. 3»tt einer Äarte ber ffle« 
lagecnnfl Den ^ßatid. Stnttgatt, ^aUberger. 1871. got. 24 ®. m. ein« 
jebr, ^olgfd^n. ^. n. 10 ®r. 

* d^ronoIcaifd^eWebetP^tbeiffiielflniffe imAtiegeiirif^enlDeutfi^* 
lanb nnb Sranfreidjf im 3. 1870 nnb 1871. Steuefier Hn^ang gu allen 
©(^nlbn^em fut Se|m nnb @<|ifilet beflittimt Sto^tungen. (eei)>}tg, 
D»>etJ.) 1871. ftr. 16^ 24 ©. $pr. n. 1 «r. 

©treifjfige «nf bem «riej«Wan>I«te 1870— 1871. Son ^ef 
mann U^be. ^mbur«, SRei^ner. 1871. 8ö.4SBff.2076.$r.22V,®t. 

8eIb»ofl6riefe aud granfrei^^ 1870—71. 8on X^ecboi 2'alle. 
dner^l etf^ienen im ^^ambutgif^en Sonef)^onbenten*. iDur^gefe^en unb 
efflinjt »edin, «belf & Som^. 1871. 8o. 111 6. $iu n. 12 (St. 

Setlu^'Sijien bet Ainiglid^ $teu^if<^en 9(rmee unb bei ®rog^etjog' 
U^ ©abifd^en ©irtflon au« bem gelbjuge 1870—1871. [«nlaöen bed 
jtonigl. $teu$if$ett ©taat^'^nieigetd u. bee 9tflitait'9Bo(!^enbIaite«.] 
«r. 239—48. »eriin, «ön. ®e^. D*et'^ofbu(ä^r. 1871. jt. 4«. 
Xn, 1903—1982 6. (6. «tt|. 3. 1871. «r. 284.) 

S^tonita M S>entfdl!«9tan)6{<fd^en 9ttefenram))fed in ben 3a^ren 
1870 nnb 1871 in gelau^gen Stetmen et{i^tt Wn Yersifez. Qictf^a, 
«PertH- 1871. 8^ 2 »0. 164 ®, *r. n, 12 ®n 

* Yertellmgen nit den Oorlog yan Frankrijk tegen Duitsehland 
(1870 — 1871.) Lotgetrallen yan ondergesohikte militairen, door hen 
zelven yerteld« Naar het Hoogdnitsch door ,,een militair". Kämpen 
yan Hülst 1871. 8^ 2 BU. 189 8. Pr. 0,76 F. 

Setiei^ni^berienigenUntetoffitieveunb SRannf^aftenbed jtöniglic^ 
@id^f{f^en Xn. %xmtt*Q,cxp^, über Uxtn Secbletb tro^ aOet M^^ei an« 
flefteUten (Srirterungen feine Slac^meife erlangt »erben fonnten. Sd mirb 
erfud^t, etioaige 9Ritt^ei(ungen über ben befannt getoerbenen Serbkib Sin* 
{einer biefer bermi^ten SRannf^aften bem ftintgli^ Sddbff^^n ftriege« 
SRinifierium juge^en laffen ju »oQen. Seilage fa 9lx. 81 bei Slifitair«' 
SBo^enbIatte«<1871.) »erlin, S)ru(f ijon^ittfer n. ©e^n. 4«.®. 573—89. 

* Les Yiolations de la Oonyention de Gendye par les Franfais 
en 1870 — 1871. D^peches, protocoles, rapports etc. BerUn, Dnacker. 
1871. gr, 8^89S. Pr. 2V2 Gr. 
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* 3)ei beutf^e'SelMrie^ geget W %uuicitti im 3. 1870. din 
»u^ für ba« »olf. »etlin, S^linflmann. 1871. 16^ IV, 476 ®. 
»r. 15 ®r. 

Som ftned«f$au))Ta^ ^OttflTiTte ©ef^i^te be« fttie^d ))on 1870 
—71 fut SSolt tinb ^ect. ©tuttgart, ^attbergcr. (1870—71.) gol. IV 
©. 60 9tm in 238 SU.m. einficbr. $oljf^ti. «. 2 Äatten. «ßr. n. 4I^!t. 

Son unfcren 5ruj)))en im JJelbe, J)er 17. SDit)ipon geicibmct )»en 
einem 9lefcrt)ijlen be« 90.giljlliet«'Weöiment«. Äojlotf, ftu^n. 1871. gr. 
16^ 1 »(. 182 6. 5JJr. 18 ®r. 

S)et beutfc^e Solttftieg gegen bie gtÄnjofen im ^a^it 1870. (Sin 
»u(^ für ba« So«. 93crlin, ©^lingmann. 1871. gr, 16«. 2 »0. 476 
S. «Pr. 15 ®r. 

Verfoast von H. W. 

^aut i^m! ftrieg«bilber ton $an« SBa^en^ufen, Qmi^nf' 
lagen, »erlin, ^au«frettnb*eH)ebition. (1871.) 8^ 2 »fl. 251®. 
$r. n. 20 ®r: 

* M^n Dagboek van den Fransch-Duitsclien Oorlog in 1870 en 
1871. Boor Hans Wache nhusen. Naar het Hoogd. Zwolle, van 
Hoogstraten en Gorter. 1871. gr. 8^ 4 BU. 238 S. Pr. 2,25 F. 
(S. Anz. J, 1871. Nr. 284.) 

Vier Monate auf einem Sanitatszuge. Von H. Wasserfahr.. 
Separatabdruck aus der „Deutschen Vierteljahrsschrift fftr öffentliche 
(Jestindheitspflege", Band HI., Heft 2. Braunschweig, Viewegu. Sohn. 
1871. gr. 8«. aBU. 49 S. Pr. n. 10 Gr. 

* SDie Buri^er S^otfäae bom 9. bi^ 11. SRärj 1861. SBortrug bon 
3. ffieber, «uttbe«^att»an. 3flti((^, ©(^abeH^. 1871. gr, 8^ 16®. 
?t. n. 8 ®t. 

2)er beuif^^fratijöPf^e Stieg 1870— 1871 Don ß. «. SBeibemann. 
Saalfelb, !«iefe. 1871. gr. 8«. IV, 178 ®. <ßr. 15 ®t. (©.«nj. 
3. 1871. 9fr. 284.) 

Die 2. Abth. von S. 87 an handelt von dem Krieg mit der frani5-' 
siflchen Kepnblik und von dem FriedeuBschluss. - 

Sefd^id^te bei firieged t)0tt S>entf$Iiinb gegen Srantreti!^ in ben ^t)» 
«n 1870 «nb.l871 »on Suliul bon SBttfebe. ^annotoer. Mumj^ler. 
1871. gr. 8«. VH, 583 6. ^r. 2 Z^it: 7?/, ®r. 

* Töoneelen uit den Oorlog van 1870. Door J. von Wickede. 
(Dit het Hoogduitsch.) -Middelburg, Boudewynse. 1871. S\ 4 Bil. 
273 S. Pr. 2,10 P. (Vgl. Anfc. J. 1871. Nr. 2.) 

Wiederherstellung der Eisenbahnlinie Weissenburg-Sfcrassburg- 
Paris im Kriege 1870—1871. Enth. in den Mittheilungen über Gegen- 
stände des Artillerie- und Gerne -Wesens hrsg. vom K. K. technischen 
& administrativen Militär -Comitö. Jahrg. 1871. Wien, K. K. Hof-^ 
u. Staatsdruck, gr 8^ Hft. 4. S. 225—29. Mit 1 Tfef . 
^ (Portsetzung folgt.) 
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Allgemeines. 

[99^] Pdybiblion Bevue bibliograj^qae uniyerselle. Quatn^me 
Ann^e. ^om. VI. Livr. 9. Decembre 1871. Publication de la So- 
cv^t6 bibliographique. S. 261—812 u. 221—64. (S. oben Nr. 5.) 
Das vorl. Heft, mit welchem der im Juli 1870 begonnene Band 
nun abgeschlossen ist, enthält ah seiner Spitze unter der Aufschrift 
„La Guerre de 1870 — 71" einen weiteren Beitrag zu der üebersicht 
der Franz. KriegsUtteratur; derselbe betrifft ausschliesslich die Ereig- 
nisse bei Sedan und Metz. Am Ende finden sich Register sowohl zu 
dehi litterarisch-kritiscfaen u. chronikalischen^ als auch zu dem biblio- 
graphischen Theile, welcher letztere im vorl. Hefte wieder ein uxuver- 
selleres Grepräge trägt, als dies in den seit der Zeit des Krieges er- 
schienenen Heften der Fall gewesen ist. 

[100.] Bulletin du Bouquiniste publ. par Aubry. 15e Ann^e 
1870—1871. 2e Semestre. (S. oben Nr. 6.) 
Mit der letzterschienenen Nr. 886 ist der Doppeljahrgang ge- 
schlossen; derselbe enthält trotz des halben Hunderts von Mitarbeitern, 
deren Namen auf dem Titel verzeichnet sind — darunter auch noch 
mein verst. Hamburger Freund Dr. Hofimann — - nicht viel von Be- 
deutung, ausser dem antiquar. Lagerkataloge des Heransgbs. 

Bibllograpliie, 

[101.] Ot. Ottino. BibUöteca Tipogrofica Italiana. Entiu in der 
Bibüogräfia Italiana Oiorsale dell* Assooiazio&e Libraria Xtaliana. 
Anno T. Firenze. 18.71. gr, 8^ Cronac» Nr. 11. S. 52, Nr. 12. 
S. 60, Nr. 14. S. 72, Nr. 15. S. 80, Nr. 16. S. 83—84, Nr. 19. 
a 108—4, Nr. 20. S. 110—11, Nr. 21. S. 115—16, Nr. 22. 
S. 120, Nr. 28, S. 123— 24:. 

Abdruck des in nur 60 numer. Exemplaren erschienenen Schrift* 
oliens mit gleichem Titel (e. Anz. J. 1871. Nr. 398). 

[102.] Christmas Number of the Trade Circtilar and Fublishers' 
Bulletin. A complete Guide io the Holiday FtibUcations för the 
Season 1871 — 72. Oontaining A Price-List of tue Hlustrated Beoks 
of the Season, and of the New Juvenile Publicati(otH§ of 1871 i De- 
scriptive Notiees of Works suitablß for Chiiatmas Fres^ts; Ulnstra- 
tioits from the LeadinS: Books of l^e Season; the ueual Alphabetioal 
List of New Publicaüons, Mi^cejlaneous Notes^ etc. New-Yoric, F. 
Leypoldt (1871.) gr. 8o. 2 BIL 88 S. 

Ein iietter und ansprechend ausgestatteter Weihnachtskatakg, 
nach Art der Weihnachtsnummer von >^blishers' Öircular^' einge- 
richtet. Die illustrirtep Werke, die in der NAmerikanischen Littera- 
tur eine hervorragende Bolle spielen, änd^n sich durch zahlreiche und 
schön ausgeführte Proben im vorl. Kataloge gilt repr&sentirt, so dass 
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nan schon um delreuhfiUan denselbea, auch Aber die W^Umachtsseit 
hinaus, gern zur Hand nähmen wird. 

[103.] 3lüc^emelnc aibtioi^rop^ic (fit 2)tutf(i^ton^. SB6(|>etittid^e« 
Serjeti^^ttiB adei neuen 6rfd^etnun(ien im gelbe Det SÜerahti. ^eraii^« 
flegeben unb »ettecit ©on ber 3. 6. ^inrid)«'|^ett Suc^^anMunti in 
8ei»>ji(|. 8^ 2 «u. k ^a— 1 ». ?t. n. 1 S^lr. 18 ®t. (@. 3ltij. 
3. 1871. «T, 76.) 

Wlssenschafblieh mbricirt, wie im letztheendigten Jahrgange be- 
{fonnen worden ist. Statt dessen hätte ich für meine Person gewünscht» 
dass man zu der früheren alphabetischen Ordnung wieder zurückge- 
kehrt wäre, die fQr dergleiclien kürzere Bücherrerzeichnisse, wie sie 
in Wochennummem gegeben werden können, viel passender erscheint, 
als wissenschaftliche Rubriken. 

[104.} Diccionario bibliographlco PiNrtiiguez Estudos de Inno- 

cencio Francisco da Silva applicaveis a Portugal e ao Brasil. Tom. 

IX. (Segundo do Supplemente.) C — G. Lisboa, impr.nacionaL 1870. 

gr. 8^ XVI, 452 S. Pr. n. 4 Thlr. 8 Gr. (8. Anz.. J. 1868. 

Nr. 659.) 
üeber dieses Werk, seine Vorzüge und Mängel, vgl. Petzholdt's 
Biblioth. bibliogr. S. 383. Trotzdem, dass das Hauptwerk eine Aus- 
dehnmig bis auf 7 starke Bände erhialten hatte, ist doch der Verfasser 
itn Verlaufe fortgesetzter und fleissiger Studien, die alle Anerkennung 
verdienen, im Stande gewesen, neues Material herbeizuschaffen, um da- 
mit voraussichtlich noch 4 starke Supplementbände — wovon der zweite 
hier vorliegt — füllen zu können. Bei dem vollständigen Abschlüsse 
des Werkes wird der Verf. hoffentlich nicht verabsäumen, durch zweck- 
mässige Begister einen bequemen Gebrauch der vielen Bände möglich 
zu machen. 

[105.] *The Slang Dictionary; or the vulgär words,, street 
phrases, and „fast" expressions of high and low societjr, Manjwith 
their etjrmology, and afew with their historj traced. London, Hotten. 
1870. 8^ 305 S. 
Kein neues Werk,, sondern nur eine neue Ausgabe des bekannten 
„Dictionary of Modem Slang, Gant etc. by a London Äntiquary", ver- 
mehrt im linguistischen Theile, aber gar nicht oder doch nur höchst 
unbedeutend in der S. 293 — 305 abgedruckten „Bibliographyof Slang, 
Cant, and Vulgär Language; or, a list of the books which have been 
consulted in compiling this work, comprising nearly every known trea- 
tise upön the subject". Trotz dieser in prahlerischer Allgemeinheit 
gehaltenen üeberschrift beschränkt sich der Verf. ausschliesslich auf 
die Englische Litteratur; er scheint nicht viele Ahnung davon gehabt 
zn habisn, diuss Auch in änderen Sprachen eine Menge ScbrÜte^ über 
d^ betreff; €>egienstaad «rsehlento i^d, deren Kenntniss ihm nicht ge- 
tehadi0t habeiixwflitto) n»d 4i« iftdei> ^liojfraphy Ei^wfthnttngTn^ent 
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hätten, z. B. Francisque-Michels „Etades de pliilologie comparee svr 

l'argot'' (Paris 1856), worin xx. a. S. 455 — 74 ein (auch bibliographisch) 

höchst interessanter Abschnitt über das „Argot anglais'^ und darin 

S. 466 t speciell auch eine Zusammenstellung der Shakespeare'schen 

Cant zu finden ist j. M. Wagner. 

[106.] Xnieiget für ^te tieuefle (»dbagogif^e Siteratur« ßr^dui* 

ungdblatt ju hti ^txan^tUx^ ,,^anbbu$ ber ))&ba9i>gtf^<n Siteratut 

ber ©egenioarl/' Untei aRtttoiitungnam^aftei^abagoeett unb^d^ul« 

m&nnet füi Schrei an ^o^en unb niederen S^ulanflalten^naudgegeben 

t>on ®. S. @^ctt, emet. S)irector b. Hitin, 9tat(4« u. Senbtec'« 

f^en Sreif^uU in Seiyjti^. ^x. 1. [Q|tia6eila((e gur „aOftemeitun 

beutf^cn Se^terieitung* 1872. »t, 1.] Scipjij, ftUnf^arbt. flr. 4^ 

IDlonatli^ 1 dlx, k Vs Sog. $t. pro compL n. 16 Qix. (@. 9nj. 3. 

1871. Mr. 666.) 

Die Titel der vom Herausg. selbst eingesehenen Schriften sind 

mit, im entgegengesetzten Falle ohne characterisirende Bemerkungen 

versehen. 

[107.] UeBeif^t ber fett Seioffentfi^ung bed Saf^enbu^d füt 
1871 bi4 jum ^tf^einen M X^i'if^tnHi^i ffti 1872 erf^ienenen 
^eno(^Ta)^^tf4en ©Stiften. Son $tof. Dr. 3. S. Beibig. Enth. un 
Taschenbuch für Gabelsberger Stenographen auf das Jahr 1872. 
Herausgegeben und verlegt vom KönigL stenographischen Institut 
zu Dresden. Bed. von E. Oppermann vl 0. Lehmann* Dresden, 
Dietze. kl. 8^ S. 60—70. (S. Anz. J. 1871. Nr. 83.) 

Yerzeichniss der in den verschiedenen Ländern erschienenen 
Schriften, deren Titel nicht nur der Herausg. mit gewohnter Umsicht 
u. Accuratesse zusammengestellt hat, sondern die auch^ mit Ausnahme 
von kaum zehn, sämmtlich in natura in der reichhaltigen Bibliothek 
des E6n. stenographischen Listitutes zu Dresden zusammengebracht 
worden sind. Die im Besitze des Institutes befindlichen Schriften 
sind im Verzeichnisse, wie dies auch in den früheren Verzeichnissen 
schon der Fall gewesen ist, durch ein vorgesetztes Sternchen kennt- 
lich gemacht. 

[108.] *Proeve van eene Ichthyologische Bibliographie. Cata- 
logus van boeken en geschriften over de natuurlijke geschiedenls 
van de visschen, de kunstmatige vischteelt en de visscherijen; met 
vermelding van de charters, resolutien en ordonnantien betrekkelijk 
de Nederlandsche visscherijen. Uitgegeven van wege de Neder- 
landsche Maatschappij ter bevordering van nijverheid. Door D. 
Mulder Bosgoed. Haarlem, Erven Loosjes. 1871. gr. 8^. 1 Bl. VI, 
247 S. (Nicht im Handel.) 

[109.] ''^ Chemisch-technisches BepertoriuBL üebersichilich ge- 

. ordnete Mittheilungen der neuesten Erfindungen, Fortsehiitte und 

Verbesserungen auf dem Gebiete der techniechen und indu^tnelleD 



Digitized by 



Google 



Litteratnr und Miscellen. 87 

Chemie mit Hinweis auf Maschinen, Apparate und Literatm*. Her- 
ausgregeben von Dr. Emil Jacobsen. X. Jahrgang 1871, 1. Halb- 
jahr. Berlin, Gaertner. 1871. 8^ VEI, 184 S. Pr. n. 1 Thlr. 
(S. Anz. J. 1871. Nr, 495.) 
Von bibliographisch untergeordnetem Werthe. 

Btiolili4|idl«r- und antiqtiarisolie Kataloge. 
[110.] »orfenbtatt für beu ©eutf^en »u^^^anbet unb bie mit 
i^m Demanbtcn ©cfc^ÄfidjÄetge. ffitflent^um be« ©orfentjetetn« ber 
Dcutf*en ajud^^änblet. Ser«nt»ortIi(^. »eb«cteur: 3ul. «rauf. 
XXXIX. Sa^rgang. itipiii, ftii^ner in Somm. 4^. 3:&sH# 1 »r. 
ä 1 — 2 9., mit ^u^na^me ber @onn« u. Sefltage. $r. n. 2 X^Ir. 
15 ®r. (@. «nj. 3. 1871. Mr. 90.) 
Enthält an der Spitze der einzelnen Nummern üebersichten der 
Neuigkeiten des Deutschen u. des mit diesem inVerbindung stehenden 
auswärtigen Buchhandels — nebst Secensionsverzeichniss früherer 
Erscheinungen — sowie monatlich noch ein alphabetisches Gesammt-^ 
verzeichniss als besondere Beilage. 

[111.] Oejlcrrci^if^e a5u^^nbler*Sorrcft)Ottben|. eigent^um 
be« offcrre^if^en Su^^Ät!b(er«ajercitie«. SBerattttoortU^crMcbalteur: 
3. €. gif^er. Xni. Sa^rgattg. fflien, ^olj^aufcn. 4^. 3Bod>cntIi^ 
1 5^r. ä c. 1 », ^r. 3 Z^\x. 10 ®r. (@. 3lng. 3. 1871. Mr. 92.) 
Enthält ein durch alle Nummern laufendes bibliographisch mit 
aller Genauigkeit redigirtes Verzeichniss der Neuigkeiten des Oester- 
reich. Buch*, Musikalien- u. Kunsthandels, sowie ausserdem üeber- 
sichten der auf Gestenreich bezüglichen NoTitaten des auswärtigen 
Buch- u. Kunsthandels. Für Alle, welche an der Kenntniss der litte* 
rarischen Novitäten des Kaiserreichs Interesse haben, ist das Ton der 
Bachh.-Correspondenz dargebotene Verzeichniss die beste u. zuver- 
lässigste Quelle von Nachrichten darüber. 

[112.] Nieuwsblad voor den Boekhandel. üitgegeven door de 
Vereeniging tot bevordering van de belangen des Boekhandels. 
Bedacteur : C. Zwaardemaker. Gkdr. bij G^br. Binger, te Amster- 
dam. kL Fol. Wöchentiich 2 Nrr. Pr. n. 1 Thlr. pro Quart 
Kit Beginn des gegenwärtigen Jahres hat das vorl. Blatt durch 
Vermittelung der Firma Futtkammer und Mühlbrecht in Berlin nähere 
Beziehungen mit dem Deutschen Buchhandel angeknüpft, als dies bis 
jetzt der Fall gewesen ist Es wird daher für Deutsche Leser, die von 
dem Blatte seitiier noch keine nähere Kenntniss gehabt haben, von 
Interesse sein zu wissen, dass dasselbe regelmässig eine bibliogra- 
phischgenaue üebersicht der neuesten Erscheinungen desHoUändischen 
Buchhandels liefert. 

[113.] ßerioht über die neuen Erwerbungen des Lfigers von S. 
Calvaüy & Cie. Buchhandlung, Antiquariat, Bücher -Auctions-Ge- 
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^häft.^ Specialgeschäft f|)r Philologie und Naimrwissenschaft in 
. Berifn. JTo. 18— ä2. X871. 8^ S. 97—170. 

Ilnth. Miscell^nea, wovon einzelne an Zahl der Stücke umßng- 
lichere Partieen zu erwähnen sind, wie: Deutsche Grammatik, Theater, 
Kunst, Sprichwort. 

[114.] No. 31 & 32. Antiquarisches Verzeichniss von Ernst 
Carlehach Buchhandlung und Antiquarium in Heidelberg. Januar. 
80. h, l Bl. 14 S. 
Enth.: Sprachwissenschaft 474 Hrr. & Yermisohtes aus ver- 
schiedenen Wissenschaften.' 453 Nrr, 

[115.] Nro. 52. Antiquarischer Anzeiger von Alfred Coppenrath 
^orm.' Montag & Weiss'sche Buchhandlung) in Begensburg, — 
Varia, vorwiegend katholische Theologie enthaltend. 1871. 8". 1 Bl. 
66 8. 2«29 2Trr. 

Fast durchweg gangbare, meist Deutsche Litteratur. 

[116.] Catalogo I — JIL a prezzi ridotti della Libreria Julius 
Dase. Trieste. (1871.) kl 4<>. ä V« B. 

Dnrchgehends gangbare Italienische Litteratur. 

[117.] Publications de la Librairie Firmin Didot frhres, fils & €ie. 
Imprimeurs-Libraires de Tlnstitut ä Paris. Octobre 1871. Lex. 8^ 
, lBl55a 

Ein gehaltreicher u. übersichtlich rubricirter Katalog mit alpha- 
betischem Begister. Ein grosser Fehler darin ist, dass nirgends die 
Jahre des Erscheinens der Werke angegeben sind. 

[118.] Nachtrag zum Verlage Verzeichniss von Ernst und Korn 
in Berlin. 1865 bis Ende 1869. gr. 8^. 16 S. — Zweiter Nach- 
trag. 1870—1871. Oct. gr. 8^ 10 S. (S. Anz. J. 1866. Nr. 23.) 

Alphabetisch, gut redigiri Haupte&chlich Architektar und In- 
genieurwissenschaften. 

[119.] Verzeichniss einer werthvollen Sammlung von Werken 
ans dem Gebiete der Linguistik, klassischen Philologie und Alter*- 
thutnskunde, i^lche zu haben sind iii der Buch- und Antiquariats- 
handlnng von Ludolph St.- Goar in Frankfurt am Main. (Antiqua- 
risches Verzeichniss Nr. 26.) 8^ 1 Bl 66 S. 2326 Nrr. (S. Anz. 
J. 1871. Nr. 615.) 

Aeltere il. neuere Linguistik inoL Hebraica, sowie alte ClaBsiker, 
sanwntUeh Oriechische. 

[120.] CdtSlogo de la Librerfa Espanola de Hachette y Cia en 
Paris. Noviembre de 1871. kl. 8^ 82 ß. 

Enth.: Nuetas publioacioiies; Lilfros de fondo; Librös de surtido 
y ä precio barato; Libros escasos. 

[121.] No, 989^81. Antiquarisches Bticherlager voii Kirchhoff 
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imd Wlgf9i4 u» I^eii^ig'. -^ Cteaehkhte I-^ Jteaat. 8f. 1 BL 
38 S.; 1 BL &a S:; l BL 70 8. (8. Anz. J. 1871. Nr. 774.) 
Eine wohl geordnete a. gut verzeichnete Sammlung Tba 4853 
JHrr* meipt ansgewälilter Wii^rke^ vtm'de&eil die 2. Abth. Vermischtes, 
allgem. Geschichte u. Hilfswissenschaften. (11'67 Krr.), d^ II. das 
D.eai;8clie Bejch u. die.Mheron Beichala^de (1729 Nrr.), die HI. die 
aassefdentscben xl aussereuropäischen Länder (19S7 Nrr.) bettiSt. 
[122.] No. 228—29. K. F. Köhler's in Leipzig Antiquarische 
Anzeige-Hefte, y. 1 BL 61 S. & 1 BL 42' S. (S. Anz. J. 1871. 
Nr. 694.) 
Die in vorl. beiden Katalogen verzeiehneten Bücher bilden eine 
3035 Nrr. starke philologische Sammlung, in welcher sicljL namentlich 
die GriecMsche u. Komische Litteratur gut u. zahlreich yertreten findet. 
p[33.] Neunundneunzigster Katalog von C. F. Maske's Antiqua- 
riat in Br^Iau. — i^aturwissenschaften. 8^ 1 Bl. 58 S. 1429 
Nrr, (S. Anz. J. 1S7L Nr. 620.) 
Haup^tsächlich NaturgesG)üchte betr. 

|124*] Ko. 281. Qatalogue pf Work« m Science,, Natural History» 

Mathematics, Engineering, Mining, ofifered for Qash bj Beroacd 

Quaritch. London. December 1871. gr. 8^. 1 BL 199—304 S. 

1794—3219 Nrr. (S. Anz. J. 1871.. Nr. 780.) 

Verzeichniss eines hauptsächlich im Fache der Natur- u. damit 

verwandten Wissenschaften reichhaltigen u. werthvollen Büchervor- 

rathes, dem noch ein anderes Verzeichniss von „The Library of ä late 

East India Director" (S. 300 — 4) angehängt ist. 

[125.] Xülatalogo di Libri antichi e modern! e qualche Mano- 
scritto descritti per ordine alfabetico vendibili da Gaetano Schiepati 
librajo-antiquario. VoL n. Milano, aprile 1871. 8®. 1 BL 310 S. 
Dem im November 1868 ausgegebenen L Bande deef Lagerkata- 
loges, welcher 14006 Nrr. Werke in aiphabet. Ordnung von A bis L 
enthält, ist nach einem Zeitraum von fast drei Jahren, den Seh. in- 
zwischen zu anderen bibliopolischen Publikationen benutzt hat — der 
n. Band gefolgt, in dem sich die alphabetische BeihenfQlge derBüchw 
des Lagervorraths von M bis Z ^r. 14Ö07 — 25078)' fortgeführt 
findet. Ben Hauptbestandtheil des Sch.'schen Antiquarlagers bildet 
die Italiemsche Litteratur, um derentwillen Allen, die sich für die- 
selbe näher interessiren^ der vorl. Katalog angelegentlich empifohlen 
werden darf.' 

[126.3 Catalog 105 — 107 des Antiquarischen Bücherlagers 

von Friedrich Wagner Hof-Buchhandlung mid Antiquariat in Braun- 

fichWeig. 8^. , 

"Enth. im 105 Hefte: Philosophie u. Pädagogik (1 BL 13 S. 

390 Nrr.),i im 106:. ßechtswissenschaft (1 Bl. 38 S, 981 Nrr.)^ im 

lö7 : a?heölo§ie (1 BL ^0 S. 1936 Nrr.). 
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[127.] CSiU]iigii0 4*im bde erileetiAi te Uvras BoCaniqiiM ct 
Tote cbcx T. O. Weigd libiWB i Leipng: 1871. 8«. 1 BL 38 S. 
729 Hir. 
Eme wiMeMdialliidi hödist werttToDe iL, wis dio Pram an- 
langt» kosibara fiammliiBg. 

|128.] YenEdclmia XXUX — ^XL. toh Alfred Wtmier in Ldp- 
zig. 8^ ä 16 S. 
Enth.: Medicn^Natiurwisseiiacliaft^Fliilosophiey^ 
logi0y Pädagogik. 

Btbltottmlpanlnmde, 
[129.] Stftet Sta^trag (a beni am 1. 3aH 1868 aafgefUfltea See« 
it\äfm% Ui 9näfn, Jttt)>fenanf e , S^i^nvns^ ^^^ 3^i^4nftea, »el^e 
ta bet SiMiot^ff Ui 9ic%f^txiü%\\^tn Üttmhtnnai [ia Satm^abt] 
eatl^alten {lab. lufaefeat am 3. 9in 1871. 8«. 16 6. 

Im YorL Nachtrag findet sich der diegährige^Zuwachs der ziem- 
lich reichen and gut eingerichteten Yereinsbiblic^ek „in derselben 
Beihenfolge nach Fächern geordnet^ nie bei dem Hanptveneichniss'S 
zosammengestdlt 

(130.] S^a^ttag (am Aatalog ber SibHoi^ef M 0re§^. S^ceum« 
{U STarfdrul^e. ftaiUru^e, Din<f «oa Sraaa. 1871. 8^ 2 9a. 74 6. 
Seit dem Erscheinen des gedrackten Kstaloges im Herbste 1858 
(yil, 143 S. in kL 8^) hatte sich die Lycealbibüothek theils durch 
Ankauf theils durch zahlreiche Geschenke in solcher Weise, um c.1500 
Werke, vermehrt, dass ein Nachtrag schon seit einigen Jahren wün- 
schenswerth erschienen war. Der seit 1856 mit der Verwaltung der 
Bibliothek betrauete Professor Bissinger hatte einen solchen auch bereits 
in Aussicht genommen, war aber an der Ausfuhrung seines Vorhabens 
durch den Tod verhindert worden. An des Verstorbenen Statt hat nun 
dessen Sohn, der mit der Bibliotheksverwaltung provisorisch beauf- 
tragte Lehramtspraktikant Karl Bissinger, den Nachtrag im engen 
Anschlüsse an die Eintheilung des Hauptkataloges zusammengestellt 
Musikalien, Zeichnungen, Landkarten, Brochüren, über welche ein 
vom verstorb. Bissinger entworfener handschriftlicher Katalog vorhanden 
ist, sind wie vom Hauptkataloge, ebenso auch vom Nachtrage ausge- 
schlossen geblieben« 

[131.] ♦ Kurze Nachrichten über die K. K. evangelisch-theolo- 
gische Fakultät in Wien nebst Biographien ihrer ehemaligen Direk- 
toren und bisherigen ProfBssoren u. s. w. II. vermehrte Auflage. 
Herausgegeben zum 50jährigenJubiläum der Fakultät. Wien, Brau- 
müller. 1871. 8^ 52 S., wovon 10—11 eine Notiz über die Par- 
kultätsbibliothek enthulten. 

Die Bibliothek besteht aus mehr als 8000 Bden, welche haupt- 
sächlich der Theologie, Philosophie, Philologien. Geschichte angehören, 
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XL unter denen sich auch einige Merkwürdigkeiten befinden, z. B. die 
Bullanuc amplissima collectio (51 Voll. Bomae 1789 — 1835), einWerk, 
welches in dieser Yoliständigkeit wohl nur in wenigen grosseren Bib- 
liotheken vorhanden ist. 

Durch die S. 12 — 22 mitgetheilten Biographien der Professoren 
bildet das fieissig zusammengestellte 8ohriflchen zugleich einen Beitrag 
zur Gelehrtengeschichte, dessen Werth noch dadurch erhöht wird, dass 
bei einzelnen Professoren (z. B. Johann Karl Theodor Otto) auch auf ihre 
schriftstellerischen Leistungen ausführlicher Bedacht genommen ist. 

J. M. Wagner. 

[132.] Catalogues de la Biblicth^ue Imperial^ — Biblioth^que 
Imperiale Departement des Imprimte Catalogue de THistoire de 
France.Tom. X. Publik par ordre de TEmpereur. Paris, Didot fr^es. 
1870. gr. 4^ 2 Bll. 777 S. Pr. n. 7 Thlr. 20 Gr. (S. Anz. J. 1865. 
Nr. 562). 

Dieser noch auf Befehl des Kaisers gedruckte, aber erst nach dem 
Sturze desselben zur Ausgabe gekommene Band enthält den Schluss 
der „Biographie Fran9ai8e'' u. zwar „Biographies individuelles^', sowie 
ein Supplement (1. Preiiminaires et Gen^ralites, 2. Histoire par ^po- 
ques, 3. Bistoire par r^g^nes)** — zusammen 17,729 Nummern, 3395 
neue Ausgaben, 979 ändere Citate, mithin im Ganzen 22,103 ver- 
schiedene Notizen. 

[133.] La fiibliothfeque de la Cour de Cassation (ä Paris). Enth. 

in d. Chronique du Journal g^n^ral de Tlmprimerie et dela Librairie« 

60e Ann^e. 2e 9^rie. Paris. 1871. gr. 8«. Nr. 45. S. 122—24. 

Geschichtlicher üeberblick über die durch die Commune zerstörte 

Bibliothek (s. Anz. J. 1871. Nr. 587), aus der vom Generalprokurator 

Benouard bei Eröffnung der Sitzungen des Cassationshofes gehaltenen 

Bede. 

[134.] * Bibliotheca Patrum Latinorumitalica von August Beiffer*- 
scheid. IL Band. 2. Heft. IV. Die Bibliotheken Piemonts. (Aus den 
Sitzungsberichten der phil.-hist Classe der kais. Akademie der Wis^ 
senschaften besonders abgedruckt.) Wien, aus der K. EI. Hof- und 
Staatsdruckerei. (Gerold's Sohn in Comm.) 1871. gr. 8®. S. 105 bis 
272. Pr. n. 26 Gr. (S. Anz, J, 1871, Nr. 636.) 

[135.] * Biblioteca popolare di Codogno: Catalogo. Codogno, tip. 
Cairo. 1871. 16^ 40 S. 

[186.] Über den Codex ürbinas der Lysistrata tind der Thesmo* 
phoriaznsen des Aristophanes von Dr. Priedr. Adolph von Velsen. 
Halle, Buchh. d. Waisenhauses. 1871. 8®. 1 Bl. 53 S. Pr.n. 12 Gr. 
Der Verf. hat in der vorL aus dem Programm des Königl. Gym- 
nasiums zu Saarbrücken 1871 besonders abgedruckten Abhandlung 
nachgewieseii, dass der. angebliche Codex ürbinas der Yaücana) aus 
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welchem die Jimtiiia ihi^n Text entnommeii hahm wffl, mit dem jeiangeii 
. Codex Bareimas identisch ist 

[187.] * Systematieehe CatalogHS der ProTinciale Bibliotbeek yan 
Friesland. Bewerkt en uitgegevcn op last van de provinciäle staten 
deser proTincie (door Gt. Odlmjon). 1. Gedeeltes Algemeene werken, 
wijsbegeerie, taalen letterktmde. Leeuwarden, Eckhoff. 1871. gr. 
89,XVI, 886S. Pr. 1, 25 P. 

Erscheint in 6 Heften zum Preiiro voA 6 F. 

[188.] ♦ Wetenschappelijke Catalogus derboeken en brochnren, 
benevens repertorium van ma9 .-. bouwst .• . in de Bibliotbeek der 
A . * . C3 Ultr^jectuMi, . \ vaa ütrecfaty door Bh.\ U. Buddingb. 
1870, Utrecht AndriesseÄ Jr. Voor BB •'. W .*. MM .-. gr. 8®. 
aBU,HaS.Pr.lR 

Privatbibliotheken. 
[139.] Gatalogae des Bibliotfa^ues de fen Bioeehel Prataseur de 
droit k ]& Pacult^ de Strasbourg et de feu J. Leser Pasteur ä Conr- 
celles dont la vente aura Heu le 29 janvier k la librairie £• Freies*- 
. leben, ä Strasbourg. 8^ 1 BL 37 S. 1182 Nrr. . 

Den Yorzflglich^en Bestandtheil des im vorL Eataloga vorzeich- 
netenBüchervorrathes bildet eine nahezu 500 Nix. starke Sammlung 
von Alsatica (S. 17 — 34). 

[140.] Catalpgne de la Biblioth^ue de fe« Qt. ^. M* D^lprat, 
Pasteur ^m^rite de T^glise WaUonne k Botterdam, etc. Dont la 
vente aura lieu (e 30 Janvier ijious la direction de Martinus Nijhoff 
Libraire ä la Haye. gr. 8^ 4 BU. 200 S. 3811 Nrr. 

Delprat bat durch sein ganzes Leben eine grosse Liebe zu Büchern 
gehegt, die insbesondere durch den Umgang mit den beiden Biblio- 
philen, dem Professor G. de Wal in Groningen u. dem Tribunalsbeam- 
ten D. H. Beucker Andreae in Leeuwarden^ Nahrung erhalten hatte. 
Diese Liebe findet sich in der von ihm hinterlassenen Bttchersammlung 
überall ausgeprägt, welche, wennauch nicht so zahlreich wie so manche 
andere Privatbibliothek, doch eine Menge ausgewähltere u. seltnere 
Stücke enthält, deren Ansammlung lediglich einer mit Ausdauer ge- 
pflegten Bibliophilie möglich gewesen ist. Mit besonderer Vorliebe 
hat Delprat im Fache der Geschichte resp. Kirchengeschichte u. nächst- 
den^ der Theologie n. der s^genanDten ,,BBlle8rLettre8l' gesammelt. 
[141.] ^Catalogue de grands ouvrages franfak de jurispra- 
denee, belles-lettres et histoire, con^osant I4 BiUioth^ne dp Fhi- 
man (d'Abbeville)^ dont la vent^ aura lieu de 26 dio^abra 1871. 
Paris, Labitte. 1871. 8^ 55 S. . 

[142*] Gatalogue d'une. riebe Oollection d^ouvrages de M^decine, 
Chirurgie, ObttArique, Sciences nattarellea^ LitMratnre, eta prove«' 
npit de la Bibliofh^ue de fen DoctemcM,.., li.Bru^i^eB, «bnilt 
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Teste publi^nb aiüra lieu le 15 janviet sdtifi la dii^ctiön Üt A. SM, 
libroire ä Braxelles. 8«. 24 8. B08 Nrr. 
Hauptsfichlkh t^rani. n. Englische lAtterakr. 

pl43.] Bibliotheca Schubertiana. Verzeicbniss der historischen 
Bibliothek des weiland Professor Dr. F.W. Schubert infcönigiiberg 
in Pr. zti lietiehen durch Emanuel MJd in Berlin. £A. m. d. Tftn- 
schlagtit. : Catalogus Ubrorum et manuscriptorum ^tinipressoram 
quos venales propoüit Emanuel Maa.] Abth. V; ' Prtnssen. 1871. 
gr. 8^ i Bl. 57— 15ö 8. (8. An«. J. 1871; Nr. 52Ö.) 

Die wohl interessanteste u. yerhältnissmässig reichhaltigste 'Btit* 
tie der grossen Sch.'schen BiUlc^thek ist dme Zw^el die kn vorl. 
Kataloge Terzeichnito Atutheihing zur PreusBischen&esoMchtey welche 
abg^sehto Ton ihrtr grossen histonscben Bedöutoa^, atfcb -einmi gi?68ien 
Werth för Bibliophilen hat Letztere finden in dieser Abtheilung eine 
Menge seltene Schriften, mit deren Ansammlung sich der verst. Be- 
sitzer offenbar aus besonderer l^eigung beschäftigt hat. ElnCuriosum 
eigener Art ist der Mfhizeatalog des Gründers des Hauses Boühschild, 
damals noch Hochfürstl. Hessen-Hanaiiischer Hof-Factor Mayer Am- 
Bchel BothschiM (20 Thlr.). Mchstdem ist auf eine Suite Von Schrif- 
ten, Lebenserdignisse u. Festlichkeiten sowie Toclesfalle Pommer'scheir 
Herzöge betreffend, aus dem XYI. u. XVII, Jhrhdt. auftnerksam zu 
machein. ' Jefde Seite des Kataloges hat ein u. mehre St&cke aufzuwei^ 
sen, die' für den Bücheriiebhaber von mehr oder minder hervorragen- 
dem Interesse sind. 

[144.] '^Catalögue deä Uvres anciens et modernes, en purfiä 
rares et pröcieux, composant la Bibliothfeque de feu F. Soleil, cais- 
sier principal de la Bangne de JVance, dont la vente aura lieu le 12 
janviw. PariB, Potier. 8^. XII, 896 8; 2974 Jfrr, 

A'bdrüoke aiu| Bibl.-'fiandsolirifien. 

[145.] * Joannis EepleriAstrooomi Opera. EdiditDrtCh. Frisch«.. 
Vpi VÄI,.2. Franooftirti ad M., Hejder & Zim^aer. 1871. Lex. 8®. 
CXXVn, 563 — 1028 8. m. eingedr. Holzschn. u. e. Photogr. Pr. 
n. 3 Thlr. 15 Gr. (S. Anz. J. 1870. Sfr. 437.) 

[146.] ♦ Ibn-El-AtiiiriChroüicon quodperfectissimtmiöscribitur- 
Ad fidem codicüAi Londlnensium Parisinorum et Berolinensis edidit 
Carolus Johannes Tomberg. Vol. VI. annoö H. 155 — 227 öonti- 
nens. Ltigduni Batavorum, BriH. 1871. gr. 8°. 2 Bll. 396 S. Pr. 
n. 8 Thlr. 12^2 Gr. (8, Anz. J. 1871. Nr. 379.) 

Hierüber ein „Supplementum variaruln lectionum ad VoL XI et ' 
XII. Ibid. gr. 8^ 1 Bl. 87 S. Pr. n. 1 Thlr. 5 Gr. 

[U7 J Bib]ia Sroio^öj ZafiJ üevj JagieUy z kodlotii Szaroszpatftcki^c^ i 
Dfikladte Ksi^ Jedeego H^f ka. Lnbomimkicife wydfum pnez Aftto* 
nitgo Matficki^fcL Lw9w/z dpft. ^akMu nar. ivL Oss^li^skMi.. 1871. 
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4«. L, 360 8. ^ 7 Tat Facska. Pr. n, 2 Thk, (Bibel dor E^^Jgiii 
Sophie, Gemahlin Jagie2to*8 aadi der Sarospataker Handachrift aaf 
Kosten des Fürsten J. H. Lnbomiiski hrsg. von 4* MaleckL) 
Die Facsimiles sind gut und nett ansgeführt« 
[148.] Fergus Boman von Guillamne le Clerc herausgegeben 
von Ernst Martin. Halle, Buchb. d. Waisenhauses. 8^, XXIY, ^40 
S. Pr. n.2Thlr. 

Nach zwei Handschriften , der einen in der Pariser Bibliothek 
aitli d. XIV. Jhrhdt u. der anderen in der Sammlung des Herzogs y. 
Anmale aus d« XIII. Jhrhdt. 

[149.] * (Per nozze Kons -Giuliani.) Delle antiche Epigrafi 

Yerenefd in yolgare; firammento dall* aotografo nella Capitolare 

< Biblioteca di Verona. Verona» tipogr. BossL 1871. 4^ IV, 4 S. 

[160.] Ans Grosaenhain 
hat der verstorbene „Veteran der Bibliothekwissenschafb'' Karl Prensker 
(s. Anz. J. 1871. Nr. 389) dem grösseren Publikum in seiner Selbst- 
biographie ein Vermächtniss hinterlassen ; dieselbe ist unter dem Titel 
9»Lebensbild eines Volksbildungsfreundes. Selbstbiographie von Karl 
Preusker, Bentamtmann in Grossenhain. 1786 — 1871. Zum. Besten 
der Preuskerstiflung" (8<>. IV, 304 S. Pr. 1 Thlr. 15 Gr.) von H. 
Ernst StOtzner in Leipzig herausgegeben worden und von dcdi dnrch 
die Hinrichs*sche Buchhandlung zu beziehen. Ich empfehle den Lesern 
die in dem Buche befindlichen Mittheilungen über Preusker's Be- 
strebungen für Volksbibliotheken zur Leetüre. 

1151.1 Aus Leipzig 
wird zu Ostern an der Buchhändler-Lehranstalt eine höhere Abtheilnng 
eingenchtet, in welcher unter Anderem auch Bibliographie und Bibüo- 
thekenkunde sammt encyklopädischer Wissenscha^kunde zu Lehr- 
gegenstanden gemacht werden sollen. 

(Börsenbl. t d. Deutsch. Bnchh. Nr. 3. S. 37.) 

[162.] Ans Leipzig 
hat, laut Bekanntmachung des Kön. Sachs. Ministeriums des Cnltus 
und öffentlichen Unterrichts vom 30. December 1871, die Universität 
von dem in Dresden 18. November 1871 verstorbenen Bittergutsbe- 
sitzer Budolph Benno v. Bömer auf Löthain und Neumark, ausser 
Anderem, dessen Botanische Bibliothek und einen Theil der übrigen 
Bibliothek testamentarisch überwiesen erhalten. 

[153.] Ans London 
findet sieh im „Pnblishers* Circular"^ 1871. No. 823. S. 1040 eine 
Zahlenzusainmenstellung der im J. 1871 in England erschienenen 
Bücher, mit Einschluss von 322 von Amerika nach England hnportir- 
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ten ÄitikeL Die Oesammisabl dieser Bücher beträgt 5157, wovon 
768 in den Bereich von ^^Theology, Sermons, Biblical, Ac./' 661 von 
„Edncational and Classieal/' 716 Ton ^»JtLYenile Works and Tales,*' 
832 Yon „Novels and other Works of Ficüon/' 141 yon „Law, Juris«- 
pnidence, &c.,'' 157 yoü „Political and Social Eeonomy, Trade and 
Conuneroe/V 319 von „Arts,. Science, and finely Hlnstrated Works,'' 
283 yon „Travel and Geographical Research," §25 von „History and 
Biography," 325 von „Poetry and the Drama/' 385 von „Teark Boöks 
and bojpnd Yolnmee of Serials," 178 von „Medicine and Snrgery," 
308 von „Beiles Lettres , Essays, Monographs, &c.," 309 von „Mi- 
scellaneonsy induding Pamphlets, not Sermons^' gehören. 

[154.] Aus Btrassburg 
erhält die neuerrichtete Universitätsbibliothek fortdauernd Zuwachs 
und Bereicherungen, nnter denen die grossartigen Spenden der Eaiserl. 
Akademie in St. Petersburg und des British Museum in London, sowie 
der Französischen Regierung besonders zu erwähnen sind. Die von 
der Si Petersburger Bibliothek gespendete Sammlung ihrer Publika^ 
tionen bildet für sich schon eine massige Bibliothek. Der Tübinger 
Chronik zufolge ist es auch gelungen, die gesammte Bibliothek Lud^fig 
ühland's, mit alleiniger Ausnahme derjenigen Stücke, welche daraus 
von der Tübinger Universitätsbibliothek und von der KönigL ÖJBEent- 
lichen Bibliothek in Stuttgart ausgewählt worden sind, für Strassburg. 
käuflich zu erwerben. 

(BörsenbL f. d. Deutsch. Buchh. Nr, 11. S* 167.) 

[löö.] Aus Wien 
hat der Unterrichtsminister Stremayr an die üsterreichischen Landes- 
schulräthe einen Erlass gerichtet, die Errichtung von Lehrer- und 
SchdbiUiothekeii betreffend. Nach diesem Erlasse h&lt der Minister den 
Zeitpunkt für gekommen, dass die Schulreform im Q^iste der neueren 
Gesetze auch in cUfiser wichtigen Sichtung mit allem Ernste in Angriff 
genommen, und an die Regelung der bestehenden sowie an die Grün- 
dung der noch notbwendigen Lehrer- und Schüler-Bibliotheken durch 
rasche und unmittelbare Einflussnahme der SchulbehOrden geschritten 
werde. Zu diesem Behufe werden diese Länderstellen aufgefordert, 
die nothwendigen Einleitungen baldigst zu treffen, und über die Er- 
folge der bezüglichen Verfügungen bis Ende Juli d. J. einen das ganze 
Terwaltungsgebiet umfassenden, den Stand der Schul- und Bezirks- 
Lehrer-Bibüotheken nachweisenden Bericht zu erstatten. Zwei diesem 
Erlasse beigegebene Bibliotheks- Ordnungen, die eine für die Volks- 
schule, die andere für die Bezirks-Lehrer-Bibliotheken, enthalten die 
allgemeinen Grundzüge, nach denen mit Berücksichtigung der Schul- 
verhältnisse des Landes solche Bibliotheks- Ordnungen für jedes ein- 
zelne Eronland festzustellen sind. (Oesterr. Buchhändl. Oorresp. 
Nr. 1. 8. 8.) 
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de iMim^ iMmMSki^ 

flSfll] A;1IS Wien 

iat am 29^ November 1871 in der Sitaning der plnloBo^hi8cli-liiBt(v 
liseben Classe der Kuserl. Akademie > der Wisseniächttfben Yon Josef 
Haupt eine Abhandlmig ,,Ziuii mitteldettschen Btieh'ddr V&ter^' mit 
dem Gesocbe um deren Anfiiabme in dii, Slteaugeberiefate vorgelegt 
worden. Diese Abhandlung zerfällt in drei Abaebüitie, iTOvon d«- erste 
die Oempoflition des Buches der Täter betiandelt und zeigt, dass die 
Leipziger Handschrift uuToUstiLndig ist, dass der Dichter seinen Stoff; 
di^ Yitae Patrum, ganz frei behandelt und die einzeinen StQelEe nach 
seipem Gefallen nmatelit, dass idas Buch der Vdter vor dem Pasäional 
gedichtet ist, nicht aber nach demselben, daes ddr l>i<^)ter SldeMe aus 
dem Buch der Väter überarbeitet ins Paesional hinübergenommen hat, 
und endlich , dass noch andere StÜcxe aus den Yitae Patrum in der 
ft[n*ache und Weise deö Dichters existiren, die in keiner der bekannten 
Hss. Torhanden sind. Im zweiten Abschnitte werden die Bekenntnisse 
des Dichters flb^r sich selbst erwogen; gezeigt, dass er auch im Fas- 
sional mit seinem Stoffe als Dichter verfährt, und der Nachweis gis- 
führt, dass nur der Jacobus a Yoragine in einem in Deutschland ver- 
ni^hrten Exeniplare seine Quelle ist, er somit frühestens am Ende des 
Xin. Jhi^dts gedichtet hat, wahrscheinlich aber später, bestimmt und 
gewiss in Preüssen fOr den Deutschen Orden. Im dritten Abschnitte 
wird eine üebersieht über die Hss. gegeben, von denen die Göttweiher, 
Elosteraeaburger, Freiburger bisher zwar bekannt, aber nicht erkannt 
waren, die Melker und Wiener Bruchstücke aber zuerst angezeigt wer- 
den. Im Anhaifge ii^erden dann, ebenfaÜi^ zuin erstenMale, die Bruch- 
stücke von fOnf Hss. des Paasiönals; einer Melker und vier Wiener, 
nachgewieeen. 

11Ö7.1 Au8 Wien 
i^t die Yersteigerung der Bibliothek aus. dem nachlasse des Hof- 
blbliotheks^Präfekten Baron Münch-Bellinghaasen (als Diökt^ Fried- 
rieh Halm), die Ende 1871 ststtgeftuiden hat (& Anz. J. 1871. Nr. 
810), von sehr günstigem Erfolge gewesen) diä Freunde tmdYei^hrer 
des .verstoirben^ Dichters hatten mit eitander gewetü0ilbrty' nament- 
lich jene BücM:, welche als LiehUngswerke desselben bekannt waren, 
zum Theile ä tout pm an sich za bnng«n, so dass das GesamnitertHlg- 
niss der kaum 2000 Werke umfassenden BiMibthek auf 4500 R sidi 
belaufen hat . (Augsb.allg. Zeit 1871. Kr. 8S8, S. 6372.) 
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[158.] Der Buchhändler Adolph Bfichting in Nord- 
hansen als Bibliograph. 

Die Buchhändler sind durch ihr Geschäft vorzugsweise mit dazu 
berufen, för die Pfl^e der Bibliographio Sorge zu tr^en« Den Yer- 
lagsbuchhandlf rn sowohl als den Antiquaren ist bei Anfertigrung ihrer 
Terls^s- und Lagerkataloge vielfache Gelegenheit und zugleich An- 
regung dazu gegeben,, der Bibliographie erspriessliche Di^ste zu 
leisten, und wenn dies auch in früherer Zeit seltener der Fall gewesen 
ist, so muss BU^n mit Anerkennung sagen, dass sich in dieser Hinsiebt 
gegenwärtig die Lage anders und für die Bibliographie güi^üger gOr 
staltet hat: man ist von Seiten der betreffenden Buchhändler mehr als 
früher des biblic^aphischen Berufes eingedenk geworden, und hat bei 
der Anfertigung der Kataloge nicht blos auf die merkantilen Interessen 
Bedacht genommen, sondern auch, in der richtigen Einsicht,. dass den^ 
selben durch bibliographisch sorgfältig gearbeitete Kataloge erheblicher 
Torschub geldstet wird, den bibliographischen Forderungen Rechnung 
getragen und dadurch die Bibliographie wesentlich gefördert. In dieser 
Hinsicht erinnere ich, um nur Ein Beispiel anzufahren, und ohne desa^ 
halb die Leistungen anderer Buchhändler hintenansetzen zu wollen, 
unter den Yerlagskatalogen an den Jubelkatalog mit Nachtrag von B. 
G. Teubner in Leipzig und unter den antiquarischen Lagerkatalogen 
au die von E. Tross in Paris , welche als Musterkataloge Anderen zur 
Nachachtung empfohlen zu werden verdienen. Hierbei ßind indessen 
einzelne Buchhändler nicht stehen geblieben, sondern haben in ihrer 
durch das Geschäft zunächst veranlassten bibliographischen Thätig^ 
keit weitere Anregung dazu gefunden, die Pfl^e und Förderung der 
Bibliographie sich insbesondere angelegen sein zu lassen. Wer denkt 
da nicht vor allen Anderen an den verstorbenen Jacques Charles 
Brunet, dessen „Manuel du Libraire et de TAmateur de Livres" auf 
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d8 Der Buchhändler Adolph Büchting in Nordhausen als Bibliograph. 

dem Gebiete der Bibliograpbie ekien so ausgebreiteten Bnf sich ver- 
schafft hat, wie kein anderes derartiges Werk. 

Unter den Deutschen Buchhändlern hat — um von den im An- 
zK^ger ;wiede;rholt und ausfOhrlicher sction erwähnten Bibliographien 
der J. C. Hinrichs'schen Buchhandlung in Leipzig hier nicht weiter 
zu sprechen — yornämlich der bekannte Wilhelm Engelmann in Leip- 
zig die Bibliographie zum Gegenstande seiner merkantilen und 
litterarischen Thätigkeit gemacht, und in Folge dessen eine grosse 
über nahezu alle Gebiete der Wissenschaft reichende Beihe von Schrif- 
ten veröffentlicht, von denen gewiss Jeder, der mit Litteratur im Ver- 
kehre steht, eine und die andere kennen und schätzen gelernt hat 
Leider ist von Engelmann in neuester Zeit diese bibliographische 
Thätigkeit ganz eingestellt, und Anderen die Fortführung seiner ge- 
deihlichen Wirksamkeit (deren sich Erlecke bemächtigen zu wollen 
sehein^ fib^assen worden. 

Nächst Engelmann hat unter den Deutschen Buchhändlern haupt- 
sächlich Adolph Büchting mit darauf Anspruch, als thätiger Biblio- 
graph genannt zu werden. Dieses Mannes Namen habe ich erst vor 
kurzem Gelegenheit gehabt den Lesern in Erinnerung zu bringen, 
theils bei der Anzeige des von Büchting bearbeiteten lY. Bandes von 
Hinrichs' fünQährigem Bücher -Cataloge, theils des IIL Bandes des 
Büchting'schen Bepertoriums über die Hinrichs'schen halbjähdichen 
Bücherverzeichnisse. Da aber derartige Anzeigen nicht die geeigneten 
Orte sind , wo man einen Gesammtüberblick über das litterarische 
Wirken eines Mannes geben kann, und doch gerade ein solcher Ge- 
sammtüberblick von wesentlicher Bedeutung ist, damit man sich ein 
ml^glichst richtiges und angemessenes ürtheil, nicht über den Werih 
einzelner Publikationen des Mannes, sondern über den Werth seines 
litterarischen Wirkens überhaupt zu bilden vermag, so nehme ich hier 
einmal Anlass, Das, was ich zu verschiedenen Zeiten und an yerschie- 
denen Orten des Anzeigers über Büchting^s bibliographische Schriften 
mitgetheilt habe, zusammenznüassen, und ein Bild der gesammten 
bibliographischen Thätigkeit Büchting*8, wennschon nur in gedrängten 
Zügen, zu entwerfen. 

Meines Wissens ist das J. 1855 das Anfuigsjahr Yon Büchting's 
bibliographisch-litterarischer, über den Geschäftsbereich hinausgehen- 
der Thätigkeit: dieselbe beginnt mit der Publikation eines „Catalogs 
im Preise herabgesetzter Bücher aus allen Fächern der Literatur'* in 
12 Nrr. 1855 — 57. Ein paar Jahre darauf folgte dann ein „Yer- 
zeichniss der zur hundertjährigen Geburtsfeier Friedrich von Schiller*s 
erschienenen Bücher, Kunstblätter, Kunstwerke, Mtisikalien, Denk- 
münzen etc." 1860 und nächstdem noch im nämlichen Jahre ein „Cata- 
log der in den J. 1850—1859 in deutscher Sprache erschienenen 
belletristischen Gesammt- und Sammelwerke, Bomane, Novellen, Er- 
zählungen, Taschenbücher und Tiieaterstücke in Original und Üeber- 



Digitized by 



Google 



Der Buchhändler« Adolpli Bftchiing in ITordhaiisto als Bibliograph. 99 

setznng'S wprans de? die Theäterstüdke bekeffeBde. Abschnitt auch in 
einer Separatansgabe veröffentlicht worden ist. Letzteres Werk hat 
sowohl um seiner bibliograpliischen Accaratesse -willen als and nament- 
lich auch wegen seiner den praktischen Bedürfhissen angemessenen 
Bearbeitung bei dem Publikum so günstige Aufnahme gefunden, dass 
Büchting dadurch y^-anlasst worden ist, bis jetzt zwed Fortsetzungen 
davon, ebenfalls in einer Oesammt- und einer Separat- Ausgabe, folgen 
zu lassen^ deren erste vom J. 1865 die Litteratar von 1860 — 64, die 
zweite vwn J. 1870 die Litteratur von 1865 — 69 enthält. Es wäre 
zu wünschen, dass sich Büchting durch die günstige Aufnahme dieser 
drei Bände dazu angeregt fühlte, noch nachträglich auch die Deutsche 
belletitistische und dramatische Litteratur von 1845—49 zusammen- 
zustellen, um dadurch mitseinem Werke an die Engelmann'sche „Biblio- 
thek der Schönen Wissensehafton*', welche nur bis zum J. 1844 reicht, 
einen Anschluss zu geiwinnen. Ein Jahr nach der Publikation des I. Ban- 
des des belletristisch-dramätisohenKataloges 1861 verOffentlichteBüch- 
ting eine „Bibliographie für Bienenfreunde oder Yerzeichniss der in 
Bezug auf die Bienen von 1700 bis Mitte 1861 in Deutschland und 
der Schv^eiz erschienenen Bücher und Zeitschrifken" — ein Büchelchen, 
welches y einem lange gefühlten Bedürfhisse der Jmker eni^egen- 
kommend, als zeitgemäss und willkommen begrüsst'worden ist Ebenso, 
ja in noch' erhOheterem Maasse hatte sich das von Bftchting zwei Jahre 
später 186B herausgegebene, nach den Wissenschaften geordnete „Be^ 
pertorinm über die nach den halbjährlichen Verzeichnissen der J. C. 
Hinridis'schen Buchhandlung in Leipzig in den J. 18S7 — 61 er- 
schienenen Bücher, Landkarten etc.*' günstiger Aufhahme zu erfreuen, 
wovon die Felge war, dass sich nicht nur der Herausgeber zu weitereh 
Fortsetzungen des Werkes ermuthigt und aufgefoi'dert fand, sondern 
dass sich auch ^o» dem L' Bande eine zweite Auflage 1867 nöthig 
machte: die Fortsetzung des Eepertoriums für die J. 1862 — 65 w- 
Bchien 1866 und für die J. 1866—70 zu Ende 1871. An das Re- 
pertorinm — mit welchem noch die 1867 erschienenen „Bibliogra- 
phischen Nadiweisungen aus dem deutschen Buchhandel" insofern in 
einiger Y^bihdung stehen, als sie ebenso wie dieses daim bestimmt 
sind, den Besitssem der Hinriehs'schen Bücherverzeichnisse die Be- 
nutzung d^erselben leichter und bequemer zii machen — schliesst öich 
yon den weitereü bibliographischen Arbeiten Büchting's der chrono^ 
logischen Reihenfolge nach eine ziemlich zahlreiche Suite von Special- 
katalogen über -die im Deutfechen Buchhandel in neuerer Zeit 
erschienenen Bücher und Zeitschriften einzelner Wissenschaftsfächer, 
namentlich medicinischer Disciplinen, wie: eine „Bibliotheca philo- 
sophica** 1857 — 66, eine dergl. „theatralis" 1847 — 66, „musica" 
1847—66; „odontiat^ica" (Zahnheilkunde betr.) 1847— 66 ,' „veteri- 
naria" 1842 --66, „balneologica et hydrotherapeutica" 1847—66, 
„gynaeeologicaetobstetricia" 1847— t66, „odiatrica" (Ohrenheilkunde 

7* 
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betr.) 1847—66, ^.opbthalttiistirica'' 1847—66 und »»iMychiatrica«' 
1847 — 66, Bämmtlich in dem J. 1867 ; ferner in dem darauf fdgenden 
J. 1868 eine ,,Bibliotheca cbimrgrica'' 1848 — 67, eine dergl. ,,me- 
dicinae pnblieae'^ 1848 — 67, „medico-generalis^^ 1848 — 67, „medioo- 
bistorica" 1848—67, „pathologicaetthorapentiea'a848— 67, „i^- 
macologica et tozicologica'^ 1848—67; „praxeos medicae^' 1848 — 67 
und „anatomica et pbysiologica'^ 1848—67; endlieb im J. 1869 eine 
,3iUiotbeca pbarmaceatica'' 1849 — 68. Ausser diesen eben auf- 
geafthlten Specialfcatalogen fallen in die letstgenanntei drei Jabre auch 
nocb eine „Bibliotbeca militaris et bippologi<»^', von welober die vier 
Jahrgänge 1866—69 in den J. 1867 — 70 ersebienen sind, und eine, 
wennscbon ni<dit rein bibliograpbiscbe, doch mit der BiUiograpbie in 
einigem Zusammenbange stebende Arbeit, ein „Greneral-Begister zum 
Börsenblatt für den Deutseben Bucbbandei 1859 — 68"'. Die lange 
Beibe der tou Bflcbting bis jetzt Teröffentiicbten bibliograpbischen 
dbbriften scbliesst endlieb mit dem IV. Bande v<m „Binriobs* fOuf- 
j&hrigem Bücber-Gatalog'', welcher ein Yerzeichniss der 1866 — 70 im 
Deutsdien Buchhandel erschienenen Bflcber und Landkarten enib&lt. 
Ueberblickt man alle die im Vorstehenden aufg^Efthrten Pnbli* 
kataonen, so wird man es gerechtfertigt finden, dass ich nächst Engel- 
mann baupts&cblit»i Bflcbting als dei^dnigen genannt habe, der in 
neuerer 2^it unter den Deutschen Buchbäadl^m auf dem (Gebiete der 
Bibliographie mit am th&tigsten gewesen sei. Aber um dieser grossen 
ThAtigkeit willen würde Bflcbting immerhin noch nicht Anspruch 
daraufhaben, als Bibliosrr&pl^ besondws her?oigeboben zu w^ea, 
wenn nicht in allen seinen Schriften ein besonderer Fleiss binsiehtiich 
der Ansammlung des Kateriales ebenso wie eine besondere Sorgfalt 
in der Bearbeitung desselben und flberall diejenige Exaktheit ersicht- 
lich wäre, welche den bibliographischen Arbeiten erst den eigttiilichen 
Werth giebi Einen guten und sicheren Probierstein der grossen 
Accuratesse, auf die man bei den Btcbtiiig'scben Arbeiten rechnen 
darf, bat man Yor allen in dessen Qeneralregister aumDeutscbaKBuch- 
b&BdleroBörsenblatte sowie in den Bepertorien zu den fiinriohs*sdien 
Bflcberverzeichnissen. Gerade die Anfertigung solcher Begisterwerke, 
Torausgesetzt, dass sie gut und zuverlässig sind — und die Bflchting*- 
schen sind dies in der That — yerla&gt von Seiten des Bearbeiters 
einen Orad von Umsicht, Sorgfalt und Genauigkeit, wie ihn kamn 
die besten bibliograpbischen Arbeiten erheischen, fordert eine Arbeits- 
Lust und Kraft, mittels deren auf bibliographischem Felde ein um- 
sichtiger, sorgfaltiger und genauer Arbeiter nicht anders ßla frucht- 
bringend wirken muss. 

[159.] Die Stiftsbibliothek in MartiBsberg bei Bnih 

In Folge meiner Aufforderung zu Beiträgen fRr mein neues 
„Adressbuch Deutscher Bibliotheken'' sind mir von einigen Seiten so 
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niciiliehe MalartaltMi zur VerfllgiiDg gestellt worden, dass kb dia- 
sdben sdiwm^lich ia ihrer gansen Ansdehirang fOr das Adressbuch, in 
Betradit dee diesem aos budibAndlerischen Baeksiebten knapp sn- 
gemessenen Baumes, werde verwenden können. Und doch finden sich 
unter diesen Materi^en, namentlicb was die anf obscbon zdenüicib an- 
sebniicb , gleicbwobl in w^teren Kreisen ziemlich unbekannt geblie- 
bene Bibliotheken bezUgüchen betnfit, gerade solche, die der Oeffont- 
lichkeit nicht Torenthalten werden sollten, wesshalb ich, da das Adress- 
bnch den Baum sor Mittheiinng derselben nicht gewähren kann,, den 
Anzeiger, hofEiraitliGh nicht ohne Billigung der Leser, mit dasu be.tntten 
werde. Zunächst sei mir eine solche Mittheiinng über die Btifbsbiblio- 
thek der Ungarischen Benedictiner- Erzabtei Martinsberg bei Baab 
(Bibliotheca Cei^alis Monasterii S. Martini de Sacro Monte Pannoniae) 
hier gestattet, zu der mir durch die Güte des Ordenspriesters und 
Stifbsbibliotiiekars Professor Leo Ferdinand Kuncze das Material zur 
YerfKgui^ gestellt worden ist 

Die Bibliothek, mit welcher ein beträchtliches Münzkabinet, eine 
Mineralien*^ botanische und Antiquitäten-Sammlung, sowie eine Büder- 
gailerie yerbunden sind, ist seit 1836 in einem eigenen grossen, an 
der Nordwestseite des Stiftes gelegenen Gebäude, in ein^n Saale mit 
Gallerie und mdiren Nebenzimmern, angestellt. Ihre Stiftung ^It 
m die Zeit der Gründung oder, besser gesagt, der BestitutioB des 
Ordens. Die Zahl der Bände beträgt, neben c 800 Handschriften meist 
neueren Datums^ 97,600 gedruckte Bücher, worunter sich, ausser 
einigen kldneren Büchoreomplexen und den Privatsammlungen vieler 
verstorbcDen Stiftsherren^ die Bibliotheken des Abtes Georg Frank, 
des Abtes Johannes Schober (Episcopus Serbiensis), des Baaber Dom- 
herrn Michael Anton Paintner (electus Episcopus Noviensis) sowie des 
Baaber Dompropstes Michael Berghoffer einverleibt befinden. In diesen 
97,600 Bänden sind aber diejenigen Bücher, welche man von Martins- 
berg aus an die sechs zum Stifte gehörigen Gymnasien tsuGran, Güni:, 
Eomom, Oedenburg, Papa und Baab verschickt oder in die einund- 
zwanzig narreien des Stiilssprongels vertheüt hat, eb^so wenig mit 
inbegriffen, wie die drei Filialbibliotheken dctr von dem Stifte abhängigen 
Abteien BakonjrbA, Dümölk und Tihatty. An Doubletten besitzt die 
Bibliothek mindestens 15,000 Bände aus fast allen Wiasenschafts- 
fachern^ von denen nach und nach Verzeichnisse zusammengestellt und 
darch den Dnu^ verüffmttlicht werden sollen. 

Behufii der Yerm^irung des Bücherbestandes ist eine gewisse 
jähdiehe Geldsumme nicht festgestellt. ImHinblicke darauf aber, dass 
die Bibliothek zum Sto^m und zur Ausbildung der Stiftsan^eh6rigen 
bestimmt ist, und in der richtigen Erwägung, dass man insbesondere 
in der Beschaffitng der Mitted zur Ausbildung nicht geizen dürfe, hat 
man jederzeit darauf gesehen, alles von den litterarischen Bedürfnissen 
der Stiftsangeh^krigen zu deren Ausbildung Geforderte anxaschaffen. 
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•Nach Maafisgabe dieser sieh DicbtimateriBtleiehbieibeBddii'BedäiftiAse 
yerändert sich natürlich auch die. zur Befiiedigung dors^ben jährlieh 
zvL verausgabende Eummey so dai» z. B. dieselbe, die im Dorchechnitte 
auf 1500 FL veranschlagt werden. kann, im letstTecflessenen Jahre 
1871 mehr ala 2000. El. betragen hat. 

Was die Benutzung der Bibliothek anlangt, so ist dieselbe in ävr 
-Begel nur eine auf die 8tifteangehörigen< allein beschränkte : die Biblio- 
thek wird eben nur als Privatinstitut des Ordens betraehtut, und daher 
auch nur in seltenen Fallen von auswärts .durcb dem Stifte Nicht- 
angeh6rige zuBathe gezogen. Daf&r ist aber dia Benutzung von Seiten 
deir Stiftsangehörigen, die sich grösstentheils zum Gymnasiallehf&ch 
für irgendeine Fachprüfung in Fest vorbereiten eder als bereits 
approbirt an ihrer Fortbildung arbeiten, eine sehr c^rke. Zu diesem 
Zwecke ist nicht nur die jederzeit zuganglidie BiMkotli^ häufig be- 
sucht, sondern es finden sich auch in die Zimmer der conzelnen Stifts- 
herren, deren Zahl über 70 beträgt, eine grosse Anzahl Werke ver- 
theilt, die sich das Jahr über im Durchschnitte auf 4 bis .5000. Bände 
-belaufen; Gästen ist der Zutritt zur Bibliothek behufs ' ihrer fiesick- 
tigung jeden Tag gestattet. < 

An dffr Spitze der Bibliotheksverwaltung sieht als .Prafect Dr. 
Maurus Czinär, Mitglied der ungarischen Akademie ;der Wisseth 
schalben, und unter diesem als Bibliothekar der oben genannte Pro- 
fessor Euneze, dem ein Schreiber, ein Buchbinder und Kisdergehilfen 
zur Yerf&gung gpestellt sind. Ansser diesen fungiren bei den zum 
Stifte 'geh<(rigen Gymnasialbibliotheken sowie bei den Abtei>Filiat- 
bibHötheken, von denen eine jede (die Gymnasialbibliothekeii in zwei 
Abtheilungen theils zum Gebrauche d^ Lehrer, theile der Schüler ge- 
trennt) mehre tausend Bände enthält: in Gran der Professor Lndwig 
Jagicza als Bibliothecae Besidentiae Praefectus und der Professor 
Alexiue Gulyas als Bibliothecae Juventutis Praefectus; in Günz der 
Professor Alphons Freh als Bibliothecae Gymnasii et Besidentiae Gustos ; 
in Komom der Professor Damascenus Sash^^yi alsBibiiotbeoaie Besi- 
dentiae Gustos und der Professor Piacidus Löskay als Bibliothecae 
Gymnasii Oustos; in Oedenburg der Profedsor Peter Pottokär als 
Bibliothecae Besidentiae Gustos und der Professor Danid firödi als 
Bibliothecae Gymnasii Gustos; in Papa der Professor EmttrichSehehak 
als Bibliothecae Besidentiaie et Gymnasii Gustos; in^Baab Dr. Johannes 
Baptista Grsonics als Bibliothecae Besidentiae Pralefettus und der 
Professor' Theodosius Bertalan% ids Bibliothecae Juventuti»€ustos; 
sowie in Tihany Gabriel Simonios als Bibliotheearins. In*Bakonybel 
und D6mölk stehen die Bibliotheken unmittelbar unter der Obhnt des 
Abtes selbst. 

' Bei dem grossen Ansehen, welches die Martinsberger Bibliothek 
•^sammt ihren Gymnasial- und Filialbibliotheken schon um 'ihrer Um- 
fänglichkeit willen füglich fOr sich in Anspruch nehmen dtrfte, scheint 
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es ziemlich seltsam, dass seitiier wenig von ihr, »nsser einige kürzere 
MittheilttQgen in üngmschen Zeitungen, zu lesen gewesen ist Der 
Grrnnd davon mag darin liegen, dass man von Seiten des Stiftes daran 
festgeh^ten hat, die Bibliothek als ein far die StiftsangehOrigen so 
gat wie ausschliesslich bestimmtes Frivatinstitut zu betrachten. 

[160.] Die litteratur 
des Deutsch-Französischen Eri^es 1870—71. , 

(Fortsetzung.) 

Öie Wiederherstellung des Tunnels bei Vierzy im Kriege von 
1870—1871. Entk in den Mittheilungen über Gegenstände des Ar- 
tillerie- und Genie Wesens hrsg. vom K. K. technischem & administra- 
tiven Müitär-Oomitci. Jahrg. 1871. Wien, K. K. Hof- u« Staats- 
druck, gr. 8®. Hft. 8. S, 514—20 m. eingedr. Holaschn. 

®r. 9R<iie|iat t>c« Rüifcr« unl) flöniQ« ®il^elm I. lRe>fn, ^roRrtma» 
ticnen, ftrieg^Sen^tc u. f. ». Umfoffent ben 3«^trfti»^^ ^^^" Itebcrna^mc 
bei Ne^entf^aft btd jut Sroffntinii Ui Srflcn fCeutfi^en 9{€i4fdta^c9. 
»erlitt, etaube. 1871 cjr. 8». 2 9ü, 148 6. «ßr, n. l Z\^. 

Ocf^id^te be« teiiff(!^ * frang6Pf*en ftriec^e« vom 3ö^re 1870 unb 
1871. Son e. ton äBintcrfelb. «Pot^bam,* ©orin«. 187-2. (^r. 8^ 
Xn, 508 e. ^r. 2 I^lr. 15 ®r. 

OefÄid^tc be« Äricge« ^mlfc^en S)eu<f(^lanb unb granfrei<^ im JttljTe 
1870 «nb 1871. fSon ©. r)on ©interfelb. gwei ««flachen. ^oM* 
bam, ©dritte^. 1871. 8^ IV, 238 @. qjr. n. 10 ®r. (®. 9lnj. 3. 
1871. «r. 284.) 

* ®ef4i(i^tc bf« bcutfdben gfomi^tn flne(^t« c^^<\fn gtanfrei^ im 
3a^^Te 1870 unb 1871. «Bon ß. f. ffiinterfelb. III.— VE. ^luflaAe. 
*:pot«bam, 3)6rinfl. 1871. 8». IV, 200 €. «Pr. n. 6 @r. (®. «n^. 3- 
1871. 9Jr. 284.) 

ISoOfldnbige ffiefci^i^te bed beutf^ « franjojlfc^en Sriege« )?ou 1870 
unb 1871 ucn feiner erpen entjle^unj on, in gufammen^ängenber, über« 
ft^tlidber unb pct>nTdTet 3)arflfQuuc^ nad^ ben bc|len Ourflen unb unter 
Senu^ung ber omtll^en ©eti^te. 6in ®ebenf* unb (SrinueTung^t'uc^ für 
«Qe Seitgenoffen unb TOitfÄmpfer. ©bn Rorl ffiinterfelb. Witmet^roi« 
100 Ädrten , @fl^!ü6t>>!dnen , ^ortroit« unb «nberen 3öttffr«tiüncn ton 
6. «rnolb, 8. »urftet, 8. 86ffUr, $; €^^(xtnUxci, . ®. IbeueTfaiif, O. 
SBt^ttiedfi u. $1. nebjl ben fammtUd^en effijif Üen fineci«bc)>ef<^en in wort» 
getreuem 91 bbrucf. »etün. ^empel. 1871. 8^ VIII, 702 @. m. etn^ebr. 
^olfctm.. 1 Utl;.ftade u. 2 m. ^acfim. $t. n. 1 X^lr. 5 ®r. (e.'^n^ 
3. 1871. »r. 284.) 

Aus meinem Tagebuche 1870— r71. Von L. ven Wittich, Ge- 
nerallieutepant. Cassel, Kay. 1872. gr. 8^ 2 Bll. 503 S. Pr. n. 
2 Thlr. 
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Dombrowsld et Versailles par B. Wolowski Ayee pi^s et an- 
tographes ä Tappul sign6s: Ficard, Dombrowsld, Valentin, etc. et ose 
lettre autographe de Fran^ois Smolka* in. Edition revüe. Geii^ve, 
impr. Carey fr^res. 1871. gr. 18«. 148 S. m. 7 PacÄm. Taf. Pr. 
B. 1 Thlr. 6 Gr. 

* GescMedenis van den Daitsch-Franschen Oorlog in 1870 — 71, 
aan het Yolk verteld door W, N. Wolterink. Dordrecht, Revers. 
1871. S^. 2 BU. 107 S. Pr. 0,65 F. 

* !£)eutf(^Ianb« firie^d* iinb Sie^eijug gegtn bie Stangofen im 3. 
1870 — 1871, Sint Qebiän(^te uub bolt^t^ämlid^e S^arßeaitni^ Ui du 
ii^nx^t. fBen i. fBvix^i%. m. Auflage. X)e|Tau, Sleigner. 1871. %x. 
8^ 128 6. ^u 6 ®t. 

X>\t Scfceiei Deutf^Iaiil^. Sin ®ebenC* unb (Snitiierungd^ü^fein 
auf 3)eutf(^Ianb4 Einigung im Sa^re 1871. Stcnnben batctlänlif(|ec 
®ef4»i(^tt ^»ibmet t>on ®. Sßttnbevlidl^. SeiUn,- Sogin. 1871. 8^ 
2 Sa. 112 @. $(. n. 10 ®r. 

SBon ffieifcnbtita M $ati«. ittit^i' unb @ie(|e«§uc| b(t beiitf^ 
^ecte in gtantteid) 1870—1871. 9{a4 feinen Snt(^ten füt bie ^@ib(e« 
^f^ 3eitnns"tat9e{leatbon<nboIf 3e^!i((e. »ce«lau, fimi. 1871. 
8^ Vm, 463 ®. «ßf. n. 1 %^\x. 10 ®t. 

ftrieci^fa^tten eine« Sir>i(ifien. 9lQdf ben ^lufiei^nungen be« un^e* 
nannten Setfaffct« beatbeitet unb ^etaudgegeben bon 3o^anne4 3ei|». 
Steininfien, fte))inet. 1871. tf. S^. 3 m. 160 6. $€. n. 15 ®. 

3)eutf4Ianb« ^eibenf am)»f bonSBiI^e(m3iniinetmann. Sief. 
1—4. ©tuttftatt, JBetfe. (1871.) fl. 4«. 1 »I. 128 ®. m. eingebt, 
^oljfc^n. u. 4 ^oI}f(^ntaf. q^t. a 5 ®x. 

In 16—20 liefenmgen. 

'*'3ut (Bteuibefet^nnd t^on 1870. (Sin SBotltag gehalten in bet SRiti* 
tärgefeafc^aft ber ©tobt »erti »on «. 3üri^er. Sern, 3ent & ÄeineTt. 
1871. jt. 8«. 34 ©, «pt. n. 6 ®t, 

m. Elriecns-Karten and Pl&ne. 
'*' Nieuwe aardrijksknndige Kaart van Frankrijk met geschied- 
knndig overücht van den Dnitsoh-Franßchen Oorlog 1870 — '71 en 
aanteekening der Duitsche legerbewegingen, benevens de plannen der 
slagyelden om Weissenburch, Wörth, Saarbrachen, Metz, Sedanen 
Parijs. Door F. £. L. A. Abel. Schaal 1 ; 2,400,000. 'sGraven- 
kage, Smuldersen go. (1871.) gr.Fol Pr. 2,50 F. 

* Dngny. Befestigt durch die 2. Gftrde-Pionier*CQmpagme. 
Nach dem Croquis d. LieuiWollmar von Elshols. 1: 5000. Ber- 
lin, Sehropp. (1871.) gr. Fd. LitL u. color. Pr. n. 5 Gr. 

* Stains. Wälurend der Besetzung durch die 2. Garde-Infiui- 
terie-Division. [Befestigt durch die 2. Garde -Pionier-Compagnie.] 
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Nach den Croq«iB der Sec.-Li^ni IScfaröder xL Becker ton EUkolx. 
1: 5000, Berlin. Schropp. (1871.) gr. Fol. Litii* n. color. Pr, n. 50r. 

* Die Märsche der Hanseatischen Begimenter No. 75 u. 76 im 
Kriege gegen Prankreich vom 10. October 1870 bis 25. Januar 1871, 
Von L.Friederichsen. 1: 500,000. Hamburg, Friederichsen & Co. 
(1871.) Fol. Litt u. color. Pr. 6 Gr. 

Gebiet von Elsass und Deutsch-Lothringen. Von der Geogra- 
phisch-statistischen Abtheilung des Generalstabes. Berlin, im Mai. 
1871. Maasstab 1 : 300,000. Imp. PoL 1 lith. u. color. Tal 

F. Handtke's Karte von Elsass-Lothringen. Glogau, Flemming. 
(1871.) gr. Fol. Lithogr. u. color. Pr. 5 Gr. 

General-Earte von Frankreich nach den neuesten u. besten Quel- 
len bearbeitet von F. Hand tke. [Mit den neuen politischen Grenzen.] 
Glogau, Flemming. (1871.) qu. Imp. Fol. Lithogr. Pr. 10 Gr. 

* Wandkarte des deutschen Beichslandes Elsass-Lothringep. Von 
F. Uandtke. Glogau. Flemming. (1871.) gr. Fol. Lith. u. color. 
6B11. Pr. 22VaGr. 

Karte über den Gebietsaustausch an der deutsch-französisch^ 
Grenze in Folge des zu Frankfurt am 10. Mai 1871 geschlossenen 
und am 20. Mai ratificirten Friedensvertrages. Kach französischen 
Originalquellen zusammengestellt von H. Kiepert. Maasstab 1: 
120,000. Berlin, D. Eeimer. 1871. qu. FoL Color. Lith. Pr. 5 Gr, 

* Karte von Deutschland und Frankreich nach den Friedensbe- 
stimmungen vonl871^ Von H. Lange. 1: 4,000,000. Berlin, Exped. 
d.BarthorschenCouisbuches.(1871.)Imp.Fol. Chromolith. Pr. 7ViGr. 

Operations- Übersicht der deutschen Armeen im Feldzuge gegen 
Frankreich. Nach den besten Materialien gezeichnet, mit genauer 
Angabe der Hauptquartiere, sämmtlicher Märsche der Armeen, Armee- 
Abtheilungen und Armee-Corps, sowie der Schlacht- und Gefechtsfelder, 
nach Angabe des Staats- Anzeigers und anderer zuverlässiger Quellen, 
bearbeitet durch B. Lindner. Maasstab 1: 1,000,000. Berlin, Stein. 
(1871.) qu. Imp. Pol. Lithogr. Pr. n. 20 Gr. 

Magdeburg in Paris. Maassstab 1: 100,000. Berlin, Schropp. 
1870. 1871. gr. qu. Pol. Lithogr. Pr. n. 10 Gr. 

MarachrOQte, Sdilaohten und Gefechte des K. S. (XII.) Armee- 
Coips im Feldjiuge gegen Frankreich 1870 — 1871. Drei Auflagen. 
Weimar, Geograph. Institut. (1871.) Imp. Fol. 1 lith. col. Talei. 
Mit Notizen auf d. Umschlage. Fr. 7V> ^f* 

Croqiüs des vom V. Armee-Corps in der Einschliessungslinie um 
Paris besetzten und befestigten Terrain- Abschnitts, auch der Batte- 
rien und Sicherungs-Arbeiten zur Beschiessnng der Süd-Forts und 
Sad-Fronften dieser Festung. Bearbeitet im Maasstabe 1 : 20,000 von 
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Pirscher. VersaiUes 1871. — Berlin, Neumami. (1871,) Imp. Fol. 
.2 Taf. lithogr. Pr. n. 12 Gr. 

'^ Plan der Gefechtsfelder der 2. Garde-Infanterie-IHYision am 
30. October und 21. December 1870. Berlin, Sehropp., (1871.) gr. 
Fol. Jaith. u. color. Pr. n. 5 Gr. 

* Plan der Siegesstrasse beim Einzüge Kaiser Wilhelms mit 
dem deutschen Heere. Berlin, am 16. Juni 1871. Berlin, Hoffmann. 
(1871.) Pol. Litb. Pr. n. 2^2 Gr. 

* Karte von Deutschland mit den neuen Grenzen. Von Sohr- 
Berghaus. Glogau, Flemming. (1871.) gr. Fol. Chromolith. Pr. 5 Gr. 

* Karte von Frankreich mit den neuen Grenzen. Von Sohr- 
Berghaus. Glogau, Flemming. (1871.) gr. Fol. Chromolitii. Pr.5 Gr. 

Kartographische üebersicht des deutsch-französischen Krieges 
'1870—1871. Maassstab 1:800,000. Berlin, Sehropp. qu. Imp. Fol. 
1 Taf. m. 1 erklär. Druckbl. Pr. n. 10 Gr. 

Vorposten-Stellung der 1. Garde Infanterie Division vor Paris 
befestigt durch die 8. Garde Pionier Compagnie unter Benutzung 
einiger schon vorhandener Arbeiten. Berlin, Sehropp, (1871.) Imp. 
Pol. 2 lith. Taf. Pr. n. 26 Gr. 

Plan der Inundation im Bereich des Cemirungs-Rayons der II. 
Garde-Infanterie-Division während der Belagerung von Paris. Ge- 
zeichnet nach einem Croquis des Sec.-Lieut. Wollmar. Berlin, 
Sehropp. (1871.) gr. Fol 2 lith. Taf. Pr. n. 20 Gh 

lY. Krie^- u. IMedens-Reden und Predigten. 

J)a« griebenifeP im ®otte«^aufc. gflnf qjrebigten ^c^alten von 
Un ^emn DD. flo^If(j^ttttcr , Wcier, dlawi, $eiDe unb BUd in 
©reiben am läge bet ^anf* unb JJriebenÄfetcr jtteitcm Sonntage na^ 
Stinitoti« 18. 3uni 1871. in. Zuflöge, ©reiben, 6^u!6u^^onbtwng. 
1871. ff.8ey.8«. 46 @.$r.n.5 ®r. (®. ^Tnj. 5. 1871. Wr.485.) 

Ztim Besten der Invalidenstiftung. — Enth. ausser den schon frnher 
näher bezeichneten Predigten von Eohlscfaütter (S. 5--H). Meier (S. 
12—22), Gauss (S. 23—31) u. Steck (S. 38-^44) noch: Predigt bei der 
Dank- und Friedensfeier am II. Sonntage nach Trinitatis — den 18. Juni 
1871 in der Sophienkirche zii Dresden von Ph. Heide (S. 32—37) und 
das Kiichengebet (S. 45--46). 

T>k ^tebigt be« beutf^en fliie^e« im So^te 1870 bor«e|leflt in 
(ßtebtgten, 3eit6etra^tttnc)en unb neben nam^After ®ei|Hid^en be« ei»an(|. 
©eutf*l«nb#. 3. ^eft. 8ei»>jii3, Seu8ner. 1871. gt. 8MV> 135 6. 
«ßr. 18 ®r. (©. %n^. % 1871. «Ar. 2). 

Enth.: I. Predigten am allgemeinen Buss- und Bettaee. 
Predigt über l.Petr. 5, 5—7 von P. Oehler, Pfarrer in Feuerbach oei 
Stuttgart (Württemberg) (S. 1—10); Predigt über 2. Mos. 17, 11 von P. 
Daniel, Pfarrer zu Werdohl (Westphalen) (S. 11—18); Predigt über 
Peaihn 85. von Ludwig Heinrich HunsiAger, Pastor zu DreüütMW 



Digitized by 



Google 



lAttorator uoä UktMsit 107 

(MeeUenboM^-Schweriik) (S. ld^27). IL Predigten nach den Sie- 

fen bei Wörth, Metz. und Sedan. Predigt über Psalm 20, 6 von 
r. Lug er, Arcbidiakonus am Dom zu Lübeck (S. 28— 33); Predigt über 
St. Luc. 17, 11—19 gebalten in der Schlosakirche zt Leitzkcra yon Her- 
mann Kunze, Pfarren. zu Pl^el (S. d4r-48); Predigt über St. Luc. 19, 
41-48 von Wilhelm Walthcr, Paat. a^j. zu ßitzebüttel (S. 44—57). 
IIL Predigten und Reden im Feldlager vor Paris» Dankes- 
predigt über Psalm 33. zu Vauiours und Sevran vor Paris gebalten von 
P. Dr. Engler, k. ftachs. Divisionsprediger aus Dresden (S. 58*-^68); 
GedachtniBsrede über l. Cor. lö, dö. 57. »uf die in den Kämpfen vor Par 
ria (30. Nov.— 4. Dec. 1870) gefallenen deutschen Krieger in der Kirche 
zuVilliers bei Paris gehalten von Heinrich Köstlin, k. v^^te^^^- ®^- 
Pcldprediger (S. 69—79); Weibnachtspredigt über St. Luc. 2, 1—14. ge- 
balten zu Champs vor Paris von Dd:. £. Pfleiderer,.k» wurttembl ev. 
Feldprediger (S. 73— 76)j Weihnachtspredigt über St Luc. 2, 1—14. bei 
den Vorposten truppen vor Paris gehalten von Consistorialratb L ohmann, 
k. preuss. Divisionsprediger (S. ?6 — 82); Neujahrspredigt über Hebr. 13, 
8 u. a. St. von Dr. E, Pfleiderer (S. 83—88). IV. Predigten nach 
der Capitalationvon Paris und dem abgesehlosaenen Waffen- 
stillstatid. Predigt über 1. Mos. 8, 1—20. am 4. Epipbaniassonnta^e 
1871 gehalten von 0. Pauk, Pastor am Si Philippus- Apostel in Berlm 
(S. 89—96); Priedenspredigt über St. Luc. 9, *5l— 56. von Sup. Df. 
Meier, Stadtprediger in Dresden (S. 97—110); Nun danket Alle Gott! 
Friedenspredigt über. Jes. Sir. ÖO, 24. von Fr. Luger (8. lil— 15); Frie- 
denspredifft über Psalm 122, 6—9. von P. Daniel (S. 116—25); Friedens- 
predigt ifter Psalm 144, 9—15. von Wilhelm Engelhardt, Pfarrer in 
Weiden (K. Baiem) (8. 126—35). 

* äücrlei gcjlve^en in flirre unb ®(j^u(c, in fltieg unb gticl^en, für 
gute unb tofc Sage t)on St rtoI^, grommel, ßöber, Woff^arf, 
Jie«me^er, SSo«n?tnfct. »armen, Älein. 1871. gr. 8*. 128©. 
% n. 15 ®r. ' • • 

* ffleltgefc^i^tlic^^c SerfünbiguiiQ be« mefjtonifc^en gtiebcn«. gcft* 
rebe bei bev geicr be« grieben« in ber (g^noßo^e ju (5ajfel^et;aflen t>ön 
Dr. 8. «Hbler, Sanbrabbiner. (Jaffel, SBüittemberQer. 1871. flr. 8^. 
15 ®. «JJt. n. 3V» ®t. 

* SSom Äiieg jum gtieben, günf ^icbigten au« fd^»etci 3eit fle* 
galten ^u Sei))}!^ t)cm augcroroentli^en iBug« unb Settag^ ben 3. Si^ufi 
1870 bii jum oUaemcineti 8ncbcn«fe(lc ben 18.3uni 1871 t>on Dr.gr. 
3l^lfelb. «ßojlor. ßeH^iig. ^mi^^. 1871. %u 8^ 76®. ^r.n. 10 @y. 

(Fortsetznng fylgt.) 

Lltteratur und Miscellen. 

AUgemeiziea. 

[161.] Polybiblioa Bame bibliographique uBiversell«. Cinquiöme 

Anneei Tom. VII. Livr. 1. Janvier. (Publication de la SociÄ^ bi- 

bUögxaphiqae,) S. 1—86 & 1—28. (S. oben Nr. 9».) 

Mit dem vorl. Hefte hat die Zeitschrift einen neuen Jahrgang 

begonnen, der hinsichtticb seiner Einriehtoiig den Yorgaiigeni gleich 

geblieben ist; wie die^e, so besteht auch der neue Jjahrgang aus zwei 
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Abtheilungeti, Von dehen die erste die litterariBch-kritisdien MIK&ei- 
lungen sowie die Chronik u. die andere die eigentlichen bibliographi- 
jBcb^n Haterialien enthalt« An der Spitze der ersten Abtheilnng steht 
eine Fortsetzung 4er im letztbesehlossenen Jahre unter dem Titel 
„Paris assiög^ & Paris commune" begonnenen Uebersicht der den Ge- 
genstand betreffenden bemerkenswertheren Schriften der Französischen 
Litteratur, die Denen, welchen weitere Hilfsmittel zur Kenntnissnahme 
der einschlägigen Publikationen nicht zu Gebote stehen, sehr willkom- 
men sein wird. 

[162.] Bulletin du Bouquiniste publ. par Aubry. 16e Ann^e. 
1er Semestre. (S. oben Nr. 100.) 

Von den Tielen Gelehrten und Bibliophilen, deren Namen in 
langer Beihe auf den Haupttiteln der Semesterbände einzeln sich ver- 
zeichnet findet, sieht man selten einen u. den anderen durch einen 
nennenswertfaen Beitrag im Blatte selbst vertreten; den grösstenTheil 
des Baumes fQllt darin der Herausg. mit dem Kataloge semes anti- 
quarischen Bücherlagers. So in den drei ersten neuerschienenen Nrr. 
337 — 39 des laufenden Jahrganges, die wenigstens f&r die Interessen 
des Anz.'s nichts Nennenwerthes weiter enthalten. 

Bibliographie. 
[163.] Allgemeine Bibliographie. Monatliches Verzeichniss der 
. wichtigeren neuen Erscheinungen der deutschen und ausländischen 
Literatur. Herausgegeben von F. A. Brockhaus in Leipzig. Ver- 
antwortlicher Bedacteur Dr. Eduard Brockhaus. [Bd. ZVIL] 8^ 
Monatlich 1 B. u. mehr. Pr. n. 15 Gr. (S. Anz. J. 1871. Nr, 132.) 
Dßn Lesern des Anz.'s gegenüber, denen durch die Freundlich- 
keit der Br.'schen Verlagsbuchhandlung schon durch eine lange Beihe 
von Jahren Gelegenheit gegeben ist, die vorl. Bibliographie selbst 
einzusehen und näher kennen zu lernen, brauchte ich eigentlich über 
dieselbe kein Wort zu verlieren; nichts desto weniger aber finde ich 
mich bei dem Beginn eines neuen Jahrganges dieses Blattes veran- 
lasst, auf den Werth desselben, in welchem man mit Geschick und 
Umsicht ein Verzeichniss der wichtigeren Neuigkeiten auf dem G;ebiete 
der Litteratur Deutschlands und des Auslandes zusammengestellt an- 
trifft), hier noch besonders aufinerksam zu machen. 

[164.] ScTjei^ni§ In fBn^n, Sontforlen 2c. , »el^e »om 3«li 
M gum S)fcember 1871 neu eTfd)ienfn ober neu oufG^fe^t worden 
jlnt), mit Eingabe ter ©eitf hjä^I, ter Seilffler, bei greife, literartfAen 
9l«rd^n>eifitngen nnb einer ivi|T^nf(^aftti<^en Ue6erfl<^t. ^erait^^^egeben 
nnb «eilest Don ber % (£. f>tnitd^d'f^eii ^u4(in^ton(^ iw 8e^ji<|. 
9^e6{l einem Sfn^ang : 3>ie bebeutenb^en @Tf^eiiiun(^eii M niebeilan» 
bifd^en Sui^^anbef« 1871 ^uH bi« 2)e(ember. 3ufAmmen<(efleai nm 
ntebertöirbif^eM a3u<^||<nbleimein. CXLVU. ^oitfet^utt<^ 1871. 8^ 
XCII, 440 ©. «pr. n. 20 «(. (S. Sltij, 3. 1871. »r. 492.) 
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unter den H/sdien Teraetobsisseii der Deateehen Uttoratar ist 
der halbjährliche Katalog das zuyerl&ssigflte; die ü|lrichtigkeite^» die 
in den wöobimtliGhen u, yierteljährlichen Katalogen hier u« da mit 
iiiiterlaafeni[finden sich in den halbjährlichen yerbessert^ io dase man 
darauf rechnen darf, in ihnen die sichersten Nachweise tU)er die Dent- 
Bchen Litterainrerscheinungen anzutreffen. Mit Becht werden daher 
aach die halbjähriichen Kataloge für die beiden bekannten Deutschen 
Bücherlezika Ton Kayser u. Heipsius zur Grundlage gen(»nmen. 

[166.] Bibliografija sloyenska. Slovensko kigigarsiTO od meseca 
noYembra 1870. leta do konoa leta 1871. Saetavil dr. E. H. Costa, 
predsednik Matice sloyenske. (Stev. 1 — 147 glej v „Let(^u" za 

1869. 1. od 268.*- 281. strani, st. 148—243 pa ▼ ,,Letopi8u" za 

1870, leto od 364.— 371. strani.) 8^. 9 S. (8. Anz. J. 1871. 
Nr. 198.) 

An die im letztvergangenen Jahre veröffentlichte Zusammenstel- 
lung der Slovenischen Bibliographie vom Nov. 1869 bis dahin 1870 
schliesst sich die vorl., in welcher sich die Zusammenstellung von Nr. 
244 bis mit 351 fortgeführt findet Wie gering auch die Zahl der 
aufgeführten Schriften im Ganzen ist, so hat doch ein anerkennens- 
werther Fleiss dazu gehört, das Wenige von allen Seiten zusammen- 
zutragen. 

[166J Journal g^n^ral de rimprimerie et de la Librairie» S^rie 
' IL Tom. XIY. (Annee 59.) Table syst^matique. Paris, au Cerole de 
la Librairie etc. 1870. gr. 8^ 1 BL 635—56 S. 

Zur letzten Vervollständigung der „Bibliographie de la France 
1870" (s. Anz. J. 1871. Nr. 662)). 

[167.] Bibliographie de la France Journal gin^ral de rimpri- 
merie «t de la Librairie. Publik sur tos Documants foumis par le 
Miniat^re de l'Int^rieDr. Sine II. Tom. XYI. (Ann^e 61.) Paria, 
an Gercle de la Librairie. gr. 8^. Wöchentlich 1 Nr. Pr. n. 20 
Fr. (8. Anz. J. 1871. Nr, 289.) 

Die durch dm Krieg verursachten Störungen in Bezug auf das 
regelmäBsige Erscheinen sowohl als die Stockungen im Zuflüsse des 
Materiales sind jetzt vollständig beseitigt, namentlich steht jetzt den 
Herauflg. des Blattes Material wieder in hinreichender FtQto zu Gebote; 
freilieh findet sich unter diesem Materiale viele leichte Waare, die sich 
auf dem litterarischen Markte in Folge der Nachwehen des Krieges 
noch breit macht. Jede Nummer des Blattes zeigt aber in solcher Hin- 
sicht eine stetig fcnrtschreitende Besserung. Insbesondere ist zu be- 
merken, dass die leichte und seichte Eriegswaare zu verschwinden an- 
fängt, u. einer gediegeneren Eriegslitteratur Platz lässt — Die Ein- 
richtung des Blattee ist die frühere. 

[168.] Mensis. Longmans, Green, Beader, and Dyer's MoDthly 
List of New Books published in Great Britain. New Series. No. 
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349 London. (Leipsig, T. 0. Weigel.) Fol. Monatlicb 1 B. Gratis. 

(8. Ana. J. 1871. Nr. 200.) 

Hauptsächlich nur für hnchhändlerische Zwecke bestimmt 
[169.] Classified List of New Publications on sale by Asher & 

Co., Berlin and London, gr. 8^ Monatlich 1 Nr. ä c. 1 B. (S. Anz. 

J. 1871. Nr. 201.) 
Hauptsächlich im Interesse des buchhändl. Verkehrs der Her- 
ausg. mit dem Publikum herausgegeben, aber Jedem, der Bedfirf-' 
niSB nach Kenntniss Englischer Novitäten hat, jedoch keine weiteren 
Hilfsmittel dazu besitzt, zur Benutzung zu empfehlen. 

[170.) * Eepertorio bibliografico delle Opere stampate in Italia 

nel secolo XK. compilato da D. Giuseppe Bertocci. Pasc. HI, Borna, 

coi tip. del Salviucci. 1871. 8^. Pr. 1 L. (S. oben. Nr. 14.) 
[171.] Bibliografia Italiana Giomale dell' Associazione Tipo- 

grafico- Libraria Italiana Compilato sui Documenti comunicati dal 

Ministero dell Istruzione pubblica. Anno VI. G. Ottino, Bedattore 

responsabile. Firenze, tip. di Barbara, gr. 8^ Monatlich 2 Nrr. 

ä 1— 1^2 B- ^' 7,50 L. f. Italien, 9 L. f. d. Ausland. (S. Anz. 

J. 1871. Nr. 138.) 

Wer die in neuerer 2eit erschienenen Italienischen bibliographi- 
schen Publikationen mit Aufmerksamkeit zu verfolgen Anlass gehabt 
hat, Der wird geftmden haben, dass mit der Begründung der vorl. 
ofßciellen Bibliographie im J. 1867 der fiüher nur zu oft fühlbare 
Mangel an genauen u. zuverlässigen Angaben über die Novitäten der 
Italien. Litteratur mehr u. mehr verschwunden ist Insbesondere ist 
anzuerkennen, dass das vorl. Blatt unter der Leitung des jetzigen Be- 
dacteurs namhafte Fortschritte gemacht hat, den vorerwähnten Mangel 
zu beseitigen. Gleichwohl ist das Blatt noch entfernt davon, sich z. 
B. mit derHinrichs'sehen Deutschen Bibliographie ebenbürtig messen 
zu können. Der Grund davon liegt aber keineswegs in dem Mangel an 
Eifer u. Umsicht der Bedaction des Ital. Blattes, als vielmehr in den 
bnchhändlerischen Verhältnissen Italiens, welche dem Bedacteur noch 
nicht diejenige Unterstützung bei der Herausgabe der Bibliographie 
gewähren, wie sie von Seiten des Deutschen Buchhandels dem Bear- 
beiter der Hinrichs'schen Publikationen dargeboten ist.* Hoffen wir, 
dass sich in dieser Hinsicht die Ital. buchhändlerischen Veiliältnisse 
nach u. nach günstiger gestalten mögen. Inzwischen nehmen wir das 
mit Dank an, was uns Ottino gegenwärtig zu bieten in der Lage ist. 
Wie früher zerfMlt die vorl. Bibliographie in 8 Abtheilungen, von 
denen die I. die eigentliche Bibliographie, die n. die Chronik u. die 
III. buchhändl. Anzeigen (Awisi) enthält. 

[172.] Bibliographie der Schweiz — de la Suisse. IL Jahrgang. 

Bedaction: E. 0. Budolphi. Verlag des Schweizer. Antiquariats in 
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Zürich, gr. 4. Monatlich 1 Nr. h V» B. Jahrespr'. 1 Fr. 50 c. f. d. 
Schweiz, 2 Pr. f. d. Ausland. (S. Am. J. 1871. Nr. 9.) 

Beim Beginn des nenen Jahrganges hat der Heraasg. Veranlas- 
sung gehabt, sieh einestheils über den erfreulichen Fortgang des noch 
jungen Unternehmens, welches viele Freunde gefunden habe, mit Ge- 
nugthuung auszusprechen, sowie anderentheils aber auch auf die Pas- 
sivität vieler Verleger der deutschen u. französischen Schweiz hinzu- 
weisen, die, obschon es in ihrem eigenen Interesse gewesen sein würde, 
dem Blatte seither noch nicht die eiforderliche Unterstützung gewährt 
haben. Trotzdem sind die Herausg. entschlossen, ihre Arbeit, durch 
welche sie in der That einem Bedür&isse entsprochen zu haben über- 
zeugt seien, unverdrossen und nach dem Mheren Plane fortzusetzen. 
[173.] Bibliographische Übersicht der Erscheinungen auf dem 
Gebiete der Germanischen Philologie im Jahre 1870. Von Karl 
Bartsch. Enth. in der von Demselben herausgegebenen Germania. 
Vierteljahrsschrift für Deutsche Alterthumskunde. Jahrg. XVI = 
Neue Eeihe Jahrg. IV. HfL 4. Wien, Gerold's Sohn. 1871. gr. 8^ 
S. 463—504. (S. Anz. J. 1871. Nr. 141.) 
Eine, mit ünterstützimg von E. Gislason, Th. Möbius u, K Ver- 
wijs, mit aller Umsicht u. besonderem Fleisse gesammelte u. systema- 
tisch geordnete Uebersicht von 701 Nrr. — eine verdiensüiche u. 
interessante Arbeit, die sich an ihre Vorgänger würdig anschliesst. 
[174.] Les demiers travaux relatifs auxBohömiens dansTEurope 
Orientale; par Paul Bataillard. Enth. in der Bevue <^itique d'His- 
toire et de Litterature. Becueil hebdomadaire. V. Ann^e 1871. 
Paris, Franck. gr. 8^. No. 38—42. S. 191—218. 
Interessanter litterarhistorischer und zugleich bibliographisch 
interessanter Ueberblick über die neueren Erscheinungen, die Zigeuner- 
sprache u. Verwandtes betreffend. 

[175.] * allgemeiner literarift^ei tanjciget füi ba« et)angelif% 
Deulfd^lan^. Ärttif(^e Sun^f^au unb SSefpre^uitfl bet bebeutenberen 
6rf((einungen auf bcm (Sefammtgebiete bet fn« unb au^Idnbif^en iU 
teratui, Run^ unb aRuflt. 3n Setbinbung mit einer großen ^n^a^l 
namhafter SRänner ber Detf(^iebenen Siffenf^aften ^eroud^e^^eben bon 
D. 5lnbrcä, Pfarrer, fotüte ^. (Sremer unb D. 3o(fler, «)Jrofefforen. 
Sa^rftaufl 1871. ©b. IX. ^eft 1. Sanuor. ®üter«(o^ u. Seipjiö, 
»etteUmann. fiej. S^, 80 @. SÄ^rtid^ 12 ^efte in 2»ben. $r. n. 3 
J^lr. pro »anb. (6. «nj, 3. 1871. 9?r. 82.) 
Für Bibliographie von untergeordneterer Bedeutung. 
[1760 Allgemeine Bibliographie der Militair- Wissenschaften. 
Uebersicht der auf diesen Gebieten im deutschen und ausländischen 
Buchhandel neu erschienenen Literatur. Herausgegeben von Fr. 
Luckhardt in Leipzig. I. Jahi^gang. No. 1. Januar. Leipzig, Buch- 
handl. für Miiit.- Wissenschaften. 8®. 23 S. Pr. 1 Thlr. jpro Jahrg. 
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Pm Torl. Heft ist als Probenmpmer eines nenenMonsteblaltes 
ausgegeben worden, durch welches der Heransg. haaptßäohlich 4em 
Buchhandel ein neues Yertriebsmittel zu bieten, u^d danüt dip zeit- 
raubenden und unnützen Novitäten-Versendungen immer melur und 
mehr in den Hintergrund zu drängen beabsichtigt. Das Blatt soll 
aber nicht blos die bereits erschienenen Novitäten verzeichnen, son- 
dern auch durch kurze Notizen auf demnächst erscheinende Novitäten 
aller Länder auAnerksam machen. 

[177.] * Geschichte und Litteratur der lichenologie von den 
ältesten Zeiten bis zum Schlüsse d. J. 1866 [resp. 1870]. Zum 
erstenmale bearbeitet von Aug. v. Krempelhnber. Bd. IIL Die 
Fortschritte und die Litteratur der Lichenologie in dem Zeitraums 
von 1866-^1870 incl. nebst Nachträgen zu den früheren Perioden. 
München, Kaiser, gr. 8®. XVI, 261 S. Pr. n, 3 Thlr. comi^ n. 13 
Thlr. 20 Gr. (S. Anz. J. 1869. Nr. 929.) 
Ob von bibliographischem Interesse ? 

[178.] Baldamus* Bau-^ Maschinen- n. Eisenbahnkmide 1865 
bis 1871. — Die Erscheinungen der. deutschen Literatur auf dem 
Gebiete der Bau-, Maschinen- und Eiaenbahnkunde und des Tele- 
graphenwesens. 1865 — 1871. Alphabetisch geordnet nnd mit einem 
Sachregister versehe von Eduard Baldamus. (2. Auflage von Bal- 
damus, fünQährige Faehcataloge 2. Bdchen.) Leipzig, Hinricbs. 8^. 
2 BU. 78 S. Pr. n. 15 Gr. (S. Anz. J. 1866, Nr. 172.) , 

Abgesehen davon» dass seitdem Erscheinen des LBandchens der 
yo^l. Bibliographie die fünf Jahre verflossen sind, nach deren Verlauf 
ein neues Bändchen erscheinen soll, hat insbesondere auch die Fülle 
des inzwischen von der Presse zu Tage geförderten Materiales die 
Hera^sgabe einer Fortsetzung jener ersten Bibliographie nothwendig 
gemacht. Die Bewegung auf dem litterwischen Gebiete in den Fächern 
der Bau-, Maschinen- u. Eisenbahnkonde ist, im Einklänge mit der 
Bewegung auf dem praktischen Gebiete, gegenwärtig eine so grosse, 
dass man, um sich auf demselben stets vollkommen orientii t zu erhal- 
ten, eines der Bewegung rasch folgenden bibliographischen Bathgebers 
nicht entbehren kann. Einen solchen u. hoffentlich willkommenen 
ßathgeber findet man in Bezug auf die Deutsche Litteratur in dem 
vorl. Bändcheu, welches wohl kaum Etwas, was für die betr. Litteratur- 
föcher von Interesse ist, vermissen lassen dürfte. 

[179.] $if»ortf4>e 3eitf*rift. ^t«a. »on *. ö. ©i^fefl, »D. XXVH. 
^eft 2. (XIV. 3a^cg. 1872. ^\i 2.) 9«un^n, Oltntbouifl. gr.8^ 
6nt{>. ®. 442—80: Siteratutberic^t. {(5. oben. «Rc. 27.) 
Hauptsächlich kritischer Art. 

[180.] Bibliographie der Alpinen Literatur 1870—1871, zu- 
sammengestellt von Ferdinand von Hellwald. BJntb. im Jahrbuch 
des Österreichischen Alpen- Vereins. Bd. Vlj;^ (l^d, 9 der J^hres- 
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publieatioAen des Yereindfi.) Wien, Oerold's Sohn. 1871. gr. 8^. 

8. 871—90. (S. Anz. J. 1870. Nr. 889.) 
Ein reiehes Materikl, mit anerkennenswerfhem grossem Fleisse 
rasammengeiragen : 

[18L] Sau^eitie ^ni Üctii^oixiitxaivt, — Somort iintet{ei4f' 

net: e.«.5D<eieI. (ElflerBer^, Im !t>rch. 1871. ^x. S^. 400. Gratis. 
Probe eines vomHeransg. angesammelten o. chronologisch geord* 
neten Yerseichnisses Ton Goetfae's theils im Druck erschienenen, theils 
blos handschriftlich verhandenen Briefen, deren bis jetct 7078 (ind. 
1081 nngedr.) dem Heraosg. bekannt geworden sind. In vier Ab- 
schnitten findet sich nnter A. eine chronologisch geordnete Nr.-Beihe 
TOD Briefen mit rabridrter Angabe des Adressaten, Jahrs, Orts der 
Absendnng, Datums u. der Quellen, unter B. ein alphabetisches Adreis- 
fiaten-Yerzeichniss mit Beifügung der Zahl der an jeden derselben ge* 
richteten Briefe, u. der betr. Nr. im ersten Abschnitte, unter C. eine 
Jahres-Tabelle, in welcher eingezeichnet ist, wie viel Briefe itmeihfllb 
eines Zeitraumes von 18 Jahren in einem u. dem anderen derselben 
an yersehiedene Personen gerichtet worden Isind, sowie Endlich unter 
D. ein Quellen verzeichniss. Es ist ersichtlich, wtieh* ein mühsames 
Stock Arbeit ein solches Yerzeichniss Ton über 7000 Briefen gewesen 
sein muss; es liegt aber auch das Interesse,: welches die Geschichte 
des Dichters und seiner Zeit an dem Yerzeichnisse haben moss, auf 
der Hand. 

[tSS.] e^ba^ian Stant4 »atrenfc^iff. Qia ^tt4f(^| gut (b* 

9f|nng un^ Srbaüuna emeuect )>on Staxl ^imttd, fBtik ben i^^* 

f^nitten ber etfltn ^u^aU unb bem Sifbuif 9ranb# aud Strulnet« 

3cone«. Shtliii, 8i)^))er$eibe. 4^. ünt^. 6. II— YI ein Oetjet^nif 

Ux »cm ^iiau^geBer frii|^i erfd^ienentn 6(^rifbn. 
Es ist eüwas nicht selten Yorkommendes, dass bei Gelegenheit 
der Herausgabe einer neuen Schrift ein Yerzeichniss der früheren Pa- 
blicationMi desHenuisg/s mit beigefügt ist. Bdche mehif oder weniger 
in merkantilem Interesse beigefügte Yerzeichnisse sind aber in der 
Begel von durchaus untergeordnetem bibliographischem Werthe. An- 
ders verh&lt es sidi jedoch mit dem im Y<»rL W^ke enthatteoen Yer- 
zeichnisse der 3.*schen Schriften, welches mit aller bibliographischen 
Accoratesse zusammengestellt ist. 

Bnolih&iidler- nnd aatiquarisolie Kataloge. 
[188.] * 6iiDbeiitf4fe Sud^^anbier^deituna. (Siftent^um M Set« 
eine htx iBttd(^95RbUi gu ^tutt^^art. ^Jerantwoctti^er Stebüctent : Zb. 
^artiDtg. XXXY. 3atirgan(^. Stuttgart, @teinfo)>f iti Somm. 0r.4®. 
»ö#ftitrhb t «t. i V.— l». *t. n. 2 X^tt. 10 ®r. 
Lediglich buchbindlerischen Interessen bestimml. ; 
[184.J Seltf^tlft füt Sei^fbiMiotbefen unb «ntlquate. aSnontwort* 
lieber {Rebactfut Sbu^tb einübt. <d4. 3a^ig«ng.) Sei^jig; ®<^ibt« 
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. 49. 5p(^nfitU* l>»r; ä.V^r-l S?> Wtt?5tUa«eii.. ?!>.,».. 20 «^ (S. 
?lng. 3. 1871. 9?r. 1&2,> . , ,,; 1. . ., ..; . ; / 
. , ....;\p^[ji|)t^ä^icb geschäftliche^ InteresseB, iBbefiOD4fre d^sHerans- 
g.'s, bestimmt; enthält unter Anderem Verzeichnisse derbeUetdstiachen 
NepJigJjeitßn .jn Deutsch,^ Pra^u?, und Englischep- Spraxdie.. 
.1 f . ' .[Ifid-] Li^^6 säiqmtlicher ^deutschen und mit Deutschland :in Yer- 
;. ,. bin4un^ stehe^eii Buch-, ^nti^^iar-, Kunst-, L^ndl^arten-ipid Mu- 
-;. mk^Uei^TH^u^m^i^^?^ Iß72;, iKXV;. ^Jfihrg^g* .; NordbausiciQ, 
{w,>dqiph Büchtiwg, ,(lm D^ceipUw. 1^71»); gr, 8^ 3 BU,. WS. 
..r/^:^r;ß,Qr. ..; ^ ,. , .^ ,. ,, 

,' . f. Der. anf. bibliographische© Gel^iete fiehr thätigeVerkgca: (s.,^hBn 
; fir. 1^8) hs4i a^ch seit ^ner langen Beihe toe Jabj^e^ ipi l^^he (ier 
. fflr l}ibliopolischc ßes<?hp.ftßführung bestimmten Drucksacheneine rege 
.rfin^ #rspriB6§Uche [fhä^keit^eiitwickelt.- Der Uijastaud, dass di^ vorl. 
./Xiiste. ihr 25jäihriges Jubil^^uu bat feiern köxmen, zeigt ^ur Genüge, 
..'d#8S,^selbeT(m Seiten der. College^ des Herau«g.> g^ jm^.brai^di- 
jbiair g^ühmd^ii W^de» isi ,, ;., : . / ' . 
I j [186.] U]ii?eisal-^Zeitiuig8-KataIog. Nach den ii0iMUii.Qaellen 
y bearbeitet. 'iHännisgttgBbeii' TOD -cBemhardFr^er.- 1872wO Leipzig, 
i. :B. freTier'slAnnonceBnBuoeaH« gü. S^JNl,ldiß S. IttbetlMaass- 
>: ü. öeviehtstab. u** 1. Eiseiibahiik*rt6. Pr.n. 16 Gr- 
: <: .'£m kdigHckden Z.wec]ren:deft Jnsertioiisjg^Qh&fte^ 
Katalog, der keinerlei eigentlich bibliographisches Interessiihaü. f üi' 
«^Kvecdcir de8rI]ftsertionsges(Mfteis^findiitsi£hneitfeol§nbat- mitf grosser 
jK&e. und Zeitatafimide Kusarnmengebociicbte^aeiir grbsseZahl YonZei- 
tungeyi m anderen 'fthiiHehen Insemte atf&Bhmenden Schriften — ' mit 
vkniTKer Angabt (der Einvolme^aU des. bete*. Ortett, deivSfärke der Auf- 
lage, wie oft das rBIatt' ^scheint und wie viel-^^deu IiKs^rtiouspreis 
jpn'I^e'^eMgi.^m dem: Katalci|:e'T6rBeidiiMt; gieichvohl^ würde 
-diär Katalog nicht^deh XJm^äfig Ton 186 B.rfflireiohtt haben y.wel^ man 
•ijuoht zwischen jedeih Blatte,, welohes die^.^itangsflba^siefat' enthüt, 
: jedesmal ein Blatt mit' allerhand' m^kantHisehen Anzeigen geHUlt em- 
-geschaltet .%äMe; 
• • ;[187;] Ziöitu^gs-Veraeichhis8tmdfn^ertions^Tarif'de^Aanoficen- 
^' Expedition ton Haäöenstein ^Vogler! -^Bfesel, Bferlkij Bern, Bres- 
lau, Chemnitz, Dresden, Erfurt, Frankfurt a^. M.> St;^öaHen, Genf, 
Halle ^, :Sv'.S9inblRg« KOln a.' I&.,.L4^asikj Xi^pzig, Lübeck, 
,. ,Me)#,,.Jiüftchen, Nürnberg, Prag, Stijttgj^^ W^en, Zürich.. 7- An- 
, hang; ^Übersichtskarte. 11. Auflage. Ausgegeben am>l. December 
187l.,,.;.8^, XIX, 63 S. m.. 1 Taft . , ., - ,.«,;, j , '' .;•.; 
Gleichfalls lediglich zu Zwecken. ^ep Insert^oi^escIiAftes. 
[188.] InsertionsnTarif dctr 'Zeil»ngs**ADnoiicen*«Eipedition von 
o . j 9'^dpU Messe Qfficieller .Agent sämmtücl^r . Zeitop^Q des la- und 
', Auslandes in Berlin, Breslau, Frankfuri 4^, M«, Halle, Haipburg, 
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Lritm$ MQnobeQi Nlbniberg, Pc9g, St^ssburg» Stq*tg«rt, Wien, 
Züiidu IX. Auflage. 1872. 4^ 3 BD. 42 S, 
iKbeo&lls lediglich zu Zwßcken deßJbwrtiopageflchäftes. 

[189.] Kt 17. Verzeichniss des antiqtiafißchen Bücherlagers 
yon A. Bielefeldes Hofbnchhandlung in Carlsruhe. — Beütsdie 
sohdn^fissenschaftUohe Literatur und U^ber^ejlzuiigeii ifiiS} fremden 
Sprachen mit ^inem Anhang wertiiivoLler Sehriftenauaye^sclue^enen 
Wissewchaften,, 8P, 1 &. ,88 Sl 8565 Nnr, (S. Anas. J. 1871. 
Nr. 683.) 
. Eine bea^htensysierthe^Sammlii^g^siu dißr. nächstens noch die 

„Schiller- u. Göthe-Literatur" hinzukommen wird, übei? welche ein Spe- 

cial-Catalog ausgegqben werden solL . 

[190.]: Bericht Wer die nei»ßn EhnFerb»ngöii 4ßar;Iiajr€prBrv<>n S. 

Oajlyary & Cie,. Buchhandlung, Antiqj^jariatl Büchejr-Mctions-Qe- 

sc^uÜt, .^pecaaigieschaft f&r P^ologi^ und Nv^^nRse^nschaft in 

Per]4i^,;N(K 23^25. 1871— 72. 8.^. §. 177— 212,.* 1—24 S. 

~ (S. oben-ifr, 113.) . 

TSsi% unter Anderem als bem^rke^weii^ere !P^en in Kn .24. 
S. 197 — •2.0i eine gröi^sere Anzahl G^oethean^>f o^ie insbesondere jn 
Nr. 25. S. ^-r2l'j, Bekker'.s Homei^Swpntnng. . . 

[IM.] Sl* Vemiohniss des totiquarisehen Bücherlagers Tön 
M«i Ük^ii^ Sohn in Bonn-. — OläsisischeThilelogie^ und 'Arcli&o- 
b^; S^. 1 Bl. 64 S. 2120 Nrr. (ä Anz. J.*lÖ7lVl^. 685.) "'' 
-Eine' wohlgeonlitete Sammlung meist Deutscher Werke aus detn 
BOTei(*A der-gesammten-Akerthumswifisenschaft. / «^ 

- {198,] n. »etjet^nit tjon SfiBerfeti au« bem ®eM«tc tiet l^eblorftt, 
?^ilijftj:p!^ic.uttt? SPaöttjcgif ju Wjte^en t/ort «nWti . ©tiü Jet {iHtiu 
thoUgWätt^:fifm^ert*f*e»u*^janbhrn(i)fn«tt*fn. 80. t »U i^d'^. 
Grösserentheils Deutsche Litteratur u. überwiegend kathoUsche. 
[19S.] 'WiBfiinac;hts-C8tah>g von'&:'GeergXNeukii'cli*dche) Buch- 
und^Kussthandlun^ in-Bä^L 1871; -kl. 4«. 2 BIL 68, X S. ' 
Das Weihnachtsfest ist längst vorüber u. doch nöch^in Weih- 
naditskatalogl -^ Nun,-Pe8te giebt es no^h getfhg in^jeder'G^legen- 
beit,'!!. das, was 'sichitffTO^l. Kataloge zusatnmengestellt fielet; eignet 
sich zv'Cl^escheiikeii^aii jedfwedem.Festtage. Der Katalog enthätt eine 
iiiu$hiS^hernig«oiM)äet6 'IJ^bersieht Ton äusgew^^ Schriften d^r 

De^iidGb«! Littersttir, dtmen eine Anzs^lFraanödischei^ Pübiik»tit>ni9n, 
Sowie «örfstblitte^beiirefBtt sm. • - . . • ' m . . i . 

(194.] No. 95. Antiquarischer Catälog Von Franz Hahke, Buch- 
toaflbmg iÄfZürush. — ITheolo^e. kl. 8.^ 170 8. 4398 JSTrr. (S. 
obenNr>42L) ,. . • . 

Der gesammte BücherYorrath,.der sich im-^ii.. Kataloge leider 
nur in idi^habetischfer Oidminir -^^ nicht,.. wie es. £Qf üebermchtlich- 
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^keit dienUdier gdwesen wfite, unter ednzelM Rubriken vernB^bnet fin- 
det, betrifft ausschliessliGli protestantiBebe Tbeologie. Man trifft 
danmter gerade keine besonders benrorragende Weirke an, wdhl Aber 
eine grossse Fülle von namentUcb fttr denpraUischon Tbeologeii braucb- 
baren Büchern. 

[196.] Nr. 145. Yeneicbniss des antiquarisdien Lagers von 
H. HftSHnng in Leipzig. Inhalt: Medicin, Chirurgie, Pbarmacie, 
. > Slatarwissenschaften. Mathematik, Astronomie« 8^ 86 S. 1108 
Nrr. (S. oben Nr. 44.) 

Grösserentheils neuere D^stseheLitterator, n&chstdem aueh Engl. 
-^a. ^änzOsisebe. 

[196.] Nr. 832—38. Antiquarisches Bücherlager von Kirchhoff 
& WiegaAd in Leipzig. Februar. 8^ (S. oben Nr. 121.) 

In dien vorl. sieben neuen Katcilogen findet sich ein Büchervor- 
l*ath von über BOOO Bänden verzeichnet, meist Bücher nicht von ge- 

•^W^hnliohenir Schlage^ sondern ausgewllhltere u. bessere, in zweckmäs- 
siger u. übersichtlicher Anordnung: in Nr. 33^ aus dem Fache der 
%#iterl.rgeschichte, Deutschen u. ausländischen Belletristik (1 Bl. 74 S. 
!258f Nrr.); in Nr. 388 Schöne Künste, Kttpfer^ei^ce, Cuiriosa, 
Schreibkunst, Theater, Spiele, Focht* u. Beiikunst, J^agd, -Oeremoidel 
n« Bitterwesen» Festlichkeiten, Kochkunst» Parkanlagen b^. (2 BIL 

.44 S. 1(25 Nrr.); in Nr. 384 Mathematisch-physikalisdk-iaechaiusche 
Wissenschaften« I. Astronomie, Mathematik, reine Mechanik, phys. 
Qeogrilphie, Meteorologie (2 Bll 32 S, 1023 IJTrr.); in Nn 835 Der- 
selben IL iPhysik u. Chemie (16 S. 44$ Nrr.); in Nr. 386 DeiBelben 
III. Bau-, Ingenieur- u. Maschinenkunde, Technologie .(2 BU. 20 S. 
557 Nrr.) ; in Nr. 387 Land- u. Forstwirthschaft, Gartenbau, Bienen- 
zucht, Handelswissenschaften (16 S. 889 Nrr.); in Nr. 838 Medicin 
(1 BJ. 62 8. 2041 Nrr.). 

[197.] No» 280. K. F..Kdhler*8 in Leipzig. Antiquartoche An- 
zeige-Hefte. ^ Linguistik.: 8^ 1 BL 90 S. 2056 Nir» (8« oben. 
Ar. 122.) 

Die im vorl. Katalog gut und übersichtUcH verzeichnete, ebenso 
wertbyoUe wie umfängliche linguistische &*aimlaiig, m welcher mch 
zur grosseren Hälfte die allgem. Sprachwissenschaft »• die^ocddenta- 
lischen; Sprachen u,. amr kleinere die orientalischen Sprachen vertreten 
finden, bildet mit den in den beiden zunächst vorhergehenden Katalo- 
gen enthaltenen Büchervorräthen eine über 5000 Nrr. starke phile- 
logische Bibliothek von grossem Belang. 

[196^] Catalogue No. 85. de laLibrairie aneienme et moderne de 
L. Liepmannssohn. Paris. — Ouvrages relatifs a la Mosiqn^et au 
Th&tre. 8« 64 S. 1228 Nrr. 

Ueberwiegend Franz., nächstdem Ital. u. Dentsche litterator. 
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[IM«]. Ifno« XXXIX. Antiquarischem s;«takig V4>ii A. Iiioscl^ 
k Co. in Stai^ari — Theologie. IL Abtheilung. gr, 8M jßl. 68 
S. (S. oben. Nr. 47.) 
^th«:. Predigten u. Brbauungsbücher sowie Werke yermischten 
Inhalts. 

[200«] Yerzeichniss von Werken aus dem Gebiete der Land- 
und Forstwirthschaft, der Thierheilknnde, des Garten-, Obst- und 
Weinbaues, der populären Potanik — desgl. aus dem Gebiete der 
Sprach- und Literaturwissenschaft sowie der Cultur- und Sitten- 
geschichte — desgL aus der Münzwissenschafb, der Genealogie,. 
Heraldik und Diplomatik, welche in der Buch- und Antiquariats- 
handlung von List & Prancke in Leipzig vorräthig sind. (Antiq.ua-. 
risches Yerzeichniss Nr. 75—77.) 8<^. 16 S.; 1 B). 55 S.; 16 S.^ 
Zusammen 2491 Nrr. (S. Aoz. J. 1871. Nr. 715.) 
Von diesen drei Katalognummem ist die zweite besonderer Be- 
achtung zu empfehlen. 

[8dl«] Nr. 282. Catalpgue of Bomances of Chiyalry, AU^orical 
Boinances, Nov^els, Grotesque Piction^ and Populär Books, Offerecl 
for Caah by Bemard Quaritch. London. February. gr. 8^ 2 BU* 
300—408 S. 8220—4154 Nrr. (S. oben Nr. 124.) 
Der vorl. Katalog vereinigt in sich eine an Kostbarkeiten u. Sel- 
tenheiten reiche Sammlung von ,,Popnlar Literature and Fiction, in- 
duding the Bomances, Ballads, and Traditions of every Nation, and 
tbe Books which have formed the chief reading of Europe between the 
twelfth and the eighteenth Century in folg. vier Abtheilungen: I. Bo- 
mances of Chivalry; II. Lighter Works of Fiction; III. Populär 
Books, Favorite Literature of the People; lY, The Great Epic Poets. 
Der Katalog ist mit grösster Sorgfalt u. unter angemessenere näherer 
Beschreibung einzelner besonders hervorragender Stücke gearbeitet. 
[802«] Nro. III. Antiquariats-'Catalog von Oscar Bichter, Buch- 
havdlerin Bemburg (Qerzogthum Anhalt.) 8^ 1 Bl. 60 S. 1426 
Nrr. (S. oben Nr. 61.) 
£nth.: Bibliographie ufid Bibliothekwissenschait, Buchdnicker- 
kirnst u. Buchhandel; Litterärgeschichte, Deutsche u. ausländische 
Litteratur; Kunsl^eschichte u. Archäologie; Geschichte mit Hi]fs- 
wissenschstiAen; Miscellanea. 

[803 J No. 102. Bilj^iotheca Slavica. Catalogue d'une collection 
pr^ciense de livres rares et curieux concemants La Pologne. La 
Bussie. La Turquie et TOrient. La Hongrie. Transylvanie. La Bo- 
heme et Sil^sie. En vente chez J.A. Stargardt, Libraire ä Berlin. 
8^ 1 Bl. 72 S. 1306 Nrr. (S. Anz. J. 1871. Nr. 626.) 
Yerdieivt besonderer Beachtung empfohlen zu werden. 
[204.] (99.) Yerzei^^hniss einer Sammlung von Büchern aus dem 
(jebiete der Literär-Geschichte und der älteren deutschen Lit^a^ 
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tur, welche üüf dem antiquarischen Lager von- S^eiHiitonÄ-tfJÄiikopf 
in Stuttgart zu finden sind. S^. 1 BL 52 S. (S. Anz. J. r871. 
Nr. 785.) 

Für Littetargeschichte von mehr als gewöhbliehem Interesse. 
[SQSJ , Bibliotheca philologica Teubneriana. Yerzeichniss des 
Verlags von B. G. Teubner in Leipzig auf dem Gebiete der Philo- 
logie und Altertbumswissenschaffc. Im Anhang: Pädagogik und 
deutsche Schulbücher. Bis Ende des Jahres 1871. 8®. IV, 114 S. 
Die T.'sche Firma auf dem Gebiete des philologischen Verlages 
gegenwärtig in Deutschland eine der ersten, sowohl was die Zahl als 
auch die Gediegenheit ihrer Verlagsartikel anlangt — hat durch den 
Yorl. mit grösster. Sorgfalt zusammengestellten Verlagskatalog, der 
durch Verweisungen und möglichst detaillirte Inhaltsangaben sowie 
durch ein alphabei Eegister flir den praktischen Gebrauch sehr zweck- 
mässig eingerichtet ist, eine den Studien der Gelehrten u. dem Ge- 
schäfte der Buchhändler gleich willkommene Gabe dargeboten. Philo- 
logen und Buchhändler werden sich durch denXatalog ftberaQ zufrie- 
dengestellt finden, wogegen freilich im Interesse der Bibliographie zu 
bedauern bleibt^ dass veraltete und durch neuere Arbeiten ersetzte 
Verlagsartikel in den Katalog nicht mit aufgenommen, u. ebenso die 
Seitenzahlen der aufgeführten Schriften nicht mit angegeben wor- 
den sind. 

[2O64] Catalogue de Livres anciens qui se trouvent ä la Lihrairie 

Tross, ä Paris. Ann^e 1872. No. III— IV. gr.S« 1 Bl. 101—68 

S. & 1 Bl. 169—219 S. 1231—2196 Nrr. (S. oben Nr. 55.) 

Eeich, wie immer, an ausgewählten, wertvolleren u. seltenen 

Werken. Unter letzteren ist auf Nr. 1347 „CoUection de 125 minia- 

tures sur velin, dont 101 repr^sentent des oiseaux aquatiques et les 

autres des poissonsdemer, des moUusques, etc." aus dem XVI. Jhrhdt. 

aufmerksam zu machen. Eines dieser Bilder ctothält, wie cferflerausg. 

schreibt, „un Phoque correctementderoin^; c'eetla plus aiieienAe re- 

präsentation de cet animal que nous connaissions.'' 

[207J Antiquarischer Anzeiger Ni-. 38. Cätalog des antiquari- 
schen Bücherlagers von K. Th. Völcker's Verlag & Antiquariat in 
" Prankfurt am Main, — Theologie und Philosophie. Neueste Erwer- 
bungen, worunter grössere Werke und viele Seltenheiten: ' Fe- 
bruar—März. 80. 1 Bl. 70 S. 1843 Nr. (S,Anz; J. 187l.'Nr. 787.) 
Bemerkenswerth, namentlich um vieler guter Antiquaria willen. 

AnotfoniBkatalog'. 

[208*] Verzeichniss einer werthvollen Bibliothek besondeiPs reich 
an literarischen Seltenheiten, Wiegendrucken und Prachtwerken 
» deren Versteigerung am 8. April in Berlin stattfindet. ' Berlin,. Star- 
gardt. S^ 1 Bl. 114 S. M08 Nrr. 
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Die anf den TPittfa iröh 'kntfqüarisöhefe uf' iLUC*ioiistattl^«i! sehr 
oft angewendetenv'ntiritiliäufi^aber ihissbraneäitei<Att8di*ftcke,,w^rlh- 
voll" u. ,^reich an literarischen Seltenheiten etc," haben bei dem vorl. 
iatfeloger^il^.toliiö'BerechlägrÜBgj' derselbe enthält in '^SVlrUi^hkeit, 
hatiptsäcitlidh ans dein Eache d^ älteren Deutsehen Littcjratm;,' eine 
grosse Ansahl selten vorkdmidender Schriften, die v<m dem Jjitterar- 
historiker u. Bibliophilen als werthvoir geschätat sind* ' 

• r .• ^blidtbeltenktinde. ' 

[209.} Katalog der BibMotlek des Gesnndheitsrathes. Hamburg. 
(Druck von Thiele^) 1870: 8^ VI, 105 S. 

• Seit Veröffeiitlichühg''des ersten u. einzigen Katälogels im J. 1829^ 

hätte sidi die BiblioläM^k so ansehnlich vermehrt, däss ein gedrucktes' 

Yirzeicbniss des neuen 'Zuwa-chses nicht länger zu entbehren war. 

Anstatt aber ein blosses Accessionsverzeichniss in Druck zu geben, hat 

man es in sehr zweckmässiger Weisse vorgezogen, das Verzeichniss 

der Accessionen, welche ohnehin den älteren Bücherbestand an Zahl 

der Stücke bedeutend überwogen, mit dem Verzeichnisse dieses ältei'en 

Bestandes zu verschmelzen, u. einen G-esammtkatalog in neuer u. den 

gegenwärtigen praktischen Bedürfnissen angemessener Anordnung 

durch den Druck zu veröffentlichen. Die Bibliothek, welche fast aus- 

acMiesslich die Staatsarzneikunde vertritt, hat zunächst den Zweck, 

den KedidJKdbeemten die fürihre Arbeiten erforderlichen liiterarischen 

Mfnodittel an di6 Hand zu geben, ist mit besonderer Büeksicht auf 

diesen Zweck in praktischer Weise geordnet. Ein alphabetisches An- 

inrefire^iBtec', was leider fehlt,' würde dem praktischen Bedürfnisse noch 

vollkommener Bechnung getragen haben* " . .. / • 

[210t] Anzeiger für* Küride d6r Deutschen Vorzeit Organ des 

Germanischen Museums. Keue Folge. Jahrg. XIX. ' Veratitwortliche 

Redactiön: A. Essenwein,' Dr. Gr. K. Frommann^ Dh Ä; v. Eye. 

Nürnberg, Ki-artist. Anstalt d. german. Müseumä. 4**. Möriatlkh 

INr. k c.'2f'B.'mit Abb. Pr. n.2 Thlr. (S.Anz. J. IW I.Nr. 244.) 

Enth. in der Beilage die Chronik des MuseuÄi^f tv^o^lfi sich'eine 

fortlaufende Liste der den Ttfuseumsammlufigeh' zu TMl'>er^^^ 

Geschenke yeröffentliclrlf' findet.' Die Liste der mt die Biblföthfek seft-' 

her eingegangenen Öeöchenkia hat 'zu End^e des ' J.' TS^Tl mit ^JTi^ 

27,536 abgeschlossen -^ der Z'uw'ächs hat mithin im geÄatinteii ^ahr# 

über 1800 Nrr. betragen. •' '- ' ' ''•'"•'• ' ' 

[211.] * Öella Kblioteca e Pinacoteca^ dell' Ärcis^e'dtÖö tii feanta 

Maria Nuova e delle'ri'c6rdanze dei snoi benefettorff •cotlsidei'a!8ioni 

stefico^GiitlcbÄ dl QttAtio-Andii^ucci. Flreiize^ tip. Gm\pdiad^ 16^. 

■ 88S. Pf.lv&ÖL; . ^• -.•••-. "' •' ;'.-f • '»•■''' 'i-'-> 

f2T2.'] •'I&tätuto della-Societa per \k istiiiisiöhe'tfcpolare' iii'Lücca 

e Regolairientö deHä'Biblioteca cii^colante* Lazzaro Pjipt. Lucca, 

tij^.-eaiwvet«. 1871';' l2-. ÄS.' » '^ ' ' -"^ ' ■"''-•- ' 
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[218.] « 9lt%MtMM von »a efirgei^WM^ct in Sintert^UT. 
1S72. Sintect^ur. S)ittd vpn 91cttUc«^au«^m & (£o. 4®. 27 e. 
?t. 2 gl. 
Entlu: Kunst und Kfinsüer in Winterthnr, von Qr. A. Ha&ier» L 
[ftl4«] Catalog der Bibliothek der medicinifloh-chinurgiscliea 
Bibliothekgesellschaft in Zftrich. Zürich, Dnick Ton Qreü Fü08li 
& Comp. 1871. 8^ 1 Bl. 844 8. 

Die nach der Mitte des letstyergangenen Jhrhdts von Aerzten der 
Stadt Zürich angelegte und seitdem fleissig benntKte gavunlmig (vgl. 
Petzholdt's Handbuch Deutsch. Bibliotheken S. 419— -21) ist gegen- 
wartig bis zu einer Höhe von 7500 Werken in etwa 10,000 Bden. u. 
Broschüren — eine bedeutende balneologischeu. Dissertationen-Samm- 
lung darunter aber noch nicht mit eingerechnet — angewachsen. Der 
früher (1834) über die Sammlung erschienene u. sp&ter durch ein 
Supplement ergänzte Katalog ist durch den vorL neuen ersetzt wor- 
den, in welchem sich jedoch eben auch die balneologische Sammlung, 
von der die Gesellschaft früher oder später einen eigenen Katalog fol- 
gen zu lassen sich Torbehält, nicht mit verzeichnet findet. Der vorl. 
neue Katalog, der um der Reichhaltigkeit seines Inhaltes willen für das 
gesammte medicinische Publikum grosses Interesse hat, ist gleich dem 
Vorgänger alphabetisch geordnet. 

[215.] * 3ür^erifd^e« 9{euiaf^t<bl<itt au« Hi &$m\hl\i>t^tt «uf 
ba< 3o^t 1872. 3utie^, 2)tn(f »on Otefl, gflgti & So. 4». 18 6. 
«. 1 «W. !Pt. 1.20 »t. 

Enth.: Die Fernauge Kunstkammer aof der Stadtbibliothek sn 
Zürich, von Prof. Sal. YGgelin. 

FrivatbibUofheken. 
[216.] Gatalogue de livres anciens et modernes proyenant en 
partie des Bibliothöques de TArch^y^que PrzyluskietduProfesseur 
A. Popli^ski en yente chez J. Lissner, ä Posen. — Pologne, Boheme, 
Hongrie, Pom^ranie, Prusse, Boumanie, Bussie, Turquie. 8^ 1 Bl. 
180 S. 3625 Nrr. 
Ein in seinem Fache höchst beachtenswerther, wie an Zahl der 
Stücke reichhaltiger ebenso wissenschaftlich interessanter u. wichtiger 
Katalog, der namentlich in demjenigen Abschnitte, in welchem die aus 
dem Besitze Poplüiski's stammenden Bücher yerzeichnet sind, yieles 
Seltene enthält 

[217.[ * Catalogo di Opere teatrali possedute da Baffaello Giusti, 
libraio. Liyomo, tip. Fabbreschi. 82^. 56 S. 

[218*] Gatalogue de la Bibliotbique FranfaisedeM.GuntKberger 
dont la yente aura lieu le 5 f^yrier. — [Ouyrages imprim^ sur peau 
de y^lin Sur papier de Chine, sur papier de couleurManuscritspr^- 
deux Miniatures des Eyangiles de Curmer Liyres gothiques. Liyres 
ä figures Pontes et Conteurs Fran9a]s Oeuyres de presque tous les 
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grtoito ^criTaiiis aadens ei modernes, en Mitioss origikiales ou en 
bonnes Mitioas riehement reli^es PactöeB, CuriosiMs bibücgra- 
phiqaes, eta] — Fftris» Bachelin-Defloreioie. gr. 8^. 4 BIL 216 
S. 1404 Nrr. 

Eine yerh&ltnissm&ssig ziemlich kleine, aber f&r den BibliopMlen 
höchst wertiiYolle Sammlung. Im „Journal des Dibats'' schreibt J. A. 
Dräolle hierüber: „Ce sont, pour la plupart, desbijonxtjpographiques, 
des merveilles artistiques, de ravissantes reliures anciennes. Cette 
biblioth^ue, d*fmamateurinstnüt,^clairö, est exclttsiYementfi:an9aiBe. 
Elle ne se compose que de quatorse cents ouvrages; mais d*eux a une 
Yaleur consid^rable/' 

\tl9*] Yeraeichniss der hinterlassenen Bibliothek des Gymnasial- 
directors Jastrebzoff in Dünaburg, welche nebst mehreren anderen 
Bibliotheken, sowie einer Sammlung yon Musikalien, durch das Auk- 
tionsinstitat von List & Francke in Leipzig öffentlich versteigert 
werden soll S^ 2 BU. 170 S. 6012 Nrr. 

Das — was man leider von den wenigsten Auctionskatalogen 

sagen kann — gut n. übersichüich zusammengestellte Yerzeichniss 

enthält in neun AbtheilBngen eine recht schätzbare Sammlung von 

Büchern aus fast aUen Wissenschaftsfächem, namentlich aber aus dem 

Bereiche der Geschichte mit Hilfswissenschaften (darunter De Bry, 

grands vojages), der Theologie und der sogenannten Fseudophiloeophie« 

-{820.] Catalogne de la belle Bibliothique de Jurisprudence et 

d'Histoire, delaiss^e par feu A. F. Jongstra, Avocat ä Heerenveen 

(Prise), etc. Vente le 13 fevrier parle libraire Frederik Muller ä 

Amsterdam, gr. 8«. 2 BIL 77 8. 2072 Nrr, 

Die im vorl. Kataloge yerzeichnete Bibliothek besteht zum über-» 
wiegenden Theile aus rechts*- u. staatswissenschafüichen Werken, 
welche der versi Besitzer, offenbar nicht blos aus Liebhaberei, sondern 
zum Studium für seinen Beruf sowie für seine Stellung als Mitglied 
der Generalstaaten gesammelt hat Unter diesen Werken findet sich 
die vaterländische Litteraturyorzogsweise yertreten, nebenbei aber die 
ausländische keineswegs vernachlässigt. 

[221.] * Catalogue des livres composant la Biblioth^que de feu 
L. J. S. £. Marquis de Laborde, dont la vente aura lieu le 19 fe- 
vrier. Part 2. Thfologie, jurisprudence, sciences, belles-lettres, 
histoire, ouvrages en nombre. Paris, Labitte. B^. VIII, 166 S. 
1782—3471 Nrr. (S. oben Nr. 74.) 

Abdrücke ans Bibl.-Handsohriften. 

[222.] * The K&mü of £1-Mubarrad, edited for theGermaai 
Oriental Society, from^the manuscripts of Leyden, St. Petetsburg, 
Cambridge and Berlin by W. Wright. Part. VII— Vin. Leipzig, 
Brockhaus. 4. ä 86 S. Pr. ä n. 2 Thlr. (S. Anz. J. 1870. Nr. 68.) 
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[2218.] * Les Psamnes de DaTid et les OantlqaeB, li^api^sun 
ToauTiscrit frsaH^BüA du X¥e 'Si^cle, pr^o^d^s de recherclw8:sar le 
traducteür et de remarques: siir la* iraductionr ett ornes d'un f«c- 
Bimile du manuscrit et d'un portrait de David. Paris, ^TrosB.- 1871. 
8«. LIX, 241 S; 

[224.] ßerum Britannicarum medii aeti Scriptores. — ^ Jf onu- 
menta juridica. The Black Book of the Admiralty; with an Appendix. 
Edited by Sir Travers Twiss, Q. C, D. C. L., Hes Mäjesty's Advo- 
cate general. Vol. I. London, Longman' & Co. 1871. Lex. 8*. 
XCIII, 498 S. m. 1 Pacsim; Taf. Pr. nl B Thlr. 15 Gr. (S. Anz. 
J. 1871. Nr. 578.) 

Aus Cotton. Ms. im Britischen Museum, sowie anderen Imin. u. 
Oxforder Handschriften. 

[225.] * Pseudo*Callisthenes. Nach der Leidener Handschrift 
. herausgegeben von Heinrich Meusel. (Besonderer Abdr. aus dem 
5. Suppl.-Bd. d. Jahrbb. f. däss. Philo!.) Leipzig, Teubner. 1871. 
gr. S^ S. 700— 816.- Pr. 24 Gr. • 

Vgl. hiei-über Liter. Centralbl. 1872. Nr. 7. Sp. 165—66. 
. — ^ , . B .: 

[326.] Aus Athen 
hat der Metropolitanbischof Theophilos, auf Anlass eines an ihn von 
der Strassburger Bibliotheksdirektion gerichteten Ge&uchee, an die 
Gelehrten des Landes Qine Aufforderung erlassen, mttderjBitbei ihre 
^enen Schriften als Qeschenk ffbr die nenbegrllndetd ßtrassfouiiger 
Universitätsbibliothek einzusenden. 

[227] Au6 Bastla 
ist eine aus dem Genueser Journal „La Scuola e la Famigüa'S sowie 
aus den am Orte erscheinenden Blä4jtem „L'Observateur de la Corse", 
;,Le Phare de la Corse**, „La Corse" u. „La Guida del Popolo** zu- 
sammengestellte und abgedruckte Schrift unter' dem Titel „Articles nd- 
crologiques sur M. Ph. Caraffa, avoeat et bibliothecaire de la Tille de 
BasMa, dec^de le 26.d^cembre 1870 <Impr. Fabtafii; 1871. 8^. 81 S.)<< 
ausgegeben worden. 

[228.] Aus Beaaree i .' 

hat der Bibliothekar des Sanskrit-College, der Pundit Baoianatti, wäh- 
r^K4ß^ letzten 18 Monate die Namen und sonst nöthigfen Nachrich- 
ten über mehr als tausend ^skritmanuseriptegesMBunidt JBin neuer- 
dings veröffentlichter Bericht ühqr das Schulweeen in am nordwestr 
lichen Provinzen Indiens besagt, dass der Pundit die Bezirke Azim- 
gurh, Gorruckpore und Mirzapore besucht, und in Lahhima (Bezirk 
(Grorruckpore) und Dabka (Be^k MilrwR^re) gute^BiblicfthÄkeii vor- 
gefunden habe. Die mit der VerwaJtm)g Wi]BiUio,theken beauftragten 
Punditen legten ijbm alle möglicfaeo Schwierigkei^n m d^ W^, weil 
ßie glaubten y dass das Land Mljer M^x ßpdteor «einer Haadschriften 
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beraubt werden solle. IM& VMet LaJctatna mid Dabka, welche die 
wichtigsten Schätze zu eiitbaiten schienen-, sind als Lehen im Besitze' 
der Punditen, weiche die Bibliotheken ^erbt haben. 

(Deutsch. Beichs-Anzeiger Nr. 16. S. 353.) 
(229:] Ans Berlin 
haben die zwölf städtischen Tolksbibliotheken (s. Anz. J. 1871. Nr. 
265) am Schlüsse des J. 1871 einen Bücherbestand von 48,924 
Blanden aufzuweisen gehabt, was eine Vermehrung von 5215 Bänden 
gegen das Vorjahr ergiebt. 'Bie im Vergleich zum Vorjahre um 702 
Personen gestiegene Leserzahl hat bei sämmtlichen Bibliotheken 
11,015 betragen. (Nenä Prenss-Kreuz-Ztg. Nr. 38.) 

[230.] Aus Dresden 
hat, laut Bekanntmachung der Generaldirektion der Eönigl. Sammlun- 
gen fftr Kunst und Wissenschaft vom 15. Januar, der daselbst 1871 
verstorbene Rittergutsbesitzer Rudolph Benno v. Römer auf Löthain 
und Neumark, gleichwie der Universität Leipzig seine botanischen 
Sammlungen (s. oben Nr. 152), so dem Eönigl. Münzcabinete seine 
numismatische Bibliothek nebst einer reichen Münzsammlung testa- 
mentarisch hinterlassen. 

[231] Aus Dresden 
ist zu dem im Anz. J. 1871. Nr. 546 mitgetheilten „Verzeichniss dei* 
Schriften der Herzogin Ainalia zu Sachsen" hinzuzufügen, dass sich 
im Besitze des Königs Johann von Sachsen, des Bruders der Ver- 
storbenen, inzwischen noch folgende in das Verzeichniss gehörige 
Handschriften vorgefunden haben: 1) Das neue Schauspiel, Lust- 
spiel in zwei Aufzügen, 4®. 30 Bll. Original ; 2) Eine grosse Ent- 
täuschung aus dem Spanischen des Saavedra. (Gedicht.) gr. 4^*. 19 Bll. 
Original; 3) Dasselbe Stück, gr. 4^. 19 BIL Abschrift; 4) Der Bruder- 
mord aus dem Spanischen des Saavedra.- (G-ediCht.) gr. 4^. 13 BÜ. 
Original. — Von Interesse dürfte es für Diejenigen sein, welche an 
den Schriften der Herzogin Amalia beson^era Gefallen gefunden haben, 
zu hören, dass man die Absicht hst, den bereits in Druck erschienenen 
dramal^hen Stücken noch eiii paar: ändere toher ungedruekte im 
Druck folgen zu lassen. 

[232.] Aus Florenz ; . 

wird Klage darüber gef&hrt, daas die durch Königliches Decret vam 
25, Noveifiber 1869 (a. Anz. J. 1870. Nr. 2) angeordnete Eij^lieferung 
je eines Elxemplares aller Preseer^^eugnisse ieß gesan)pten.Eönig-r 
reiches an die :Natio^albibliothek,a welche „per cura dei prQcurator4 
del £e". erfolgen soll, sehr mangelhaft zur Ausführung komme, worß>n 
gerade die letztere Bestimmung insofern Schuld sei, als. die bei der 
Einlieferung als Exemplare der Königlichen Procuratoren 
be^eicbbetcfn G^geniitäiide sehr oft nicht an den Ort ihrer Bestimmung 
gelangen, sondern tmn Verkaufe gebracht werden. . 

(Bibliogr. Ital,> Cronaoa J^r. 2; S. 2*^8«) 
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[233.] Aas ^unbiirff 
hat der Hamburg- Altonaer Buchhändler-Yerem f&r nöthig befoBdes, 
den Leipziger illustririen Weihnachts-Katalog (s« oben Nr. 11) einer 
kritischen Würdigung zu unterziehen, und zu diesem Zwecke eine 
eigene Gommission zu ernennen, sowie auch den Bericht dieser Comis- 
sioB durch das Börsenblatt fOr den Deutschen Buchhandel (Nr. 38. 
S. 577 — 78) zu yeröffentlichen. Es ist eine sehr nahe lieg^de Frage, 
was wohl den H.-A. Buchhändler- Verein zu diesem etwas auffaUigen 
Schritt veranlasst haben könne. Ist der genannte Weihnachts-Eatalog 
ein Werk von so hervorragender Bedeutung, dass darüber eine ganze 
Corporation öffentlich zu Uericht sitzen muss? Und — die Commission 
hat ein ziemlich abfalliges ürtheil abgegeben — ist der Katalog 
wirklich so mangelhaft? Bei dem besten Willen kann ich aber, trotz- 
dem dass ich den Katalog als beachtenswerth empfohlen habe, dem- 
selben eine so hervorragende Bedeutung weder zumessen, noch die 
von der Commission gerügten Fehler als so gewichtig anerkennen, 
dass dadurch das öffentliche abfallige Commissionsurtheil biUig und 
gerecht motivirt erscheint. J. Petzholdt. 

[2a4.] Aus Leipzig 
findet sich im Börsenblatte f. d. Deutschen Buchhandel Nr. 29. S. 443 
yon der J. C. Hinrichs'schen Buchhandlung eine „Systematische üeber- 
sicht der literarischen Erzeugnisse des deutschen Buchhandels in den 
Jahren 1870 und 1871" mitgetheilt, aus welcher hervorgeht, dass, 
wenn auch die litterarische Produktion nach dem Kriege diejenige 
Höhe, welche sie vor dem Kriege bereits erlangt hatte, trotz der 
grossen Anzahl von auf den Krieg bezüglichen Schriften doch noch 
nicht wieder erreicht hat, gleichwohl ein sehr bedeutender Fortschritt 
der Produktion im Kriegsjahre gegenüber zu bemerken gewesen ist: 
die Zahl der 1871 erschienenen Schriften beträgt 10,669, wogegen 
die vom J. 1870 nur 10,058 (s.Anz. J. 1871. Nr. 277) betragen hatte. 

[235.] Ans Leipzig 
ist durch das Auctionsinstitut von List & Franoke im Laufe des 
Januars die Clauss'sche grosse Autographensammlung zur Yerstelgemng 
gekommen; die dabei für einzehie Stücke von Deutschen sowohl als 
ausländischen Käufern gezahlten Preise sind höchst ansehnliche. Eine 
üebersicht der hauptsächlicheren, unter denen die fBr Autographen 
von Componisten gezahlten Preise die erste Stelle mit elnnehooen, 
findet sich im Börsenblatte f. d. Deutschen Buchhandel Nr. 29. S. 443 
abgedruckt. Es ist fraglich, ob bei dem Steigern der Preise mehr das 
Wissenschaftliche Interesse oder eine gewisse Manie überall mass- 
gebend gewesen sind. 

ß36.] Aus London, 
hat nach Angabe des „Athenaeums'' die Bibliothek der Königlichen 
Akademie der Künste in neuerer Zeit einen bedeutenden Aufschwung 
genommen. Seit Begründung der Akademie im J. 1768 wai*en die 
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Aniftnge der Blblioihi^ b<^ imbedeatendd mid ungpenügende gemtBen, 
und ergfc der neueren Zeit ist es, wie gesagt, vorbehalten geblieben, 
der Sammlung eine dem Ansehen nnd den Anforderungen der Akademie 
entsprechende Ausdehnung zu geben. Zudem ist zu hoffen , dass mit 
der nächst bevorstehenden üebersiedelung der Akademie in die neuen 
Bäumlichkeiten in Burlington House der Bibliothek ein der Benutzung 
in grosserem Massstabe zugänglicheres Lokal, als sie seither innegpe- 
habt hat, zugewiesen werden wird. 

[287.1 Ans Oxford 
hatFranci84ueMichelimJ.1860 nachderin der Bodleiana befindlichen 
Handschrift den „LiberPsalmorum" herausgegeben, der, ausser seinem 
philologischen Interesse, auch noch so manche schriftliche Eigen- 
ihflmliohkeiten bietet, welche wohl veniient- hätten mit angemerkt zu 
werden. In dieser Beziehung ist auf die Pariser j^^^vne critique 
d'Histoire et de Littörature«, 1871. Nr. 88—42. S. 254^58, zu ver- 
weisen , wo Auguste Brächet, welcher die Handschrift der Bodleiana 
später einzusehen Qielegenheit gehabt, seine auf jene Bigenthflmlich- 
keiten gemachten Beobachtungen mitgetheilt hat. 

[238.] Aus Rom 
beabsichtigt man, nach dem Plane Enrico Narducci's imd unter dem 
Proteetotate des Sindaco Fittneesoo Grispjgni, eine Bibliothek, welche 
das gesammte Material zur Qeschichte Borns in sieh vereinigen soll 
— eine Bibliotheca Bomana — zu begründen, für welche Francesco 
Cerrotti, ein ebenso mit dem Bibliothekswesen wie mit der Biblio- 
graphie Boms vertrauter Gelehrter, als Vorstand ausersehen zu sein 
scheint. (Augsb. Allg. Ztg. Nr. 36. S. 586.) 

[239.] . Ans Strassburg 
hat der Professor Bodolphe Beuss seinem früher in der Pariser „Bevue 
critique d'Histoire et de Littörätare'' veröffentlichten und daraus auch 
besonders abgedruckten Briefe an Paul Meyer über die durch das 
Bombardement vernichteten Bibliotheken der Stadt (s. Anz. J. 1871. 
Nr. 800) in der genannten Bevue 1871. Nr. 88 — i2. S. 259 — 60, 
eine Nachschrift hinzugefügt, in welcher er gegen die Angriffe, die 
er sich in Folge jenes Briefes von Seiten der Deutschen Presse zuge- 
zogen hatte, protestirt, einige weitere Erläuterungen giebt und über 
die neue üniversit&tsbibliothek, die (was Jedermann ohnehin schon 
selbst weiss) für die verloren gegangenen Schätze einen Ersatz zu 
leisten nicht im Stande sei, Mittheilungen macht. 

[210.] Aus Verona 
habe ich folgendes Schreiben dd. 20. Jan. 1872 erhalten: „YorKunsem 
erwarb ich u. a. Sachen ein „Yerzeichniss der l^rpographiisehen Merk- 
würdigieiten a. d. 15., 16., 17. See, welche sich im Kloster Neustifft 
m Tyrol in der Chorherren -Bibliothek befinden etc. Brisen, 1789, 
2 Bde, in 4^. mit Ta£^^ dessen kein Bibliograph Erwälmung^ tbut, und 
welches, aus der Sammlung des Bibliophilen Yolpi stammend, von 
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dessen Hand als änssf rst seHen IxB^ckset iErl«'^)v Den Vielen 
. Verdiensten getg^nüber, welche Sie, h. H;, um die BibUograiAi& haben 
-r- Yei^dienste, an welche ich beständig erinneirt werde > fi<^ Cfft deh u. 
a. Ihre geschätzte BibUotheca bibliograj^hie» zur Hand nehme» aus 
.der ich so manches gelernt und moch stets lerne -^ drängt es mich 
dem Gefahle der Dankbarkeit einem ^schwachen: Ausdruck zti-^eben, 
und erlaub ich mir deshalb ob^es interessante Bnch alsiein klanes 
Zeichen der Erkenntlichkeit Ihnen darzubieten, durch dessen ^Annahme 
Sie mich aufs Angelegentlichste verbinjden werden. In der Hoffnung, 
dass Sie meine Icleine Crabe, die ich dem Impidse folgeoid Ihnen dar- 
. bi8te> nicht zurückweisen werden, zeichne ich, u. s; v^. H..F. Mü^ister/' 
— In Betracht, dass ich mich nie ges(^ut habe, die mir angetiiane 
Schande zu Te^heimlichon (va-gL Oettii^eriana im Anz. J,. ll^d^. 
Nr, 274 und Bulandiana im Anz. J. 1870. Nr. .163), wird man es mir 
wohl auch nicht verargen, daes ich. vorstehendes Schmben ir^-GCant- 
liche, ohne mir deshalb den Yorwnrf von Eitelkeit zu madien, zumal 
dieses vvn meiner Seite in keiner Weise heeinflusste Sehreiben fast 
mehr noch dem Absender als mir, dem Empfanger, XQX Ehre gereicht. 

J. Petzholdt 

[241.] Aufruf an alli&> liberalen MBnifer und Frauen 
dentscher und fremder Zunge. 

Alle diejenigen ,' welche die Bevorzugung einzelner Stände des Volks 
anstreben , verlangen ,• dass die Jugendbildung auf ein möglichst geringes 
Masft,: nämlich auf die Aneignung einiger Fertigkeiten mä. auf eine um- 
fangreiche M^e von Gedäcbtnisswerk herabgesetzt werde. Im G^g^satze 
dazu fordern alle , denen Wohlfahrt und Freiheit des Volkes am Herzen 
liegen, eine möglichst gründliche und allseitige . Ausbildung des VoUtes, 
weil sie w» dann die rechten Mittel zut Erlangnmg und ^vkn redhten 

• Gebrauche itoer Gtter. erkennen.' Auf Grund dieser* Erkenntmes haben 
auch alle liberalen Parteien die Hebung der Volksbildung und folgerichtig 
die Förderung der Volksschule auf ihre Fahne geschrieben, Wenn wir 
uns demnach in dem Folgenden mit einem Unternehmen, durch welches 
'wir die gosammte Jugenderziehung und Volksbildung von der 
•Wurzel ans zu heben.gedeäkien, an alle liberalen Ittumer ufud Frauen 
inner- und ausserhalb Deutschlands wenden,, so rufen wir Bio bloss auf, 
ihre Grundanschauungen verwirklichen zu helfen. 

Die Volksbildung ist nur niit Erfolg tzu heben durch eine gediegene 

•Lehrerbildung. „Der Lehrer taiss, wie Schiefermacher sagt, der 

i.entwiekoltste und gebüdetate Mann im Volke fiein,. eriauss ee sein, weil 
er der wichtigste Mann ist , .weil alle wesentliche Föcde^ung . d^s mensch- 
lichen Lebens auf der Erziehung beriet." ^ 

Verlangt man aber' eine gebildete Lehrerschaft, so muss vor i|,llem 

'Fürsorge gel^roffen- 'Wenden, dasB die nöthigen ©lldungsmittel be- 
schltfft werden. Zu diesen Bildungsoütteln gehlSatt. in. erster linie eine 
gute pädagogische Literatur. Schon Ck>m^iuS| der giosse Pa- 

^aagog des 17. Jahrhunderts und Veifäifser einer Reihci der g^egensten 

*) P«s Verzeiohtiiss ist von F. Gras bearhoifcet Jdnd.&det sieh in 
mein^in Bandbuche jUei^tscher BibUotlci^en S, 2^77 apgef&hrt, J. P^; . 
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8clml4clirifte&,vl>9«eieluietin neltfeiyi Haiwtverke die Ausarbeitun^der für 
Lehrer und Bcbüler .ndtlugen^üeber sSß den Wendepunkt in der Eot- 
wickelnn^ des gcbalwesens. 

In jeder Wisaenschaft, also auch in der Pädagogik, müssen den Män- 
nern, welche sie popnlarisiren, dieienigen schöpferischen Geister Toraiui- 
geben, welche die wissenschf^ft aufhiauen» T<m'IrTthümern reinij^en, ans 
ihren Anfängen . weiter fort- und bis zur Vollendung f^ren. Die Päda- 
gogik ist erst bei den Grundlegungen angekommen; als Wissenachaft 
zäät 4e nicht nur zu den jüngsten,, es giebt sogar, noch Gelehrte, die 
ihr d^en Chan^kter einer setlbetändigen Wissenschaft überhaupt absj^reohep. 
fls kann hiernach nicht wundernehmen, dass sie noch mit Schwiengkeiten 
m kämpfen hat, «[ekhe von anderen Wissensdialten. gleichen Alters längnt 
überwunden sind. ' 

Eine Ha9^t«|i:ftiwierigkeit liegt, in dem Mangel eis er pädago- 
gischen Bibliothek« > Jede Wissenschaft will ^e «ich frisch entwi^^n, 
rnnw fiur ihre Mitarbeiter das Mtevarisi^e Material möglichst Tollatändig 
und wohlgeordnet an gewissen Sammelplätzen aufgespeichert haben. FtS 
die Pädagi^gik sind Sammlungen dieser Axt so gut wie garnicht vorhan- 
den. Denn was die grossen Bibliotheken, der Staaten, Städte, Universi- 
täten und gelehrten Gesellsch^ten an pädagogischer Literatur besitzen, 
beeobränkt sieh in der Begel auf ein paar Hauptwerke und auf eine An- 
zahl ^etoiften aller Art, wie sie der Zufall, d. h. der gute Wille der 
Schenker , zusammengeführt hat. Besser steht es um einige altere Gyn- 
iMi6ial-^19&Uiotheke|a; doch prl^^rialirt dai das nhilologische Element, auch 
sind sie in der Begel zu wenig bekannt und nicht leicht zugängig. Ist 
aber- ein Leh?»r sO'. ^üekliohf aus e^pi^n Mitliieln eine Bibliouiek von 
- einiger VollBtändigk^it zusammenzubringen, so vorstreicht ihm über dem 
Samgieln die Zeit, welche er zur Anslmtnng der Bücher hätte- benutaui 
köiuMl, und. nach, seünem Tode . zerstiebt die Sammlung in alle^ Winde 
und zwar in der Eegel um den Maculaturpreis. 

. Dieser. Uebelstand, : den die »Mitarbeiter der pädagogischen Wissen- 
schaft so überaus schwer empfinden, muss an» dem Qeea^;^ auch denfn 
einleuchten, welche ihr fem stehen, und wir verrechnen uns bei denen, 
welche .'der Yolksbilduug wohlwollen, sicher nicht, wenn wir uns an sie 
wenden, und sie auffordern, uns bei , einem Unternehmen m unterstützen, 
durch welches wir jenem driugenden Bedürfhisse abzuhelfen gedenken.- 

£& gilt» eine BiblloUiek ins Leben zu ruiiDn, welolie den 
pMacrogisohen SohriftsteUem das Material zum Weiterban 
ihrer Wlssensohaft niögliolißt vollständig, tibersielvtlio& 9e- 
ordnet und bequem an die Hand liefert. 

Es gilt femer, der Bibliothek als Sitz. eine solche Stadt anzuweisen, 
die für die-Beschaiffung der Bücher die möglichsten Vortheile bietet, — 
die für den Besuch der Bibliothek und für die Versendung der Bü6faer 
günstig gelegen ist, — d^e in anderen wissenschaftlichen Anstalten, ins- 
besondere öf^ntlichen Bibliotheken, das nüthige Material zu .Hilfsstudien 
Uefert, — die endlich eine so zahlreiche Lehrerschaft besitzt, daas 
durch diese die Verwaltung der Bibliothek möglichst kostenfrei besorgt 
werden kann. 

DeriUv^tod, dan Lei^^ig diesen Anfttteumfeh altspricht, hat 
den Leipziger Lehr er verein veranlasst, mit der Gründung einer 

^'' Pädagogischen Central -Bibliothek, 

die den Namen 

Oomeniusstiftung 

fuhren und ihren Sitz in Leipzig haben soU^ vorzugehen und einen mit 
der Ausfuhrung seines. Beschlusses beauftragten Ausschuss einzusetzen. 
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128 Litteratnr luid iMiflodleb. 

Wm der Lehierferan tber den ütnfiiiig, dk TerwaltBiig und die 
Benntnmg denkt, irird ans den gemachten Andentangen bereits eniefat- 
lich sein. Er wird aber spater, sobald die Samminng ab begründet zn 
betrachten ist, durch die Beamten der Comeninsstiftang spezielle Be- 
stimmungen über dieselbe Terdffentlichen, auch in periodischen iTachrichten 
ftber die eingegangenen BQcher und Qelder, sowie ftber aUes, was ftr die 
Lelurerschaft und ftr alle Forderer der Anstalt zu wissen nOtiiig ist, Xit- 
theilungen machen. 

Für den Anfang beschrankt man sich darauf, die Kittel und Weee 
anzugeben, durch welche die Bibliothek zu Stande zu bringen ist Es 
gut, theils Bücher und anderes pädagogische Material m natura, 
theils Qeld herbeizaschaifen. In ersterer Bezi^ung wendet sich das 
unterzeichnete Directorium 

I. an die VerlagsbuolihandlTingen , an die pftdagogisohen 
Sohriftsteller, an die Redactionen von Zeitsohrlften, ingleicfaen 
an alle Besitzer Älterer Schriften und an die BIbliotlieken, welche 
im Besitie von Doubletten sind, 

mit der Bitte, der Comeniusstiflning Bücher und andere Lehrmittel 
«chenkungsweise zu überlassen. Diese Bitte wird ausgedehnt auf alle 
Geffenstande, welche in irgend einer Beziehung zur yolksbildang stehen, 
insbesondere wird aufmerfsam gemacht auf Schulbücher und Jueend- 
schri^ aus alterer Zelt, wie sie sich vielfach in den Hfiasem der Bürger 
und Bauern »halten haben. 

Zum Behufe der H^rbeischaffung von Geldmitteln wendet man 
■ich sodann 

II. an alle Freunde und Beförderer des Soliul- und £r- 
EieliungswesenSy insbesondere an die Eltern, ingleichen an die Ma- 
gistrate der Stftdte und die Gtomelndevorst&nde der tMMsr 

mit der Bitte, die Stiftung mit Beiträgen an Geld wohlwollend in 
unterstützen. 

IIL An die Xjelurer in ihrer Gesammtheit, insbesondere an die 
Lehreroolleg^en, Ctonferenzen und Vereine ergeht ferner das 6«ucfa, 

a) diesem Aufrufe die weiteste Verbreitung zu verschaffon, ihn an 
die unter I. und n. genannten Oorporationen, Personen und Anstalten 
abzugeben und bei ihnen Büdier und Gelder für die Comeninsstxftinig 
einzuaammdn; 

b) im Interesse der Stiftung allerhand Aufführungen, kisbesondere 
Concerte mit Eindergesang zu veranstalten, literarische Unternehmungen 
ftr diesen Zweck zu fördern und zu entriren etc.; 

c) sich selbst mit kleinen Monatssteuem zu behuiten und den Ertrag 
der Sammlungen hierher einzusenden. 

Ausser auf die unter I. angefthrten, in den Hftusem verstreuten 
i^hriften mdge noch aufmerksam gemacht sein auf Examenprogramme 
und fihnüche kleine Schulschriften, weldie in der Regel in den Sohul- 
archiven ungelesen liegen und verderben. 

Leipzig, den 12. Januar 1872. 

Das Dlreotoriiun der Oomenliiartiftiing. 

Julius Beeger. Albert Richter, fing« Weber. Robert Besehener. 



Dmck Ton Job. PlUiler In Dretden. 
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Neuester Nachtrag zur Kaspar- Hauser-Litteratar. — JaTaniMit HfeUftd- 

Schriften in der Prinzl. Secondogenitor- Bibliothek zu Dresden. — Dia 

Utteiatax de» Dratwli^Fri^naaniehai Krieget' 1870^. 71. ({\nrtsetsnng.) 

— liitteratur und Miscellen. — Allgemeine Bibliographie. 

[242.] Neuester Nachtrag zur Kaspar-Haaser-Lftt^ratnr. 

fot länger als zehn Jahren habe ich im Anz. eine „Biblio- 
graphisch-kritische TJebersIcht der £aspar-Hauser-tiitterai;ur" yer^ 
öffeütlichf ^ und zugleich in einem 1>esonderen Abdrucke erscheinen 
lassen*), einige Jahre sp&tef auch einen Kacbtrag dazu gegeben*), 
sa deMm yerYoUst&ndigung ich hier Aie mir imwischen 9kWi eigener 
Anaicht sowohl ds aooh. aus MitUieilniigen Andern! noch bdoapnt.^e- 
ivordenen. Schriften: . j< 1 . 

Son)>eKratton«»8e|itett bet neueften 3^it unlf tttrtatvY: 9b: II« 
8et|>it(|, Srotf^au«. 1833. ff. S^. fiilx, e. ^67— 72 : 4tal))ar 

Betrachtet K. H. als Opfer eines nicht nfiher angegebenen Yer- 
breehens. — fiieita: Bemerkurigen tber den Artikel ,,EaBpar Hanser" 
ha ^ConveiiRatiims»Leiikott der .nenesten Zeit 'and literanur''. Eath. 
in den Blattern far literarische Unterhaltung. Jahrg. 1888. Bd. L 
leipsig, Bi^Miaos. 4^ Beikge 5. S. 5^—50. 

Ita^j^at Käufer, ein ))f)}(^o(o<^tf4e< Kadtt^ätf. Stefuftate bei 
nmepen^itl^cfltmi^ni über ibti. dnt^. iti ben Stdttern fdt (tterarifäK 
UKlerbiatinn^; Sabvit^ 1833. 8b; L i^'m^a, Sfotf^an«. 4^ 
»«, t66.- ©V 685~87 tt. 9lr, 167. ©. 68iJU--»t.'' 

"* iDie »t^H^tten SlometUe iu4 tta^pax ^aufer*« Se6>(t, beffen 
Ctmftbiind' tm^ bte tej^entiorte i»or fernem ^abtnfcbeibeN. Sh^fi^d^, 
Demi 1834. 8«, 16®. 

Kiaapar Hauaertohe Literoiiur« fintk in der Jetfusehen all- 
gemeinen Literatur- Zeitung 1884. 4^ Nr. 101. f^. S^l^^^S, 
Nr. 102. Sp. 829— 36; Nr. 108. Sp. 887— 44; Nr. lÖ^, Sp. 
846-r^52; Nr, 105. Bp. 85a— 60 u. Nr. 106. Sjft. 361—64. 



») a Ana. J. im. Nr,J a. 77. 
») S. Anz. J. 1859. Nr. 185. 
•) S. Anz. J. 1864. Nr. 8(i0. 
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180 Nenester Nachtrag zur Kaspar-Hanser-LiUeratar. 

BeTue Ton 21 gcihr^ftep ^i( B^n^erktuigßv iß^JHiietB y. Lang geg«n 
Feuerbach und Ui^funer^ ^ / 

WtUx Jta«))ai ^aufer in IBefie^ung auf ^rti. )>on 8ang« 9uf« 
über benfelbeu. Urtterjeid^net: -O, jjr. Daumer, ^rofeffor. »Jr^» 

tutAer «ügemeinen Be«*ww$l. 1834, 4^ ««r. 49. ©. 193—95; 
S«r. 50. e. 197—98 u. Ar. Sl. ®. 1^01^2: 

* 9u4^u^ eine< Sriefed t>t4 Srafen @tan^o))e an ben (onic^I. 
baiertf^M ^errn (8en«barmetit Sieutenant ^itfel ; batirt 9lftn^n>en 
10. gebe. 1834. 9U SRanufCiM debni(!t. SarUrn^e, ^a«)>er. 1834. 

^ W.-M-6. •' '•■'■' 

^Iti^ug eilte« SHtfeY^be« ®T<»fen ®tatt^o|^e an besann 
S^uHef^wr We^et tti an«6a*; batirt 27 TOÄrj liß34. «f« «Wonu* 
n*»fl>T-8ebtu^.-€arWru^e, *a«»)er. 18SC 8^ if €. " 

♦ Uebf r Raipiix ^auferM 8e6en ; bon i^m felbjt ^ef^rlrtcn ; 
' bem (Stafen ^ianficpt ntitc^et^eiU \>on bem ^m. $r&{tbenten b. ^euei' 
' Vad^. (Setreu na^ ber Urfc^rift ab^ebrncft. 9!< STtanufcdyt gebruA. 
]^aiUxn\)t. $a«»)er. l'834.. 8^ 20®. * ^., 

V <9«af e^Tan^^ Ader jTii^yat ^oufer. 9ni\^. im {RotfleiiblaU 
-v^r f)#^ilbete «tiilbe. XXVm. ^\^n. 18B4. Stattaatt «. Ja« 
bingen, dotta. 4«. »r. 101. 6. 404; «r. 102. ©• 407— 8 a. 
j«r; lüÄ..®. 412. •• :. 

AuBsng aus 'den Btauhope'Bchen Broedittfeii. 

. . iDec ®rof ®tan^o)>e unb Itaipai ^aufer. <Int(^. im SDtorgeii' 

' blatt fu( gebilbete SUabe. XXVIII. 3ia^ri|. 1834. . Stuttgart u. 

Tübingen, ÜMa. 4^. 9}i. 123. €. 491—92 u. Mr. 124. e. 496. 

Angriffe gegen 6tanhppe. Zu dessen Eechtfcrtigaxur s. Nr.. 136. 
S. 543-44. 

V. ftjfilt^at ^u|€r. (Sriefe <ui ^«ibelhet«). Qttt^i imatargeii' 
.^Matt|iir4«Mlbeteetavbe. XXyin. 3<ktftg;. ;1;834. @«ii<tgMt u. 

WHngen, ffiotfa.-40. «»r. 201, ©.'804; »r. 202,.©. 807--8, 

«t. 203. S..812;9?r. 204, ©.,816; «r. 205. ©. 820; «r. 228. 

©. 912; »r. 229. ,©.916; Mr. 230. ©. 919—^0; «r. 231. 

©. 924 u. 9?r. 232. @. 927— 28. ^, ,.. 

Dari'Yerf. behanptelr itti Beshse aler ftber £( H« ^ «nehieneaen 
Schriften und vieler von Freund«! mjtgetheilteo, dem^gidtaes^Pa- 
bliküm nicht bekannten Kachriehteo zu. sein, mittels deren er hoffe, 
' einst no^h auf manche weniger bisher beachtete Btlclts{chten aufinerk- 
sam maeben 2u könnten. Da* sich das Erscheineii dner Bchrlft-noch 
längere Zeit verzögern dürfe, so erlaube er tdcb, einige Bemerkungen 
über den Fall E. li.*s — den er nicht für ^en^ Betrfg«r h&lt — vor- 
läufig in den Blfittem niederzulegen. * ■ " 
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EAspar Evlrntafs hendigMeftiUa Biskwiav : Has» of^fofftm, 
lOrfsyelsA*. och mord« . Bearbotftd odi 39fl)ntap4ni|reii efter 4q V&9ta 
oeli troT&K^iiraste k&Uor ; af J. K. F r ^;. öf varsditoiiiu? &&n Tyaktn. 
Stockholm, Norstedt & Söner. 1834. gr. 12«. 1 Bl. 54 & . . .. 

9I^t( einige 9Rit%i(iiiv(Kii äi«c lh>li|Hir ^^1ffet. 9)«tn9Ui)e^i 
tat^ SRevfcr. Sntt). in Itn von 2)emfelben t^etau^^egci^eii^n fBtiftiAflini. 

^et, 2. »erto^iiet«. M «Dien .1W6. 40.. «r. 30- e, 233^40, 
«r.ai* «..241—48; «r, 32. S, 249— 55 ; «r. .33. 0. 257 
— ^;i.arr34. <S.265-r7J^; »t. 35» 6. ?73— 80; »ip. 3^. 
©..281— f87v.»j..87, <S, 2W— 94 ; {Rr; 88. ©.-297^^393; 
9ft. 3»ii.6. 30^-13 M. '9tr..40. ®, «13—15,. «efrmm *Un 
^erSol^fufttii K#<9ufefFoc2)^iimec in 9turn]be]r() unt^ Um-Biti^^im^^ 
$lan bffjtwu^l. ^cfiortfn^ ^ 9(iijHhi4». ; 

Gegen Angrife imi K^rlan^ier ünterhaltiuigshlatte 1835. 

- *$Mitfef. efn,l9tifi(»(d,[®eM<^ft mii einm %nVAt|C( Der;toi%^ 
ti^fkti MitVtt UhnH fuewpcl^ei^fii ai^*i5i*^«n üWr jxn unglucflid^tii; 
SmMiiid./ S^.«^: ^. SBetdet. aHkq, SRüan. .t$35.. 8^. ., 

Sowie die init' der Kftspar-Haiüsfer-Gesddäite in naher V^bi&dtifigi 

BteheiÄde •■'••' "..••. i:. ':! 

* afknmÄ§ic\e i)ai(lenun(i t«r ubec bie (Srmorbüttft be« ^iu^en«^ 
ten Subwi^ i^iin ^^^ ^reieriiDalbe in $Teu§eh bei bem Srimindl'^' 
i^eiid^te bed ({antond S^ttc^ defü^vtcn Unterfu^unä..,,' 93on Si'KP^ 
@c^a«bei9, 3öri*, ®*«lt^fi 1837. 8^ ". . 1 

UlMfAgen kaim. Bin loh damale der Meinnag gew0fi.9n> daitet, iiiofa- 
dem die Kasjpar- Saliner*- &e8ehi£fate in den Kreiaen dea gröat^raor 
Fahlikuiii» bereita so; ziemlich verkbuigan,. auch die Aoa^icht 9x4: 
WeiterfoirMtoiiiig der hatveffeaden Litteratnr — yorlätd«^.weiiig8t(9i«i, 
"-^ gMhwttndea aeiy ao habe ich mkhget&uacht getodea. lhn»i 
^geaehen d&Ton, daaa achon: ein pi&ar Jahre aaeh Ter^eattichUDg« 
KNiaeii^Kaolitragea der (Migeaata&d ia ääim Utogerea, dia bekräii^ 
ftaeshaeifaehe .jüiaichi Aber doi Findliag «iifMaeheadea Saitoi^sdfi! 
artikei-- .. /, 

"Imitat ^dufer; I-«^YI. . (lud lbef.,.Stanff. dtg." ^^M. »«.^ 

t98,fii6d^; 20 t, ^02,222/2290 Snl^. in her e&d»fi{4|en 3utuii(|w< 

1M8. 1 eeivwi «aib«(^. SM. »u. 174. ©. 695-^96. »i. 175^; 

€. B99-700;. m. 17ft. 6. 7i08-t*.4; »r. 177.. (g, 707-^8:;, 

«t. 17Ä. 6.711 ;«ri.l79.©. 715^ie. i 

wieder' in Anregung gebracht worden iat, öo haben gegenwärtig die 
BOfiben erachienenen . . < ■. ^ ■ > 

..,i%l^ieniif4^m 9|Rit(|^eilunj(^eh über Saf^^at ^auf^. \ 9^it &tr 
ae^ig\^ag bfc I- HW^ ^\aUm\A9nm bei ^uflij uuA bei 3nnf.(i^ 

9* 
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I8d IftwiBlW'ygcliteig tWigg«gpi»Ha«gi»i aUMa i iii^ g: 

• ittiii '«i^ttMlflou« bc«r OKy^Kw 4iiif^Cblriiii|tatttt»a[ätii<i|d{fl[mm(^^ 
itftt^k itnb mit f[iitiit«fttiM(«n «>nf«^n ii«tt Dr. 3iili«4 Wei^fT/ii^. 

611 «."' : . ^ i .• . ' • .• ', . ■ -: .. '\:r . 

und d«r ia Folge der tem .^thiiljUmo PolpM^^.herrarjfenifene 
grossere Anfaatft 

t^omuili^em Si^rntHtib unk Otgie^h ®. ffi^m. i : %^ti, SMt^^V 
' Iettim«geri^^at^ a. 2>. ^At^. i« bet 9(u^Mit¥eti> ttOfimtiiuttdti^ 
tim«1872. jr. 40. 9&. 40. 6; 597—9»; »i 4t. ©.614-^16^; 
Kr. 42. 6. 630— .31 ; «c. 43; Ö. 63S— 40. (|lteltJu;^€ll^ies1tlln{ 
jnt «of»>«t ^ufer*f4eii »it^^fegtit^eit; 1>#II »r, 3««W «eljtt. »af. 
«t. 66, €. «86-^87 II. €*lti|«tt&nMj in leb«iif|m<|w»^«Y^^^ 
anjelejen^ett; tjon lu^er. J>af;'3W. 60. & 119ö— ^.>: » .; 

die Aufmerksamkeit ' des Pubincüins von l^euötb auf die 'myäleriGse 
GescMchte ton Eacr^ Hftdsef bing^lebM. DerTcIrfasseif tl«: 'eräteren 
Schrift hat geglan!)t, dni^ch die Beafhettmig und IffitosttigiAeEfder- 
selben einen der letzte Wtbnsdie ^hM Terstdrbeoes Täters,' des 
Iidirers J..G^. Mey^. ii^ Ai#a(^,;40ri,;fl^.KÄ9ja^^^ 
Erzieher, „im Interesse der geschichtlichen Wahrheit und zur ÄbxrelM: 
widerfahrener Angriffe seine Stellung zu Hauser und die Besmtäte 
Jahre langer Beobachtung desselben in einer Schriflr zu veröffentlichen 
gedacht hatte, an deren Veröffentlichung at^r ditrcli den Tod gehindert 
worden war, mit erfüllen 2ü sollen. Zugleich' ist der Verfasser :der 
Meinung gewesen, mit der Herausgabe seines Buches und'disrBe- 
kmmtmw^ttng ,^ we^entüehen, auf JO^uier (liefiiügliobint («riteir. 
Väs^tML ürkundeii f&r. die Öesohiehte des Putdlingt dei^ totetöa Bei« 
thig getigert sa baben, welchÄD^das PobÜkom .erheliBn!^ IgOiw^ 
,^ie Parsenett»^ schrmbt \er, .,>i«slcbe aQ:.Hitnaeriiit'p»e«a9ididM.Be^ 
rttitmg traten, sind fast ^mmilich mit Tod al^gM9igeir»..Qtti2die 
mnigen Ueberlebeaden «mien kjanm mehr Kanes .lie]a]d>iiiigeft im 
Stand» sein. Bie Acten iber fiavaer ^iIbü dahw ab . ga a dik sai n t: 
ttgeeehen werden'^ Aas seinen. Mütheänngea sei;. 'miat^^.At,\ oft 
von einsichtsvollen Beurtheilem gewiss mit Freude begrüsstesc Bh 
gebniss gewonueti worden, „weloheer, sotdfMKg^s iofr Uebtigen auch 
s^n mOge, doch gestatte, lais dem Sdiuldimcha der ^nMUkeit^^ das 
an Hauser's 8eeleiikben4)egäigene Yerb^eclien tiaitti]ffn)/jand:.attJdie 
SteHe schwerer IT^belthateii die V^iihmg einer beinitleidettswertten 
Menschen zu setzen, der in einem tragisi^en.lnde die Scbiüd ebier 
an seinen Wohlthätem und der Welt geHbten Täusch^g jgres&hnt 
habe". So wenig man auch verkennen darf, dass der Yerfasser, liinter- 
st&tzt von sehr ausgiebigen und gehaltvollen Mitteln, nicht blos tn 
eiiner sehr günstigen Lage, sondern auch mit Eifnr und nach llr&ften 
bemüht gewesen isi^ die Kaspar Haoser^Oesehlchte sn äi&M^rtMtin- 
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iigm vftd^wdgBtigai AtacUnssa xu bring«!!, dtrttb «i^ gleichwohl 
die MiBim»ng tdea YBisb^sacs, dass fies ^eMheben sei, ida eine, irrige 
enretasB. . Bin Belog ^liarfOr ist die bereits erfolgte und sicher ai^ 
mAi ohoB Nuehfdge bleibende Erwiedentng des Freiherm y. Tücher, 
deiwm^ir ihn Aach in früherer Zeit pu-Hansei:'» richtiger Beortheilnog 
,,pU8g^egiseko Erüshnuig gefehlt zu haben. scheinen^S dooh geg^U" 
wältige md.mreiftreii Jahren, inmal als Einem, welcher sei^ier Srin- 
necavg«!! als Augenzeugen eich wohl bewnaet ist, mindestens eine 
ebeniD. ilfoese.ürtbeilafihigkeili sogestanden werden mnss» als sich 
Deijendli^ bpiuHMHen kann, der ledtglioh aus den Berichten Andeiwr die 
fleadiiGhie kennen gelernt hat. « 

Ka 4em tMflfer'Bchea Werkchen findet n$k übrigens S. 5**26 
«ine käüftehe Uebemiobt des über Kaipar Hanser. eracbaenenen 
Schnfiieii wt anerkennensverthem Fleisse znaammengestellt, die aber» 
■nnwr einigen anderen Angaben, auch meine oben ang^Ührte ,,Bibli^ 
.fraphlnolirkiitieohe. Uebersinlit der Kacy^^^Haoser-Litterator^ ye^- 
nüsaeftiAeei» 

. r *"' ) ' *J' l'l ' J »' "!' !' !■ . <' . ■■ ■! »'"l ' ■ 'M 

[Maf JaTudieke Hniidsehrifleii im der PriniL Seemiit- 
jgenltar-'Btbltotliek ni Dresden. 

Der Yormalige Chef des K. Niederlftndüäch-Ostiädischen Oenie- 
corps/'ÖeniBraHieutenant a. D. Wolf Curt von Schiörbrand, dWn 
^e PrinÄl.Sectmdogenitiir-BibIiöthek zu Dresden bereits einige intereS- 
tonfieScfiriftetücke aus denLaäspongs in der Südspitze von Sumatra Wr- 
^kt^),' hat neuerdings wieder den König Johann von Sachsen, den 
'gBgte^irftrtigett Inhaber der Bibliothek, mit. zwei Javanischen Hand- 
schi^flieh beschenkt Leider aber hat der Schenkgebet, wie sehen da- 
iüals t^^i diött Lampon^handschriffcen, so atlch diesmal über die beideii 
^ht^esen nichts N8!heres, wenigstens nichts weiter anzugeben yer- 
lüoäüi'als^'dftss isie historischen Inhaltes sein sollen^ und aus dem 
&it|!x)fi' detf^Statans von Bjpcjocarta etamüien. unter solchen ümMfttt- 
dkMst'fler Bibliothekar des Eöüigs' geüGthigt gewesen, anderwärts 
%id War, da nadh der Versicherung eines DeutGichen Orientalisten in 
^^Msd^Knd woU ^itchwerfich ein des Javanischen hinrcüchend kun- 
dig^' &ele1irter zu finden äein dürfte, in Holland üb^ die beiden 
"HandüBfitfften Idch Bafhs zu erholen. Dei* Professor Br. H. Sern in 
;I}^en, an deii sich der Bibliothekar ihi diesem Zwecke We wendet, htt 
%Än twch -die ÖÜte gehabt, die Handsfchriffcen mner Durchsicht 'zu 
"töteri^eHfeüj Tind äahlber i^lgendes mfitzü^ 

'^};Die nrei Javanischen Äandschriften- gehören tu der Osttohg 
'^fiabad, Scbrilften geschichtlichen Inhalts in gebundener oddr nn- 
'^^^unOener Bede. Di» kürzere, in bräunt Leder*), fthgt an bei 

J%il8i0i (tNK'.L - t« '. * . . •• ,0 1 .1 

PA^Mn i» )d,5'A.(3{W+taoeenU.,... f . 
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134 ^aranischi ftandschriften i. d. Prinzl. SeCTmd.-Bibli läBtfMMtB. 

dem Au&tande des Trona Djaja 'und endet ^mit dem Tdle d<»s fkmi- 
Tpsii, erstrecldi nidh also Über den Zeitraam Tön 1675 n; (St^i bis auf 
1706. Als Trnna Djaja, eine der bervorragrendsien Per8önlidikeit«li 
in der Gescbicbte Javas, die Fäbne des Aufötandes gegen dm dsm»- 
ligen Snsnbunan (Kaiser), Mangku-rat I.^ entfaltete, war dir Hanpt- 
sitz des Heicbes nocb zu Mataram. Mit Hufe d^r MadnreiMi und im 
Bündniss mit ausgewicbenen Makassar^n gelang es demr^Trana DJsjty 
trotzdem er öfter durch die mit dem Susiibunan yerbüiideten H^>Qäii- 
discben Truppen eineScblappe erlitt, nach zwei Jahren ^den Bssohiiium 
zur Flucht aus der Hauptstadt Mataram zu nöthigen (1677). Die 
Stadt fiel in die Hände der Aufständischen, und der alte Kaiser flterb 
batd darauf, während er vor seinen Feinden Aflcbtend im €kbirg;e 
berumirrte. Sein Sohn, der Pangeran Adipaü (Kronprinz), spfttor 
bekannt unter dem Hen^cbeftitel Mangku-rat IT., hielt Stand' in 
Tegad, von woher er sich zu den HoUändem um Beistand wanite. 
"Die Truppen der Ostindischen Gompagnie unterwarfen erst 1B0 Mft- 
kassarischen Bundesgenossen des Truna Djaja und bMlegtni ihn 
selber nachher so vollkommen, dass er sonst kein BettongsmitM sah, 
-idls sich der Gnade des jungen Kaisers anzatertc^im: Br iraif toch 
flehend vor Maagku^rat nieüer^ ward aber von diasem mit eigener 
JSand erstochen (1679). — Schon vor der völligen Unterwer&ng des 
;Iruna Djaja war der Hauptsitz des Beiches verlegt worden pt^ 
Kdrta«-Sura, in üebereinstimmung mit der Javanischen Sitte. Die 
. Javanen halten es nämlich für unglückverheissend, wenn der Sitz der 
Begierung bliebe in einer Hauptstadt, welche vom Feinde erobert ge- 
wesen ist. — Noch romantischer oder abenteuerlicher als die {iaofbahn 
des Truna Djaja ist die des äurapaü. Dieser Mann, . der eigentlich 
Üntong biess, war in seiner Jugend der Sklave einei^ QoUändera in 
Batavia. Wegen eines Vergebens von seinem Herrn }xCß Qefängnies 
geschickt, wusste der schlaue junge Mann mit allen seilen Mit^aor 
.genen zu entwischen. (16d5). Er floh mit seiner Bande ii\^'s Uebirge, 
machte darauf gemeine Sache mit einer Schaar. aufrührerischer Baut- 
ammeri breitete seine Macht alimählig aus» erhielt vom Si^t^ vi|^ 
ipheribon d^ Titel Surapati und fand aogar heimÜcheU^teratütxn^ 
;am Hofe von Körta^Sura. Während 20 Jahrein f&hrte der Snca^ti 
daa Leben hsUb eines Patrioten, halb eines Bäubeiiiauptimaniies,. bis 
zu der Zeit, diw onter der Be^erung des Pfkk^-bjoriiraiult (sonst w^ 
^^suhunan Puger geheissen) verbündete kaiferlicbe and Hplländj^e 
Truppen das Heer de^ Surapati Untung und des a)^esc)tstft.Bb#- 
.maligen SusuJbunan Mangt^usrat Mas veiaucbteten (1700). , Surapati 
.'starb bald darauf. Die Babad,. welche mit dem let^tfurwähntj^ fir- 
^igniss abs^hliesst, hat zum Titeln einfach; Babad Kerta-Soi^, be- 
schichte von Körta-Sura. Sie hat zum Verfasser Sonta-Wikrama» ans 
der Ortschaft B^nggala. Wie er selbst, fn dir Einleitttnj| tind im 
Epilog des Werkes sagt, hat''«* sein^Buch (von 1124 Bö.-^=t 2248 
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fMlen la torii^niei^ Al>8Clk1it(t) b^oiMfeB tnä 2a'6>hsar (12. Meäit 
des mohammedamschen Jahres) 1787 (n. Chr.) und beendet «äl 
29 I)t}iimAdU<ddi' (6rlfe&at^ lt88.'' 

'^die jEiBdem Haiidflckrift^) eMhält die G^eschiclite' des Bek^ 

Yon Körta-Sora von dem Anfang der Begierung des Paku^-lmwiitia ll. 
41227) bis anf den Anfang -der Missheüigkeiten zwiseb^i diesem 
Herrscher nnd sein6if,^rad^r.MaQgN-bQiQi;(1743 — 44). Es fehlen 
Emleitpngi ^üfi, ^^^!^ ^qs Yerf assers ^^d Jahresi4ab|»;wj^e auch die 
Pagination. Gleich aiif der ersten Seite wird erzäblt/ dass der drei- 
zehnjährige Kronprinz (spätiep bekannt als Paka-buwana II.) in Folge 
•des :letateiL -Willens seines Vaters räm Kaiser aosgeraisnNforden sei. 
Als BtichsrerfieaLter traf auf Dana-«§dja, der dem jaiigeil Sosahtiidn 
ba}<i. mhasst imr nnd dsca das Misi^rgntgen der ObtiiHischciiOQBtt- 
f%gvi^ mh ^^BBmg^ 90 dass er nach Cejknj terbanot ivmrde.. Die 
ganze Begiemng des Paka-buwana 11. ist eine sehi^ bbwegt^'unä W- 
glücklicbe gew^^en.. Unter den SiriBgen,^ in die, er v^i^wlckl^t^wurde, 
yerdient der sogenannte Chinesische Krieg besonÄprs bdryorgehob^ 
fu werden* Im Jahre 1740 kamen die inBatam auflässigen Chinos^ 
i^ Anfsiand gegen d^ Solländer. Sie waren dort zwar. ^ Eoropäl- 
sehen Macht nicht gewachsen, verbreiteten sich aber über g^z Jay^, 
yerblUideten sich mit einer ansehnlich.e;ti Javanischen M^cht und er- 
hielten insgeheim iHüfe vom Susühanan. Sobald aber Letzte^rer^. ^jis 
Furcht vor der Ö. I„ Compa^ie, öffentlich die 43hfnesfsc^e Partei jfn 
ergreifen sich weigerte, ward er von den Aufständischen als Feind be- 
handelt Die BebetliBn bemächtigten sich der Haujptstadt Kerfä-Suu, 
nnd der Kisuser floh nach Panaraga/(1742), während die Chiii^s^ 
(deren manche mittlerweile zum Muhammedanismus übergetrelteti 
wardn) als Gegdbkaiser einen zwölQährigen Knaben (später bekannt 
als Snsuhunan Kuning) einsetizteh. Paku-buwana II. buchte und fatld 
den Beistand der Holländer.^ Die Truppen der Compagnie entrias^ 
"badd iatSaf deä Chindsen die Hauptstadt Kirta-Sura$ disr Mchtefide 
Sosukiliian Kn&ing ward ein^eholt^ g^fsnge^'geiioifamen nnd als (Gfb- 
boDsferiiach t^ylen* gesackt. Hiermit endeie der Chinesische KriiBr 
im J. 1748, als der Baron van Imhoff Gouverneur-General war. 'iPakti- 
llirmia üii.wieiRohl: wäsdv im Be«$Be seines^iBeiches, gerieth bald 
jB'^BeBe.Zwistigkeitßn mit seinen T^wandian; .am ersten, mit iselnäh 
Brad^ ^angku^tbumi von Sukawati. Bei d6m Anf^g diesenWimn 
bricht die Erzählung der Handschrtft:abi 43b denunbekannte 74i- 
Jfmer sAin.We^ iireilifff. &rtgesetsft hat, lasst si^ ohne YelftMchung 
.m^t^deren Ah;^cbri>ften di^es Babad, nicht entscheiden«. I^oideii: i(|t 
es bis jet«t nodi j^icht g^ijgeii^ solch^ Afcjscl^riftfflBi ^^..««fzi^wi^i. 
Anf einem kleinen hinzügefiLgten Zettel hat ein «Ta,vaQe,gaschP^ieben, 
diese Ba|[>a4 . ende jn^. d^r EinQahii^ von K^rta-Sura^,^do^h' ciies p A^ - 

'») Besteht- aüÄ S*7 Bll. in tl. Fol.'(32,Ö + 2ö;4 "Cetft.) '' '"^ ' ■'' * ' 
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IM Pi»bittaa;hird6fDeiiiiiii&*I^^ 

gab» irt nicht «ms genan, im «os obigem kiiFMiIiihattsTeneklimi» 
ersicbtlich ist". 

„Beide Babad, bis jetzt noch nicht gedmd^t nnd irenig b^ntiEt, 
iiiid in den neueren JaTanischen Hetren» tbrigem in leicht irtr/ständT 
Uchem Styl» abgefasst/f 

[244.] IMeLittentar 
des Dentseh-FruiiOBlsclieii Krieges 1870-^71... 

(FortsetznngO 

Sa< tonnen i»it t^nn, bamit nnferem Seite •«• Un greften dafften 
1870 nnb 1871 ein ^eißl^e« Üibt tnbltxbtl Settia« tnf ^et «tcHticf 
Cenferen) ben 10. Octobec 1871 ^^alUn »on Dr, %tithti4f%^\' 
feU, $a(tot jttiSt »icelti in eet^ji^« Sel^itg^^biti^l. 1871« .8*. 
%4 6. $r, n,6 «r. 

* 9taä) bet Xranei bie ^i^enbe! 9T^btgt )nr QMnnnnnj «tt %<e 
gefflOenen, gut tBeoifltominttttns bet l^imgetel^rteff Jhiedet ant ber 
e^ngelif^en Octtetnbe Slll^e^bt ^^Iten am IS. üngnjl 1871 tf^n ?. 
»alte, *famt. «^le^bt, 8on8e»tef(^>e. 1871. jr. 8^ 16«. fr. 
n.2Vi«r. 

* Rebe {ttr (Srinnening an ben 2. ^tptmiti 1870 auf bem Vtattte 
jn Oera am 2. September 1871 gehalten Don S. Sart^, ^iaconu^. 
Oeie, örieWo^. 1871. jr, 8^. 8 0. $t. iVi «r. 

^rebist am £)ant< nnb 3ri(ben4«9^ile ben |8. Suni 1871 in ber 
JUxdft {u @<^onbad^ gehalten )>0n Dr. Sbuin 9auer, ^farui bafe.lb;^. 
9n|^ang : L Serjei^nil bet, bet $aio4>ie 64lon6at^ anget^otenben, ^ol< 
baten , »el^e am gelbjuge gegen gtdntieti^ It^eU genommen i^aben. 
il. Set^eic^ni^ bei fut ba< SRilitfit gefammeüen gtebe^gaben. 9oIbi|, 
a>tn<f bon feinte. 1871. 8^ 15 6. $r:2V««t. , .. 

* ®nt4 fiampf jum Scieben« ^rebigten ge^glten in bei Uninec« 
iHUMix^t in 8et)>iig 1870^1871 i^on Qr. (Kufl. «bolf ^«bli^ig 
Sant, Qonfip. Statte. Seit^iig, «intid^«. 1872. gt. 8<^. JV/ 253 &.J^. 

* Xnl emper Seit. Stet ^rebtgten ge^tttn am 3^ 9ngli| MIW, 
l^. nnb 6. aXat) nnb 24. Sunt 1671 in bet Unioetfittttfit^e jn^ftll^flg 
wn Dr. ®. 91. S. Saut, 9a{t. u. Oonfill.iiRat^. 8f i|)|ig ^ ^ntktil. 
1871. gt. 8«. 46 ®, ¥t. n. 8 »r. 

"^ tneg4bettag«]^tebigt am 27. Snli 1870 in betet, fettiffr^ 
|n 9rannf4^»etg gehalten »on ffiil^elm Sefte, enl^ettnttnbent. At^ittl' 
Wiwig. Oiaff^ aRttÜet. 1871. gt. 8^ 8 «. «j^t. n. 2»/, «t. 

Oott loat mit nng, ZW f<^ ^^^ ^^^^* 9rebigi'fif^et $faTm'40, 
6 — 12, an bet allgemeinen Sfrieben^Het ben' 18. 3un{ 1871 gehalten 
\j^htx$itift in 9R4|enbon ffiit^tlm 8o<f., flauer. aufSB^Iahgen 
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m tmim^^ »Hn «tfke» ^et tini^äf: ^«jif^fn SntmH^Siftuiid. 
9i»4. tiflec «. eo^nivHEcfiKm. (1871.) 8^ 12 9. $r. ft. 2Vf <Bir. 
' ^ 3wei 9c<^i^tett f^e^dten «m ViitMgf, beti 16. 3utii iinb am 8. 
einili^t t»t^ ^if(|)l((n/ aU «m ®!«de4» unb {JfrieheiKbäntfefte, beit 
18. Sunt in bcr etabtpfantir^e gii Cant^ in ®^(ett(n' )>on lg, 99ii#« 
mtiii..8icent. »»«(itr, 9}runm 1871. 8^. 34 6; $r. n. ft Gi. 

' SBä4 f<^ Vdi Sant^fer fein, »omit tt^t l^ent ^rf<^ehien t>tx unfern 
9ott uab ^enn? ^rebi^t am 6teAe«« nnb gf^tebenibanlfefti ben 18. 
Suiii 1871 gf^tten^ tnbfr ^iten ^t. S^onnüKrile ^n S^emiti^ t>on 
9a|h>r9r. pb^Salint^; dn« 9f^n be^ ei^tinni(fr3mid)>emiif btr 
beutfdien 3no((Uben|liftttii^. ti ^l>nt< (^((tbfn. Stet {lufta^en. Sf^mni|, 
gpAf. 1871. . 8^. 16 S. ?r. n. 2^, ®r. 

*!S(i>eb<nißi9imeii «u4 ber jfmgedjeit. Sirc ^rebiükn iH>n 0. 
9M||lat> (Sr9tit4l, Jt^n. ^enjt^.sRat^, ^of* u. S^kii^rebt^r« ju (S^tet« 
tin. »erün, »erf. 1871. 8^ 1 »I. 66 S. <Pr. n. 7% «t. 

(Aja Beäag» den. 27, Jnli 187Ö) S. 1--19; 2. Abels Blut uni CMHi 
Blut (im 4. September 187Q} S. 2(W^4; 3. per wahre NationaL-iEteic] - 
thaxn. (30. October 1870) S. 35—50; i, Höhen nnd Tiefen im Advents- 
Kchte. S. 51— 66. ' , 

f 3»<^ 9^9yrtb«$ten am 74. <®efvfUta^ €r. Slai. be^fiaifer« 
9. JMttif» 4Ui9^ni'4 i. 28. {R(t| 187 1 ÜKb am Sriebena^Santfcfe 18. 
iHuni Vld71^ini:^r aontif^itijthdbe )u (Eefle'({e^<i]tni »cn S^. tDUtel« 
mann, ©tabH^tebiget. Seüe, Sc^ufje. 1871. gr. 8^ 30€. $t.5.(fc. 

* ^ebidit gehalten am Danf« nnl gfriebenif^efle bin 18. Sunt 
:1871 m.bcr S^nd^oie gu Oditt^'bon Dr^ß/Sfceunb. (&t\^, Itoblilj^. 

1871. jt. 8^ 16 €. 5t. n. 3 «r. 

^ ISrebi^ am gnebenl« Unb 2)aitffefte 1)eit 18. SuuilSTl ((e« 
^altriiiibKt'Hn^t. OarmfenOCdle gu S^etltn von SmH Trommel, 
Oaronfin^^fantT. II. ütUfLänt. 9tc\lu, aSieganbt & etiebe« 1871. ^t. 8^ 
I6 6.$r. 3®r. i . ^^ 

* OcMet fct b^t^en, ber feinem Svlh n«|fe cmeben^ lirebt^t 
ge^Nftttnam gtkbenäftftt, ^en 18. Suni ju.St. Sttybaui tn S^ngtn« 
fafiü. «anoenfalja/itllngi^aminer. lB7i: S^. 15 6. 9r. n. S ®r. 

^ 0att aQeiti fet ^\%l Qrabigt im fiietiea» unb 9nebin^«®an(« 
fefftibev.i8. 3nm.l871 tn.bet tft WtaifymXit^t lu 9U^td ()C!^aftin 
oofi^. Oeiba, Diaconu^. 9tofto(t, fto^. 187i. «t^ 8^ il 6; Sßi. 

- *. üailr be# i&aiitea «etlTO^en bei ber thrd^t^n ^rttbetftfriet in 
Sfna ben 2. aRAr) 1871 D0n ®. 4^. Oraue, Db..^ai|et. 3etia, UM« 
biieiii^if, W7J,,«T. 8?. 7 ©I »^, IV$ «T. 

; ^ 9e(ftmM9i am Sage bfr beu{f<ben Git^t»» nnb 9rtebenafeUr bin 
li. 3nni'>S87t |eb«^ten «onr C. i^. Statte, OK q^farret in 3ena. 
3tna^ ©ibereinet. 1871. gr. 8^ 10 6. ^r. lua l^c . , 
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138 IKe latte^^tor dee'DeirfiMai^Fimz^ 

t>M \f ber tA^, ben Ut ^9n (|ttto4^t Wt freM^lliel kr 
Bftielen^feflfetec 1S71 gtl^Alien )»en M. <9ttjl. ^tlebr. ®to§e, 
mittlrer in ^tUtnbtti. 9(uf mt^t^üä^tn 9Simf(t in IDm^ g<(ieb»n {um 
Seilen Ux ^inUtfaffenen «efaflene^r J^cteger. Drittf »cn 9t<tt^l in Orten' 
bctfi. (tB71.) 8«. 12 ®. ?c. 2 ©T. 

* $ce^i<^t. gehalten am 18. Suni 1871, bem Sat^e bec ^rieben«« 
feiei, Den ®. ®nn(el, 9t9or. 8uneCilfYg, ^etelbrA 9Ba^lfltb. .1871. 
gn 8^; 15 ®. $r. n. 4 ®r. 

* Mebe gnr geih be4 ^rleben^fefle« , ben 18. ^nnl 161 1 , in bet 
Mennoniten^lTtTd^e gu Stbing gehalten Don Surl ^ntbir, 'ftebtget. 
«IHng. a»ei6net. 1871. gr. 80. 12 ©/^t. n. 2^1 «r. ' 

?Jrebiflt jur gtieben^fder , ben l«. 3«ni 1871, gelitten unb ber 
Hiri^eemeinbe So^men auf beren SBunfcb bargeboten t^oni)r. ^e« 
ring, ^ttjlor gn fie^^men. ?una, ©ittet ^ ®o^n. (1871.) 8®. 12 6. 
?r. n. 2Vi®r. ^ ' ' - 

Zorn Besten sachsischer IirFftUden n. der Hinterknenen' yateittiicliacher 
Krieger. 

I)er^err nnfer $etl! ©ebeiitblatt nn ba« 3a^r 1870* (SDt)>pdIbii- 
»albe, Drurf tjon 3e<)ne. 1870.) tl. 4^ 7 S. 

* Toespraak bij de gelegenheid van den algenaeeneU dankdag 
in Bnitschland, 18 Juni 1871. Gehoaden in eet gerefonhieexde v^ree- 
mging te Delft door H. yan He amen. Qoada» Haasksnti 1871. gr. 
8^ 82 ß. Pr. 0,25 F. 

* SBcrte Nt ^fiangung ber Sdebendeidjie in @ettorf gefj^od^en a« 
.16. Sprit 1871 von JT. ^ei^nfen. fitd, ®(^»er«. 1871. gr.8^ TS. 

$r. n. 3 ®r. 

* S)ie (&n)>2run9 Jtorad^'« unb bie ber ^(^rögetrlltattcn^. S^itpre^ 
bigt oe^aden am @abbatf> „Xexad^^^ 5631 «" 24.3um 1871 im Xempet 
2« $rc{ttti|$ ^n Dt. 6. ^eff, »abbiner. fBien.i^ergfelb A Sanet. 
1871. gr. 8^ 14 6. $r. n. 4 ®r. 

* $rebiglen am.^rieben«»S)kntfe|le ben 18. 3unt 1871 g;ef)aUen 
titn Dr. 3. ^elj^mann , $räiat, u.i(. SB. 3>oi1, ^oft^rebtget. Jfairl^ 
tn(;e; (»ro«u.) 1871. gr. 8<>. 2& 6. qjc. n. 8n»r. 

: '*' ®oite4bienfll4(bex Scrtrag, gehalten am ^nebend^Danlfelle, ben 
48. 3uni 1871 toon Dr. S). 3otlr Sabbinet. Sreilan, e^^ßttec. 18T1. 
«»• 8!. 13 @. «Pr. .3 fflr, " ; : :. ^ . . * 

* ^rebigt am Danf- uttb-gneben«fejle ben 18. 3uni 1871 in bet 
tieueti ItiKbe ju Srnflabt gehalten viht ^nge Kiffer.' ttrn^'bC 3rpt« 
Wer. 1871. gr.8M6.6. «pr.ii..8®r. '" r 

* Da« Opfern in ^eiligem ^<bmucf. ?retigt/ gehalten am Danf' 
TttAb Srie^en^fefi ben 18. ^nni b. % in SBeififranentiv^^i^^n^Di^ i(. SR. 
Ait^ner, GonSIt'Slat^. grantfutl a. 9^.». lB3Metl. 1871. gr. 8^ 
12 6. $r, n. 2Vt ®r;: . , ;i v^ .i\^ j .. sä \ . 
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l)iHMeFatiir des 1)Mrf0e]r<'Praiiz5fi8chtti £ri«g«B 1670^71. W9 

1»7L go. 59®. !pt. n. 10®T. 

• «tt*H<|e ©ebenttidttet an We«tie9«jeft 1870/74. «t>«nffetir*e 
3eiH|iii{fe «u« bem S)om tu Settin. Son Dr. IRtili. fta^tl, Ob.* 
eon'flfl.«9iot^. »eißn, »au^. 1871. gc. 8.o. YU. 1016. 9r. n*H «t. 

♦ llcebiftten au« terÄriegijeit 1870— 1871. ©*n $fof, Dr. St. 
Iti%\tx Vfiitxtt. %x\Maq, Sinbema^l ^ 6<(imp{f. 1871. gr. 8^. 
V, 82 S* fit. n. 10 ©r. 

* *2Ittd etttflen Za^en. (Stnt ^et^e $e(byretigteii ^e^afteR im % 

1870 unb 1871 von ^eitirtA ^bolf fioflliif, e^m. 8flb|>rebi^n. 
ttiyjijl, tlmettn^. 1871. (|r. 8®. YII, 120 e. $(. n. 16 ©r. 

♦ «ßrebic^t jur geiet be« grieben^fefte« unb be« 25ja^ri(^en <Pttj)1l» 
jubildum« Pins IX. gehalten in ber $farrtirc^e $u teobf^ft^ ben 1$. 
3uni 1871 Doh 3. «ot^e, ffo»>lan. ficobft^^üj, Rot^t. 1871. 8^ 14 
6. $r. 1 Vi ^x. 

3)0« 3)ontcVf<t, bo« ber $(STt ben un« ft»artct. ^Tebi^t uberl . 
6(>ron. 30, 8. 9—15. ©ehalten am gtiebcn«»I)anffe|le, 2, Tri», 
6onnta((e, ben 18. Sunt 1871, im Ünit>eif\t&t«*®otte«bien{l in bct (£t. 
9Rauen^fitrAe ju SHoflotf )>pn Dr. Otto Kiabbe, Sonji|lpriatrat^ ic. 
«oftbi, ©tiüei., 1871. jt. 8<>. 17 S. ^t. 3% ©r. 

♦ 2)ie Setjlotung betStabt 3frufttlem. gut bie tir^li^e Sorfefunj 
am 10. Sonntage noi^ Srinitati« bearbeitet t>on 3. Sebnet, ^jjfarrer. 
3wei «upagen. Cdangen, ©eid^ert. 1871. gt. 8^ 16 6. ^r. ä. 2 ®t. 

* Srieb«n«rebe gehalten inber S^naflogeju Wu^rort bon $, SidJ« 
tenberg. (9hil?rort, anbreae&So.) 1871. 8^ 13©. HJr, n. 2Vj ^^• 

♦ ^rebiflt am gtiebei«»i)onffejle ben 12. Wäri 1871 in bet J)ro- 
teftaiittf<bett $fonfiTd)t (St. Wang ju Jlem)>len ge^aften Don Sinbe, 
JBeco^. Äemj^ten, 2>attn^^eimer. 1871. gr. 8^. 16 ®. S^x. 2 ©r. 

* IDa« geilen be« 9Renf<lb^nfo^ne«. $rebi$t über Watt^^. 24; 30 
an btr aögemeitien grieben«feier [18. Swttl 1871] t^e^alten in ber Älr^e 
tu ©of^na wnffrkbf i* SWeljer, Oberj>farrer. ^irna, DlÜerÄ 6^^tt 
in eomm. (1871.)- gr. 8^ 12 ©. ?r* b. 2*/, ®r. 

Sin ffiort ^eiliger greube in ernfler (Srinneruni^ on eiite ernfie, 
Urcjje 3eiL' ^rebijl ain tage beraJötemeinen grieben^feiet ben 18. 3wni 

1871 g^^aften in ©orf IBeljIen unb ouf Serlanc^en Dieler 3w^5rer in 
unb au^nbet ©emeinbf in t>xiii (^ei^eben Don 3«^«« D^car 
niAaei; 9far?er. $irna, 2>iUer 4; 6ol^n. (1871.) 8<>. 16 6. ^fx. 

2a]B B^lAeu dar JBinteriftnanan Tpft OeüiUeneii; 

.* 9Bio(l tem Srif, beg btr ^en fem ©ott ift. $tfbigt, gehalten am 
Sndeni-i^kiiitfffle, ben 18. 3itni^l871, in bet tiv^e 911 ®iW{^ttm, Don 
S. atAIUt^ ^afopJLScer, Ste^ir. .1872. off. 8.^ 11^ ©;%.:«. 4(^. 
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«IM Di» Llttcratitt 4» J)0iit0chr'I»imittW«olwii JKriBgi» X87<-rr71. 

"^^ 9.rebi4t bei bet 8iieleii««9etet am Q^ttnlüg Nn &w 9ir| 187 i 

in bet Kir^e gu St. Sobann in S^weinfutt; Sen 3. Z SKuIUr, 
^fairtc. €>^pm^xi ®icglei;..1871. 8^ t3 e. $r».xi. 2.0c. 

* 9kbe (ut feier(i4en ®runbfleinte((ttnd M Stxu^tu^btntm^ in 
.9runbef(^ am 16. 3uU 1871. IB^nO. 9RüIUr, &y^xtd^ (&xwbtxq, 
©ci|. 1871. gr. 8^ 7 ®. ?gt. n. 1 ©r. 

^ Ootte« SriebenebeMnftUReen. flreU^^t )uv $eiet bM gn Scaiiffuft 
a. SR. ab^ffd^loffenen ^rieben« jwifc^en Seui^tanb U|i> 9r«tt(a4r. 
r^on 3l l^a^el, ^^fjtcu 9ce«Uii, Dülfer in Somm« 187.1. ftc. 8®. 
25®. JPr. n. 3^2 ®^ .. .. ; 

"*" geflyrebi^tbei bemfeiediAenS)anfQorte«bien9t.fni bie tu« >er 
6^l(i^t ^fütflid^ ^eim(^etet^Tten Jtriedec in ^em^^ofen in bei fteipertli^ 
)9, Sinflerifc^en ®(bloSCapeOe ^ef^alten unb auf att^emeineS/ au^brfitf« 
'ti^e^ Seilanaen bem^rutfeübetgebeni^on Sf^rtflian Sitebii^ Senil 
Jleubett, $farm. ^emH««- (Satmen, *!ein.) 18tl/ jr. ß*^. 12 
©. $t. n. 3 ®t. 

!^er ^erc 3ebaot^ ijl mit und, bet (Sott 3acob*l i^ unjer S^n^! 
?Jrebijt gut Stiebendfeiet am jtoeiten Sonntage na((> Irfnitati« 1871 in 
bec.^.au))rfir(^e }u @(bneebet(( gehalten unb auf Seilongen tti^iudf ge« 
ftebcn Don Dr. theol. ^ultu« 2eo<)ülb ?afig, ©uperint. u. Ot^er* 
Pfarrer bafelbjl. ©^neeberg, ©türfe, (1871.) 6^. 12 ®. ^r. 2 ®r. 

* gejlrebe bei ber .afabemif<l^en geiet be^ gnebendfc|le* ll?»3[iwi 
1871 in ber Soaegie^tir^^e }u 3enaßeb<ilten D:On Dr. $f (eiberer,,$£e' 
biger. Sena, iDobereiner. 1871. gr. 8^. IC ®. $c. n. 3 ®r.^ 

* ^rebijt «ra gnebenlbantfejle,, ben 18. 3um 187 i. JJ^p «. 
$rftlie/$a^or, Olbenburg, ©c^ulje. 1871. gr. fe^. 8®. ^r.n.2®r. 

* ^rebigt gebalten am Sriebendfefle; ben 18. Soli 1871, .«^on ft. 
«amfnu^r.^ fßajlor. Oibenbuig, ®<^ttlje. 1871. ör. %^. 15®. 
^r. 3 ®r. .. , , •: ^ 

* S)anf, bem 2)an( gebührt.. Sebe gei^alten am Sriebenl«S)aiitfe9e 
[18. ^unt] im freirelidiöfen Srbauungifaale gu Sr<|ttn|i4^,eia ^«n 9. 
Stellen bo*. »raunj^ioeij (®raff & WfiÄÄr.) 187l( jr. ^\ U $- 
$t. n. lVi®r. • "^ 

, c^ jtlänge ber irbiftjften unb ber jjfi^nmtifddeiti ^eimat^ für (eine )i«ben 
ini^ gelbe fle^enben Seid^ttinber jangeilimmt )^cnv P. 9i^\ii(^,arbi;.in 
Sttutixii a. ^« S)iu(f oou 9^aga^ & Koflec in SÜvüx^ i. i^> (lari.) 

«i^ 14®.^ . ;^;^ _, ^ / ',:.'. «V "^ 

"*" Sin Sriebendmerf in ffriebendgeit. ®ammlun9 i^on gvie^it))»« 
bieten, ^eraudc^e Aeben t^n Hi d^. ftein^ acb/9«P^Cv 4Mb*» 9ert(^e«. 
..1872. fr. 8^ XIJ, 396 ®., Spc. n. .2 IWt^. , \ 

* ^tiCbiftt jur Jciebetlfeifcr. 18.3uniia7l. SimDc«».e:«jl- 
feU,$(e||i3^t £e{{%i, »a(4K 1871. «r. 6<^i;Ue.;9r.i n.;»^ ®i. 



Digitized by 



Google 



' j;®o«l'Me1itfefitr<ae(«.tirtt9n^eiion» fütbci Si^trgftu^t : 

18. Sunt 1871 üUx 1« S^ton. aa/9^15 tooiüf. i. Sitttt gHur 
feti, $«ftor; m9f9W. (®<»«>eriii. «üfleiO .1971. gr. »?. H e. 
?r. ö^.a*/ilBr. ;. •-. 

* Seja^tt tent ^d^fU» eure 9t\ilU l $Tt|i0t !»etiii Sciebetiii linli: 
S)«tit«0«ite4biinfte t«n l^.Vtitt 1871 in b«r IKt«^« (i^et« 3»(»ann 
^MtHiMii'f^tHl Sttebrid^ @41i«tteiinratitt/$fafirer«@f<^eti|i^Yt,., 

'^ SHer JPrebt^^'n M^TOtb bec Jtrfedtgeä 183a ntib^ ^rebi^ (eini^ 
3tiel^eii#b4mt'4^^te«t)ieftflf, ben 18.' Sunt 1871, iii j^ec («aaa.ärefot« 
m)it«nt et^bi«» unb ttniiv(T{itAUtfi(^e }u a^tavbitvg' fiei^Iiea iwn $tq^ Dr/ 
8. ©*eff«t, 06.'Ronpjl.*5Ratj^ u. Superint Ilt. «Mfiogt. SBaihfarj/, 
e^r^Am in ffiomfi, 1871.. 91, 8«. 54 6- Jßt- n, 6 ®t. 

tTtlf«)n;ebt^ Übts I. &or. 10-, 13. 13. <iw 14. SlUj^iifl unb 9lebc 
iei bei (Siii!Det(^ung bei neuen @otMadtx^ {u$irna aiQ 21. ^ttouitrlSrlOr 
9e(al^n.iuib.i|liui heften Dittpunbetei; mf> tjranler Jd^^er joufS^nf^ in 
ä^itttf gegeben. bpaDr. S* 3.^-®4 Iw tiif , $fana vi. (Sin?eriiit. jRiuia^ 
3)iaej & @p^ in epmm. (1870.) 8*^. 10 ®. $t. 2^^'®^- i. ; i 

*' dumf.be^ ^errit «n bie ^Hmfc^rtnb^n ftriegtt; gSrebig^ ubec{ 
gtttn«. Si^ali S.i 10, & .V7r-?ft itt <§t, IJftri »am ftt^alten ap: 1% 
3um 1871, bem Xo^e na^ bem (iiir{tt^'beg. t. JS(it«iA«ti# bipm i. 

$a|toT. .2^ei 9tt|i«g«n. Sret^eii, ftüf^mann. 1871. %t., 8^ 15 ^«^ 
^r. n. 5 ®T. 

,. * ^obOtn ^etrn,< meine 6eeU*^^ <Sin ^ufl(i^e4 ^ant^gjeitgnig 
(ei bet: gctebcn^eiu gu Sud^buig am 18. Sunt 1871 in ^ec ^tole^an» 
ti[((ien $farTttr<be }U 6t. S^t^b" gefprü^ett von D. X^ecbor @c^4sU^ 
$fftmr. 9lui^f6uTi|, ty.. J3em{4^.A 6lage i^ (Sjornm. 1871/ 91, S?. 15 
e. ipr. iL2^4®r. 

SofuK mAffen ^ute>na4gtoin:ri^eitQni|>fUm9deben« aa« beuffif^^ 
ferjen f^IagHi? ^rcbi^t am taae ber aUaemeinen gneben^feier ben 18. 
3uni 1871 getHtUen in bn $eüttir^e|u dauj^en bcn Sabib Set^bt^. 
$ft|lor @ecmib<iriui bafelbft. am ®«6i {uc (Srfnnerun^ an bie grög« 
3eit. SBmv^tK gebr.. bei. ÜRonfe..(1871.) jr, 8^ 15 S.'^r. n. 3 HC 

* ^rebiftt bei ber S)ttnffeiet bet ^eimatle^rten Ärö^ofi Böm.TXi 
p. Tr. beim Siat^mitta^dßotteibienfle in bei Xix^t jn X^acanb gehalten 
»on M. (itnil €1eb:elr*famr. $^«t<iiibv (S*«4beÄ, «aumann.) 
1872. a<^. 15®. qjr.n. 2«i. 

* 3>irg 9^htn lotiiUxtn — boS Seben. gemtnnen. $teb!gi ge^atteti 
am Zage na^ ber Stfidfe^t bn ^omtburger Xrn^yen ben 18. 3uni 1871 
0011 Dr. ^ermann %pitt\,9uti%tx. Hamburg, eei^^yeC tiitopo^U 
1871. gl. 8^.leL©.;<Pi; n. 3 ®t/ 
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Ii21 Die.LilA«i^iiarMB6iitidHFla^ 

"^ (i$tk4 Sleiilt^ unb bfii«fd^*.9iit4. VttM^tett; neMIUn in ben 
JttiesdfA^ten 1870 unb 1871 von 3. Z^fitiiitt, $a^r. 9tmtn, 
«ttfltr, 1871. 8^ Vn, 1016. $c.n. 12 «r, i i : 

* ^Hi Stiniinitifj an bi« Ärifö^ftl. 8 ^rebi^eft iifberforn^l. 
SAIogfir^e ^u ^annot)et ge^aften Don Dr. ®. U^I^^orn, 06moii{ii< 
9iit^. ^anti0Wc. ne^er. 1872. ^v. 8<^. iV, 84 e. ^t. n. 15 Or. 

* aS«! wir gefeit ttitb (^efobeir. ^rebigt After Sofn« ^. 5. ®^ä(t«ti 
am 27. ^M 1870 «U am9n§*ttnb SetU^e in ber 91täif tfir4^ j« ^it« 
noi^er t)or bem 9ludmarf<( unfrer ZrH|»)>eii Don 9ti OcrWr^, ^%cx, 
^onnoi^er, S^worf & n. 6fcfeib. 1871. qc. B^. 18 ®. 1|ßr. 3 Ot. 

* ^rebiftt «m I«c|e b«r Jriebenifeier , ben tS. 3«iii lt7l/n«4 
Si^fJ 52/7. Son $r. So<wtii<fe(, 9f«tter: eatinen (ftfan). 1971: 
gr. 8M2©/$r. n. 2 ®r. 

* ©enfjleine in ^rebic^len au« bem ffrie8«|o^r 1070-^1871. 9t)tt 
earl Seigelt, Sonflfl.^Rat^: Sfe^Iau, fterm 1^71. B\im, 
12T6. !pr. ni I5®r, 

^(feott, ©ein ®e9 tjl ^eilig^ unfer IDonf »ecfetibe« tBefernitiiiB am 
ftt(j|ett, beutfcden grieben«ff jle, ^r^bigt, ^^t^iaUeit am beuff(^en ^rieben** 
feile, ben 18. 3uni 1871, inb auf Spangen in ©ru(f flec|eb^fw ^on 
Dr. ph. Ultic^ffloibemar Seinecf, $farrer u. 6u)»etfiiteubent gu 
»otna. 3»ei ?luf!a(^en: Borna, Ä&rner. 1871.- 8* 11®. !|tr.n«10r. 
i Zam Besten der ^ralid^EUttlftinig. . : ' i . 

* 2)ie tobtenfeter be« ®ei{le4. ^re^gt am Sbbtenfefle ISfl'ge« 
Ratten Don $. fflernttfe, ^tebtget. 9M\if, Zif(^«ft<^e(. 1871. j^t. 
S^. 10 6. «Pr. n. 2 ®r. 

* «m ijriebfn«fefle; '^tebigt über Wfltm 118, 15. U. im 2. 
6i^nnfaae> itdü^ Zritt. 1871 Don ®.tt. aSill, ^faircer. gftanffttrta.m., 
ßiminer. 1871. jr. &•: 15®. ^r. n. 2'®r. 

* Danfet bem ^crtn J $rebi^t on'1)em, am liB, 3üni 187 1 ge^al* 
tenen X)anfgottelbien{le. IBon Dr. CLarl ^ut^ufl SBortmairn. €u« 
fttht. Anfrort; («nbreae & Scmj^.) 1871. 8^ 18®. jpr: n. 2*/% ®r. 

' . ♦ Ärieg unb grieben 1871. ffanjelDortrag an bie fWitftlieber ber 
ärfibetf^aft ber i^i: ^familie 3.'9K.'3. ju Sot^um bei ®ele(^ent)Ht ber 
Xobtenfeier für bie im Stxitc^t gefäüenen IRit^Iieber am gfette 9ltöriot®e' 
bnrt. Son P. So'^ann Qlm^rofiii'« S^^ef. IBo^um, Subemann. 
1871. 8^ 14 ®. <pr. 1 ®r, : - 

T. Kriegs*» n. S^rfodens-Gedlolite nxid Ueder. ^'1 
^Qbeutf(b(anb. S)idi^tungen au« ben 9tu6mi(«tägenbe«'^eibHifrkflie« 
1870*-1B71. ^eraudgegeben Dan Stt^elm 9on Saenfcl^ unb 
Rfilier t^ojt ber Serra. Mit ^olgfdniitten näi^ Ort(^tnai)ei(^iiitfi{^en 
Don S. ^uifcftenreuicr. 9lu«geffi^rt von 9. 3aeni^n. eei|»gi(^, 'IBatnf^. 
1871. 4«. IVI. 400 ®. w. eingebr. ^&oli}*u, «Por^ m 5 S^lr. . 
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* INie««< Mb €Ke9e««K^bii M(f K« 9. 1878 ftttM«7l. Sott 

.'I' L*iiQiii0 di Seibm e la gumra» cmle in Etancia; «agrgi^ poe- 
ÜM «H & B. .Camtfaglianl. IHSlIm«!^ Miiggiani 1871. 16^ 24. EL' 

toj, eta^el. 1871. ^x. iß^. 8®. Sßx.n. .30i. ' .'. ' 

T 3ii.:>bet itattMtn grttPniisljeit. ^Mitn^lßx i'vthn auf bem 

ftrieg«« unb eiese^ja^re f87a~i87Jr. Bjotf tt.lC^«. Sirffrtib.tf^J 

^BS^DtK Wwt. I871,j6^.a2 e, fr. iL 2 ^x, 

"^^ AuM^tiab 64»crt dcittMagelul bett 3. 1870 u.ASlt i»0ni 

le^ TI, 81 *..!Pr. 11. lO.fflt. ; : . t 

^tßodf^f M9\U' «ttb voKlI^Jiiiini^e «iebf t bei ftttt^H k>^ 1 870 
—1871. 9u« flieigen^eii Slattetn ., ^aabf^^nfffi^tn Qiteienr «nft tett| 
Sotf^munbe gefammelt unb beraudgec^eben von Stttn; StlJ6<(irt Sfxei« 
inia.)>otf^iMurH. Seiltit, 8i)»]^Ci^tit>e. 1871.. 9^'XIY, 184 6. 
?r, n,2e(»r;v ... / - [• ::•... v 

!J^futf^e i|(em)Kbei ou< bem gc^t^ofenftiege. Su^gewa^U unb 
jeoibnet von ^. S^ötin^. StitSOttilrationen n(i(^ 9&f. Sfim^^oüfen unb 
9k Uta {Rttntx. Sttlitt, ®roU. 1871. ff. 8<^. 8 890. 158 @. m. 4 
^oljfd^ntftf.'^.* n. 10 ®t. .r .' 

* 9)a& jtutfcbtelieb ^uf.becSeelen^anberui^.i^ovfd^tinften uUx bie 
Oueden beV jlutfcbfeliete^ im grauen Vlted^unu nebjt alten testen nnb 
Uebetfej^unsen in neuere ©prägen. Son ®t1^elm S^tenttiaf. W\\ 
einer $iero((l9P^eh«$afd. YIT. veiine^rte 9(uflade. Sei)>ji((, Srotf^auf/ 
1871. gr:8^ Vm, 8a.S. $t:ii,lO0r.(6.an(. 3.1871.«t,485.) 

* (£jcinai^mng4*9I&Uer mi einer Sii^terma9t>e. 9in Sififommen 
bemfesret^ ^eimfebretibeti^eifer^en'' 94«. Slegimente /^®ro§;()er^( d; 
6ad^fett\ (Sifeno(|i, »oeretfe. 18717 jr. 8*. 14 6. ?r. n. 2 @t. 

♦i^eutf^l^nbi» $ie««h^r 1870—1871. $oeUfcft^4 ft.ri«3#toge^ 
Btt*. «ona». (S»er4. Dltenburj, einige. }872. gr.S^ 2 00.. 44^. 

9atriottfö6e(Sebi^te au« ben ihie$(«ia^ren 1870/71. v^n %l9i\p^^ 
6,l»|eleii|. <6era\i%dKlM i^t« 9efien ber ^|paiibeit(lift4^)9.^:9lürn« 
tej, .f (^rag.. 187^,0-. 8^ ober gr.. 1 6^, JtV , 224 ® , . $Pr :? l (St,- • ; 

grieben^Heber. jtrie<^ bem jtrtege.' glDei ^uftagem : Sftona, .SoeU^l^i 
1871. 91,18?, 31 ®. $5; 3 (»r. 

* Qedanken ei^s Clinton. Kleine KnlXttoliraisftaiui dar grosie» 
Knüttelzeit 1870—1871. Orosswardein, Hügel. 1871. gr. 16^, 
^28,8. JPr.n. 12ör. ., , , ; ,. 

iTi iSebi^e, einedrL iiui#en beuif^n $alrtatett in . 8aiiibon . an« btat 
fttiegüal^ie 1870^7a ^Vnen f^rd^.^rft(ffel^ttnbin ScfiberoL^il^ilm« 
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aii>M< ^Tügef^^ «offn. 187Iv sc 16^ 3d 6/ $t. iL.tt «f.. 

»%t; etntt«atf,.eotta. 1871. aMnn,.205e.%«:B. 1 s^.sftu 

lang. 1871. 16^ 110'©v $1. Ä. li^It .ci 

* aer<)k*B FalnibladdreBi üü: hei HoogdxdtEMh. Ztnfll^ Tan 
Djgk. 1871. W. 8^ 4 »IL 04 Si Pf.-^,80f. r 

* Der gute Äflftteiralh Äroincrttfd^ ^cefte irti« Um fiÄ«|^W** 
be«tfd|Mt ftiie^, tu&f ctittm ttt^an^ ittmc miir «etetetdrÜBeÜic^te. 

Z^eo^oT ®edft). ^aae, ^enmann. 1S71..8^ 24 4B..9Yjfl. 2»/»®!. 

'::'*' 9ttHati(c9i eimruttb S^i^fVii^iK »m SUi'ot OhtAtt^Ua. 

P; Xa«i^ctMilaO. »fiin, «l^it&6il^. 1871. Ir«!^. dJBQ. 188 e. 

^ ' Ibai 8ttb )>i0n ^Vra^onta'l ^ttj^e. CM' in Mi' 0^fln{i^tf^&4ii 9t. 
^abenl^t. ^louen i. ». 9?eu)>ctt, 1872. fl. 8«, 1 »P/4«^%.* 

• * ^eitm« )inb emfre«' ih rirtetn auVbet^eit W«tfe'8«^^ 1870. 
1871. jßin ©ebentblflit on2!»eütf(6ranb^ JBfelöeräebütt., uiifctri'ßeatci^ni 
SttuW«r gemWcf. Reutlingen, ÖfffUn &8aibltn. t871; 32^ -6*®. 
5Pr, 2 ®r. ^ ' '^ ^ ; ^ 

;/ * tftun .(^rfif (Ju^ ©Ott im SAterftnte! ffiitlfornmen;' l?et 'Hepi^t 
|eimfe^renten SJotnlanVi^en 21'rmce^ unb i^ren tJü^rern gewibmer »otr 
©iöip^n^prebiger ^tcfmaAn-, 3nm h:3utt 187,1. dint «bft^icb«' 
gäbe f^eim @d)eiben (int' bem ^Rifüftlfietill/. ®e)>äTatabbrtt(t attd ben 
^«ouPeinen\ Silpm^ 5Bet<!r. 1871. '«.'^40; 2 8ur ' ' 

* 'I>ie ^tft im^tiw«/^tmi<nittft«i^wunfm j^^ Son 
g'tii^tlÄ'^dfmau».^ «feMfa/ffiÄittÄi-lSTl!. jr. ««;• Vin- *l-6. 
qjt. 7^4 ®t.- '-' " ■; • • • •' ^1 -'- ■ ^. 

•• »ttterfänb«* «ricfldr unb ®fetter^eM«|t?i88&-te«fb 18lk): Son 
SRatfe St^tring. 11., burd^ einen Snbnna »^n 18^71- Defme^tie %i^ 
läge. Seipjig, Sicgiimunb & JBolfening. 1871. gr. 1«^. V, 10*® 
?c, B..10 ©r.-. . ... •• ' • . '. . ■^. 

i;'Jlj&.Orknde Kaii<m.^^ Zang des tiydstftn J. J. t^. ten Kaie. 
[Ovei^edjNikt ait^,,Het nil^tiwfi van den lagr.'*] Amdtbrdkui, Funke. 
1871. g»:. 8^.10 a Pi?; MO F. V / / . S 

ftaifer unb 9iei<(. ^cetif^e« Sag^tmd^ -^n« 3>etttftl^lWnbf gbget 
^At^^n^^m^Stc^tlitt. mtiin, f>ei#;fl&73. 81 W^Me $t. 
n. 1j6 &x% 1 ^ ' ■ .•■ ^'^ .' • .«^' J' '^ --■'.^.- - >■ - 

Accaramus igitnr juTenes ad arma. PatiioiJSctieB £ied*iiae3i ^Ser 
bakliiiiton IMedie Gaaideaonfs igttoir aotilemij^c^ 
JaaephKonjte« MOnslM^ Beg:eniberf. 1^71. L^.ftP. 4 SU, 
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J>ii oa^r^afH^en ftutfii^te Siebet unt> Untergattungen dud Um 
beutf((^en Weic^^triec^e. Som olten Se^^unbitoanjiger. Wi bem ^otttäit 
M Serfoffet«. ©<^^»erin, ©titter, 1871. 16^. 106 ®. ^c. 5 ®t, 

* Stapofiuni'fiiebet Don Slnc^ujl flutfd&fe, VII[. Detme^rte 9luf» 
ia^e. »lernen, lonner. 1871. gr. 8®, 18 S. ?r. n. 3 ®r. (®. «nj. 
3. 1871. 9tt. 485.) 

* Sieber füt bo« beutfc^e tBoIf in ®öffen. «Kit bem ©ilbni^ be« 
beutfdjen Saifer«. V. »erme^rte ^Sluflage, J)atm|labt, gange, 1871. gt. 
Ißo. 64 ®. «Pt. 4 ®r. 

Siebet gu ®{^u^ unb £tu^. ®aben beutfc^et ^t^tet aud bet 3^it 
M Ätiege« in ben Sagten 1870 unb 1871. (Sefammelt unb ^etoudge* 
(\cBen t)cn JJt an j 8iv<> e treibe. SWit einet liteljeit^nung t>on Subwici 
Sutget. Sievte oammlung. gebruat h\i 3uli 1871, Sief, 10 — 12, 
öeilin, Si^cr^eibe. %\. Sej, 8^ VIII, 194 6. m. 2 8U. gtldutetunö, 
1 outogt. 231. jum gingange u. 1 $>oIgf(^ntaf. $t. n. l J^lt. (6. äluj, 
3.1871. SRt. 2.) 

Siebet ju ®c^m^ unb Stu^. ©oben beutf^tr 5l)i^tet aud bet ^tii 
M Stiege« in ben Sauren 1870 unb 1871. ©efammelt unb ^eran^ge* 
geben öon gtanj Si^)»e treibe. 5lu«tt>a^l für iöolf unb ^ect. S^^eun? 
iinbfcteifeigjte« Jaufenb bet 5luflage, »erlin, Si^^per^eibe. 1871. 16®. 
222 ®: «ßt. n. 21/j ®t. 

Siebet aud granftei(!^t)on einem ®cutf^en6olbaten (au« bem 3a^te 
1870.) öerlin, S)un(fer. 1871. gt. 16^ X, 120 ®. 

* Blikken op Frankrijk. 1830—1871. Eea achttal gedichten 
Yan W. E. N. Muskeijn. Äjnsterdam, Gebr. Binger. 1871. gr. 8®, 
61 S. Pr, 0,75 F. 

* ^urta^, ©etmonia. ®ebi*te ou« bet 3eit bee bcutfi^en gelben* 
!am<)fe« 1870/71. Son gbuatb 9li(fle«. ftatl^tu^e, ©taun. 1871. 
160. 47 S. ^t. n. 6 ®t. 

aWal^et« gtlebniffe wä^reubberÄticg^^jetiobe 1870 — 71. 3m alten* 
bürget Sauttnbialect etjä^It »on 5llbett Oberlein. VI. ^luflage. 
»otna, «ötnet. (1871.) f(. 8^ 16 ®. «pr. n. iVa ®t. 

* ©d^neetoitt^en Dom ®tat. ©a« Sieb Don ©eutfd)(anb« stufet« 
jlel^uttg in 12 ©efangen. 33on 3of. ^a<>e. II. Detbeffette aufläge. 
$aDetbotn, ©(i^öningb. 1872. 16^ 182 @. <Pr. n, 1 Z\)\t. 

8eft*®ru§, S)cnoatetldnbifd^enIrui5^)en bei i^remgin^uge in3)te«» 
hn om 11, 3uH 1871 getribmct unb Don Olbern^au au^ i^nen juge* 
rufen. IBon gtnjt $fci([^mibt in ©rünt^I. 3>tu(f Don Sdfpg in 
Dlbetnbou. gol. 1 »(. 

Fest-Blatt zu Nr. 56. des „Erzgebirgischen General-Anzeigers." Ol- 
bemhau, den 12. Juli 1871. 

* Jhiegdtttgebu^ in Siebein. 9?on 2Roti^ «ßUfd^Ie. SDÄffetbctf, 
besäen. 1871. 8^ 64 S. $r. n. 7i/a ®r. 
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mann. (Sifenai^, Saererfe.) 1871. ^t. 16^ 16 ©. qjr. n. 2 ffir. 

^ 2^ad Sieb )}om neuen bentfd^en Stetd|i. dined e^emalic^en 80^0»^ 
f^n 3%r4 ^txm&i^nx^ an'd 9ttetlanb. Son O^caii^on 9)e1;tt)i^. 
V. «uflage, »erlin, ^crfe. 1871, 8^ IX, 276 @, $r. Üf^it. 10 Öt. 
(6. 5lnj, 3. 1871. ««r. 485.) 

* $atnottfd6e $Reben unb (Sebt^te üui ben lu^mreidtfen 3a^ren 
t87Q unb 1871 gefammeU unb fteiaudge(^eben t^on^- ®. &d^t&|^leT. 
^oüe, Wei(i^arbt in Komm. 1872. gr. 16®. IV, 84 ®. $r. n. 5 @x. 

{Schlii9s folgt) 

Litteratur und Hiseellen. 

Allgemeines. 
[245.] Bulletin du Bibliophile et da Biblioth^caire pnbl. par 
Xecbeuer. XXXVI. Annee. (S. oben Nr. 4), 

Das letzte Doppelheft vom Nov. und Dec. 1870 — 71 enthält: S. 
481—97 L*Abbe de La Bourlie et ses MÄmoires (1658—1711); par 
W. 0. — S. 498 — 508 Salmon Macrin, THorace Fran9ais; par 
Joseph Boulmier — S. .509—10 Lea -Gayetez d*01ivier de Magny, 
te^p original, avec.notice par E, Courbet; par W. 0. — S. 511 — 15 
ün Sonnet sur la mort de Danas, 1577; par Ed. T. — S. 516—17 
Vers sur le Pape Gregoire XIV. 1591; par Ed.T. — S. 515—19 
Sonnets au Pape GregoirQ XIIU. 1591. — S. 520—24 Lettre au 
sujet de Tarticle de M. Sardou sur la prononciation de l'Aucien Fran- 
5ais; par Prosper Blanchemain. — S. 525 — 36 Kapport sur les pertes 
6prouvees par les Biblioth^ques publiques, dependant du Ministöre de 
rinstruction publique, ä Paris, soit pendant le siöge par les Prussiens, 
soit pendant la domination de la Commune revolutionnaire ; par Henri 
Baudrillart (Fortsetzung folgt). — S. 537 — 42 Prospectus pour les 
Oeuvres complötes d'Alexandre Dumas, par Charles Nodier - — S. 543 
— 47 Les liivres cartonn^s; par W. 0. — S. 548 — 50 Lettre ine- 
dite de Napoleon ler. — S. 551 — 58 N^crologie: P. L. E. Alfred 
de Terrebasse, Chambry, Alfred J. L. J. de Bougy, J. L. Boreyko 
Chodzko, G. P. J, Ethiou-P^rou, Eögis Büffet, Auguste Vaton. — 
S. 558—68 Nottvelks et Varietfe — S. 569—72 Table des Ma- 
tiöres. Hierüber 3 BU. Titel zum vollständigen Jährgange. 

[246.] Polybiblion Bevue bibliographique universelle. Oinquiöme 
Annee. Tom. VIL Livr. 2. Fevrier. (Publication de la Socidte 
bdbUographique). S. 37—52 u. 29—60. (S. oben Nr. 161.) 
Unter der Aufschrift „La Guerre de 1870.-71" steht an der 
Spitze öß& Yorl. Hetftee ein weiterer Beitra,g zu dw üebersicht der 
Franz. Kriegslitteratur „L'Arm^e de la Loire" betreffi Von dea da- 
ran sich anschliess^den litterarisch*kritischen Mittheüungen fehlen 
in dem mir zur Verfügung stehenden Hefte von S. 58 a& das Ende 
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9Qwiß mfik dift (larauf folg^ode CliroDik. Sie bibUQgrfl^lu8c]ie Ab- 
tbeilimg ist recht r^iohhaltig i;nd die nicht Franzöfii&che Littentur 
filmet eich darin mehr als ii^ letzter Zeit berücksichtigt. 

[247.} Bulletin du Bonquiniste pnbl par Aubry. 166 Ann4e. 

1er Semestre. (S. oben Nr. 162). 

In den beiden neuesten Krr. 340 — 41 findet sich, ausser dem 

antiquar. Lagerkataloge des Herausg/s, unter Anderem ein Artikel 

,,Episode de la yente des livres du Cardinal Mazai'in en 1651, par 

E. J. B, Eathery« (Nr. 840. S. 83—88). 

BiWograi^e. 

[248J The Pnblisbers' and Stationers' Weekly Trade Circular 
A Journal devoted to the interests of the Publishing, Printing, 
Book, Stationery, News, Music, Art, and Fancy Trades, and Asso- 
ciated Brauches. Official Organ of the Publishers' Board of Trade. 
New Series. Vol. I. New- York. P. Leypoldt, Editor and Publisher. 
gr. 8^. Jede Nr. ä c. 2 B. Pr. 2 Doli, 50 c. (S. Anz. J. 1871. 
Nr. 489.) 
Dieses seit September 1869 und zwar damals monatlich er- 
scheinende Blatt hat mit gegenwärtigem Jahre eine erhebliche Erwei- 
terung erfahren, und eine neue Folge begonnen; diese neue Folge er- 
scheint in wöchentlicben Nummern. Diese Erweiterung kann nur da- 
zu beitragen, das 3latt noch empfehlenswerther zu machen, als es 
ohnehin schon Mher fdr Alle, die sich in bequemer Weise einen um- 
fassenden Einblick in die hauptsächliche litterarische Bewegung auf 
Nordamerikanischem Boden zu verschaffen Neigung und Bedürfnis^ 
haben, gewesen ist. Durch Beichhaltigkeit, sowie Mannigfaltigkeit 
und Abwechslung des Stoffes, welche letztere natärlich den in man- 
cher Hinsicht eigenthümlichen Nordamerikanischen Forderungen ent«- 
sprecbend eingerichtet ist, darf der Herausg. darauf rechnen, seine 
Leser überall zu befriedigen. 

[249.] Wissenschaftliche Uebersicht der bedeutenderen Erschei- 
nungen des deutschen Buchhandels. Leipzig, J. 0. Hinrichs'sche 
Buchhandbmg. Pol. 18 Nrr. ä 1 B. Pr, n. 15 Gir. (8. Anz. 
J. 1871. Nr. 136.) 

Ein zur Vermittlung des bequemeren Verkehrs zwischen Sorti- 
menter und Publikum bestimmtes und zweckentsprechend redigirtes 
Blatt 

[25(Il] V^tnfk bibliografiick^. (Ülasopis pro Literaturu, Hudbu a 
Umenl Vydavatel a odpoy^n^ redaktpr : fV. A. Urbanek. Bodnik IT. 
Majetml: a nakladatel knShkupectyf : J. L. Kober t Praze. (Böhmisoh- 
Slovakische bibliographische Zeitschrift). Lex. 8^. McumtUch 1 Nr. 
a 1—2 B. Pr. 2 Fl. 20 £r., auswärts per Post 2 FL 80 Kr. (S. 
Ana. J. 1871, Nr. 18.) 
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Beim Beginn eines neuen Jahrganges dürfte es mehr als sonst 
am Oi-te sein, des Eifers und der Umsicht des Herausg.'s, welcher das 
Blatt begründet und mit aller Liebe und Hingebung gepflegt hat, mit 
besonderer Anerkennung Erwähnung zu thun; der Heraosg. hat nichts 
unterlassen, das Blatt nach allen Seiten hin für Jeden, welcher an der 
Kenntnissnahme der Böhmisch-Slovakischen Litteratur Interesse hat, 
zu einem möglichst nützlichen und befriedigenden zu gestalten. Der 
Schwerpunkt des Blattes liegt in dem bibliographischen Theile, dem 
der Herausg. auch seine besondere Sorgfalt gewidmet hat; der 
Herausg. ist dabei theils durch eine Art angeborene Liebe für biblio- 
graphische Arbeiten, theils durch die in Folge seiner seitherigen Ar- 
beiten (ich erinnere an den Böhmisch-Slovakischen Theil des f^heren 
Oesterreichischen Catalogs) erworbene Kenntniss der bibliographi- 
schen Manipulation wesentlich unterstützt worden. Nächst dem biblio- 
graphischen Theile hat aber der Herausg. auch dem übrigen litterari- 
schen Theile, der zur Vervollständigung des üeberblickes der Bewe- 
gung auf dem Gesammtgebiete der betr. Litteratur bestimmt ist, die 
erforderliche Berücksichtigung geschenkt, 

[251.] The Publishers' Circular and G-eneral Becord of British 

and Foreign Literature containing a complete alphabetical List of 

all new Works published in Great Britain and every Work of 

interest published Abroad, Vol. XXXVL No. 824 ff. London, publ. 

by Sampson Low. Lex. 8**. Monatlich 2 Nrr. ä 3 B. Pr, 8 s., im 

auswärt. Buchhandel n. 3 Thlr. 15 Gr. (S. Anz. J. 1871. Nr. 199.) 

Das Hauptblatt für möglichst vollständige und (nach Englischen 

Begriffen) zuverlässige üebersicht der Englischen Litteratur. Den 

bei weitem grössten Theil des Baumes im Blatte nehmen, ausser 

einigen litterarischen Mittheilungen, buchhändlerische Anzeigen in 

Beschlag. 

[252,] * The London Catalogue of Periodicals, Newspapers, and 

Transactions of various Societies; also a List of Metropolitan IPrin- 

ting Societies and Clubs for 1872. (81. Annual Edition). Lpndon, 

Longman & Co. gr. 8^. 16 S. Pr. 1 s. (S.Anz. J, 1871, Nr. 291.) 

Nur far geschäftliche Zwecke und ohne allen bibliograph. Wertb. 

[253.] Catalogo bimestrale della Libreria Italiana. Firenze, 
Associazione Libreria Italiana. gr. 8. 6 Nrr. ä V» ß- (S. Anz. 
J. 1871. Nr. 403.) 

Dieses seit 1870 erscheinende Blatt, wovon der II. Jahrgang 
vollständig vorliegt, hat den nämlichen Zweck wie die schon längere 
•Zeit bestehende Hinrichs'sche „Wissenschaftliche Uebersicbt der bedeu- 
tenderen Erscheinungen des deutschen Buchhandels'' (s. oben Nr. 249), 
den Zweck nämlich, von Seiten der Sortimenter im Kreise des betr. 
Publikums verbreitet zu werden, und dadurch den gegenseitigen Ver- 
kehr zu vermitteln und zu erleichtern. Gleich dem Hiurichs'schen 
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Blatte liefert das Italienische eine üebersicht der vorzüglicheren Er- 
scheinangen des Italienischen Buchhandels und zwar ebenfalls in 
systematischer Ordnung. Einen Vorzug hat aber das Italienische 
Blatt vor dem Hinrichs'schen, dass es bibliographiscli genauere An- 
gaben enthält als dieses. 

[254.] SRorff »ogfoiteAndfc 1848—1865. ÜÄeb ^In^anft. iitbc 
l)olDent>e: L 3iitbi)l)cl|'c«ffriftcr. IL ^olitiffe^o^ ^2li?erti«fnuent^ 
libentev. ©amlct 09 u^giDen af $. SBatten-^anfcn eq, ©iei^wart 
^etetfen. Äriflionio, fcen norffe ©o^^anblerforening^ SorU«^. 1870. 
80. 1 531. 302 @. 
Schliesst sich an das 1847 von M.Nissen ziemlich unter gleichem 
Titel veröffentlichte Bücherversjeichniss für die J. 1814—47, zu 
welchem zwar schon M. Amesen 1855 eine Portsetzung für die J. 
1848—55 gegeben hat (s. Petzholdt's Biblioth. bibliogr. S. 401—2), 
die aber — es ist nicht ersichtlich aus welchem Grunde, vielleicht 
weil sie in anderem Verlage erschienen — unberücksichtigt geblieben 
ist. Es mag dies auch im wesentlichen Interesse des Publikums ge- 
schehen sein, da es für dasselbe seine grosse Bequemlichkeit hat, in 
einem einzigen Bande gleich eine üebersicht über die Litteratur- 
erscheinungen einer längeren Eeihe von Jahren zu erhalten, anstatt 
sich diese üebersicht aus zwei verschiedenen Bänden verschaffen zu 
müssen. Im vorl. Bande findet sich in alphabetischer Anordnung 
eine üebersicht der in den letzten 18 Jahren bis mit 1865 in Druck 
gekommenen selbständigen Schriften und in einem Anhange dazu 
ein nach der Reihenfolge der Ortsnamen zusammengestelltes Verzeich- 
niss der während des nämlichen Zeitraumes erschienenen Universitäts* 
nnd Schulprogramme, sowie eine alphabetische Liste der Zeitungen 
vom J. 1870, Die üebersicht ist mit der grössten bibliographischen 
Sorgfalt und Accuratesse bearbeitet und durch eingeschaltete Ver- 
weisungen für den Gebrauch so bequem als möglich gemacht. E^ ist 
nm- Schade, dass dieselbe ohne systematisches oder Materienregister 
geblieben ist, wie man solches in den ebenfalls alphabetisch geord- 
neten Hinrichs'schen halbjährlichen Verzeichnissen der Deutschen 
Litteratur, die der vorl. Arbeit offenbar als Muster gedient haben, 
antrifft. 

[255.] * Bibliographische üebersicht der Erscheinungen auf 
dem Grebiete der Germanischen Philologie im Jahre 1870. Von 
Karl Bartsch. (Sonder-Abdruck aus d. Germania XVI, Jahrg.) 
Wien, Gerold'sSohn. geb. 8^ 44S.Pr.n. 10 Gr.(S. oben Nr. 173,) 

[256.] *8!terarif(^)er$<mb»f!fcr ^und*jl für H4 fotftoIifAe 2)eutf*» 
lonb. f)er(iu^ö^:^f^^n ^<^n I^r. granj ^lil^fomp unl) Dr. -^ermann 
^ump. XI. 3airgaTic^. 9ir. lll ff. SWün^er, t^fiffnq. ,4°. 
Sa^rli* 18 dltx. ä 2 53. «Pc. 1 I^Ir. (®. «nj. 3. 1871. 9h. 204.) 

Mn als brauchbar anerkanntes und bewährtes Blatt. 
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[257.] ♦ Appendice ä TÄtude bibliographique sur la (juestion de 
TApostoliciW des Eglises de France; par l'abbö Prüg^i^fe. Le Puy, 
imp. Deabenoit. 8«. 86 S. 

[268.] Baldamus' Kriegswissenschaft u. Pferdekunde 1865 — 
1871. — Die Erscheinungen der deutschen Literatur auf dem Ge- 
biete der Kriegswissenschaft und Pferdekunde. 1865 — 1871. Mit 
einem Anhange: Die wichtigsten Karten und Pläne Europa's. Sy- 
stematisch und mit alphabetischem Register von Eduard Baldamus. 
2. Auflage von Baldamus, fünQ&hrige Fachcataloge 1. Bdchn. Leip- 
zig, Hinrichs. 8«. 4 BU. 106 S. Pr. n. 20 ör. (S. Anz. J. 1870. 
Nr. 183.) 
•Der Umstand, dass die erste Auflage der Litteratur von 1865— 
69 vollständig vergriffen ist, und die „noch täglich eingehenden Be- 
stellungen" darauf nicht ausgeführt werden können, hat die Veran- 
lassung zur Herstellung einer zweiten Auflage gegeben; diese zweite 
Auflage ist aber durch die inzwischen erschienene ziemlich zahlreiche 
Litteratur aus den J. 1870 u. 71 verstärkt worden, wobei man die 
Einrichtung getroffen hat, von der ausserordentlich umfänglichen 
Litteratur des Deutsch-Französischen Krieges, über welche der Herausg. 
einen besonderen Katalog (s. Anz. Jahrg. 1871. Nr. 485) veröffent- 
licht hat, nur diejenigen Artikel, welche für Militärs von besonderem 
Interesse sind , in den vorl. Katalog mit aufzunehmen. Man mag eine 
solche Einrichtung nur billigen. Im üebrigen bleibt zu bemerken, dass 
der Herausg., offenbar mit einer besonderen Vorliebe für *e betreff. 
Litteratur, fiberall bestrebt gewesen ist, sein Bfichelchen zu einer nicht 
blos vollständigen, sondern auch möglichst zuverlässig und bequem 
zu handhabenden üebersicht der neueren Deutschen Kriegs- und damit 
verwandten hippologischen Litteratur zu machen. In BGcksicht auf 
bequemere Handhabung hat der Herausg. diesmal, abweichend von 
früher, die Karten und Pläne in systematischer Ordnung verzeichnet. 
[259.] Bibliotheca Militaris et Hippologica oder systematisch 
geordnete üebersicht aller im deutschen Buchhandel auf dem Ge- 
biete der Kriegswissenschaft und der Pferdekunde neu erscMenenen 
Bücher, Zeitschriften und Landkarten. Herausgegeben von Adolpli 
Buchung, Buchhändler. V. und VI. Jahrgang: 1870 und 1871. 
Nordhausen, Büchting. 1872. 8«. 1 Bl 44 8. Pr. n. 6 ftr. (S. Anz. 
J. 1870. Nr. 276.) 

„Weil im vorigen Jahre des glorreichen Krieges wegen dieser 
Catalog nicht erschienen ist," hat der Herausg. nunmehr davon einen 
DoppeWahrgang geliefert. Ueber den Werth des Cataloges ist nach 
Dero, was ich darüber vor Kurzem eben bei Gelegenheit der Bespre- 
chung der bibliographischen Arbeiten B.'s(s.obenNr. 158) gesagt habe, 
hief nichts weiter binzuzufl^en, als <|ass der neue Doppeljahrgaog von 
dem Herausg. mit dam gowoikoten Fkiaa^ «ind der ihm ^igenea Aocura- 
tesse zusammengestellt worden ist. Der grossen Masse von Schriften 
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gegenftber^ die übär deDB0aföGh*Fran268lsGli€ii1tridgeir0Glii€ttM>ii sind, 
mag der Herausg. bei der Beschränktheit des Baumes seiner ,,Biblio- 
theca^' einen etwas schwierigen Stand gehabt haben, am eine dem be- 
schränkten Baume entsprechende Auswahl zu treffen. Bei dieser Aus- 
wahl scheinen blos die rein militärischen Schriften und von den po- 
pulären lediglich einige der grösseren berücksichtigt worden zu sein. 
Diejenigen Leser, welche mehr als dieses zu wissen verlangen, werden 
sich demnach nach anderen Zusammenstellungen umzusehen haben. 
[260.] Thesaurus Literaturae Botanieae omnium gentium inde a 
rerum botanicarum initiis ad nostra usque tempora, quindecitamiJlia 
operum recensens. Editionem novam reformatam curavit €t. A. Pritzel. 
Fase. n. Lipsiae, Brockhaus. 4.® 8. 81 — 160. Pr. ä n. 2 Thlr., 
auf Velinschreibpap. n. 3 Thlr, (S. oben Nr. 23.) 
Beicht von Desmars bis Jussieu. 

[261.] * Bericht über die wissenschaftlichen Leistungen im G^e- 
biete der Entomologie während des Jahres 1869. Von Friedrich 
Brauer. Berlin, Nicolai. 1871. gr. 8.® 176 S. Pr, n. 1 Thlr. 25 
Gr. (S. Anz. J. 1871. Nr. 496.) 
Vgl. hierüber Liter. Centralbl. 1872. Nr. 11. Sp. 262-63. 
[262.] * Bibliographie. Oavrages publi^s jusqn'ä ce jour sur les 
constmctions rurales et sur la disposition des jardins; par Louis 
Bouchard-Hazard. JI. Edition, augmentöe. Paris, Ve Bouctiard- 
Huzard. 1871. 8^ 106 S. Pr. 4 Fr. 

[263.] Uebersicht der vom December 1870 bis Ende Novettiber 
1871 auf dem Gebiete der Geographie erschienenen Werke, Auf- 
sätze, Karten und Pläne. Von W. Koner. Enth. in der von Dem- 
selben herausgegebenen Zeitschrift dcfr Gescllsdiaft fdr Erdkunde 
zu Berlin. Als Fortsetzung der Zeitschrift für allgemeine Erdktrftde. 
Bd. VL Berlin, P.eimer. 1871. 8«. Hffc. 6. S. 561-636. (S. Anz. 
J. 1871. N-. 302.) 

Eine aus Qoellenmaterial von ungewöhnlichem Beichfthnnie ge- 
schöpfte und mit ausserordentlichem Fleisse sorgfaltig und umsichtig 
gearbeitete Zusammenstellung. 

[264,] Ucberpc^t In toom Scieinc für jte^etiburgif^e 8att^e«funbc 
^eraudge^ebenen, öeranlaftten ober untcrjlübten j)ru(ff(6riftci!. — 
Uateqet^net: 93om 9{u^[(^u«d bed Semned für ileBcnbür^ifcf^e Sanbe«« 
funbe. ^ermann jlabt im gebruor 1872. 4^. 12 ©>). 

Sehr dankenswerthe Uebersicht, wenn sie nur bibliographisch 
etwas genauer wäre. 

[265.] Allgemeines Künstler-Lexikon. Unter Mitwirkung der 
namhaftesten Fachgelehrten des In- und Auslandes herausgegeben 
von i)r. Julius Meyer. 11. gänzlich neubearbeitete Auflage von 
N'agler's Küristlef-Lexikon. Bd.! Aa — Andreani. Leipzig, Engel - 
mann. Lex. 8« 8 BÖ. Xlt, 1^1 S. tr. n\ 4 thlr. 
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Dieses auf 20 Bände berechnete Werk, zu dessen Bearbeitung 
,,eine seltene Vereinigung der besten Kräfte auf dem grossen Kunst- 
gebiete des In- und Auslandes" stattgefunden hat, verspricht mit von 
erheblichem bibliographischem Interesse zu werden. 

[266.] "^ Musikalisch -literarischer Monatsbericht neuer Musi- 
kalien, musikalischer Schriften und Abbildungen fQr das Jahr 1872. 
Als Fortsetzung des Handbuchs der musikalischen Literatur. Bedi- 
dirt von Fr. Hofmeister jr. XLIV. Jahrgang oder Siebenter Folge 
V. Jahrgang. Leipzig, Hofmeister. 8®. 12 Nrr, ä 1 — 1^2 B. Pr. 
n. 25 Gr. auf Druck- und n. 1 Thlr. auf Schreibpap. (S. Anz. J. 
1871. Nr. 145.) 

Unter veränderter Eedaktion. 

[267.] * Oeuvres posthumes d'Andr^ Ch^nier. Edition critique, 
etude sur la vie et les oeuvres d'Andr6 Ch^nier, bibliographie des 
Oeuvres posthumes, aper9u sur les oeuvres inedites, variantes, notes, 
commentaires et index, par L. Becq de Fouqui^res. ü. Edition, 
revue et corrig^e, omee d'un portrait d'Andr^ Chönier. Paris, Char- 
pentier et Cie. gr. 18». CXXIII, 495 S. 

[268.] [Liste aussi complöte que possible des ouvrages de Just- 
Jean-Btienne Roy.] Enth. in d. Chronique du Journal g^n^ral de 
rimprimerie et de la Librairie. 1871. Paris, gr. 8^ No. 87 S. 
87—92, No. 38 S. 94—96, No. 39 S. 98^99. 

Eine Uebersicht von 216 Nrr., mit anerkennenswerthem Pleisse, 
„sans espoir cependant qu'eUe seit compl^te,'' zusammengestellt. 

Buohhändler- nnd antiquarlsohe Kataloge. 

[269.] Nr . LI — ^LIV. Antiquarischer Anzeiger von Theodor Acker- 
mann. München 1871 — 72. 8®. ä 16 S. Zusammen c. 1400 Nrr. 
(S. Anz. J. 1871. Nr. 681.) 

Vermischte, grösstentheils Deutsche Litteratur. 

[270.] * Catalogo di carte geograflche, guido per viaggio, stampe 
e studi per disegno di edizione od in numero presse la ditta Artaria, 
di Ferdinande Sacchi e figli. Milane. 8®. 30 S. 

[271.] Nr. 202 — 6. Antiquarischer Anzeiger von Joseph Baer, 
Sotheran & Co. Frankfurt am Main, London, Paris. October 1871 
bis Februar 1872. 8«. ä 16 S. 6214—7657 Nrr. (S. Anz. J. 
1871. Nr. 763.) 

Ausgewählte und werthvollere, namentlich grössere Werke aus 
vermischten Litteraturfachem. 

[272.] Lager-Catalog von Joseph Baer, Sotheran & Co. Buch- 
händler und Antiquare in Frankfurt am Main. (London, Paris.) — 
XV. Geschichte Frankreichs, Belgiens und Hollands. 8®. 1 Bl. 
66 S. 6377—7729 Nrr. (S. oben Nr, 37.) 
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WerÜLVolles Lager von QueHenwerken und anderen aasgewählteren 
und wichtigeren Scbriften. 

[273.] No. 57. Antiquarischer Katalog der Theodor Berthling*- 
schen Buch- & Antiquar-Handlung in Danzig. — Philosophie. 8®. 
1 Bl. 84 S. (S. Anz. J. 1871. Nr. 765.) 
Meist Deutsche, ftltere und neuere Literatur: Werke von Philo- 
sophen des Alterthums und der Neuzeit. 

[274.] Bibliotheca medica, Verzeichniss der vorzüglichsten Werke 
aus den Gebieten der Medicin und Naturwissenschaften, welche an 
der Wiener Hochschule in Gebrauch und bei Karl Czermak, Buch- 
handlung & Antiquariat in Wien stets vorräthig sind. lY., bis auf 
die neueste Zeit ergänzte Ausgabe. Wien, Druck vcm Kuhn & Czer- 
mak. 1871/72. 8<*. 1 Bl. 37 S. nebst Beilagen und Inseraten. 
Ein — wie dies die wiederholten Auflagen beweisen — als 
brauchbar und zweckmässig anerkanntes bibliograph. Compendium 
ausgewählter Schriften für das wissenschaftliche Studium der Medicin, 
alphabetisch geordnet und mit Materien-Begister versehen. 

[275.] Verzeichnifs einer werthvollen Sammlung von Werken 
aus dem Gebiete der Kunst und Kunstgeschichte, Belletristik, 
Literaturgeschichte, Bibliographie, literarischen Curositäten und 
Seltenheiten etc., welche zu haben sind in der Buch- und Antiqua- 
riatsbandlung von Ludolph St. Goar, in Prankfurt am Main. (Anti- 
quarisches Verzeichniss Nr. 27.) 8<^. 1 Bl. 65 S. 2384 Nrr. (S. 
oben Nr. 119.) 

Beachtenswerth. Enth. unter Anderem ein schönes Exemplar der 
ersten seltenen Ausgabe von Schiller's ßäubem, Prkft. u. Lpz. 1781 
für 45 Thli". 

[276.] Nr. 146. Verzeichniss des antiquarischen Lagers von 
H. Härtung in Leipzig. Inhalt: Theologie, Philosophie und Päda- 
gogik. 8^ 33 S. 1039 Nrr. (S. oben Nr. 195.) 

Fast durohgehends Deutsche Litteratui-. 

[277.] Nro. LXXV. Bibliotheca juridica. Catalog über eine 
reiche Sammlung von Werken aus der gesammten Jurisprudenz mit 
Einschluss der Staatswirthschaft und des Kirchenrechts vorräthig 
bei J. M. Heberle (H. Lempertz) in Cöln. 8^ 1 Bl. 77 S. 1897 Nrr. 

Ein der besonderen "Beachtung för Liebhaber Deutscher Litteratur 
empfehlenswerther Katalog. 

[278.] Nr. 188. Bücher- Verzeichniss über Werke aus dem Ge- 
biete der Literaturgeschichte, altdeutschen Literatur und Pädagogik, 
der neueren fremden Sprachen^ der orientalischen und musikalischen 
Literatur, welche bei Theodor Kampffmeyer in Berlin zu haben sind. 
8^- 1 Bl. 86 S. (S. oben Nr. 46.) 

Gangbare Werke zu billigen Preisen. 
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[279.] Antiquarischer Oatalog Ko. I. ettthaUend ABgg<6ii^ählt6 
Werke aus verschiedenen Wissenschaften vorrätfaig atif Äöra Lager 
von Heinrich Killinger & Comp. Buch- und Musikalien- Yeilag mit 
Antiquariat iti Wiesbaden. 8^. 1 Bl. 82 S. 590 Nrr. 

Im vorl. Hefte erhalten wir die erste Publikation eines neuen 
antiquairischeta Geschäftes. Tritt auch dieses neue Geschäft nicht mit 
einem Antiquarkataloge oberen Banges zuerst vor das Publikum, so 
gereicht doch der vorl. Katalog theils wegen seines gewählten Inhaltes, 
theils um seiner offenbar sorgfaltigen Bearbeitung willen zur Empfeh- 
lung der neuen Antiquarfirma. 

[280.] Nr. 339—42. Antiquarisches Bucherlager von Kirohoff 
& Wiegand in Leipzig. MäTz. 8®. (S. oben Nr. 196.) 

Enth. den Lagerbestand von 5834 Nrr., von denen 3145 auf 
Theologie, Kirchen- und Eherecht (339. Hft. 1 BL 102 S.), 633 auf 
Philosophie, Pädagogik (340. Hft. 1 Bl. 18S.), 1180 auf Militärwissen- 
schaften (341. Hft. 1 Bl. 38 S.), 876 auf Musikwissenschaft und 
Musikalien (342. Hft 1 Bl. 30 S.) kommen — alles ausgewähitere 
und wissenschaftlich mehr oder minder achtbare Schriften. 

[281.] Nr. 231. K. F. Köhler's in Leipzig Antiquarische An- 
zeige-Hefte. — Culturgesehichte. 80. 1 Bl. 54 S. 1269 Nrr. (S. 
oben Nr. 197.) 

Enth. : GK)ttesdienstliche Alterthümer verschiedener Völker (My- 
thologie, Aberglaube, Mystiker, Sectirer etc.); Staats- u. Privatalter- 
thümer; Volkslieder, Sagen, Sprichwörter; Curiosa, Pac4ties; Musik; 
Varia. 

[262.] Katalog Nr. 69 des antiquarischen Bücherlagers von M. 
Kuppitsch Wwe. (R. Schmidt.) Buchhandlung und Antiquariäit in 
Wien. — Kunst, Baukunst, Illustrirte Werke, Mechanik, Maschinen- 
lehre, Eisenbahnbau etc. grl 8^ 1 Bl. 38 S. (S. Am. J. 1871. 
Nr. 775.) 

Meist Deutsche, sonst auch Ital.^ Franz., Englische Litteratur. 

[288.J Nr. 127. Livres anciens et modernes en Vente chei Mar- 
tinns Nijhöff k la Haye. — Beatil-Ärts, ÖutrageS d'Eötarapes, ße- 
cueils de Gravures etc. F^trier. gr. 8^ 1 Bl. 57 S. 1104 STrr. 
(S. oben Nr. 49.) 

Besonderer Beachtung werth. 

[284.] Nr. X. Verzeichniss von antiquarischen Mrifirtalien von 
S. Philipp in Berlin. 8». 18 S. 

Alles nur gangbare Artikel. 

[285.] Catalog 340. des antiquarischem Bücherlagerö von K!.W. 
Schmidt, Antiquariats-, Sortiments- und VerlagsbuchMüdle^ in 
Halle a. S. — Inhalt: Schriften über Vital-Mägnetif^muSj» Somnam- 
bulismus, Magie, Alchymi«, As^ologie, Cft^bak, Ohiromanüe', Geo- 
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mantie, Stein der Weisen, Wünschelnitbe, Mystica, Physiognomica, 
Theosophicä , Freimaurer, Eosenkreüzer und niuminäten, l^rophe- 
zeihungen, Alte Medicin, Geheime Künste, alte Kochbücher, Curiosa 
und Varia. 1871. 8«. 1 Bl. 22 S. c. 600 Nrr. 

Viele ältere LitterÄfcur. 

[286.} VIL Antiquariats-Katalog von Simmel & Co. in Leipzig. 
— Literaturgeschichte und Bibliographie. Sprachwissenschaft. 
Deutsche und fremdländische Literatur. 8®. 1 Bl. 24 S. 774 Nrr. 
(S. Anz. J. 1871. Nr. 700.) 

Meist neuere gangbare Litteratur. 

[287.] Nr. XCIL New Serie». Sotheran's Price Current of Lite- 
rature. — A Catalogue of Second Hand Books, Ancient & Modern, 
in all classes of Literature, also the best Library Editions of Stan- 
dard Authors, In all Languages many in fine bindings, offered by 
H. Sotheran, J. Baer & Co., (Late Henry Sotheran & Co.) English 
and Foreign Booksellers, London. January. gr. 8®. 1 Bl. 40 S. 
1012 Nn% 

Ausgewählte, überwiegend Englische Litteratur. 

[288.] (77. 85. 87.) Verzeichniss einer Sammlung von Büchern 
aus dem Gebiete der Philosophie — der Geheimen Wissenschaften 
und verwandten Literatur — der Bauwissenschaft, welche auf dem 
antiquarischen Lager von Ferdinand Steinkopf in Stuttgart zu fin- 
den sind. 1871-72. 8«. 1 Bl. 86 S.; 1 Bl. lÖ S.; 15 S. (S. oben 
Nr. 204.) 

Grösstentheils Deutsche Litteratur. 

[289.] Bibliotheca bohamica. CoUection precieuse et interessante 
de materiaux pour Tarchaeologie, Thistoire physique, politique, ec- 
clesiastiqtie, literaire, artistique et scientifi^ue de la Boh6m6. — 
Antiquarisches Verzeichniss Nr. 6. Bohemica. Satamlung werth- 
voUer zum Theil sehr seltener Bücher zur Geschichte, Literatur & 
Landeskunde Böhmens, welche in E. S. Taussig*8 Antiquariat, Prag, 
vorräthig sind. 8«. 1 Bl. 25 S. 534 Nrr. 

Beachtenswerth. — Die nachfolgende Nr. 7 des Verzeichnisses 
enthält Bibliographie, Litterargeschichte, encyklopädische und Sam- 
melwerke. 

[290]. Katalog einer reichen Sammluiig von Werken aus dem 
Gebiete der Numismatik. Vorräthig bei T. 0. Weigel Buchhändler 
in Leipzig. 8. 1 Bl. 20 S. 341 Nrr. 

Besonderer Beachtung werth. 

Bibliothekenlehre. 
[291.] * Les Biblioth^ques populaires (causerie); par jlippolyte 
Dive, prÄi^ident de la Biblfothöque populaire de Mont-d6-Marsan, 
Mont^dö-Marsan, imp. Delaroy. 1871: 8^. 15 S. 
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Bibliothekenktuide. 

[292.] Bulletin of the Public Library of the City of Boston. 
Nr. 20. January. 4<>. 24 S. (S. oben Nr, 56.) 

Mit der vorl. neuesten Nr., in welcher sich das Verzeichniss der 
im letzten Quartale 1871 zur Bibliothek g^ommenen Bücher abge- 
druckt findet, hat der II. Band seinen Anfang glommen. Das um- 
fängliche Verzeichniss lässt deutlich erkennen, mit welcher Umsicht 
nicht nur, sondern auch mit welchen reichen Mitteln die Vermehrung 
der Bibliothek, deren oben Nr. 96 erst näher gedacht worden ist, ge- 
fördert wird, 

[293.] Verzeichniss der bis «um 22. Januar 1872 für die Biblio- 
thek der D. M. G. [in Halle] eingegangenen Schriften u. s. w. Enth, 
in der Zeitschrift der Deutschen morgenländischen Gesellschaft 
hrsg. von L. Krehl. Bd. XXV. Leipzig, Brockhaus in Comm. 1871. 
8. Hft. 3. S. XXVI— XXXI & Hft. 4. S. XXXIV— XXXVI. (S. 
Anz. J. 1871. Nr. 573.) 

Enth., ausser den Portsetzungen, Nrr. 3267—3311 andere 
Werke und Nrr. 350—61 Handschriften, Münzen etc. 

[294.] * Beke Antal. Index manuscriptorum Bibliothecae Bat- 
thyanianae dioecesis transsylvaniensis. Äz erdölyi egyhäzmegyei 
Batthyanyikönyvtär keziratai nevsora. 1871. (Beke, Anton. Ver- 
zeichniss der Manuscripte der Batthyäni'schen Bibliothek in der 
siebenbürgischen Diöcese). Karlsburg, Beke Selbstverlag. 8®. 
56 S. Pr. 20 kr. 

[295.] Les Biblioth^ues publiques de Strasbourg incendiees 
dans la nuit du 24 acut 1870. Enth. in d. Chroniqae du Journal 
göneral de l'Imprimerie et de la Librairie. 61. Annee. 2. Serie. 
Paris, gr. 8<>. No: 1. S. 1—3, No. 2. S. 6—8, No. 3. S. 11—16, 
No. 4. S. 19—20, Nr. 5. S. 23—24, No. 6. S. 26—28. 

Wiederabdruck des vom Professor Eodolphe Reuss an Paul Meyer 
gerichteten u. in der „Revue critique" veröffentlichten Schreibens. (S. 
Anz. J. 1871. Nr. 800.) 

Privatbibliotheken. 
[296.] ♦CatalogusOothecaeBaedekerianae typos continens omnes 
iconum operis Baedekeri : „die Eier der europäischen Vögel*'. Ca- 
talogus avium a Baedekero collectarum, tarn Europaearum quam 
exoticarum. Catalogus librorum praesertim ornithologiam spectan- 
tium ex Bibliotheca Baedekeriana. Edidit Dr. Baldamus. Iserlohn, 
Baedeker. 1871. hoch 4^ 19 S. Pr. n. 19 Gr. 

[297.] * Catalogue des livres anciens et modernes, rares et 
curieux, eomposapt la ?iblioth^ue de feu M, le Docteu^ Danyau, 
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• n. Partie, dont la irente aara Heu le 19 föyrier. Biblioth^que m6- 
dicale. Obstötrique. Paris, Techener. 8®. 189 S. 1418 Nrr. 

[298.] Sotaloc^ Kr. XL U^ antiquar. lBu*er-8oget< ber 3o^. 

6troiT§'fc^fn 93u(b* \\r\l> (Antiquar. *|)anDhnt(^ in Ifronffurt am SWain. 

(gntbdlt einen ^^eil tn ©ibliot^ef l»e« »erflorbenen SeminarMtectorö 

Dr. ®iefleTn>e(x in SBeriin.) 1871. 8^ 1 SBf. 81 6. 2460 ^xx. 

Hauptsäclilich Deutsche Litteratur u. zwar aus den Fächern der 

Geschichte, Theologie mit Philosophie u. Pädagogik, Mathematik und 

Naturwissenschaft mit Verwandtem, BeUetristik. 

[299.] * Catalogue des livres anciens et modernes, proyenant de 
la Bibliothöque de M. le Comte de F***, dont la vente aura lieu 
le 28 fövrier. Paris, Techener. 8. 125 S. 898 Nrr. 

[300.] IX. Antiquariats-Katalog von Simmel & Co. in Leipzig. 
— Alte Geschichte. Archaeologie, Epigraphik. A. d. Nachlass d. 
Prof. Dr. C. Friederichs in Berlin. 8. 1 Bh 14 S. 549 Nrr. (S. 
oben Jfr. 286.) 

Meist neuere ausgewähltere Schriften. 

[301.] Verzeichniss der von dem Generalstabsarzt Professor Dr. 
Günther zu Dresden hinterlassenen Bibliothek welche mit mehreren 
anderen werthvollen Sammlungen von Werken aus allen Wissen- 
schaften am 15. April in Leipzig versteigert werden soll. Einge- 
sandt durch T. 0. Weigel. 8. 1 Bl. 105 S. 8263 Nrr. 

Die Hauptpartien des Eataloges sind Medicin und Naturwissen- 
schaften resp. Paläontologie, für welche G. eine besondere Neigung 
gehabt und gepflegt hat. Sonst finden sich Geschichte, Theologie mit 
Philosophie, Kunst, sowie deutsche Litteratur vor anderen Wissen- 
schaftsfllchem zahlreich vertreten. 

[302.] * Catalogue des livres d'architecture et sur les beaux-arts, 
livres ä figures, sciences et arts, archöologie, numismatique, belles- 
lettres et histoire, provenant de la Biblioth^ue de feu M.***, 
ancien architecte. La vente aura lieu le 4 mars. Paris, Aubry. 8. 
72 S. 557 Nrr. 

[303.] * Catalogue d'une belle et precieuse coUection de livres» 
reliures anciennes en maroquin, reliures de Derome, Pasdeloup, 
Bradel, Bozörian, Purgold, Thouvenin, Bauzonnet, Duru, Cap6, 
Niedröe, Ottman-Duplanil, Koehler, etc., provenant de la Biblio- 
thfeque de feu Louis Petitot, dont la vente aura lieu le 8 avril. 
Paris, Thorin. 8. 77 S. 

[804.] * Catalogue des livres composant la Bibliothdque de feu 
A. J. H. Vincent, membre de Tlnstitut (Acad^mie des- inscripfeions 
et belles-lettres), dont la vente aura lieu le 20 novembre 1871. 
Part. 1. Musique ancienne et moderne, arch^ologie, sciences mathä- 
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»ia%tte6 daafii Taatiquitii, eoUections. Pari«, LabiUe. 1871. .8^. 
IV, 124 S. 16S4: Str. 

[305.] * Catalogae de la precieuse et süperbe GpUection de 
Goquilles (Mollusqaes, Acephales et Gephales) de Livres sür THi- 
stoire naturelle, armoires etc. de Mr. J. Voorhoeve H. Cz. dont la 
vente publique am*a lieu le 2. Avril par les libraires J. von Baaleii 
& f Is (van Hengel & Eeltjes) in Botterdam. 8. 2 611. 62 S. 

Der Büchervorrath beläuft sich nur auf 57 Nrr. 

[306t] LXXXU. Catalog des antiqaar. Bücherlagers voii Fidelifi 
Butsch Sohn vormals Birett'sche Antiquariats - Buchhandlung in 
Augsburg. — Eeiche Auswahl typographischer und literarischer 
Seltenheiten, sowie wissenschaftlicher Werke alter und neuer Zeit. 
(Enthält zum grösseren Theile die Bibliothek Carl Julius Webers, 
des Verfassers des „Papstthum", „Möncherei**, „Democrit", „Bitter- 
wesen« etc. etc. gr. 8. 1 Bl. 127 S. 2836 Nrr. (S. Anz. J. 1871. 
Nr. 769.) 

Hauptsächlich Deutsche und nächstdem Französische Litteratar. 

Abdruck aus Bibl.-Handsohriften. 
[307.] * Mosheh ben Shesheth, a commentary upon the books 
of Jeremiah and Ezequiel. Edited from A. Bodleian, with a trans- 
lation and notes by S. B. Driver. London. (Leipzig, Dürr). 1871. 
gr. 80. X, 96 S. Pr. n. 1 Thlr. 

[308.] Aus Altenberg (in Saehsen) 
ist als Ouriosum zu berichten, d^ss, um der im Gewerbe- Vereine her- 
vorgetretenen Lauheit der Mitglieder zu steuern, von Seiten 4es Yor« 
sitzenden vorgeschlagen worden ist, dem geselligen Elemente durch 
Kränzchen, Exkursionen und humoristische Abendunterhaltungen mehr 
Baum zu geben, und die Ausgaben für die Bibliothek zu 
sistiren. Wozu bestehen denn eigentlich Gewerbevereine, zur Be- 
lehrung oder zum Amüsement. Im letzteren Falle würde es vielleicht 
angemessen erscheinen, die in der Bibliothek bereits ^gesammelten 
Bücher zur Verpackung von Wurst und anderer Victualien bei Ge- 
legenheit von Exkursionen zu verwenden. 

(Bote vom Geising Nr. 25.) 

[309.1 Aus Leipzig 
wird berichtet, dass bereits binnen Monatsfrist vom Erlass des „Auf- 
rufs an alle liberalen Männer und Frauen deutscher und fremder 
Zunge'* (s. oben Nr. 241) ein ansehnlicher Grundstock zur Biblioüiek 
der Oomepius-Stiftang zusammengebracht worden sei. Sowohl von 
Seiten der Buchhändler innerhalb des Beiches als. auch des Auslaades 
sind sehr ansehnliche Beiträge eingegangen. 

(BörsenbUf. d. Deutsch. Buohh. 2{v. 48. S. 660.) 
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beabsichtigt G. Wuttig xp Verlage von W. Baensch in allernachst^l" 
Zeit, womöglich zjum Beginn des neuen Schuljahres, „einen Wegweiser 
in dem Gebiete der gesammten Unterrichts- und Erziehungs-Literatur 
für Volks-, Bürger-, Fortbildungs-, Keal-, Gewerbe- und Handels- 
schulen, Gymnasien, Lyceen, Äcademien und Seminare, land- und 
förstwirthßcb^ftliche I^ehranstalten, polytechnische Institute, Musik- 
schulen ejLc. liebst einem vollständigen Materien-Eegister" in einem 
6—8 pog". J^ex. 8^. sfarken Bä^dchen herauszugeben. In diesem 
Wegweiser hofft der Herausg. den Deutschen BuchbändLßrn „ein ge- 
eignetes Publikations- und Vertriebsmittel" darzubieten, 

[311.] Aus Leipzig 
hat die Serbe'sche Verlagsbuchhandlung bekannt gemacht, dass sie, 
in Anerkenntniss der gegen das „Sächsische Schriftsteller-Lexikon 
von W. Haan" (s. Anz. J. 1871. Nr. 147) mit Recht gemachten Aus- 
stellungen zu dem Entschlüsse gekommen sei, dieses Werk in der be- 
gonnenen Weise nicht weiter fortzusetzen. In Folge dessen werden 
die Subscrib.enten des Werkes aufgefordert, die bereits erhaltenen 
beiden ersten Lieferungen wieder zurückzugeben, und dafür den ge- 
zahlten Betrag in Empfang zu nehmen. Unter dem Ausdrucke des 
Bedauenis, „dass sich ein an sich lebensfähiges Unternehmen auf 
diese Weise zerschlagen habe", erklärt die Verlagshandlung, dass sie 
alles daran setzen#werde, dasselbe wieder aufnehmen zu können, und 
behält sich vor, ehestens nähere darauf bezügliche Mittheilungen zu 
machen. (Börs,enbl. f. d. Deutsch. Buchh. Nr. 41. S. 639.) 

[312.] Aus Nordhaosen 
ist in Bezug auf die oben Nr. 158 gemachten Mittheilungen über die 
bibliographische Thätigkeit des Buchhändlers Büchting hier noch 
nachzutragen, dass derselbe im J, 1855, dem Anfangsjahre seiner 
bibliographischen Schriftstellerei, auch ein „Alphabetisch geordnetes 
Begister über die im Börsenblatte für den deutschen Buchhandel ge- 
suchten, angebotenen und zu herabgesetzten Preisen angekündigten 
Bücher etc., mit Hinweisung auf die betreffende Nummer des Börsen- 
blattes I. Juli — December 1854" (gr. 8®, IV, 112 S.) herausge- 
geben hat, sowie auch in Gemeinschaft mit Gr. Herrig als Bearbeiter 
des III. Bandes von Hinrichs' fünfjährigem Bücherkataloge zu nennen 
ißt. Die von mir gegebene üebersicht der B.'schen bibliographischen 
Schriften dürfte nunmehr ganz vollständig sein. 

[313.] Aus Prag 
hat der „Deutsche Verein zur Vorbereitung gemeinnutziger Kennt- 
nisse" bekannt gemacht, dass er es für seine Pflicht und Becht halte, 
zur Begründung von Schulbibliotheken auch sein Scherflein mit bei- 
zutragen. Zu diesem Zwecke habe er im Einvernehmen mit dem Aus- 
schusse eine Auswahl empfehlenswerther Bücher nach drei Kategorien 
getroffen, und Mittel und Wege gef}in(Jlei^> ^i^^ben den einzelnen Ge- 
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meinden gegen den billigsten Kaufpreis übergeben zu können. Dieser 
Bekanntn^achung ist ein Verzeichniss dieser Büeher beigelegt, welches 
allen Gemeinden, Ortsschnlräthen, Lehrern und Männern wahren Port- 
schrittes mit der dringenden Bitte empfohlen wird, nach diesem Leit- 
faden zu wählen nnd die Bestellung an den genannten Ausschuss des 
Vereines zu schicken, der dann nicht säumen werde, nach Bestellung 
und Empfang des Betrages die Büchersammlung ' ohne Verzug zuzu- 
senden. Die Österreich. Buchhändler-Correspondenz (Nr. 10. S. 86 
— 87) rügt dieses Vorgehen des Deutschen Vereines als einen „Ein- 
griff in den Buchhandel". 

[814.] Aus Strassburg 
hat die Verwaltung der neuen Universitätsbibliothek von Seiten des 
Direktors des eidgenössischen statistischen Bureaus Max Wirth fol- 
gendes Schreiben erhalten: „Wir haben die Ehre, Ihnen im Namen 
des schweizerischen Bundesrathes die Mittheilung zu machen, dass 
sich derselbe in Betracht der guten Beziehungen, in welchen die 
Schweiz seit alter Zeit zu Strassburg stand, veranlasst sieht, die in 
den Kantonen geschehenen Bemühungen zu Gunsten der Wiederher- 
stellung der Strassburger Bibliothek gleichfalls soweit als möglich zu 
unterstützen und anzuordnen, dass Ihnen fär dieselbe je ein Exemplar 
der von Bundes wegen gemachten Publikationen, soweit dieselben noch 
vorräthig sind, zugestellt werden. 

(Deutsch. Eeichs- Anzeiger Nr. 42. S. 940.) 

[315] Ans Wien 
hat sich der 1100 Mitglieder zählende „Wiener kaufmännische Verein", 
welcher die löbliche Absicht habe, „eine grosse den Verhältnissen 
entsprechende Bibliothek zu gründen'', mit der Bitte an den Deut- 
schen Buchhandel gewendet, dieses Unternehmen durch Beiträge von 
Büchern zu unterstützen. Mit Recht bemerkt das Börsenblatt für den 
Deutsche» Buchhandel Nr. 52 S. 815 hinzu, dass eine so stattliche 
Anzahl von Mitgliedern doch wohl in der Lage sein werde, wenn auch 
nicht eine „grosse", so doch eine „den Verhältnissen entsprechende" 
Bibliothek aus eigenen Mitteln zu gründen, und nicht nöthig habe, 
den Buchhandel durch Bitten um Geschenke in Anspruch zu nehmen. 

Zur BeriohtigTing 
der oben Nr. 131 abgedruckten Mittheilang über die „Kuizen Nac^ichten 
über die E. K. evaDgelisch-theologische Fakultät in Wien etc." ist zu be^ 
merken, dass der Schluss des Titels vollständig so lauten muss: ,,Heraus- 
fregeben zum 50 jährigen Jubiläum der Fakultät von Michael Taufrath, 
Pedell und BibliotheksScriptor der Fakultät." 

Der Gorrector. 



0nick Ton Job. PiUtler In Dreidcm. 
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[316] Wiederherstellung der Stadtbibliothek yon 
Strassburg*). 

Ton Strassbnrg ist in neuerer Zeit fDlgendesTSnndscbrelbw vor* 
breijtet worden: 

„Die Tiel&chen Obliegenheiten, die seit d^r Belugerui^ Str^sups- 
burgs aa£ der städtiflchen Yerwaltung lasteten, und dia sehw^en Auf- 
gaben, die siQ zu lösen h»tte^ haben die80lbe bis jetet daran Y^rbind^ 
emen ihrer Liebüngswünsche, dessen Erfolg ihr vor vielen am Her«^ 
liegty in Attsfah|:ung zu bringen, die Wiederherstellung nämlich ihrer 



*) Abgednickt aus d. Börsenblatt f. d. Deutsch. Bnchhand. Nr. 82. 
S. 1341—42.« — Das Slrassburger Bundschreibeu hat inzwischen auch ia 
anderen Deutschen Blättern Aufnahme gefunden, ohne dass es dabei for 
nöthig erachtet worden ist, auf das durchaus Unangemessene des Schreibens 
aufmerksam zu machen. Nur folgende aus der Weser->Zeitung entnommene 
Mittheilung des Schwäbischen Merkurs, Nr. 83. S. 349, ist bis jetzt in 
dieser Hinsicht zu meiner £enntniss gekommen: 

»Durch die Zeitungen geht jetzt ein Aufruf von Herren aus Strass- 
burg, an deren Spitze der Bürgermeister Lauth steht, welche zu Samm- 
longen für Wiederherstellung der Strassburger Stadtbibliothek auf« 
fordern. Nachdem aus allen Gegenden Deutechlands und fast aus aUeu 
Ländern Europas so reiche Gaben zur Gründung einer grossen Bibliothek 
in Strassburg zusammengeströmt sind, dass die dort jetzt schon aufge^ 
häuften Bücäierschätze, an Werth wie an Zahl, dem Bestände mancher 
Jahrhunderte alten Universitätsbibliothek in Deutschland gleichkommen, 
und die Yerwaltung der kais. Universitäts- und Landesbibliothek in Strasst 
bürg gewiss aufs Eifrigste bemüht ist, die. Lücken innerhalb der die ein- 
zelnen wissenschaftlichen Disziplinen vertretenden Litteratur, welche sie ge- 
schenkt erhalten hat, auszufüllen, muss es in mehrfacher Beziehung seht 
auffallen, däss nun noch neben dieser grossen Universitäts- und I^ndea-r 
bibliothek eine besondere Strassburger Stadtbibliothek angelegt werden soU« 
Würde die Verwaltung der Universitätsbibliothek die Anschaffm^ von 
Litteratur zur Geschichte des Elsasses und Lothringens unterlasseiii habeUi 
so könnte die 3egrandung einer Bibliothek für die neue deutsche Froviux 
Elsass-Lothringen oder für die Stadt Strassburg einen Sinn haben, ja ^e? 

11 
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schönen nnd ehnrtrdigen Bibliothek, welehe i|i 4er Nacht vom 24. 
August 1870 ein Opfer d«- Fhimtten gewerden'isi Während die in 
Strassburg durch die deutsche Begierung neubegründete Universität 
sich daran machte die ehemalige Bibliothek der Academie, welche die 
«Tei^eernngen der Besohiessung unversehrt überstanden hattä, eu ver- 
grössem und während, sie zu diesem Zweck einen fast überall erfolg- 
reichen Aufruf an die Preigehigkeit der verschiedenen Länder erliess, 
konnten noch keine ähnlichen Bemühungen von Seiten der Stadt ins 
Werk gesetzt werden, um auch ihr durch Zusendung g^essmüthiger 
Gaben fQr ihre reichen, unwidenrnfiich vernichteten Schätze einigen 
Ersatz zu verschafifen. Diese Bemühungen, heute sollen, sie erfolgen. 
Die Errichtung einer nenen Stadtbibliothek ist soeben von dem Muni^ 
cipalrath Strassburgs beschlossen worden, und eine von dem Maire er- 
nannte Commissien hat es sieh wr Aufgabe gestoll^ ^e Best nebMigon 
der Verwaltung in dieser Hinsicht nach Kräften zu fördern. Diese 
Commission ist es welche sich hiermit an alle diejenigen wendet, 
welche mit gleicher Liebe der Wissenschaft und dem Fortschritt znge- 
than sind, um ihre thätöge Beihilfe in Anspruch zu nehmen. Sie richtet 
ihren Aufruf an ihre Mitbürger zuerst, die mit so warmer Liebe an 
unseren zerstörten Sammlungen hingen, sie richtet ihn aher auch an 
die Gelehrten aller Länder, welche stets so zahlreich und unbehindert 
an dieser reichen Quelle geschöpft haben, an alle Academien und ge- 
lehrten Gesellscha^n, an die Buchhändler und Verleger wie an die 
Prival^rsonen, an alle diejenigen welche unseren tiefen Schmerz 



radezn ein Bedürfniss werden. Aber Oberhibliothekar Barack hat schon 
Sorge getragen, dass die vollständigste Büchersammlnng , welche je zur 
Geschichte und Litteratur des Elsasses von einem Privatraanne gesammelt 
worden war, und die schon vor 1870 verkauft werden sollte, und von einem 
der Mitunterzeichnef des obenerwähnten Aufrufs in einem Vorworte zu dem 
gedruckten Kataloge derselben auf das Höchste gerühmt worden ist, für 
die ihm anvertraute Bibliothek angekauft wurde. Und dass jene Heitz'sche 
Sammlung noch durch neue Erwerbungen, unter denen selbst äusserst werth- 
volle Handschriften nicht fehlen, in jüngster Zeit noch vergrössert worden 
ist, wird denen nicht entgangen sein, welche sich für derartige Dinsre in- 
teressiren. Wenn nun von Seiten der Universitats- und Landesbibbothek 
in dieser Weise für die Provinzial -Litteratur Sorge getragen wird, warum 
noch eine andere Bibliothek errichten, welche doch ihrem Wesen nach 
dieser Aufgabe in erster Linie zu dienen hat. Warum das Zusammenge- 
hörige von vornherein wieder zersplittern? Den Schlüssel zu diesem ver- 
kehrten Treiben erhält man, wenn man die Namen der Unterzeichner des 
Aufrufs näher ansieht; Da findet sich z. B. der Name des Herrn Dr. B. 
Beuss, welcher in der Revue critique eine chauvinistisch gefärbte Geschichte 
der Zerstörung der Strassburger Bibliothek, an der die Pflichtvergessenheit 
der Bibliotheksbeamten ebenso viel Schuld trägt als die deutchen Kanonen, 

fegeben, hat. Femer hat Prof. G. -Schmidt unterzeichnet, dessen anti- 
eutsiKhe Gesinnungen gleichfalls für Niemanden ein Geheimniss sind; 
ebenso Herr Bistelhuber, der Herausgeber der Bibliographie Alsaeienne, 
Männer von ebenso unzweifelhaft deutscher Herkunft als antideutscher 
Besinnung. " J. Petzoldt. 
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gethfilt hshm» in einem AogeiibUck alleuQgeüennsdiätzbaxen, langsam 
angehäuften Kleinodien vernichtet zu sehen. Sollten wir nicht fest 
darauf bauen dürfen, dass dieser Aufruf einen allseitigen W4ederha]l, 
auch in der Feme, finden wird? Denn gehöhte eine Bibliothek, wie die 
unsere es war, nicht zxaa Erbtheil der ganzen civilisirten Menschheit? 
Wir hoffen daher zuversichtlich, dass Jeder uns in unserem neu bia!- 
gonnenen Werke. nach Kräften unterstützen und uns helfen wird, den 
Verlust unserer ^tadtbibUothek zu ersetzen, so weit es eben heute noch 
möglich ist, einen solchen Verlust zu ersetzen." 

„Die Mitglieder der Gommission: Ernst Lauth, Maire der Stadt 
Strassbnrg, Präsident; Drucker, Ober- Archivar der Stadt; Con- 
rath, Stadtbaumeister; Dr. jur. J. Flach, Advokat; Dr. Goguel, 
Adjunkt der Stadt Strassbnrg; Professor Dr. med« Hecht; Eablä, 
Gemeinde-Batb; Petiti, Gemekide-Bath; Prof. Dr. Budolph Bens s; 
Dr. P. Eistelhub er; Prof. Dr. Schimper; Prof. Dr, theol. C. 
Schmidt." 

Wenn man sich an alles Dasjenige erinnert, was seit der durch 
das Strassbur^ Bodibauxiement veranlassten Zerstörung der dortigen 
htterarlschen Schätze „zur Neubegründung der Strassburger Biblio- 
thek" von Deutscher Seite sowohl als auch auf Deutsche Anregung hin 
vom Auslande gethan worden ist, so kann man nicht anders als mit 
der äussersten Befremdung das vorstehende Bundschreiben durchlesen. 
Denn da es sich bei den von Deutscher Seite aus für Strassbnrg ange- 
stellten litterarischen Sammlungen nicht darum gehandelt hat, die ohne- 
hin verschont gebliebene akademische Bibliothek zu vergrössern, son- 
dern vielmehr, für die zerstörten litterarischen Schätze der Stadt 
Strassbnrg überhaupt so gut als möglich einen Ersatz zu schaffen, und 
diese Sammlungen von dem günstigsten Erfolg gewesen sind, so muss 
man sich eben mit der höchsten Befremdung die Frage vorlegen, was 
der in vorstehendem Bnndschreiben erlassene neue Aufruf zu litterM- 
schen Sammlungen für Strassbnrg denn eigentlich wohl zu bedeuten 
habe. Der Umstand, dass die bei dem Bombardement unversehrt ge« 
bliebene akademische Bibliothek zur Grundlage der nenerrichteten 
Strassburger Bibliothek genommen, und diese neubegründete Biblio*- 
thek zunächst der neuerrichteten Hochschule als dem einer aolchen 
litterarischen Subvention am dringendsten bedürftigen Institute no- 
minell zugewiesen worden ist, kann keinen Grund dazu abgeben an- 
zunehmen, dass die neue Bibliothek der Stadt Strassbnrg als Stadt 
entfremdet bleiben solle*); desshalb müsste eigentlich der neue. Auf- 
ruf zu litterarischen Spenden für die Stadt Strassbnrg als gegenstands- 



*) Durch Verfügung des Fürsten Eeichkanzlers ist bekanntlich vor 
kurzem der Name „Kaiserliche tJniversitätsbibliotbek" ausdrücklich in 
»Kaiserliche TJniversitäts- und Landesbibliotbek" umgewandelt worden, so 
dass also übeo* die Bestimmung der Bibliothek kein Zweifel mehr zu- 
lassig ist. Anmerk, d. Bed. d. Börsenbl. 

11* 
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!08 beeeidmet werden, wenn man anders nicht der Yemm^nng Samii 
geben wollte, dass dnrch den nenen Aufhif von Seiten französisch ge- 
sinnter Strassbnrger eine Demonstration gegen die Bestrebungen der 
Deutschen, welchen man nun einmal so gern und mit aller Gewalt die 
Schuld muthwüliger und fahrlässiger Zerstörung der Strassburger 
litterarischen Schätze aufbürden möchte, in Scene gesetzt werden solle. 
Gegen eine solche Demonstration würde aber von Deutscher Seite ein 
entschiedener Protest einzulegen sein : eine seiche Demonstration würde 
nicht blos als ein durchaus ungerechtfertigtes Ignoriren der auf die 
Wiederherstellung der Strassburger Bibliothek Deutscherseits gerich- 
teten Bestrebungen und ihrer glänzenden Erfolge gekennzeichnet, son- 
dern auch als der schnödeste Undank gegen die so grosse Deutscher- 
seits gezeigte Bereitwilligkeit, der Stadt Strassbarg den erlittenen 
litterarischen Schaden nach Kräften zu ersetzen, gebrandmarkt werden 
müssen. J. Petzholdt 



[317.] Besiderata an Bibliotheken. 

Bei Gelegenheit der Einsammlung von Materialien, die ich mir 
mittels Aussendung von Circularen an die verschiedenen Bibliotheks- 
orte für mein neues Adressbuch Deutscher Bibliotheken zu erbitten be- 
schäftigt bin, habe ich die Anregung dazu erhalten, einen Plan öffent- 
lich zur Sprache zu bringen, der vor nunmehr fast dreissig Jahren 
-Gegenstand privater Besprechung zwischen demCasseler Landesbiblio- 
thekar Dr. Bernhardi und dem verstorbenen Wolffenbüttler Biblio- 
thekar Dr. Schönemann gewesen isf. Nach diesem Plane sollte da- 
raufhingewirkt werden, dass sich die Bibliotheken nicht blos als die 
Stätten ansähen, an denen die. Presserzeugnisse gesammelt, aufbewahrt 
und zur Benutzung bereit gehalten werden, sondern dass sie auch hin- 
sichtlich der Erzeugung guter litterarischer Werke selbst mit thätig 
wären. Da das in Vorbereitung befindliche Adressbuch nicht der ge- 
eignete Ort ist, wo ein solcher Plan näher besprochen werden kann, 
so nehme ich hier im Anzeiger Gelegenheit, mich darüber zu* äussern, 
mit dem Wunsche, dass davon in den maassgebenden Kreisen des betr. 
Publikums nähere Kenntniss genommen, and der Plan in reifliche Er- 
wägung gezogen werden möge. 

Es ist allgemein anerkannt, dass die Bibliotheken die hauptsäch- 
lichsten Pflanzstätten der Wissenschafben, wie sie es früher gewesen, 
so auch jetzt noch sind und bleiben werden, insofern sie die Nahrungs- 
mittel der Wissenschaften, die Presserzeugnisse, wie bereits bemerkt, 
in sich ansammeln , aufbewahren und zur Benutzung der Diener und 
Pfleger der Wissenschaften bereit halten. Hiermit sollten aber die 
Bibliotheken ihre Aufgabe keineswegs als vollkommen abgeschlossen 
und erfüllt betrachten, sondern dabei selbst mit thätig sein, dass gute 
zur Förderung der Wissenschaften dienliche Werke erzeugt und ins 
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Lebeo gexisiea ^tlrdeu. Ea ist dies seither Torn&mlich Sache der soge- 
nannten Träger der Llttaratur, der Yerla^abuchhändler, gewesen, und 
es darf gern mit aller Anerkennung gesagt werden, dass in dieser 
Hinsicht insbesondere .von Seiten einzelne^' grösserer Firmen Hervorr 
ragendes und selbst mit Opfcni Ausserordentliches geleistet worden 
ist. Der Yerlagsbuchbandler ist und bleibt aber immer in erster Beihe 
Glescbaftsmann, und dem Geschäftsmanne kann es natürlich nicht ver- 
dacht werden, wenn er die Interessen der Wissenschaften in der Begel 
den seinigen unterordnet, was zur Folge hat, dass in der Litteratur 
viele der Förderung der Wissenschaften hinderliche Lücken offen ge- 
lassen werden, welche die Yerlagsbuchh^udler, ohne ihre Interessen 
wesentlich zu beeinträchtigen, nicht ausfüllen können, z. B. durch 
Werke,, die theils wege^ ibrer Kostspieligkeit, theils weil sie Speciali- 
täten betreffen, nur auf einen geringen Absatz rechnen dürfen, und 
mithin die Herstellungskosten zu decken oder gar noch irgend einen 
pekuniären Gewinn zu bringen nicht in Aussicht stellen würden. Zur 
Herstellung solcher Werke, die gerade in öfteren Fällen far die För- 
derang der Wissenschaften die wichtigsten Dienste leisten, reicht die 
Verleger-Thätigkeit und selbst Opferfreudigkeit nicht aus, dazu müssen 
noch andere Mittel in Anwendung gebracht werden. Dergleichen Mittel 
sind denn auch von Seiten der Füi'sten und Eegierungen sowie der 
wissenschaftlichen Akademien und gelehrten Gesellschaften seither ge- 
währt worden, welche da, wo zur Herstellung einzelner wissenschaft- 
licher Werke die Buchhändlerthätigkeit nicht in Bewegung gesetzt 
werden konnte, die Herstellung theils durch Geldsubventionen, theils 
durch Deckung des gesammten Kostenbetrages ermöglicht haben. 
Ausser diesen könnten aber auch die Bibliotheken zur HersteUung 
solcher Werke die Vermittler sein. Freilich wie? Denn der Mehrzahl 
der liibliotheken stehen überhaupt keine so grossen Geldmittel zur 
Verfügung, dass sie hinsichtlich ihrer Anschaffungen mit den Bedürf- 
nissen und Anforderungen der Zeit nicht einmal gleichen Schritt halten 
können, geschweige denn dass sie noch die Herausgabe von Werken 
mit Geld zu unterstützen freie Hand hätten. 

Nach dem von Bernhard! entworfenen Plane soll den Biblio- 
theken duiohaus nicht zugemuthet werden, ihre, wie schon bemerkt, 
meist knapp zugemessenen Geldmittel zu zersplittern, und einen Theil 
davon auf die Herstellung von wissenschaftlichen Werken zu verwenden. 
Aber es wäre wohl der Mühe werth in Erwägung zu ziehen, ob sich 
nicht unter einer grösseren Anzahl von Bibliotheken, z. B. den be- 
deutenderen Eines Landes, wie Deutschlands, Oesterreichs, Frank- 
reichs etc., eine Einigung erzielen Hesse, derzufolge man sich von Seiten 
der betr. Bibliotheksdirectionen verpflichtete, durch Vorausversicherung 
der Abnahme je eines oder auch mehrer Exemplare Schriftsteller und 
Verleger zur Herausgabe einzelner Werke, durch welche wesentliche 
Lücken in der Litter9.|»m: aasffefüUt werden könnten, die aber trotzdem 
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unter anderen umständen, InErmangelnng eines voraosgesicberten Ab- 
satzes, nicht zur Ausführung kommen würden, anzuf egeti und ihnen Mnth 
zu machen. Darüber zu urtheilen, durch welche Werke und Yon welchen 
Schriftstellem wesentliche Lücken der Litteratur ausgefüllt werden 
können, sind die Bibliotheken insofern in einer sehr günstigen und be- 
vorzugten Lage, als sie theils in ihren oberen Beamten mit der Litte- 
ratur und deren Bedürfhissen mehr oder minder genau rertraute 
Männer besitzen, theils und namentlich in den Gelehrten, von denen sie 
um der Studien willen besucht und benutzt werden, in den verschieden- 
sten Fächern der Wissenschaft geeignete und willige Bathgeber da- 
rüber, was der Litteratur Noth thut, zur Hand haben. Das Zusammen- 
wirken in der bezeichneten Weise von Seiten einer grösseren Anzahl 
von Bibliotheken könnte gewiss nicht verfehlen, einen die Männer der 
Wissenschaft sowohl als des Verlagsbuchhandels ermuthigenden und 
anspornenden Einfluss zu üben, und dadurch zur Förderung der Wissen- 
schaften die erspriesslichsten und wesentlichsten Dienste zu leisten. 

Das Zusammenwirken von Seiten einer grösseren Anzahl von 
Bibliotheken könnte aber auch nach Beruh ardi 's Plane noch zum 
Zwecke eines anderen Unternehmens benutzt werden, durch dessen 
Ausführung die gesammten Bibliotheken ihren Beamten einen bedeu- 
tenden Müh- und Zeitaufwand ersparen , und überdies die Grelehrten 
in der Förderung der Wissenschaften erheblich unterstützt werden 
würden. Es ist bekannt, mit welchen nur durch mühevolle und langan- 
dauemde Arbeit zu bewältigenden Schwierigkeiten die Bibliotheken zu 
kämpfen haben, um da, wo sich Dissertationen und Programme in 
grösseren Massen ansammeln, einen zweckmässigen und überall brauch- 
baren Katalog darüber anzufertigen. Diese Schwierigkeiten, deren 
Bewältigung unter den gegenwärtigen Verhältnissen jeder einzelnen 
an Dissertationen und Programmen reichen Bibliothek unabhängig 
von der anderen zufallen muss, würde für alle solche Bibliotheken zum 
grössten Theile auf einmal beseitigt sein, wenn man gemeinschaftlich 
zur Herausgabe eines allgemeinen Dissertationen- und Pro^ammen- 
Verzeichnisses Veranstaltung träfe. Mittels eines derartigen* Verzeich- 
nisses, in dem eine jede Bibliothek die in ihrem Besitze befindlichen 
Stücke blos anzustreichen brauchte, hätte man nicht blos den Vortheil 
zu sehen, was man alles besässe, sondern auch zugleich auf Das, was 
noch fehle, aufmerksam gemacht zu werden. Das Verzeichniss, welches 
wohl am' zweckmässigsten nach Fächern zu ordnen und mit einem 
alphabetischen Eegister zu versehen sein würde, könnte auch zugleich 
so eingerichtet werden, dass jede Fakultätswissenschaft ihr eigenes 
Verzeichniss daraus abzutrennen die Möglichkeit hätte. 

Der Herausgeber des Anz.'s, der die Anregung dazu erhalten hat, 
die beiden früher von Beruh ardi ins Auge gefassten Pläne gegen- 
wärtig zur Sprache zu bringen, ist dazu in der üeberzeugting, dass 
durch die Ausführung dieser Pläne sehr Nützliches und den Biblio- 
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theken ebenso wie deu Wissenschaftett Föi-deriiches erreiclrt Hfirden 
dürfte, nicht blos gern bereit gewesen, sondern mi^ aiich schliesslicli 
nicht unterlassen, insbesondere. den Vorstanden grösserer Bibliotheken 
die Pläne znr reiflichsten Erwägung und Berücksichtigung ausdrück- 
lich zu emfehlen. 

[318.] Die Lltteratur 
des Deatsch-FraiizSsIsclien Krieges 1870—71. 

. (Sdüiuss.) 

♦ ^atdotife^e Cieber^tfc. Sir. 3. ©et beutf«e Solf^frie^ gegen 
bell bewtfd^en (äibfeinb. Sieber ju ©(3^ü^ unb Itu^,Äties«« unt) gelben* 
lieftet au« bem 3. t870 na<^ Solf«* unb Dric^iualroeifen gu fingen, 
Son e. Sf^i^ter unb 91. 3üfob. III. termetjrte 9luflage. ©erlin, 
©tiibentaud). 1871. l6^ IV, 51 ®. «Pr. n. 2V, ®r. (@. 9lnj. 3- 
1871. diu 485.) 

♦ @olbaten*8ieber ou« ber Sam>)agne 1870 — 1871. ©efümmelt 
uon einem günfunbuierjiget. SÄarienbutg, »letfc^neibet. 1871. 32®. 
48®. <ßr. 2V2®r. 

♦ SDad fflei^ be^ grieben«. 3)ramatif*e« ®ebi*t in 5 ^Cufjugen, 
SoniÄ. ©palte^olj. ^re^ben, türf in (Somm. 1871. 16^ 135 6. 
?r, 15 ®r. 

3)eutWe Stimmen au« bem SIfa§. Serlin, 3)ümm(er. 1871. gt. 
16^ XXXY, 68 S. $r. n. 10 ®t. 

Dem «Baterlunb ju «ßrei« unb g^i ! ®eH44e »on ß. ®. Se njin er, 
»oM. ßu^n. Iß71. 8^ X. 102 @. i^t. n, 16 ®r. 

Zam Besten der Verwundeten und der Hinterbliehenen der gefal- 
leaen Krieger, 

®ebi^te jur ßtinnerung an ben gelbjug 1870—1871. DerSa** 
pf^en 2lmee gewibmet »on Satl ßbuorb Iffieber in ^etolb. 3m 
Selbflp^lag be< »eifaffer«. Drucf Don fiofefe in g^renfriebex«borf. 
(1871.) H. 8^. 46©. ' 

X^o« 3Bieb€«feken ber f^'mUf^xtnt>tn beutfcf^en Äcieger. ®ett)ibmet 
bon ®arl ffibuarb ffleber. 3m @elb(lüeilag be« »erfaffer«. H. «uf* 
Uge. Dru4 bcn 86fefe in (J{irenftteber«borf. (1871.) !l, 8®, 2 »tt. 

♦ itrieg«* unb griebenilieber eine« glfaffer«. Son griebfi* 
ffieDetmuUet. 9?tttiiberg, 8*l?e. 1871. gr. 16^ 48©. ^r.n.'9®r. 

[R|einfl&nge »i^renb be« Äriege« 1870/71 t^on ®er<>ar.b SBi*-* 
tti^. («1« «lÄanufcii^Jt gebiucft.) ß^metii^' *ö»»««'f*« »u^bru* 
(1871.) gt. 8^ 23 ©. $r. n. 7*/» ®t. 

♦ 3um 9lnben{en für bie 3. 1870—1871, ober: Deutfi^tanbf 
giieb^H&fiicK a>ellÄmAtiftrtcn, ©ebiö^w, .Si^bei m\> »a^«ajeflefe<i|i%eit^» 
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au« Dem keutffä^ffianjoflf^en.jrqejfr SRijeln. (Sfi^jift, 6enf.) 187 U 
^6^ 71 6. ißif, a. 5®r.. 

Nachtrag*). 

J)ie ßitetatut be^beiiifd^^franjopf^en Ariele« 1870 — 1871. Qnih. 
in ber ©cfonberen 95eilaqe ijum 2)eutf^cn 9flei(i^«:»5lnjei<^er unb 5^6ni(\Iic!^ 
fßreu^if^cn ©taat«»5lnjcVr 1872. SeiUn gr. A^. ^x.b. 6.4—5. 

Gesammtüberblick der deutschen und französischen Kriegs-Litera- 
tur 1870/71. Enth. in der MLilitair-Literatur-Zeitung. Eed. Borbstaedt 
u. Pochhammer. LIII. Jahrgang 1872. Berlin, Mittler & Sohn. 4**. 
Hfi 1. Sp. 1—20. 

Literarisch-kritischei: TJeberblick. 

Der ^trieft t)oti 1870/71. Wat^ ben Be^cn CUuaefi toom mititarif^en 
®tanb))un{t6 bargejleQt t>on M, A. Stbnx^l. $Teug. ^ittaerie^Offiiier. 
Slbt^. II. £)ie Operationen nad^^ bei (^a)>itu(atioi) ton <5eban bii^ {um 
gricbcn«fd^Iug. !Kit flarten unb qjldnen. iKaing, d. 3obern. 1872. 8^ 
IV, 617 ©. pi. 1 lab., u. XXn @. «anlogen fowie 7 laf. Äart. u. 
$(an. $r. n. 2 J^lr, 

* J)eutfd^lanb« ftrieg gec^en granfreid^ 1870/71. ®ine S^ronil jur 
Erinnerung an beutfd^e ffraft unb beutf^e Sreue ocn S. albert. Sief 
27^30: 35re«ben, So^fe. (1872.) f{. 4^ S. 625—720 m.46^^rc» 
molit^. $r. an. 3 ®r. (©. obentlir. 3.) 

Nene französische Werke über den deutsch-französischen Krieg 
und die Bevolution in Paris. Zu beziehen durch F. A. Brockhaus' Sor- 
timent und Antiquarium in Leipzig. Enth. in: Mittheilüngen yoii F. A. 
firockhaus in Leipzig. 1871. 80.No. 9. S. 125—27. 

Der Krieg von 1870/71. Grotesk-komische Darstellung in alt- 
ägyptischer Manier mit Hieroglyphen und humoristischem Text in 
Versen. Berlin, Lichtwerck in Comm. 1872. qu.Fol. 1 Taf.m.Titelbl. 
Pr. n. 2V, Gr. 

Von Gust. AnnemüUer. 

* L'Assedio diParigi 1870-^71. Diariö del corrispondente della 
Perseyeranza coli' aggiunta di lottere inedite. La Comune, lettere 
dello stesso corrispondente. Cinque Vol. Mikno, Ferrario. 1872. 82*. 
132,156,156,124,180 8. 

ßrinnerüngen 'eine« jyelbgeijHi^en and ben babif^enBctbfajaretJien 
im 5^riege 1870 — 71. iBon^einri^ 33ouer. ^eibelberg, SBinter. 
18tl 8^ 7 m, 136 S. ?r. n. 20 ®r. 

Zum Besten der Kaiser- Wilhelm-Stiftung für Inralideii. 

*) Da ich Tor der Hand die obige Verzeichnung der den Deutsch- 
Französischen Krieg betreffenden Litteratur, l^oTon die Französische ans* 
feschlossen geblieben war, abzubrechen beabsichtige, um für eine ähnliche 
usammenstellung der letzteren mehr Baum zu g^ewinnen , so la^e ich 
hier im Nachtrag nui^ noch' eine Auswahl der inzwischen erschienenen 
häieren betr. Schrift^ iölge», das^ Uebrige einer Venseichnung in späterer 
Zeit Torbehaltend. J. Petzholat. 
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* fßa^fta*^ ^elbe»^ & ü^nrAuä^. t>tcoxixU unb Setobk bn noA 
Sianlcei^ audmarf^iiten bui^etifc^en ^tmee. ^nlag betem))faiigen^n9(ud<' 
jei^nunöen. 6in Oebenfbu^ be« beutf(^»ftttnjo^f(^ett Ariele« 1870-^ 
71. ÄadJ SRitt^eilunften bet vccfc^iebeneu f. -^e^rcÄabt^eilunftcn. 8icf. 
1—2/ Wunden, \&uber, 1872. 8e|, 8^ XL, 56 ®. ^r. h n/7 Q>j. 

Die Erfolge der Prenssischen Feld-Artillerie in der Campag^e 
1870/71 yon Bobert Becker. Leipzig, Buchhandl. f. Militairwissen«* 
ßchaü 1872. 8^ 46 S. Pr. n. 12 Gr. 

* 3)er ittitci^e Jfcan^ofenfrie^ utib bie ffiiebetaufri^tnng be4 beutf^ett 
M^U. Sott Subwia ^enber. Sn^on^ gu bei ^beutf^en (St^^ii^tt." 
IV. aufläge,. (Sff««. »dbefet. 1872. fit. 8^ 55 @. 5ßc. n. 3 ®r. 

Bericht übBr die Thatigkeit des Comit^ zur Bewirthung durch- 
ziehender Truppen in Leipzig vom. 22» Juli 1870 bis 4. Noyember 
1871. Leipzig, Druck von Baen^ch, (1872.) 4<^. 24 S. 

Betrachtungen "üheir den Krieg m Frankreioh 1870 bis zur Ent* 
wafihnng der französischen Armee bei Sadan. Mit 5 Tafeln strate- 
gischer Situationen. Wien, müit.-wissenschaftl. Verein. (G«rold's Sohn 
m Comm.) X872.. gr. 8«. 1. Lie£ 2 BIL 1—128 S. m. 6 Taf. Pr. n. 
1 Tbk. 10 Gr. 

Setcal^tun^en il6et bte ^otmatton, !Bemenbuu(| uub Sei^un^en bet 
Mitti\, Angeregt bntt^ bte @^nft : Csmpagnedel870.«^LaCavalerie 
fran^sose pat 1» lieuitoant colonel T. Bonie, Sttt^. im Sei()eft guttt 
SBtUtiiifSBoiftenblatt l^r^g. ^on «. SSorbjlaebt. .1872. »etliti, SRiltler 
u. ©o^n. 8». ^ft. 1.®. 1—34. 

Chinugische Briefe aus den Kriegs-LaKarethen in Weissenburg 
und Maxuiheim 1870. Ein Beitrag zu den wichtigstea AbsGfaBittdn 
der Kriegsohirurgiidr mit besonderer Bücksicht auf Statistik von 
Theodor Billroti.» Berlin, Hirschwald. 1872. gr. 8. YI, 349 S. 
m. eingedr. Figuren. , . : 

Siefli«))^teen bet in bem Actege gegen Sft^mtret^ gefalenen Offljtetft 
ber Sa^erif^fcn 9liwee. 9lnf !SÜ«r^64t«ti Sefe^ @r. aRaieflot be« ftonigi 
Subtptg II. Don S3a))etn t)on j^ameroben bet ®eb(tebenen betfa§t. 6t 
9Raje^&| bem Aonta Subtfttg XI. )>oa Sa^m e^rfuc^^DoU gemtbmet. 
»«b^ig, (^olbAn74.871. gr. 8^ 224 6. 

Die:'^iQgrapbieen biideu eine Ergänzung zu den 4 Gedenktafeln mit 
den Porträts der gefallenen Offiziere und Offiziersadspiranten, utad werden 
dii^eleiteii vdn ^ner historischen Abhandlung über die BetheiOgung der 
bayerische^ Armee an dem Kriege gegen Frankreioh. r. 

gelbin^.1870 — 71. S)ie O^perotfonen bei beutf^n ^ee« tj.ou ber 
^ifiai^k bei 6eban bid jum Snbe M Kriege«. S^a4 ben Operationen 
Stten M großen ^auptquoiUerd bargefleQt Don S&tibelm S9(ume', 
II. u. m. unDerdnbeiter ^bbcutf. SRit einer Ueberfid^t^fartc unb 93et« 
lagen, »erliu, TüHUx u^ 6o^n. 1872. gr. 8^ 3 »ü. 268 6. m. 
1 i», ^r. Ur 4 a^U.. 20 ©r. (f. oben 5U. 97.) 
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' löfttf^e ^oTc^itruTic^en ou^l^etn'Äne^e 1^70—1871 Dün ?C. ». 
»ög!i«Tayw«ff. 3tt)ei 5litf[«gen. ©edin, SWUtler w. ©ü^tt. 1872. gt. 
8«, 4fefl. 175 6. $t: IX^tr. 

. .2?ie ßtfSffer unb bie fiot^ringet peüits par eux^mömes. — I. 
©tdtijtif^e' unb |^ippri[^e UcberfKäfit ; II. t>\t SReunion^f ommcr gu Srei« 
f«^ ober bet fouftctcine Wat^ bei SlfÄ^; III. ®U frcte bcutf^e S»eti|«jlabt 
!Wc^. IV. j)!c mor<iIif*e SBicbercrobettin^.— (SittSertmö, ge^alteninbem 
aSeteine für »iffenfdiüftUc^e Un-tert^iiUutrgen unb Sortrdge ju ©üffelbotf 
am 10. 9lcr>mhn 1871 i^on (^. r>. »riefen. Suffelboif, Subbeud. 
1871. fit. 8<>. 55 ®. ißr. n. 10 fflr. 

* De Pransch-Pmissische O&riog. Boor Frans Bühr manu. 
2. deel. Amsterdam, Bührmann. 1872. gr. 8^. IBl. 896 8. Complet 
mit 78 Taf u. Portraits. Pr. 5 F. (S. Am. J. 1871. Nn 194.) 

Croquis von Aulnaj. Croquis von Blanc-Mesnil befestigt durch 
di« II. Glarde-Pioiiier-<Coinpagnie. Maassstab l«5j000. Berlin, Sdiropp. 
(1872.) qu. Fol. 1 Hth. Taf. Pr. n. 7 V« Ott- 

Nach di Gxoqnis v* d. Linde's u. Weber'«. ... 
. Wand «^ Karte vom Kriegsfebauplatzein FraE^reieb.^ Bntworf« 
und gezeichnet von H. Damm. Leipzig, Siegismund & Tolkening. 
(1872.); gr. Pol 4.BH. Pr, n. 10 Gr. schwarz, 14 Gr, ooior. . 

* Die ©^k^ bd Berlin im S. 1875. (KneftongJflfdif Jrinwierci. 
[^«^ ,,la bataille de Berlin en 1675.^'] Souvenirs d*un vieux soldat de 
la Landwehr. Son Sb. Dangin. II. auftagt. eeipji j, aXinbe. 1S71 
br, 8^ 24 6. $r. n. 3 ®r. 

■ *■ Notizen Hber den Sanitaets^'Dienst in den beiden ICüitar- 
Jlramkenhaeusem [Kriegs- n. Friedens*Spital] in Landau während des 
dentseih"&anzösiseheii Krieges im J. 1870/71« Yon August Deisch. 
Wtteburg, Stahi. 1871. gr. 8^ 31 S. Pr, 8 Gr. 

* Der (^ro§e ftricg jtoifc^en granfrei(^ iinb Deütf^faab in ben 3. 
187011. 1871. Dem beutfc^en S^lfe criS^lt »ö« »utin« IDiffeT^off. 
Jtaiferdtoett^. (»etUn, IBetf.) 1872. 8<^. 100 ®. m. eittftebr. $0f)f<|ti. 
(pr. n. 4 ®r* 

' Detttf*hnb< gelben im Ättm!|rfe gesten gtanfrei^. feih Qebenttu^ 
be« beutf(^*franjQftfc^en Äriege« im 3ft^te 1870 — 1871 tjoti Wttj 
SDfttri^, Dre«ben, ÜRiin*me«er. (1871.) 4^ .2 930.. 807 JS-, 

* :Der beutfd^e ^xit% gegen ^rotifreiil^ im 3. 1870^71. 9nf0ntnb 
amtlt(^er unb onberet ^ut^etiäffiger QueUeu bearbeitet t^en ^tiebri^ 
D-ctr. n. auflade. 8ief,4~t4. ©erlin, ©ebf.^oetelr 1872; 'gt.8^ 
»b. L ©. 185--460 m. « ^oljf^ntaf. n. 9^.U.>e. 1—384 nt. 6 
^o!jf4>ntaf. ^i. ä n. ö ®r. (S. oben t»r. 08.) '^ . 

* 1870/71. Prancla-porosz Mbord törttote. ^'zerkeszti a 
„Honvödszerkesztösöge. Füz. 2. (Geschichted. 1870 — 71 Französisch: 
Preussischen Krieges^. Herausgegebwivon derBedactiondes„Honved*^. 
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Hfl. 2.) Peßt, Lampel. 1872. 4^ 88*^-64«. Pr; 8Ö Kr. (B, olM* 
Nr. 98.) • ' . . , 

* etk&nifTe ^cr 3. Wdjten Batterie be« bü^if^en gelbottlücdc* 
MeöimcnUl im gelbgug 1870/71 ^cflengtanfrei^. ftatKrul^ (©idefelb): 
1871. 16^ 66 6. m. 1 lü^;. ftatte. «ßr. n. 7^2 ®r. •' 

* QxMni^t M 1. ^annoi^erf^en U(aneii*9ie|iment^ 9tx. 13 in 
bem ^fclbjttc^c <^cgen granfrei^^ 1870—71: $annotct(^eItt)inj). 1871. 
8^ VI, 130 ©. $t. n. 1 a^lr. ' 

S)ie beutf^e geIb))ojl im bcütftft^ficattjöjif^ett ftriegt 1870—71' 
6nt^. in Unfcrct Bett, ©euftfd^e «ebue ber Oegenmait. TOonttW^eft sum 
eont)erfQtion<*8ejflfbrt ^tlft. bon S». '®tjttf^irü. 9Jeiie gotge. VIIL 
3tt^rg. 8et)>jiQ, »torf^au«. 1872. gr. 8*. fift.e. ®. 369-78.'^ 

J)ie lWorbbeutf(ite gelbpofl »d^tenb be< Ärie^ed mit gtanfteiti^ tw 
ben 3a|^ten 1870— 71.* »erlin, gebr. In bcr «. ©e-^. O^er^^ofbud^bturf. 

1871. 40. 68®. m. l ÄflTte. 

Der ©ciitf^e gelbjug gegen giranfrei^ unter bem ÄShige SBil^rfm. 
6in Seitrag jur Ärleg«gcf*i4te ber ©egenttart tjon dnem ^Steuitfc^en 
Stabloffliiet : X^.n. S)ie3reignijTet)om8.^uguftbi«iut@infd6fiefuiig 
»Ott ÜRe^. (3Rit 2 »eiUgen unb 3 Sarten). »etltn, 3anfe. 1872. gr. 
8<>. 4 m. 185—442 ©. m. 3 laf. $r. n. 1 S^lr. lö ®r. (©. ?lng. 
3. 1871. Mr. 284.) 

^er ftriegTin ben ^toti^injcn iva^renb ^er Belagerung bon $aril 
1870—1871. ©efc^i^tli^e 3)arjleüung »on ftor! Don gre^cinet. 
Slutoriprte Ueberfe^ung nadji ber pebenten 5lufloge be« franjoPf^en Dri» 
gittüU. fWit 2 «arten bom J!rieg«f^auplat. lBre«lau, 3»d!jer. 1872. 
dt. 8^ X, 298 6. m. 2!i:af. ' 

* Die Heidelberger Baracken für Kriegsepidemien während des 
Feldzuges 1870—1871. Von N. Friedreich. Mit 7 lith.'Tafeln. 
Heidelberg, Bassermann. 1871. gr.4^' 2B11. 248. Pr.n.lTIfclr: 6 Gr. 

* ge(bVojl^6fijjen unb MeifeHIber ou« granfrei(^ 1870-1871 
ben t)on ®uibo gritf^. Srertau, S^fetter in ßcmmV 

1872. gr. 16^ IV, 156^®. $r. n. 15 ®r. . 

* 3ttm ©eb4(!^tni§ unferer gefaüenen Ärieger. Slbenbgotte«bien|l 
am 30. ^p)fmUx. 1871 in ber f. 6c^Io6fa<)eae gu Stuttgart ge^^aUen 
»>on ® er f, Ober^oftirebiget. Stuttgart, (ßeipjig, «nukng.) 187^ 
gt. 8«. 10®. ^r. n.2V« ®r. 

* Wahrhafiftige nuwe Zattung des jungst vergangnen tutsche^ 
Kriegs. Von Ernst Götzijiger. Ditz ist der sechst trück. St, Gallen, 
Scheitlin & ZoUikofer. 1872. gr. 8^ 20 S.' Pr. n. 10 Gr. 

granfrei^*ii SerfaH. (1870 — 1871). San gman ©olowin. 
««i^Sift, gro^^berg.. 1872. gr. S^ X, 320 6. $1:, n. 1 SE^Ir. IQ.^r^ 

* 3)ad ffutfc^felieb ))or bem Unterfu4ung4ri(t^ter. Siterarif(|ed ^r«« 
tofoa )u aUei Setf^eiligten 9}u^ unb grcmmen unb jum Se^uf eine« 
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iiiiV«rtHif<^f 0. Qd^klif)»¥«4(< ax^ettomm« )>on f r m fi iüb .9 1 i e b e it. 
»crlin, ?i)>J)er^eiDe. 1872. «r. 8^ 50 ®. $i. n. 7^, ®r, 

/ ^a^ i\t\> toon ^imania'^ 9r6§e. S)>j9d in trei (gefangen Mti 9). 
4i(a*eni*t. flauen i. »., «eut>«t 1872, fL 8\ 1 »I. 49 ©, 
?t. 7V« ffl^. 

•-^1871 gefien %x9iutxt\^. Sear^eüet t>on ^eilmann. a^tt 2 $laiun. 
SWündjen, liter.^artijl. «nftolt. 1872. ^. 8^ 4 iBtt. 156 ©. in. 1 
Xn^eüe u. 2 $(antaf. $t. n. 1 ii^U. 15 ®r. 

* Bericht über meine ärztliche Wirkfiamkeit am Bhein und in 
Fttnkreich während des deatsoh-franzöBischen Krieges 1870 — 1871. 
Von 0. Heyfelder. St. Petersburg, Eöttger. 1871. gr^8^ V,96S. 
m. 2 Steintaf. Pr. n. 2Q Gr. . 

^er gron^ollfc^e ßcteg ton 1870 nnb 1871. 9{(u^ ben bc^en 
OueOcn, ))eifonU^(n ÜJ^itt^eifun^en unb eigenen (Eifebmffcn gef^ilbeit 
iM)n®eotg ^iltl. aOuflmt DouSajclbemargnebti«^. SKitÄatUnunb 
^(dncn. (91Mb. I.) ©ielefelb & Sei^jjifl, SeH^agen &«la|tn<^, 1872. ftt. 
8^ löl. 186 6, m. eingm. $oIjf*n., 2^oIjf(^ntof.u. 2Iaf. «arte 
u. ^Idne, $r. an. 1 Zi^lx. 

Vollständig in 4 Abtheilnngen. 

* ©olbotenteben im Äticc^c. ßine ßrga^tung aud JDeutf^Ianb« 
jnnöjlet Sergangen^eit. Der reiferen S^Sienb getribmet Don Oitai 
^ocfer. STOit 4 »llbern in garbcnbrucf. ©luttgait, ©4'mibt &6pring. 
1871. flr. 8«. VIII, 238 ©. «ßr. 1 S^lr. 

©ie bur* bie fronjdpf(i^cn ÜRoraterien*Serfn jungen ^fe^t^erfterufenen 
!Rcgre§froflen. Sou ^einridE; Saque«. 3Wit einem Sln^nge, bie ÜWc* 
rtttorien*®efcfeecnt^oltenb. (©e))atatabbiürfou«beraflg. öflert. ®eric^t^ 
Seitung.) 3Bien, Tta^. 1872. gr. 8«. t »t. 50 ®. $r.n. 10 @r. 

* J)ic ^^eifibrei: unb gelben be« bttttf^^fMU^aflf^en «liege« to« 
1870 u. 1871. ä)em beutfc^cn Solfe — unb in^befonbere feinei fieg* 
(^«fronten toi)fereu Armee — ^efdjilbert ton ®uflat) Jaquet. 9Rit 10 
Silbern. TOo^irungen. (Seipgig, D<jet.) 1872, 12«. 144ß.$r.6®r. 

Peutsche prenssische Volksbücher Nr. 68. 69. 

* 3m fiajarettii. unb auf bem Serbanbpla^e. grinnerungen einer 
Treimifligen ^Pflegerin au« bem beutf^*franjofif^en «riegc 1870. Jrier, 
Iroffiet. 1872. 8^ 2 550. 78 ©. $r. n. 10 ®r. 

Die 17. 5nfanterie«©itiiion im gelbjuge 1870/71. 9?ad(j offtcieüen 
Duetlen. gnt^. in ben 3abrbü(^ern für bte Deutf(^e ^Irmet nnb SWatine 
leb. Dort ^. ton iiUU, »b. n. »erlin, 6<|neiber & 6o. 1872. gt. 
8^ $ft. 1. @. 35—76. ÜÄit 4 Jaf. 

* L'As^edio di Parigi, romanzo storico contemporaneo coUa ri- 
veiazidne delle carte segrete di NäpoleoneUI per Italo-^iorentino. 
Milano, Poüti. 1872. 8^ 808 S. 
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Aüekiy des INFord Jleütsdi^ii Bundefl tber den l&ieg fs^gen Frank- 
reich. Mit geschiebtlicher Bmleitnng, üebenicht 4er Verliandlnngein 
DeutBcher und Ansserdeatscber Gesetzgebender VefBammlungen, eilte 
Samnilmig aller besügliohen diplomatiBOlien AktenatOcke, der Aeusae- 
ruDgen ofifiadeller Dentacher und wichtiger asalandiacher Zeitungen über 
diesen Krieg, einer koraen Darstellung des Krieges nebst dironikd;^ 
Jahres 1870—71, den amtlichen Peutachen und Frgunösisohen Kriegs- 
Depeschen, den JFriedens- Verhandlungen nebst Friedens- Vertrage und 
Urtheilen Ausserdeutscher Fachmänner über Deutsche Heeres-£iar 
richtung und KriegfOhrong. Auf Grund amtlicher Quellen und Mii- 
theilungen bearbeitet von A. Kellen Bd.V. HfL 6. Berlin, Kortkampf. 
1872. gr. 8^ S. XI— XII, 481—592 &; 1—32. (S. oben Nr. 98.) 

* IDeutfc^IanD'^ ^o(fdfrie<^ ^egeu gianfrei^ ober bie bleiche %tw 
ton Ttaxni. ^i)lori[4ie C^rj&);Iung ui beulf{^«ffati|ditf(^en gelb^uged im 
3. 1870 u. 71. Son ©^r^f. Äraufe. |)ft. 1—2. Serlin, |)ei;monn. 
1871. ^t. 8^ S. 1-96. «Pr. ä 3 ®t. 

In 32 Heften. 

* Der beutfd^e Sie^cdjuc^ Inx^ granfrei^ 1870 unb 1871 ober 
Vit f^onc Ävanfenvfle(jcrin. ^iftorif<^c ©rjd^Iui^ \>on (ll)r\)f. Ärauf§. 
^ft. 1—2. ^eiliu. ^e^mann. 1871. gr. 8^ 6. 1—96 mit 2 S^rO' 
moli!^. $r. l 3 ®r. 

In 32 Heften. 

®ebS4tni6NQc für bic im ^fdbjiic^e 1870/71 (^cfaüetien unb no^* 
trfiglid) öerfiorteiien 3)eutfd)ert Äriec^cr. »iilv^bcttft^ (jeorbnelc 3itfammen» 
^eUimg bit)gia))^if(^er 92oit5en über fimmtlic^e Opfer bed Stiege« \)tta)ii* 
gegeben öon ffiilbelm Äraufe. 8ief. 1— 2 iBerlin, aronba<^. 1872. 
gr. 8*. 102 @|>. qjr. ä n. 6 ®r., auf «ei. $ap. in ^0(^ 4^än. 10 ®r. 

* 3üuftmtc ftTtegd-g^ionif 1870. |)ft. 10—12. Uim, eönet. 
(1872 ) <^r. 40. ®. 217—88 m. eingebr. ^gyofjfc^tt. ^r. an. 2^, ®r. 
(®. oben 9lx. 98.) 

* 3)a« Shfieg^iö^r 1870 — 1871. ßrinnerung^feier Ici @t)mn«* 
fwmi ju lorgoö am 2. S^owmber 1871. lotgau, 3«ccb. 1871. gr. 8^ 
64 ®. <pr. n. 5 ®r. 

* !l)te norbbeittfcften Ärieg«f^tffe in Ofl^Äjlen töd^renb be#beutf(^» 
ftttnjofif*eii 5hiege<. »erlin, fWiltler & @o^n. 1872. gt. 8^ 25 ®. 
!pr. n 4 ®r. 

Ueber bie Irnjpjjendrjte im Selbe. »o(^ eignen grlef niffen nnb gr» 
fa^ningen t>on gonrab J^üfler. »erlin, €tiife. 1872. gr. 8^ »6 
6. $r. 7 ®r. 

* 5^utf^fe, be« jJÄpIier«, 5eben unb traten. 9?a^ feinen mönb» 
lic^n nnb f^riftli^en iWltt^eilnngen unbSAreibebrtefeti jufommengefleUt 
nnb herausgegeben t>on feinem greunbc®utfc^te. 3üujlrirt iitib mit »ielen 
^oljf^nitten wnb 5*0«^^" an^gefc^mucfi nac^'0rigin«l»3ei^nungen be« 
beiuMen ^ftlierd. |>ft. &— 12. Wian^tn, Sagnet. 1872. gr. 8^ 
6. 193—576 w. eingebr. ^oljfd^n. ^r. ä 4 ®r. (@. oben. 9tr. 3.) 
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* SUn^xnit Qbdiifii^t be« «siegei d^m ISIO-^IS?!. 9irf/@rttnb 
antMtif<^ti OueOeit beaibeitet Don Stau) 8u^oift(|ft). ^fn 26^^33. 
(®d?Iu§.) SDie^ben, fflolf. 1872. (^. 8^ XIV. 801—^040 ©. m. 
eingebe, ^ol^f^n. u. 8 af^ronelUt». ^v. ä n. 3 @i, (S. of^en ^x. 98.) 

* 5trieg4*5tolfnbcr be« beutfd^*fi«iig0flfcl^«i »elbjUft« 1870-tl871. 
»on 6. Vlaci%. ^ft.3— 18. ««tUtut^e, aR«<flot. 1872. 8^ «.65-- 
576. «Pt. ä n. 2»/i ®r. (©. oNtt Kr. 98.) 

* griebcndbilbet oud bem beutrt^ftonjöflf^ett Ätieflc 1870 — ^71. 
Soh Sub. ÜJJattv. n. Detme^tc unb t>etbtffette Auflache, ^mberg, 
$u|let. 1872. 8«. IV, 144 ®. $r. 7*/^ ffit. ' 

* anujltittc ®?f^i$te be« beutf^^frahiojift^cn ftneg« 1870 unb 

1871. Son SBi^elm aO'^üIlcr. 8ief. 3— 8. Stuttgart, ^aübcrget. 

1872. \)o6} 40. ©. 25 — 176 m. eingebt, ^oIgf*n., 10 ^cljfc^nUf. u. 
5 m\). «arten. $r. ä 7*/, ®r. (®. ojren »r. 98.) 

5)et beutfÄi'franjoitfc^c ftrie(j. gcjlgeb^t jUx gneben^feier 1871. 
3n 3 %\)i\Un mit eingeleciten Solf^* unb anbeten (Sefdngeu unb lebenten 
8ilbein t>on 3. Maunborff. — I. 3mgrieben! ®Iiicfcd genuft! 
5)ie Sebio^unft. Dad 33olf in SBaffen. Det ^Ibft^ieb. J)ie grauen, II. 
©erftrieö. ,2Iuf bem OTatfc|>. 3)ie Sorele^. S)er fiamjjf im Selbe. I)ie 
SRa^t. ©eban. 3m Sogoret^. »or etraftburft. III. Soi $ari«. — 
Die^ben, J)ru(f Don ^einri^. (1871.) 8^. 99 6. 

Siubien üi^er H4 Stat)))enn>efen. $luf ®runb pn\bnii^tx @rfa^> 
innigen Don einem Of)tgiec ber fdnigU boi^r. ®eneiaI«(Sta))pen«3nf))ettion 
imgelbiUftel870— 71(0tt). KoibUnften, »etf . 1872. gj. 8^ 2»a. 
39 ®. $r. n. 10 ®r. 

* Chfonolognuscb Chrerzieht Tan den Fransch-Duitschan Oorlog 
1870/71. Arnhem, Heuvelink. 1872. 8«. 31 S. Pr. 0,30 P. 

La Grande Nation in i^ren fRtUn unb S^^aten ton Anfang V\i 
(Snbe bed ßiie^^ed terc^lic^en mit ben S^ten unb Heben bed betttf(|en 
Solted. (^ine (^ionolo^if(6e BufammenßtQung mit einem SSomort üon 
Slbam^faff. Ul.mt^. ßop^Äa«. 1872.gr. 8^ XI, 501— 906S. 
{ßr. n. l I^Ir. 15 ®r. (©. oben m, 3.) 

Uebersicbtsplan der Stellung des Garde -Corps Tor Paris. Von 
Bangabe. Massstab 1 : 25,000. Berlin, Schropp. 1871. gr.qn.FoL 
Litbogr. Pr. n. 15 Gr. 

S)er fraRg6{if<^<'beutf(^ Arieg 1870/71. @ein Qni^tf)tn unb fein 
Serlauf mit ^Beifügung aUet barauf begüglic|^en 9l(ten{lii(fe bearbeitet von 
gt. «itttoeger. granffurt a. ÜK., ftreb««®<^mitt. 1872. 4^. 1584 
ep. ^r. 3 i^lr. 25 ®r. (S. oben 9ir. 98.) 

* $arid n)&^renb ber Selagerung 1870 — 1871. Ißon ^ermann 
SioboUf )). SKit einem $[an ton $arid unb Umgebung. 93etUn, See* 
J^agen. 1872. gr. 8^. IV, 332 6. ^t. n. 1 Zl^U. 10 ®r. 

"^ ^tx Gefangene ton @eban, ober (Srlebniffe> tined furfiKi^en 
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Ue Litterakr des l).MitoÄ*firato&isiBdHn tAeges 1870—71« 175 

1872. gr. 8«. ®. 1—96. ?r. ä 3^/, «c (6. o6eir9hf-.a.) 

* Eftffer, Bdvard. VsUka francou2sk(i-ii6mecka rolni 1870*- 
71. Politicky-strategicfeybepfläna. Ses. 9—11. (Detfranjöpfd^^beiilf^e 
ttie^ im 3* 1870*^71. .^elitif^'^rotei^ifi^Befif^nebai oon Cdtfiffer. 
^ft. 9—11.) $cttf, !B&itfil. 1872. 40. e. 129—73. <S^Iu|. ^x.k 
20 fr- (®. eben Sr. 98.) . i . 

* Patijt 1870^^71. Een gedieht Taa H.I. A.M. achaepman. 
Amsterdam, van Langenhuijseu. gr. 8^. 32 S. Pr. 0,80 P. • 

* £et ^rati^fenfneo 1870. 1871. Sob ^er^inanb Sd^mibt. 
«ief. 19—20. »erlin. gobetf. (1872.) 8^ 2. ^dlfte. ©. 273—368. 
?r. ä 3 ®t. (@. oben IRr. 98.) 

Sa^ebuc^ eine« 6c^»eiücr« »a^renb bet 33eTa(^etung t>on fPorU 15 
Seut. 1870 — 30 3an. 71 t)on ?$. ©djii'ler. ©iel, ®elbilt)erlag D. 
Scrf/«. (©c^TOeig^aufer in 60mm. 1871.) !(. 8^ 4 230. 394 6. m. 
1 Jaf, <Pt. n. l S^(r. 6 ®t. 

Von Berlin nach Paris. (From Berlin to Paris.) Gewidmet dem 
Freiheitskaempfer der deutschen Macht, dem Ehrenwerthen Prinzen 
Bismarck, voii Joseph Schwed. Titusville, PA., Daily Courier 
steam printing establishment. 1871. 8®. Vin, 30 S. 

* gclbt^oilpriefe au« bcm Äricgeia^re 1870. SJon $. ©edmann* 
egftcbert. ßolberci, «pojl in 60mm. 1872. gr. 8«. IV, 200 ©, 
$1. n. 15 ®c. 

Seilinei ©iege^f, Stn^ugd« unb 3^iebenj«(S^^ronif be« 3a^te« 1871. 
S())atat«^bbru(f aud bem 3)eutfc^en iRtid^i^^n^tx^n unb bem Aönigt. 
$r(u^i[c^cn ©taat^^^n^ei^a. 11. ))eimet)ite ^u^ac^e. Sedin, S)un((er. 

1871. 8^ 115 ©. 

* Gedenkboek van den Oorlog in 1870 en 1871. Geülustreerde 
geschiedenis van den Pranach-Duitschjen Veldtocht, met portretten, 
oorlogstafereelen te land en te water, plannen en kaarten naar teeke- 
ningen van een aantal kunstenaars. Door A. Snieders. Afl. 1. Lei- 
den, Sijthoff; 's. Hertogenbosch, Bogaerts. 1871. gr. Pol. 32 S. m. 
Holzschn. Pr. 0,50 F. 

Eriegschirurgische Erfahrungen gesammelt in Carlsrahe 1870 
und 1871 von August Socin. Mit Holzschnitten und 9 Tafeln. [A. 
u. d.. Tit.: Chirurgische und pathologisch -anatomische Beiträge zur 
E^riegsheükunde Ton August Socin und Edwin Klebs.] Leipzig. Vog$L 

1872. 40. X, 195 S. Pr. n. 5 Thlr. 10 Gr. 

* ImoQia Tov raXkoyeQfiavMov noXe^mv 1870 — 1871. Ms- 
TQy>Qaa^su^ €x yeqiAavuunn' xsifAevonv vuo KwV'Ovavrivov F. 
Svavfiiov. ^vU,ad, X Mera 12 eixovayg^a^uov. Aei^ßia^ 
Mm{^€g^ 1862. g^. B\ S. 43a--480 m. eingedr. Holsschn. Pr. 
ä n. 8 Gr. (S. oben Kr. 98.) 

a»«it4rtf^e Öeti(^te ei(l«ttet ütifaSÄUn 1866— 1870 buti^Oberj» 



Digitized by 



Google 



176 Littoratarmdlfiflceliiii. 

9ao»ii ))oii et0fftl in :f<iner <Eigenf4aft oU elenallget fi«ii)i(if(^ 
aD>{ifitar::9e)>^a«i«[4tidter in $reti|en. Si^e i^oOfldnbide beutf^e Uthtv 
ft^ung. 3)tit einem S^^rmort toonJ(aTl8raun«9Bted6oben. Setltn, Sante. 
1872. ^r. 8^ XXIV, 256 ©. ^. n. 2 J^k- 

Der Festnngskrieg im Feldznge gegen Frankreich 1870 — 1871. 
Voa B. von Tiedemann. Mit 19 lithographiiten Plänen« Berlin, 
HempeL 1872. Lex. 80. VH, 271 S. m. 19 Taf. Pr. n* 4 Thlr. 

* S)ic mecfknfturgifk^enSobtenb<^Jhte^e« 1870^1871. @(^wenn 
(StiUer), 1872. göl. 11 ®. »r. 7*/, ®r. 

D^a^t^ebanfcn auf bem @^la(^tfelbe t>on Seban. Sena^ t>etU* 
ttintx. 1871. 8^ 31 ©. ^t. n. 5 ©r. 

Von Bichard Voss. 

Litteratar und Hiscellen. 

AUgemelnea 
[319 J Polybiblion Bevne bibliographique nniveraelle. Cinqmime 
Annee. Tom. VII. Livr. 3 — 4. Mars — AvriL (Publication de la 
Sociale bibliographique.) S.69 — 136 & 61— 120. (S. oben Nr. 246.) 
Die beiden vorl. Hefte zeigen noch deutlicher als die letztvorher- 
gegangenen, dass die Zeitschrift wieder in den gleichmässigeni eine 
Zeit lang durch den Ei'ieg und dessen Nachwehen gestörten Gang ge- 
iLommen ist; in der Abtheilung der litterarisch-kritischen Mittheilungen 
(Comptes rendus & Bulletin) und der Chronik sowohl als der davon 
getrennten, mit besonderen Seitenzahlen versehenen bibliographischen 
-Abtiteilung zeigt sich überall das Streben der Herausg., den Anfor- 
derungen, welche die Leser an die Zeitschrift zu stellen von Anfang 
an gewöhnt worden sind, gerecht zu werden. 

[320.] Le Bibliophile Fran9ais paraissant urie fois par mois avec 

la collaboration de MM. Gusfeive Brunet, le Baron L. Cavrois, Gour- 

• don de Genouillac, Charles Diguet, TAbb^ Valentin Dufour, 0. Frion, 

le Bibliophile Jacob, le Bibliophile Julien, Joannis Guigard, Les- 

guillon, Alfred de Martonne, Pierre Mercier, A. de Eouvaire, etc., 

etc. XI. Ann6e. Nouyelle S6rie. Paris, Bachelin-Defiorenne. Lei. 

8®. Pr. 5 Fr. f. Frankreich. 6 Fr. f. d. Ausland. 

Giebt eine Uebersicht der auf dem Antiquarlager des Verlegers 

Torräthigen, hauptsächlich Bibliophilen empfehlenswerthen Franz. 

Werke , mit hier und da beigefügten kurzen Bemerkungen über den 

Werth, die Seltenheit, das Herkommen u. s. w. der betr. SchrifL 

[321.] Bulletin du Bouquiniste publ. par Aubry; 16e Ann^e. 
1er Semeetre. (8. eben Nr. 247.) 
Die beiden neuesten Nrr. 842 -«-43 lasaen abermals von der 
Th&tigkeit der auf den Bändetiteln »ifgezählten vielen Mitarbeiter sehr 
wenig sparen; die Beiträge der Mitaiibeiter nehmen den allerg.eringsten 
Theil des Baumes in den Hefken ein, während der Herauiitg. fOir seinen 
•juiti^uar. Legerkatajipg de^ L&w^Euuitheil in Beschlag gentpmmen hat. 
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Idttmttir und MiseftDiiL 1^^ 

[322.] «effere ®t\^^U berlBu^biurfftfimp in Wogl^e^urö.- «Mi 
Dr.-gubwig ®0Je; ®^mnaf!al*DBnlt^ter ;u 6cc^attfcn i. b. %Um. 

u. «dhrtftlÄf. ^r. 11. 1 SMr. 15 ®y.- 
Unter dea Qeutsohan Städten i in welchen ^m Biich(^iic)oerkaDst 
zeitig £ix\g^u)g und ^Pü.eg^ gefanden hat, nimmt Magdeburg kei^e der 
letsiep Stellen ein; aus Magdeburger Pressen sind vom J..i483 an 
bis Ende des XY. «Fhrhdts. naJae an 50 Drucke von nicbt unerheblichem 
technischen Werthe he^voi^egangen, Der ¥er£. des Yorl. Buches .hat 
sich ein anerkennenswerthes Verdienst dadurch erworben, dass er unter 
42 aus den beiden letzten Decennien des XV. Jhrhdts (1483—1504) 
stammenden Drucken nicht weniger als 40 zur eigenen Durchsicht sich 
zu verschaffen, und. dieselben mit grosser Accuratesse zu beschreU)en 
beflissen gewesen ist. Die Bibliographie hat an dieser Beschreibung 
ein herYÖrragendes Interesse, umsomehr als es dem Verf. gelungen 
iat, eine nicht kleine Anzahl von Drucken, die bisher gar nicht oder 
wenigstens nicht als Produkte, der betreff. Meister bekannt gewesen 
waren, nachzuweisen und zu bestimmen. Die Zeit des Erscheinens der 
Fortsetzung des Buches, welche den sehr zahlreichen Drucken meist 
reformatorischen Inhaltes aus dem XVL Jhrhdt. gewidmet sein soll, 
hat der Verf. noch nicht angeben können. 

[323.} * Introdnction aux Connaissances humaines, pages d^- 
tach^es d'ua Dictionnaire ou repertoire biographique et bibliogra- 
p2uq[uey alphabetique et ipetbodique dee sciences, des lettres et des 
arts, röaumi de tous les recueils indiquant la vie et les ouvrage^ 
des hommes les plus reio^quabli^s ainai que les chefs-d'oeuvre de 
l'humanit^; par A. Dantös. 11^ Edition, Paris, Delaroque. 8^. 26 S. 
[ß24.] Nederlandsche Bibliographie.. Lijst van nieuw versehenen 
Boeken, Kaarten, enz. in het Eoningrijk der Nederlasiden. Uitg^e- 
ven door Martinus Nijhoff te 's Grävenhage en J. L. Beijere te Ut- 
recht .80. 12--15 Nrr.. ä. Vi B. Nebst Eegister. Pr. n. 15 Gr. 

Mit bibliographischer Accuratesse redigirt ■ , -. 

. .£325,J Allgemein» Bibliograj^hie der theologischen Wissen- 

soh^ften, üebersicht ,^er auf diesen Gebieten im deutschen !Buch- 

han4j9l nett erschienenen Literatur. Herausg^ebeuTon A« £rle<;ke. 

I. J^gang. Halle, Erlecke, gr. 8^ 12 Nrr. k l—Vj^B. Pr. n. 

1 Thlr. 10 Gr. (S. Anz. J. 1871. Nr.- 542.) .. . i 

Bv «ripi'&Qgliclii'^stgi^tollte-^lWi oii^ „Mpnatsrepertmam der 

ges^^t^ kal^ischen^^w^hlals protestantischen Erscheinniigpn der 

Deu|4»eb«, Pi^nz«, Engl, Ita].,^ Niederland. u. Scandinaviscjien Letter 

ratttr.^^zu geben, hat» wieder Titel zeigt^^eine erhebUche Einschi'änkung 

erlitten; ebenso i^t von den.&üher in Aussicht gestellten „Biographien 
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tu i^iHmttir und Mtsettkü. 

bedeutender vergtorbener Theolegen brider Confeeeioiieii, sowie g^ 
Hauen und eompletem Veraeicbmssen ihrer Schriften'' noch nichts za 
spfiren gewesen. Nichts desto weniger wird sieh die vorl. Bibliographie 
innerhalb ihrer beschränkteren Gr^izen einen ganz nützlichen Wirkungs- 
kreis schaffen können, falls sie bei ihren Aufi^eiclmungen mögli^iste 
Vollständigkeit mit möglichster Genauigkeit dauernd zu verbinden weiss. 

[SS6.] üebersicht der gesammten Staats- und rechtswissenschaft- 
lichen Literatur des Jahres 1871 zusammengestellt von Otto Mühl- 
brecht. Mit einem ausjRihrlichen Begister. lY. Jahrgang. Berlin, 
Puttkammer & Mühlbrecht. 1872. gr. 8^ XIX, 181 8. 2788 Nrr. 
Pr. n. 1 Thlr. (8. Anz. J. 1871. Nr. 296.) 

Allgemeine Bibliographie der Staats- und BechtswissenschafteiL 
üebersicht der auf diesen Gebieten im deutschen und ausländischen 
Buchhandel neu erschienenen Literatur. Bedactenr: Otto Mühlbrecht. 
Y. Jahrgang 1872. Yerlag von Puttkammer & Mühlbrecht Buch- 
handlung fßr Staats- und Bechtswissenschaft in Berlin, gr. 8®. 
Jährlich 6 Doppelnrr. ä c. 2 B. Pr. n. 1 Thlr. f. Deutschland. 
Unter dem Titel einer „Üebersicht" sind wie früher die sechs 
Doppelnummem des letztbeendigten Jahrganges der „Bibliographie" 
zu einem Bändchen zusammengefasst, dessen Benutzung durch ein bei- 
gefügtes ausführliches Begister möglichst bequem u. leicht gemacht 
worden ist. Das M.*sche Blatt hat sich auf dem Gebiete der Staats- u. 
rechtswissenschaftlichen Bibliographie, theils weil neben ihm ein an- 
deres derartiges periodisches Organ nicht existirt, theils u vorzüglich 
weil der Herausg. diesem Organe seine ganze Sorgfalt zu erhalten be- 
flissen gewesen ist, in den Kreisen der Wissenschaft soweit als des 
Buchhandels einen ausgebreiteten Buf und geachteten Namen erworben, 
die dem Blatte noch lange erhalten bleiben mögen. 

[327.] * Monatlicher Anzeiger über Novitäten und Antiquaria aus 
dem Gebiete der Medicin und Naturwissenschaft. Berlin , Hirsch- 
wald. 8«. 12 Nrr. ä V« — */* B- Pr. »• 8 <3^r. (S. Anz. J. 1871. 
Nr. 297.) 

Zunächst fßr geschäftliche Zwecke der Yerlagshandlung bestimmt» 

aber auch sonst für litterarische Bedürfhisse verwendbar und nützlich. 

[828.] Gr Ingegneri Militari che operarono o scrissero in Pie- 

monte dall* anno MCOC air anno MDCL Notizie raccolte da Carlo 

Promis. Enth. in : Miscellanea di Storia Italiana edita per cura della 

Begia Deputazione di Storia patria. Tom. XU. Torino, firat. Boeca. 

1871. gr. 8^ S. 411—646. 

Enth. am Schlüsse der einzelnen biographischen Artikel, unter 

dem Titel „Bibliografla'', die von dem Einen und von dem Anderen 

verfassten Schriften verzeichnet, wie von Francesco Bemardino da 

Camnago dette Yimercate (S. 496 — 98), Francesco Orologi da Vicenza 

(^, 513--15), Gabrio Busca da Müano (S. 529 — 81), Girolamo OV 
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titton^tor und lliaoeä^ l1^ 

iaueo da KoTava (S. 582— a5), Ffirnmte ViteUi da CittiL di CaateUo 
(S. 579 — 82), Giacomo Soldati da Milano (S. 605)^ Federico Obislieri 
dalBo8co(S. 623— 84)u. Conte A&toBMauri2ioya]perga(S.641 — Ü). 
[329.] Bibliotheca Mathematica. Systomatisehes YerzoidmisB der 
bis 1870 in Deatscbland auf den Gebieten dmr Arühmetik, Algebra, 
Äna^sis, Geometrie, Trigenometrie,Polyg<Hiopiet|dei]nd.Stere(»netriey 
Dynamik, Statik nnd Mechanik, Hydrologie, Hjdrodynanuk« Hydro- 
atatik und Hydraulik, Cosmologie, Astronomie, Astrologie, mathe- 
matischen und physikalischen Geographie erschienenen Werken Scbrif- 
ten und Abhandlungen. Mit Autorenregister u. s. w. bearbeitet von 
A, Erlecke. [A. u. d. Tit.: Bibliotheca Germanica -universalis. 
Systematisches Bepertorium der gesammten Deutschen National- 
Literatur. Bd. L] Abth. 1. Hallo^a. S., Erlecke. S^. 2 BIL 224 S. 
Pr. n. 3 Thlr. 10 Gr. pro compl. (S. Anz. J. 1871. Nr. 539.) 
Bei Denen, die von den seitherigen Erscheinungen auf dem (Ge- 
biete der mathematischen Bibliographie genauere K^nntniss haben, 
wird es kein Zweifel sein, dass durch die vorl. „Bibliotheca Mathe- 
matica'' eine lange schon und wirklich fühlbare Lücke in der Litteratur 
ausgefällt wird. Ebenso kann es Denen, die mit nur einigem Kenner- 
blick die davon erschienene 1. Abtheilung angesehen haben , nicht im 
mindesten zweifelhaft sein, dass der Herausg. ganz der Mann dazu zu 
sein scheint, der 'nicht blos den guten Willen und den erforderlichen 
Eifer, sondern auch das Geschick und die Mittel besitzt, die Lücke 
auszufüllen. Die 1. Abtheilung, welche, ausser einem einleitenden 
bibliographisch-kritischen Abschnitte, die erste Hälfte des Verzeich- 
nisses der periodischen und akademischen Schriften enthält, liefert 
recht anschaulich den besten Beweis, mit welcher minutiösen, ja fast 
zu grossen Genauigkeit der Herausg. es sich hat angelegen sein lassen, 
die angefahrten Schriften bis in das geringste Detail bibliographisch zu 
analysiren und den Lesern eine ganz specielle IJebersicbt der dieurin 
enthaltenen Tausenden von Abhandlungen und Aufsätzen zu geben, was 
eine ebenso dankenswerthe und höchst verdienstliche wie mühsame 
und ausserordentlichen Fleiss erfordernde Arbeit ist. Aber — anderer- 
seits wird es den Lesern auf den eisten in das Buch geworfenen Blick 
hin nicht zweifelhaft sein, dass die technische Anlage, der 1. AbUiei- 
lung wenigstens, enie bibliogn^»iiisch durchaus verfehlte, jedenfalls 
ganz nnzweckmäfisige ist Kommt es bei einer gnten Bibliographie 
nicht blos darauf an, dass die einzelnen Materialien in mögüehster 
VoUst&ndigkeit und mit möglichster Genauigkeit zusammengetragen, 
sondern und vorzüg^ch auch, dass diese Materialien in einer guten uüÄ 
übersichtlichen Ordnung zusammengestellt worden sind, die es dem 
Leser möglich macht, Das, was er sucht, leidit aufrufinden, so kann 
nicht verkannt werden, dass eki so leichtes Auffinden in der vorL 1. 
Abtheüung, die, trotz selbst bogenlanger Inhaltsverzeichnisse einzelner 
Zeitschriften (z. B. nm Gnmert's Archiv der Mafbematik und Physik 

12* 
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S: B7-^i44), doch bhnd alle SditoBrobiikeii gebliebeii, dfff^aüs «tt- 
mOigiicli ist Im üebrigea ist ee mir sehr zweifelhaft, ob sich eine 

• ,,tiibti^theca. Germanica Universfilis*' in so iq^eller Beaii^eitang*, wie 
die YörL 1. Abth., werde zur Anafähmng bring)eii laseett. . 

[630 ] * BibUotheca Eystettossis dioecesana. Eki Beilrag* zur 

' Herstelltmg von Annalen der Literatur des Bisthums Biehfirfeatt. 

* ' Von Jö«. Geo. SuiAner. 2 Abtheilungen. [Beigabe zum Pastoral- 

■' blatte d. Bistbums Eiebstätt] Eichstött, KriUl. gr. 4^ 108 S. 

Pr. n. 20Gr. 

[331.] Äe^Tjlcr über bieSeitf^ttftetiwnbSemmefwerfe für Scftfe«».* 

• ; $oltt.*ßo«fnbut(t. ®c(*i<^te. 3»w^ufrrac^e^er®cfeUf*aftfür@cf)(e«n>.» 

'* $o(fl. »fiöuenfrutf^. üiffd)i*tc iinb -unter geftuni^ M Secretöir« Ux 

• -©tfeßf^aft anflefertigt t»orT Dr, üt^rntt «Ibertt. ^f. 1 . ^u\, ttniwrf.» 
»uAb. in Scmm. c^x. 8^, 1 »{. 1—288 S. $r. n. 2 SMr. 

Ein sorgfältig gearbeitetes Autoren- u. Sachregister, welches mit 
dem bereits vollständig znm Druck bereiten 2. Heft in nächster Zeit 
abgeschlossen sein wird. 

[332.] Da Litterätora dos Livros de Cävallarias Estudo breve e 
consciencioso : Com algumäs novidades acerca dos originaes poi-tue- 
zes e de varias questOes co-relativas, tanto bibliographicas e lingui- 
sticas como historicas e biographicas, e um fac-simile. Vienna, impr. 
do Filho de Gerold, kl. 8. VIII, 250 S. m. eingedr. Schrifttaf. Pr. 
n, 4 Thlr. 15 Gr. 

Die Widmuiigschrift ist F. A. de V. unterzeichnet. Das Biblio- 
graphische bildet einen untergeordneten BestandtheU. 

[333.] * Le Peintre-Graveur Pran^aiSjOU Catalogue raisonn6 des 
estampes gravees par les peintres et les dessinat^urs de TEcole 
Pran^aise. Ouvrage faisant suite a\L Peintre-Graveur de Bartseh. 
jPar. A. P. P. Eobort-Dumesnil. Tom. J[ et demier. Supple- 
.jnent anx dix volumes du Peintre-Graveur Franjais, par Greorges 
Duplessis. Paris, Mme Bouchard - Huzard et ßapilly. 1871. 8^ 
VIII, 359 S. Pr. 8 Fr. (S. Anz. J. 1869» Nr. 21.) 
. [SM-] Verzeiohniss neuer Ausgaben alter Musikwerke aus d«r 
ftfihesten Zeit bi« zum Jahre 1800. Mit einem alpbabetisck ge- 
oardnetep Inhalt^nzeiger der Komponisten und^ ihrei* Werice. Yer- 
fasstm* fiebert Eitner. Berliq, Trautw.ein. 1871. gr^S^. iBÜ. 

JPastvorL Yerzeichniss „wiil einen Baustein mehr zmr Entwickt- 
Iiuig.dier Musikwissenschaft liefern." Der Plan, wekJter dm Yerf. bui 
der Bearbeitung desselben geleitet hat, war, ^m» Naf bschlagewejck xa 
schaffen ^ durch welches man im Stande i^t». ßich scbn«U. darüber su 
frißstlren, welche Werke eipes alten Komponisten bereit« in.mQder«im 
Außgeiben (besonder» Partitur- Angaben) vprUeg^r und durch ien 
jßoeUiaiidel jederzfdi :9ni beziehen siod.''. .l^eider.Mi (ter Yerf. v<m 
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4je9a» mmn Ka«))iBckl0?everk 4)e Werka Ton Bueb, Pandel, StomrV 
Haydn nnd BeethoveD , die theil weise in Gesaqmii^indgab^ yotlii^lgc^ 
oder noct^ im.Efscl^inen begriffen sind^ ansgfeschlossen,^ miit alleiniger 
Au^nalime einiger unbekannterer kleiner Compoaitionen der genWuiten 
Meister, welcJie dem Foxseher yielleicht von Interesse sein können. .Den 
Umstand , dass die ausgesclüossenen Werke in so unzähligen Ausgaben 
erschienen seien, dass mai^ desshalb einen Nachweis der neaen Aus- 
gaben für etwas Ueberfl&ssiges habe halten müssen, kann ich für kei- 
nen stichhaltigen Grund des Ausschlusses gelten lassep. Als eine Art 
Ersatz fQr das Ausgeschlossene darf man es betrachten, dass der 
Herausg beider BQ^rbaitoig sieines STachacblagewerkes nicht blos auf 
Mosikausgabeo allein, sondern auch auf Geschichtswerke,. Biographien 
und Zeitschriften, in denen alte Werke in modemer Notation initge- 
fheiltsind, sein Augenmerk gerichtet hat. Daß Nachschlage Wei'K ist 
in zwei Abtheilungen geschie^Ien, von denen die erste folg. 4 Verzeleh- 
Disse eitthält: 1. der Sammlungen und literarischen Warkb, In A^nen 
alte Musik aufgenommen ist; 2. neuer Ausgaben alter deutscher '# Jlt- 
ficher Melodien; 3. neuer AusgabeÄ alter geistlicher Melodien ;- 4^. der- 
JQt\igm Sammelwertce, 'die'nicht zjit Aufhahnae gelangt sind, weil si^ 
nur artangirte alte Werke enthalten ; 5. von Sammlungen; deren^iteS! 
der Herausg. nur in Katalogen und litterariscben Werken gefanden hat. 
Die 7#eite und Hau|)t- Abtheilung besteht aus einem Verzeichnisse der 
Komponisten und- ihrer Werke mit eingefügtem Verzeichnisse alter 
deutscher weltlicher Lied - Melodien bis zum XVI. Jhrhdt. (incl.)1i)i 
neuen Ausgaben. In diesen mit besonders anerkennenswerther Soi^g- 
falt bearbeiteten Verzeichnissen liegt der Schwerpunkt ded Naoh^ 
Schlagewerkes. . . '^ 

[$35.] Annonce de la mort et la notice abregne de la vie et detf 

ecrits de feuMr. Louis Lagrange par [Antoine Marie] VassalUBandi. 

Enth. in: Miscellanea di Storia Italiana edita per cura della Begiiif 

Öeputazione di Storia patria. Tom. XII. Torino; irat. Becea. 1871. 

gr. 8<>.S. 195—228. ' 

Hauptsächlich Abhandlungen aus den Denkschriften der 1^Hr£bter, 
Pariser und Berliner Akademien. 

[336.] * Biogr^fia del Prof. Ab. Baffaele Marchesi, seguita dal 
Cata^ogo dei suoi scritti. Di Adama Bossi. Perugia, tip. Boncotn- 
•pagfni. 8<>. 16 S. • 

* [837*1 [Caiialogue des] Ecrits si^r MassiUoui par T. de L. JSpth. 
im: Polybiblion Bevue bibüographique universelle« V. Ann^e. T^m. 
Vn. Livu. g, Paris, gr- 8^ S. 102-4. 

* Der Verf», welche. fQr die „Bevue des qua8ti<»uf historiques^' mit 
einer. B^iBinrecbung der auf Massillon bezüg^chen neueren Schrifteu 
beaohaftift ist, hat im Voraus eine Zuaammenstrilung der fi^r er-* 
s{ihi^eii«Ai4ciirArti^Qi «ehir »fthlreicfe^fi ^rif^^lj g^^be^i — ^ 4em 
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182f Litteratar md MiseeneiL ' 

WuHBClie, iMB, wet die MÜtel liabe, siir VervoUstäiidigiiiig dieser 
üebersicht beitragen möge. 

[338.] AUa Memoria di Paolo SavL Pisa, üpogr. dei iL Nigtxi. 
1871. 8^ Enth. im Anliange S. 53 — 57 eine üebersicht der 
jyOpere pubblicate e lasciate dal Senatore Prot Paolo Savi. 

Belebe, aber bibliographisch leider mangelhafte Zusammenstellnng 
von Litteratumotizen aus den J. 1817 — 70. 

[339.] * D*una rassegna bibliografica dell* Ab. Pietro Yalerga» 
di Qabriello Yegni. Siena, tip. MoschinL 8^. 20 S. 

BnoUiändlef- und antiqnarlflohe Kataloge. 

[340.].* Almanach illustr^ de Tlmprimerie, de la Librairie et de 
la Papeterie, indispensable anx aatenrs, au commerce et aux curieux, 
par J. B. Monier, Paris, Pagnerre. 16®. VIII, 64 S. Pr. 1 Fr. 

[341.] Verlags-Katalog Ton Johann Ambrosios Barth in Leipzig. 
1871. 8. 2 BU. 159 & 

Durch das längere Fehlen des 1846 zuletzt erschienenen General- 
kataloges mit zwei Nachträgen von 1856 und 1861 hat sich, wie es 
m Vorwort heisst, dass Bedüi-foiss nach einem vollständigen Verlags- 
yerzeichnisse immer dringlicher herausgestellt Ein solches Verlags- 
verzeichniss, zumal das einer Firma wie der Barth*schen, welche seit 
83 Jahren schon besteht, ist von grossem Interesse, was noch erhöht 
wird, wenn sich das Verzeichniss mit so grosser Accuratesse, wie es 
bei dem vorL Verlagskataloge der Fall gewesen ist, zusammengestellt 
findet; Bei der Seichhaltigkeit der Verlagsvorräthe hat man anstatt 
der Ordnung derselben nach dem sonst üblichen Generalalphabete sehr 
zweckmässig die Gruppirung in 11 einzelne wissenschaftliche Abthei- 
lungen vorgezogen, und zur leichteren Orientirung innerhalb derselben 
ein alphabetisches Register angehängt. 

. [342.] Nr. 118—23. Max Brissei, Antiquariat. München. No- 
vember 1871 bis März 1872. 4^. ä 1 B. Zusammen c. 2800 Nrr. 
. (8. Anz. J. 1871. Nr. 767.) 

Vermischte, meist Deutsche Litteratar, darunter viele Bavarica. 
[34S.] Mittheilungen von F. A. Brockhaus in Leipzig. (Verlags- 
handlung, Sortiment, Antiquarium, Commissionsgeschäft, Bach- 
druckerei, Schriftgiesserei, Stereotypie, Xylographische Anstalt» 
Lithographie, Stahldruckerei, Stempelschneiderei und Graviranstalt, 
• Mechanische Werkstätte, Buchbinderei.) 8*. 1871. Nr. 9—12. 
. S. 117—88. (8. Anz. J. 1871. Nr. 768.) 

Periodische üebersicht über die in den verschiedenen Geschäfts- 
gebieten des bekannten Br.'schen Etablissements eben ausgeführten 
oder in der Ausführung begriffenen Unternehmungen, nebst Verzeich- 
nissen auswärtiger Neuigkeiten, welche durch das Br.'sche Sortiment 
und Antiquarium zu beziehen sind. — In Betreff der im Laufe des J. 
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LillnntartiiidMifledliii. 18t 

1872 «ur AwAhrsiig kMÜmaiilm Worke bst Br. amserd^m nien 
eigenen „Terla^berichf' (40 8. in kL 8^) Teröffentlieht 

1844.] XLIV — XL VI. Antiquarischer Anzeiger Ton F. A.Brock- 
hane' Sortiment nnd Antiquarium in Leipzig. 1871 — 72. 8^ 8. 
1—90. Nrr. 1—2341. (S. Anz. J. 1870. Nr. 498.) 
Nach langer Pause sind Ton dem Antiquar. Anzeiger, den ich der 
Beachtung der Bücherliebhaber zu empfehlen stets Gelegenheit ge- 
nommen habe, wieder ein paar Nrr. erschienen; die erste derselben 
enthält Medicin , die zweite Jurisprudenz und die dritte Staatswissen- 
schalt. In allen drei Nrr. finden sich meist ausgewähltere Werke. 

[345.] * Gatalogo generale della Libreria di Colombo Coen. Ye- 
nezia, tip. Coen. 8^ 186 S. 
Für Freunde Italienischer Litteratur von besonderem Interesse. 

[346.] Scr(a(|«<Jtata(O0 Der m. 2>tt*9Ront«6^tt6€rg'fc|cn Sk^« 
^antfuBdt in J(ofn. 3anuftr. %t. 8^ 36 <S. 
Alphabetisch, angemessen redigirt Hauptsächlich Catholica, 
Paedagogica und Bhenana. 

[347.] Terzeichnifs einer werthvollen Sammlung Ton Werken 
aus dem Gebiete der Theol()gie, Philosophie und Pädagogik, welche 
zu haben sind in der Buch^ und Antiquariatshandlung yon Ludolph 
St. Goar in Frankfurt am Main. (Antiquarisches Terzeichniss Nr. 
28.) 8^ 1 Bl. 68 S. 2377 Nrr. (S. oben Nr. 275). 

Verzeichniss einer werthyollen Sammlung von Werken aus dem 
Gebiete der Naturwissenschaft, Medicin, Chemie, Physik, Mathema- 
tik, Kriegswissenschaft, Technologie, Landwirthschaft etc., welche 
ebendaselbst zu haben sind. (Antiquarisches Verzeichniss Nr. 29.) 
8^ 1 BL 66 & 1720 Nrr. 

Grösstentheils Deutsche Litteratur« 

[848.] No. 189. Bftcher-Yerzeichniss über Werke aus dem 6^ 
biete der Astronomie, Mathematik, Naturwissenschaften, Medida, 
Thierh^kunde, Technologie, Landwirthschaft, Forst- und Jagd- 
wissenschaft, welche bei Theodor Kampffmeyer in Berlin zu haben 
sind. S^. 1 Bl. 58 S. (S. oben Nr. 278.) 

Gangbare, meist neuere Litteratur zu billigen Preisen. 

[349]. Katalog Nr. 70 des antiquarischen Bücherlagers von M. 
Ki^itsch Wwe. (B. Schmidt). Buchhaiidlung und Antiquariat in 
Wien. — Bechts- und Staatswissenschaften, gr. 8^ 1 Bl. 40 S. 
(S. oben Nr. 282.) 

Beachtenswerth; zur kleineren Hälfte ausschliesslich Austriaca 
und HoDgarica. 

[860.] Oatalogue d*une importante CoUectton d'Ouvrages aadens 
et modernes relatifs a«x Sciences Eoclösiastiques provenant de plu- 
sieurs Biblioth^ues monastiques d*£spagne et d'Italie. Yam, Mai- 
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tu liititettUf tod MiJMselMii 

r .«ninwrveiClie; Leipaig^.Bro6kteMfl. 1870. (Disiäiiii^ 1872.)'g%'. 
8«, 2B1L:104^8.. 1577,Nm.. ... .. - • .»/^^ - 

flnth. in füji| Ab4)]ieiluj)geB : L Tlieologi^iu»^ EGnturf Sa^, Qon- 
t(OYerses,'Senik)iiaires, Droit eccl^Biastiqüe^ Aixtiquites chretiennes, 
Oiiyrages sur lä Sainte Vierge^ Vies des Saluts , Im^ressionsdu XY. 
siicle etc.; ü. Liturgies grecque, latine, mozärabe, etc., Offices par- 
iiculiers, Livres d'heures sur velin, Misseis de difförents ordres reli- 

?'.eiux, etc.; DJ. Conciles g^nöraux et pjrovinciAux, CoUections ; IV. SS. 
^ eres grecs et latina^ dditions des Benedictins; V. Histoire des ordres 
reügieiix et militaiies, Chroniques et bibüographie 'des ^crivains de 
diff^rents Ordres. 

{351.] Hundertster Katalog von L. F. Maslce's Antiquariat in 
Breslau. — Auswahl werthvoller und seltener Wer"ke' aus dem Ge- 
biete der Geschichte und deren Hilfswissenschaften. 8^' 1 Bl.' 42 S. 
^«»llfer, (Ä. olien^lifr. 128;) t ! 

Beachtenswerth, nameMlich in Bezng auf Deutsche G«8chie]ite. 

[352.] Catalogue of Boökö, Maps, Plates on America, knd of a 

remarkable Collection of Early Voyages, offered for säle by Frederik 

iluller, ät Amsterdam. Including a^large number of BctoicB m all 

languages with Bibliographioal and Hlstorical Kotos and ^resonfeing 

' ' an JEJssay towards a Dutch^ American Biblibgraphy.« Part I. Bo^ks. 

'"With 3 Fäcsimües. gr. 8<>. VIII, 288 S. m. 8 Taf. 

Eine höchst werth volle und an Seltenheiten reiche- Sammlung von 
•288Ö Nrr., wovon 1819 auf die Abtheilung derSchriften über Amerika 
und 520 auf die Eeisen kommen, von welchen letxter^ die auf Amerika 
bezüglichen und dessh^lb bereits in der L Abth. mit aufl^eführten aus- 
gescMossen geblieben sind. Steht auch die im vorl. Kataloge verzeich- 
nete Sammlung über Amerika mit derjenigen, weldie M. tether 
angelegt hatte, und die aus seinem Besitze an ßroekhsus utid von 
"diesem wieder an Stevens käuflich übea^gangenf war (s. Pettoldt's 
JKrbüofh. Wbliogr. Ä 809»— 10), nicht in gan^ gleichem Werthverhfilt- 
^86) so. darf sie doch als eine überaus schätzbare und in einer solchen 
FäBe selten vorkbmnende bezeichnet werden« Der £ataleg ist dem 
Werthe der Sammlung angemesscSn und mit ebenso giK)äsem Geschicke 
wie Sorgfalt bearbeitet, und. wird dauernd bibliograi^HSdhe Geltung 
.tiehaltenv . ...... 

r f858.] No. 129* Livres ancie^s et modernes enireste cb^Mar- 
.': iinus Npoff ä la Haye. — .Liuguistique et Littäratüre-OrieiitBles. 
Mars. gr. 8<>. 1 Bl. 29 S. 579 Nrr. (S. oben. Jfr. 49;) 
' V«ft:ddent tesöndere Beachtung. . . •. 

. [354.] 60. Lager-Catalog von Perd. Schmitz' Atftii^iftrkt (E. 
Hüverkus) in IBlbeifeld. — Wertbvolle Sasmmlung aus di^iäK]^ebiete 
^er Gesohicht^ und deren Hül&wisseasckafton. 8^. a BL..80 S. 
SO^Hrr. . .;',.... j 

Meist Deutsches gangbares Antiquariat 
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Utimtett imd literihiiiL VUl 

[85&f VYin; AAtf4«eLnBt»-Sati1o^ Hon €littim«) A Oo/in Leip- 
^«SgC-^ B»ta*ik, S^. 1 Bh 22 S* 861 Nrr. (8.. oben, Nr; 286;); 

' Hai4>tsSi[^ficl£Ddiit6clfe, n&ohstdeni auch fi^gl, fioUäud., Franz., 
Itolioiisebe Litterator. 

i^.l 'Mittheilüngeh'd^r VerlagsbuchhändltiAg B. G. Teobae!» 

in Lelpiü^. 8^ 1871. Wr. 5—6. S. 77—112 ft 1872. No. 1. 8, 

1—20. (B. Anz. J. 1871. Nr. 786.) 

Perio^sehe Mlttheilungeti über die theils eben ersehiODeBeiii 

theils unter der Fresse befindlichen und vorbereiteten Untemekmungeii 

d«8 gro88artigen Teubner'sehen. Verlags, nebst Nachweisungen von 

Beoensionm'der Verlagswerke. 

t8ft7;] 'Oatalogue de Livres anciens qui se trouvent ä la Librai- 

rieTfess,ä\Pariö. AnkieeflS72. No.V. gr. 8^ i Bl. 221— 84?8 S, 

2197—3429 Nrr. (S. oben Nr. 206.) 

DasTOfrL auss^geirOhnlich starke Heft enthält in ^i<ei Abschnitten 

eine luswiahl von werthvoileordn hnd seltneren antiquar. Artikeiu:.aus 

demBereitehdTon: LBibliogi-aphie^Beanx-Arts, Livree diverd} 2. Li- 

vns a^4gtdres!; S^ (Krteonies» Chanse, Jeux, Musique^i^c. . 

[858.] Katalog einer ausgewählten Sammlung Von Werken kus 
dmiG^ebieten der Maihematik, : Optik , Astronomie nihd Astrologie. 
2fL baben böiiP. O. WeigitBucbhändter in Leidig. 8«. 1 BL. »91 S. 
620 Nrr. 
Auswahl besserer und werthvdler, sowie selttierer Werke. 
[8^59.1 ^^^r. 220—24. ' Sudler * Slttjt^e bon 3. fßinDlpted^t*« %n* 
tiquotiat^Bu^^^attblung. 9lu<^«bUT(\. fRoi)emb€r.f871 bi^lWätj 1872/. 
4ö.i 10»., gufammm c 1800 i«t (©..Oltlj. 3. 1871. fRx. 790.) 
Vermischte, grösstentheüs Deutsche Litteratur, V^nrunter Miele 
BÄYarida.' . ' . ^ 

•">«:■• • • . 

Bibliothekenkunde. 

. [^OJ * Analecta Warmiensia, StuMen jur ®ef^i(^tc bcr 

nmtdnMf(^cn Slr^iüe mt> 95ibIiot&e{en. Son Dr. granj ^xhUx, ^Jro* 

f4f>^:S3rttU^*berj, SPeter'iivei)mm. flr..8® 173 ©♦ ^x,n.i%^\x, 

[.361.] ÜÄittbeilimgen .be« ftoni^li* ®ä^ft(d^eti 5lUert^um«* 

mtm. XXn. ^«ft. .3)tedb^ti, Drurf bbu $eit!ti|. '8^' -«nt^. S. 

. 13— ^2 ein »crjfi^nig De« »MdtH^ * 3iitt>a^fe« üom ' jk^tc 

1871 — 72. (®. «Hj. 1 1871. SRr, 350.) 

SchUesst sich an den Hauptbibliothekskatalog von 1849 und 'die 

^äzu gellörtgen Portsetzungen ton 1858—71., . * ' 

. J362.] SBniiJt in. ®(^(^en.>c« ScTfcnbtottcd junb bcr ÖibU'otVet 
be^jSförfcntJercin^. Unterjeicfenet: S)er SSotjlattb be« IBorfenbcfcin« bei 
J)eulf^en Su*>änbler. Berlin, 8onn u. ßei^jij 26. miq 1872. 
eni^, im SBdt'fenblÄtt für ben S>eutf^n »H^l^nbef unb b«i mit i^^m 
benoanbtenlSeft^fkjflielg^ 8i{»>j4fl. 4tK .^u 74. ©.. 1201—2: 
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i>oiiil.gr£cil87nU31.9R&r§1872. Uiitec|etdHiet: g. 0n«. Reibet. 
Cnt^. Dafftlb^^r. 80. 6. 1808--9. (e. I(ii|. 3. 1871. 9tr. 351.) 
Fflr Zwecke der Bibliothek, damit namemtUch «ine BeaalaiUig 
derselben möglidi gemacht werde, ist ein Umbau im Leipziger Börsen- 
gebände projektirt. Hit diesem ümban werden die Klagen n.Wün8che 
des Bibliotiiekars f&r die seinw Obhut unterstellte Sammlung, welche 
rasch anwächst» u. iip letzten Jahre wieder um c.300 Nrr.Teigr6ssert 
worden ist, ihre BSrledigung finden« 

[863.] * Note sur un exemplaire de gui de chdne qui existe 
ä la Biblioth^ue de Chätillon-sur-Seine; par 8« Des Etangs. [Ex- 
traits du Bulletin de la Soci^t^ botuiique de France, t. 17, session 
eoitraordinaire i Auton-GiTry, jnin 1870«] Paris, imp. Martinet 
8«. 9 S. 

[364.] * Etüde sur une Apocalypse de la Yierge Marie. 
Manuscrits grecs nos 390 et 1631, BiUiolh^ue nationale de Paris; 
par GideL [Extrait de TAnnuair« de l'Association ponr Vemo&ong^ 
ment des ^tudes grecques en Erance, annie 1871.] Paris, imp. 
Lain^. 1871. 8^ 36 S. 

[365.] * Les demiers Troubadours de la Proyence d'aprte le 
Chansonnier donn^ ä la BibUoth^ue imperiale par M. Ch. Girand. 
. Par Paul Meyer. Paris, Franck. 1871. 8^ 207 S. 

Musterhafter Bericht über die in mehrfocher Hinsicht besAuders 
wichtige Handschrift, welche seit 1850 im Besitee der BibUolihek ist. 
Ygl. Liter. Centralbl. 1872. Nr. 13. Sp. 334— 35. 

[366.]. * Les Manuscrits de la Bibliothäque du Loutre brttl^ 
dans la nuit du 23 au 24 mai 1871, sous le Ügne de la Commune; 
par Louis Paris, directeur duCabinethistorique. [FxtraitdnCabinet 
historique.] Paris, bureau du Cab. bist. 8®. X, 171 S. Pr, 5 Fr. 
[367.] ♦ La Galerie d'Etoges, peinte par J. flflart de Eeims, 
d'apr^s un manuscrit de la Biblioth^que du Louvre, brülle par les 
insurg^s de la Commune dans la noit du 23 au 24 mai 1871. 
Paris, bur. duCabinet historique. 1871. 8^ XII,67 S. Pr* 3 Fr. 50c. 

[368.] * Annuario delle Bihlioteche popolari dltaüa nel 
1870 e 1871 con un cenno sulle Biblioteche circolauti di Berlino 
pubblicato dal Sig. Antonio Brunl Firenae, tip. TofanL 16^. 60 S. 
Yr. 0,75 L. 

Enth: I Libri, le Letture e le Biblioteche popolari; Le Biblio- 
teche scolastiqhe; II Libro nelle caseme; Origine delle Biblioteche 
popolari e Ipro diffiisione; Cronaca delle Biblioteche popolari aperte 
in Italia nel 1870 e 1871 ; Cenno sulle Biblioteche circolanti di Berlino. 

[369.] * Catalogo della BibUoteca edncativa circobate in 
Piacenza. Piacionssa, tip. Solari. 32<». 60 S. Pr^ 0,25 L. , . 
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[876.] * Inventaris der VeHsameliiig Eäarten benutende in 
het li^jks-Archief. üitgegeven (9 last ran Zijne Excdlentie den 
Miiuster ran Binnenlandsche Zaken (door J. H. Hingman). 2. Ge« 
deelte. 'ßGravenhage,Nijhoff. 1871. gr.8«. X,4298. Pr.2,50P. 
(8. Am. J. 1868. Nr. 225.) 

[371.] Die OeffenÜichen Bibliotheken der Schweiz im Jahre 
1868. Nach dem T<m der Schweizerischen Statisüschen Gesellschaft 
gesammelten Material bearbeitet von Dr. Ernst Heitz. Herausge- 
geben Yon der Schweizerischen Statistischen Gesellschaft. — Les 
Bibliothiqaes pnbliques de la Suisse en 1868. D'apr^s lesmat^riaux 
reeneillis pa la SociM Suisse de Staüstiqne par Dr. Ernst Heitz. 
Publik par la Soci^W Suisse de Statistique. Basel, Schweighauser. 
4«. 78 & 80 S. Pr. n. 1 Thlr. 18 Gr. 
Hierüber Tgl. eine aus der Genfer Zeitung entnommene Mit- 
thdlmig in der Bibliogr. de la France, Ghron. Nr. 13. S. 53 — 55, 
sowie in der Oesterr. Buchhandl. Correspond. Nr. 15. 8. 135. 

PriTatbibliotbekexi. 

[372.] Veneichnifs einer werthTollen Sammlung Ton Werken 
ans dem Gebiete der Geschichte, Linguistik, klassischen Philologie, 
der sch^^nen Wissenschaften und Kunst und der Jurisprudenz aus 
dem Nachlasse des Archivrath Dr. Weidenbach in Wiesbaden und 
Hofirath Dr. G. Helmsdörfer in Darmstadt, welche zu haben sind in 
der Buch- und Antiquariatshandlung Ton Ludolph St. Goar in Frank- 
fiirt am Main. (Antiquarisches Yerzeichniss Nro. 30.) S^. 1 Bl. 
37 S. 989 Nrr. S. oben Nr. 847). 
GrösstenthMls Deutsche und meist neuere Litteratmr. 

[373.] * Notice de liTres de litt^rature, d'histoire et d*arch^- 
ologie, proTenant de la Biblioth^ue de feu M. D***, dont la Tente 
aura lieu le 25 mars. Paris, Labitte. 8^ 11 S. 112 Nrr. 

[374.] * Catalogue des liTres et manuscrits rares et prMeux 
compoeant le Cabinet de Gancia. La Tente aura lieu le 11 aTriL 
Paris, Labitte. 8«. 80 S. 410 Nrr. 

[376J * Catalogue d*une importante ooUection de lettres au- 
tographes, chartes et documents historiques, depuis le Xle jusqu*au 
nXe si^de, composant le Cabinet de feu le Capitaine d'HerriUy. 
La Tente aura lieu le 11 avril. Paris, CharaTay alne. 8^. 68 S. 
527 Nrr. 

[376.] * Catalogue des liTres rares et prricieux de la Biblio- 

thftque de feu M. le Baron P. de La Viflestreux, premier secr^taire 

d'ambassade, oü Ton remarque principalement une riche eollection 

. d'^ditioms des Els^Tier et des aiitres imprimeurscfl^bres de Bdgique, 
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* d» Hifflaiide, sü XV&e «iftda La yeiüe iura üeii 18 8 tttüL Paris, 
: Polier. 8». TII, It)7 S. Ml Nrr. 

[S77.] Oatalogue de la Bibliotli^Tie de f^ M. 1^ Mar^m« de 
Mtorante aficien Becteur de rtfniv^'sit^ de Madrid ^. Pr^dö 
d'une notice biographiqne par Fr. Asenjo Barbieri menlbr^ de la 
Soci^t^ des BiblioiphUes Espagnol^ et de qaelques mpts snr cette 
MUioth^qae Par Paul Lacroix (bibliophile Jacob). [Yente i Paris 
21 fevrier.] Part. !• Parifi, jBachelin-Deflorenne. gr. 8^ 2 Bll. 
XL, 352 S. 

Wer den ¥on Joachii]|L Gomez de la Cortina, Marcb. de ^orante 
zu Madrid (geb. den 6. Septbr. 1808, geet, 13. Juni 1868) heraus- 
gegebenen Katalog seiner Bibliothek 1854 £ (s. Petzholdfs Biblioth. 
bibliogr. S. 389) wenn auch nnr.^cbtig einzusehen Oeiegenheit ge- 
habt hat, Der wird den Warth des Bücherschatzes, wovon sich im vorl 
Bande 1-909 lürr. verzeichnet finden, einigermaassen schon beme&ißen 
können. Und wer früher nicht Gelegenheit haben sollte, von dem 
Bücherschatze Kenntniss zu erhalten, Den wird ein Blick auf die dem 
vorl. Bande vorangestellte Specialübersicht, der darin verzeichneten 
hauptsächlicheren Merkwürdigkeiten belehren, mit welchem Geschicke, 
aiber auch mit wötehem Glücke ea dem verfit* Be6itoef» eineift erleuch- 
teten Bibliophilen, vergönnt gewesen ist, oiiie sehr gix>88e Anzahl von 
Werken zusammenzubringen, wielche eine jede Bibliothek als Zier- u. 
Werthstücke auch in geringerer. Anzahl hochhalten würde. Jnabeeon- 
dere finden sich in der M/schen Bibliothek die vonjedem Bibliophilen 
geschätzten Exemplare, v^ekhe entweder atis Sammlungen färetlicher 
u. anderer berühmter Personen stammen, zum Theäe auch deren Anto- 
graphen enthalten, oder mit reichen u. tecbttisch interessanten Gif^änden 
versehen sind. In letzterer Beziehung ist auf die iUuetirirte Ausgabe 
des Kataloges aufmerksam zu machen, welche, in 100 Exempl. auf 
Holland. .Pap. zum Preise von 20 Pr. gedruckt, etwa 40 Abbildungen 
kostbarer Einbände enthält Mit besonderer Anerkennung verdient die 
Sorgfalt, mit welcher der Katalog im Einklänge mit dem Werthe der 
dariS'verzeiehneten Wedce bearbeitet baii hervorgehoben, zu werden. 

[378.] * Catalogo dei Noyelliqri Italiani in prosa raccolö e 
posseduti da Giovanni Papanti; aggiuntevi älcuiie novelle per la 
~ maggior parte inedite. Due ViOl. Livomo, Vigo. 1871. 8^ VI, 
218, 411 Ss Xn, 152, CXX S. Pr. 12 L. 

[379.] * Catalogue des'livres composant la Bibliothftque de 
fbu A. J. H. Vincent, membre de l'Inslitut (Acad^iine des hiscrip- 
tions et belles-lettres), dont la vente aura lieu 22 avril. II. Partie. 
Fids, Labitte- 8^ XV, 88 S. 912 »rr,. (S* obenf^r, 504.) 

[380.] Nr. 232. K. F. Köhler's in Leipzig Antiqu^nsche 
' Anzeige-Hefte. — Naturwissenschaften (enth; ü. A. die nachgelassene 
< Bibliothek <lee^Pr«tesi»r:Bdäatid W^ber in Lieipzig.) 8M Bl 64 S. 
1976 Nrr. (S. oben Nr. 281.) 
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I)er die Soolögi» bttnlteiide AbscMti iüt cTer yoisiffliehwet 
Dächstdem sind Bb» anch die Botanik samoit den damit verwandten 
tedmologiscben P&chem u. die Mineiralogie, sowie Physik u. Chemie 
gut Yortreten. 

[86L] Kr. 21. Katalogr der Buch- und Antiqnafiaits^Handr 
Inng von Theodor Ackermann in München. — Jnrispradenz ond 
Stsatswissensehnften, nnter andern Sammlangen die Bibliothek des 
Terst. FrollBssora Dr. ¥, 1. Zenger enthaltend. S9. 1 Bl. 48 S. 
1486UTr. 
Griisetoitheils Dentsdie Litteratur, systematiseh verzeiobmet. 

AMrfteke.aiis BibL^Handaoliriften. 

[382.] * [Oriental Translation Fund of Great Britain and Ire- 

land.] Chroniqüe de Abou-Djafar-Mohammed-Ben-Djarlr-Ben-Yezid 

Tabari, traduite sur la vetsion persane d'Abou- Ali-Mohammed Bel- 

cami, d'aprös les manuscrits de Paris, de Gotha, de Londres et de 

Canterbury; par Hermann Zbtenberg. Tom. n — ^III. Paris, impr. 

nationale. 1869— 71. 8». 658 (fe756 S.(S.Anz.J.1867. Nr.861.) 

[383.] g^^ JL^ \.,jU/ Muhammedanische Eschatologie. 

Nach der I^eipziger und der Dresdner Handschrift; zum ersten Male 

Arabisch und Deutsch mit Anmerkungen herausgegeben von Dr. 

M. WoUOf, K^bbiner d. Israelit. Gemeinde zu Gothenburg. Leipzig, 

Brockh^us in Comm. gr. 8^ XIV, 214 & 116 S, Pr. n. 3 Thlr. 

20 Gl;* 

Nach de9 Hßrausg. Wissen ist ein Vollständige, auch di^kleinsten 

Momente zur Anschauung bringende Muhammedanische Eschatologie 

bisher noch nicht veröffentlicht worden. 

[384.] * Cetius Faventinus und ein Bienensegen aus der H. 
S. 387 .der k. k, Hofbibüothek herausgegeben von Josef Haupt. 
[Sonder- Abdruck aus den Sitzungsberichten der kais. Akademie der 
Wissenecbaften.] Wien, Gerold's Sohn in Comm. 8^ 10 S. Pr. lOkr. 
.. [38».] * Ma^hberpth Ithißl By Tehudah Ben Sh^lomoh 
Alcharizi. Edited from the Manuscript in the Bodleian Library, by 
Thomas Chenery. J^mdon, Williams & Norga^e. gr. 8^. lao S, 
Pr.a s. ' 

Hebräische üebersetzung eines Theiles voAAlrHariri's Mak^mat 

[im,] Aus BtüAii 
liat derVo^tand der BrünnerBchiller-Zweig-Stiftung'beka&nt gemacht, 
dass, „Dank der schoii.olt bewährten Grossmath des Deutseben Bacte- 
bandeis,^ die Schiller^Biblioth^, welche die Werke Deutsdier Littera^ 
tnr, Deutscher Gese^oehte tmd Deutscher Philosophie sammeln ttnd den 
Beut^eh^Mihrens «igängiich naahen soll, undzu4eren6^ündun^ 
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gegen Eade 1871 BeiMge «beten worden waren (e. Ans. J. 1871. 
Nr. 822), bereits auf über 900 B&nde angewacbeen sei 

(B6rs6nbl. f. d. Deutsch. Biushb. Nr. 70. S. 1143.) 

[387.] Ann Ohloago 
wo sidi Tor Korzem ein Cotidii zur Gründung einer ,,Germaa American 
Library of Chicago^' gebildet hat, um dem dortigen Dentschthnm (Ch. 
z&hlt nnter seinen 800,000 Einwohnern Aber 80,000 Deutsche) fOr 
die in Folge der verheerenden Feuersbrunst Oktbr. 1871 entstan- 
denen Verluste so vieler Privatbibliotheken und fast s&mmtlieh^ Bi- 
bliotheken von Deutschen Vereinen und Logen einigen Ersatz zu bieteu, 
ist in einem Circulare die Generosität der Verleger von Deutschland, 
Oesterreich und der Schweiz angerufen worden, dass sie durch fr^- 
willige Gaben von Büchern und Zeitschriften aus allen Fächern der 
Wissenschaften, Künste und Gewerbe deren Vorhaben ihre wohlwollende 
Unterstützung angedeihen lassen mögen. 

(BörsenbL f. d. Deutsch. Buchh. Nr. 86. S. 1407.) 

[388.] Au Florens 
findet sich in der „Cronaca della Bibliografia Italiana'' Nr. 5. & 18 
nach den von der Zeitschrift „L'Opinione'' veröffentlichten Angaben 
eine numerische üebersicht der in den verschiedenen Städten Italiens 
erscheinenden Journale. Die Gesammtzahl derselben beläuft sich auf 
765, worunter 849politici, 138 letterari, 43artistici, 132commerciaIi 
e industriali, 69 scientifici, 19 amministrativi u. 20 umoristici. Mai- 
land steht unter den Städten in der Nummemreihe mit 92 oben an; 
nächstdem folgen Florenz mit 79, Neapel mit 63, Bom mit 49, Tnrin 
mit 46, Genua mit 43, Bologna mit 38, Allesandria mit 26 u. Palermo 
und Venedig mit je 25. 

[S80.] Aus Jena 
hat die Universitätsbibliothek von der Kais. Bussichen Akademie der 
Wissenschaften in St Petersburg eine sehr ansehnliche Bereicherung 
erhalten; dieselbe hat nämlich ihre sämmtlichen Publikationen, soweit 
sich dieselben nicht schon in der Ü.-Bibliothek befunden haben, und 
überhaupt noch disponibel sind, als Geschenk übersendet, gegen 500 
Bde theils periodisch erschienener, theils selbständig herausgegebener 
Werke in allen Cultursprachen. Ueberdies ist von Seiten der Akademie 
die Spendung auch der in Zukunft zu erwartenden Veröffentlichungen 
in sichere Aussicht gestellt worden. 

(Jenaische Ztg. No. 14.) 

IS9QJ\ Ans Nordliaiisen 
hat der Buchhändler Adolph Büchting bekannt gemacht, dass von 
seinen 1867 erschienenen f&nf Fachkatalogen „Biblioiheca baliteologica 
ethydrotherapeutica, musica, ophtbalmiatrica, philosopkica undpsycbi- 
atrica'< (s. oben Nr. 158) demnächst Fortsetzungen, die betreffende 
Litteratur von 1867—71 enthaltoid, aum Preise von n. 10, 1% ^t 
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7^1 tL 5 Or., MBgogdien Verden «dlm, ftbtrdiM Bhet taoh die B0ar<> 
beäing noch folgender drei Facbkataloge „Biblioüieca arckaeologiea» 
astrenomicaetmetedrologica and biographica'^ in Auseicht genommen sei 

1391.] Aus Paris 
-berichtet man Hber die Schritte, welche znr HersteUnng der im Laufe 
der Pariser Bedr&ngniss zerstMen Bibliotheken gethan werden. Die 
suerst wieder hergestellte Bibliothek des Stadthauses, welche gegen^ 
w&rtig im Mus^e Camayalet untergebracht ist, yermehrt sieh tob Tag 
SU Tag. Bä der Yermehrang hat man insbescmdere das Augenmerk 
auf die fib^ den FraAzösisch-DealscheB Krieg und die Commune er« 
schienenen Schriften gerichtet, und innerhalb dreier Monate nahe aa 
2000 Bde zusammengebracht. 

(Bibliogr. de la France, Ohron. Nr. 10. S. 43.) 

|d92.] Aus Paria 
ist Yon Säten des Ministers des öffentlichen Unterrichtes die Errich- 
tung einer GffenÜichen Bibliothek in der ,3ue Oberkampff'^ beschlossen, 
und bestimmt worden, dass znr Grundlage dieser neuen Bibliothek die 
bei der grossen Nationalbibliothek angehäuften Doubletten verwendet 
werd«! soUeiL Gegen eine solche Verwendung der Doubletten glaubt 
die Presse Protest erheben zu müssen, unter Hinweis darauf, dass nur 
diejenigen Werke, welche unter den Doubletten in mehren Exemplaren 
Torrftthig seien, fOr den angegebenen Zweck sich ägnen würden, eia- 
&che Doubletten dagegen zum Ersätze der Exemplare der National- 
bibliothek selbst, weldie etwa unbrauchbar werden oder verloren gehen 
kftnnten^ zurückzubehalten ratbsam erscheine. 

(Polybiblion VII, 4. S. 132.) 

[383.] Ana Prag 
beabsichtigt Fr. A. ürbiaek eine Fortsetzung von Fr. Doucha*s „Kniho- 
pisn/ Slovnik desko-8lovensk:f (Böhmisch-Slovakisches bibliographi- 
sches Wörterbuch, s. Anz. J. 1865. Nr. 92), enthaltend die vom J. 
1862 bis auf die neueste Zeit erschienenen Böhmisch -Slovakischea 
Bücher, Zeitschriften, Kunstartikel, Musikalien, nächstdem aber auch 
alle auf Böhmen, Hihren, Schlesien und Slovakei bezüglichen Bücher 
anderer Sprachen, sammt allen in Doucha's Wörterbuche fehl^aden 
Werken, in streng bibliographischer Bearbeitung im Laufe des Jahres 
htt'auszageben. (Oesterreich. Buchh. Oorresp. Nr. 11. S. 98.) 

(804.] Aas Rom 
hat sich eine „Societä Didascalica Italiana^' gebildet, deren Statutea 
so lauten: Suo scopo principale h il promuovere efücacemente ristni- 
zione a Tedncazione popolare: 1. Coiristituire in Roma una grande 
Biblioteca Frankliniana (con lettura gratuita) centro di altre 
simili biblioteche da istituirsi nei Gomuni rurali, segnatamente in quelli 
della Provincia di Boma; 2. Col favorire Tistituzione di nuovi Asili 
d'infanzia; 3. Celle conferenze e letture pubbliche intomo a cose ntili 
e morali; 4. CoUa pubblicazione di libri scolastici e di educazione po- 
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tmläre; 5. GoHa pabbiieasioRe 4i xm Oioimale ovgvm Mlar&aääk -r- 
XidrSocitdtä si compone di 8oci Onorari, Fondaiori, CoiriapondfflitL Ogni 
Socio pnö propome aüri. L'ammisdcme *dei Sod yerrä disciisBa dal 
Consiglio Direttiyo ed accettata aoltanto a maggioranza assoluta di 
ToH I Sooi Fdndatori ^' atto dell'ismziane pägano Lire 4, i Dom- 
spdndenü Lire 2. Ai Soci Onorari non h posto alcim obbligv> ma alla 
loro Jnsigne filantropia si raccomanda per se steasa ogni nobile im- 
]^resa, ogni utile istitnzione." 

[395.] Ans Tanjore (in Caniatio, südt. Ofttindfen) ■ 
iiat der ProfS^ssor Theodor Benfey in (x&Uingen doreh :die G^üte AL Bmr- 
iieirs eine Handschrift des Pantschatantra (vgL Anz. J. 1871. Nr. 
583) erhalten, in nvelcher, wie er in der Beilage z. Angab. Allgämeinen 
Zeitung Nr.'87: S. IBOG^ 7 schr^bt, er sogleich die älteste aller bisher 
bekannten Eecensionen di^aes Werkes zu ^kennen vermocht habe. Mit 
sehr Wenigen und unwesentlichen Ausnahmen stimmen sifi in Bezug 
auf Zahl und Folge der in die Bahmengeschichte eingeflochtenen 
Fabeln und Erzählungen mit der Syrischen und der Arabischen Ueber- 
eetzungtkberein, und li^em dadurch eine neue Bestätigung fOr den 
Kachweis, dass diese als treuer Spiegel des verlorenen Iniüscbeii 
Gnmdwerkes zu betrachten sei. 

[396.] Ans Wten 
ist zur Hebung des Yolksschulwesens, auf Antrag des €l«meinder^h- 
Mitgliedes Lecher, von der Finanzsection des Gkmeinderathes der Be- 
achluss gefasst worden, durch sechs Jahre hindurch al^ährlich einen 
Betrag von 14,000 Fl. behufe der Gründung Von SchfQerbibUothfiken 
zu verwenden. Im ersten Jahre sollen zunächst für die 12 Bürger- 
schulen 9000 Fl. und fOr 8 Volksachal«a 5000 FL zur Verwendmig 
gelangen, (Oesterr. Buohh. Corresp. Hr. 12. S. 108:). 

f897.] Ans Wien 
ist am 6. März in der Sitzung der philosophisch - historischen Classe 
der Eaiserl. Akademie der Wissenschaftien von Josef Haupt eine för 
iMe Sitzungsberichte bestimmte Abhandlung „Ueber das Buch der Mar- 
terer^' vorgelegt worden. Es findet sidh darin nachgewiesen, dass von 
idieser aus dem Anfange des XIV. Jhrhdts. stammenden mkd. Legen- 
deiif*Sammlung •:— die ein woit verbreitetes und weit um sich greifendofi 
und Wirkendes. Buch, nicht aber, wie man behauptet, eine Winkelarbeit 
gewesen sei — nicht blos in Kloster -»Ifaiiburg und Heidelberg Hand- 
«ehriften existiren, sondern dass* auch davon bald m^brbdld M^nig9f 
•Stocke in drei ^g, Mss< der WieniBr £. £. Hofbiblioth^ and. in mneia 
Stattgartev Ms., aowie Trümmer von vier Pg. Han^chr. in Slagenfiurt^ 
Murau, Salzburg und Wien vorhanden s^en. 



Prttek TOB Job. PKmlcr im-DMfctoii« ^ 



Digitized by 



Google 



NEUEE ANZEIGER 



für 



Bibliographie undBibliothekwissenscliaffc. 

Herausgegeben von Dr. J. Fetzlioldt» 



Juni« 



Inlialt: 



1872. 



Zur ISrinnerang an Dr. Ludwig Schweigier, Bibliothekar in Oöttiiigen. 
Von A. £. — Das Börsenblatt für den Deutschen Buchhandel, ob Siehe-» 
iimgshafen der Börsenverems-Mitglieder gegen Angriffe. — Jcäann Cbri-> 
stoph Gottsched's Bibliothek. Mitgetheilt yon J. if Waffner. — Litteratur 
und Miscellen. — Allgemeine Bibliographie. 



[S9B.] Zur Erfnnermig an Dr. Ludwig Schweiger, 

Bibliothekar und Professor in Ctöttbgen. 
Von A. E. 

Die Göttinger Bibliothek ist durch den plötzlichen Tod des Pro- 
fessors Schweiger von einem schweren, yielleicht kaum zu erset^sen* 
den Verluste betroflfenj, der um so schmerzlicher empfunden w;ird, je 
unerwarteter diese Heimsuchung erfolgte. Der Hingeschiedene gcr 
borte nicht zu den Männern der Wissenschaft, die durch eine reiche 
schriftstellerische Thätigkeit oder eine sonstige glänzende und viel- 
seitige Wirksamkeit nach aussen die Augen der Welt auf sich ziehen. 
Sein Lebensgang war einfach, seine Berufsstellung eine bestimmt um-, 
grenzte. Aber Niemand wird ihm das Lob streitig machen, dieses 
Berufs mit einer Gewissenhaftigkeit, Ausdauer und Umsicht ge- 
wartet und seine Stellung nach allen Seiten hin in einer Weise aus- 
gefüllt zu haben, worin eben nur die besten unter seinen Fachgenossen 
ihm an die Seite zu stellen sind und demgemäss eines gleich segens- 
reichen Erfolgs ihrer treuen Bemühungen, jeder in seiner Sphäre, sich 
erfreuen mögen. 

Von seinem, wie gesagt, ziemlich einfachen, nur wenige in die 
Augen fallende Phasen darbietenden äusseren Lebensgange müssen 
wir uns hier vorläufig darauf beschränken, einige der wesentlichsten 
Momente kurz anzudeuten. 

Franz Anton Ludwig Schweiger wurde am 29. März 1803 
in Braunschweig geboren. In den Schalen seiner Vaterstadt legtä er 
den soliden Grund zu einer allgemeinen wissenschaftlichen Bildung, 
wie sie der bewährten Leistungsfähigkeit dieser Anstalten, . sowie 
seinen glücklichen Anlagen, vor allem seinem unermüdlichen, durch 
strengste Ordnungsliebe geregelten und in seinem Erfolge gesicherten 
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Fleisse entsprach.,- Bereits mii einem Schatze gediegener und nm&ssen- 
der Litteratorken&tniBBe aaegerüstet, hegab er sich um die Mitte der 
zwanziger Jahre nach Göttingen, um hier und demnächst in Leipzig 
dem Studium der klassischen Philologie und damit zusammenhin|renr 
der Disciplinen obzuliegen. Schon früher, während Fiiedrich Adolf 
£bert*s kurzer, aber sehr intensiver Amtsthätigkeit an der Wolfen- 
bütteischen Bibliothek mit diesem bekannt geworden und durch 
seinen strebsamen Eifer ihm empfohlen, hatte er selbst zeitig mit be- 
sonderer Yorliebe bibliographischen Studien und Forschungen $ich zu- 
gewandt Eine Frucht derselben war sein noch jetzt sehr schätzbares, 
1830 bis 34 im Fleischer'schenVerlage in Leipzig erschienenes „Hand* 
buch der classischen Bibliographie^' in drei Bänden, — das erste 
einigermaassen vollständige und für den praktischen Gebrauch zweck- 
mässig eingerichtete Werk dieser Art in Deutschland, hinsichtlich 
desseu, wenn es später durch andere mehr oder minder in den Schatten 
gestellt wurde, nicht zu übersehen ist, dass seine Nachfolger mehr 
oder weniger auf seinen Schultern staadmi und sich seine fleissigen 
Vorarbeiten treMich zu Statten kommen Hessen. Der erste, die 
Griechische Bibliographie umfassende und seinem verehrten Lehrer 
und Vorbilde Ebert gewidmete Theil dieses Buches war bereits pu- 
blicirt, als im Juni 1830 nach Schweiger's rühmlichst bestandener 
Prüfung in Sprach- und Geschichtswissenschaften in Göttingen soine 
Promotion zum Toctor der Philosophie stattfand, als deren Inaugural- 
specimen die gleichfalls von den gründlichsten Studien, sowie nicht 
minder von selbständigem und scharfsichtig kritischem Urtheil zeugende 
Dissertation über die Quellen Sueton's vorliegt (De fontibus atque 
auctoritate vitarum XII imperatorum Suetonii commentatio. — 
Gottingae, 1830. 4*o-). 

Nach seiner Einftlhrung in die praktische bibliothekarische Thätig- 
keit durch den trefflichen, ihm lebenslang in herzlicher Freundschaft 
verbunden gebliebenen Karl Schönemann in Wolfenbüttel und einer 
mehrjährigen amtlichen Wirksamkeit an dessen Seite folgte er 1838 
dem Bufe nach Göttingen, wo damals binnen verhältnissmässig kurzer 
Zeit durch eine Reihe zufallig zusammengetroffener Ereignisse, den 
Tod von Bunsen und Reuss, den Abgang des irrsinnig gewordenen 
Domedden und die Verbannung der Brüder Grimm (in Folge des ersten 
hannoverschen Verfassungsbruchs) das Bibliothekspersonal merkwür- 
dig stark decimirt war*). Seit Michaelis 1838 als Bibliotheksecretair 



*) Zu diesem raschen Wechsel, vermöge dessen von sammtlichen sa 
An&ttg 1838 vorhanden gewesenen eigentlicheii Bibliotheksbeamten im 
Sommer 1846, also nach 8 Jahren, nur noch einer übriff war, stand in 
noch merkwürdigerem Gegensatze die hierauf folgende last beispiellose 
Stabilität des Personalbestandes, vermöge deren seit Bode's Tode, 21. Juni 
1846, bis zu dem Schweiger's, 28. April 1872, also in fast 26 Jahren, 
m den sieben oberen Beamtenstellen an. der Bibliothek nicht eine P«r* 
I90nalveranderung eintrat. 
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aDgesteltt xmi breite in ikmr Sti^ng aecbs ^ahre daratif der Bibficn 
theksoCammiäBion (d. h. dem engeren, yorzngs weise bei den Acqtii^itionen 
tfa&tigen, d(Mli auch in angemeineren Bibliotheksaligelegenheiten und 
iMber'^onst^ mit den Interessen der Bibliothek in Verbindung stehende 
Gegenstände mit seinem gutachtlichen Eathe zugezogenen Ausschusse) 
beigeordnet, würde er 1845 nach Beneke's Tode und Hoeck*s Auf- 
rücken an* dessen Stelle zum zweiten Bibliothekar befördert, wozu neun 
Jahre sp&ter in Anerkennung seiner Verdienste tim eines der wichtig- 
sten UniverBitätshlnstitute noch die Ernennung zum ordentlichen Pro- 
fessor der allgemeinen Litterargeschichte kam, — ein Amt, das freilich 
ftkr ihn eben nur als ein äusseres Ehrenamt gelten konnte, da er bei 
der, nacb seinem eigenen Grundsätze den ganzen Mann in Ans|>ruch 
nehmenden biMiothekarischen Thätigkeit auf jede weitere akademische 
Wirksamkeit, wie auch der alte J. D. Reuss und andere Vorgänger, von 
vornherein verzidit^ zu müssen geglaubt hatte. — In diesem ganzen 
Zeiträume von nun bald 34 Jahren widmete er die volle Kraft seines 
besten Mannesalters mit eisernem Fleiss und nie erlahmendem Eifer 
der Förderung und dem Gedeihen des allen Freunden der Wissenschaft 
ehrwürdigen und unschätzbaren Instituts, an welchem er zunächst zu 
wirken berufen war, das ihn mit Stolz zu den Seinigen zählte und das 
ihnv wie seine Collegen am bereitwilligsten anerkennen werden, zu 
nicht geringem Theile seinen seitherigen Flor verdankt. 

Durch den ihn schmeralich treffenden Verlust seines einzigen 
innig geliebten Kindes (im J. 1 847) der häuslichenVaterfreuden beraubt, 
hatte Schweiger, wie man wohl sagen darf, sein lebendiges und liebe- 
volkß Interesse dem Pflegekinde seiner geistigen Thätigkeit, der 
Biblicfthek, um so ungetheilter zugewandt. In ihr lebte und webte er; 
ihr gehörte mobt nnr die Zeit, die er pflichtmässig in ihren Räumen 
zubrachte, sondern auch der beste Theü der ihm nicht allzureichlich 
gewährten Mnssestunden ,* auf ihre zweckmässige Bereicherung und 
die seitgemässe Vervollkommnung ihrer Einrichtungen war sein ganzes 
Dichten und Trachten geriditet, und diesen Zweck verloi^ er auch bei 
seinen wiederholten, hauptsächlich behufs der prüfenden und ver- 
^eichenden Besichtigung ausii'ärtiger Bibliotheken, in Dresden, Mün- 
chen, Wien, Paris etc., unternommenen Reisen nicht aus den Augen. 

Was die ihm speciell zugewiesenen Geschäftszweige betrifft, so 
war ihm neben der anfänglichen Arbeit am alphabetischen Kataloge, 
welchem «eine fiintragnngcJn vermöge seiner ausgezeichnet schönen 
Handschrift stets zu besonderer Zierde gereichen werden, die Führung 
des Realkatalogs über die Litterargeschichte im weitesten Sinne über- 
tragen, wofüi* allerdings in Anbetracht seiner eben so klaren und grüM*- 
liehen, eOs umfassraden I»itteratur- und Bücherkenntnise in allen 
Gebieten der Wissenschaft nicht wohl eine geeignetere Wahl getroffen 
werden konnte. Man. mochte ohneüebertreibung von ihm sagen, dass, 
wer etwa in Veriegenheit um eine littoraiische Neti« ihn nachsohlug 
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als flu l6))exidige8 UWographisckieB BeportomiB, gmm selten fehl 
ging. Und ^enn Etwas dem kaiufi zn eraehöpfenden Beicbttrame seiB.es 
Wissens auf diesem Felde gleieUam, so war es. die unermAdUehe (Ge- 
duld und GefäUigHeity womit er sich abmühte, jeder erbetenen Neüs, 
die ausnahmsweise ihm selbst nicht gleich gegenwaiüg war, sorgföl- 
tigst nachzuforschen, und nicht eher ruhte, bis er das äewünschte er- 
mittelt oder wenigstens die volle Gewissheit, dass eb^ nichts dar&ber 
zu ermitteln sei, gewonnen hatte. 

Was ihm aber neben den erwähnten Katalogs^beiten noch oblag 
und wohl als dor im Ganzen wesentlichste Theil seiner Gesohäftethatig- 
keit bezeichnet werden muss, war die ihm vorzugsweise übertragene 
Sorge fOr die zweckmässige Vermehrung und Ergänzung der ^büotbek 
mittels Auswahl und Bestellung der anzuschaffenden Bücher, und 
eben diese Arbeit war es auch, wdche vermöge der nothwendig dazu 
gehörenden sorgsamen Durchsicht der eingesandten Nova, der buch- 
händlerischen und antiquarischen Kataloge, sowie der einschlagenden 
litterarischen und kritischen Zeitschriften den grössten Theil seiner 
Zeit, nicht l^os in den Arbeitstunden auf der Bibliothek, sondern auch 
zu Hause in Anspruch nahm. 

Dass eine in ihren Aufgaben so umfassende und schwer zu be- 
wältigende und in deren Lösung so streng, ja man darf sagen so 
scrupulös gewissenhaft abgewartete Berufsthätigkeit auch einem 
XahtävTBQogj wie Schweiger, zu eigenem litteraiischen Schaffen nur 
wenig oder gar keine Müsse übrig liess, leuchtet von selbst ein. Um 
so mehr aber scheint es pflichtgeboten, die wenigen, dodi immerhin 
in ihrer Art werthvollen und interessanten schriftstellerischen Erzeug- 
nisse, die ausser den vorhin erwähntenPublicationenvon ihm vorliegen, 
hier, soweit sie uns bekannt sind, nicht mit Stillschweigen zu übergehen. 

Noch während seines Aufenthalts in Wolfenbüttel besorgte er 
(anonym) die 1688 bei Leibrock in Braunschweig erschienene erste 
vollständige Sammlung der Schriften von Leisewitz imd schrieb da^ 
zu die dem Buche voranstehende, sorgföltig aus allen ihm zugänglichen 
ge4ruckten und traditionellen Quellen geschöpfte Biographie dieses 
ungeachtet des geringenUmfangs seiner Werke den deutschen Klassikern 
beigezählten Autors. Seit 1840 lieferte er von Zeit zu Zeit schätzbar« 
bibliographische und litterarische Notizen für Naumann^s Serapeum. 
Am beachtenswerthesten aber unter seinen Beiträgen fOr diese Zeit- 
schrift erscheinen ohne Frage zwei dem Andenken ihm nahestehender 
Freunde und Fachgenossen gewidmete Nekrologe. In dem die 8. 
Nummer im 17. Jahrgange des Serapeums (1856, S. 1 13 — 128) fallen- 
den Aufsätze: „Zur Erinnerung an Dr. Carl Pb» Chr. Schönemann, 
9erzogl. Bibliothekar in WoUenbüttel, und an dessen Sohn, Dr. Anton 
Wilhelm Otto Schönemann'' (f 8. und 28. Sept 1855) gedenkt 
Schweiger würdig uQd ausführlich derVerdienste und trefflichen Eigen- 
schaften jenes ältere», ihm, Ym eohom bemerkt worden, überaus theueni 
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Freondes und mit tiefer WeiifRitiih- des ebenso erschüitemden , wie 
fiberrascbeBdenVerhäDgnieeeB^ mitlelB deesen d<dr gei«tig reichbegabte, 
KU den schönsten Hofifstmg^n bei«echtigende Sohn in d^ Blüthe der 
Jagend (kanm 22 Jalhr iilt) dem eH)lindeten Vater; dessen Stab und 
Stfttxe und Stolz er war, innerhalb W0n%cir Wochen in die Ondtnaldb* 
folgte'*'). — Der andere umfangreichere Beitrag Schweiger's f&r die 
genai|nte,?eitschrift in No. 10 und 11 des Jahrgaipgs 1862 (S. 145 — 
56 und 1^1^ — 68) enthält noch ausführlichere Notizen über das Leben 
und Wirken des unter seinen jüngeren Collegen inGÖttingen ihm am 
nächsten stehenden, im Tode ihm um zehn Jahre vorangegangenen 
Bibliotheksecretairs Dr. jur.W. Stephan (geb. 1819,tim Mär» 1862), 
und halt seiBer- Zeit in diesem Anzeiger (1862, S. 257) als „ein vom 
Verfasser seinem verstorbenen verdienstvollen Freunde und Bibliotheks- 
Ck>l)egen mit Wärme und Herzlichkeit gewidmeter Nachruf' die ge- 
bohrende Würdigung gefunden. 

Von Schweiger's litterarischen Velieitäten endlich, die aus den 
vorhin angedeuteden Gründen leider nicht; zur Verwiridichung gelangen 
konnten, verdient sein Vorhaben einer kritischen Ausgabe der Werke 
Beda's Erwähnsng, ein Plan, mit dem er sich vi^e Jahre getragen 
und hinsichtlkh dessen seine vomämlich ihm zu GefaHen untere 
nommenen wiederholten Beisen nach Paris zur Perlusträtion der dor- 
tigeii Haiidsehriftien darauf schliessen lassen, wie sehr es ihm damit 
Ernst gewesen. Ob er für dies Untem^men eriiebKch« OoUectaneen 
und tberhaupt sokhe Vorarbeiten hinterlassen, auf welchen fassend 
ein anderer dazu befIMgter und disponirter Geleftirter vielleicht mit 
Erfolg an demselben fortzubauen hoffen könnte, vermögen wir nicht 
anzugeben. 

Soviel aber steht &st, dass jener resignirte, von dem Bilde der 
Lampe, die für Andere leuchtend sich selbst verzehrt, hergenommene 
Sinn^ruefa, der ja dem Bibliothekar vomämlich als Symbolum ttnd 
Regel gelten soll: 

AüiB inservirndo conBumor 
bei unserem Schweiger, wenn irgendwo seine volle Anwendnng fand. 



*) Wir kdiHieiL ee une liicht verBMen, bei dieser Gelegenkeit zur 
Charuktcrl<itik des Verhältnisses unseres Schweiger zu seinen näheren Freua«- 
den und zum Belege der nicht scherzhaft gemeinten Verehrung,, die sie 
ihm rollten, den Titel eines scherzhaften, aus 6 Blättern bestehenden 
Guriosum hierher ta setzen, durch dessen (Manusoript-)Drack und Wid- 
m«o| die beiden SehönenMan, Vater und. Sohn, ihn etwa drittehalb Jahn 
vor ihrem Tode zu seinem 50sten Geburtstage übeixaschten. Er lautet: 

1853. Viro doctrina humanitate praestantissimo Fr id. Lud. Ant. 
Tacito, Tempil Palladis in alma Musarum ad Leinam sede custodi vigi- 
lantissimo, Bibliographorum nostri temporis primario, de die natali gra- 
tulantur C. et 0. Calliandri Fat. et Fil. Accedit cortum Carmen de 
Bothrockis atque Blaurockis saeculomni injuria paene deletum nunc 
Tero ex corrupti codids i^liguiis feliciter restttutum. Editio princeps et 
rarissima. Lycopoli D. XXIX. Mart MBOCOUII. O^is Funivinci- 
biübu«. (4».) 
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'. Das Oel irar ao^^sflhri, olme 4a8S Jemand, und yielleiiM er 
^Ibet am wenigsten« eine Ahnung davon gehabt. Ein Herztwlilagrafite 
ifafi am 23. April dahin, nachdem .er vor wenigen Wochen sein 698tes 
Lebensjahr zurückgelegt und eben noch in den letzten Taigen so frisch 
uttd heiter, wie man ihn seit Jahren nicht gesehen, sich gezeigt hatte. 

[399.] Das Börsenblatt für den Dentselien Buch- 
handel, ob Sicherungshafen der Borsenyereins- 
Mitglieder gegen Angriffe. 

Ton Seiten des Vorstandes des Börsenvereins der Deutschen 
Buchhändler ißt in neuerer Zeit durch nngebfihiliche Maasaregelung des 
Bedahteürs des Börsenblattes ein arges Attentat gegen die Freiheit 
der Presse verübt worden. In Fo]ge einer ^ehr unzeitigen und über- 
flüssigen Empfindlichkeit des Berliner Buchhändlers F* WeidKng (Firma 
Haude & Spener), der sich durch eine sein buchhändledsches Gebabren 
bei Veröffentlichung von ,,Saling's Börsenpapieren'' geisselnde Humo- 
reske im Börsenblattes) beleidigt gefühlt, hatte der Börsenvereins- 
Vorstand Anlass genommen, dem Bedakteur des Börsenblattes wegen 
unveränderter Au&ahme der Humoreske in einem sehil. brüsken, an 
die Sprache der BusiHschen Ukase erinnernden Tone eine Büge zu er- 
theüen, und ihm den sofortigen Abdruck im BörsenblatteaiDznbelahlen^. 
„Sie haben diese unsere Büge'S lautet der Sehlnss des ükases des 
Börsenvereins* Vorstandes, „in der nächsten Nummer des Börsenbiattes 
aufzunehmen." Das ist, wie die Oesterreichiache Buohhandler-Corre- 
spondenz schreibt^ „der Ton eines Oorporals gegen einen gemeinen 
Soldaten, aber nicht die Sprache von Männern , welche die Bepräsen- 
tauten der Deutschen Buch bändlerschaft sind, gegenüber einem Manne, 
in dessen Hände das Organ eben dieser Körperschaft gelegt ist*'. 
Gegen eine sokhe Maassregelung sind desshalbm^hre Stimmen laut ge- 
worden, und haben nicht blos ein derartiges Auftreten des Börsen- 
vereins- Vorstandes als durchaus ungereehüertigt getadelt, sondern 
au6h daraufhingewiesen, dass, falls von der nnzeitig^ Empfindlichkeit 
Eines, der sich durch den Artikel eines Blattes beleidigt glaubt, Anlass 
goiommen werden darf, gegen die Bedaktiön des Blatfces in so brüsker 
Weise vorzuschreiten, dann die Freiheit der Presse geßihrdet ist '). 
Die von einem Vorstandsmitgliede, dem Buchhändler J. Springer in 
Berlin, versuchte Bechtfertigung^) iisit nichts weniger als geeignet 
dazu, die Leser zu überzeugen, dass der geg^ die Maassregelung aus- 
gesprochene Tadel ein ungerechter, die Maassregelung vielmehr eine 



*) Börsenbl. Nr. 49. S. 757-^58. 

«) Börsenbl. Nr. 59. S. 938. 

«) Börsenbl. Nr. 64. S. 10^8, Nr. (ß6. S. 1060. Nr. 67. S. 1076, Nr. 
70. S. 1133. Oesterr. Buchh. Corresp. Nr. 13. S. 115—16. 
. *) Börsenbl Nr. 70. S. 1133. 
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Yon den Umständen gebotene gewesen sei, ebenso wenig wie die Ton 
WeMtbg , dem angeblich Beleidigten, veröffanUkhte Erklärung ^) im 
Stande ist, die Leser glauben zu machen, dass seinerseits nicht nn«- 
zeitige (offenbar durch Schuldbewustsein wachgerufene) Empfindlich- 
keiti sondern gerechte Entrüstung über beleidigende Ausdrücke in der 
Hamoreske der Anlass zu der von ihm bei dem BÖFsenvereins-Verotande 
angebrachten Beschwerde, auf deren Grund hin die Maassregelnng des 
Bedakteuts erfolgt ist, gewesen sei. Denn abgesehen davon, dass, um 
sieh wegen yermeintlicher Beleidigung von Seiten der Presse Genug- 
thaong zu verschaffen, einfachere und jedenfaUs gewöhntichere Wege 
eingeschlagen werden konnten, aber nicht der ganz ungewöhnliche 
einer Besdiwerdeführung bei dem Bdrsenvereins- Vorstände und der 
Provocirung einer Art polizeilicher Maassregel von Seiten desselben, 
so dürften Unbefangene und Unbetheiligte überhaupt in der Humoreske 
keine wirklichen Beleidigungen finden. Die darüber laut gewordene 
Stimmen stehen sämmtlich im Einklänge, wesshalb der Gegenstand 
nunmehr wohl als erledigt betrachtet werden darf. Nur eine Stelle- der 
Weidling'schen Erklärung, die eine auffällige und ungerechtfertigte 
Forderung enthält, muss noch einer lä-örterung unterzogen werden. 

Wenn nämlich Weidling in seiüer Ericlärung schreibt „Es ist 
nicht wohl zulässig, dass das Börsenblatt dazu benutzt wird, Injurien 
gegen Yereinsmitglieder zu veröffentlichen'S so muss darin die For- 
denmg einer auffälligen und ungereohtfiertigten eximirten Stellung der 
Börsenvereins-Mitgüeder erkannt werden. Ein anständiges Blatt darf 
sich überhaupt nicht, wissentlioh und mit Absicht, einer Injurie gegen 
Irgiendweti schuldig madien; es ist daher die Forderung, dass nur 
Börsenvereins-Mitglieder im Börsenblatte vor Injurien geschützt wer* 
den sollen, eine nicht zulässige und durchaus ungerechtfertigte. Da 
nmi aber überhaupt keine Injurien in der Humoreske haben erkannt 
werden können , so muss die Weidling'sche Stelle eine ganz andere 
Auslegung erhaltcfn, es mnss vielmehr darin die fteüich noch weit un* 
gerechtfertigtere allgemeine Forderung, dass man Börsenver^s^ 
Mitglieder im Börsenblätter nicht angreifen darf, ausgesprochen ge- 
funden werden: Mit einer solchen AnsicM würde freiUch Wei^ßing 
nicht bk» sehr im Uuredite sein, sondem auch in einer ihm gewiss 
nicht weniger als angenehmen und lieben GeseUschaft sich befinden; 
denn diese nämliche Ansicht hat schon der verstorbene Leipziger Buch- 
bändlär G. JPdBnicke, der ven seinem eigenen mit dem Poenickelschen 
Geschäftsbetriebe vertrauten Mitarbeiter als Schwindler und Lügner be- 
zeichnet worden ist ^), geltend zu machen versucht. Damals nämlich, 
als ich im Anz. einen gegen das buchhändlerische Treiben G.Poenicke's 
unter verschiedenen Firmen und insbesondere gegen dessen populär- 



") Börsenbl. Nr. 75. 8. 19S4. 
«) Anz. J. 1869. Nr. 681. 
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»edicinisohen LitteratQTSchwmdel gerichteten Aufsatz yer((ffeiitlichtv), 
«od der Bedaktetir des Börsenblattes ohne mein Wissen und Zithun 
{Gelegenheit genommen hatte, diesen Aufsatz in seinem Blatte wieder 
abdiifceken zu käsen ^, war Pcenicke in einem alles Maass des An- 
Standes und selbst der Strafgesetze tberschreitenden Artikel gegen 
mich zu Fdde gezogen, und darin auch mit der Ansicht herYoi^etreten, 
,,eämmtliche Mitglieder des BOrsenvereins wüntern wohl die Meinmig 
theilra/djBUSS das Börsenblatt nicht dazu da sei, Schmähartikeln'' (na- 
türlich zwischen den Zeilen gelesen: gegen Börsenmitglieder) „ein 
PuWikum zu verschaffen ^)." Also die Herren Börsenvereing-Mitglieder 
würden es genehm finden, wenn man sie im Börsenblatte yorkommenden 
Falles mit Lob und Ehren überschütten wollte , aber es als durchaus 
nnzulassig bezeichne, dass man sie in dem nämlichen Blatte, von dem 
«ie sich als eine Art Miteigenthümer betrachten, auch umgekehrt 
tadeln, und etwaige in ihrem Geschäftebetriebe bemerkte, die Allge- 
meinheit störende oder schädigende üebelstände und Ungehörigkeiten 
tadeln dürfe. Meines Wissens ist das Börsenblatt zu dem Zwecke ins 
Leben gerufen worden, dass dadurch die allgemeinen Interessen des 
gesammten Deutschen Bachhandels gefördert, nicht aber dazu, dass die 
Sond^interessen der einzelnen dem Börsenrereine angehörigen Deut- 
schen Buchhändler vertreten würden. Durch ausschliessliche Berück- 
sichtigung dieser Einzeliuteressen , die leider nur zu oft von den Ge- 
sammtintepessen weit auseinandergehen, dürflen letztere auch nur zu 
oft geschädigt werden , während aus etwaiger Schädigung der Eiuzel- 
interesaen, z. B. durch Aufdecken und Ba^en von dem linzeinen wohl 
Nutzen, der Mehr- oder Gesammtheit aber Schaden bringenden Uebel- 
atänden einzelner Firmen u. s. w. , die Gesammtinteressen ihren Yor- 
theil ziehen. Unter so bewandten Umständen muss die Weidling'sefae 
ForderuBg ebenso wie ein Begehren der Pcenicke'schen Art als durch- 
ans unzulässig zurückgewiesen werden, und ich hege die Ud)erzeugQng, 
dass diese Ansicht von der überwiegend grössten Anzahl der Börsen- 
vereina-Mitglieder selbst getheilt werden wird, die im Börsenblatt« 
gewies nicht einen Sieherheitshafen gegein Angriffe, wennauch sogar zn- 
weüen in etwas derben Worten — - eine derbe Sprache ist^ wie das 
Anzeigeblatt des Börsenblattes nur zu oft z«igt, in Büchfa&ndlerkreisen 
nicht fremd — suchen wollen. 

[400.] JolHinii Christoph Oottoched's Bibliothek. 

Mitgetheilt von J. M. Wagner. 

Bald nach Gottsched's Tode wurde dessen Bibliothek in Leipzig 
öffentlich versteigert. Der Auctionskatalog ist noch vorhanden: 



') Anz. J. 1864. Nr. 837. 

•) Börsenbl. 1864. Nr. 147. S. 2684-^86. 

«») Böraenbl. 1864. Nr. 150. S. 2756—58, 
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CATAIiOÖVS BffiLIOTHHöAE, QVAM: JO. €Sfl. GOTT« 
SOEBi^YS, PHILOBOFHIAE PBIMA« IN ACAD.IiIPSI&N4 
SIP. P. 0. AGADEM. DECEMVIE, STIPENDIOB. BLECf. 
EPHOEVS, COLLBön MAI. PKINC. SBN. BT AOADBMiAB 
SYBSEKIOl, cffit COLLEaiT ATQYE RJ^IQVIT^ EXfil- 
BEN^LIBBOBABOMNIS FEBEGENEEiS EBYDITIONEM 
PEBT]NENTBS, PLERYMQVE NITIDE COMPACTOB^ 
QVIBVS ACCEDVNT NVMI ATQVE NATVBALIA QYAB- 
DAM eaat. QYOBYM YENDITIO LiPSIAE D. Xin. lYL, 
MDCCLXYn. IN AEDIBYS BKBITEOPEIANIS, YYLGO der 
j^old^ne B&r DIOTIS*), PYBLKIAE AYCTIONIS LEGE 
INSTITYEWB. LIPSiAE, LITEBIS EISFELMANIS. 
8<>. a BIL + 286 SS. 

JMe^er Katalog aeheont heute za den Seitenheiten zu gehören. 
MeineS' Wifuseos hat idm bis heate kein Litteratoc 4)01101x1 oder «ach 
nar arwahnt, tiüd auch lair ist eist ein Mutiges 'Exentphr daTon tot- 
glommen.. Es befindet sieb in der sdbönen SammlaiBg meines. Ter«- 
ehrten Freundes, des Herrn Franz: Ha^dinger**) und ist dorck eineb 
üffli^and ooeh besonders scbätsens* und bemerkenaw^h ; es hat näm- 
lich dem.Auctionator als Handexemplar gedient und enthält darch* 
wegs <He Eratehungspreise b^eschrieben. 

Der Oottsehed'flche Büoherschatz bestand aus <nkht gar 5000 
W^ken, ireiehe sich nach den Bubnken des Eatalogea auf die einselr 
neu Fächer also ?erflheilen : 

1) Nr. l^gE5. Libriphilosophkiomnisgenerisaliaromque^rtium. 

2) Nr. $a6--J;520. Libri histortci omnis generis. 

3) Nr. 1521 — 1889. Litteratuta gtseca, latina, aUamomne lin* 
gnaram. 

4) Nr. 1890-*-28^2. Lltteratura germanica. 

5) Nr. 2393—2866. Poetee germanioi. 

6) Nr. 2867 — 8075, Autoram grtdcorum et latinorum veraimies 
gennanicfiß. 

7) Nr. 3076— 3992. DramaticiG'€ar»afiiaomm(soI). . 

8) Nr. 3593 — 3605. Dramata manuscripta. 

9) Nr. 8iS06~a628. Dramatici latini, galliGi &c. 

10) Nr. 3629^t^026. Libri tbeologici, joridioi et medioi. 

11) Nr. 1—89. Disseriatlones***). 

12) Nr, 1 — 290. looaes, mappse, et ali» »ri aat lig»^ indsiB figg. 
18) Nr. 1—91 Libri oimissi. 

14r) Nr. 92-^269 Libri inoompacti. 
Den Beseihluds bilden die Sammlungen von Münzen (goldenen, 



*) Gottsohed^s Wohnung, -wie aus der kostHohen Geschlohte von 
GcBthe's Besuch bei G. im J. 1765 Jedermann bekannt ist. 

♦*) YgL Cr. Wurabach'B Biographisches Lexikori YIII, 107 f. 
***) In Fascikeln bis zu 30 Stücken und darüber, 
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sübernen, kmpfemen vL b. w. — 111 Namtteni), HedaiiEdnabgQssen in 
GipB, NaturaUen und Gariösit&ten („Ein Paat ansgespttItEBte Därme'', 
,^ünbekannte Körner > die in 'ScMesieii vom Hitfimel geMlen'S ,,Ein 
Bio' ^^nännter Bonnerkeilstein init dem Loche'' n. dgi. m.), mathemati- 
fichen und phjaikaliachen Instmmeniten (Nr. 1 : Mni Sanen*Stab), und 
endlich eine „Sammlung ICu^alien fßr die Laute in MS. t^ Weissen." 
Das gehörte so zum Hausrathe der elegante Grelahrtheit'ui Puder 
und Perrüke. 

Die Zusammensetzung der Bflchersammlang selbst lassen schon 
die angeföhrten Bubriken des Eataloges erkennen. Einen grossen 
Thdldatdn nimmt das übliche Rüstzeug der altdassidthen, historischen 
und philosophischen Bildung des damaligen Gr^^hrten. vörWeg. Wir 
finden daran weiter nichts Auffallendes, nur das verdient hearyor* 
gehoben zu werden, dass, wenn. auch der (stottschedM mit seiner Zeit 
gemeinsame Zug zur Vielwisserei^sich auf- diesen wi<i den andereii Ge- 
bieten kundgid3i(y dennoch t die Abtheilung «ter geschiohtlitehen Weilte 
von einer damals weniger gemeinen und sehr rühmlioheiQ Yoflidbe für 
das Ysterländische Zeugniss ablegt 

I Das Interessantere für uns sind und bleiben diejen^r^ü Parfeieen 
des Katäloges, aus denen wir die Hilfemittel kennen lenken, wekhe 
Gottscheden zu Gebote standen bei einem in »einiN^ Zeit fast ohno Bei» 
^pM dastebebdsn und eben darum doppelt an^kennenswertiien Be- 
«trebieii, dem Befffcreben nänüich, in den G^ng der deutschen Litiemtur- 
entwickelung vor Opitz durch eigenes Forschen Einsloht zu erringen. 
Diese Seite Ton Gottsdied's Müh^ und Wirkeii ischeint mir eine noch 
eingehendere Würdigung nndi Schilderung h^mudzufölfderti, als sie 
bisher geftmdesi b^ Danzel"*"), H. Döring*'^) und selbst in B. von 
Baumers Geschichte der germanischen Philologie, wo aaf S; 208 f. 
über die Verdienste, welche sichö. als Pdrscher auf dem Gebiete der 
deutschen Litteratargeschichte erworben hat, dodi fast gar zu wenig 
gesagt ist. Am leichtesten kannte diese Aufgabe durch einen Gelehr- 
ten gelöst werden , welcher die auf der Leipziger StadtbiblfOthek auf- 
bewahrte reichhaltige Corre^ondenz Gottscheid^s e^ens für diesen 
Zweck benutzen könnte und woüte. 

Für Gottsched*s Bemühungen um die E^ntniss' der Deutschen 
Litteratur des Mittelalters, besonders in der bis dahih aüstielr von Goldast 
kaum sonderlich beachteten nachstaufisdien. Periode, geben «rein^ ge- 
druckten ArlMiten besseres Zeugniss als der Katalog seiner Bibliethek. 
Gottsched besass oder hinterliess wenigsteos keine'Habdschrüten, keine 
Abschriften von solchen (von der durch seine Frau ^besoiigien Ab- 
schrift der s. g. Manessischen Es. wird später die Bede sein) und 



' *) Gctttsohed und seine Zeit Auszuge atus seinem Bri^fnrechsel. 
Leipzig 1855. 8<». 

♦*) InEwiA-Gnibers Encyklopädie I. Section, 76. Theil(Leipfc. 1863) 
S. 182-219. . 
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selbst von des seit der Mltftedes Jälifhutiderta her^wg«tretenen inaimig^ 
fadMn VerManiiichmigeii aof dieenn Gebiete entiiält dasBftcheryer^ 
zeioliDiss'lDiGhts als^^ inJ.f 1746 dtifdi Bodmer ' und Breiti&ger 
heransgegebeiieB „Proben der aäten achwäbisdien Poesie des IS. 
Jahrb.^' Desto fleissigier war GtAm Aöfsammeln der Litteoratardenlnnäler 
eimtlaki, welche! dem Geschlecht« des 18« Jaltrhandertszwar Yiel 
näher stand als jem^ entlegene v aber Von ihm noch vi^ weniger ge« 
kannt nhd gewürdigt war. Als Sammler der deutschen Tolkethftmlichea 
liitteratfir ^m^ Ausgange des Mittelalters bis in*s 17. Jahthtmdert 
stand Grottäcbed anter seinen Zeitgenossen geradezu einzig da nnd 
man kannte ihn in dieser fieziehong Yorbildlieh nennm fftr einen spä- 
teren Sammler ¥on d6r grössten Bedeutung, fOr Hartwig Gregor von 
Meuaebach, yon dessen Thätigkeit sich bei ihm schon etwas, wenn 
auch nur in Ansätsen vorfindet. Dass es bei'dian Ansätzen blieb, dass 
Gottsched mit Ausnahme* eines Zweiges, des älteren Dramas, es doch 
über die „Sammelei'' nkht hinaustHrachte, sowie'dass er der Litteratar 
des 16< JaMmnderta etne.ttgentlioh erspriessiiche und fölgenrnöhe 
Wärdignng dodh nicht abzugewinnen vermochte, das darf ims nicht 
wundem , wenn wir einen Blick auf seilie ganz anderen Zielen zuge«- 
wandte Zeit werfen. Wir dürfen nie TorgessNi, dass jene Erkenntniss 
der organischen Entwickelung unserer Sprache- und im engen Zu?- 
sammenhange . damit unserer Literatur, wie wir sie als das Erbe des 
Eorsehens und Strebens zweier Menschenalter mühelos überkommen 
und nur ins Eiaäielne auszubauen haben, etwas kaum Geahntes war in 
einer Zeit, welche Daniel Georg Morhofens „Unterricht von d«* deut- 
schen fipradie nnd Eoesie^^ als einaig«i geschichtlichen Leitfiadeb für 
unsere litterarische Vergangenheit besass. Ja, die Nothlrendigkeit, der 
Zweck und Nutzen sokher Erkenntniss bestand überhaupt erst als 
dammeiiide Ahnung in wemgbn Edpfmi« Es waren aber diess nicht 
die schlechtesten KG^fe und Gottsched gehörte, zu ihnen. Es ist ein 
ganz gerechtfertigt»' Stdz ^ mit welchem er sich in dier Einleitung zu 
seinem Hauptwerke auf diesem Gebiete, der Ausgabe des Beineke 
Fachs ^), über sein bammeln ausspricht: 

„Von den alten Dichtem die Banmimn in den Anmerkungen an«- 
gefühtst, war ich aufänglich' Willens eine ausführlichei<e Nachricht zu 
geben: und das zwar nm desto mehr, da selbst Pro&ssor Hackemann 
gestandm, dass ihm dieselben auch dtm Naonen nach siemaäs bekannt 
gewovden, geschwMge denn, dads er selbige zu Gesichte bdcommen 
hätte;' Ich'kann mich also eines grösseren Glückes rühmen; indem ich 
fiist afie miieinander in Händen gehabt, und mir bekamt gemacht 



*) HeinTichs von Alkmar Beineke der Ftrahs, mit schduen Kupfem; 
Nach der Ausgabe von 1489 ins Hochdeutsche übei^setat, nnd mit eiuer 
Abhandlung von dem Urheber, wahren Alter uncl grossen Werthe dieses 
Gedichtes versehen, von Johann Christoph Gottschedini. Leipzig und 
Amsterdam, Verlegts Peter Schenk 1752. 4^ 
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habe. Wras es mir aber für Iffthe tindCSr'eld gekestet, sie 
zu erlangen, das werden mir wenige glanbeA; die »idit 
wisseni wie selten diese Alteirthdmer unserer Sipratbe nnd Didit^nrnst 
geworden, und wie unsichtbar sie auch auf nnsem grossesten BibMo- 
tbeken sind. Allein zu allem Glücke habe ich den Renner nnd Frej- 
dank selbst, in alten Handsdiciften''') nnd gedmekt, in meinem eige- 
nen Vorrathe gehabt. Von dem Narrenschiffe besitze ich drey ver- 
schiedene Ausgaben; Albers Fabeln, nnd den deutschen Cjrillus tob 
Daniel Holzmann besitze ich aneh s^bst. Den alten. Sdiweizer Bitter 
Morssbeim, von Frau Untreue, undnoch ein ander GediK^t Yon der Un- 
treue^ daraus gleich in der Yorredeund im SbhhuBe Stellen Tork^amo!, 
habe ich aus der trefflichen Zwickauischen Bibliothek bdLonnneB, 
welches ich hier rühmen moss. Und endlich des Bitters Johann yon 
ßchwarzenberg Memorial, der Tugend, nebst seinem Kummertroste 
habe ich, sowohl als den Layenspiegel, wobey einige Gedickte Seb. 
Brandts befindlich äind, sehr mühsam auftieiben, und theoer bezahlen 
müssen. Kurz ich sohmäuchie mir, dass, wiennTiele aiMtoe Gelehrte 
geschickt gewesen wären, den Beiiieke Fuchs ans Licht za steUen, 
doch sehr Irenige in diesem Stücke es mir gleich getfaan ha^en wtrden. 
Aus diesen höchst Seltenen Stücken n&mlich, habe ich alle die von 
Batimannen plattdeutsch übersetzten Stücke wieder inihre ursprüngliche 
Grundsprache versetzet; bis auf einige wenige: Stellen, ana Sebastian 
Brandten, die ich alles mögliehen und mühsamen Kacbsuehens un- 
geachtet nicht entdecken können; sondern so gut ids möglidiindie 
altdeutsche Poesie habe übersetzen müssen; Mebi^ Kacfadcht von die- 
sen Dichtem erwarte man in meiner künftigen Historie dw dentschen 
Sprache und Poesie." 

Die hier angekündigte „Historie der deutseken Sprache und 
Poesie'* kam niemals zu Stande und das kann nur bedauert werden. 
War auch Grottsched noch kein Meusebach oder H678e und beeass er 
andi nicht die Genialität eines Lessing, um inmitten einer Gesellschaft, 
welche sich glücklich pries über das Bewustsein ihrer Yolkseigenhiat 
hinaus zu sein, der älteren Deutschen Litteratur eine nachhaltige and 
fruchtbare Würdigung abzugewinnen, so hätte er doch selbst mit seiner 
lückenhaften Erkenntniss und seinen Hilfsmitteln etwas nickt Yer- 
ächtlicheä leisten müssen , das bei dem regeren Antiieile, der in den 
nächsten Decennien nach Gottsehed'a Tode für die Vergangenheit un- 
serer Sprache und Dichtung erwachte, gewiss aöch nicht. (dme gute 
Folgen geblieben wäre« Weldien Vorsprung hätte es den Herder, 
Lessing, Eschenburg, Koch fOr ihre Bestrebungen gewährt^ hätte ihnen 
G. auch nur bibliographisch auf anderen Gebieten so vorgearbeitet, 
wie er es bezüglich der Dramen tiiat in seinem berühmten, noch heute 
vielfacb gebrauchten Werke : 

•) Davon tind von manchen anderen der Met erw&hnten Dinge ist 
im Kataloge nichts zu entdecken. 
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Ndttiigor Yorrath Ktir Creschichte der deafeohen BramatiischeB 
DMiilEiaist, odter Y^meiebidtt alleir' DeuteiSheii Traaer- Lnst- 
mid Singi-Spliile, die im Dnicke «rsehieiiai, von 1460^ Ms zur 
H&lfto des jetzigen Jahrbnudert», gesammlet und ans Licht 
gestellet von Johann Christoph GtAtscheden. Leipzig 1757. 
8^. — Des ndthigen Yorratiis znr €^eschiehte der deutschen 
Dramatischen Dichtkunst Zweyter Theil, oder Naeldese .... 
Leipzig 1765. 8<>. 
Seme eigenen BemOhangen um die Hebung der BüKne hatten 
Gottsched dahin gebraeht, das StudiiHU der älteren dramatischen 
Erzeugnisse mit besonderer Yorliebe zu pflegen. Darum bilden denn 
auch die Dramen den Glanzpunkt seiner Sammlung, auf diesem Ge- 
biete ist sie am reichhaltigsten und toUständigsten, — ein wahrer 
Schatz, der sogar den Neid eines Meusebach hätte erregen können. 
Durch die Benutzung dieses kostbaren Apparates und Dessen, was sein 
unermüdlicher Eifer in fremdem Besitze aufzuspüren vermochte, kam 
der „Nöthige Vwrratb" eu Stando, ei» Muster beharrliöhen Fleisses, der 
noch heute in dem Büstzeug des Litterators seine Stelle als geschätz- 
tes Hil&mittel behauptet. Und müssen wir Gottsched's Yerdienst um 
die Sache an sich ein hohes und bjieibendes nennen, so tritt 
dasselbe in ein nocli helleres Licht, wenn wir in Anschlag bringen, 
wie ungünstig die Mehrzahl seiner Zeitgenossen einem solchen Unter- 
nehmen gesinnt war, fiir das man eher Spott und Tadel als Aner- 
kennung und Aufmunterung in Bereitschaft hielt Es zeugt von dem 
edlen und reinen Eifer Gottsched's, dass er den Muth fand, mit seiner 
Leistung hervorzutreten, obgleich er sich der Möglichkeit einer sol- 
chen Missachtung derselben ganz gut bewusst war. An einer Stelle 
seiner Yorrede verwahrt er sich offen und ausdrücklich gegen das 
Urtheil der Xunstrichter, der Liebhaber und Bewunderer der Aus- 
länder und der Schöngeister, der Herren mit dem Wahlspruche 
„Yivitür ingeniöI^S die in seiner Arbeit nichts Besseres und Höheres 
zu sehen vermöchten, als eine „Sammlung alter Schwarten, die in ihren 
Augen kaum zum Anzünden einer Tobackpfeife gut genug wären." 
Wie richtig Gottsched seine Zeitgenossen beurtheilte, zeigt sich recht 
schlagend, wenn wir einen Blick auf die Schandpreise werfen, zu denen 
die schönsten und seltensten Stücke seiner mit Mühen und Opfern 
zusammengebrachten Sammlung verschleudert wurden, verschleudert 
in öffentlicher Yersteigerung, . üi dem an Gelehrten und latteratoren 
überreichen Leipzig 1 

Es scheint mir für die Baleuchtung des Geschmackes jener Zeit 
nicht ohn« Interesse, hiervon einige Beispiele anzuführen, welche zu- 
gleich zur Charakteristit der Gottsched'schen Sammlungen dienen 
mögen. 

Nr. 1896« Cento Növella, das Buch der hundert nu wen Historien so 
ein liei^ich Gesellschaft von Florenz gesagt und erdacht ha^; 
Strasburg 1509. Fol. m; Bohfichn. (14 ggr.)' 
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1fr. 1907. Franc. Petrarch« KwejTrpeiUMiertoii Ano^y beydes 
, .des guten und widerwartigeA Glü^s. mit tUkta^m.. Frankf. 
15i51« — Ovidii HetamorphoaiA durch Albr. von Halber- 
stadt verteutscht Beimenweiss, gebessert dusch Gto. Wickram 
zaColm.4r. Mejnts 1551« mit Hiascbn.' -**• Cento Novella Jo- 
baimis Boceatii. Strassb. 1551 m^ Hla8<din. Fd. — (1 Thlr. 
. 2ggr0 

Nr. 1918. Eine schöne Beschreibung des Lebens Tnnd der Gheschich- 
ten Keyser Fri4riGhs. des ersten, genannt Barbai^ossa, durch 
Job. Ade^ph. Strassb. 1537. mit Hlxschn. Fol. (10 ggr.) 

Nr« 539. Barbarossa. Ein schöne vnnd warhaffte Besohreibong des 
Lebens ynnd der Geschichte Keyser Frideriehs I. genant Bar- 
. barossa, durch Job« Adelphum. Strassb. 1535. FoL — 
(20. ggr.) 

Nr. 1952. Ge. Hagers Kriegsordnnng, aus Xriegs-^Büecheili zu* 
sammen getragen, ynnd au& engest in reimen Terfasset. 1600. 
MSc. sauber geschrieben mt sauber gemalten Figuren. 4^ 
(16 ggr.) 

Wahrscheinlich von dem bekannten Mebtersanger Georg BDager, geb. 
1566, t nm 1650. 

Nr. 1992. Job. Agricolä 750 deutsche Sprüchwörter. Wittenb. 
1592. 8«. (l ggr.) 

Nr. 2397. Der Frei dank. Wormbs 1538. m. Holzschn. FoL 
(1 Thlr. 10 ggr.) 

Nr. 2398. Das Heldenbuch auffs uew mit schönen Figuren ge- 
zieret. Prft. a.M. 1560. 4Theile. Fol. (15 ggr.) 

Nr. 2399. Lustgarten newer deutscher Poeterei, in '5 Büchern ge- 
dieht durch Matth. Holzwart von Harburg. Strasb. 1568. 
Fol. (12 ggr.) 

Nr. 2402. Die Mörin, ein schön kurzweilig lesen durch Hermann 
von Sachsenheim lieplich gedieht. Strasburg 1512 mit 
Hlzschn. Fol. (2 thl. 19 ggr.) 

Nr. 2445. Historia von einem vngerahtnen Son. Strasburg. — Der 
Gold fa den ein schöne u. kurzw. Histori von eines Hirten Son etc. 
ib. mit Hlzschn. 1557. — Die 7 Hauptlaster. ib. 1556. mit 
Hlzschn. u. and. dergl. 4^ (1 thlr. 16 ggr.) 

Nr. 2446. De Historia van Lanfleet ind van dye schone Sandrin. 
s. 1. & a. mit Holzschn. 4®. (20 ggr. 6 pf.) 
Wenn die Abweichungen [Lanfleet ist Druckfehler c(es G. Kat.) nicht 
blos auf Ungenauigkeit beruhen, ein anderer Druck als der voii Hoff- 
\ mann ▼* >F. benutarte im Walkafiaauin. 

Nr. 2476. Hans Sachsens Teutsche . Gadichta . Tom. I— T. 
Kempten 1612. 4», (3 thl. 17 gg5P. ^.pf^) ; 

Nr. 2483. Von Schimpff vnnd Ernst viel weisser Spruch, Histonen. 
1514. mitSolzschn. 4<^. def. einige Blä4;ttt-. (2 ggr.) 

Nr. 2494. Er. AI her us Fabeln mehrentheils auss Esopo. Frfi. a.M. 
1590. mitHoUschnt 8^ (4ggi:,6pf.) .. . i • .. 
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Jfr. 2582i Fr. i: edekitiiis Grobkner mid GrotfoiieriDxw. Bjiegk 

1640. 8^ (3 ggr. 6 pf.) 
Nr. 2585. [Utz Eckstein.] Dialogras. Eiii hfipsclie disptitation, die 

Chrisjms hat mit Adam gethan. — Concilium. Hie inf den Buch 

Wirt disputiert des pures lang zyt hat verfbrt etc. — Kychsztag. 

Der Edlen ynd Paaren bricht Tnd klage z Fridberg ghandlet ufif 

dem Eychsstag. 8®* (5 ggr.) 
Nr. 2537. Yitz Ecksteins Beich^ibag der Bawreii zu Fridbeig im 

Eychthal. 1592. 8^ (6 pf. ) 
Nr. 2612. Klag des Glaubens. Zürich bey Christ. Froschawer. 8^. 

(Mit zwei and. Sachen zus. 1 ggr.) 
Nr. 2610. [Th. Murner.] Von den fier ketzeren Prediger Ordes der 

obsemantz zu Bern yerbrannt. 1504. [sie!] mit Holzschn. 8^. 

(ISggr.) 
Nr. 2773. Ge. T hy ms des edlen Thedels Vnuorferden thaten. Strasb. 

1538. 8ö. (6p£) 
Nr. 2796« Burck. WaldisEsopus gantz new gemacht in Seimen. 

Frfk. 1548. 8®. — Zus. mit Gottfr. Wagners Lehre v. d. heil. 

Dreyeinigkeit des Herrn Teatens, in Terse gebracht. Leipzig 

1690. (1 tu. 5 ggr. 6 pf.) 
Ou3. Nr. 1. Tyturel, ein altes Heldengedicht von Wolfram von Eschen- 
bach, sine loco 1477. Fol. (8 üü. 12 ggr.) ] ' ' 
Om. Nr. 2. Partzifal, ein altes Heldengedicht von ebendemselbeii. 

sine loco 1477. Fol. (6 thl. 3 ggr.) 
Om. Nr. 39. Jac. Ayrer Opus Theatricum, dreissig aussbtindi*^ 

schöne Comedienvnd Tragedien. Nbrg.iei8. Fol. (2thlr.l2ggr.) 
Om. Nr. 50. Sechs und dreyssig kleine cnrieuse Pieoen ans dem 15.ten 

n. dem Anfang des 16ten Jahrh. in 8^ u. 12^ (2 thl. 12 ggr.) 
Om. Nr. 51. Zwey u. fünfzig dergl. aus dem Ißten Jahrhunderte in 

80, u. 12^ (12 ggr.) 
Nr« 2522. Büchlein, wie die Koniginn Fraw Yenus, Fraw Geistlich- 
keit etc. wegen des Pfennings in gros elend kommen. Magdeb. 

1580 8^. (10 ggr.) i - . 

Nr. 2491. Ge. Wickram Irreittend Bilger. Strassb. 1555. mit 

Holzschn. 4^. (1 ggr.) 
Sebastian Brant. 
Nif« 2417. Das nfiw schiff ypn Aanragonia [1. Narrag.J mit besm^dem 

fliss von nüwen erleqgert zu Basel durch Seb. Brant. 1494. mit 

Holzschn. 4^ (17 ggr.) 

Aelteste interpolierte Ausgabe. 
Nr. 2418. Id: Üb. latine. 1407. mit HolzscLn. 4\ (18 ggr.} 
Ni*. 2419. Id. lib.- ge»;' Sfe-asb. mit Hlzschn. 4^ (1 ggr.) 
Nr. 2420. Id. lib. 1549. mit Hlzschn. 4«. (2 ggr. 6 pf.) 

WahrseheiliUch Zaroeke*« Ausgab» B^ 
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tlr: 2518. Stob» Brands ICarren-Zonft. Fift. a. Mv 1625. mit 1^. 8*, 

ZßxncWa Ausgabe 1. 
Fischart. 
Nr. 2066. Hultrich EUoposclejros Flöh-Hatz, Weiber-Tratz, oder 

Bechtabandel der Flöh mit den Weibern. Strasburg 1594. 8^ 

(21ggr.) 

Dieses selbe Exemplar, besitzt jetzt Herr Hajdinger. 
Nt. 2109; Von Thaten der volien wolbeschreyten Helden, Grandge- 

schier, G-orgellantua, und des eyteldürstliehen durchdorsHeuch- 

tigen Fürsten Ton duessen Welten. 1617. mit Holzschn. 8^. 

(9 ggr.) 
Nr. 2212. Jesttwalt Pickarts Bienenkorb des H. B. B. Immen- 

Bchwarms Sieiner ^ummelzellen; iQumauflsnäster, Brämenge- 

schwürm u. Wäspengetöss. Christiingen 1581. 8^ (14ggr.6pf.) 
Nr. 2692. Jesuwalt Pickarts Legend des q^uartierten, viereckigt en 

etc. Hütleins. 1593. 8^ (8 ggr.) 
Beineke Fuchs. 
Nr. 2406. Eeiniken Fuchs das ander Theil deö Buchs Schimpf vnd 

Ernst. Frft. a. M. 1545. Fol. (4 ggr.) 
Nr. 2472. Eeinike de Voss. Bost. 1553. mit Hlzschn. 4*>. (5 ggr). 
Nr. 2710. Eeinike Voss de Olde. Frft. 1575. mit Hlzschn. 8<>. (2 ggr.) 
Nr. 1873. Hartm.Schopper de fallaciavulpeculaeBeinikeB. Prancof! 

a. M. 1595. 12Ö. mit Holzschn. {S'ggt.) 
Nr. 2711. Von Eeiniken Puchss. Frft. 1602. mit Hlzschn. 8^ (6 pf.) 
Nr. 2712. Beinike Fuchs. Eosti 1662. mit Holzschn. S^, (1 ggr,) 
Nr. 2473. Beineke deVos mit dem Koker. WuliBFenb. 1711. 4<>.(lggr.) 
Nr. 2713« Historie vanBeynaert deVos. Amst. 1736. mit Hokschn 

S«. (1 ggr.) 

Simplicissimus. 
Nr. 2380. Germ. Schleifheim abentheurl. Simplicissimus. Mom- 

pelgard. 1670. 12<>.-^ Zus. mit: Sohertzschreiben 1 Th. 1670. 

12«. (Iggr.) 
Nr. 2381. Der seltzame Springinsfeld. 1670. 12<\ (1 ggr.) 
Nr. 2831. Philarchi Grossi Lebensbeschr. der Brtzbetrüge^mn Cou- 

rasche. 12<^. (4 ggr.) 
Volksbücher. 
Nr. 1943. Fortunati Sekel und Wuitö(ihhütlein. Strassb. -Zn Ende 
' tehlön efliige Blätter. Mit Holzöch. 4®. {6ggt.) 
Nr. 2122. HistoriavonderGrisilla. 1615. teitHteschn.8^(8^gr;6pf.) 

Nr. 2123. Historia yon Marggr. Walther 1676. S\ (8 ggr.) . 
Nr. 2124. Qistori YpB den Tier Heymans Kindern, s. 1. & a. — mit 

Holzscha . .8«. X9 ggr. 6 pf.) _ 
Nr. 2243. Bitter vom Thurn, Zuchtmeister der Weiber und 
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Jmikfraweii. Frft. a. M. 156d. 8^. — Ztuk mit} Zaeh. 

BiraBdri Freierbüchlelii. (Witt. 1594. 8^) <4 ggr.) 
Nr. 2286. Die syben weysen Master. ' Augsp. bev Mich. Manger. 

mit HlzschB. 8^ (12 ggr. 6 Pf.) 
Nr. 2759. Der Hüme SewMd. Leipzig 1611. S^. (2 ggr. 6 pf.) 
Nr. 2802. Von dem allerkühneftten Wagande, 1 'ieterieh T<m Bern li. 

Hildebrand. Leipzig 1618. m. Hlzsehn. 8^. (5 ggr. 6 pf.) 
Volkslieder n. dgL 
Nr. 2507. Berg-Liederbüchlein. 8^. (1 ggr.) 
Nr. 2740. Eine Sammlung weltlicher Lieder. 8^. (Mit noch einem 

and. Stücke 2 ggr.) 

(Schlnss. folgt.) 

Lltterfttnr and lUscelleii. 

Allgemeines. 

[401.] Bulletin du Bibliophile et du Biblioth^caire publ. par 
Techener. XXXVII. Annee. (S. oben Nr. 245). 

Das erste Doppelheft^ des neuen Jahrganges vom Jan. u. Febr. 
enthält: S. 1—88 Marie Emilie Joly de Choin, par E. de Barthelemy 
— S. 89 — 57 Rapport sur les pertes ^prouvees par les Biblioth^ques 
publiques, dependant du Minist^re de Tlnstruction publique, ä Paris, 
seit pendantle siege par les Prussiens, seit pendant la dominatioB de 
la Commune reyolutionnaire ; par Henri Baudrillart (Fortsetzung) — 
S. 58 — 76 Bibiiotheque de Marseille : L*Abbe Eive et ses manuscrits; 
par L. P, Jauffret, Bibliothecaire de la ville de Marseille — S. 77 — 79 
Bevue critique de Publications nouvelles — S. 80—81 A Monrieur 
le Directeur du Bulletin du Bibliophile, par un abonne — S. 8?— r89 
Prix courant des Livres anciens. Eevue des Ventes publiques. — S. 
89—96 Nouvelles et Varietes. 

[402.] Bulletin du Bouquiniste publ. par Aubry. 16e Annee. 
1er Semestre. (S. oben Nr. 321.) 

Die beiden letzterschienenen Nrr. 844—45 bieten ausserdem 
antiquar. Lagerkataloge des Herausg.*s nichts, was für den Anz. von 
Interesse ist. 

Bibliographie. 

[403.] The Annual American Catalogue. [Third Year.] Contai- 

ning an Alphabetical List of Books published in the United States, 

andimported, during the year 1871. With a Classified Index. 

New York, Office of the Publishers' and Stationers* Weekly Trade 

Circnlar (Leypoldt). 1872. gr. 8«. XII, 91 S. Pr. 1,50 Doli. (S. 

Anz.J. 1870. Nr. 869.) 

Der TorL Katalog , der in seinem Aensseren mit den bekannten 

Englisehen Jahreskatalogen einige Aehnlichkeit hat, unterscheidet sieh 

Ton densdben in seiner ganzen inneren Gestaltung sehr wesentlidi 

14 
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und^ Yortbaüluift; nirgends tiiffib man hier auf den bfbliographisclieii 
SchlendriaiD, an dem die Englischen Kataloge ^ mit Z&higkeit festhalten, 
man findet hier vielmehr überall die Meirkmate des Strebens nach bi- 
bliographischer Accuratesse, überall die Wahrzeichen daTon, dass der 
Herausg. mit Geschick bemüht gewesen ist, seinen Katalog so braach- 
bajr nnd namentlich durch Einschaltung von Verweisungen so über- 
sichtlich als möglich zu machen. Als ein .Fortschritt gegm Mher ist 
anzuerkennen, dass man die Bücher nicht mehr nach den Monaten, in 
denen sie erschienen sind, abgetheilt, sondern in einem die gesammten 
Jahreserscheinungen umfassenden fortlaufenden Alphabete verzeick- 
net hat. 

[404.] Brevis Linguae Armeniacae grammatica, litteratura, cbre- 

stomathia cum glossario. Inusumpraelectionum et studiorum priya- 

torum edidit Jul. HJem\ Petermann, Profc p^ extranXJniv.BeroLEditio U. 

emendata [A. u. d. Tit.: Porta Linguarum Orientalium sive Elementa 

linguarum etc. studiis academicis accommodata. Pars VI.] Berolini, 

Eichler. kl. 8.« XI, 111 & 92 S. Pr. 1 Thlr. 10 Gr. 

, Die S. 100 — 11 abgedruckte „Litteratura Armeniaca" enthält 

eine für die betr* Studien empfehlenswerthe Auswahl nur solcher 

Schriften, welche im Deutschen Buchhandel leicht 2U erlangen sind. 

[405.] Brevis Linguae Chaldaicae grammatica, litteratura, 
chrestomathia cum glossario. In usum praelectionum et studiorum 
privatorum edidit Jul. Henr. Petermann, Prof. p. extr. in Univ. 
Berol. Editio II. emendata. [A. u. d. Tit.: Porta Linguaium 
Orientalium sive elementa linguarum etc. studiis academicis accom- 
modata. Pars II.] Berolini, Eichler. kl. 8®. VI, 88 & 98 S. Pr. 
1 Thlr. 10 Gr. 

Die S. 80 — 88 abgedruckte „Litteratura Chaldaica" enthält 
eine für die betr. Studien empfehlenswerthe Auswahl von Schriften, 
von denen freilich fast alle nur antiquarisch beschafft werden können. 

[406.] a5inteUoI)rd^eotalPft aOcr neuen förf^einungen im gelbe 
bet Sitecfltut tu 3)eut](^lant). kad} ten 3Biffenfc^aftrn jeoibnet. 3Jlit 
aH)l;obctif^em 9fie(^i|ler. Sabr^. 1872. 1 |)e{t. 3anuat bi« ÜRdr}. 
itinn, ^inri(^«. 8^. XXXIV, 142 @, mit 2 Sil. Umf^tog. ^t. 
n. 12 @t. (©. 3lng. 3. 1871. i«r. 401.) 

Mit bekannter Sorgfalt u. Accuratesse zusammengestellt. 

[407.] Bulletin bibliographique de Gustave Bossange (Alphons 

Dürr libraire, ä Leipzig.) Liste des Ouvrages nouveaux publies en 

France. 43e Annöe. Paris. S^. Monatlich 1 Nr. ä ^a B. Gratis. 

Dieses zum Vertheilen in Kundenkreisen bestimmte, u. zu diesem 

Zi^ecke auch mit verschiedenen Firmen (wie oben, von Dürr) versehene 

Blatt ist eines der ältesten jetzt noch bestehenden Vertriebsmittel des 

i^ranzösischen Buchhandels (s. Petzholdt's Biblioth. bibliogr. S. 324). 
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[408.] * The English Catalogue of Books for 1871; containing a 
Oomplete List of all the Books published in G-reat Britain and Ire- 
land, with a füll List of the Tracts and Pamphlets springing out of 
the „Dame Europa" Traet and „Battle of Dorking** Article, &c. &c. 
A Continuation of the London and British Catalogues. London: 
Sampson Low, Son, and Marston. 1872. Lex. 8^. 1 Bl. 94 S. Pr. 
n. 2 Thlr. (S. Anz. J. 1871. Nr. 402.) 

[409.] Bibliotheca Novi Testamenti Graeci cuius editiones ab 
initio typographiae ad nostram aetatem impressas quotquot reperiri 
potuerunt coUegit digessit illustravit Eduardus Reuss Argentora- 
tensis. Brunsvigae, Schwetschke et fil. gr. 8®. VII, 314 S. Pr. n, 
2 Thlr. 

Dieses Werk, in welchem sich die dem Herausg. bekannt gewor- 
denen Ausgaben nach Klassen geordnet zusammengestellt finden , ist 
hauptsächlich kritischer, weniger bibliographischer Art. In ersterer 
Beziehung gehört eine weitere Besprechung des Werkes nicht in den 
Bereich des Anz.'s; für diesen ist mehr das dem Werke beigegebene 
chronologische Register der Ausgaben sowie auch der umstand, dass 
man in dem Werke zugleich einen Ueberblick über die im Besitze des 
Herausg.'s befindliche überraschend grosse Sammlung von Ausgaben 
erhält (der Herausg. hat die in seinem Besitze befindlichen Ausgaben 
durch ein vorgesetztes Sternchen kenntlich gemacht), von besonderem 
Interesse. Die Ausgaben finden sich nach folg. Klassen aufgezählt 
u. besprocheu: I. Edit. Complutensis, II. Erasmicae, III. Compluto- 
Erasmica, IV. Colinaei, V. Stephanicae, VI. Erasmo-Stephanicae, V[I. 
Compluto-Stephanicae, VIII. Bezanäe, IX. Stephano-Bezanae, X. Ste- 
phano-Plantinianae, XI. Elzevirianae, XILStephano-Elzevirianae,XIII. 
Elzeviro-Plantinianae, XIV. eritkae ante-(Triesbachianae, XV. Grries- 
bachianae, XVI. Matthaeianae, XVII. Griesbachio-Elzevirianae, XVIII. 
Knappianae, XIX. criticae minores post-Griesbachianae, XX. Scholzia- 
nae XXI. Lachmannianae, XXII. Griesbachio-Lachmannianae, XXIII. 
Tischendorfianae, XXIV. mixtae recentiores, XXV. nondum coUatae, 
XXVL dubiae, XXVH. spuriae. 

[410.] Thesaurus Literaturae Botanicae omnium gentium inde 
a rerum botanicarum initiis ad nostra usque tempora, quindecim 
millia operum recensens. Editionem novam reformatam curavit G-. 
A. Pritzel. Pasc. lU. Lipsiae, Brockhaus. 4^. S. 161—240. Pr. 
ä n. 2 Thlr., auf Veünschreibpap. n. 3 Thlr. (S. oben Nr. 260.) 

[411.] Bibliotheca Americana Vetustissima — A Description of 
Works relating to America published between the years 1492 and 
1551 Additions (By Henry Harrisse, Esq.) Paris, Tross. gr. 8®. 
Mit eingedr. Holzschn. u. Pacsim. Pr. 48 Pr., auf gr. Pap. in 4® 
96 Fr. 

14* 
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Das bibliographisch sowohl als typographisch miYergleichlich 
schöne Werk Yon Handsse, die ,,Bibliotheca AmericanaVetastissiiDa", 
welche 1866 bei Fhiles in New York erschienen ist (s. Anz. J. 1867. 
Nr. 369) IL in Emest Desjardins einen Berichterstatter n. Lobredner 
(s. dessen Bericht ebendas. Nr. 486) gefanden,J)at in dem vorl. Werk- 
chen ein bibliographisch wie typographisch ebenso schönes Supplement 
erhalten. Trotzdem dass es Harrisse gelungen war, in seinem Haupt- 
werke für das im Yerhältniss zum Beichthume der Materialien seither 
noch bibliographisch nothdürftig angebaute Feld der Amerikanischen 
Creschichtsforschung über 300 Werke zusammenzustellen, haben es 
ihm doch unausgesetzt fortgesetzte fleissige Studien und Forschungen 
in den Bibliotheken Frankreich's , Deutschland^s, Italiens, England's, 
Spanien u. der Nordamerikanischen Staaten möglich gemacht, nach 
sechs Jahren schon ein starkes Supplement folgen zu lassen, in dem 
sich gegen 200 Nrr. neu aufgefundener Schiiffcen u. Ausgaben yer- 
zeichnet finden. Die Verzeichnung u. Beschreibung ist mit aller er- 
denkbaren bibliographischen Exaktheit und litterarischer Sachkennt- 
niss ausgeführt, sowie sich auch der Verleger bemüht hat, das Er- 
gänzungswerkchen in gleich ausgezeichneter Weise wie das Hauptwerk 
im Aeusseren auszustatten. 

[412.] Mittlieilungen aus Justus Perthes' geographischer Anstalt 
über wichtige neue Erforschungen auf dem Gesammtgebiete der Geo- 
graphie von Dr. A. Petermann. G-otha, Perthes. 4^ Enth. 1871. 
Xn. S. 473—74 & 1872. I. S. 38— 40, IL S. 78— 80, lü. S. 
113 — 20, IV. S. 154—60: Geographische Literatur. (S. Anz. J. 
1871. Nr. 758.) 

Bibliographisch -kritische üebersicht der neuesten Litteratur. 

[413.] * LePubblicazionidellaDirezione di Statistka. Relazione 

a S. E. ü Ministro con note bibliografiche e sommarii statistici 

fatta dal Direttore Dott. Pietro Maestri, e parere della Giunta con- 

sultiva di Statistica. Firenze, tip. Tofani. 1869. gr. 8^ Vn,70S. 

In bibliographischer Beziehung sorgfaltig gearbeitet. J. M. Wagner. 

[414.] * Le Bibliographe musical. 1. Annee. No. 1—2. Janvier 

— Mars. Paris, Pottier de Lalanie. 8°. 40 S. Jahrespr. 3 Fr. f. 

Frankreich u. 4 Fr. 50 c. f d. Ausland, Erscheint alle 2 Monate. 

[415.] * Notice bibliographique sur le Docteur Simonot, lue ä 

la Society medico - pratique de Paris, dans la seance du 24 janyier 

1872; parle Docteur CoUineau. [Extrait de Tünion medicale(3e 

Serie), du 7 mars 1872.] Paris, imp. Malteste et Cie. 8®. 7 S. 

Bnohhändler- und antiquarische Kataloge. 
[416.] Lager-Catalogyon Joseph Baer, Sotheran^Co. Buchhändler 
und Antiquare in Frankfurt am Main. (London. Paris.) XVL Ge- 
schichte Italiens, Spaniens und Portugals. 8*^. 1 Bl. 38 S. 7730— 
8494 Nrr. (S. oben Nr. 272.) 
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Auswabl werthYoUerer u. im anüqaar. Buchhandel seltener vor- 
kommender Werke. 

[417.] Nro. 109. Antiquarischer Katalog der C. H. Beck*schen 
Buchhandlung in Nördlingen. — Auswahl aus allen Fächern. 
Incunabeln. Manuscripte. 8^ 1 Bl. 172 S. 3826 Krr. 
Die Quelle, aus welcher B. sein Lager immer wieder mit sehr 
guten wii'klichen Antiquarüs zu completiren die Mittel schöpft, muss 
doch eine reichlich fliessende sein. Der Anz. hat arhon wiederholt 
Gelegenheit gehabt, auf die antiquar. Reichhaltigkeit des B/schen 
Lagers, namentlich im theologischen Fache, aufmerksam zu machen. 
In dieser Hinsicht verdient auch der vorl. Katalog der Beachtung der 
Leser empfohlen zu werden, der, wenn er auch viel sogenanntes mo- 
dernes Antiquariat enthält, doch auch sehr viele werthvoUe u. ältere, 
im gewöhnlichen Buchhandel nicht mehr zu erlangende u. überhaupt 
seltener vorliommende Werke, u. A. ein schönes Exemplar der Divina 
Commedia mit dem Commentar von Christ. Landino 1481 nebst den 
beiden KK. (120 Fl.), aufzuweisen hat. 

[418.] * Catalogo della Libreria Dante diretta da Vincenzo 
Bellagambi. Firenze, tip, Cenniniana. 8®. 196 S. 

[419.] Der Wiener Antiquai*. Verzeichnifs gediegener Bücher 
zu herabgesetzten Preisen. Bermann & Altmann, Buch- und Anti- 
quariatshandlung in Wien. Nr. 22. — Handelswissenschaft: 
National - Oekonomie, Statistik, Karten, Atlanten und Werke über 
Bank- und Börsenwesen, Eeise- und Wörterbücher in allen Sprachen, 
gr. 8«. 48 S. (S. Anz. J. 1871. Nr. 764.) 
Dieses „zur bevorstehenden Welt -Industrie -Ausstellung" ver- 
öffentlichte Yerzeichniss enthält neben Mehrem, was zur Handels- 
wissenschaft gar nicht gehört (auch die vielen Wörterbücher stehen 
damit in nur sehr losem Zusammenhange) vieles insbesondere auf 
Münzwesen Bezügliche von Interesse. 

[420.] Erster Nachtrag zum Verlags -Cataloge von Wilhelm 
Braumüller k. k. Hof- und üniversitätsbuchhändler. Wien. Ende 
December 1871. gr. 8^ 1 Bl. 16 S. (S. Anz. J. 1866. Nr. 729.) 
Alphabetisch, gut redigirt. Hauptsächlich Medicin u. Natur- 
wissenschaft mit Verwandtem. 

[421.] Catalogue d'une precieuse Collection de Livres anciens et 
modernes relatifs ä THistoire de la France et principalement ä la 
Revolution Fran^aise en vente chez F. A. Brockhaus ä Leipzig, gr. 
8«. 1 BL 93 S. 2208 Nrr. 

Dieser überhaupt interessante Katalog ist insbesondere in Bezug 
auf die Geschichte der Eevolution von 1789 — 99, aus deren Zeit eine 
sehr grosse Anzahl von zum Theil sehr seltenen Flugschriften u. 
dergl. in Franz. u. Deutscher Sprache vorhanden ist, höchst reichhaltig 
u. werthvoU. 
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[422.] LXXXIII. Catalog des antiquar. Bücherlagers von Fidelis 
Butsch Sohn vormals Birett'sche Antiquariats - Bachhandlung in 
Augsburg. 8M BL 36 S. 823 Nrr. (S. oben Nr. 306.) 
Hauptsächlich ausgewählte Antiquaria aus d. Theologie. 
[423.] Bericht über die neuen Erwerbungen des Lagers von S. 
Galvary & Cie. Buchhandlung, Antiquariat, Bücher -Auctions-Ge- 
schäft;, Specialgeschäft für Philologie und Naturwissenschaft; in 
Berlin. No. 28. Miscellanea. J. Bekker's Aristoteles -Sammlung. 
80. s. 57—72. (S. oben Nr. 190.) 

Die S. 58 — 71 verzeichnete, c. 600 Nrr. starke Aristoteles- 
Sammlung verdient in ebenso hohem Grade Beachtung wie die früher 
erwähnte Bekker*sche Homer-Sammlung. 

[424.] 32. Verzeichniss des antiquarischen Bücherlagers von 
Max Cohen & Sohn in Bonn. — Linguistik, Kunst und Architectui*. 
8». 1 Bl. 37 S. 1089 Nrr. (S. oben Nr. 191.) 

Der Titel ist nicht bezeichnend genug; ausser den dort genannten 
Fächern finden sich im Kataloge noch Litteraturgeschichte sowie 
Belletristik vertreten. 

[425.] * Catalogus editionum quae prodierunt et librorum qui 
prostant in Komano Typographeo S. Congregationis de Propaganda 
Eide, socio administro Petro Mai'ietti. Eoma, tip. de Propag, Fide. 
1871. 16^. 88 S. 

[426.] Decimo Catalogo di Libri rari e di occasione vendibili 
presso Detken e EochoU. X. Scienze naturali e mediche. Napoli. 
1871. kl. 80 87 S. 1121 Nrr. 

Enth. nicht vorherrschend Italienische, sondern auch — im Ein- 
klänge mit dem anerkennenswerthen Streben der Firma, für die Aus- 
breitung der Deutschen Litteratur in Italien nach Kräfken zu wirken 
— viele Deutsche Litteratur. 

[427.]. Verzeichniss des Antiquarischen Bücherlagers von Ch. 
Graeger in Halle a. S. Nr. 182. Theologie u. Orientalia. %^. 1 Bl. 
68 S. 2914 Nrr. (S. oben Nr. 41.) 

Beachtenswerth, hauptsächlich Deutsche Litteratur. 

[428.] No. 189. & 190. Bücher-Verzeichniss über Werke aus 
dem Gebiete der Astronomie, Mathematik, Naturwissenschafken, 
Medicin, Thierheilkunde, Technologie, Landwirthschaft, Forst- und 
Jagdwissenschaft, über Werke aus dem Gebiete der Bechts- und 
Staatswissenschaffc, welche bei Theodor Kampfeneyer in Berlin zu 
haben sind. 8«. 1 Bl. 58 S. & 1 Bl. 56 S. (S. oben Nr. 278.) 

Gangbare, meist Deutsche Werke zu billigen Preisen. 

[429.] No. 843 & 44. Antiquarisches Bücherlager von Kirch- 
hoff & Wigand in Leipzig. — Jurisprudenz & Staats- und Cameral- 
wissenschaften. Mai. 8^. 1 Bl. 82 <& 1 Bl. 34 S. Zusammen 3831 
Nrr. (S. oben Nr. 280.) 
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WerthYoUeii Inhaltes u. wohl geordnet, wie man dieä bei den K. 
& Waschen Katalogen sni finden gewohnt ist. 

[430.] Catalogue d'une Collection remarquable d'ouvrages et de 
brochm-es, de gravures et de cartes relatifs ä THistoire de France 
(histoire, topographie, linguistique, auteurs provinciaux, etc.) qui se 
trouvent en vente ä la Librairie ancienne et moderne de L. Liep- 
mannssohn. Paris. S^. 1 Bl. 137 S. 2268 Nfr. 

Von grossem Interesse, aber fast aussdiliesslich nur Franz. 
Litteratur. 

[431.] CatalogNo. 42. Schweizer. Antiquariat [von Orell, Püssli 
& Co.] in Zürich. S«. 1 Bl 60 8. 1700 Nrr. (S. oben Nr. 50.) 
£nth.: allg. Sprachwissenschaft; Franz., Ital., Englische u. s. w. 
Sprache u. Litteratur ; Litterargeschichte. 

[432.] No. 283. Catalogue of Periodicals, Transactions of 
Learned Societies, Issues from Private Presses; also, the Library of 
a Naturalist. Ofifered for Cash by Beniard Quaritch. London. April, 
gr. 8«. 1 Bl. 400—513 S. 4155—5245 Nrr. (S. oben Nr. 201.) 
Wer einestheils den Werth u. die Wichtigkeit von derartigen 
akadem. u. Gesellschaftschriften, wie sie sich im vorl. Kataloge ver- 
zeichnet finden, u. andemtheils den Umstand kennt, dass viele derselben 
gar nicht in den Buchhandel kommen, oder auch schwer in vollständigen 
Suiten zu beschaffen sind. Der wird bemessen können, welcher Bücher- 
schatz im vorl. über 1000 Nrr. zum Theile vielbändiger Werke ent- 
haltenden Kataloge geborgen ist. 

[433.] No. 32. Catalog des Antiquarischen Bücherlagers von 
J. Scheible in Stuttgart. Inhalt: Zur Cultur- und Sitten* 
geschieht e. Literarische Curiositäten und Seltenheiten, Facetien» 
Erotica, geheime Memoiren, Piquante Hof- , Liebes- und Scandal- 
geschichten, Merkwürdige Schriften für und gegen die Frauen. Unter- 
drückte und geheim gedruckte Bücher. Abhandlungen und Disser- 
tationen über sonderbare und lächerliche Themata etc. I. Ab- 
theüung. kl. 4<>. 1 Bl. 82 S. 2205 Nrr. (S. oben Nr. S2.) 

Der vorl. Katalog ist in doppelter Hinsicht von Interesse für 
die Kenntniss der Cultur- u. Sittengeschichte, insofern er einmal zur 
Beurtheilung der Zeit, wo solche lascive, unanständige, saftige u. 
zotige Schriften, wie sie sich im Katalog in überwiegender Anzahl ver- 
zeichnet finden, geschrieben worden sind, u. das andere Mal zur Be- 
urtheilung der Gegenwart, wo dergleichen Scandalosa gekauft u. dazu 
noch mit theuerem Gelde bezahlt werden. 

[434.] No. 57. Catalogue de Livres d'assortiments de N. Scheu- 
ring libraire. AvriL 8®. 42 S. 1051 Nn-, 
Hauptsächlich Ital. u. Französische Antiqoaria aus der Theologie 
u. Geschichte. 
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[485.] Catalogo di Libri aaaortiti Tedeschi, olandesi ed inglesi; 
ed altri in varie lingoe; latini, italiani e francesi; di scieaze nata- 
rali, poligrafia e religione, Si aggionge: altro Cataloghetto di Opere 
diverse in numero vendibili da Gaetano Schiepatti librajo antiquario 
in Milano. Maggio. 8^. 1 Bl. 64&15 S. Zusammen über 2000 Nrr. 

Nichts Aussergewöhnliches, meist nur gangbares Antiquariat. 

[436.] lBeilQ(|t(S*!Bevjei4nt^ )>on SigUmiinb & S3oltemng 9u4^ 
^anblitng für )>Aba()ootf4e Siteratut in itxpii% uitb %\i%. Soltentn^ 
in STOinDen. S^. 8 6. 

Alphabetisch ; übersichtlich, aber nicht ganz genügend redigirt. 

[437.] Nr. XCIV. New Series. Sotheran's Price Current of 
Literature. — A Catalogue of Second Hand Books, Ancient & Mo- 
dern, in aU classes of Literatare, also the best Library Editions 
of Standai*d Authors, In all Languages, manj in fine bindings, 
offered by H. Sotheran, J. Baer & Co., (Late Henry Sotheran & Co.) 
English and Foreign Pooksellers, London. March. gr. 8®. 1 Bl. 32 
S. 866 Nrr. (S. oben Nr. 287.) 

üeberwiegend Englische Litteratur. . 

[438.] (88.) Collectio librorum ßeformationisHistoriamillustran- 
tium. Reformations-Literatur in Original-Ausgaben vorräthig auf 
dem antiquarischen Lager von Ferdinand Steinkopf. 8^ 1 Bl. 97 
S. (S. oben Nr. 288.) 

Unter den St.'schen Antiquarkatalogen nimmt der vorl. eine her- 
von*agende Stelle ein. Die Eeformationslitteratur gehört bekanntlich 
nicht zu den gewöhnlichen u. gangbaren Antiquarartikeln, sondern, 
obwohl um ihres Werthes Willen sehr gesucht, doch zu den seltener 
vorkommenden. Von diesen Artikeln findet man im vorl. Kataloge eine 
ungewöhnlich grosse Anzahl. 

[439.] (90.) Antiquarischer Katalog von Ferdinand Steinkopf 
in Stuttgart. — Collectio Bibliorum et partium Sacrae Scripturae 
partim rariorum. 8®. 1 Bl. 26 S. 

Verdient besonderer Beachtung empfohlen zu werden. 

[440.] S^erlagd^ftatolod r>on g. Ztmp^tt^ in $ra(^. (SormaU 3- 
.®. 6abe*f(^« Su(ä&^anMun(^.) 3önuor. 8^ 2 ÖU. 70 @. 

Alphabetisch, gut redigirt. Vorzüglich Litteratur zum Schul- u. 
Unterrichtswesen, sowie Bohemica resp. Austriaca. Voran eine Mit- 
thfilung über den Besitzwechsel der Buchhandlung seit ihrer Begründ- 
ung um 1786. 

[441.] Catalogue de Livres anciens qui se trouvent k la Librairie 

Tross, k Paris. Annöe 1872. No. VI. gr. 8«. 1 Bl. 349—420 S. 

3430—4080 Nrr. (S. oben Nr. 357.) 

Au8gewä)üteres u. Selteneres m drei Abschnitten: L Greo- 

graphie, Voyages, Amerique; II. Livres divers; III. Pieces historiques. 
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[442.] Llhr^a seie&tlfico-letteraria — Catalogo dellaSocieta 
lllnioue Tlpografico-Editrice Torinese (GiäDitta Pomba e 0.) Set- 
tembre 1871. S». 4 Bll. 166 S. 
Zerfällt in zwei Abtheüunges, Ton denen die I. „Opere di nostra 
proprietä'S einmal nacb Bubriken geordnet n. theilweise mit Baisonne- 
ments versehen u. ein zweites Mal als eine Art Begister dazu alpha- 
betisch zusammengestellt, die JI. „Opere depositate presse di noi, che 
Tendonsi p^ conto altrui'' enthalt. Bibliogr^hisch von untergeord- 
netem Werthe. 

Bibllothekenkunde. 

[443.] glne t^eingauer ^anbfc^tift be« fogcnanntcn Schwaben* 

fjjteaeU. Son Dr. fiubwig Wocfingcr in SWün^cn. gnt^. in bct 3cit* 

f&tift för bie ©ef^i^te be« 06enl;ein« ^x^. tjdn bem ©roS^erjog« 

fi^en ®encTftl*fianbe«ar<^i»e jit ÄatUrn^e. ®b. XXIV. ^cft 2. Äarl«« 

ru^e, »ran«. <^r. 8^ 6. 224—49. 

Die Handschrifi;, vom Mainzer Bürger Peter von Bacharach 1401 

gefertigt, befindet sich gegenwärtig in derHofbibliothek znAschaffenburg. 

[444.] fföni^tic^e SJi^Iiot^et gu 93erlin. Unteiiet(^net: Secfionis« 
li*e ®ci^eimc {Regierung« *9lat^ unb Ober » »ibliot^efer Dr. ^ct^. 
»etlin, 23. %px\i 1872. gnt^ in bct »eitage gum SXutf^en 5Rei<^«« 
^Hieiger unb ftotiigltc!^ $reugtfc^en 6iaaU»^ngeider« 4^. Sit, 101. 
e. 2538—39. (@. 5lnj. 3- 1871. ^x. 347.) 

üebersit^ht der im J. 1871 der Berliner Bibliothek zugegangenen 
Geschenke an Mss., Druckschriften, Musikalien u. Karten. 

[445.] Programm des städtischen Gymnasiums zu Prankfurt 
a. M. Ostern 1872. — Die musikalischen Schätze der Gymnasial- 
bibliothek und der Peterskirche zu Frankfurt a. M. Von Carl Israel, 
Cand. theol. ; Schulnachrichten. Vom Director. Frankfurt a. M., 
Druck Yon Mahlau & Waldschmidi 4:^ 2 Bll. 120 S. Pr. n. 
1 Thlr. 10 Gr. 
Das mit grösster Sorgfalt u. Accuratesse gearbeitete musikalische 
Verzeichniss ist auch mit besonderem Titel (2 Bll. 97 S.) ausgegeben 
worden. 

[446.] Megcjlcn bei auf ber ©rog^erjogli^en Unit)errttat^*8ibüo' 

ii)tt ju ^eibelberc^ t)eTn)a^rten Uctunben«@ammtung. (Snt^. in ber 

3ettf^nft füc bie ®ef$i(i^te bed Oben^eind ^r^g. Don bem (Sxo^^tno^^ 

li^en ©enetal * 8anbe«ar^it>e ju ftatl^m^e. »b. XXIV. ^ft. 2. 

fiari«ruH «taun. jr. 8«. ®. 151—224. (@. «nj. 5. 1871. 

«t. 797,) 

Im Anschlüsse an die Mher mitgetheiltenBegestender Urkunden 

ans dem Erzbisthnm Trier fdgt hier die von M. Perlbaeh bearbeitete 

u. Yon W. Wattenbach mit den Originalen noch einmal yerglichene 

AbtheiJung der Begesten aas Worm^, Speier u. SUasQ. 
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[447.] 2)ic faifeiUi^e SBü^erfammlung in ©trojbnrj, (Snt^. in 
bet Scilftgc jur ^lug^hirgei Sinaemcincn S^itung. gt. 4^ fflx. 177. 
©. 1769—70. 

Yersuch die „Entwickelung der neubegründeten Bibliothek in 
raschen Zügen zu zeichnen'^ 

[448.] Heber t)cn 5Iiifrut ber ©t^agbutger jut ©tunbung einet 
©tabtbibliot^cf. gnl^. im 93ötfenblatl fut ben ©eutf^en »tt^^anbel 
unb bte mit i^m t^emanbten ®ef(^äft«itDeige. 3a^rg. XXXIX. Sei)>jig. 
4«. ^x. 94. @. 1539. (Bg(. o6cn 9h. 316.) 
Aus der Wochenschrift „Im neuen Eeich" Nr. 17 abgedruckt. — 
Die Presidenza deir Associazione Tipografico - Libraria Italiana hat 
es für angemessen erachtet, den Strassburger Aufruf in der „Biblio- 
grafia Italiana, Cronaca Nr. 8. S. 29 zu veröffentlichen, u. daran die 
Aufforderung au die Schriftsteller, Herausgeber, Buchdrucker u. Buch- 
händler zu Beisteuern zu knüpfen, hat also nicht, wie ich und Andere, 
etwas Befremdendes in dem Aufrufe gefunden. Ebenso ist die Oester- 
reichische Buchhändler -Correspondenz Nr. 17. S. 154 geneigt, dem 
Aufrufe einen „befremdlichen Charakter" nicht weiter beizulegen. 
[449.] 3)ic ©emeinbei^crtüaltung ber JReid?ö^aupt* u. Weftben^jlabt 
SBien in ben 3at)ren 1867—1870. 93erid;t be« Sürgermeiper« Dr. 
6. Selber. 2Bten. 1871. gr. 8«. 

Enth. S. 224 f. unter der Kubrik „Wissenschaftliche u. Kunst- 
sammlungen" auch einen Bericht über den Stand der 1856 gegrün- 
deten Stadtbibliothek, wonach dieselbe mitSchluss 1870 eine Zahl von 
10,815 Bden u. Hften sowie eine Sammlung bildlicher Darstellungen 
von etwa 3000 Nrr. umfasste. J. M. Wagner. 

[450.] * Discorso letto neir inaugurazione della Biblioteca po- 
polare in Capramontana da Leopoldo David. Ancona, tip. Cherubini. 
8^ 34 S. 

[451.] * Statute della pubblica Biblioteca scientifico - letteraria 
Cosentina. Cosenza, tip. Migliaccio. 8®. 12 S. 

[452.] * I due Manoscritti di C. Sallustio Crispo conservati nella 
Biblioteca municipale di Fermo : notizia del Prof. Luciano Sissa. 
Fermo, tip. Paccasassi. 8^. 64 S. Pr. 1 L. 

[453.] Zur öffentlichen Prüfung der Zöglinge des Köllnischen 
Gymnasiums 22. März 1872 u. s. w. ladet ergebenst ein Dr. A. 
Kuhn, Professor u. Director. Inhalt : 1) CoUationen des Codex vetus 
Camerarii (B, biblioth. Vatic. cod. Palat. 1615) und des Codex Ur- 
sinianus (D, Vatic. 3870) zur Aulularia des Plaiitus. Vom ordent- 
lichen Lehrer Dr. Aug. 0. Fr. Lorenz. 2) Schulnachrichten vom 
Director. Berlin, Nauck'sche Buchdruck. 4^. 36 S. Pr. n. 12 Gr. 
Die Variantenangabe schliesst sich genau an die Gronov'sche 
Vulgata an. — Eine bei Calvary & Co. in Berlin erschienene Separat- 
ausgabe der CoUationen (20 S.) kostet n. 15 Gr. 
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[454.] * Bibliotheca manuscripta ad S. Marci Yenetiaram. 
Digessit et commentarium addidit Joseph Yalentinelli, Praefectos. 
Tom. IV. [Codiceg niBs. latini. Tom.IIL] Venetiis (Münster). 1871. 
gr.80.2B11.324S. Pr.ii.2 Thlr. 4 Gr. (S. Anz. J.1871. Nr. 459.) 

Privatbibliotheken. 
[455.] * A Catalogue of Sanscrit Manuscripts contained in the 
Private Libraries of Gujarät, Käthiaväd, Kachchh, Sindh andKhän- 
des. Edited by G. Bühler. Fase. I. Bombay, print. at the Indu- 
Prakäsh Press. 1871. 8 MX, 245 S. 

üeber diese verdienstliche u. dankenswerthe Publikation vgl. 
ßevue critique 1872. Nr. 14. S. 213—14. 

[456.] Bücher -Auction in Jena, in welcher ein Theil der von 
Geh. Kirchenrath Prof. L. J. Rückert in Jena hinterlassenen Biblio- 
thek sowie die Bibliotheken des Professor Voigtmann in Coburg und 
Lehnsrath Zymisch in Weimar versteigert werden sollen durch Fr. 
Frommann. 8®. 2 BU. 24 S. 1013 Nrr. 

Hauptsächlich Theologie, nächstdem Geschichte u. Belletristik. 
[457.] Catalogue d'une Collection magnifique de livres, ouvrages 
illustres, gravures delaissee parle Dr. P. Bosscha Professeur extra- 
ordinaire ä TAthenee de Deventer C. Kober Ministre ä Loenen sur 
le Veluwe Jhr. C. C. A. Chevalier Van Rappard — Histoire, Littera- 
ture, Physique et Chimie, Histoire naturelle, Sciences mathematiques, 
Sciences des Ingenieurs, Theologie, Beaux-Arts, Livres illustres, 
Portraits et Planches historiques, Objets divers, Meubles, etc. — 
La vente aura lieu le 27 Avril sous la direction de J. L. Beijers 
Libraire ä Utrecht. 8«. 1 Bl. 122 S. 3188 Nrr. 

Hauptsächlich Holland., Deutsch., Französische Litteratur. 
[458.] * Catalogue des livres anciens et modernes, rares et 
curieux, provenant de la Bibliotbeque de feu M. le Docteur Danyau, 
membre de TAcademie de m^decine. 1. Partie, dont la vente aura 
lieu le 15 avril. Paris, Techener. S^. XH, 311 S. 2035 Nrr. 

[459.] Verzeichniss eines Theiles der von Professor Dr. Gustav 
Flügel in Dresden nachgelassenen Bibliothek, welcher nebst andern 
Büchersammlungen, hauptsächlich theologischen und philologischen 
Inhalts, von 22. Mal an durch H. Härtung öffentlich versteigert 
werden soll. 8». 1 Bl. 136 S. 3200 Nrr. 

Der Hauptschwerpunkt der im vorl. Kataloge verzeichneten 
Sammlung liegt in der die kleinere Hälfte einnehmenden Ab- 
theilung der Orientalia, welche aus der nachgelassenen Bibliothek 
des berühmten Orientalisten Flügel stammen; diese 1259 Nrr. zählende 
Abtheilung bietet Liebhabern u. Sammlern Orientalischer Litteratur 
eine schöne u. nicht gleich wieder vorkommende Gelegenheit zu werth*- 
vollen Acquisitionen. Nächstdem ist auch die philologische Abiheilung 
besonderer Berücksichtigung werth. 
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[460.] Yerzeichniss einer werthyollen Bachersammlung ent- 
haltend einen Nachtrag zu der nachgelassenen Bibliothek des Prof. 
Dr. E. Th. Gaupp, Geh. Jnstiz-Bath, und mehrere andere reichhal- 
tige Bibliotheken, welche den 3. Jnni öffentlich versteigert werden 
sollen. Ausgegeben durch die Schletter'sche Buchhandlung (H. 
Skutsch) in Breslau. 8^ 1 Bl. 35 S. 1182 Nrr. 

Geschichte, Eechts- u. Staatswissenschaft, Varia. 

[461.] * Catalogue de Timportante CoUection de Lettres auto- 
graphes composant le Cabinet de feu Gauthier-Lachapelle, avocat, 
secr^taire de Tlnstitut historique. La vente aura lieu le 10 mal 
Paris, Charavay alne^ 8^. 180 S. 1448 Nrr. 

[462.] Catalogue d'une belle CoUection de Livres Manuscrits et 
Pieces Imprimees Gravures Medailles Objets divers etc. dependant 
de la succession de feu M. le Baron de Hardenbroek de Biljoen 
Chambellan de S. M. le Boi des Pays-Bas etc. dont la vente publique 
aura lieu ä Botterdam sous la direction des Libraires J. van Baalen 
& fils (van Hengel & Eeltjes) ä Botterdam et K. van der Zande ä 
Amhem. gr. 8®. 2 Bll. 87 S. Zusammen 2282 Nrr, 

Hauptsächlich Geschichte, Schöne Wissenschaften u. Künste so- 
wie Naturwissenschaften mit Verwandtem. 

[463.] No. 233. K. F. Köhler's in Leipzig Antiquarische An- 
zeige-Hefte. — Geschichte und ihre Hülfswissenschaften. (Supple- 
ment zu den Anzeige -Heften Nr. 224 — 227.) Enth. die hinter- 
lassene Bibliothek des Dr. Andreas von Meiller, Vicedirector des 
k. k. geh. Hof- und Staats -Archivs in Wien. 8^ 1 Bl. 94 S. 
2075 Nrr. (S. oben Nr. 380.) 

Voi-nämlich reich im Fache der Geschichte der Europäischen 
Staaten, insbesondere Deutschlands mit Oesterreich. 

[464.] Catalogue de la Bibliotheque de feu M. le Marquis de 
Morante. [Vente ä Paris 20 mai.] Part. II. Paris, Bachelin-Deflo- 
renne. gr. 8^. VUI, 206 S. 1910—3074 Nrr. (S. oben Nr. 377.) 
Enth. als hervorragendere Partien: eine sehr werthvoUe Samm- 
lung von Schriften über die Beformation (Ecrits pour et contre: 
1. Precurseurs; 2. Lutheranisme; 3. Sacramentaires, Calvinistes; 
4. Beformateurs Espagnols, Inquisition; 5« Sociniens, Antitrinitaires; 
6. Opinions singuli^res ; 7. Satires et pamphlets contre les papes, la 
cour de &ome et le clerge) u. eine andere wohl selten in so reicher 
Auswahl vorkommende Sammlung von neueren Lateinischen u. Bomani- 
schen Dichtem. Nächstdem eine nicht unbeträchtliche Suite von aus- 
gesuchteren Ausgaben alter Classiker, von Büchern mit Kupfer- u. 
Holzschnitten, sowie von interessanten Werken zur Geschichte Frank- 
reichs, Spaniens, der Niederlande u. Amerikas. 

[466.] Verzeichniss der hauptsächlich das Gebiet der Kunst 
umfassenden Bibliothek des zu Paris verstorbenen Kunstforschers 
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Otto Mtkndler, welche mit mehreren anderen werthrollen Samm- 
lungen von Werken ans allen Wissenschaften am 12. Joni in Leip- 
zig Tersfteigert werden soll. Bängesandt durch T. 0. Weigel in 
Leipzig. 8^ 1 Bl. 80 S. 2468 Nrr. 

Neben der Ennsthtteratur» welche im Kataloge die erste n. Tor- 
zUgliehe Stelle einnimmt, ist hauptsächlich geschichtliche, theologische, 
sowie ältere n. neuere Deutsche Litteratur beachtenswerth. 

[466.] * Del Catalogo dei Novellieri Italiani raccolti e posse- 
düti da Giovanni Papanti dall' Avv. Adolfo Boelhouwer. Livorno, 
tip. Vigo. 8^ 20 S. Kur 50 Exempl. (S. oben Nr/378.) 

[467.] * Catalogue de liyres provenant de la Biblioth^que de feu 
Pellat, doyen de la Paculte de droit de Paris, dont la yente aura 
lieu le 22 avril. Paris, Thorin. 8^ 192 S. 1890 Nrr. 

[468.] Verzeichniss der von Dr. Martin Alexander Pribil in 
Berlin nachgelassenen bedeutenden Sammlung von Autographen, 
welche vom 15 Mai an durch H. Härtung in Leipzig öffentlich ver- 
steigert wird. 8«. 1 Bl. 86 S. 2506 Nrr. 

Eine vorzügliche, in der ersten Persönlichkeiten der Litteratur 
u. Kunst, sowie weltliche u. geistliche Fürsten u. Fürstinnen betrefffti- 
den Abtheilung mit sorgfältig bearbeiteten biographischen u. litterari- 
schen Notizen versehene Sammlung. Die zweite Abtheilung enthält 
die Autographen „Berühmter, ausgezeichneter u. verdienstvoller Per- 
sonen (incl. Fürsten)". 

[469.] Antiquarisches Verzeichniss Nr. 5. Curiosa aus dem 
Nachlasse des Bibliophilen Philipp Schöpke, Kaufmannes in Prag, 
enthaltend: I. Aphoristica, Culturgesehichtliches, Emblemata, Face- 
tica, Fechtkunst, Fischzucht, Humoristica, Josephinica, Schriften 
über Mnemonik, Phrenologie und Physiognomik, Reitkunst, Spiele, 
Sprüchwörter, Tanzkunst, Turnunterricht, Volkslieder u. Volkssagen, 
Witterungskunde und Kalendariographie, Zauberkunst, IL Electri- 
cität, Magnetismus, Somnambulismus, III. Erotica, Schriften üb. d. 
Frauen, Gynaekologie, IV. Freimaurerschriften, V. Jesuitica, Mönch- 
wesen u. Papstthum, Anticlericales vorräthig in Sam. E. Taussig's 
Antiquariat. Prag. kl. 8«. IBl. 448. 1150 Nrr. (S. oben Nr. 289.) 

Enth. neben vielemGewöhnlichem auch einzelnes recht Interessantes. 

[470.] Katalog frühester Erzeugnisse der Druckerkunst der T. 
0. Weigerschen Sammlung. (Zeugdrucke, Metallschnitte, Holz- 
schnitte, Xylographische Werke, Spielkarten, Schrotblätter, Teig- 
drucke, Kupferstiche, Typographische Werke, Horac etc.) Auszug 
aus dem Werke : Die Anfange der Druckerkunst von T. Weigel 
und Dr. A. Zestermann. Mit 12 Abbildungen. A. u. d. Tit.: Cata- 
logue de premi^res Productions de l'Art d'imprimer en possession 
de T. 0. Weigel ä Leipzig. (Impressions sur Stoffe, öravures sur 
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mötal, GraYures sur boiß, Ouvrages xylograpbiques, Cartos ä jotier, 
Gravures en mani^re criblee, Empreintes en päte, Grarores sur 
cuivre, OuTragea tjpographiquea^ HetiFes etc.) Extrait derOuvrage: 
Die Anfange der Druckerkunst von T. 0. Weigel und Dr. A. Zester- 
mann. Ome de 12 planchea. Leipzig, T. 0. Weigel. gr. 8^. IX, 
274 S. m. 12 Taf. Pr. n. 4 Thlr. (Verstedgernng ajn 27. Mai zu 
Leipzig.) 

Nachdem mehre Versuche, wie der Herausg. u. Besitzer der 
Sammlung schreibt, leider erfolglos geblieben sind, die Sammlung in 
ihrer Gesammtheit dem Deutschen Yaterlande zu erhalten, soll zu einer 
öffentlichen Versteigerung derselben verschritten werden. Der seltene 
ßeichthum u. die grosse Kostbarkeit dieser Sammlang wird Jedwedem, 
der sich für solche Gegenstände nur im entferntesten interessirt, aus 
dem darüber 1866 veröffentlichten grösseren Werke (s. Anz. J. 1866. 
Nr. 76) hinreichend bekannt geworden sein, wesshalb es nicht noth- 
wendig erscheint, hier noch einmal darauf zurückzukommen; nur 
möchte ich Denen, welche die Mittel nicht gehabt haben, sich das 
grössere theuere Werk zu eigen zu machen, den vorl. recht gut gear- 
beiteten u. verhältnissmässig billigen Auszug daraus als ein sehr 
passendes Hilfsmittel zu Studien über die Anfange der Druck^konst 
angelegentlich empfehlen. 

Abdrücke ans BlbL-Handdohrlften. 

[471.] -Aus Handschriften der königlichen Üniversitäts- Biblio- 
thek zu Breslau ; von Alwin Schultz. Enth. im Anzeiger füi- Kunde 
der Deutschen Vorzeit. Neue Folge. XIX. Jahrg. Nürnberg. 4®. 
Nr. 3. Sp. 85 --87 & Nr. 4. Sp. 109—12. 

Ein paar poetische Kleinigkeiten u. Musterbriefe b.\xs d. XV. Jhrkdi. 

[472.] * Le Traicte de Getta et d'Amphitrion, poeme dialogu^ 
du XVe si^cle, traduit du latin de Vital de Blois, par Eustache 
Deschamps. Publie pour la premiere fois d*apr^s le manuscrit de 
la Bibliotheque de Paris, avec une introduction et des notes, par le 
Marquis de Queux de Saint-Hilaire. Paris, Libr. des Bibliophiles 
16 ö. XXIV, 60 S. Pr. 5 Fr. (Nui- 330 numer. ExempL, wovon 
15 auf Chin. u. 15 auf Whatm. Pap.) 

Gehört zum „Cabinet du Bibliophile." 

• [473.] Aus Basel 

habe ich oben Nr. 371 der von Dr. Heitz bearbeiteten und von der 
Schweizerischen Statistischen Gesellschaft herausgegebenen Schrift 
über „die Oeffentüchen Bibliotheken der Schweiz im J. 1868" Er- 
wähnung gethan, ohne dass mir dort möglich gewesen ist, Näheres 
darüber mitzutheilen. Und doch verdient gerade diese 'Schrat als eine 
auf dem Gebiete der Bibliotheks-Statistik der allgemeinen Beachtung 
zu empfehlende Erscheinung besonders ausgezeichnet zu werden; die- 
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selbe enthält ein ebenso aasserordontlieli reiches wie schätzbares Ma- 
terial, welches angenseheinlich mit der gtössten Umsicht und Sorgfalt 
zusammengebracht, und in Bücksicht auf möglichst nützliche Yerwer» 
thung des Gesarnrndtm und bequeme wie leichte Uebersichtlichkeit 
mit entsprechend grossem Fleisse und Geschicke verarbeitet worden 
ist. Der Hauptschwerpunkt der yortrefflichen Schrift liegt in den 
statistischen Special-Tabellen, in denen sich, nach der Beihenfolge der 
22 Kantone, nicht weniger als 2004 verschiedene Bibliotheken ange- 
fahrt finden, mit Angabe des betr. Ortes, Bezirks u. Kantons, dann 
des Eigenthümers, des Gründungsjahres, der Bändezahl, der Zahl der 
gelesenen Bände, des Bstndezuwachses, der Einnahmen u. Ausgaben 
und ob sie Statuten, Beglements u. KAtaloge besitzen, sowie unter 
Beifügung anderer nicht rubricirbarer Angaben in untergesetzten Noten. 
Zum Schlüsse dieser Special- Tabellen sind zwei Generalübersichten 
angehängt, von denen die erste theils eine Classification der Biblio- 
theken nach ihren Eigenthumsverhältnissen, Charakter, Entstehungs- 
zeit u. Bändezalil, theils eine vergleichende Uebersicht der gesammten 
populären BiMiotheken, die zweite einige Angaben über Bestand und 
Benutzung der Biblioteken nach einzelnen Fächern enthält. Den Ta^ 
bellen vorangestellt ist eine umfängliche Einleitung, in welcher der 
Verf. zunächst über Zweck und Mittel der Arbeit sich ausgesprochen, 
femer eine historische Darstellung der Bibliothekszustände in den ein- 
zelnen Kantonen gegeben und schliesslich die Resultate des ganzen 
grossen statistischen Werkes zusammengefasst hat — Resultate, hin- 
sichtlich deren der Verf. wohl mit vollem Rechte sagen darf, dass man 
auf dieses Werk , dem sich im Auslande nicht so leicht ein anderes 
ähnliches an die Seite stellen werde, mit dem Gefühle der vollständig- 
sten Genugthuung hinblicken dürfe. 

[474.] Ans Berlin 
beabsichtigt die Gesellschaft für Musikforschung unter Protektion des 
Prinzen Georg v. Preussen eine Subscription auf die „Publikation 
älterer praktischer und theoretischer Musikwerke, vorzugsweise des 
XV. und XVI. Jahrhunderts'* zu eröffiaen. Jeder, der sich dabei be- 
theiligen will, zeichnet einen Subscriptions- Schein im 1. u. 2. Jahre 
ä 5 Thlr., im 3. u. 4. J. ä 4 Thlr., in den folgenden J. ä 3 Thlr. 
u. s. w., bis gar keine Einzahlungen mehr nöthig sind, und schliesslich 
der Besitzer eines Subscriptions-Scheines eine jährliche Dividende be- 
zieht. Sobald 200 Scheine gezeichnet sind, beginnt der Verein seine 
Thätigkeit. Die in splendider Ausführung und bei älteren Stücken 
dem Originale möglichst getreu herzustellenden Werke sollen vomäm- 
lich, wenn auch nicht ausschliesslich, der Musikgeschichte dienen, wie 
Partitur- Ausgaben alter Meisterwerke, Abdrucke wichtiger theoreti- 
scher Werke im Originale und deutscher Uebersetzung sowie selbstän- 
dige grössere geschichtliche Arbeiten. 
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[475.] Am Boston 
hat der Bibliothekar des ,»Boston Athenaenm'' Charles A. Oottor an- 
gezeigt, dass der Eibliotiiekskatalog unter der Presse sei; derselbe 
ist auf einen Umfang Ton etwa 2800 S. in gr. 8^. veranschlagt, und 
wii'd 25 Doli, kosten, die in filnf Baten ä 5 Doli, bei Beendigang der 
Buchstaben B, F, L, P u. Z zn bezahlen sind. Ein der Anzeige beige- 
gebener Probedruck lässt annähernd erkennen, in welcher Weise der 
Katalog, auf dessen zweckmässige Bearbeitung in alphabetischer Ord- 
nung man alle Sorgfedt verwendet hat, typographisch zur Ausfthnmg 
kommen soll. 

[476.] Aus GöttingeiL 
hat der Bibliotheksekretair D^. A. Ellissen dem kftrzlich verstorbenen 
Universitatsbibliothekar Professor Dr. L.Schweiger oben Nr. 398 einen 
Nachruf gewidmet, der auch zum Yertheilen unter die Freunde des 
Verstorbenen unter dem Titel „Zur Erinnerung an Dr. Ludwig 
Schweiger, Bibliothekar und Professor in Göttingen. Abgedruckt aas 
J. Petzholdt's „Anzeiger für Biblicgraphie und Bibliothekwissen- 
schaft." Jahrgang 1872. Heft 6. Dresden, Druck von Pässler. 8^. 
4 BIL^' besonders gedruckt erschienen ist 

[477.] Ans Leipzig 
ist von Seiten der Cantate-Generalversammlung des Börsenvereins der 
Deutschen Buchhändler der fOr Zwecke der Vereinsbibliothek, in Vor- 
schlag gebrachte Umbau im Börsengebäude (s. oben Nr. 362) — auf 
Antrag von EL Brockhaus und F. Wagner (s. Börsenbl. f. d. Deutsch. 
Buchhandel Nr. 95. S. 1558 — 59 u. Nr. 97. S. 1592) abgelehnt, und 
mithin dem Vereinsvorstande überlassen worden, der Bibliothek hin- 
sichtlich ihrer zu beschränkten Räumlichkeit auf anderem Wege Ab- 
hilfe zu verschaffen. 

[478.] Ana Wien 
ist am 10. April in der Sitzung der philosophisch-historischen Classe 
der Kaiserl. Akademie der Wissenschaften vom Professor Dr. Aug. 
Eeifferscheid in Breslau die Fortsetzung seiner „Bibliotheca Patrom 
Latinorum Italica'' Bd. II. Hft. 4, die Berichte über die Bibliotheken 
von Venedig, Florenz, Neapel, La Cava und Monte Casino enthaltend, 
zum Abdrucke in den Sitzungsberichten vorgelegt worden. (Vgl. oben 
Nr. 134.) 

[479.] Ans Zwickau 
hat die ßaths- und Gymnasialbibliothek von dem Appellationsgerichts- 
Vicepräsidenten a. D. Dr. Ed. Flechsig dessen werthvolleausjui'istischen 
Werken und namentlich Dissertationen bestehende Bibliothek, c. 
5000 Bde, geschenkt erhalten. 



Druck Ton Joh. PKssIer in Dresden. 
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Bibliographie und Bibliothekwissenschaft. 

Heraasgegeben von Dr. J. Petzlioldt. 



Juli. 



Inlialt: 



1878. 



Johann Christoph Gottsched's Bibliothek. Mitgetbeüt von J. M. Wagner. 
(Schluss.) — F. A. Brockhaus in Leipzig. — Zur Frage über Versicherung 
von Bibliotheken. — Franzosiscbe Litteratur des Deutsch -Französischen 
Kri^es 1870 — 71. — Litteratur und Miscellen. — Die Bibüoliiek der 
Deutschen Dant^esellschafti in Dresden. — Allgemeine Bibliographie. 

[480.] Johann Christoph Gottsched's Bibliothek. 

Mitgetbeüt von J. M. Wagner. 
(Schluss.) 

Nr. 2641. Zweyhund. zwey und sechzig weltl. Lieder. 1600. 8^. 

(5 ggr. 6 pf.) 
Nr. 2838. Weltliche züchtige Lieder, u. ßheymen. 1602. 12<>. (1 ggr.) 
Nr. 2460. Mucken-Hetz, oder Gemüths-Er^ischung durch fröliche Ge- 
sänglein. Saltzburg 1694. 4^. (10 ggr.) 
Gm. Nr. 54. Ein Band weltlicher Lieder aus dem 18. Jahrhundert in 

8«. (6 ggr.) 
Nr. 2462. Lepolt Oestäreichers Beschräibing des Kflritages zu 

Wien nach der Hochzeit Marianna &ß, Wien 1744. 4^ & al. 

ej. (1 ggr.) 

So wurde, was Gottsched durch eine Beihe von Jahren mit Liebe, 
Eifer, Mühe und viel^ Kosten gesammelt, nach seinem Tode zu Schleu- 
derpreisen in alle Welt verstreut. 

Nur die Abtheilung der Dramen blieb als Ganzes erhalten. Sie 
befindet sich, wenn gleich nicht mehr ganz in ihrem ursprünglichen 
Bestände, jetzt an einem Orte, wo sie der wissenschafUichen Benutzung 
in erfreulicher Weise zuganglich und vor weiterer Schädigung oder 
Zersplitterung gesichert ist: auf der GrossherzogL öffentl. Bibliotiiek 
zu Weimar. 

Die älteren, jetzt noch vorhandenen Stücke hat Hoffmann von 
Fallersleben verzeichnet und beschrieben als : „Schauspiele der Gott^ 
sched'schen Sammlung von 1520 — 1620" im vierten Bande des 
Weimarißchen Jahrbuches, S. 204 — 223. Hofmaiin bemerkt dazu, 
dass sich die Zeit, zu welcher die Sammlung an die Grosdi. Bibliothek 
gelangte, nicht ermitteln lässt. Der Sage nach hatte sie die Herzogih 

15 
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Amalia Ar ihre Privatbibliothek kaufen lassen Diese Bibliothek ging 
später an die öffentliche Aber und somit auch die Grottsched*sche 
Sammlung. 

Nach dem Auctionskataloge wurden die Dramen (Nr. 3076-3574, 
also c. 500 Stücke) als Ganzes um 65 Thlr., die Opern (Nr. 8575—3592 
paketweise, über 650 St.) um 30 Thlr., die Dramata manuscripta (Nr. 
8598 — 3605) um 19 Thlr., die Dramatici Latini, Gallici &c. (Nr. 
8606 — 3628) aber Stück fOr Stück gleich den übrigen Büchern verkauft. 

Da Gottsched im Nöthigen Yorrath überall bemerkt hat, was er 
selbst "besessen, und das Wichtigste des noch Yorhandenen aus Hoff- 
manns sorgfältigem Yerzeichnisse bekannt ist, so scheint mir eine 
Wiederholung des bibliographisch sehr ungenau gearbeiteten Kataloges 
überflüssig. Die üeberschrift „Dramata Manuscripta'' täuscht, wenn 
man etwas besonders WerthYoÜes darunter vermuthet. Es sind meist 
nur Sachen aus der späteren Zeit des 17. und aus dem 18. Jahrhundert 
und merkwürdig davon nur etwa Gottscheds Abschrift von sechs Bosen- 
blüt'schen Fastnachtspielen nach Oetters Handschrift*). 



Zugleich mit den Büchern Gottscheds wurden auch die seiner 
Frau (t 1762) versteigert. Der Katalog**) ihrer aus 1016 Bänden 
bestehenden Sammlung hat den französischen Titel: 

Cotalogue de la biblioth^que choisie de feue Madame GK)TT- 
SCHED, näe EULMÜS, proprement reli^e en veau dorä et 
autres relieures Angloises, et Italiennes. ä Leipsic, de Tim- 
primerie de Breitkopf 1767. 8^ 48 SS. 
Auf der Bückseite des Titels steht folgende „Nachricht''. 
„Diese Bibliothek steht in vier egalen Schränken, weiss und 
blau angestrichen, gemalt, mit vergoldeten Leisten, und mit 
doppelten Glasthüren; und die Bücher sind grösstentheils in 
Franzband gebunden/' 

„Man würde gerne sehen, wenn edch zu dieser Bibliothek 
ein Liebhaber fände, welcher sie in Ganzen zusammen an sich 



*) Die ans Gottsched^s Besitze stammenden werthvollen altdeutschen 
Handschriften sind nicht mit zur Auction gekommen und zerstreut wor- 
den, sondern befinden sich noch beisammen in der K5nigl. öffentlichen 
BibUothek zu Dresden: Gotteched hatte dieselben der von ihm 1752 ge- 
stifteten Gesellschaft der freien Künste und schönen Wissenschaften zn 
Leipzig vermacht, nach deren Auflösung die gesammte Gesellschaftsbiblio- 
thek mit Einschlnss der Gottsehed^sohen Handschriften 1793 durch Kauf 
für den Preis von 300 Thlr. an die Dresdner BibHothek übergegangen 
war. Vgl. Ebert's Geschichte u. Beschreibung d. kön. öffentl. Bibliothek 
zu Dresden. S. 106. J. Petzholdt 

**) In „Gottschedinn, sammtl. kleinere Gedichte. Leipz. 1763" findet 
sich, ausser Oantaten mit musik. Noten u. s. w., auch ein Katalog ihrer 
Bibliothek. 
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zu kaof^B: aiQh e»tscU6e»e. Der festbestimmte Yerkanftipreifi 
soll 1000 Bthlr., . und darzu der Termin bis Michaeli dieses 
Jahres gesetzt seyn: wenn sich aber nach dessen Verlaufe kein 
Käufer im Ganzen gefunden haben sollte, so soll nach der 
Michaelmesse die Vereinzelung durch öffentliche Auction eben- 
falls vorgenommen werden." 
Der Liebhaber fand sich nicht und die Bücher wurden ebenfalls 
einzehi versteigert. Es sind meist französische, italienische und eng- 
lische Werke: Auteurs grecs et latins traduits. en fran90is etc., Livres 
philosophiques, Antiquites et histoire, Bdles lettres, Beligion, Morale, 
Satire, Critique. Von den Schriften ihres Mannes besass sie mehr 
als er selbst"*^; von ihren eigenen die meisten. Das Interessanteste 
ist Nr. 474: 

„Genaue Abschrift) der uralten Schobingerischen Sammlung 
deutscher Lieder, aus dem XII. und XIII. Jahrhunderte, nach der in 
Bremen befindlichen Goldastischen Abschrift verfertiget. MSCT. 
Leipzig. 1754. med. 4^. Diess ist von der Wohlsei. eigenhändig mit 
aller kritischen Genauigkeit, aufs sauberste abgeschrieben, als man 
das Schobingerische Mspt. auf ein paar Monate aus Bremen, durch 
Herrn Hofr. Madai aus Halle mitgetheilt bekommen hatte. Gewiss ein 
Musterstück von ihrer Geschicklichkeit" **). 

Wahrscheinlich zum Behufe der „Geschichte der Lyrischen Poesie 
der Deutschen'* angefertigt, welche Gottsched am Schlüsse der Vorrede 
zum nöthigen Vorrath „aus der Feder seiner Frfeundin" ankündigt. 

Ich führe schliesslich noch einige Merkwürdigkeiten an : 
Nr. 462. n Trionfo della Fedeltä,, Dramma pastorale per Musica, di 
Ermelinda Talea, Pastorella Arcade. inLipsia 1756. fol. NB. Diess 
ist die erste Ausgabe mit den neu erfundenen musikalischen 
Drucknoten; die in keinem Buchläden zu verkaufen gewesen, und 
die Sei. von Ihre Königl. Hoheit der DurchL Churprinzessinii zum 
Geschenke erhalten hat. 
Nr. 494. Rutzvanfcad, il Giovine, Tragedia da Catuffio Panchianio, 
Bubulco Arcade. in Venezia 1737. 8^ Diess ist ein besonderes 
seltenes Stück auf blau Papier mit rothen Kupferstichen gedruckt, 
und wider den Maffei, Gravina, Muratori, Becelli u. A. Wieder- 
hersteller der alten Tragischen Schauspiele, als eine bittere und 
schaife Satire eingerichtet. S. den Neuen Bfichersaal von 1745 
ä. d. 116 u. f. S. den Auszug davon. 



*) Davon wurde der „N5thige Vorrath" der heute, am mit Chamisso 
zu sprechen» „Mehrheiten von Thalem*' kostet, damals freilich aber noch 
keine Seltenheit und schwerlich besonders gesucht war, um lä gr. 6 pf. 
verkauft 

**) Ueb«: diese, hier fälschlich die Schobingerische genannte, später 
unter dem Namen der Manessischen berühmt gewordene laederhandschrift 
vgl B. V. Baumei^s Geschichte der germanischen Philologie S. 55. ff. 

15* 



Digitized by 



Google 



228 F. A. BrockhaHS in Leipzig. 

Nr. 579. Shakespear ülnstrated, or the Növ^ls and Hietories on wMch 
tbe Plays of Shakespear are fonnded &c. collected by l^e autor 
of the Female Quixote. Vol. I. II. III. London 1753. m. 8«. 
Dies hat die Verfasserin aus London der Wohlsel. selbst über- 
schicket. 

Nr. 631. 32. The female Quixote, or the adventures of Arabella. Vol. 
I. II. The sec. edit. London 1752. 8^. Auch diees hat die Frau 
Lenox der Wohlsei. znm Geschenk gesandt 

Nr. 740. SenlÄmens d'une ame p^nitente für le Ffeaume Miferere, par 
Mad. D** tradnits en Vers. 4^ Diess Wwk ist aus der Feder 
Ihrer KMgl. Hoheit der Durchl. Churf&rstinn Y<m Sachsen, Ton 
der die Selige es geschenkt bekommen. 

[481.1 F- A. Broekhans in Leipzig. 

Am 4. Mai haben bei Gelegenheit der hundertjährigen Geburts- 
tagsfeier des Gründers des berühmten und grossartigen Brockhaus'schen 
Etablissements in Leipzig Friedrich Arnold Brockhaus der Sohn des- 
selben und gegenwärtige Chef der Firma Heinrich Brockhaus — dessen 
eigenes fünfzigjähriges Buchhändlerjubiläum dabei zugleich mitgefeiert 
worden ist — und der Enkel Heinrich Eduard Brockhaus ein paar 
Schriften herausgegeben, yon denen die eine, von dem Enkel verfasst, 
der Darstellung des Lebens und Wirkens seines Grossvaters gewidmet 
ist^), und die andere, von dem Sohne bearbeitet, aus der Aufzählung 
der von der Firma seit ihrer Begründung 1805 bis zum heutigen Tage, 
also im Laufe von mehr als sechzig Jahren, verlegten Werke besteht^. 
Das Jubiläum einer Firma von dem Weltrufe und der Grossartigkeit 
wie die Brockhaus'sche — dieselbe umfasst gegenwärtig Verlagshand- 
lung, Sortiment, Antiquarium, Commissionsgeschäft, Buchdmckerei, 
Schrifigiesserei , Stereotypie, Xylographische Anstalt, Lithographie, 
Stahldruckerei, Stempelschneiderei und Graviranstalt, Mechanische 
Werkstätte« Bachbinderei^ — hat eine ganz andere und höhere Be- 

*) „Jricbn^ ^rnolb ©rotf^auÄ. ©ein ßcbcn unb ffiirfcn na^ ©riefen 
tttib atibem tHufjeic^nungen $ef(!^übert Don feinem (Md ^einrt^ (Sbuarb ^xod* 
f^ni. ti). I. ÜXit einem i^ilbnig nac^ 9}oae( Don 3$oaelfietn. Sei^gia, 9iod« 
^ait^. gr. 8«. XI, 384 @. ^x, n. 1 %mx/' 

*) „F. A. Broekhaus in Leipzig. Vollständiges Veiz^chnias der von 
der Firma F. A. Brockhans in Leipzijgf seit ihrer Gründung durch Friedrich 
Arnold Brockhans im Jahre 1805 bis zu dessen hundertjährigem Geburts- 
tage im Jahre 1872 verlegten Werke. In chronologischer Folge mit bio- 
mphischen und literarhi^rischen Notizen. Herausgegeben von Heinrich 
Brockhaus. (1.) Leipzig, Brockhaus. gr. 8°. VII, LXXH, 276 S. Pr. n. 1 Thlr.*' 

') Emen Einblick in die grossartige Geschaftsthatigkeit der Brock- 
haus'schen Firma gewährt die von dem Chef Heinrich und seinen beiden 
Söhnen Heinrich Eduard und Heinrich Bndolf Brockhaus zusammengestellte 
und als Manuseript gedruckte Schrift „Die Firma F. A. Brocläaus in 
Leipzig. Zum hundertjährigen Geburtstage von Friedridi Arnold Brook- 
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dentnng ^^ ^ gew(toMcbes Bnohhändlerjnbiläam, und ist dem «n^ 
spreehend aueb yon allen Seiten so aofgefust worden. Ym aUen Seiten 
hat die Fii*ma in aussei^ew6hnlicher Art Beweise der grössten An*^ 
O'kennung ebenso wie der wärmsten Tbeilnahtne erbalten, die sie in 
ihren Annalen, mögen diese noch recht lange fortgefOtartwerden'kdnneii» 
mit gerechtem Stolze als woMverdiente DetJkmale ihres guten imd weit 
ansgebreiteEten Bufes anfseichnen darf. Die schönsten Denkmale sind 
und bleiben aber die beiden vorerwähnten Schriften. 

unter diesen beiden Schriften nimmt, wenigstens soweit sie da« 
Intereesfi des Anz.'8 berOhren, das von Heinrich Brockhaas zosammen- 
gestellte Yerlagsverzeichniss unbedingt die erste Stelle ein. Sigenf- 
lich ist das Wort „Yerlagsverzeichniss'^ f&r das mit einer musterhaft 
bibliographischen Genauigkeit ebenso wie mit ansserordentlicherCtrand* 
liehkeit und AusfQhrlichkeit bearbeitete Werk ^e durchaus unzidiätt^ 
liehe Bezeichnung. Dem, was man unter Verlagskatalog im ge<- 
wohnten Sinne versteht^ und selbst wenn man dabei an den besteinind 
Torzüglichsten unter allen seliger erschienenen dwartlgen Kitalegen 
denken wollte, gleicht das i^ockhaus'sche Werk nicht im entferntesten: 
dasselbe ist auf dem Gebiete der Yerlagskataloge eine ganz ausserge^ 
wohnliche Erscheinung, wie man sie vorher noch nicht gekannt hat, 
es ist vielmehr eine Art Litterargeschichte der Yerlagslhätigkeit der 
Brockhaus'schen Firma. An Stelle einer Einleitung in das Werk ist 
mit Bücksicht auf die beiden hauptsächlichsten Artikel, die aus dem 
Broekhaus'schen Yerlage hervorgegangen sind, und der Firma schon 
allein einen ausgebreiteten Buf verschafft haben — die Ersch an4 
Gmber'sche allgemeine Encjrklopädie der Wissenschaften und Künste 
und das, so zu sagen, weltbekannte Comrersations-Lexikon, welches 
bei fast allen Yölkem des Abendlandes den Anstoss zu ähnlichen Unter- 
nehmungen gegeben oder theilweise diesen selbst als Basis gedient 
hat — eine von Anton Ernst Oscar Piltz bearbeitete Abhandlung, „Zur 
Geschichte und Bibliographie der ^icjklopädischen Literatur insbe^ 
sondere des Oonversations-Lexikon*' betitell^ an die Spitze gesetzt. In 
dieser Abhandlung finden sioh Mit bienenartigem Fleisse und er- 
schöpfender Umsicht alle Data von derältesten Zeit an bis auf die Geg'en- 
wurt zusammengestellt, die in Bezug auf encyklopädische Litteratur nur 
irgend Erwähnung verdienen: unter vier Abschnitten sind in den ersten 
beiden im Allgemeinentheils die systematischen theils die alphabetischen 
Encjklopädien und von letzteren zwar 1) Wörterbücher der Wissenschaf- 
ten und Künste, 2) Historische Wörterbücher, 3) die Französische 
Encyklopädie und ihr Gefolge, 4) das Oonversations-Lexikon, 5) Nach- 



haus 4. Mai 1873. Leipzig, Broekhaus. gr. 4o. Text 4 Bll. 48 S. u. Ab- 
bilduiigen 1 Bl. 11 Tal» mit 3 Portraits** <- ein ebenso el^aat und ge- 
schmackyoll ausgestattetes, wie höchst interessantes Werkchen, für welifies 
Jeder, der in den Besitz desselben durch die besondere Güte des Che& 
gekommen ist, -diesem zu grossem Danke sich verpflichtet fühlen muss. 
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ahmongendesselbeninDeutscbland, 6)dieüniv«P8alwörterbücher, 7)dBs 
Goiiversations-Lexikoii im Auslände, 8) der Titel Gonversations-Lexikon 
in der encyklof^ischenLitteratur, besprochen, während im dritten 
und vierten die speciell lauf das Brockhans'sche Conyersation&-Lexikon 
mit seinen Erganzungs- und Nebenwerken bezüglichen bibliographi- 
schen und geschichtlichen Data, erstere mit der im ganzen Werke be- 
merkbaren minutiösen Genauigkeit, zusammen getragen sind. V<m be- 
sonderem Interesse ist das dem vierten d. i. geschichtlichen Abschnitte 
angehängte Yerzeichniss der hauptsächlichsten Mitarbeiter des Con- 
versations-Lexikons, unter denen, m^ als 400 an der Zahl, sich die 
Namen der aditbarsten Gelehrten aufgeführt finden.. 

Hat schon diese an Gehalt wie an Umfang sehr anaelmHche Ab- 
handlung Interesse genug, um die Aufmerksamkeit das betreffenden 
Publiikums auf das Werk zu lenken, so darf das darauffolgende Yerlägs- 
verzeidhniss sicher darauf rechnen^ die Aufmerksamkeit der Leser in 
hohem Grade zufesseln. DiesesYerlagsyerzeiidKnissistyWiebereitsgesagt, 
keinVerlagskatalog der gewöhnlichen Art, sondern bei weitem mehr als 
die besten und achtbarsten solcher Kataloge; denn abgesehen davon, dass 
der Herausgeber die Titelcopien der aufgeführten Werke, welche mit nur 
sehr wenigen Auanahmenj Loa Original entweder aus der Geschäftsbiblio- 
ihek der Firma vorgelegen haben, oder aus anderen Sammlungen ohne 
Scheu irgend welcher Hühwaltung herbeigeschafft worden sind, mit einer 
wahrhaft mustergiltigen^ theüweise wohl zu minutiösen und raumver- 
«chwenderischen bibliographischen Grenauigkeit und grössten Oorrekt- 
beit wiedergegeben hat^ wie sie in keinem anderen Yerlagskataloge an- 
zutreffen sind, so finden sich in den Titelcopien nicht nur bald kürzere, 
bald längere biographische iind litterarhistorische Notizen über die be- 
treffenden Schriftsteller sowohl als resp.lt^ohriften selbst angeschlossen, 
sondern auch vorkommenden Falles ausf&hrliche Inhaltsverz^k^hnisse 
beigefugt Durch die Zuthat der biographischen und litteo-arhistorischen 
Notizen erhält das Brockhau8*sche Yerlagsverzeichniss eine Art litt^rar- 
geschichtlichen Charakter/ der es von andere Yerlagskatalogen sehr 
wesentlich unterscheidet. Jeder Litterarhistoriker wird nicht verab- 
säumen dürfen, bei seinen Arbeiten das Brockhaus'sche Werk zur 
Hand zu nehmen und zu Bathe zu ziehen: er kann sicher sein, in dem 
Werke die brauchbarsten Materialien zu: finden, die der Herausgeber 
mit Unterstützung des bereits oben genannten Piltz mit anerkennens- 
werther Sorgfalt und in reicher Fülle angesammelt hat. 

Was die zweite zur Brockhaus'schen Feier von Eduard.Broekbaus 
veröffentlichte Schrift betrifft, so steht dieselbe den Interessen des 
Anz.'s zwar nicht so nahe, dass dieser zu einer näheren Besprechung 
der Schrift Yeranlassung findet, zumal nur der kleiliere Theil des 
darin mit ebenso wohlthuender Pietät wie grosser Klarheit geschilderten 
und entwickelten Lebens und Wirkens des Gründers der Brockhaus'- 
schen Firma mit dem Buchhandel in Berührung steht; gleichwohl darf 
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es aber der Anz. nicht nnterlasseh, die Leetüre der Schrift seinen 
Lesern schon insofern angelegentlich zu empfehlen, als sie darauf 
rechnen dürfen, in Bezug auf den Zeitraum von 1805 bis 1823, Yon 
den Beginn der Verlagsth&tigkeit von F. A. Brockhaus bis zu dessen 
Tode, so manche den betreffenden Zeitabschnitt des Yerlagsverzeich- 
nieses ergänzende und näher beleuchtende Data in der Schrift an- 
zutreffen. 



[482.] Zur Fri^e Aber Yersichening yon Bibliotheken. 

Schon zu wiederholten Malen sind Zuschriften an mich gerichtet 
worden, in welchen man mich um Auskunft darüber ersucht hat, wie 
bei der Versicherung einer Bibliothek am zweckmässigsten zu ver- 
fahren sei. Die neueste dieser Zuschriften lautet: „Die N. K Bibliothek, 
die meiner Verwaltung überwiesen ist, soll gegen Peuersgefahr ver- 
sichert werden, und da dies nicht wohl anders als durch eine nach der 
Bändezahl sich richtende Pauschalsumme geschehen kann, s6 möchte 
ich wissen, wie' man anderswo in ähnlichen Pillen zu verfohren, wel- 
chen Durchschnittspreis maü für den Band zu berechnen pflegt. Die 
Bibliothek enthält etwa 40,000 Bände, die aber, weil sehr viel Sammel- 
bände daruhter sind, eine grösöere Anzahl von Werken repräsentiren. 
Da bis zu meinem Amtsantritt keine systematische Vervollständigung 
stattgefunden hat, sonderti die Bücher vorzugsweise aus den Hand- 
bibliotheken der verschiedenen Landesherren zusammengekommen sind, 
so ist ihr liihalt und Werth ein sehr ungleicher. Der Mehrzahl nach aus 
dem 17. und 18. Jahrhunderte stammend, enthalten sie neben vielem 
Werthlosen grosse Seltenheiten; fast alle Fächer sind verti'eten, vor- 
züglich G^eschichte, Naturwissenschaften, Beisen, auch Jurisprudenz 
und Kriegswissenschaft. Handschriften sind einige wenige vorhanden. 
Es würde zu weit ftihren, atif Einzelnes einzugehen; die Annahme eines 
mittleren Werthes ito ö^anzen wird das Richtige treffen. Darf ich Sie 
nun bitten, mir mit Direr Erfahrung zu Hilfe zu kommen, und wollen 
Sie mir mit wenigen Zeilen den Versicherungswerth pro Band liennen, 
den man durchschnittlich annehmen könnte." 

• Die mir vorgelegte Frage über den durchschnittlichen Versiche- 
rungspreis klingt erstaunlich einfach, und würde sich auch , falls man 
den für einen solchen Fall von der Kölnischen Peuerversicherungs- 
Oesellschaft Colonia gemachten Vorschlag als maassgebend ansehen 
wolHe, einfach dahin beantworten lassen, dass ein Durchschnittspreis 
von 15 Ngr. pro Band festzustellen sei. Demnach hätte eine Bibliothek 
mit einem Bestände von 90,000 Bänden ihren gesummten Büchervor- 
rath mit 15,000 Thlr. zu verstchem, und im Falle, dass sie die Hälfte, 
resp. 'ein Viertheil ihrer Bücher durch Brandschaden einbüssen sollte, 
einen Ersatz von 7500, resp. 3750 Thlr. zu beanspruchen. 

Allein gegen eine so einfache Beantwortung der Frage möchten 
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wohl erhebliche Bedenken geltend zu machen sein; denn abgesehen 
davon, dass bei der sehr verschiedenartigen Zosammensetzong der 
einzelnen Bibliotb^ßken, z. B. von Schnl- und Yolksbibliotheken, wissen- 
schaftlichen Fachbibliotheken, Central- und Landesbibliothekea, der 
Durchschnittspreis pro Band nicht ein gleicher sein kann, sondern ein 
verschiedener sein muss — bei gleichen Durchschnittspreisen würde 
die eine Bibliothek im Falle eines Brandschadens möglicher Weise be- 
deutend im Yortheile sein, während sich eine andere in der gehegten 
Erwartung, durch die Versicherung „wirklich die Sicherheit eines an- 
gemessenen Schadenersatzes im Falle eiiies Brandschadens erzielt zt 
haben", sehr getäuscht finden dürfte — ist der Begriff „Band" ein 
keineswegs so sicher festgestellter, dass darauf hin ohne Weiteres die 
angemessene Versicherung einer Bibliothek vorgenommen werden ka^in. 
Was ist ein Band? Verstände man unter einem Bande schlechtweg 
ein in zwei Einbanddeckeln vereinigtes Buch, so künnte es z. B. vor- 
kommen, dass ein aus zwei Theilen bestehendes Werk, weldies in der 
einen Bibliothek in zwei Bände besonders, in der anderen Bibliothek 
aber in Einen Band zusammengebunden wäre, bei dem Durchschnitts- 
preise von 15 Ngr. pro Band im Fall eines Brandschadens der ersten 
Bibliothek mit 1 Thlr. vergütet werden müsste, während die andere 
ihren Verlust mit nur 15 Ngr. ersetzt erhalten würde. Das wäre aber 
doch gewiss eine sehr ungleichmässige Entschädigung, und eben diese 
Ungleichmässigkeit müsste jedenfalls schon darauf hinweisen, wie ge- 
ringe Sicherheit. dieser Maassstab gewäJbre, nach dem man die Ent- 
schädigung, dem Wortlaute zufolge in dem einen wie in dem anderen 
Falle doch ganz gleich, bemessen hätte. Oder nimmt man „Band" und 
^Theil" für gleichbedeutend , zählt also ein aus zwei oder drei l^eilen 
bestehendes Werk, gleichviel ob dasselbe in Einen Band zusammenge- 
bunden ist oder nicht, als zwei oder drei Bände. Als „Theil" oder 
fßmd" hätte man dann überhaupt jedwede Schrift oder Schriftab- 
Uieüung mit eigenem vollständigen Titelblatte anzusehen. In diesem 
Falle würde aber immerhin» neben anderen Bedenken, noch die etwas 
schwer zu beantwortende Frage aufisuwerfen sein, wie man es mit den 
in vielen, namentlich grösseren und älteren Bibliotheken zalilreich vor- 
handenen, früher so beliebten Miscellanbänden zu halten habe, in 
denen sich eine Menge kleinere, aber selbständige Schriften mit eigenen 
vollständigen Titelblättern, oft 20 und mehr, unter zwei Einband- 
deckeln vereinigt finden, welche auch recht fQglich, wie dies nach der 
neueren rationellen Bibüotheksmethode geschieht, einzeln gebunden in 
den Bibliotheken Aufstellung eriialten könnten. 

In Betracht aller dieser Bedenklichkeiten und Zweifel im Falle 
einer Versicherung nach der Zahl yon Bänden oder Theilen liegt es 
sehr nahe zu wünschen, dass diejenigen Bibliotheken, welche der- 
gleichen Versicherungen bei den ihrer eigenen Obhut unterstellten 
Sammlungen näher kennen gelernt haben, ihre Erfahrungen darüber 
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mittheilen wollen, uad iclvrichie zu diesem Zwecke hlennit die üreundliche 
Bitte an dieselben, mir diese Mittheilungen anzuvertrauen, damit ich sie 
theils zum allgemeinen Nutzen xmd Frommen im Anz., tiieils und ins- 
besondere auch bei wiederholten Anfragen von Seiten anderer Gollegen, 
sdbqtirerständlich. mit der gebührenden etwa geforderten Discretion, 
verwerthen könnte. Solche auf Erfahrungen gegründete Mittheilungen 
würden rorzüglich auch mir zur Klärung meiner eigenen seitherigen 
Ansichten über den Gdgenstand sehi' erspriesslich und willkommen sein. 
Nach den von mir seither festgehaltenen Ansichten über Yer- 
sicberung von Bibliotheken könnte eine solche, wenn sie anders an- 
nähernd angemessen sein sollte, eigentlich nur auf Grund einer Einzel- 
taxation der BibliotheksYorräthe Yorgenommen werden. Eine solche 
Einseitaxation ist aber, wie ich gern zugestehe, nicht blos eine nach 
Maassgabe der Veränderlichkeit der Preise einzelner Bücherklassen der 
steten Veränderung unterworfene, sondern überhaupt auch sehr schwer 
und mDhsäm ausführbare, ja, was grössere Bibliotheken anlangt, fast 
ein Ding der Unmöglichkeit, In grösseren Bibliotheken, wo man die 
Bücheryorräth^ nicht nach Hunderten, sondern nach yielen Tausenden tob 
Nnmmem zählt, wütde sich die Möglichkeit einer Einzeltaxation wohl 
lediglich auf die Cimelien und Handtehriften, sowie auf eihzelne an Wich- 
tigkeit undWerth hervorragendeBÜcherklassen, z.Ö. Inkunabeln,grössere 
Kupferwerke u. s. w., beschränken, im üebrigen dagegen nur die Füg- 
lichkeit einer durchschnittlichen Taxation geboten sein. Auch in Be- 
zug auf diese Art der Versicherung würde es mir und gewiss Tielen 
Oollegen sehr erwünscht sein, von dort, wo dergleidien Versicherungen 
zur Ausführung gekommen sind, nähere Auskunft darüber zu erhalten, 
wesshalb ich alle Diejenigen , welche dies zu thun in der Lage sind, 
hierdurch freundlichst bitte, mir darauf bezügliche Miltheilungen zu 
machen, die ich , in Verbindung mit obigen, im allgemeinen Interesse 
zu verwerthen mir gern angelegen sein lassen würde. 

J. Petzholdt. 

[488.] Franxdsisclie Litteratnr des Dentseh^Franzosisehen 
Krieges 1870^71*). 

* Les Prussiens ä TIsle-Adam et h Parmain du 1 6 au 30 septem- 
bre 1870; par Abbadie. Paris, Masquin et ße. 1871. 8^ 24 S. 
Pr. 1 . Fr, 

* A ehacun sa part dans nos d^sastres« Sedan, ses causes et ses 
suites. Paris, Amyot. 1872, 18^ 72 S. Pr. 80 c. 

L'Alerte Episode de rinyasivn par Amödöe Achard. Enth. in 
der: Bevue des Deux Moiides. XLL Annee. Seconde Periode. Tom. 
XCVI. Paris, Bureau d. D. M. 1871. gr. 8«. Livr. 3. S. 555—85. 



*) Dritte Sammlung. S. Ans. J. 1871. Nr. 399, 658, 743. 
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* Becits d'un Soldat, une arm<e prisonniöre, une campagne devant 
Paris; par Am^d6e Achard. Tl. Edition. Paris L^vy fr^res. 1872. 
gr. 18«. 311 S. Pr. 3 Fr. (S. Anz. J. 1871. Nr. 658.) 

Bibliotheqne conteiuporaine. 

* L'Acte d'accusation du Mar^chal Bazaine, Paris, Levy. 1872. 
8^ 16 S. 

* L'Affaire de Longprö (Soiüme). Campagne de 1870 — 71. 
28 d^cembre. Topographie. Avant-postes d'Abbeville. 4e bätaülon 
des mobiles du Pas-de-Calais. Affaires du 24; du 27 ; du 28. Courage 
des habitants de Longpr^; cruaut^s prussiennes. La place d'Abbeville. 
Une nuit de captivit^ dans Teglise d*Airaines. Arras, imp. Brissy. 1872. 
gr. 16^ IV, 168 S. Pr. 1 Pr. 50 c. 

* L'Agonie de TArm^e du Ehin; par un Officier d'artillerie du 
3e Corps. Paris, Dentu. 1871. 8^ 80 S. Pr. IFr. 50 c. . 

"^ Les AUema^ds en France. Huit jours dans Seine- et -Oise. 
MeudoD, le Petit-Bicetre, Biövre, Versailles, Vüle-d'Avray, Sövres, 
Saint-Cloud, Montretout, Bougival, Le Pecq, Saint-Genaain, Chevreuse, 
Gif, Orsay, Palaiseau, Longjumeau, Kassy, Argenteuil et leg environs, 
etc. Paris, Libr. generale. 1871. gr, 18^ 111 S. Pr. 1 Fr. 50 c. 

Docnments sur la guerre de 1870^—71. 

* Almanach de. la Guerre. 1871. Breite anecdotiques sur les 
evenements de Tannee 1870. Lons-le-Saulnier, impr, Damelet. (Lyon, 
Josserand.) 1871, 8^ 64 S. 

* Almanach de la Guerre du Nord. 1872. Extraits des ouvrages 
sur la campagne du Nord, en 1870^ — 1871j de MM. le g^neral Faid- 
herbe, Maxime Lecomte et Al&ed Girard. Douai, Or^pin. 1872. 16^. 
124 S. Pr. 60 c. 

* Armöe de Chanzy. 1870—1871. Mobiles de la Mayenne, 8e 
bataillon; par un engag^ volontaire, Chevalier de la Legion d'honneur. 
1. Mtion. Alenfon, Thomas. 1872. S^. 443 S. 

* La Guerre civile et la Commune de Paris en 1871, suite au 
Memorial du Sl%e de Paris; par J. d'Arsac. 4 i^itianfi. Paris, 
Curot. (Orleans, imp. Jacob.) 1871. gr. 18.^ 655 S. 

Memorial du Siege de Paris par J. ^'Ars ac. III. Edition. Paris, 
Curot. 1871. gr. 18^. XU, 707 S. m. 1 Kari;e. (S. Anz. J, 1871. 
Nr. 658.) 

* Discours <le M. le Dnc d'Audiffret-Pasquier sur les mar- 
ches du minist^re de la guerre, prononce ä la tribunef de TAssemblee 
nationale, dans la s6ance du 4 mai 1872. [Extrait du Journal officieL] 
Paris, Libr. centrale. 1872. 16®. 32 S. Pr. 30 c. 

Bocuments historiqaes. 

* Discours prononc4 le 4 mai 1872, ä TAssemblöe nationale, par 
M. d ' Audiffr et- Pasquier , sur les march^s de ia guerre et Tadmi- 
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nuitration imp^riaQe. Paris, Le Chevalier. 1S72. 18<^. 84 S. Pr. 10 c. 
La Crise du Travaü dans Paris (depuis la gaerre civile); par A. 
Audiganne. Bnth. in der: Rev«e des Deux Mondes. XLI. Annee. 
Seconde Periode. Tom. XOIII. Paris, Bureau d. D. M. 1871. gr. 8^^. 
Livr. 2. S. 296—316. 

* Les Prassiens en France; par Alfred d'Aunay, Paris, Dentu. 
1872. gr. 18^ IV, 852 S. Pr. 3 Pr. 50 c. (Vgl. Anz. J. 1871. 
Nr. 658.) 

* La Guerre sainte en Alsace; par Gustave Aymard. Paris, 
Boreaux de lä Gloche. 1872. 8^. 192 S. 

* Histoire de Deux Ans (1870 — 1871); par Alfred d'Aunay 
et E m il e P a u r e. ' Edition ilklstrie, portr. des prindpaux personnages. 
Li?r. 1^16; Paris, Näud-ETranl: 1871^72. gr. 8^. 512 S. Pr. 
a50c, ; 

In 64 iHefexnngen oder 4 Bünden. 

* D^pöche^.de la Guerre franco-ajlemande de 1870—1871, tra- 
duites. d'apr^s le texte ofQcial allemand, par C. B. Bayonnei imp. Ve 
Lamaign^re., 1872. 8^ 99 8. 

* Guerre de 1870 — 1871. Consid^rations militaires; par J. B. 
Banniard. Paris, Lachapd. 1878. gr, 18^ 76 S. Pr. 1 Fr, 

* Llntendance nuliteire pendant la guerre de 1870—1871. 
Justification. B^organisation; par Anatole Baratier. Paris, Du- 
maine. 1871,; 8. Vra, 155 S. Pr. 2 Fr. 

* Bapport sur la Guerre 1870 — 1871. 1er batailbn de la garde 
nationale du Qanton de Gonches; par V. A. Barbi4 du Bocage. 
Paris^ imp. Martinet. 1872. 8^. 46 S. 

* Emest Baroehe, commaadaait du 1 2e bataülon de mobitos de la 
Seine an Bonrget, 28, 29^ 80 octobre 1870. Paris, Amyot. 1872. 
4«. 46 ß. 

* LaBataille deSedan. Kapoi6onIII,de Wimpffen, Ducrot Paris, 
Le Chevalier. 1872. 18<>. 67 S. m. 1 Schlachtplan. Pr. 75 c. 

* Alsace et. Bretagne. Legion bretonne, colonel A. Domalain, 
lieutenant de vaisseau. R^ponse au g^n^ral de Catbelineau ; par L u c i e n 
Baulmont, de Mulhouse (Haut-Rhiri). Paris, Dentu. 1871. 8* 40 S. 

* Les Causes de la Guerre. . Solution k la crise actuelle ; par 
Evariste Bavoux. Paris, Sauton. 1871. 8^ XIV, 69 S. 

L'Arm^e du Bhin depuis le 12 aoüt jusqu'au 29 .octobre 1870 
par le Marechal Bazaine. Paris, Plön. 1872. gr. 8^. 2 BIL 308 S. 
m. 10 Karten u.. Plänen. Pr. n. 2 Thlr. 20 Gr. 

* Bazaine et la capitulation de Metz. Etnde publice ä Berlin 
enmars 1871 (traduite de TallemaÄd). Kjon, imp. EabutOt. 1871. 
8«. 47S. 
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* Histoiredu lerbatiailloii ies^Franotireim deParia^Cfa&teaudun; 
par Fran9ois Bazin. Paris, Sausaet. 1872. 18 ^ 86 S. 

Les honndtes gens soms la Goamune; par Emile Beaussire. 
Enth. in der: Bevue des Deux MoAd«0. Xlil. Ann^e. Second« P6riod^. 
Tom. XCIV. Paris, Bureau d. D. M. 1871. gr. S^ Livr. l. S. 100— 33. 

Les Haines nationales. La Franoe et TAUemagne; par IBmile 
Beaussire. £nth. in der: Bevue. des Dens Mondes, XLL Ajinee. 
Seconde Periode. Tom XCI. Paris, Bureau d. D. M. 1871. gr. 8^ 
Livr. 3. S. 491—512. 

* Les Mobilis^s du Nord; par Alexis Bei. Lille, impr.Lefebvre«' 
Ducrocq- 1871. 8^ 31 S. 

* Si^e de Paris. Le 5e s^ur; par A. C. £. Bellier de 
Villi er 8. Paris, Bach^lin-DaQoreime. 1871, 8^ 160 S. m. 13 Taf. 

Ma Mission en Prusse par le Comte Benedetti. Trois Edition«. 
Paris, Plön. 1871. gr. 8^ 2 BU, 447 S: Pr. n. 2 Thlr. 20 Gr. 

* Notes sur le Si^ge de Strasbourg, suivie d'un Irapport sur les 
prisonniers &an9ais internus ä Bastadt; par Bergasse du Petit- 
Thouars [Extrait du Correspondantj Paris, Douniol et Cie. 1872. 
8». 47 S. 

* Poemes de la guf^rre 1870 — 1871; par Emile Bergerat. 
Paris, Lemerre. 1871. gr. 18^ 209 S. Pr. 3 Fr< 

* Cliäteaudun, ^pisodes de la Ouerre de 1870, avec un plan de 
la ville et des positions prussiennes ; par J. B. B er n o t. Paris, Manginot- 
HeUitasse. 1872. gr. 18«. IV, 122 S. 

* 3e Begiment de mobile. Histoire du bataillon de Biom, cam- 
pagnes de la Loire et de TEst, 1870 — 71; par J. M. Bi^lawski, 
Clermont-Perrand. 1872. 18<>. 184«. 

* Hißtoire de Plnvasioli Allemande daais Tarrondissenient de Bens 
en 1870 — 71; par A. Billebault. Deux Editions, Paris, Laporte. 
1371. 12«. 126 S. Pr. 1. Pt 26 c. 

* L'Actillerie du 15e eorps pendant la Oanspagne 1870 — 71; 
par le G^nöral de Blois. Paris, Dumaine. 1872. 8^ 219 S. 

* Operations des Armees Allemand^s depuis la bataille de Sedan 
jusqu'ä la fin de la guerre, d'apräs les documents officiels du grand 
quartier general; par W. Blume, Traduit de Tallemand par E. Costa 
de Serda. Avec une carte general du tteätre des Operations (deux 
teintes). Campagne de 1870—71. Paris, Dumaine. 1872. 8. VlII, 
432 S. Pr. 8 Fr. 

* Souvenirs du Fort de l'Est, pr5s Saint-Denis, camet d'un aum6- 
nier de TArmöe de Paris, 1870 — 1871; par Jutes Bonhomme. 
Paris, Lecofö» fils et Cie. 1872. gr. 18». 157 S. m. 1 Karte. 

* Campagne de 1870. La Cavalerie &aii9ai8e; par T. Bonie* 
Paris, Amyot. 1871. gr. 18«. V, 207 8. 
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Les ImpOts aprfts la gnerre; par Victor Bonnet. 1 — ^11. Enth- 
in der: Eefvue des Denx Mondes. ILL Annöe. Seconde Periode; Tom. 
XCII. Paris, Bureau d. D. M. 1871. gr. S« Livr. 3. S. 498—514 ft 
LiTr.4, S. 640— 58. 

* Garibaldi et l'Arm^e des Vosges. E^cit officiel de la campagne 
avec documents et quatre cartes ä Tappui; par le G^n^ral Bordone, 
Chef d^tat-Mäjor derArmöe des Vosges. 2. Partie : Antun. II. ißdition. 
3. Partie: Dijon. Paris, Libr. internationale. 1871 — 72. S^. XI, 
161—464 S. Pr. ä 2 Fr. 50 c. (8. Anz. J. 1871. Nr. 658.) 

* Le Gön&al Trochu devant Thistoire (extrait du Diario del sitio 
de Paris; parABorrego. Traduit de Tespagnol par Louis Gerdebat. 
Paris, Libr. gfo^rale. 1871. gr. 18». 70 S. 

* Bataille de Coulmiers, 9 novembre 1870; par Auguste 
Boncher. Orifens, Herluison. 1871. gr. 18^. 78 S. m. 1 Karte. 

* Bataille de Loignj avec les combats de Villepion et de Poupry ; 
par Auguste Boucher. Orleans, Herluison. 1872. gr. 18^. 96 S. 

* Combat d'Ori^ans. 11 octobre 1870; par Auguste Boucher. 
Denx Editions. Organs, Herluison. 1872. gr. 18<>. 68 S. m, 1 Plan. 
Pr. 1 Fr. 

(FortsetaEong folgt.) 



Litteratur nnd Miscellen. 

Allgemeines. 

[484.] Le Bibliophile Beige Bulletin mensuel publik sous les 
anspices de la Soci^td des Bibliophiles de Belgique. Sixi^me ann^e. 
BruxeUes, OHvier. 1871. gr.-S^. Pr. 10 Pr. f. Belgien, 12 Fr. f. 
d. Ausland. (S. Anz. J. 1871. Nr. 746.) 

Die f&nf letzten (8 — 12), in Einem Hefte zusammen ausgegebe- 
nen Lieferungen enthalten : S. 141 — 73 Claude-Joseph- Antoine Fisco, 
Homme de guerre, Ingenieur et architecte. (1736 — 1825) ; par lavier 
Henschüng — S. 173 — 83 La Xllle partie de la CoUection des 
Grands Voyages et les röcits originaux Hollandais; par P. A. Tiele — 
S. 183 — 92 Les Pseudonymes Portugals & Brasiliens. Supplement k 
rindexPseudonymorum, par jfemile Weller — S. 192 — 99 CinqLettres 
in^dites d'Henri IV, publ. par J. B. Douret — S. 200 Bibliographie 
(MuB^e de Ravwttein betr.) — S. 201 — 17 Le Peintre Graveur des 
Pays-Bas au dix-neuviöme siöcle, par Hippert (Suite) — S. 217—22 
Tables des Auteurs et des Mafei^res. Hierüber 2 BIL Titel. 

Inhalt der ausserdem noch erschienenen 1. Lief, des folgenden 
Bandes (Septi^me ann^)^' S. 5 — 21 Miscellan^es par M. La^ague. 
Denx lettres du Comte Dmitri Petrovitch Boutouriin ä Alexis Nicolae- 
vitch Olenin. Mit bibßographisehen und bibliothekwissenschaftUchen 
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Bemerkungen — S. 21 — 34 Biblioth^ue manuscrite de Baphael de 
Merciatel Abbä de Saint -BaYon; par Alex. Pinchart — S. 34 — 38 
Chronique. 

[485.] Polybiblion Revne bibliographiqne universelle. Oinqui^me 
Ann^e. Tom. YIL Livr. 5. MaL (Pablication de la Suci6tä biblio- 
graphique.) S. 137—72 & 121—48. (S. oben Nr/319.) 

An der Spitze des vorl. Heftes steht die Fortsetzung und der 
Schluss einer in der letzten Nr. abgebrochenen Bevue von y,£omans, 
contes et nonvelles'S die in den J. 1869 n. 70 erschienen sind. Darauf 
folgen unter den Bubriken ,,Gompte8-rendns" u. „Bulletin" längere u. 
küi'zere Besprechungen neuer Erscheinungen aus verschiedenen Littera- 
turfächem. In dem sich hieran anschliessenden Abschnitte „Ghronique^^ 
finden sich einzelne bemerkenswerthere Vorkommnisse auf dem Gebiete 
der Wissenschaften aufgezählt, und in der das Heft endlich schliessen- 
den Abtheilung die gewöhnlichen allgemeinen bibliographischen Zu- 
sammenstellungen in systematischer Ordnung. 

[486.] Bulletin du Bouquiniste publ. par Aubry. 16e Annee. 
ler Semestre. (S. oben Nr. 402.) 

Trotzdem, dassP.Lacroix (bibliophileJacob) in dem Eingange des 
in einem der beiden letzterschienenen Nrr. (346 — 47) enthaltenen 
Artikels „Deux Fahles de La Fontaine qui n'ont pas encore ete re- 
cueillies" dem Bulletin nachrühmt, dass es „renferme tant de documents 
utiles et tant de bons articles bibliographiques'S so habe ich gleich- 
wohl von letzterem noch nicht viel entdecken können; auch die beiden 
neuesten Nrr., die wie gewöhnlich zum überwiegenden Theile mit dem an- 
t iquar. Lagerkataloge des Herausg.*s gefQllt sind, enthalten nichts davon. 

Bibliograpliie. 

[487,] Weihnachts-Catalog 1871. Ausgegeben von der Buch- 
handlung Gerold & Comp, in Wien. 1871. kl. 8®. 3 BIL 90 S. 
Die Anzeige dieses Kataloges kommt allerdings sehr post festum; 
doch ist dies nicht meine Schuld und ein Katalog wie der vorl., der 
eine Auswahl des Besseren und Neueren aus der Deutschen Litteratur 
f&r den Gebildeten und die Jugend, mit Hinzufügung einiger ähnlicher 
Franz. u. Englischer Werke, enthält, bleibt auch zu jeder anderen Zeit 
brauchbar. Bibliographischen Werth hat der Katalog nicht. 

[488.] Alphabetisches Yerzeiehniss der Bücher, Kunstartikel und 

Musikalien, welche im Jahre 1871 in de^ österreichisch-ungarischen 

Monarchie erschienen sind. Beilage zur Oesterr. Buchbändier- 

Correspoiidenz. Wien, Oesterreich. Buchhändler- Verein, gr. 8.^ 1 

Bl. 119 S. (S. Anz. J. 1871. Nr. 655.) 

An die Stelle des „Oesterreichisohen Gataloges'', der n^ einer 

ruhmreichen Vergangenheit von einem vollen Decenniumj wegen 

Mangels an Unterstützung und Theilnahme von Seiten des Oe^terreichi- 
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sehen BucUiandels, mit dem J. 1870 zu erscheinen aufgehört hat, ii^t 
zum ersten Male das vorl. alphabetische Yerzeichniss getreten. So wenig 
dieses Yerzeichniss, welches nur das alphabetische Register zu den in 
der „Oesterreichischen Buchhändler-Correspondenz" enthaltenen biblio- 
graphischen Mittheilungen bildet und mithin nur von den Besitzern der 
Correspandenzblätter mit vollem Nutzen gebraucht werden kann, über- 
haupt im Stande ist, den „Oesterreichischen Catalog" auch nur an- 
nähernd vollständig zu ersetzen, so muss man doch, unter billiger Be- 
rücksichtigung der nun einmal bestehenden Verhältnisse, gern zugeben, 
dass es wenigstens einen diesen Verhältnissen angemessenen Ersatz 
gewährt, und die in der „Buchhändler-Correspondenz" stückweise mit- 
getheilte Bibliographie als eine Art Ganzes fQr die Dauer zugänglich 
erhält. Vielleicht gelingt es — und möge dies recht bald geschehen — 
den trefflichen „Oesterreichischen Catalog", ^er sich nach allen Seiten 
so schön entwickelt hatte, anstatt des Verzeichnisses wieder ins Leben 
treten zu lassen, üeber das vorl. Yerzeichniss vgl. übrigens die Oesterr. 
Buchh.-Corresp. Nr. 19. S. 176. 

[489.] Journal gen^ral de Tlmprimerie et de la Librairie. S^rie 
II. Tom. XV. (Annöe 60.) Tables de la Bibliographie. Paris, au 
Cercle de la Librairie etc. 1871. gr. 8^ 1 Bl. 373 — 4:68 S. 
Alphabetisches Eegister zur „Bibliographie de la France 1871" 
(8 Ana. J. 1871. Nr. 289). 

[490.] Bibliografia Polska XIX. stölecia przez K. Estreichera. 
Tom. I. (A — ^F.) Zesz. lY. Krakow, druk. c. k. Uniwers. Jagiel- 
loÄsk. Lex. 8«. 1 Bl. 401—523 S. Mit Beüagen. S. 19—46 u. 
Pränum. Yerzeichniss HI S. Pr. 2 Fl. (S, Anz. J. 1871. Nr. 664.) 
Mit anerkennenswerther Pünktlichkeit hat der Verl sein Ver- 
sprechen, den I. Band bis zum Früjahre zum Abschlüsse zu bringen, 
wirkUch eingehalten; der I. Band liegt nun abgeschlossen vor und 
giebt Zeugniss wie einestheils von dem grossen Eeichthume der Pol- 
nischen Litteratur, der in einem gewiss von so Manchem nicht geahnten 
Umfange zu Tage tritt, so andemtheils von dem rühmenswerthen Eifer 
und Fleisse des Verf., welcher, obschon von den ihm in der Bibliothek 
der Krakauer Jagelionischen Universität zur Verfflgung stehenden 
Hilfsmitteln reichlich unterstützt, gleichwohl noch vielfache Mühwal- 
tungen nöthig gehabt hat, um das zu seiner Bibliographie erforder- 
liche Material zu beschaffen, aber nicht blos zu beschaffen, sondern 
auch in einer den bibliographischen Forderungen entsprechenden Form 
zu verarbeiten. In letzterer Hinsicht darf man wohl mit Becht sagen, 
dass der Verf. da , wo ihm die eigene Anschauung der betr. Schriften 
zu Gebote gestanden h^t, mit überall sichtlicher Sorgfalt bemüht ge- 
wesen ist, seine bibliographischen Anßseichnungen mit der strengsten 
Accuratesse auszufQ)iren. Möge der Verf. Muth und Lust behalten, 
ftber auch die zu solchen Arbeiten nöthige Unterstützung und Auf- 
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mimtenmg von Seiten des Publikums empfiingen, um sein Werk in der 
begonnenen Weise zu Ende zu bringen. 

[491.] Bibliotheca philologica oder geordnete Uebersicht aller 
auf dem Gebiete der classischen Alterthumswissenschaft in Deutsch- 
land und dem Ausland neu erschienenen Bücher. Herausgegeben 
von Dr. W. Müldener, Secretair derK. Üniv.-Bibliothek in Göttingen. 
XXIV. Jahrgang. 2. Heft. Juli— December 1871. (Mit einem alpha- 
betischen Eegister.) Göttingen, Vandenhoeck& Ruprecht. 8®. 1 Bl. 
79—282 S. Pr. n. 10 Gr. (S. oben Nr. 15.) 
Mit gewohnter Umsicht und Sorgfalt zusammengestellt. 
[492.] Archäologische Zeitung, hrsg. von E. Hübner. Neue Folge 
Bd. IV. (d. ganzen Folge Jahrg. XXIX.) Berlin, G, Eeimer. 1872. 
4<>. Enth. Hft. 4. S. 180—85: Litteraturbericht von E. Merzbacher. 
(S. Anz. J. 1871. Nr. 203.) 

In Folge einer durch die Abwesenheit der bisherigen Bearbeiter 
eingetretenen Verspätung ist es nicht mehr möglich gewesen, den all- 
gemeineji Jahresbericht in der wünschenswerthen Vollständigkeit wie 
seither auszuarbeiten ; daher für diesmal nur ein Litteraturbericht über 
die dem Bearbeiter bekannt gewordenen Einzelschriften, unter Vorbe- 
halt, dass das üebrige später nachgeholt werden soll. 

[493.] * 93ieiteUa^rd«@ataIod a0er tu T)«utf(^(anb erfc^teiieneti 

SBevfc au« bem Ocbiete bet S^eologie unb $^i(ofop(?ie. 1872/ 1. ^eft. 

Sanuat M SKärj. it'miq, ^Inpi^«. 8^ 21 ®. $r. n. 18 ^r. pro 

10 g|cirn>t. 

Separatausgabe aus dem oben Nr. 406 erwähnten Deutschen 

Vierteljahrs-Cataloge. 

[494.] ^ulfdbfl^lcitt jut Dricntirung o«f ben (SeHeten ber Snneten 
9Xifflon bed «vangelifd^en Deutf^Ianbd von 9i. SBuf((, £)iafonud. 
Ootl^a, «Pett^je«. f(. 8«. ®nt^. @. 208— 32 u. 237 — 40: 3«^ 
fiiteratur bet 3. 2R. 

Eine recht zweckmässige Zusammenstellung. 

[495.] * SterteIia^rd»eatafo{) oQer in ^eutf^faub erf^ieneiun 
SBerfe aui bem @e6iete ber Mflim unb Siatumiftenfd^aften. 1872. 
1. ^eft. 3onu«t bidüRdrj. fieH>jig. ^inri^«. 8®. 14 ©. «pr. n. 12 
®r. pro 10 Siemyt. 

Separatausgabe aus dem oben Nr. 406 erwähnten Deutschen 
Viertelj^urs-Cataloge. 

[496.] Bibliotheca balneologica et hydrotherapeulica oder Ver- 
zeichniss aller auf dem (rebiete der Baederlehre und Wasserheil- 
kunde in den letzten 5 Jahren 1867 — 1871 im deutschen Buch- 
handel erschienenen Bücher und Zeitschriften. Mit Einsehluss der 
Bücher über klimatische Kurorte, Molken- luid Trauben-Kurorte u. s.w. 
Ein l»bliographisches Handbüehlein für Aerzte, Chemiker, Anhänger 
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der Wasserheilkände und Buchhändler. Bearbeitet tdh Adolph Büch^ 
fang, Buchhändler. Mit einem aasffihrliehen Sachragi^Actr. A* u. d. 
Tit.: Bfbliotheca balueologica et hydrotherapeutieaioderyerzeichtiii«^ 
aller auf dem Gebiete der Baederlehre und Wasserheilkliacb.fil de» 
letzten 25 Jahren im deutschen Buchhandel erschienenen iBOckor 
und Zeitschriften u. s. w. I. Fortsetzung. Nordhausen, Büehting. k{. 
8«. 41 S. Pr. n. 10 Gr. (S. Anz. J. 1867. Nr. 762.) 

[497.] Bibliothecaophth'almiatricaoder VerzeichnisB aj]er>auf deä 
Gebiete der Augenheilkunde in den letzten 5 Jahren 18iS7*-*187l 
im deutschen Buchhandel erschienenen Bücher und ZeitsoiQiffcen. 
Mit £inschlu88 der in Bezug auf Anatomie imd I^ysiologie des 
Auges erschienenen Bücher. Ein bibliographisches Handbüchäein 
für Aetzte und Buchhändler. Bearbeitet von Adolph Büchtin|Bff'Buch- 
händler. Mit einem ausführlichen Sachregister. A.u.d.. Tit.: Biblis 
theca ophthalmiatnca oder Yerzeichniss aller auf dem iGebiete der 
Augenheilkunde in den letzten 25 Jahren 1847—1871 lo^ deutsi^hen 
Buchhandel erschienenen Bücher und Zeitschriften u. s. w^ I« Fort- 
setzung. Nordhausen, Büchting. kl. 8®. 22 S. Pr, n.ß^r. (S.Anz. 
J. 1867. Nr. 765.) 

[498.] Bibliotheca psychiatrica oder Verzeiehnisti ^er auf dem 
Gebiete der Seel^iheilkunde in den letzten 5 Jahren 1867 -h- 1871 
im deutsche Buchhandel erschienenen BCtcher und Zeitschriften», piji 
bibliographisches Handbtchlein für Aerzte und Buchhä»dler. B^ 
arbeitet Ton Adolph Büchting, Buchhändler. Mit ei^eln ^sführ- 
lidien Sachregister. A. u. d. Tit.: Bibliotheca psychiatrica oAer 
Yerzeichniss aller auf dem Gebiete der Seelenheilkunde in den ]g^\^ 
25 Jahren 1847 — ].871 im deutschen Buchhandel .^spUeuenen 
Büeher und Zeitschriften u. s. w. I. Fortsetzung. Nordha^sen, Büch- 
ting. kL 80.. 14 S. Pr. n. 6 Gr. (S. Anz. J. 1867, Nr, 76&.) . 

[499.] Bibliotheca Philosöphica oder Yerzeichniss der auf 4^m 
Gebiete der philosophischen Wissenscbaffcen in den letzten Y Jahren 
1867 — 1871 im deutschen Buchhandel erschieiienen Bücher mnd 
Zeitschriften- Herausgegeben von Adolph Büchting,, Buchhändler. 
Mit einem ausführlichen Sach- Register. A. u, d. Tit,: Bibliöthecfi 
Philosöphica oder Yerzeichniss der auf dem Gebiete der philosophi- 
schen Wissenschaften in den letzten XY Jahren 1^57' - 1871 im 
deutsdien Buchhandel erschienenen Bücher und Zeitschriften.!. Fort- 
setzung. Nordhausen, Büchting. S». 48 S. Pr. n. 8 Gr. (S. Anz. 
J. 1867. Nr. 268.) 

Der ajif dem Gebiete der Bibliographie sehr rühi'ige Yerf. (s. oben 
Nr. Iß8).hat durch die freundliche. Aufnahme, welche seine vor füfif- 
Jahren erschienenen Fachka^aloge in den Kreisen des betr. PubÜkuB^s 
g^ondeü haben., s^ch angeregt gesehen, als Nachtrag dazu Yerzei^l;- 
uisse über die inzwischen yeröffentlJLchten Fachschriften hemufizug^b^jp, 
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die, da fie mit gleicher Aeeoratesee wie die Haapikataloge sasanunen- 
gestellt sind, wohl auch wie diese auf gleich freundliche Au&ahme 
lechnen dfirfen. Ob freilich diese Bechnnng mit dem bnchh&ndlerischen 
Calclll, nach dem z. B. der Preis dw bibl psychiatr. von n ur 8 S. auf 
die Hohe ron 6 Gr. festgestellt worden, ganz im Einklänge stehen 
werde, ist eine Frage, die ich zu beantworten mir nicht getrane. — 
Für die n&chste Zeit steht noch in Aussicht die Publication einer 1. 
E(Hrteetzung der Bibliotheca musica (s« Anz* J* 1867. Nr. 593), sowie 
filier „Bibliotheca astronomica et meteorologica 1862 — 187L" 

[500.] * fßMtV\af^t4»iSMtalo% aVitt in Deutf^fen^ rrfd^ieneiien 

fBktU Muilm Otbkttt bei fAbac^ogif. 1872. 1. ^eft. Sanuet bU 

«Uhrg. Sei))itg. ^ind««. S^. 18 @. ^t. n. 15 ®r. pro 10 (Siempf. 

Separatausgabe aus dem oben Nr. 406 erwähnten Bentschen 

I^lerteljahrs-Cataloge. 

[501.] Bibliotheca Chemica et Pharmaceutica. Alphabetisches 
Yerzeichniss der auf dem Gebiete der reinen, parmaceutiscben, phy- 
siologischen und technischen Chemie in den Jahren 1858 bis 
Ende 1870 in Deutschland und im Auslande erschienenen Schrif- 
ten. Von Bud. Buprecht. Mit einem ausführlichen Sachregister. 
Gdttingen, Yandenhoeck & Buprecht. 8^ 1 Bl. 125 S. Pr.n; 24 Gr. 
Dieses zum Anschlüsse an die in gleichem Verlage 1859 erschie- 
nene treffliche Zuchold*sche „Bibliotheca Chemica^ (s. Petzholdt's 
Biblioth. bibliogr. S. 542 — 43) bestimmte Bändchen ist diesem Zuchold*- 
schen Werkchen in seiner äusseren sowohl als inneren Gestaltung mög- 
lichst ähnlich gemacht, nur dass die speciellen Inhaltsangaben Ton 
Bammelwerken, welche Zuchold seinem Verzeichnisse hinzugefügt 
hatte, Yon Buprecht weggelassen worden sind. 

[502.] Die Darwinsche Theorie. Yerzeichniss der über dieselbe 
in Deutschland, England, Amerika, Italien, Holland, Belgien und 
den Skandinavischen Reichen erschienenen Schriften und Aufsätze, 
zusammengestellt von J. W. Spengel. II., yermehrte Auflage. Berlin, 
Wiegandt u. Hempel. gr, 8^ 2 Bll. 86 S. Pr. n. 10 Gn 
Bei der grossen Bewegung, welche die Darwin'sche Theorie eine 
Zeit lang auf naturwissenschaftlichem Gebiete erregt hat, ist es gewiss 
Ton Interesse, die Titel der darüber erschienenen Schriften und Auf- 
sätze in Einem Heftchen zusammengestellt zu finden; lässt einmal eine 
solche Znsammenstellung im Allgemeinen den umfang jener Bewegung 
genauer übersehen, so bietet sie insbesondere für die betr. Studien eine 
eben so bequeme wie nöthige üebersicht alles Dessen, was pro und 
contra darüber geschrieben worden ist. Neben dem Verf. des Torl. 
Schriftchens hat auch seit dem Erscheinen von dessen erster Auflage 
Dr. SeidUtz in seinem Buche „Die Därwin^sche Theorie" ein Yerzeich- 
niss der darauf bezüglichen Litteratur verMfentlicht, weldies* natürlich 
bei Bearbeitung der gegenwärtigen n. Auflage benutzt und von dieeer, 
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weil die iBzwischen erschienenen Artikel darin mit Aufiiahme geftin*^ 
den haben, weit überholt worden ist, 

[503.] Die Fortschritte nnd die Litteratar der Lichenologie in 
dem Zeiträume von 1866 — 1870 incL nebst Nachträgen 2u d«ti 
fttlheren Perioden, bearbeitet von A. v. Krempelhuber. [A. n. d. 
Tit: Geschichte nnd Litteratur der Lichenologie von den ältesten 
Zeiten biA znm Schlüsse des Jahres 1865 (resp. 1870). Bd. IIL] 
München, Wolf & Sohn. gr. 8<>. XVI, 261 S. Pr. 2 Thlr. (S. Ana. 
J. 1868. Nr. 173, J. 1869. Nr. 929, J. 1872. Nr. 177.) 
Die in der II. Abtheilung des vorl. Bandes S. 57 — 179 enthal- 
tene „lichenologische Literatur^S bibliographisch sowohl als kritisch, 
ist mit Hilfe einer ausserordentlichen Belesenheit sehr gut zusammen- 
gestellt und wird gewiss Jeden befriedigen, lässt aber hinsichtlich 
ihrer technischen Gestaltung eine gewisse üebersichtlichkeit vermissen. 
— Yen den beiden früher erschienenen Bänden des Hauptwerkes ent- 
hält der erste in der IL Abth., S, 463 — 605 „Die Litteratur der 
Lichenologie, systematisch und chronologisch zusammengestellt", wozu 
die vorerwähnte im dritten Bande abgedruckte Zusammenstellung das bis 
auf die neueste Zeit fortgeführte Supplement bildet, der zweite da- 
gegen nichts Bibliographisches. 

[504.] ^ijlotiWe 3eitf*rtft ^rig. \>on ^. \>. €^Bel. 81). XXVm. 
#. 1. (XIV. 3a^tc^. 1872. ^ft. 3.) 2Rün^en, Dlbenturfl. «r. 8<». 
gntb. 6. 151—232 : Siteratutberi^t. — Mit angehängter: Ueber- 
sicht aller auf dem Oebiete der Geschichte von Juli bis December 
. 1871 in Deutschland und dem Auslande neu erschienenen Bficher. 
Besonderer Abdruck ans der Bibliotheca Historica von Dr. W. Mül- 
dener. XIX. Jahrgang. 2. Heft. [Mit alphabetischem Begister.] 
1 Bl. 113—338 8. (S. ohen Nr. 179.) 

Der Litteraturbericht ist hauptsächlich kritischer Art, die Mül- 
dener'sche „Bibliotheca" rein bibliographisch. 

[505.] Bibliographischer Beitrag zur Kunde des Egerlandes. Von 
Qteorg Schmid. In: Egerer Jahrbuch für 1872 (Eger, Kobrtsch u. 
Gschihay. B^) S. 149—170. 
Der Verf. hat mit vielem Fleisse, grosser Sorgfalt und lunfassen- 
der Eenntniss Alles zusammengetragen, was in den J. 1489 ---^1871 
im Eg^lande und über das Egerland durch den Druck veröffentlicht 
wurde. Die Worte seiner Einleitung „dass seine Arbeit keinen An- 
spruch auf Vollständigkeit machen, vielmehr nur einen Anstoss hierzu 
abgeben solle'S müssen wir allzu bescheiden finden gegenüber dem 
ürtheile eines, mit der Egerländischen Litteratur genau vertrautMi, 
dem Bef. befreundeten Gelehrten, der in der Bibliographie kaum irgend 
eine erhebliche Lücke auffinden zu können erklärt und ihr somit den 
Preis nahezu absoluter Yollstäadigkeit zuerkannt wissen will, und 
dieses Urtheü erscheint uns in der That alles Vertrauens werth, wenn 
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irir sehen, welche MfUie der ZnsammeiiBteller daran gewandt hat , alle 
und oft sogar auch die unscheinbarsten in Zeitschriften u. dgl. ver- 
streute Aufsätze, die auf den Gegenstand seiner Arbeit Bezug haben, 
derselben einzuverleiben. Möge der Verf. noch femer seine Kraft und 
Müsse Arbeiten dieser Gattung zuwenden, zu denen er seinen entschie- 
denen Beruf durch vorliegende Leistung bethätigt hat. Wie wäro es, 
wenn, er uns mit einer gewiss Vielen willkommenen Zusammenstellung 
der Wallenstein-Litteratur beschenkte, wozu es an reichen Hilfsmitteln 
in Eger ja doch nicht fehlen kann. J. M. Wagner. 

[506.] * Catalogo delle produzioni drammatiche delF editore Carlo 
Barbini. Milano. 82^ 88 S. Pr. 0,80 L. 

[507.] * Repertoar Sceny Polskiöj od roku 1750 do 1871 . Pisarze 
i l^umacze sceniczni zestawieni abecadlowo przez E. Estreichera. 
Wydanie w 50 egzemplarzach. (Repertorium der Polnischen Bühne 
V. J. 1750 bis 1871. Verfasser und Uebersetzer scenischer Stücke 
alphabetisch zusammengestellt von K. Estreicher.) Krakau , Fried- 
lein in Comm. 1871. Lex. 8«. 76 S. Pr. 1 Fl. 

[508.] * Musica Sacra, Abth. II. Vollständiges Verzeichnisa aller 
seitSen J. 1750 — 1871 gedruckt er<;hienenen Choralbücher^ Litar- 
gi^en,. Schriften über Liturgie, Choral- und Gemeindegesang, sowie 
sonstigen diesen Gegenstand betreffenden Werke. Nebst Angabe der 
Verleger und Preise. Im Anhange: Abhandlung über den Choral 
und die ältere Literatur desselben, von J. A. P. Schulz. Erfurt, 
Kömer. gr. 8«. 47 S. Pr. n. 15 Gr. (S. Anz. J. 1867. Nr. 905.) 

- [509.] ©er »u^^finbler «bot»)^ 93ü*ting in S^eotb^aufen aU 
2BiHio(^Tap^. (Snt^. im Sörfenblatt für ben 2)futf$en Su^^anbel unb 
bie mit i^m DertcanbUn ®ef^dft«jweige. Scipji^. 4^ Wr. 120. 
6.1958—59. 

Abdruck des oben Nr. 158 mitgetheilten Artikels. 

[510.] Dr. Jan Eantj Szlachtowski. Rzecz czytana na posied- 
zeniu c. k. Towarzystwa Naukowego Krakowskiego dnia 5 Lutego 
1872 roku. Przez Karola Estreichera. Odbitka z II Tomu Plsma 
„Na Dzi6". W. Krakowie, druk. Gralichowski. gr. 8^ 80 S. m. e. 
Holzschn. Portrait. 

Im vorl. Heftchen hat der Verf. seinem 13. Novbr. 1872 in 
Krakau verstorbenen Freunde, dem Historiker u. Bibliographen Schi, 
(geb. Oktbr. 1816 in Lemberg) einen würdigen Nachruf gewidmet; 
dasselbe enthält eine gedrängte Beschreibung des Lebens und Uttera^ 
rischen Wirkens des Verstorbenen, dem leider ein nur sehr geringrer 
Anüieil von Glück beschieden gewesen ist. Vom J. 1839 an bis Jan. 
liB51 hat Schi, an der öffentl. Ossolinski'schen Bibliothek Anfangs eine 
Custoden- und später die Bibliothekarstelle bekleidet, und während 
dieser Zeit allein die gesammte Bibliothek geordnet und katalogiairt. 
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gleichzeitig auch (1844--^ 52) die ProfesBor der PolBischeti St)rache 
nnd Litteratur an der Lemberger UniTersit&t innegehabt. Ihm ver- 
danken die ,,Monumenta Germaniae hiatorica" die Bearbeitong der 
Pohlischen Chronik des Gaüos im IX. Bde. 

Bnohhändler- nnd antlqnarisohe Kataloge. 

[511.] Lager-Gatalog von Joseph Baer, Sotheran & Co., Bach- 
händler und Antiquare in Frankfurt am Main. (London. Paris.) -^ 
XVIL Zoologie. 8«. 1 B1.66 S. 8495— 9709 Nrr. (S. oben Nr. 4 160 

Weiih volles Lager von ausgewählteren, namentlich vielen Kupfer- 
werken. 

[512.] Nr. 58. Antiquarischer Katalog von Theodor Bertling 
Buch- & Antiquar-Handlung in Danzig. — Theologie. 8^. 1 Bl. 
22 S. (S. oben Nr. 273.) 

Deutsche Litteratur. 

[518.] Nr. 22. Antiquarisches Bflcherlager von Max Brissel in 
München. — Literatur- & Sprachwissenschaft. (Lebende SpracheiL 
Orientaüa. 8^ 1 Bl. 42 S. 1236 Nrr. (S. Anz, J. 1871. Nr. 22.) 

Ausser den Orientalischen hauptsächlich Germanische und Borna* 
nische Sprachen betr. — Die nächstfolg. Nr. 23 des Kataloges ent«- 
hält Landwirthschafb und Forstwissenschaft, nebst populärer Bota- 
nik. (16 S. 470 Nrr.) 

[514.] Nro. 53 — 54. Antiquarischer Anzeiger von Alfred Coppen- 

rath (Torm. Montag & Weiss'sche Buchhandlung) in Begensborg. 

80. 1 B1.58S. & 1 B1.50S. Zusammen 4590 Nrr. (S.obenNr/ll^) 

Enth. in dem ersten Hefte katholische Theologie nebst Jugend«- 

and Yolksschriften, sowie Schriften über Mesmerismus, Magnetismus o. 

Aehnliches ; in dem anderen Belletristik, Autographen u. Kunstblatts^. 

[515.] Catalog Nr. IX. Antiquarisches Lager von 0. DetlofTs 

Buchhandlung in Basel. 8^ 1 Bl. 54 S. 2067 Nrr. 

Enth. : Theolog., Philosoph., Alchcmie mit Magnetismus u. Theo^ 
Sophie, akadem. Gelegenheitsschriften, Pädagogik, Litteraturgeschichte. 

[516.] No. L Oatalogue de Livres relatifs ä la Jurisprudence 
fran9aiße suivis d'un choix d*ouvrages interessants en vente ctez 
:femilie Freieeleben, libraire, Strasbourg. 8®. 1 Bl. 18 S. 484 Nrr. 
Die erste Nummer des Verzeichnisses über das Antiquarläger 
emes noch jungen, offenbar Deutschen und nur im Aeusseren Franzö- 
sische Färbung an sieb tragenden Geschäfkes; nur der kleinere Theil 
enthält die Juridica, im Uebrigen füllen Franz. u. Deutsche Misoellatiek 
das Verzeichniss. 

[517.] No. 19. Bücher- Anzeige aus dem antiquarischeti Lager 
von E. Promroann in Jena. — Deutsche Philologie.. 8®. 27 S. 1046 Nrr. 
Verdient Beachtung und Berücksichtigung. 



Digitized by 



Google 



346 Litteratnr und Miscellen. 

[618.] Bibliotheca Alpina secondo. NoQTelle CoUection d'Ouyr»- 
ges ancidBS et modernes snr les Alpes en vente h la Librairie H. 
Georg ä Bale mdme maisoB k Gendve. (23. antiqaar. Oatalog von H. 
Georg in Basel.) 8<>. 1 Bl. 50 S. 896 Nrr. (S. Anz. 1867. Nr. 37.) 
Bei der von Jahr zu Jahr mehr und mehr gesteigerten Aufmerk- 
samkeit, welche der Alpenlitteratur zugewendet wird, kann es nicht 
fehlen, dass der vorl. Katalog besondere Beachtnng finden mnss. Und 
eine solche besondere Beachtung verdient er auch, theils wegen seiner 
Beiehhaltigkeit — er ist fast um das Doppelte an Nummemzahl reicher 
als sein Vorgänger — theils wegen seiner guten und zweckmässigen 
Bearbeitung; er ist wissenschaftlich geordnet und mit einem alpbabei 
Begister versehen. 

[519.] 148, 49. Yerzeichniss des antiquarischen Lagers von H. 
Härtung in Leipzig. 8^ 1 Bl. 68 8. &24S. Zusammen 2896 Nrr. 
(8. oben Nr. 276.) 

Enth. : Litteraturwissenschaft; altnord., goth., angdsächs., alt- 
schwed., altdan., alt- und mittelhochdeutsche, alt- und mittelnieder- 
deutsche Litteratnr; neuere Deutsche und ausländische schönwissen- 
ediafüiche Litteratnr; Theater und Tanzkunst, Musik -Litteratnr; 
bildende Künste; vermischte Schriften. 

[520.] No. 345 — 53. Antiquarisches Bücherlager von Kirch- 
hoff & Wigand in Leipzig. Mai— -Juni. S^. (S. oben Nr. 429.) 
Von diesen über 8000 Nrr. enthaltenden Heften betr : 345 Neuere 
and orientalische Linguistik (1 Bl. 34 S. 1022 Nrr.); 346 Classi- 
fidie Philologie und Archäologie (1 Bl. 50 S. 1711 Nrr.); 347 Ana- 
tomie nnd Physiologie (s. unten Nr. 551); 348 Naturwissenschaften: 
Allgemeines, Zoologie, Botanik, Gartenbau, Mineralogie, Geologie, 
Bergbau und Hüttenkunde (1 Bl. 70 S.^2239 Nrr.); 349 Geschichte 
und Jurisprudenz (1 Bl. 22 S. 606 Nrr.); 350 Literärgeschichte und 
Belletristik, Kunst, Curiosa, Musikwissenschaft (16 S. 462 Nrr.); 
J351 Theologie und Philosophie (1 Bl. 10 S. 802 Nrr.); 852 Mathe- 
matik und Astronomie, Physik und Chemie, Bau- und Ingeiiieurwissen- 
schaft, Technologie, Land- und Forstwirthschaft (2 Bll. 12 S. 361 
Nrr.); 353 Medicin und Veterinärkunde (2 Bll. 12 S. 401 Nrr.). 

[521.] No. 6. Katalog fran Klemmings Antiqvariat Stockholm. 
— Geograü, Topografi, Arkeologi, Besebeskrifiiingar m. m. ooh 
Blandad litteratnr. 8«. 1 Bl. 50 S. 3675—5087 Nrr. 

Ueberwiegend Scandinavische, nächstdem Franz. und Deutsche 
Litteratur. 

[522.] Yerlagscatalog von J. Kühtmann & Co. in Bremen. Januar 
1871. kl, 8«. 1 Bl, 80 8. 
Alphabetisch, genügend redigirt. Hauptsächlich Belletristik u. 
Schriften zum Unterrichte in Schule und Haus. 
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[teS;] Oatftlogiie No. 37 de la Librairie aaeimiBe et meienie de 

L. LiepmannsBobn. Ouvragee relaüfe ä^ la Musiqae. Pans. 8^ 52 

8. Ueber 900 Nrr. (S. oben Nr. 480.) 

Sehr beachtenswerth; entb&lt, ausser 58 Nrr. Antograpken und 

52 Nrr. Portraits, eine 821 Nrr. starke werthToüe Sammlnng i^on 

grOsserentheils Französiscben Druckschriften. 

[624.] Nr. ISO. Liyres anciens et modernes en irente cbez Maa> 
tinnsjNijhoff ä la Haje. — Impressions du 15e et du 16e sitele, 
Bibli(^raphie du 15e si^cle, histoire de Tinvention de Tart tjpo- 
graphie et histoire de rimprimerie. Juin. gr. S^. 1 Bl. 61 S. 929 
Nrr. (S. oben Nr. 368.) 
Eine werthyolle Sammlung älterer und seltenerer Drucke. 
[586.] Catalog No. 43. Schweizer. Antiquariat [von Orell» 
FüssH A Co.] in Zürich. — Inha«;: Theologie. I. Abth. S^. l BL 
29 S. 745 Nrr. (S oben Nr. 481.) 
Enth.: Bibelausgaben; bibl. Philologie, Kritik, ExegBse, Ge- 
schichte etc. ; Judaica. 

[526.] Nr. 1. Katalog einer ausgewählten Sammlung von Werken 
aus dem Glesammtgebiete der Geschichte und ihrer HU&wUf9en- 
Schäften, welche zu beziehen sind von B. L. Prager, Buchhändler 
Antiquar Auctionator in Berlin. 8^^. 1 Bl. 54 S. 1518 Nrr. 

Nr. 2. Katalog yon älteren und neueren Werken aus dem Ge- 
sammtgebiete der Bechts- und Staatswissenschaften. Zu beziehen 
von Demselben^ 8^. 1 Bl. 18 S. 555 Nrr. 
Vorherrschend Deutsche und nächstdem Französiscbei sowie auch 
Pohüsche Litteratur. 

[527.] No. 284. Catalogue of English Literature, Topognqi^hy 
and History, Offered for Gash by Bemard Quaritch. London. June. 
gr.8o. 1 Tit.. u. 510- 682 S. 5246— 6747 Nrr. (S. obenNn482.) 
Ein an höchst werthvollen und seltenen, freilich auch zu ausser- 
ordentUchen hohen Preisen verkäuflichen Werken reichhaltiger Katalog. 
Enth. : I. Publications of Caxton, William of Machlinia, and Wjqkjn 
de Worde; II. English Philology; lU. English Standard Literature; 
IV. English History and Topography ; Y. Ireland, including many rare 
Works from the library of the Marquis of Hastiugs; VI. Scotlapd; 
VlI. Wales; YIII. English Glassical Literature and History; IX. Eng- 
lish Ecdesiastical Antiquities, from the librarles of the late Dean 
Hansel, and of the Bev. H. Latham. 

[528.] Nr. 88. Catalog des Antiquarischen Bücherlagers ^von 
J. Scheible in Stuttgart. Inhalt: Zur Cultur- und Sittenge- 
schichte. Literarische Curiositäten und Seltenheiten, Facetidi^ 
Erotica, geheime Memoiren, Piquante Hof-, Liebes- und Scandal- 
geschichten, Merkwürdige Schriften fOr und gegen die Frauen» 
TJnterdrückte und geheim gedruckte Bücher. Abhandlungen und 
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Ois89rtetionai über sondborbare imd I&cherliche Tb^niAU elc. II. 
- AMheÜung. kl. 4^ 1 Bl. 81—140 8. 2206—3966 Nrr. (S. oben 
Nr. 433.) 

Mit der Torl. iL AbtheiloBg ist der reiche Vorrath von derg^ichen 
Cnriositäteii tmd scandalösen etc. Schriftes , wie sie sich in dem als 
Beitrag „zur Caltor- u. SitteBgesehiohte'' bezeichneten Kataloge auf- 
gelUhrt finden 9 noch nicht erschöpft; eine UI. Abtheilung wird erst 
den Schluss des Verzeichnisses enthatten. 

[629.] No. 131. Catalog des antiquarischen Bficherl4r6rs von 
B. Seligsberg in Bayreuth. — Auswahl von werthvoUen Werken 
aus allen Gebieten der Literatur. S^. 1 K. 42 S. 797 Nrr. 
Grösserentheils Deutsche Litteratur. 

[680.] No. XXXII, XXXIV, XXXV, XXXVIII. Antiquarischer 
" Lager-Catalog der Staherscben Buch- u. Kunsthandlnng in Würz- 
burg. 1871—72. gr. 8«. 14, 16, 48, 12 S. 
£nth. hauptsächlich Medicin und Naturwissenschaften ; nächst- 
dem Technologie, Theologie, Philosophie, Philologie. 

[6S1.] No. 104. Bulletin de la Librairie Ancienne. Krgänzungs- 
Bldtter zum Verzeichnisse einer Sammlung seltener und wertbvoller 
' Werke von J. A. ßtargardt in Berlin. 8^. 20 S. 268 Nrr. (S. Anz. 
J. 1867. Nr. 48.) 
Ausgewähltere Werke. 

[532.] Catalogue de Livres anciens qui se trouvent ä la Librairie 
Tross, ä Paris. Annöe 1872. No. VH. gr. 8«. 1 Bl. 421—56 S. 
4081—4866 Nrr. (S. oben Nr. 441.) 

Enth., wie gewöhnlich, ausschliesslich Ausgewählteres mid 
SoUeneres. 

[633.] No. 19. Prederick Warne & Co.'s Trade Catalogue of 
their Pttbücations, Induding Commission Books of the undermentio- 
ned: T. J. Alhnan, A. and C. Black, Chapman and Hall, Ellis and 
öreen^ GrifiBn and Co., John Heywood, J. C. Hotten, W. Macintosh, 
Thos. Murray & Co., W. P. Nimmo, Nisbet and Co., SmHh Eider 
& Co., Wm. Tegg, W. Thom, Wesleyan Conference. London. May. 
8». 96 S. 
Ohne allen und jeden bibliographischen Werth. 

Bibliothetenkunde. 
1584.] Bulletin of the Public Library of the City of Boston. No. 
.21. Aprü. 4^ S. 25—52. (S. oben Nr. 293.) 

Das Verl. 2. Heft des II. Bandes enthält^ ausser den gewdhaUchen, 
ifiim Bibliotheksbesucher nütalichen und dienlichen Notizen, das Ver- 
aMichnips der im ersten Quartale des laufenden Jahres zur Bibliothek 
gekommenen B&cher, deren Anzahl wieder sehr erheblich ist, so dass 
dw Umfang der Bibliothek auf yoUe 200,000 Bde. (99,000 Parnfhlets 
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nickt mit gereehnet) mit «tarkeit Schritten l0Bg«l>t; Am Scbhttte des 
Heftes fiadet sich eine ausiührlieiiere, y^Thß Medical Alcoves" betitelte 
Mittheilung über die sehr ansehnliche medicinische Abtheilimg der 
Bibliothek. 

[535.} Die !aiffifi(^e 9uAeifa«m(0K<| in @tta|6ur((. ent|. im 
3)ertenbUtt füi ben £icutf^en SiK^^otibei nnb bie mit ibm vimaitbten 
®ef(WfUi»d«e. itipf^i^. 40. »t. 111. ®. 1813—15. 
Abdruck dies oben Nr. 447 erwähntet Artikels der Avgsb. allg. 
Zeitung. 

[586.] Zuwachs der Bibliothek der Deutschen Shakespeare-Ge- 
sellschaft [in Weimar] seit April 1871. Unterzeichnet: Dei- Biblio- 
thekar etc. Dr. B. Köhler. £nth. im Jahrbuch der Deutschen Shake- 
speaare-Gtoeelhaefaaft im Auftrage des Vorstandes hrsg. durch K. Elze. 
Jahrg. VII. Weimar, Huschke in Comm. gr. 8^. S. 373—76. 
Schliesst sich an den bis Ende März 1871 reichenden Katalog 
(8. Ana. J. 1871. Nr. 452). 

[587.] Rapport sur les pertes eproav^es par les Biblioth^ques 
publiques, dependant du Minist^re de rinstruction publique, ä P'ars, 
Boit pendant le si^ge par les Prussiens, soit pendant la domination 
de la commune r^TOlutionnaire. Paris, le 7 octobre 1871. Henri 
Baudrillart, inspecteur g^n^ral des bibliothöques. Abgedr. in: 
Chronique du Journal g^neral de Tlmprimerie et de Librairie. 61e 
Ann^e. 2e Serie. Paris 1872. gr. 8«. Nr. 14. S. 58-^ 60, Nr. 15. 
S. 61-63, Nr. 16. S. 66—67, Nr. 21. S. 87—88, Nr. 22. S. 
89—95. (S. oben Nr. 401.) 
Die durch die Deutschen Waffonerfolge verletzte Französische 
Eitelkeit lässt PranzGsischerseits nicht dazu kommen, dass man auch 
da, wo man gegen die Deutschen gerecht sein will, überall innerhalb 
der Grenzen einer billigen Anschauung und eines dieser entsprechen- 
den billigen ürtheiles bleibt. Wenn z. B. der Berichterstatter schreibt: 
„Nous devons rendre cette justice aux ennemis qui nous ont cause taut 
de sortes de maux : s'ils nous ont enle v6 Kon nombre de nos biblioth^ues 
particuli^res, comme de nos coUections les plus pr^cieuses , ils ont, en 
g^neral, respect^ nos biblioth^ues publiques" und sich hinterher in 
den seither so oft gehörten Klagen und Vorwürfen über die Zerstörung 
der Strassburger Bibliothek u. s. w. ergeht, so muss man darin eine 
durchaus unbillige Anschauung erkennen. Von den Deutschen Macht- 
habem sind nicht Mos „en göneral" die öffentlichen Bibliotheken re- 
spektirt, sondern auch „en particulier'' alle übrigen Sammlungen mit 
muthwilliger Zerstörung und Entwendung verschont worden. Im öegen- 
satze hierzu dürfte es ganz am Orte sein, an die grossartigen litterari- 
sehen und artistischen Manseroien zu erinnern, welche sich der grosse 
Napoleon, das beliebte Symb<d sdler Französischen Glorie, seiner Zeit 
in Feindes Landen, erlaubt hat 
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}.) * Begdamento per la Biblioteca oomnnal« oiroolmte in 
Massa Mahtüma e per il Museo minendogico e agrioolo. Siena, tip. 
Sordo-Muti. 8«. 16 S. 

[589.] I Manoscritti Italiani che si consenrano nella Biblioteca 
Boncioniana di Prato. Di Cesare Onasti. Abgedr. in: II Propugna- 
tore Stadii filologici, storici e bibüograflci in Appendice alla Oolle- 
zione di Opere inedite o rare. Anno III. Disp. 5 e. 6. Bologna, 
Eomagnoü. 1871. gr. 8^ S. 505—23. & Anno IV. Disp. 6. Ibid. 

1871. S. 428—62. (S. Anz. J. 1871. Nr. 113.) 

Fortsetzung des Beitrages zu dem Tom Ministerium des öffent- 
lichen Unterrichtes beabsichtigten ,,Catalogo descrittiyo de* Mano- 
scritti che sono nelle Librerie del Begno.'^ 

[540.] * Elenco generale dei libri appartenenü alla Biblioteca 
popolare circolante di Villafranca di Verona. Verona, tip. Franchini. 
8«. 12 S. 

[541.] Verslag yan de aanwinsten der Koninklijke Bibliotheek 
gedurende het jaar 1871. 's Orayenhage, algem« landsdrokkerij. 

1872. gr. 8«. 76 S. (S. Anz. J. 1871. Nr. 463.) 

Der in yorL Scbrifk abgedruckte, „Aan Zijne Excellentie den Mi- 
nister yan Staat en yan Binnenlandsche Zaken^' adressirte Jahresbericht 
des Oberbibliothekars M. F. A. G. Campbell yom 8« M^rz 1872 ent- 
hält das Zuwachsyerzeichniss, in welchem I. Aanwinsten door ge- 
schenken, II. door aankoop, III. door ruiling sich aufgezählt finden. 
Die S, 65— 76 yerzeichneten Ankäufe sind der Zahl nach sehr unbe- 
deutend und stehen mit der Grösse und dem Ansehen der Bibliothek, 
zu deren Vermehrung und VeryoUständigung sie bestimmt sind, in gar 
keinem Verhältnisse, wogegen die Zahl der Geschenke in sehr auffalliger 
Weise ausserordentlich gross ist Unter den Schenkgebern, an deren 
Spitze der König und die Ministerien stehen -^ das Ministerium „yan 
Binnenlandsche Zaken" hat der Bibliothek als yorgesetzte oberste Be- 
hörde so yiel (S. 9 — 32) geschenkt, dass es fast den Anschein gewinnt, 
als habe das Ministerium den Ankauf des grösseren Theiles der zur 
Vermehrung und zur VeryoUständigung der Bibliothek bestimmten 
Werke selbst in die Hand genommen, und diese angekauften Werke 
unter dem Namen yon Geschenken der Bibliothek zufliessen lassen, an- 
statt derselben den Ankauf selbst in die Hand zu geben — st beson- 
ders P. J. B. C. Bobid^ yan der Aa im Haag heryorzuheben, dem die 
Bibliothek eine nicht unbedeutende Sammlung yon Büchern aus der 
Theologie, Slirchengeschichte und Biographie, dem Eirchenrechte etc. 
yerdankt 

FrlTatbibliotlieke&. 
[542.] Nr. 284. E. F. Köhler's in Leipzig Antiquarische An- 
zeige-Hefte.— Inhalt: Jurisprudenz. Staats- und Völkerrecht, Politik, 
Naüonalöconomie, Statistik etc. (Die nachgelassenen Bibliotheken 
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Sr. Exe. dM Jnstizminifit^rs & Sdmeider in Dresden und des 
Professor Erz. Samhaber in Wftrzburg.) 8^1 Bl. 38 S. 1077 Nrr. 
(S. oben Nr. 468.) 

Die joristisehe Partie ist die beachtenswerthere und werthroUere. 
[543^] Catalogae deLiyres rares on cmiemsur lesBeaux-Arts, 
la Geographie et THistoire Llyree Scandinaves provenant de la Bi- 
blioth^ae de M« le Comte de B. dont la vente anra liea le 17 juin. 
— [LiYres k figures. Livree snr la Ohasse. Editions Elzeviriennes. 
(Gic^ron et Corneille). Ouvrages des deox Budbec. Pikees sur les 
Bunes. Voyages. Livres imprim^s en GroSnland.] — Paris, Chos- 
sonnery. 8« 2 Bll. 83 S. 714 Nrr. 

Sammlung eines Bibliophilen, hauptsächlich in Bezug aufElzevi- 
riana u. Bcandinavica bemerkenswerth. 

[544.] Yerzeichniss der medizinischen und naturwissenschaft- 
lichen Bibliothek des Sanitäts-Baths Dr. F. J. Bohrend hier früheren 
Herausgebers des Journals für Einderkrankheiten etc. und zeitigen 
Ober- Arzts der Sittenpolizei etc. welche nebst mehreren anderen Samm- 
langen (Theologie, Griech. u. Böm. Classiker, Geschichte, Linguistik 
etc.) durch B. L. Prager's Auctions-Institut in Berlin am 8. Juli 
öffentlich versteigert werden soll. 8®. 1 Bl. 54 S. 1738 Nrr. 
Auf die Bedaction dieses Kataloges ist eine anerkennenswerthe 
Sorgfalt verwendet, die bei der Zusammenstellung vieler anderer Auc- 
tionskataloge leider nur zu oft vermisst wird. 

[545.] * Per nozze Chiodo-Bressanin. — Origine della Biblio- 
teca di Emmanuele Cicogna. Yenezia, tip. del Commercio. 8^. 20 S. 

[546.] Catalogue de la tr^s belle Bibliothöque de Typographie 
et de Bibliogiaphie, formee par feu Pierre van Cleef, Ancien Libraire 
ä La Haye. — Contenant les meilleurs Ouvrages, entre autres 
ceux de Ames, Brunet, Dibdin, Maittaire, Panzer, Querard, Sotheby, 
etc. etc. — Vente publique le 10 Juin par le Libraire Frederik 
Muller, ä Amsterdam, gr. 8®. 2 Bll. 50 S. 899 Nrr. 

Für Bibliographie im weitesten Umfange von ganz besonderem 
Interesse und Werthe. 

[547.] * Catalogue d'un choix de livres d'ethnographie et de lin- 
guistique, livres orientanx, chinois, japonais, siamois, etc. imprimfe 
et manuscrits, provenant de la Biblioth^ue de feu Charles de La- 
barthe, secr^taire-adjoint de la Soci^tö d'ethnographie, dontla vente 
aura lieu le 10 mai. Paris, Chossonnery. 8^. Vni, 52 S. 378 Nrr. 

[548.] Catalogue des Biblioth^ues de M. Aubry Ftofesseur de 
droit k la Facult4 de Strasbourg et de feu Durand de Lan9on dont 
la vente aura lieu le 24 juin ä la librairie E. Freiesleben, k Stras- 
bourg. 8^ 1 Bl. 84 S. 1067 Nrr. 
Hauptsächlich Litfeerargeschichte u. Alsatica. 
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[549.] Cataäogne de la; tr^s-belle Bibliothdqae formte et d^aiss^e 
par Louis Caspar Luzac, Docteur en droit, Membre de la 2e Chambre 
des Etats-Generaux, de 1828 ä 1848, Curateur de rCTniversite de 
Leide, de 1841 ä 1861, etc. (Droit public, histoire et litterature 
Fraii9aise et HoUandaise, claesiques Gtecs et Latins, livres curieox, 
portraits, tableaux anciens.) La vente se fera le 3 Juin ä Leide par 
les libraires Yan der Hoek, Fr^res, et Frederik Muller. Leide et 
Amsterdam, gr. 8<^. 1 Bl. 18 & 244 S. üeber 4700 Nrr. 

Der verst. Besitzer (geb. 1. Aug. 1786, gest. 8. Febr. 1861), 
Glied einer auf dem Gebiete der Litteratur bekannten Familie (vgl. 
S. 11 — 15 Liste dos Oeuvres des Messieurs Luzac, cönserv^s dans la 
Collection de Familie) n. Verwandter des bekannten L. C. Valckenaer, 
hat, trotzdem dass er im Dienste des Staates, seines Vaterlandes Hol- 
land, vielfach in Anspruch genommen gewesen ist, gleichwohl noch 
genug Müsse gefanden, seiner Neigung für Bücher mit Eifer nachzu- 
gehen, und sich eine gewählte und reiche Sammlung davon anzulegen. 
Obschon Holländer von Herkommen und Geburt, hat er sich doch stets 
weniger vom Deutschen, als vielmehr vom Französischen Geiste ange- 
sprochen gesehen, weshalb man auch iti seiner Büchersammlung, neben 
der vaterländischen Litteratur, in überwiegender Zahl nur die Franzö- 
sische, höchst spärlich dagegen die Deutsche vertreten findet. Haupt- 
sächlich sind es die Fächer der Bechts- u. Staatswissensehaft, der 
Geschichte, sowie der Schönen Wissenschaften, für welche L. mit Vor- 
liebe gesammelt hat. Liebhaber dieser Fächer werden daher bei der 
Versteigerung der L.'schen Sammlung vielfache Gelegenheit zu schönen 
u. passenden Acquisitionen gefunden haben. Von der Versteigerung 
ausgeschlossen geblieben sind, ausser der oben bereits erwähnten 
Sammlung von Schriften der Familie Luzac, alle in der Bibliothek vor- 
handen gewesene Valckenariana (Mss., gedr. alte Classiker mit hand- 
schriftlichen Bemerkungen, Correspondenz), sowie eine ausserordent- 
lich grosse u. wcrthvoUe, auf die vaterländische Geschichte bezügliche 
Sammlung von Pamphlets, die sämmtlich der Leidener TJniversitats- 
Bibliothek geschenkt worden sind. 

[560.] Nr. 108. Büdier-Verzeichtdss von J. A. Stargardt in 
Berlin. — Nunusmatik. Sammlung des verstorbenen Geh. Bath 
Schlickeysen (Verfassers der Erklärung der Abkürzungen auf Münzen 
und vieler numismatischer Arbeiten). 8^ 52 S. 1038 Nrr. 

Von vorzüglichem wissenswhaftlichen Werthe, 

[561.] Nr. 347. Antiquarisches Bücherlager von Kirchhoff & 
Wigand in Leipzig« r^ Anatomie und Physiologie (normale und 
pathologische menschliche , thierische and vergleichende) aus der 
Bibliothek des Professor Dr. F. Schweigger-Seidel in Lei"pzig. Juni. 
8«. 1 Bl. 87 S. 1217 Nrr. (S. oben Nr. 520.) 
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Bine worthToUe Sammlnng lumptoftclilich Deutscher, aber Bxtch 
Bosserdentscher Litteratar. 

[552.] YerzeicbnisB der Ton Hofrath Dr. W. S6mmering dahier 
nachgelassenen Bibliothek (hauptsächlich naturwissenschaftlichen, 
medicinlschen nnd besonders ophthalmologischen Infaalt8)zum grossen 
Theil aus dem Nachlasse seines Vaters Samuel Thomas von Sömme- 
nng*s herrührend, und einer bedeutenden Sammlung moderner fran^ 
zösischer u. italienischer Literatur (auch einer grösseren Dante*- 
Collection), welche nebst anderen werthyollen Werken aus allen 
Wissenschaften, Geschichte, Kunst, Theologie etc. den 11. Juli Ton 
Isaac St. Goar in Frankfurt am Main öffentlich versteigert werden 
sollen. 8«. 1 Bl. 101 S. 2202 Nrr. 
Die S. 1 — 4 verzeichnete „Dante-CoUection'' enthält 62 Nrr. 
[553.] Oatalog der hinterlassenen reichen Kunstsammlung des 
Bud. Weigel. IV. Künstler- Autographen*Sammlung I-II nebst An- 
hang aus dem Besitze des Baron von Klein in Assmannshausen ü. 
Anderer. Leipzig, Druck von Leopold & Bär. 1871—72. 8^. 2BU. 
68 S. & 1 Bl. 70 S. Zusammen 3853 Nrr. nebst 166 im Anhang. 
(Versteigerung 27. März 1871 u. 3. Juni 1872.) 
Wohl die reichste Privatsammlung dieser Art. 

[554.] Verzeichniss von Werken aus dem Gesammi^ebiete der 
Deutschen Geschichte, Sprache und Literatur, sowie der Deutschen 
Alterthümer , aus dem Nachlasse des Directors Dr. Fr. Wiggert in 
Magdeburg, welche von List & Francke in Leipzig zu bezieben sind. 
(Antiquarisches Verzeichniss Nr. 79.) 8«. 1 Bl. 106 S. 3180 Nrr. 
(S. oben Nr. 200.) 
Höchst beachtenswerth. Enth.: Deutsche Geschichte; Städtege- 
schichte; Kirchen u. Klöster; Genealogie, Adelsgeschichte etc.; Alter- 
thümer, Kunst-, Kultur- u. Sittengeschichte ; Sprache u« Litteratur. 
[555.] Verzeichniss von Werken aus der Mfinzwissenschait, aus 
dem Nachlasse des Directors Dr. Fr. Wiggert in Magdeburg, welche 
von List & Francke in Leipzig zu beziehen sind. (Antiquarisches 
Verzeichniss Nr. 78.) 8^. 1 Bl, 17 S. 476 Nrr. (S. oben Nr. 554,) 
Eine s^ werthvoUei Sammlung. 

Abdruck aus Blbl.-HandBOhriften. 

[556.] Die Originalhandschrift des Copemicanischen Hauptwerks 
„De Kevolutionibus" und die Neuausgabe desselben durch den 
Copernicus- Verein für Wissenschaft und Kunst zu Thorn. Elü Be- 
richt an den Verein abgestattet durch Maximilian Curtze. Aus Grunert's 
Archiv für Mathematik besonders abgedruckt. Greifswald, Druck 
von Kunike. gr. S^. 8 S. 

Zu der den 19. Febr. 1873 bevorstehenden Säcularfeier'^r (H^ 
burt von Nicolaus OopemicuB beabsichtigt der Thomer Oapeamiaus- 
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Verein eine S&cnlaransgrabe des nnsterbliehen Werkes ,4^ reTolntioni- 
bos orbium coelestium" zu yeröfifentlicben, die sich hinsichtlieh des 
Formates und der Einrichtung des Satzes möglichst genau der ersten 
in Nürnberg 1543 erschienenen Ausgabe anschliessen, in Bücksicht 
auf die äussere Ausstattung jedoch den Fortschritten der TyjN^graphie 
entsprechend gehalten werden, vor Allem aber die erste sein soll, welch e 
die noch vorhandene, in der Bibliothek des GräfL Nostitz'sche Majorats 
zu Prag aufbewahrte Originalhandschrift des Verf. 's diplomatisch ge- 
nau wiedergiebt. 

[557.] Ans Bern 
beabsichtigt der Professor Hagen einen ausführlichen Katalog der 
Bemer Handschriften (der berühmten Bibliotheca Bongarsiana) heraus- 
zugeben, u. sobald sich eine ausreichende Anzahl von Subscribenten 
gefunden haben sollte, zum Drucke der Ausgabe, die aus 35 — 40 Bog. 
Lex. 8^ bestehen u. 5 — 6 Thlr. kosten würde, zu verschreiten. 

[558.] Ans Chioago 
sind dem Leipziger Börsenblatte für den Deutschen Buchhandel Be- 
richte zugekommen, in welchen die wider Erwarten lebhafte Betheiligung 
der Deutschen Verleger bei der in Folge des grossen Brandes be- 
schlossenen Gründung einer „German American Library of Chicago" 
(s. oben Nr« 387) sich gerühmt findet. 

[559.] Aus Florenz 
hat Piero Barbara dem Andenken des am 4. März 1858 im 72. Lebens- 
jahre verstorbenen Vincenzo Batelli in der „Arte della Stampa" einen 
dessen Verdienste feiernden Artikel gewidmet, der, erweitert und ver- 
vollständigt, unter dem Titel „ßicordi biografici di Vincenzo Batelli 
üpografo Fiorentino raccolti da Piero Barbara. (Firenze, tipogi*. di 
G. Barböra. gr. 8®. 24 S. Mit Portr.)" besonders erschienen ist, nnd 
zum Besten der „Societä di Mutuo soccorso fra i tipografi fiorentini" 
zum Preise von 50 c. verkauft wird. In würdiger und angemessener 
Weise finden sich in dem Schrifbchen die Verdienste geschildert, welche 
sich der Verstorbene theils als Buchdrucker um Wissenschaft und 
Kunst im Allgemeinen, theils und insbesondere um seine Vaterstadt 
Florenz, die seiner Anregung, Sorge imd Werkthätigkeit die monu- 
mentale Zierde von Statuen berühmter Toskaner verdankt, erworben hat 

[560.] Ans Freiburg i. Br. 
ist, an Stelle des nach Karlsruhe an das Lyceum berufenen Professors 
Dr. K. Dziatzko, dem seitherigen Jenaer Bibliothekar Dr. Jul. Steub 
die Direction der Universitätsbibliothek übertragen worden. 

[561.] Ans Leipzig 
ist in der vom 27. bis 29. Mai abgehaltenen Auction die T. 0. Weigel'sche 
Sammlung Mhester Erzeugnisse der Druckerkuxust (s. oben Nr. 470) 
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— die vom Besitzer dem Berliner Huseum, um sie Deutschland im 
Ganzen zu erhalten, für den Preis Yon 60,000 Thlr. vergeblich zum 
Kaufe angeboten worden war — zum Einzelverkauf gekommen. Die 
bei diesem Einzelverkaufe erzielten Preise, deren Gesammtbetra^ sich 
auf über 82,000 Thlr. beläufb, sind ausserordentlich hohe, ja theil weise 
so überraschend grosse, dass sich unwillkürlich die Frage aufdrängt, 
ob bei Feststellung solcher Preise mehr die Bücksicht auf den hohen 
wissenschaftlichen und Eunstwerth der betr. Stücke oder Guriositäten- 
liebhaberei massgebend gewesen ist 

(Lorck's Annalen d. Typographie.) 
[562.] Ans London 
ist dem krOrzlich veröffentlichten Jaliresberichte des Britischen )£useums 
zufolge im letztvergangenen Jahre die Bibliothek dieser Anstalt um 
nicht weniger als 68,579 Bände, Brochuren und vermischte Schriften 
vermehrt worden. Darunter befindet sich eine, wie angegeben wird, 
fast vollständige Sammlung der während des Deutsch -Französischen 
Krieges und während der Herrschaft der Pariser Gommune veröffent- 
lichten Journale, Flugschriften, Proklamationen und Karrikaturen. 
Das Landkarten-Departement hat unter seinen Acquisitionen allein 187 
Photogruphien des Kriegsschauplatzes der Deutschen und Französischen 
Heere aufzuweisen* Behufs des Studiums und der Forschung sind 
die Lesesäle 'des Museums im J. 1871 von 105,130 Personen besucht 
worden, wogegen die Zahl derjenigen Personen, welche die Samnüungen 
des Museums überhaupt in Augenschein genommen haben, 418,094 
beträgt (Deutsch. Beichs- Anzeiger Nr. 118. S. 3004.) 

[S68.] Ana Prag 
ist der „Jahresbericht der Lese- und Bedehalle der deutsdien Studen- 
ten zu Frag. Vereinsjahr 1871 — 72. Druck der Bohemia. gr. 8*. 
(35 B.)'' veröffienillcht worden, aus welchem zu ersehen ist, dass, wenn 
schon im J. 1870 das Institut sehr befriedigende Fortschritte gemaebt 
hatte (s. Anz. J. 1871 Nr. 480), mit noch grösserer BeMedigung auf 
die im letztabgelaufenen Vereinsjahre gemachten Fortschritte zurflek- 
geblickt werden kann. Die Bibliothek, die am Schlüsse des Januars 
1871 berate 13,861 Bände gezählt hatte, ist, durch Zuwachs von 906 
Bd^. meist auf dem Wege der Schenkung, bis smm Schlüsse des 
Januars 1872 auf 14,267 Bde gestiegen. Die Zahl der im Laufe des 
Jahres benutzten Bücher hat nicht weniger aLi 10,077 Bde betragen. 

[564.] Aus Wien 
ist, wie oben Nr. 382 erwähnt, eines Büchelchens „Da Letteratura dos 
Livros de Cavallarias^' gedacht worden, dessen Verf. sich auf dem 
Titel nicht genannt, sondern am Schlüsse der Widmungsschrift blos 
mit dem Buchstaben F. A. de Y. unterzeichnet hat. Sicherem Ver- 
nehmen nach ist der Yerf. des Büchelchens Franz Adolf v. Yamhagen, 
Brasilischer Gesandter in Wien, ein Neffe des bekannten Yamhagen. 
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[565.] Die Bibliothek der Deutschen Bantegesellschaft 

in Dresden. 

EinimdzwanzigsteB Yerzeichniss der fßr die Dantebibliothek 
eiagegangenen Schriften. 

229. Manetti, J., Specimeu Historiae litterariae Florentinae s. Yitae 
Dantis, Petrarchae, ac Boccaccii rec. L. Meli vs. Florentiae 1746. 8^ 
Geschenk des Stadtbibliothekars and Oberlehrers Dr. A. To- 
bias in Zittau. 
280. Alby, R. Proposta d'una Variante al Inferno di Dante IX, 72. 
Girgenti. 1871. 4«. 
Geschenk des Verf.'s Cav. ß. Alby in Girgenti. 
281 — 34 Ferrazzi, G. J., Manuale Dantesco. — Vol. I. Fraseologia. 
Vol. II — m. Enciclopedia 1 — 2. Vol. IV. Bibliografia. — 
ßassano. 1865 — 71. kl. 8«. 

Geschenk des Verf s Professor Gius. JacopoPerrazzi inBassano. 

285. Bomani, M., e pur ^ guasto! AI M. R. P. Domenico Buflferini. 
(Reggio-Emilia. 1871.) kl. 8<^. 

Geschenk von Demselben. 

286. Diamare, G. M., la triplice Corona di Dante. Ow. triplicato 
Omaggio a Dante Alighieri. Napoli. 1865. S^. ^ 

Geschenk von Demselben. 

287. Scarabelli, L., la Chiarentana e il Bulicame nella Divina Oomme- 
dia. (Bologna 1872.) gr. 8^ 

Geschenk von Demselben. 

288. Ferrazzi, J., della Prosa di Dante. Firenze 1866. 4^. 

Geschenk von Demselben. 

289. König, W., Shakespeare und Dante. (Weimar. 1872.) gr. 8^ 

Geschenk des Verf 9. Rechtsanwalt Wilh. König in Bunzlau. 

240. Barzilai, G., Rafei mai amech zabi almi. Dificorso. Trieste. 1872. 8^ 

Geschenk des Verf s. Dr. G. Barzilai in TrijBst. 

241. Onorlficenze a Dante Allighieri 1865 nel Veneto, Trentino ed 
Dlirico. Bassano. 1865. 8^ 

(xeschenk des Professors Gius. Jacopo Ferrazzi in Bassano. 

242. Carpellini, C. F., della Letteratura Dantesca 1845 — 65. Siena. 
1866. gr. 8<>. 

Geschenk v(»i Demselben. 

243. Verzeichniss der von Hofrath Dr. W. Sömmering nachgelassenen 
Bibliothek (mit einer grösseren Dante-CoUection). Frankfurt a. M. 
1872. 8«. 

Geschenk des Hofraths Dr. J. Petzholdt in Dresden. 



Dmok Ton Joh. PIsfler, DretAen. 
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Bibliographie und Biblioth6kwisse^sc]b^ 

fieransgegeben von Dr. J. Petsholdt. 
August 1 ; -^1«^ 

n, September, j Inhalt: I . 



Edtmtd Maria Oetiang^r. — Verzdchnifie der Hlstoiriifelien Y^eme Ydii 
DentsdiUDd» der Sohweia etc. und ihrer Sehriften. Yen S. Keäctoer. *<- 
Za den bibäographischen Systemen. — • Beamtenetat der Dentschen TJvi- 
?ei8itatsbibIiot!ieken im J, l871..— Franzosische Litteratnr des Deutsch- 
FranzÖsüschen Kriege« 1870—71. (Fortsetzung.) — Litteratnr nnd Jlfs- 
cellen. — Allgemeine Bibliographie. 
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[566.] EdMrd Maria Oettinger. 

N'ach längerem Leiden ist am 26. Juni in Blasewitz hei Dresden 
Eduard Maria Oettinger im 64sten Lebensjahi^e gestorben. Obschon 
dem Heransgeber des Anz.'s nicht beschieden gewesen ist, mit dem 
Verstorbenen ^während seines Lebens in Ireundlichem Yerkehr zu 
stehen^ — ein Schicksal, welches der Herausgeber mit so fielen 
anderen getheilt zu h^ben scheint, da sich Oettinger ja selbst im 
„Monitenr des Dates'^ gerühmt hat, „Gott Lob so viele Feinde zu 
haben'' — so mag der Herausgeber doch nicht unterlassen, dem Yer- 
storbenen nach seinem Tode hier einige freundliche Worte zu widmen. 

Oettinger war von grosser Begabung und ^dzu einer seltenen 
Arbeitskraft i die es ihm möglich machten, auf den verschiedensten 
Gebieten ^es Wissens litterarisch thätig zu sein, und eine Menge 
Schriften zu Tage zu fördern, deren Zahl sich auf nahe an hundert 
belauft^). Und wenn daininterauch allerdings sehi- viele sind, in Betreff 
deren ihr Yerfasser nicht gerade mit Horaz sagen kann, „exegi monumen- 
tum aere perennius'S so sind gleichwohl einige als solche zu bezeich- 
nen, die dauernden Werth behalten, und allein schon hinreichend sein 
werden, ihrem Yerfasser einen geachteten Namen im Bereiche der 
Litteratur zu sichern. Es sind dies voinämlich zwei Werke, die „Bi- 
bliographie biographique universelle"*) und der „Mouiteur des Dates"^). 
Tritt bei diesen Werken zunächst und vor allen die seltene Arbeits- 
kraft de» Maxmes zu Tage, der n^en seinen vieiüMdiein anderen litte- 
rarischen Besdiäftigtmgön noeb im Stande gewesen ist, die Tansende 



<) 8; Anz. J. 1869. Nr. 274. 

*) S. Anz. J. 1869. Nr. L 

•) S. Anz. J. 1854. Nr. 9fiO. 

«) 8. Ans. J. 1869. Nr. 8^. 179. 36L 
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und Aberiatisendryiii (iftmr ajlzf mtUpsin fn.jiy^ichaffeiiden Notizen 
zusammenzubrin^dn/ tim ctepTtnr-'Beai^eifQiig dieser Werke erforder- 
liche gewältige Material zur Hand zu haben, so mnss man nächstdem 
Ä&^qrg^ xmi Qsyiicht, iramit fle|r;Yir(asser 493 Itfute^al T€nif>ßifBt 
tttd zn^iiKto grossefa iind zweckmässigeti^antrön ^efirtiaHiet'lmi;, mit 
der grössten Anerkeuniuig herrorheben. £a hat>iiatfirlich bei der 
Eigenheit der beiden Werke nicht fehlen können, dass in denselben 
nicht unerhebliche Lücken geblieben sind, und sich Mfogel bemerlt- 
lich gtAMit haben, aber alle diese Lücken und JßJkgA kön^en^^n 
Bücksicht darauf, dass dem Vetf^er zu seinen beiden, ohnehin von 
der Kraft Eines Mfuraes kaum zu bewältigend^ ütiiversalarbeiten 
nur yto*hSltnistm&ssig geringfßgige specieUe Vorarbeiten zur Yer- 
fftguskg gew^en sind, auch als verhältnissmässig nur unerhebliche be- 
zeichnet werden. Der Verfasser hat die M^gel und Lücken auch 
selbst recht wohl erbmnt, und daher auf deren Beseitigung mit zäher 
jttd. VAE-^iBBinMr JtftiuRalttiBff 8ttrft6lc86hi!eck<eiider •AuacLattei' fiedaobt 
genommen. In J'olga 4es«en hatte denn ancfa, was die „Bibliographie 
biographique universelle^' betrifft, vom Verfasser ein ^,16000 neuge- 
sammdte Quellen der biographischen Litteratur'' enthaltenden Supple- 
mentband für den Lauf des J. 1869 in Aussicht gestellt jrerden 
können. Leider ist jedoch der Verfasser, wahrscheinlich weil' Jamals 
schon von Krankheit heimgesucht, an der Herausgabe des Suppleinent- 
bandes behindert worden, und hat das Erscheinen desselben nicht 
inehr erlebt, wogegen ihm, was das andere Werk, den Jtfoniteur des 
Dates**, anlangt, noch vor seinem Tode die Freude beschieden gewesen 
ist, unter Mitwirkung seines Freundes Dr. Schramm von dem „über 
1 2000 Nächträge und Ergänzungen*' umfassenden Supplementbande 
wenigstens noch die eine Hälfte erscheinen zu sehen. Das Erscheinen 
dieses Supplementheftes mag gewiss ein wohlthuender Lichtblick in 
das durch körperliche Leiden umdüsterte Leben Oettinger's gewesen 
sein, und zwar um so mehr, als der nur durch den angestrengtesten 
Fleiss und durch die grössten materiellen Opfer zu Stande gebrachte 
„Moniteur des Dates", trotzdem dass derselbe seinem Verfasser in 
Folge des Todes des Leipziger Buchhändlers Denicke zu einem Schmer- 
zenskinde geworden war, gleichwohl dasjenige Werk ist, auf welches 
Oettinger mit meister Liebe zurückgeblickt haiy und auch zugleich mit ge- 
rechtem Stolze hat zurückblicken können. J. Petzholdt. 

. ■»> ■ I«. i. m ■..■!■ . I ' ■ ■ i ■ i - - „ I ai . - . ■ " — 

[56 7^ YenefaimlsR der UistiMiselieii Tereine vob Dcfatwh- 
laftd^ der Sehweis ete. «md Uirer Sekrifteii. 

1. Aar au: Historische Gesellschaft des Kantons Aargau: 

ArgoTia. Jahresschrift der bistoiisohen GaMÜsoliall des Kan- 
tons Aargan dnrch E. L. SodiholK imd 0; Ifchröt^r. Mit 
Kpfr. Aarau 1860-1872. Band 1-^7. gr. «o; 

2. Altenburg: Oeschichtsferschende Gesellsäiaft d^Osterlandes: 
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lttiÄe8,..Aikttib»rg. I83a--I8ß». BMidl-rVIJ, g.Heft. gr. 8^ 

5. Aj^sbaJeh: Hißtorifloher Verein flar Mittelfranken (früher Bezat- 

' kreis)*. 
' Jahresb^ricMe des historischen Vereins etc. Nürnberg uiid 
Atisbach. 1830^186a; 1-36. 4^ 
4. Au^sbiirg: Historischer Verein im Oberdonaukreise, seit 1838: 
HistoriÄcher Verein för c\en Begiwii||5pbezirk von 
Schwaben und Neuburg : 
Jahresberieht«. Augsburgs 1835r-i868. 1-34. Lex. 8«. — 
Miötager, HM<dieirömisehen Stelndonkiüaler ^tc. Augsburg. 
1862. gr. 80, . 
5. . B ad 0^n - B a den ; AUerthunusvßrein für d^ Grossherzogthnm Baden : 
: i. Schriften. Mit BilderUfeln. Jjahrgang l—ä Baden-Baden. 
1845—1848. Bd. I. u. IL 1. Heft. gr. 8», -(Bd. IL I. Heft 
anch anter dem Titel: Sciiriften der Alterth^ins- und Qe- 
Mhi^htsyereine zu jBadeu und Donauesckingen.) ~ Denkmale 
der Kunst und Geschichte des Heiinathlandes. Carlsrahe. 
185J.— 1855. 5 Hefte fol und Portsetzung 1—3 Carlsrahe. 
1865—1868. 3 Hefte. 4^. — Bayer, General bericht über 
Wirken undG^deiben der GegellÄchaft. 1844—1^. Oarfiruh^. 
• 1858. kl. 4<>. 

6. BdBj'berg: Historischer VerMn für Oberfranken: 

Sericht über das Bestehen und Wirken des Vereins. Bam- 
herg. 1834—1870. 1— 3Ä. 8». — Oestei-reidier, P., Geschichte 
- der Barg und des Rittergutes Rabenstein. Bändig. ^8M. 
8*. ^ Queillensammlang für frfinkisdie Geschichte. Bd. I, 
Des Ritters Ludwig Ton fiyb Denkwürdigkeiten branden- 
barnscher (hohenzallerischer) Fürsten. ' Beransgegeben von 
Dr. Constantin Hcfler, Bayreufeb. 1849. 8«. — Friedrich von 
Hofaenlohe, Bischofs Yoa Bamberg, Bechtshach 1348. Zum 
erstenmal herausgegeben and commentirt von Dr. C. Höfler. 
Bamberg. 1852. 8«. . 

7. Basel: Historische Gesellschaft: 

Beiträge zur vaterländischen GcschtcUte. Basel. 1^43-^l8it0. 
Bd. 1—9. gr. 8*. — Mähly, J., die Sehlange im Mythus und 
Gultus der clässisohen Völker. Basel. 1867. Lex. 8«>; — ' Ber- 
noalli,Dr. J. J., Ucber die'Minerven-ötatuen. Basel. 1867.Lex.8". 
:• [ -^ Vischer, W., Antike Schleudergeschosse. Basel. 1866. 4". 
— Ge«ell8chaft für vaterländische Alterthümer: 

MittheUungen. Basel. 1843—1867. 1-rlO. gr. 4". 

8. Bayreuth: Historacher Verein für Oberfranken: 

Jahresberichte, Bayreuth. 1842—1847. 8". (^später im Archiv . 
— Archiv Hir Bayreutliische Geschichte und Alterthumskunde. 
HerausgegebeB von Hagen and DorfroüUer. Bi^eitth. 
1828—31. Bd, I (und einziger), gr. 8». — Archiv für Ge- 
Bcfaichte und AlteHfauraskunde des Obermainkreises. Bayreuth. 
1831—36. 2 Bde. gr. 8«. — Archiv für GescMchte und 
Alter t^nmskunde von Oberfranken. Bayreuth. 1838--1871. 
Bd. I— XL gr. 8*. — üegesten der Grafen Von Orlamünde. 
Eferausgegebea von Beitzenstein. Bayreuth. 1869—70. 4<^. — 
Fn«8, kT, ^esehidvte der Stadien -Anstalt zu Bayreuth. 
Bayreuth. 1864. 4». 

17* 
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9. Berlin: Yerein fBr Geschichte der Mark Brandenburg: 

Märkische ForschunffeB. Berlin 1841—1^09. Bd. I-^IS. 
Lex. 8®. — Riedel, A. Fr., Codex diploniaticiu Brandenbargenas. 
Berlin. 1838—70. I. Abth. Bd. 1—26. n. Abth. Bd. 1-6. 
m. Abth. Bd. 1—3. IV. Abth. Bd. 1 nebst Beg^r und 
Supplementbände. gr. 4^. 41 Bde. — Ledebxur, L. ▼., Schau- 
platz der Thaten oder Nachweis des Aufenthalts des Kur- 
fürsten Friedrich Wilhelm des Grossen. Berlin 184D. 8®. 

— (Gesellschaft für deutsche Sprache und Alterthnmskonde : 

Germania. Neues Jahrbuch der berlinischen Gesellschaft för 
deutsche Sprache und Alterthumskunde. Herausgegeben Ton 
T. d. Hagen. Berlin. 1885—1868. Bd. 1—10. gr. 8«. 

— Verein für die Geschichte Berlins : 

Schriften. Berlin. 1869—1872. Heft 1—6. ct. 8^ —Berlinische 
Chronik nebst ürkundenbuch. Berlin. 1870—71. liefenmg 
1-7. foL 

— Archaeologische Gesellschaft: 

Winckelmann's Programme. Berlin. 1840—1870. 1— SO. gr.4« 

— Numismatische Gesellschaft : 

Mittheilungen. Berlin. 1846. gr. 8^ 1. Heft. 

10. Bern: Historischer Verein ftlr den Canton Bern: 

Abhandlungen. Bern. 1848 u. 1851. Bd. I u. H. gr. 8'. 
dann als: Archiy. Bern. 1862— 1872. Bd. HI— VIU. 1. Heft. 
8®. — Taschenbuch. Bern. 1852-1870. 12^ — Neujahrs- 
blatt. Bern. 1857—1870. 4». 

11. Bonn: Verein von Alterthnmsireunden im Bheinlande: 

Jahrbücher. Bonn. 1842—1871. Heft 1—51. gr. 8». n. Lex. 8«. 

— Winckelmannsprogramme. Bonn. 1846-1871. 1—27. 
foL u. 4®. — Beiträge zur Geschichte der Stadt Bonn. Bonn. 
1868. 4<*. — Bellermann, Dr. Chr. F., Ueber eine seltene 
Enmftnze. Bonn. 1859. 8^ — Verhandlungen des inter- 
nationalen Congresses fSr Alterthumskunde und Geschichte 
zu Bonn im September 1868. Herauu^geben von Prof. Ernst 
Aus*m Weerth. Bonn. 1871. Lex. 8«. 

12. Brandenburg: Historischer Verein: 

Jahresbericht. Brandenburg. 1870. Erstes Heft. gr. 8^ 
18. Bremen: Künstler -Verein für Bremische Geschichte und Alter- 
thum: 
Bremisches Jahrbuch. Bremen. 1864—1872. Bd. 1--4. gr.8^ 

— Denkmale der Geschidite und Kunst der fireien Hanse- 
stadt Bremen. Bremen. 1862—1870. Abth. L u. II. gr. 4'. 
Kohlmann,BeitragezurBrenuschenKircheDgeschichte. Briemen. 
1844—52. Heft 1—1 gr. 8«. — Schumacher, H. A., Die 
Stadinger. Bremen. 1865. gr. 8^. 

14. Breslau: Schlesische Gesellschaft für Taterländische Cultur: 
Jahresbericht Bresku. 1887—1870. 1-47. Lex. 8». -Ab- 
handlungen der philosophisch-historischen Abthdlung. Breslau- 
1858—1870. Lex. 8*. — Verzeichniss der In den Schriften 
der schlesischen Gesellschaft für yaterlindisehe Cultur tod 
1804—1868 enthaltenen Au&atie geordnet nach den Verfitfern 
in alphabetischer Fo^. Breslau. 1868. Lex. 8^ — Beridit 
des Vereins zur Errichtung eines Museuma für sehlesische 
Alterthümer. Breslau l^--60. 4«. 1 n. 2. 
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Breslau: Terem Ar aeschichte und Alterthum Schlesiens: 

Zdtechrift. Breslau. 1855-1872. Bd. I-XL Debet Be- 
dsterband über I—IO. ffr. 8^ — Codex diplouatieiu Sileiise. 
Brealan. 1857«-1870. Bd. 1—9. 4^ -^ Scriptoree renim Si- 
lesucanun. Breslao. 1835-1871. Bd. lr-6. 4«. ^ Schnlta, 
die lohleslscben Siegel bii 1250. Brc^ao. 1871. gr. 4^ - 
Monuments Lubensia. Herausgegeben Yon Dr. W. Watten- 
bach. Breslau. 186L i«". — Grünhagen, Dr. C, Breslau 
unter den Plasten. Breslau. 1861. i\ — Acta Publica. 
Jahrgang 1618. Herausgegeben von Hermann Pahn. Breslau. 
1865. 4^ — Acta Publica. Jahrgang 1619. Herausgegeben 
von Hermann Palm. Breslau. 1^19. i^ 

15. Brunn: Mihrisch-schlesiBche Gesellschaft yor Beförderong des 

Ackerbaues, der Natur- und Landeskunde: 
Mittheilungen. Brunn. 1821—1871. Lex. 8^ — Schriften. 
Brunn. 1861—1870. Bd. 1—19. Lex. 8«. - Chlumecky, 
P. von, Carl von Zierotin und seine Zeit 1564—1615. Brunn. 
1862. Lex. 8«. 

16. Cor b ach: Historischer Verein der Fürstenthümer Waldek und 

Pyrmont: 
Beitrage zur Geschichte. Herausg^eben von L. Curtie. 
Arolsen. 1864—1870. Bd. I— HI, 1 Heft. gr. 8«. — Curtie, 
L., Leben und Thaten des Fürsten Georg Friedrich von 
Waldek. Arolsen. 1870. Bd. I u. II. ffr. 8^ — Urkunden 
lur Geschichte der Fürstenthümer Waldek und Pyrmont 
Arolsen. 1868-69. Bog. 1—10. gr. 8». 

17. Darmstadt: Historischer Verein für das Grossherzogthum Hessen: 

Ardiiv. Darmstadt 1835—1872. Bd. I— XH. gr. 8«. — 
Glaser, BeitrSge zur Geschichte der Stadt Grünberg. Darm- 
stadt 1846. gr. 8^ (1. Supplement). — Wagner, Gk W. J., 
Die Wüstungen im Grossherzogthum Hessen. Darmstadt 
1854—1865. 8 Abtheüunffen. gr. 8». - Dieffenbach, Phil., 
Geschichte der Stadt Friedberg. Darmstadt 1857. gr. 8^ 

— Franck, W., Geschichte der Stadt Oppenheim. Darmstadt 
1859. gr. S"". — Walther, Dr. F. A., Kei;ertorium über die 
Schriften sSmmtlicher historischer Vereine Deutschlands. 
Darmstadt 1845. gr. 8®. — Frohnhauflor, Lud., Geschichte 
der Beichstadt Wimpfen. Darmstadt. 1870. gr. 8^ — Baur, 
Ludw., Urkundenbuch des Klosters Amsbun^. Darmstadt. 
1851. gr. 8®. — Baur, Ludw., Hessische Urkunden nebst 
Bc^ster. Darmstadt 1846—1867. 5 Bde. gr. 8^ — Walther, 
Dr. F. A., Alterthümer der heidmschen Vorzeit innerhalb 
des Grossherzogthums Hessen. Darmstadt. 1869. gr. 8®. — 
Scriba, H. E., Begesten. Darmstadt. 1847—1860. 4 Bde. 
nebst Generabregister. gr. 4^ — Wömer, Ernst, Zweites 
Er^zungshefk zu den Regesten der Provinz Starkenburg. 
Dannstadt. 1870. 4«. - Duller, Ed., Neue Beitrage zur Ge- 
schichte Philipps des Grossmüthigen. Darmstadt 1842. 8^ 

— Periodische Bl&tter. Darmstadt, Frankfurt u. Wiesbaden. 
1846—1861. gr. 8«. — Quartalschrift. Darmstadt 1861-1870. 
gr. 8«. 

— Hessischer Verein für Au&ahme mittelalterlicher Kunst- 
werke: 
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Denkmäler. d«r • deutacheor BanikiuMt.. . Dannstadt ^ 1856 n. 
Folge, lol. 

ijB. bres-deu: KGnigl. ßächaiseher Verein für Erhaltung and Er- 
forschung vaterländiBcher Alterl^fimer: 
Jahresberichte. Dresden. 1885—1837. I— III. gr. 8». — Be- 
richte über die Arbeiten etc. Dresden. 183&— 1841. fol. — 
Hittheilnngen. Dresden. 1885. I. 1. Heft. gr. 8''. — 
Quandt, die Gemälde des M. Wolgemuth in der Frauen- 
kirche zu. Zwickau. Dresden. Oline Jahr, fol. — Send- 
• ' schreiben. Dresden. 1840. gr. 8®. — Quandt, Hinweisungen 

auf Kunstwerke aus der Vorzdt. Dresden. 1832. 8°. — Be- 
richte Ober die Begründung eines Museums. Dresden. 1837. 
I. u. II. 8**. — MittheiliMigen des 's«cfa8i0^en'*A]l<9#n]tt9- 
Vereins. - Historischen Inhalts I. Züge aus dem FamDienleben 
der Herzogin SiJonie. Dargestellt von F. A. von Langenn. 
Dresden, 1852. gr. 8«.— Mittheilungen. Dresdwi. 1835—1872. 
, Heft 1—22. gr. 8**. — Tützschmann, Atlas zur Geschichte 
der ^ächsiBchen Länder mit Einschluss der Schwarzburgischen 
und Reussischen. Beurtheilt vom historischen Verein. Ih-eBden. 

1864. 8«. . :.-<■:- \ '■: 

19. Ponaueschingen: Verein für Gesehiehte und NaturgeBchichte 
' ; _ der Baar und der angrenzenden Landestheile: 

Schriften. Donaueschingen, 1870. I. gr. 8°. 

20. Elberfeid: Bergidcher Geschichtsvereio: 

Zeiteohrift. BlberfeW. 1868-1871. Bd. 1— VII. er. 8". - 
Wolters, A., Konrad von Heresbach und der Clevische Hof 
♦ zu seiner Zeit. Elberfeld. 1867.. gr. 8^ ...... ■■ 

21. Emden: GleBellschaffc für bildende Kunßt nnd ^vaterländische 

Alterthttmer: 
• Jahrbach. Emden. 1872. Erstes Heft. gr. 8*. 

22. Erfurt: Königliche Akademie der Wissenächafben: 

Acta academiae. Erfurti et Gothae. 1757— 1761. I u. H. 8». 

— Acta academiae. 1776-1795. ErfuriiL 1777-1797. 4". - 
Nova acta academiae. 1797—1807. Erfnrti. 1798—1809. 
I— IV. 8". — Wissenschaftliche Berichte. Herausgegeben 
von S. Cassel. Erfurt. 1853—54. I— EU. gr. 8°. — Jahr- 
bücher. Neue Folge. Erfurt. 1860—1870. 1—6. Heft gr. 8». 

— Denkschrift. Erfurt. 1854. 8*>. 

•'— Verein für die Geschichte und Alterthumskunde: 
Mittheilungen. Erfurt. 1865-1871. I— V. gr. 8«. 

23. Er ml and: Historischer Verein für Ermland: 

Zeitschrift für die Geschichte und Alterthumskunde Erm- 
lands. Mainz. 1860—1871. Bd. I-V, X ^. 2. gr. 8°. - 
Monumenta historiae Wärmiensis oder Quellensammlung zur 
Geschichte Ermlands. Mainz und Braunsberg. 1860—1871. 
Bd. I-V, 1 u. 2. gr. 8«. 

• 24. Frankfurt am Main: Verein für Frankfurts Geschichte und 
Kunst: 
Archiv. Frankfurt a. M. 1839—1868. Bd. 1—2 =-= 8 Hefte. 
. Lex. 8^ 

— Verein für Geschichte und Alterthumskunde : 
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, Ar<*iv. »W |>tae. Frankfärt ♦• M. 18«K1869. Bd. l-ri. 
Lex. 8«. — mPeÜimgen, fraiOrfurt a. Ä 1858—1871. 
Bd. I— rV, 1. 2. gr. 8^ -^ NeujahrsMättar. Frankfiirk 
. a. M. 1859—187L gr. 4'». — Kriegk, G. t,, Aerzte, Heilan- 
stalten» GdistesbratiKe im mittelalterUchen oankfnrt. Frank- 
furt a. M. 1863. gr. i\ — Becker, Dr. J., Die Heddemheimer 
Bronzetand. Pr&kftirt. a. M. 1861. 4". 

35. Frankfurt an der Oder'.Hlstorisch-statiBtispber Yei^Qia; ^- 

Mittheüungen. Frankfürt a. d: Oder. 1861—1868: l^f'Hlft. 
gr. 8<». • 

36. Fr^iberg: Alterthumsverein : 

Mittheilatfgeii. Preiberg. 1862—1871. Heft 1—8. 8«. 
i7. Ereibnrg im Breisgau: Gesellschaft für Beförderung der Oe- 
schichts-yAlterthuBis«' und Tolkskimd« von Freiburg, 
dem Breisgau und den angrenseiiden Landschaften : 

Zeitschrift. Freibnrg im Breisg^u. 1867— 187a Öd. I u.IL gr. 8^ 

28. S i, Q alUu: Historischer Verein: 

Mittheilungen zur vaterländischen Geschichte. St. Gallen. 
1862—1868. Heft I— X. gr. 8^. — Mittheilimgen. Neue Folge. 
St. Gallen. 186&-1872. Heft 1-IV. gt/h\ - Joachimi 
Yadiani vita per Joannem Kesslerum conscripta. St. Gallon. 
1865. 4^ — Die Feldnonnen bei St. Leonhard.* Si €alk^. 
1868. 4^ — St. Gallen vor hundert Jahren. St. Gallen. 1869. 
4». — Jacob Cameni Küster. St. Gallen. 1871. 4<'. — Die 
Entstehunff des Eantoni St. Gallen. St. Gallen. 1870. 4^ — 
Hatf, A., %anct Gallisehe Denkraünxen. St. Gallen. 187L 4<'. 

29. Gant: Hidtorischer Verein: 

Inscriptions fon^ratres et monamentales de la province de la 
Fiandre Orientale. Gant. S. 1. Livr. 1—60. M. 
SO. Genf: Soci^t^ d*histoire et d'archäologique: 

Memoires et documents. Gen^ve. 1841—1871. Vol. h-ll. 8^ 

— Memoires et documents. Sörie in 4*. Gön^ve 1871. Tom. I. 
Cah. 1. 4«». 

91. Glarus: Historischer Verein des £antons GIarüe(: 
Jahrbuch. Zürich. 1865-187t I-VH. gr Ö^ 

32. Gdrlitz::Oberlattsit<isohe GeseUschaft der Wisssensohaftoit: ^^ 

Arbeiten einer vereinigten Geaellacliaft in iler Oberlausitz zvl 
der Geschichte und der Gelührthoit üborhEiupt gehörend. 
Leipzig und' Lauban. 1750—1753. X— IV. 8". — LanaitEische 
Monatsschrift etc. Görlitz. 1793-1808. 8*>. — Das neue 
Lau^tziache Magazin. Görlitz 182*2—1871. Bd. 1—48. gr. 8^, 

— Anzeigen. Herausgegeben von Haupt, Neue Foke. Görlitz, 
1883-1840. I— VII. 8», — treusker^ lieber Mittel und 
Zwecke der vaterlandischen Älterthumskande. Leipzig., Ig29. 
8«. — Scrlptores rcrum tusaticarum. Görlitz. 18te^9l^. 
Lief. 1 u. 2. gr. 8^. — Scriptores rerum Lusaticarüm. Neue 
Folie. Görlitz. 1889-1870. I— IV. gr. 8«. *- Codex diplo- 
mancus Lusatiae superioris. Görlitz. 1851. Bd;I. 8^. 2. Auflage. 
1856. 8°. — Lausiteisches Magazin. Görtftz. 1768—1792. 4^ 

33. Gratz: Hiatorischer Verein: . ,y v 

Schriften des historischen Vereines f&r Innevösterreich. C^ratz. 

lS4ß. Beft 1. gr. 8"^. — Die steiermariäiKhe Zeitschrift. 

Heransgegeben vom lussdrassdes Jehanneum. Gratz. 1821—34. 

. h^U. gr. BP. ^ Die steiexmiiküche Mt«Dhrift. Heraus- 
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▼ok AonclnuB des Jotuumeiim. N0ae Folge. Gnii. 
_ .184d.I--Vn.gr.8«.---Mitilieümiffeii.Omb.l860--1870. 
Heft 1--18. gr. 8*. — Bdtrige nr Kunde steiermarkiielier Ge- 
BchiehtBqiielleD. Gnti. 1864r-70. I— Tu. gr. 8«. — Die 
steiermlrkiacbeii Schüteen — Freiwilligeii Bfttaflloii im Jahre 
1848 ete. Grats. 1849. ffr. 8*. — G5tii, Dr. Georg, Das 
Joannenm in Grats. Grate. 1861. gr. 8^. ' 

14. OroifBwalde: Kea Torpommersche Abttieümig der GeBeBflclüA 
fOr pommersche Geschichte : 
Koeegarten» J. G. L., Pommeriache nnd rftgische Geechlehti- 
denkmaler. Greiftwalde. 1834 I. ffr. 8^ — Pyl Dr. Th., 
Pommeriache GesehiditBdenbnäler. Greifimalde. 1867—1870. 
n. IL IJS. gr. 8^ — Gesterding, 0., Pommerieehe GenealogieB. 
Berlin. 1843. L gr. 8*. — Prl, Dr. Th., Pommeriache Genea- 
logien. Greifnvalde. 1868. U. 1 Heft gr. 8«. — Pvl, Dr. Hl, 
Daa Babenowbüd. Grei&walde. 1868. 8^ <- Pyl, Dr. TL, 
Margareta Yon Bayemia. Grei&walde. 1865. 8^. — üeber 
einige Gedichte der Sibylle Schwarz. Greifawalde. 1865. 4« <- 
Tjlf Dr. Th., Die Greirawalder Sammlnngen etc. Greiftwalde. 
1869. 8^ — Pyl, Dr. Th., Die Bnbenowbibliothek. Greiinvalde. 
1865. 8«. 

8S. Halle: Thüringisch* sächsischer Verein für Erforschung des 
vaterländischen Alterthoms : 
Archiv 
•ottderhat 

iit^thtaier oder ArcMv %r alte mid mittlere GeadäeM, 
Geographie nnd Alterthümer, inaonderheit der germaniBcheii 
VSlkeiatamme. Heranaffejfeben von Fr. Kmae. Halle. 1824--1890. 
I— HL 8*. — Neue Zatachrift für die Geachichte der ger- 
maniachen Ydlker. Heranagegeben von K. Boeenloranz. Hdle. 
1888. 1» 1 — 4* 8^ — lOtiheilnngen ana dem Gebiete hiatoriich- 
antiqnariacher Forachnngen. Naumburg. 1822*~1827. I— Y. 
i\ — Jahreaberichte. Naumburg. 1821—1828. I— HL 8«. - 
Nene Mxttheflunffen. HerauM;egeDen von Füratemann, 0|lelele. 
Halle und Nor^uaen. 1834—1871. I— XHX, 1. gr. 8«. 
t6. Bättburg: Verein für Hambnrgische Geschichte: 

Zeitaoiinft Hamburg. 1841—1851. Bd. I— m. gr. S«". - 
Zeitschrift. Hamburg. 1854r-1870. Neue Foige. Bd. I— Hl 
1. 2. gr. 8®. — Hamburgiaehe ChronikeiL Heiauagegeben von 
Lapnenberg. Hamburg. 1852—1861. gr. S^*. — SäAder, H., 
Lmkon der hambaigiachen Schriftateller, Fortgeaetzt von 
Dr. C. B. W. Kloae. Hamburg. 1849-1871. Bd. I— VI, 
1, u. 2. Heft. gr. 8^ 

87, Haniiu: Bezirksverein für Hessische Geschichte und Landeskunde: 
Mittheüungen. Hanau. 1860—61. I— lU. ffr. 8^ — SchSffer, 
Vortrag über die Geachichte der Stadt Gelnhauaen. Gehi- 
haoaen. 1871. 8^ — Boeder, G. W., Bdtrage zur Geediiehte 
der SchL^ht bei Hanau 1818. Hanau. 1863. gr. 8^ 

M. HaBBover: Historischer Verein für Niedersachsen: 

Vaterlfindiachea Archiv oder Beitrage cur Kenntniaa daa 
KOnigreieha Hannover. Herauagegebäi von G. H. G. Spiel 
Hannover. 181^—1821. I— V. 8^ — Neuea vaterlindiaehea 
Aiehiv. Henmagegeben von B. %angnberg. Lüneburg. 
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18S2-188B. l-^JSJL S: - Yttettaüsd^ Archh fttr 
IbmiOYer- und B^aniksehwdgiflche Gesehidite. Hdraiugeflrebe& 
Toii 6. Cbr. ton Spilcker und A. Br^me&lim. LtUieburff. 
1884-1835. I v. U. 8«. ~ YatoUbidiBeheB ArchiT des 
historiBchmi Yereu». Hannover. 1886—1860. gr. 8^ -- 
Zeitsobrift des bistorisohen Vereine. Hannofei'. 1851^1870. 
er. 8^ — Nnehriohten über den bistomdien Verein. Hiamover. 
188T— 1848. I— VI. gr. 8*. — üilmdenbncb. Hannorer. 
184^-1871. I— VIIL gr- »• — Wächter, J. IL, StaÜBtik der 
im Königreidi Hannover vorhandenen heidnisdien DenkmSler. 
Hannover. 1841. 8^ 
9$. Herrn annstadt: Verein fttr siebenhürgische Landeskunde: 
Archiv. Hermannstädt 1845—1870. I— X, 1. gr. 8«. 

40. Hohenleuben: VoigQ&ndiecher Altdrthnmsforsehender Verein: 

Variscia. Greiz n. Wpjdg. 1829—1864. 1--5. kl. 8». — 
Jabresbericbte. Gera. 1^-1871. 1-40. kl. 8«. 

41. Höheüzollern: Verein Ar Geschichte und Alterthnmskttnder' 

Mittheilungen. Sigmaringeü. 1867—1870. I— m. gr. 8^. 

42. Jena: Verein für Thüringische Greschichte und Alterthumsknnde: 

Zeitschrift. Jena. 1854—1871. Bd. I— VIII, 1. gr. 8«. — 
ThUringiflche Geschichtsquellen. Jena. 1854— 1859. Bd. I—IH 

fr. 8°. — Codex Thuiingia diplomaticus. Jena. 1854. lief. L 
°. ^ Bechtsdenkmale aus Thüringen. Henuu^geben von 
IGcbelsen. Jena. i852--53. 1 u. U. gr. 8^ — Hichelsen, der 
Mainzer Hof zu Erfurt. Jena. 1853. 4^. — Micbelsen, üeber 
die Ehrenstücke und den Bautenkranz. Jena. 1854. 4^ — 
Michelsen, die Baihsverfassung von Erfurt im Mittelalter. 
Jena. 1855. 4^ — Michelsen, Ausgang der Grafschaft Orla- 
münde. Jena. 1856. 4^ — Michelsen» Wappenschilde der 
Landgrafen, von lliüringen. Jena. 1857. 4^ — Michelsen, 
Johann Friedrich's des Grossmüthigen Stadteordhung föjr 
Jena. Jena. 1858. 4^ 

48, lüiiBbruek: Ferdinandeum für Tirol und Vorarlberg: 

Betrage zur Geschichte, Statistik, Naturkunde und Kunst von 
Tyroi u. Vorarlberg. Herausgegebra vo n Me rsi, v. Pfaundler 
und B5ggel. Innsbruck. 1825—1834. I— Vm. gr. 8^— Neue 
Zeitschnft des Ferdinandeum. Innsbruck. 1835—1846. I— XL 
gr. 8^ — Neue Zeitschrift. (Neue) Dritte Folge. Innsbruck. 
1853-1871. Heft. 1—16. 8^ — Fresken-Cyklus des Schlosses 
Bunkelstein bei Bozen. |Mit Text von Jongerle. Innsbn^ 
Ohne Jahr. Qu. foL 

44. Kassel: Verein für Hessische Geschichte und Landeskunde: 

Zeitschrift. Kassel. 1837—1865. Bd. I— X nebst Begister 
über Bd. I— X. gr. 8^ — Zeitschrift. Neue Folge, ässel. 
1866—1871. Bd. I-^-m. gr. 8^ — Zeitschrift Supplemente. 
KasseL 1840-^1865. Bd. I— X. gr. 8^ (Supäement I, 
Landau, BittergescheUsehaften in Hessen. Kassel. 1840. gr. 8^ 
•^ Supplement n, Lauze, Hessische Chronik. KasseL 184f— 47. 
11 Hefte, gr. 8^ — Supplement III, Cassebeer u. PI6ii&r, 
Wildwachsende Pflanzen m Hessen. Kassel. 1844. 1 Abth. 
Heft 1 u. 2. gr. S^, — Supplement IV, Hoppe, Beiträge zum 
hessischen Schulwesen deslY. Jahrhundert. Kassel. 1850. gr.8^ 
— Supplement V, Wippermann, Begesta Schaumburgensia. 
Kassel. 1853. gr. S^ — Supplement VI, Lyncker, Gesdüchte 
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AM v^r mMtihtäati dfl- HiflJniiMiflhtn Veittiifi ¥011 DtTitiirhlBiMl Ale. 

der gtadt Wolf hageu, Kaiiel. 1865. sr< a^. -<-* ^ppplement YII« 

landaia, WliRta Of^ch^ftan ia Kurhesaan. Kami. 1848^185a 

.4 Hefte, gr. 8'\ — Supplenieat VIU, Krö«r, Grafechafl 

SebauHiburg. Kassel. 1861. I?\^^* ~^ Siq[^ment IX, Die 

Yertbeümug d^r B«völk<?rQ]ig Kurbenens. Kassel. 1864. 

Lief. 1* n. 2, 4". — Suppkmwt X, Landair, Beitrage rar 

.. GescliichtG d«r Fucbciei m DeutKhlaad. Kassel. 1865. gr.S\) 

. — Supplement Neue Fol^e. Kasael, 18(S6-^1872. I— IV. 

^. 8". — (Stipplement I, Schmieder, ÜrioindeolMich des Klosters 

(lennerode, KaseeL 1866, 1. Hfft. p. 8^ — Supplement II, 

Qüataor caleiiduna etc. Fritzli|xieBsis. Kassel. 1869. Sectio I. 

kl. 4°, — Sappleujent 1X1, Kassier SiadtrecbnuDffen 1468-arl5M- 

KasseJ 1871. gf, 8". — Snpplement IV, Schoufturg, stäcftiscSö 

yerwaltung von Kassel. 1822—1829. Kassel. 1872. gr. 8^) 

— ffittheflungen. Kassel. 1861—1867. Hr. 1—24. — Mit- 
~ Öieünifgen, Kassel. 1867—1869. Nr. 1—^. 

45r^iQl: ÖcUes^g-BoIstein-Laaenburgifiche Gesellachaft Ar iat^|- 
ländische Geschichte: 
NordalhiDgische Studien. Kiel. 1844—1854. Bd. 1—6. gr.3*. 

— Archiv ftlr Staats- nnd Kirchenrecht etc. heraikSg6geB^ 
von Palck. Kiel. 1833-1843. Bd. 1—5. gt. 8». — Jahr- 
bücher für die Landesgeschichte. KieL 1858—1869. Bd. 1—10. 
gr. 8«. — Zeitschrift der Gesellschaft etc. Bei. 1870—72. 
Bd. 1 u, 2. gr. 8*. (Nene Folge der Jahrbücher^) — Urknnden- 
sammlnng. Kiel. 1839—1852. Bd. 1-01, 1. 4* — Michelsen, 
Sammlan^ altdithmarischer Bechtsgaellen. Aitona. 1842. 8**. — 
Balnen, Handschriften der Kieler Universitätsbibliothek. Kiel. 
1847-54. 2 Bde. gr. 8*. — Nietzsche, Das Taufbecken der 
Kieler Nicolaikirche. Kiel. 1857. 8^ — : Quellensanunlung. 
Kiel. 1862—65. Bd. I— HI. gr. 8«. — Johannsen, Chr., 
Nordfriesische Sprache. Kiel. 1862. gr. 8*». — Alberti, Dr. 
Ed., Begister Aber die Zeitschriften etc. ffir Schleswig-Hol- 
stein-Lauenburgische Geschidite. Kiel. 1872. 1. Heft «. 8". 

— KuBstdenkmÜer der Henogihümer. Ohne Oit und Jubr. 
4^ Heft 1 u. 2. 

-*- Schleawig^Holstein-LanenbargiBche Gesellschaft fOr Samm- 
hiBg und &haltung vaterländischer Alterthümer: 
Berichte. Kiel. 1836—1872. 1—32. U. 8^ — Warnsfcedt, 
üeber Alterthumsgegenstfinde. Kiel. 1835. 8°. 2. Aufl. 1861. 8* 
46. EUgenf nrt: Historischer Verein ftlr K&mthen: 

Archiv. Klagenfurt. 1849—1867. 1—11. mr. 8*». — Ankers- 
hofer, Biographie von. Klagenfurt. 1860. 8^. 
i7. Edln: Historischer Verein für den Niederrhein insbesondere <l!e 
alte Erzdiöcese Kölu: 
Annale. Köln. 1856—1871. Heft. 1—23. gr. 8». 
48. Königsberg: Königliche deutsche Gesdlschaft: 

Hktorische und literarische Abhandlungen. Königsberg. 
1880-1838. 1—4. Sammlung, gr. 8«. 
4dl. Kreuznach: Antiquarisch -historischer Verein für Nahe and 
Hundsrücken : 
Bericht. Kreuenacb. 1860—1871. 1—11. 8^ — Engehnano, 
das römische Kastell (die Heidenmaoer) bei Kr^nznach. Kreui- 
nmsh. 1869. 4^ 
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£0. Jbftib&cb: Hiatoiischei; Verein Ar Er»i|i; ^ . . . ^ , .«f . ^ 
Mittheilimgen. laibach, 1846-1868. 1-^23. 4«; ^ ' ' 

51. Lfti\d8hat: Historischer Terein für Niederbajem: 

Verhandlungen. Landshnt. 1847-1871. Bd. I- 16. 1. u. 2. 
._ . .. Hieft, gr. 8°. . / - .. ..- - 

52. Leipzig: Deutsche Gesellschaft zur Erforschung yaten&naisclier 

Sprache und Alterthümer: 
Beitrage. Leipzig. 18Ö6. L (und ehizigier'BaÄd). gr. 8«. — 
Berichte. Leipzig. 1825—1848. ct. 8*. —/Mittheilungen. 
Wpzig. 1856—1867. I— IV. gr. 8". — AJtehdorff, üebcr die 
kirchliche Bai&unst des 19. Jahrhunderts«. Leipzig. 1872. 8^ 
— Verein fOr die beschichte der Stadt Leipzig: 
. ; Bencht Leipzi|f. 1870. 1 u. 2,'gr. 8«. ; . . , , ^ .m? $, :, 

•r^ ' Verein für Hansische Geschichte: . . , ' 

Hansische Gesc^ehtshlätter. Jahrgaiif. 197L Leipzig. 1872. 
' . gr, 8^, 
^8. Lau« ann e: Soei^ti d'histoire de la Suisse Bonumde: 

U^tkovtm ^td^mnenti. LaoMUine. 1886-^1670. Bd. 1—26. gr.8^ 

54. Leisnig: G^schichts- und Alterthums-Vereki:' 

Ättthelkngfln. Letenig. 1666-187^ 1 n. 2. gi». « • < ¥'? 

55. Lindau: Verein für die Geschichte dea Bödensee's und seine 

ÜJBig:ebüiig: 
Bd^ften. Lfaidau. 186»— 1870. Hä I ä; 2. *• : 

56. Lin z : Museum Francisco-Oarolinum : 

■ y Beriete. Unz. 1885—1870. Nf. 1—28. gr. 8*.'— Lieferungen 
zur Landeskunde von Oesterreich oh der Enna und Salzburg. 
Linz. 1840^1848. I-IV^ gr. 8«. — tJrtawdeiAntti Ä 
L»u4e8 eh der Bmifl. Wien. 1852-1867. I-r-IV. 8V 
^7. Lftbeck: Verein für Lübeckische Geschichter 

Beitritfn zur aotdisohen Alterthumtkuhde. Lübeck. 1844. 
1. H^. 4^ — ZelischTifl. Lübeck. 1865—1867. Band 1 u. 2. 

Sr. 8°. ^ €odez diplomaticu». Lubecends. I. Abtheilung: 
rkundenbuch der Stadt Lübeck. LQfaeck. 1843—1872. Bd. 
I— IV, 1> - 10. gr. 4"« — Cod» di^matuw Labetfensis. H. Ab- 
theilung. Urkundenbuch des Bisthums Lübeck. Lübeck. 
. 1856. I Theil. gr. 4". — Siegel des Mittelalters a^Jlm 
ArchiYcn von Lübeck etc. Lübeck. 1856— 1871. "1-^9. Heft, 
kl. 4^ — Verzeichniss der Lübeekischen Kitnstalterthümer. 
Lübeck. 1855. 8«. und PortsetBong. 1864. 8^. 
58.. Lüneburg: Alterthums-Verein: . 

Berichte. Lüneburg. 1852. %\ — Alterthümer der Stadt 
Lüneburg. 1852—1862. fol. — Neiyahrsblatter. Lüneburg. 
1855—1862. gr. 4^ — Volger, Ußprung und der älteste 
Zustand der Stadt I^eburg. Lüneburg. 1861. %\ 

59. Luxemburg: Soci^tö poür la recherche et la cojiseirati^n^ d^ 

monuments historiques dans le grand-duch^'de 
Lttxembonrg: 
PublioationB. Luxemboorg. 1846—1871. VoL 1—26. gr. 4^ 

60. Luzern: Historischer Verein der fünf Orte Lucerti, üri, Schwp, 

ünterwaldc« und Zug: r . ' ** 

Der GeiBchkhtsffeimd. Einsiedeln. 1844^1871. Band 1—26. 
gr.8o.— Begist«i)ilid überBaadl— 20. Einsiedek. 1865. gr.8^ 
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61. Magdeburg: Veran ftkr Gefldiichte und AlterihTiiiigkmide dM 
HerzogihiuDS und Erzstifte Magdeburg: 
GeicbicbtBbl&tter. Magdeburg. 1866—1872. Band 1—7. 
L Heft gr. 8« 

6Si« Mains: Verein zur Erforschung der rheinischen (beschichte nnd 
Alterihümer: 
ZeHsdirift Mainz. 1846-1868. Bd. I— 11^, 1. gr. 8^ - 
Abbildimgea von Alterihtkmem des Mainzer Museams. Mainz. 
1848-18^5. 1-6 Hefb. fd. n. 4«. — Bericht über das Be- 
stehen und Wirkon des Vereins. Mainz. 1865^1856. 1 n. 2. 
gr. 8*. — Führer durch das Museum des Vereins. Mainz. 
1868. gr. 8«. 

6S. Veiningen: Hennebergischer Alterthnmsforschender Verein: 

Beitrfige zur GescMehte deutschen AUertiiuniB. Meiningen. 
1884—1815. 1—5 Heft. gr. 8» (auch unter dem Titel: Archiv). 
— Neue Beiträge. Herausgegeben von Georg Brückner. 
Meiningen. 1858—1867. 1—8. gr. 8^ — HennebergiscbeB 
ürinm&nboeh. Meiningen. 1842—1866. I— V. (ind SuppL 
Band) gr. 4^ 

64. Vergentheim; Historischer Verein für das würtembergische 

Franken: 
Zeitnhrift Mergentheimetc. 1847—1868. Bd. I— Vm, 1. gr.8'. 

65. M i n den : WestphUische Gesellschaft zur Bef5rdenuig vaterllndi- 

scherEultor: 
Westphalische Provinzialblfitter. Minden. 1828—1847. I— IV, 
1. (18 Hefte) S^ 

66. München: Historischer Verein von und ftkr Oberbayem: 

Archiv. München. 1839—1870. Band 1—29. Lez. 8^ - 
Jahresberichte. München. 1888—1869. 1— 8L Lez. 8^ — 
Sammlungen des Vereins (VerseichniBi derselben) München. 
1867---6a 2 Heftei Lez. 8^ — Hundt, F. H. €hraf, die 
antiken Münzen des historischen Verdns etc. München. 
1772. gr. 8«. 
— Münchener Alterthnms^ Verein : 

Sitzungsberichte. München. 1866—67. Heft 1. gr. 8^ 

67. Münster: Verein für Geschichte und Alterthumskunde Westfalens: 

Archiv. Herausgegeben von Wigand. Lemgo. 1828-^. 
Bd. I— VIL U. 8^ — Zeitschrift. HerausgegeMi von Bösen- 
kränz, Giefers etc. Münster. 1838-1847. M. 1—10. gr. 8^. 
---ZeitBchrifl Neue Folge. Münster. 1849—1860. Bd. I— X. 
gr. 8^ — Zeitschrift Dritte Folge. Münster. 1861— 187L 
Bd. I— IX, 1. 2. gr. 8^ — Urkundenbuch. Herausgegeben 
von firbard, fortgesetzt von Wihnans. Münster. 1847—1873. 
Bd. I— m, 1. Abth. 1-4. gr. 4^ 

68« Nürnberg: (Germanisches Museum: 

A^eiger zur Knnde deutscher Vorzeit. Neue Folge. Nürn- 
berg. 1853—1872. 1—19. gr. 4». — Jahresberichte. Nürnberg. 
18ä^l872. 1—19. gr. 4^ — Denkschriften. Nürnberg. 
1656. Bd. I, L u. 2. A^. Lez. 8^ 

69. Osnabrück: Historischer Verein: 

Ifitthettungen. Osnabrück. 1848-1870. I— IX. gr. 8*. 
(SchliM folgt.) 
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[M&] Za den Bibllognipliiielm SyitwMi. 

Seit langer Zeit schon habe ich mich mit Vorliebe damit be- 
schäftigt, die von verschiedenen EncyUop&disteB, Bibfiographoi und 
Bibliothekaren an^stellten encyklop&dischen nnd bibliogfiphiaeheii 
Systeme ans älterer sowohl als ans neuerer Zeit kennen sli lesnen. 
Die mir bekannt gewordmien Systeme sind theils im Anieiger^), theibt 
«piEter und yerrolkitändigter in meiner »^Bibliotheca Mbliographica*'') 
zusammengestellt worden. Seitdem habe ich, wo mir auch immer ein 
neues von den bereits torhandenen irgendwie abweichendes Sjrttea 
an^estossen ist, fieissig Umschau gehalten und gesammelt Und an 
Material dazu wird es niemals mangeln. Deim da es einen eigenen 
Beiz besitzt, der grossen Masse Ton en<^topädi8Ghen nnd bibliographi- 
Systemen, Ton denen aber noch keines zu emer Art ällgeneinen Gel« 
tnng gelangt ist, ein neues hinzuzufügen, das, wie mansich schmeichelt, 
möglicher Weise den an ein allgraiein giltiges System zn steUendtt 
Anforderungen besser entsi^wchen soll, als die bereits yorhandenen 
Systeme, so kann es sicher nicht fehlen, dass man immer und immer 
wieder neue Versuche zur Entwerftmg eines solchen Systemes machte 
denen dann noch andere und zahlreiche so lange folgen werden, als 
nicht der Widerstreit zwischen den rein encyklopädischen und den 
eigentlichen bibliographischen Elementen, die jedoch widilschwerlich 
jemals in Yollstfindigen Einklang zu bringen sein dflrflMi, ganz be- 
seitigt sein wird. 

Unter denjenigen Systemen, die sich wohl am wenigsten Hoffiiung 
darauf machen dflrfen, zu einer Art allgemeineren Ctoltong zu gelangen, 
sind dies vor allen die rein philosophischen, die sich nur zu leicht in 
theoretischen Speculationen yerlieren, und den Anschauungen des 
praktischen Lebens zu wenig oder keinerlei Rechnung tragen. Als 
emes der neuesten solcher Systeme ist die tob Amersin in seiner 
„populären Philosophie" aufgestellte „Gegliederte Uebersicht aller 
Wissenschaften und Efinsie"^) zu bezeichnen, deren Haupt- und haupt- 
sächliche Unterabtheilungen hier folgen: 

A. Allgemeine oder einleitende Wissenschaftslehre („Populäre 
Philosophie'^ Philosophische Encyklopädie« 

B. Die bes(mderen Wissenschaften: 

L Die Schule der Natur (Wahrheitsforschung) Logik weiteren 

Sinnes: 



») J. 1860. Nr. 543. 

•) S. 20-65. 

*) Populfire Philosophie oder leichtfiassliche Einf&hnmg in die WisBen- 
sdiaftslehre» (Wahrheits-, SlugheltB- und GeeefamacUefare.) YerÜBSst von 
Ferdinand Amersin. [Auch u. d. Tit.: Weisheit und Tusend des reinen 
Menschenthums. In den Formen der Lehre und der Dichtung gemon- 
▼erstfindlich dargestellt fid. L] Graz, Comm.-Yerkg, Leykam-JoseMhal. 
1872. gr. 8^ S. 2d5-d08. 
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1. Die Vii/Mk*säom^tai^rmm^lis:4»l Uk ^xAaäg!(AMe]tta, 

•; Dit }fiB8€lieiifor8chnii$r> AäthroFolog'ie breite r»ii 84 nMii 

4; IMä 0«soMofat8fdF8«hiiBg, Hi»tK»rik 

^i Di0%ilniiiika(f(xrBchaB|r odeF htHate ton der ib«¥<H:si»)ieAd4n (te»lt 

1^ - ' sebaftsverbessemiig. «nd Fon^d«' VteklMk^ 'Social isiiiiifi 

,ra . uv Libevalisäins - • 

iid-^Dk BfhsM^Tixkring, däsihiftbdn, das ErklänmgB-Vei^uchen «dir 

t> ' « A[BnaliBi6»AtiibteU«ti'indeiisohwi6rlgBtenBbrefanmg6b0^ 

: -(^edaid£«tweBtMt) iPkilo^Bopkiie « 
^ifiet Deüt^anbe oder f^bier alle firfehr imgr and FcniichuiigMmad^ 
ig^kAtidefr tind mr foR 6^etLlitewegmi hohbare» Wiaaeii, Be^ 
.•'•-. ■ -UgioB . . 

«8i' IM* J^orsclaaig^boiirtlieiiuBg od«r UnterBochuBg aller gieauu^iteii 
'> ■'-■: . <F»i8diBBgeii in BossBg ikrer Widübeiäiveriäa^hkeii^ h<h 
' — ' • giach.e Kritik. 

II Bla Schule des Lebo^» (Nutzfarscbung) Ethik ^weitejeu Sinnes: 

«h KijfispeOaAla» Bflddfiibass-B^riQdigimgBlekm fftr den EiAz^iien, die 
^ Ztte]?g->odi»r:Eiii6iedleir*Witth8chalt oder Emiat der ei&f^ 

. . .LebeBüMstaug, £ r« m ii a g e 

2. Geistige Bedürfhissbefriedigiing des Einzelnen (Gäiataswifihfidiiilt) 
iBt^lligeBS 

,8^ M^ ThaUungawkthschftfli oder d^ Gewinn^ and GMohifteweaen 

>r ^' d. L ntteMch'-wettMPerbende UnternehmnngeB der EiBE^inen 

\ '• üBirdie Gesdlfichaft, OoncnrraBE 

t4^ Dia^GftseUadiafikairirthflciiaift öder das Yerwaitungswes^ d. i. BflU- 

-> . Hdiie Utit«niehmimg«n'd0r'GeseIlsobaft fftr »nd dnr(^ «ie 

-^ • Mbat, AÜB&iniiitratiöii . . 

^^ Daa EinAhning«-^ und Leitnsgawesen, Gottvern^ment^ Direk- 
tion oder Eegierung 

46/ Dje^^Ldbenaklagbeit odu- Lebenaveiidkeit d. i. <Me gegen dasveigene 
Innere gerichtete Khighat (Selbst^erbesserang oder Sdbst- 
erziehung) Practiscke Piilosopiiie 

7. . Die Slü^W^i^ui^^png aller hestekenden wirthsokam^heii Ein- 
richtungen oder KlugheitsBrtheüe über Menschenwerke, 
Oekonomische Kritik 

8. Verbesserungs- und Neuuntemehmungs-Vorsohlage u^d Erfin- 
dungen, Melioration u. Invention. 

Ifl. Die Schule der Simst (SchönheitaferschuBg) Aesthetfk w#i- 

tere^ Sinnes: 
(L Di» ÄefaUansbeurtbeihuig des bestehenden.Sck^nen oder UnaohSaen, 
Aesthetische Kritik - * 
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% Ikä )Mb&tttmrijiw4s^, d!6 lirtmtNih^elt oA^t'dais Gedfttahenscböne» 

Poesie * 

8: Dm l^iMiiläriselie Dairstellmigswes^ii, die K:i!ltiBflI^rBeKafl odet Dtaof- 

atellnngskanst im Allgemeinen, Aesthetik engeren 

Sinnes 
'4r,ih ieftBcriferiscfae DarsielKing im Besonderen oder Vorführung 

tadelfreiÄr Kunstweric-EntwWft, Atchitelttur, Plastik, 
'" Mnsik, Poetik, Pantomime, Oper, Dram'aturgie 
5. Die Heldenthnms- und iTtigendlehre, Ktmst des scMoen Lebens 

oder ' schöne Lebehskünst, Ethik engeren Binh^^s. ' * '■ 
Die$ das Amersin'sche System, bei dessen näherer Betrachtung 
der oben angedeutete Widerstreit der. rein encyklopädischen und der 
eigentlichen bibliographischen Elemente recht grell, ja greller als ander- 
wärtS; heportritt ; denn wennauch, wie oben ebenfalls erwähnt, diese Eüo- 
monte wohl schwerlich in vollständigen Einklang mit einandbi; zubiringe^ 
sindj so müssen doch immerhin gewisse Berührungspunkte gegeben sein, 
aufweiche fhssend das bibliographische System, wie es diel^atur der 
Sache verlangt, das encyklopädische zu seiner Unterlage zu machen 
im Stande ist. Wie es aber möglich sein sollte, die Amersin^sche Gliede- 
rung der Wissenschaften und Künste zur Unterlage eines bibllogi*^- 
phischen Systemes zu nehmen, ist eine schwer ^u beantwortende Frage; 
man betrachte nur z. B. die weitere AusfQhrung der dritten Unterab- 
theilung in der ersten Oberabtheilung der besonderen Wissenschaften, 
wo sich unter der Anthropologie weiteren Sinnes« ausser 
anderen, folgende Wissenschaf tsföcher zusammengewürfelt finden: AiB- 
thro^ologle engeren Sinnes (Anatomie, Physiologie,Embryologie,Psycho- 
logie) Biographien, Ethnologie^ Bibliologie oder Bibliographie, National- 
Oekonomie, Geographie und Ethnographie). Mit einer solchen Gliede- 
rung kann dem Bibliographen zur Unterlage eines seinen BedÜr&issen 
nur annähernd entsprechenden Systemes keinesfalls gedient sein. 

{Mai Beamtmetat 4ler Demte^hen UniyersltKtsblblio- 
tiieken im J. 1871*). 

Rasel. Universitätsbibliothek. BiUiothekar: Prof. Br. Wilhelm 
Yischer [seit Mai 1871 Br. Ludwig S&eber]; Vnterbiblio- 
'^ekar: Dr. Karl Meyer. 

Berlin. Bibliothek der Friedrich-Wilhdlins-Universität. 
Direktor: Geh. Beg. Bath Dr. Georg Heinrich Pertz (1795); 



*) Ans Mashacke*s „Deutschem Umvenitäts- nnd Schiü-Salender 
10 1--«7B" 8iiBaiinneiige«Mlt und aus meinen eigtnan Materialien Tervoll- 
standict Die euunAwNi Namen in Klanoiem bSlgeftgtan Zahlen bezeich- 
nen die Gebvxi^jahre der betreffenden Personen. Um ir^fölUge .Benae)i- 
riÄtigung etwaiger Unrichtigkeiten oder inzwisdien eingetretener Verän- 
dertingen bittet J. Petzt oldt. 
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ChisM^s P»)C Dr. Wjlb«toK<«ier (iai7) 1^ 

▲cherson (1 832) ; Assistent : W. Babis. 

B«riu üniversit&tsbibliothek. BibUQtbdcari Privstd^« Dr. 
Albert Jahn. (1811). 

Bonn. BibliothekderBbeinischenFriedrich-^Wilhelms- 
Vniversit&t. Dirdctor: Prof. Dn Jakob BfitMpi (1824^; 
Bibliotiiekar: [Franz Ferdinand Pape 1872 pena.] Prof. Jh. 
Karl Schaarsehnadt (1822^; Sekretaur: Dr. Joseph Ständer 
(1842) ; Costoa: Dr. Hermann Bau. 

Breslau.. UniYergititsbibliothek. Direktor: Gtoh. Beg. Bath 
Dr. Peter Joseph Elvenich (1796); Bibliolibekar: Prof. Dr. 
Adolf Friedrich Stenzler (1807) ; Cu^toden: Prof. Dr.' Julius 
Babiger (1811) und Prof. Dr. Alwin Schultz (1838); Sekre- 
tair: Dr. Weltmann. 

Bldena. Bibliothek der Eönigl. Staats- und Landes- 
Akademie. Bibliothekar: Prof. Dr. Karl Jessen (1821). 

Erlangen: Bibliothek der Königl. Friedrich-Alexan- 
ders-Uniyersität. Bibliothekar: Dr. Dietrich Kerler; 
Assistent: Marcus Zucker. 

Freiburg i. Br. Bibliothek der Grossherzogl, Albert- 
Ludwig-Universität. Direktor: Dr. Karl Dziatzko 
(1842) [1872 an das Lyceum nach Karlsruhe berufen und 
durch Dr. Jul. Steub aus Jena ersetzt]; Assistent: Dr. Franz 
Teufel 

Giessen. Bibliothek der Grossherzogl. Ludewigs-Üni- 
versitäi Direktor: Prof. Dr. Gustav Schilling (1815); 
Gehilfen: Prof. Dr. Ludwig Noack, Bibliothekar (1819) und 
Privatdoc. Dr. Max Joseph Höfher (1837). 

Göttingen. Bibliothek der Königl. Georg-August^s- 
Universität. Direktor: Hofrath Prof. Dr. Karl Hoeck 
(1 798) ; Bibliothekare : Prof. Dr. Franz Anton Ludwig Schwei- 
ger (1808) [gest. 1872] und Prof. Dr. Heinrich Ferdinand 
Wtteteixfeid (1808) ; Sekretaire s !Ra& Privatioe. Dr. Christian 
Friedrich Eduard Stromeyer (1*807), Prof. Dr. Friedrich 
Wilhelm Unger (1810)^ Dr. Kunze, Dr. Adolf Ellissen, Dr. 
W. Mfildener und Dr. H. Oesterlej. 

Graz. Bibliothek der K. K. Karl-Franzens-Universitäi 
Direktor : Dr. Ignaz Tomaschek ; Scriptoren : Pnwtdoc. Adal- 
bert Jeitteles (1831) und Privatdoc. Dr. Wilhelm Kaulich 
(1888) [vacat]; Amanuensis: Dr. Johann Bupp. 

Greifswald. Universitätsbibliothek. Direktor; Prof. Dr. 
Theodor Hirsch (1806): Custoden: Piivatdoc. Dr. Karl 
August Friedrich Perte, Professor (1828) und Mtai«r. 

Halle a. S. Bibliothek der vereinigten Friedrichs-Uni- 
versität Halle- Wittenberg. Direktor: Grit Beg. Bath 
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Ptof. Dr. Ckrttfried Bernhurdy (1800); BtbMoliiekar: Prof. 
Dr. Heinrich Ernst Bindseil; Costoden: Froftsa^ Dr. Eduard 
Böhmer (1827) und Friyatdoc. Dr. Johann Heinridi Eraose^ 
Professor (1800); Amanuensis: Aetnar K. L. Qöbel. 

Heidelberg. BibHothek der Q-rossherzogrl. Buprecht- 
Karls-Universität. Direktor: Geh. Hofraih Prot Dr. 
Joh. ehristian Fdix Bahr (1708); Bibliothekare: Dr. Carl 
TKibantnnd Dr. Otto Bender. 

Jena. Bibliothek der GrossherzogL HerzogL Sächsischen 
Oesammt-Universität. Direktor: Prot Dr. Anton Klette 
(1884)4 Bibliothekar: Dr. Gustav Meyncke [an die UniTer- 
sHätsbibliothek nach T&bingren berufen}; Sekretsir: August 
Martin (1882); Custo»: [Dr.JuMu8St0up(1847)4UiDziatzko*s 
Stelle an die Universitätsbibliothek nach Fr^bbnrg i. Br. 
1872 berufen] Dr. Ferdinand Hagemann. 

Innsbru-ok. Bibliothek der K. K. Leopold-Franzens Uni- 
versität. Direktor: Dr. Friedrich Leithe, Bibliothekar; 
GofitoB: Dr. Anton Foregg; Bcriptor: Anton Hofer; Amanuen- 
sis: Dr. Ludwig v. fiOraianin. 

KieL BIMiothftk der Ohristian-Albrechts-Universität. 
Direktor: Conferenzratb Prot Dr. Henning Baiden (1798); 
Oimtoden: Privatdoc. Dr. Adam Voege, Beohtsaniialt (1828) 
und Privttkloc. Dr. Eduard Alberti (1827). 

l^t^uigaberg. BibHothek der Albertus« Universität. 
Direktor: Btoi. Dr. Karl Hopf (1882); Oustedai: Dr. J. 
BiaMt Beißke, Pnytd4oc. Dr. fimil JuUna Ht^ Steffenhagen 
und 0. W. Bautenberg; Sekretair: lAc the<d. Albert Klöpper. 

Leipzig. Univorsitätsbibliothek. Direktoiren: Geh. Hoftatb 
Dr. Ernftl; Gotthelf Gersdorf (1804) und Prot Dr. Ludolf 
KreU (18^5); Bibliothekar: HoAraUiDr. David Joh. Heinrich 
Goldhom; Oustoden: Prof. Dr. Adolf Winter, Dr. Joseph 
FOrstemann und Dr. Bruno St&bel; Assistenten: Dr. Johannes 
Sö%er und Dr. Bmih. Wilh. Stade; Amanuensis: Joh. C. 
H. Seidel. 

Marburg. Universitätsbibliothek. Direktoren: Prof. Di-. 
Ernst Ludwig Theodor Henke, BibKothekar (1804) und Prot 
Dr. Kari Julius Cäsur, Bibliothekar (1816); Sekretair: Dr. 
0. Hartwig; Gehilfe: Dr. W. Lotz. [provisorisch ersetzt 
durch Privatdoc. Dr. Wilhelm Feussner (1848)]. 

Hünehon. Bibliothek der Ludwig-Maxinilians^-Univer- 
eität. Direktor: Prot Dr. P«nl Both (1920); BibtiotbdEar: 
Dr. Johann Nepomuk Ströhl [ersetzt durch den Custos]; 
Oustos : Dr. Ludwig Kehler [vaenQ ; Scriptor : FriedricbLeuchs. 

Münster. K^nigl. Paulinisehe Bibliothek d«r tkeologi- 
sehen und philosaphiseben Akademie. Direkter: 

28 
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.^ : Gek. Bßg. Bath Prof. Dr. Fr. Wüiiewski (1802); BMo- 
.r /: thekar: Prof. Br. J. M. Watterich [ersetzt durch Privatdoc. 
> Dr. Job. Beruh, Nordhoff (1838)]. 

Olmütz. Studienbibliothek (früher UniTersitätsbiblio- 
t h e k ). Direktor : Dr. Franz Skyba, Gustos ; Scriptor : Sdoaid 
Kögeler. 

Prag. Bibliothek der £. K. Earl-Ferdinand's-Univer- 
sität. Direktor: A«Zeidler, Bibliothekar ; Gustos :W. Schulz; 
Scriptoren : F. Oiaripar^ J. Trular u. B. Winkler ; Amanuensen : 
J. Pechtl, F. Tadra u. 3 vacat. 

Bestock. Bibliothek der GrossherzogL Landes-Üniver- 
' s i t ä t. Direktoren : Prof. Dr. Johannes Boeper, Bibliothekar 
(1801) und Gonsist Bath Prof. Dr. Otto Mejer (1818); 
Gustos: Biclef Bley; Mitarbeiter: Priyatdoc. Dr. Earl Wein- 
holtz (1795). 

Strassburg. Eaiserl. Universitäts- u. Landes^Biblio- 

thek. Direktor: Prof. Dr. K. A. Barack; Bibliothekar: Br. J. 

. £uting[yonderIIniYersxtät8bibliothek aus Tübingen berufen]. 

Tübingen. Bibliothek der EönigLEberhard-Earls-Uni- 
yersität. Dirdd^r: Prof. Dr. BudolfBoth (1821); BibUo- 
thekare: Dr. Karl Elüpfel, Dr. H. Kurz und Dr. Gostay 
Meyncke [von der Uniyersitätsbibliothek aus Jena berufen]. 

Wien. K. K. Universitätsbibliothek. Fehlen die Nachrichten. 
— Bibliothek der Evangelisch- theologischen 
: Fakultät. Derzeitiger Bibliothekar: BatiiProf.Dr.Wilhebn 
Gustav Frank (1838); Scriptor: Michael Taufrath, Fakul- 
tätspedell. 

Würzburg. Bibliothek der Königl. Julius-Maximilians- 
Universität Direktor: Dr. Anton Bnland;^ Bibliothekar: 
Job. Bapt. Stamminger; Scriptoren: Joseph Trunk und Dr. 
Friedrich Leitschuh. 

Zürich. Universitätsbibliothek. Direktor: Prof. Dr. Otto Fridolin 
Fritzscfae (1812); Unterbibliothekar: Eduard Pfeiffu:. 

[483.] Französische Litterator des Dentsch-Franzosischen 
Krieges 1870-71. 

(Fortsetzung.) 

* Le Si^e de Paris ä vol d*oiseau; par Emile Bourdier. 
Paris, Libr. internationale. 1871. gr. 18<^. 47 S. Pr. 1 Fr, 

* 8i Paris est pris? par Bouron, membre du ComU central de 
defense de la Seine-Infi6rieure. Bouen, impr. Oagniard« 1871. 8®. 
24 S. Pr. 50 c. 

* Les Mar^chaux de France. Etüde de leur conduite de la gaerre 
en 1870. Leboeuf. Plans et präparatifs. Mac-Mahon. Woerth et 
Sedau. Bazaine. Metz; par Henry Brackenbury. Paris, Lachaud. 
1872. 8«. xn, 247 S. Pr. 6 Fr. 
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* La France deyant riiiTasioii (du 1er jnillfit 1870 au 1er mars 
1871); par £. Brault. Pari«, Thorin. 1871. gr. 18^ 344 8. 

* Ma OaptiYit^ en Pmsse ; par Brugal^ , cur^ de Bezona (Seine- 
et-OiBe). Dfcembre 1871. Paris, ranteur. (Impr. Ooupy.) 1871. S^, 
69 S.!;Pr. 1 Fr. 60 c. 

* Le Scorbut k Thöpital Cochin pendant le siige de Paris. Memoire 
la ä la Bodiü m^cale des hOpitaux dans la stence da 28 avril 1871, 
par le docteur J. Bucqnoy. [Extrait de l'ünion m^dicale (3e s^rie), 
septembre etoctobre 1871.] Paris, imp. Malteste et Cie. 1871. 8^ 46 S. 

* Etade sur la Cavalerie, sa tactique, son röle et sa reorganisation ; 
par A. C, capitaine de chasseurs. Suite de l'Etnde sur les causes de 
nos d^sastres et la reorganisation de TArm^. Auch, Naboulet. 1871. 
S^. 35. S. 

* Arm^ de la Loire. Histoire d*un rägiment; par le Capitaine 
Robert C . . . Dijon, imp. Babutöt. 1871. S^. 48 S. 

* La y^rit^ sur le si^ge de P^ronne. B^ponse au GMn^ral Fatd* 
herbe; par Louis Cadot. Deux ^ditions. P^ronne, Bäcoupä. 1872. 
S^ 32 S. 

* Campagne de 1870. L'Armee de Metz et le Mar^hal Bazaine. 
B^ponse au Bapport sommaire du Mar^chal Bazaine sur les Operations 
de Tarmäe du Bhin, du 13 aoüt au 29 octobre 1870; par un Officier 
d'^talrM^yor. 1871. Paris, Libr. internationale. 1871. 8^ VIT., 159 S. 
Pr. 3. Fr. 

^ La Campagne de 1870, r($cit des ev^nements militaires depuis 
la d^claration de guerre jusqu*ä la capitulation de Paris. Woerth. 
Sedan. Metz. Paris. Traduit du Times par Boger Allou. Paris, Gar- 
nier fröres. 1871. gr. 18«. 287 S. 

* Campagne du Nord, 1870 — 1871. Le 3e bataillon des mobiles 
de la Marne; par un mobile du lOle r^giment de marche (Somme et 
Marne). Beims, Geoffroy et Cie. 1872. 8\ 148 S. Pr. 1 Fr. 50 c. 

* Campagne 1870 — 71. Historiqne du Bataillon des Chasseurs 
Yolontaires du Bhöne. Combat de Chäteauneuf , • bataille de Nuits, 
entr^ ä Dijon. Notices sur les Ire et 2e l^gions du Bhöne et sur les 
mobiles de la Gironde; par un £x-Officier. Lyon, imp. Jevain et Bour- 
geon. 1871. 18«. 53 S. 

* LesCapitulations desplacesfortes. Rapports du conseild'enqudte 
nommä en vertu de Farticle 264 du d^cret du 13 octobre 1863 sur les 
capitulations de Lichtemberg, Marsal, Vitry-le-Fran^ois, Toul, Laon, 
Soissons, Schlestadt, Yerdun, Neufbrisach, Phalsbourg, Montm^dy, 
Amiens, La F^re, Thionville, Paris, Guise, Mezi^res, La Petite-Pierre. 
Paris, Libr. centrale. 1872. gr. 16®. 46 S, Pr. 1 Fr. 

Docmnents puhlics pour aerrir a Thistoire de la gaexxe de 1870. 

"^ Defense de Parmün au passage de l'Oise contre les Pnissiens, 
du 23 au 30 septembre 1870, et tribulaticms d'un franc-tireur; par 
E. Capron. Deux Editions. Paris, Dentu. 1872. 8^ 41 S. Pr. 1 Fr. 

18* 
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^ fiistoke de I^va8i<ni Allemande dans le Pas-de-CalaUi; amvie 
d*im6 iHrtle&historique sor les bataillons et les batteries d*artillaiie dlB 
la gr^fde ttiitionale mobilis^ de ce d^partement; par Adolphe de 
CardeTaequ«. Arras, imp. de SMe & Cie. 1872« 8^ 8(^2 S. 

La ILorale de la Gaerre de la Prusse. Kant et M. de Bismarck 
par Bf. Caro. Enth. in der: Bevne des Deux Mondes. 'XL. Ann^e 
Seconde Periode. Tom. XC. Paris, Bureau d. D. M. 1870. gr. 8® 
Llvr. 4. S. 577—94; 

* Projet adressä aux membres du Oonvemement de la defense 
nationale; par J. M. Ceccaldi. Deux ^ditions. Ajaccio, imp. Leca. 
1871. 8^ 8 S. 

* Lettres militaires du Si^ge; par T. Colonna Ceccaldi. Avec 
nn acppendice contenant le tableau des r^giments et bataillons de guerre 
de la garde nationale pariaienne et le diapositif de la bataiUe de Bar 
sanval. Pavis, Plön. 1872. gr. 18<^. 216 S. 

* Ca Guerre de Prusse. Histoire diplomatique' et militaire de la 
Campaipe de 1870; par J. Chantrel. Paris, Palme. 1870. 8^ 64 S. 

* Campagne de 1870 — 1871. La deuxifeme Armee de la Loire,; 
parle Öönöral Chanzy. Cinq Editions. Paris, Plön. 1871 — 72. gr. 
18^ 548 S. Mit Attas. (S. Anz. J. 1871. Nr. 658.) 

* Souvenirs de Toccupation d'Orl^ans par les Allemands en 
197Qt-^1871. Theorie de Pinvasion; ses effets. Les Assassinats. Les 
Bl^ss&Ei; par Gharpignon. Orleans, Herluison. 1872. 8^ 62 S. 

* fiecueil dea dipdcfaee fran^aises officielles, circalaires, prodar 
mations, rapports militaires, ordres du jour, r^sumant tous les faitp 
importants qui se sont passes pendant la guorre franco-pruasienne, 6 
jnffleil870— 28 mai 1871 ; äasstfs par Paul Ohaste au. — S&rie I 
Debüts de la guerra. L*InTasioii. Du 6 juillet au 12 d^mbre 1870 
SMnell. Suite et fin dela guerre. L*Armiatice. Du 12 d^cembre 1870 
an 16 §6mer 1871; Sdrie lU. La Paix. Le seoond Si^e de Pairis. 
Du 16 UYtiBt aiu 27 mai 1871. *— Paris, Libr. iatematioiiale. 1871 
gr, 189. M, 108, 87 S. Pr. ä l Fr. 50 c. 

Docoments publics pour servir a Thistoire de la gnente de }870 — ^1871 
VJ-VHL 

Z** Du röle de la Science dans la Guerre de 1870 — 1871; par J. 
Cbautard. (Legon d'ouverture du oours de pbjsique ä la Facultä des 
ac]«noes de Nanc^, le 27 ayril 1871.] Nancy, imp. Sordoillet et fils. 
1871. 8^ 29 S. 

* Guerre et Civilisatioo.. Lea Victimes de la gn,Brw et lea pregx^s 
de la oivUieatUm; par Gheron. Paris, Lachaud. 1870. gr. 18^. 284S. 

* OomplAnent dea distraddoiw d'un membfe de TAcad^mie des 
sciences, deTIni^tatdeBVanee, diiiecteurdvMusäifitdläatoireiiatctfeOe, 
I<»rsque le^ Boi de> Pruese (S^tiBüauiae ler aaeitfgeait Paris, de 1870 4i 
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1871. D'un^ erreur de rusoimeHient Me-Mqofnte dans les sci^nces 
dn reasort de k Philosophie naturelle qpi concement le coacret expli- 
qnie pai* las derniers Berits; par E. GhevreuL [Extrait da tome 89, 
2e partie, de rAcadämie des sciences^.] Paris, Didot fr^res fils et Cie. 
1871.4^.1028. 

* Fractnres par armes h feu, expectation, rdsection sous-p^riostee, 
evidement, amputation (armöe de la Loire); par Antony Chipault 
Ayec 37 pl. en Chromolithographie dessin^es d*apr6s nature et litho- 
graphiÄes par Q. de Laperri&re. Paris, Germer Baillifere. ,1872. gr. 8* 
IV, B16 S. Pr. 25 Fr. 

* Journal et notes du 19e r^giment mobile (Cher), 1870 — 1871; 
par le lieutenant-colonel deChouloi Bourges, Just-Bemard; fsa^ 
Pumaiue. 1872, 12«. 207 S. Pr, 4 Pr. 

* Sonv^rs du si^^e de Pari^. Cinq mois k FHOteMe-YiUe 
(septembre 1870 — janvier 1871); par J. J. Clamageran. [firtrait 
du Journal des äconomistes, num^ro de decembre 1871.] Paris, 
GuiUaunain et Cie. 1872. S^. 24 S. • 

* La France envahie (juillet h. septembre 1870). Torbaoh et 
Sedan. Impressions et Souvenirs de guerre; par Jules Claretie. 
l»aris, Barba. 1871. gr. 18^ XVI, 384 S. Pr. 3 Fr. 

'^Jse, Guerre nationale, 1^70 — 1871; par Julejs Claretie. 
Paris, Lemerre. 1«71. gx. 18^ XII, 410 S. Pr. 8 Fr. 

* Histoire de la EÄvolution de 1870 — 71. Chute de Tempire, h 
guerre, le GouTemement de la defense national^, la paü^, le di^ge de 
Paris, la Commune de Paris, le gouvemement de M. Thier^; par Jules 
Claretie. Hlustrde par Blanchard, Chiffl^rt, Cri^poD, Durjou, F^rat, 
Fichoi, etc., de portr«, vues, seines, plans, cartes et autographes. Parif, 
bur, du Journal l'Eclipse. 1871-72. 4». 2—11 S^rie. S, 41—440 
i. ölngedr. Hokschn. (S. An2. J. 1871. STr. 658.) 

l^cheint in 25 Serien k 4 Lief, i 10 c. 

Jules Claretie — Paris assiög6tableai;ix et Souvenirs septembre 
18T0— iänvler 1871. II. Edition. Parils, Lömerre. 1871. gr. 18<>. 
2 Bll. IX, 324 S. Pr. n. 1 Thlr. (S. Anz. J. 1871. Nr. 658.) 

* L'Inyasion Prussienne de 1870. L Les Bavarois ä Orleans; 
par trh. Cochard. DeuxMtions. Orifons, Söjoüm^. IS'?^. 18^ 
122. S. Pr. 75 c. 

* Le Si^e de Setsson«; par Emule CoUei Soissonsi I«^^^ 
187«. 8®. 128 8. Pr. 2Fr. 

* La Colonie Suissie k Pavie pendant le siöge. DA^atiQ«4u<iieB- 
seil^^d^ral. Assembl^e.du 15 f^vrier 1871 au Conservatoire d^s arts 
et m^tiers. Paris, impr. VePoitevin, Ethiou-Pdrou et Cie. 1871. 8^ 
38 S. Pr. 50 c. 
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* Le Combat d'Epinal (12 octobre 1870); par nn anden Qhye du 
ljo6b de Strasbourg. Epinal^ imp. Bosy trhrea. 1871. 8^ 28 S. 
Pr. 50 c. 

'* Le Combat d'Epinal; par un Officier de la garde nationale 
d'Epinal. Epinal, imp. Busy fr^res. 1872. 12®. 12 S. Pr. 25 c. 

* Comit^ central de secours anx blosses du Nord de la France. 
Notes explicatives sur la crfotion, le fonctionnement et le but des caisses 
de secours des bataillons des mobiles et des gardes nationanx mobilises 
du Nord de la France, suivies d*un modMe de mat^riel d'ambnlance 
portative pour an batalllon en marche, du rapport g^näral du delegu^ 
i3ur le fonctionnement des caisses, depuis le 12 d^mbre 1870, ^poque 
de leur origine, jnsqu'au 16 janvier 1871, et d*un aper^u snr Tdtat 
des caisses an 15 mars 1871 et de leur nouveau mode de fonctionne- 
ment par suite du licenciement des mobilisäeu 11. llldition. Lille, impr. 
DaneL 1871. B^. 59 S. m. 2 Tat Pr. 50 c. 

* Conference sur les Fortiflcations de Paris; par un anden Adve 
de l*^cole polytechnique. Dedi^ k la Garde nationale de Paris. Paris, 
Gautiüer-Villars. 1870. 18«. 35 S, 

* L*Arm^ et le travail, 10 juin 1870; par A. Conti. Amiens, 
imp. autogr. Boileau. 1871. 4«. 32 S. 

* Journal du Siäge de Paris (18 septembre 1870 — 29 janyier 
1871); par Michel Cornudet. Paris, Douniol et Cie. 1872« 18«. 
486 8. 

Impressions de chaque jour. Etat de Topinion publique. Faits müi- 
taires et pofitiques. Actes offidels. Proclamations dn Gonvemem^ät de 
la defense nationide. D^pdches de M. Gambetta. Eztraits de journanz^ ete. 

L*Hygi^ne sur les Champs de Bataille par Louis Cr^tenr. 
Bruzelles, impr. de Combe & yande Weghe. 1871. gr. 8«. 67 S. 

* Paris pendant le Si^ge et les soixante-cinq jours de la Commune; 
par A. J« Dals^me. Nouvelle I^dition. Paris, Libr. du Petit Journal. 
1872. gr. 18«. 420 S. Pr. 3. Pr. (S. Anz. J. 1871. N. 658.) 

* La Bataille de Berlin en 1875, Souvenirs d*un vieux soldat de 
lalandwehr; par Edouard Dangin. Paris, Lachaud. 1872. 12«. 
48 S. Pr. 1 Fr. 

* Paris au 20 mars 1871; par le Baron Martial Darü. Paris, 
impr. Bridre. 1871. 8«. 7 S. 

'^Lettres ä un absent, Paris, 1870 — 1871; par Alphonse 
Daudet. Paris, Lemerre. 1871. gr. 18«. 208 S. Pr. 8 Fr. 

* La premiire Dtfense de D^on, 80 octobre 1870; par im Dqon- 
nais, timoin oeulaire. Dijon, imp. Carr<. 1872. 18«. 24 S. 

* Guerre 1870 — 1871. Armöe du Jura; division Ochsenbein; 2e 
brigade. Departement de TArd^he; garde nationale mobilis^, 2e 
l^on. Bapport adressä k M. le Ministre de la Guerre sur sa formation, 
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son organi^afion, ses ressonrces materielles et les Operations milit 
aniquelles eile a participe pendani la campagne 1870 — 1871,^ 
Deguilhem. Privas, imp. L^pice. 1872. 8^ 76 8. 

* Souvenirs du SMge de Paris; par Etienne Dejoux ( 
Lemonnier. (Paris, Moulin.) 1871. 18®.- 157 S. Pr. 1 Fr. 

Les Artistes ä Paris pendant le Siöge. — Henri Eegnault; 
Henri Delaborde. Enth. in der: Eevue des Deux Mondes. 
Ann^e. Seconde Periode. Tom. XCIT. Paris, Bureau d. B. M. 1 
gr. 8«. Livr. 1. S. 178-^89. 

'*' L'Enseignement du Dessin en 1971; par Henri Belabo 
Enth« injder B^yue des Deux Mondes. XLI. Annee. Seconde Pei 
Tom. XCI. Paris, Bureau d. D. M. 1871. gr. 8^ Livr. 1. S., 75- 

* Guerre 1870 — 71. Journal de la 4e batfcerie du 3e regi 
d*artiüerie de la garde nationale mobile du Kord, 2e circonscri 
de GambraL A M. le Ministre de la guerre; par Charles Delcc 
(Cambrai. Lille. Maubeuge. Le Cateau. Landrecies. Noyelles. Wa 
Trelon.) Cambrai, Simon. 1872. 8<'. 32 S. 

* De Proeschwiller ä Paris, notiös prises sur les champs de bati 
par Emile Delmas. Paris, Lemerre. 1871. gr. 18^ 269 S. Pr. ; 

* Les Zouaves pontificaux en France; par Jules Dein 
Saümur, imp. Godet. 1871. 32®. 92 S. 

'*' Histoire de la d^fence de Beifort, ^crite sous le contrOle c 
le Colonel Denfert-Bochereau, par Edouard Thiers, capitaii 
gdnie et S. de LaLaurentie, capitaine d'artillerie. Avec cart 
plana. Trois Editions. Paris, Le Chevalier. 1871 — 72. 8^ tV, 4J 
Fr. 7 Pr. 50 c. 

* Histoire d'un ouvrier. L'Intemationale et la Guerre de 18' 
1871; par Th. Desdouits. Deux Editions. Paris, Albanel. 1 
32^ 63 S. 

* Guerre de 1870 — 1871. Les Prussiens en Normandie. ( 
pationde€k)umay, Vemon, Evreux, Gisors, Bouen, Elbeuf, S 
Romain, Bolbec, etc. Combats de Bizy, Villegast, Le Thil, Etrepi 
Buchy, Moulineaux,Bosc-le-Hard, Bolbec, etc.; parDessolins. R 
LftBrument. 1871. 12^. 144 S. Pr. 1 Fr. 50 c. 

* Discussions ä la chambre des deputes en 1833 eten 184i 
les fortifications de Paris, avec des.notes et une conclusion. 1 
impr. Lahure, 1871. 8®. 48 S. 

* La Capitulation de Yerdon, lettre; par Henry Ditt«« ] 
autogr. Marsais. 1872. kl. 4« 9 S. 

* B^cits herolques, ou les soldats martyrs; par Mme la Con 
Drohojowska. II. Edition. Lille, Lefori (Paris, Lcifort) I87I 
151 S. m. Kpfim. 

Gehört zur „Biblioth^ue de Lille." 
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* IiaQoMtiondePariflt^oiideUtrtmalatioBdnfii^duj^ 
jQiient bors de Paris; par Albert Du Bojs. iLjoix et Paris, 6irard. 
1871. 8«. 71 S. 

* Souvenirs du Si%e de fielfort. Corremoudance et joiuraal d'un 
mobile du läOne^ 1 6e r^ment de laarche, 8e bataüloot 8e compagnie; 
par Luden Duc Aix, imp. Makaire. 1871. 12^ Vm, 1S5 S. 

* Journal authentique du Siäge de Strasbourg, par le Baron P« 
C«s«e. Avec deux lettres autograpbes du General Ubrich et dem 
eartes. Paris, Libr. internationale. 1871. gr. 18^. 72 S. Pr. 1 Fe 50 c. 

Doeoments publics ponr senrir a l*Histoire de la Guerre de 1870—1871. 1?. 

* Discours du G^n^lDucrot äla c^r^monie annivetsaire de la 
bitaaie de Chämpignj. Paris, Dentu 1871. 8^ 15 8. 

* La Joum^e de Sedan; par le G^n^ral Ducrot Nouvelle 
JMition. Paris, Dentu. 1871. S^. 159 S. m. 1 Karte. Pr. 3 Pr. 
tB. AUÄ-J. 1871. Nr. 668.) 

* Quelques observations sur le ^stime de Defense de la France; 
par A. Ducrot. Paris, Dento. 187L 8«. 16 S. 

* SouTonirs intimes de Tambulance mobile de la Cöte-d'Or* Cam- 
pagnes de la Loire et de TEst, 1870—1871 ; par le docteur H. Duga s t, 
Chirurgien en chef. Dijon, Marcband. 1872 12®. 261 S. Pr, 21^. 

* Paris et les Allemands, Journal dtun t^moin, juiUet 1870-- 
ttTrier 1871; par A. Du Mesni). Paris, Oamier jfr^res. 1^72. gr. 
18*. 858 8. Pr. 8 Fr. 60 c 

Le HobiÜs^s aux avant-postes, par Albert Dumont. EnfL in 
der Bevue des Deux Mondes. XLI.AnnJe. Seconde Periode. Tom.XCL 
Paris, Bureau d. D. M. 1871. gr. 8«. Livr. 2. 821—46. 

* Souvenirs d*nn officierde partisans. Guerre de 1970 — 1871, oa 
des causes de nos d^sa^es et des mojens de les r^parer; par unlior- 
rain annexö, L^on Dupin, ex-officier du corps-franc des Toages. 
Lyon, Bonnaire. 1871. 8^ 81 8. Pr. 80 c. 

* Le Blocus de Metz, Souvenirs d'un aumönier volontaire; jpar £. 
Durand^Dassier. [Extratt de la Bevue chrötienae, du 6 avril 1872.] 
Paris, impr. Meymeis. 1872. 8^ 27 8. 

* Les Alleman^ dans la Harc^e; par Louis j>uv«l LimogeB, 
V« Docoinrtieux. 1872. W^ 16 S. 

* Enqudte sur le matiriel d^artaUerieemploy^ pendantla Guerre 
de 1870—1871. Ministe de la gtierre. Comitö d'artillerie. Paris, 
^. Dttttaine. 1871. 8^ ^7 8: (mcktim Handel.) 

* Enqudte sur les armes portatives et munitions pour armes por- 
tatxres employSes pendant la Guerre de 1870 — 1871. (Troupes ä 
dlieraL) Ministire de la guerre, direction g6n6nle duinat^riel. Paris, 
impr. Dumaine. 1871. 8^ 27 8. (Nicht im Handel.) 
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* Iipi«od6 de rJtovasion Prassiaxme ä Charmes (yo0g^)i ^pendant 
ramiatice. Paris, imp. Lahure. 1872. 8^ 17 S. 

* Ixodes du Si^ge de Toul» 1870. Tool, imp. Lemaire. 1871. 
8«. 16 8. 

* Souvenirs de TIuYasion Prussienne en NormandSB; parle. BaT'dn 
Ernouf. Bonen, Le Brnment; Paris, Didier et Oie. 1872. 12^. 288 S. 
:■ . ^ Bssai sm* rAlleM»Q[iie k propos de la'Ouerre de 1870; par un 
«icliftdl|>tomato. BemMitions. 4^s, Albanel 1871 12^ YI, 174$. 

* Sssai SHTla Philosophie de laguerre. Chräiiemeiits de 187Q — 1871. 
PäHs, Amyot. 1872. gr. IS» 231 S. Pr. 8 Fr. 

La Öarde mobile; par Louis Etienne. Enih. in der BoTue des 
Oeok ttötdes. XLI. Aonee. Seconde p6noä^, Tom. XGJ. Paiis, Bui:eaa 
a. D. M. 1871. ip-. 8«. Livr. 8. S. 469-90. 

* Les Ballons pendant le si^ge de Metz; par Ernest Falican. 
[Extrait du Correspondant.] Paris, Douniol et Cie. 1872.' 6\ 15 S, 

* Le 1er Bataillon de kgarde naticmale mobile de l'li^dre, sousle 
commandement du Lieutenant-colonel Armand d'Auvergne; par V. A. 
F^iuconne au-Duf resne. [Ej^trait du Moniteur de TLidre.] Ch&teau- 
roux, Nuret. 1872. 18^. 130 S. m. Portr. u. Plan. . . ' 

"^ GouTemement de la Defense Kati^oale, du 80 juinaudl ectobre 

1870. Joom^ du 4 septembre, entreyue de Ferri^rea, oi^aaisation de 
la defense, del^gation de Tours, , joumee du 31 o^tobre; par Jules 
Favre. Paris, Plön. 1871. gr. S^ 471 S. Pr. 8 Fr. 

Gouvecnement de la D^fSanse Nationale du 31 octobre 1870 au 
janvier 1871 — Bataille de Champigny. Bataille du Boorget. Confe- 
rence de Londres. Batäille deBuzenval. Insurrection du 22 janvier 

1871. Armistice — Par Jules Favre. Part. II. Paris, Plön. 1872. 
gr. 80. 2 BU. 631 S. Pr. n. 2 Thlr. 20 Gr. 

"** Histoire de la Guerre de la France et de TAUem^gne ^ 
1870 — 1871; par L. Favre. Suivie du Moniteur des connaissances 
utiles et pratiq^ues, decouvertes, ptocSdes, recettes et notions utUefi^ 
Siort, bur. de la Bevue de l'Ouest. tß78. 8«. JfXIV, 384 S. 

Frime de la Bevue de TOuest. 

* Hygiene militaire. Esf uisses bistoriques et meditales 4 prepcp 
d*un bataillon de la gar'de mobile de TArm^ de parisppar K<^uis 
Flaiix. Secqnde Campagne de France, 1870t^71. Paria > Bozier. 

1871. 8^. 78 8. 

* L'Avt de conibattrerAna<eFi«n9ai8e; par lePrinee Fr^dtJTic- 
Gharles de Prusse. Tmduit par William Beymond. Nonvelle 
Edition. Paris, Dentu« 1872. gr. 18«. 84 8. Fr. 1 Fr. 

* ^istoire d'un Soldat de 1870; par A- French. Paris, Lachaud. 

1872. gr. 18* 826 8. Pr. 8 Fr. 
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'^ La Guerre en Frovince pendant le si^ de Paris 1870 — 1871. 
Pr^cis historiqae par Charles de Frejcinei Avec des cartes du 
Th^ätre de la Guerre. Hnit Mtions. Paris, Uyj Mres. 1871—72. 
gr. 18«. 2 BU. 489 S. m. 2 üth. Taf. Pr. 3 Fr. 50 c. (S. Am. J. 
1871. Nr. 658.) 

Bibliotb^ne oontemporaine. 

Bapporl snr les Op^ratLons da OenxiAne Corps de PAnn^e du 
Bhin daos la Campagne de 1870, Avec deox cartes et des pi^ces aii- 
nezes. I. Partie. Depnis la dMaration de guerre jüsqu*aa blocus de 
Metz. Par le G^n^ral Erossard. Deox Editions. Paris, Damaine. 
1871—72. gr. 8«. 190 S. m. 2 Taf. Pr. n. 1 Thlr. 18 Gr.. 

* La ProYince an si^ge de Paris. Garde mobile du Tarn; par 
Ed. Fuzier-Herman. Paris, Dumaine. 1871. gr. 18«. 96 S. Fr. 
1 Fr. 50 c. 

La Poesie Bretonne pendant la guerre; par H. Gaidoz. Euth. 
in der Beyue des Denx Mondes. XLI. Ann^e. Seconde Periode. Tom. 
XCVT. Paris, Bureau d. D. M. 1871. gr. 8«. Lirr. 4. Si 928—36. 

* Discours prononc^ ä Paris, le 9 mai 1872, par Gambetta, en 
r^ponse h Tadresse des dfl^gu^s de l'Alsace. Paris, Leroux. 1872. 
16«. 15 8. 

* La Garde nationale mobile du Departement de la Haute-Mame 
h Langres, 1870—1871. Paris, Manginot-Hellitasse. 1872. 8«. 15 8. 

* Le Lyc^e du Maus pendant la guerre contre la Pmsse; par A. 
Garnier. Le Maus, imp. Monnoyer. 1872. 8«. 24 S. 

* Tableaux de si^e. Paris, 1870 — 1871; par Theophile 
Gautier. Paris, Charpentier et Cie. 1871. gr. 18«. 380 S. Pr. 8 
Fr. 50 c. 

Bibliotheqne Charpentier. 

* Le G^n^ral de WimpfTen, röponse au G^nöral Ducrot; par an 
Officier sup^rieur. Paris, Libr.intematiomile. 1871. 8«. 79 S. Pr. 3 Fr. 

* Journal de l*Emigration paroissiale de Billancourt-lte- Paris. 
Episode de la guerre de 1870—1871 ; par GentiL Clichy, impr. Du- 
pont et Cie. 1871. 8«. 84 S. Pr. 1 Fr. 

* Les etapes d*un Chasseur ä pied. Souvenirs de la Ire arm^e de 
la Loire, 1870; par Löon G^raud. Paris, Broussois et Cie. 1872. 
gr. 18«. 280 S. Pr. 3 Fr. 

* Contribution ä lliistoire mMico-chirurgicale du Si^ge de Paris. 
L*Ambulance militaire de la rue Yiolet, no 57 (Institution de? sceurs 
gardes-malades des pauvres), succursale de l'hdtel des Invalides; par 
Ch^Girard. Paris, Bailli^re et Als. 1872. 8«. 103 & 

* La Yerite sur la Campagne de 1870, examen raisonne des 
causes de la gpuerre et de nos revers; par Fernand Giraudeao. 
Quatre Mtions. Paris, Amyot. 1872. gr. 18«. 142 S. Pr. 1 Fr. 
(L l^dit. Marseille, imp. OUve. 1871. 8«: 239 S.) 
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* Fontonoy-snr-Moselle. Episode de Tmya^iion prassienne en Loj;- 
raine (22—27 janvier 1871); par P. Godefring. Nancy, MUe Pigter. 
1871. 8* 8 8. 

* Le Si^ge de Paris an poini de vue de lliygi^ne et de la Chirur- 
gie; par Gordon. Tradoit de TaDglais par Gaston Decaisne. Paris, 
Baimteeetfils. 1872. 8 <'. 19 S. 

* Denxi^me Armöe de la Loire, divisioii de rArm^ de BretagiM; 
par le G^n^ral Goageard, conunandant la diirision de Bretagne (4e 
du 21e Corps). Paris, Dentu. 1871. S^. 107 8. Pr. 2 Fr, 

* Goavemement de la Dtfense Nationale. 1. Partie : Actes de 1« 
delegatioD h Toors et k Bordeaux. Compte rendu par M. CMmieux; 
2. Partie: Ministftre de la justice. 2. VoL Tours» Mazereau. 1871. 8^ 
228 8. 

La France et la Prasse avant la guerre par le Duc de Gr amont. 
Dem Äditions. Paris, Dentu. 1872. gr. 8^ 2 Bll. 426 S. Pr. 6 Fr. 

* Mobiles et yolontaires de la Seine pendant la guerre et les 
deux Sieges; par Arthur de Grandeffe. Paris, Dentu. 1871. gr. 
m 824 8. Pr. SFr. 

* Mes Souvenirs de TArm^e du Bhin. Mes r^flexions. La Defense 
de Tarm^e devant ses d^tracteurs; par le General de diyision Grenier. 
Grenoble, impr. AlUer. 1871. 8«. 45 S. 

* Stude sur les ambulances du Si^e de Paris; par Jules Gu^rin. 
[Extrait de la Gazette m^dicale de Paris.] Paris, bureau de la Gas. 
ma 1870. 8«. 29 S. 

* Opinion nationale pendant le siöge de Paris. Becueil des prin- 
dpaux articles publijs par Ad. Guäroult, Louis Jezierski et J. 
A. BarraL Paris, impr. Dubuiss^m et Gie. 1871. 8^. 261 S. 

* La guerre comme la fönte des Prussiens. Paris, Plön. 1871. 
12» 128 8. 

* Campagne de France. 1870 — 71. Relation d*un officier du 
34e r^giment de mobiles (Deux-S^yres); par Ludowic Guette. 
Niört, Cleuzot. 1871. 8^ 95 8. 

* Mode d'attaque de Tlnfanterie Prussienne dans la campagne de 
1870 — 1871; par le Duc Guillaume de Wurteinberg. Traduit 
de Tallemand par Conchard-Vermeil. Paris, Tanera. 1871. 18^. 86 
S. Pr; 50 c. 

M^langes militaires. 

* Campagne de France, 1870 — 1871. Les Feux liquides propos^s 
ä H. Gambetta, ministre de l'interieur et de la guerre, au Gouverne- 
ment de la defense nationale, ä la Oommission d'^tude des moyens de 
defense, au G^n^ral Leflö, ministre de la guerre; par Paul Guyot 
Nancy, imp. Sordoillet et fils. 1871. 8®, 50 8. 
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* Les B^gimentB nuuiiyrs. Bedan — Paris; par Charles 
HabaneoL Pasis, Pagnerre. 1871. gr. 18^ 201 S. 

* yinvasion, Souvenirs et r^dts; par Lndovic HaUT|. Psris, 
Uyj frires. 1872. gr. 18«. 888 S. Pr. 8 Fr. 50 c. 

BiblioiSi^ne eontempondne. 

* La France et la Pmsse derant rEorope, lettre adressfc ata 
jonmanx de Paris; par le Comte d*Haas8onTille. Dexa ftdItionB. 
JPani,teizion. 1871. 18«. 68 8. 

* M. TUers h YehRiJUes. L*armistice. BoMiments tflßxäblB pnbüts 
par Georges d*HeilIy. Paris, Libr. gfe^rale. 1871. gt. 18^. 85 
8. Pr. 50 c, (25 unmer. Szempl. auf Holland. Pap.) 

* Hisiöire aneedoüqoe 4e TAxai^e du Bhin; par na OiBoifir de 
eavaümrie. Bonqr» fhranrelotte, Grittiont» Servigny» Meref» Las Mskes, 
Peltre, Ladonchamp, Saint-Privat, Sainte-Barbe. lionlins, DesrosittS. 
1872. gr. 18«. 127 S. 

'^ Bistoire de la Gaeri« de 1870 — 71« da Si^ge de Paria et de 
la Commune, ayec de nombreoses gravnres. Paris^ Koblet. 187^. 18^ 
107 ß. 

'^ Bistoire de la ville et da canton de Beaagen<7 pendant la goerre 
de 1870. OrWans, Herlnison. 1872. gr. 18«. 191 8. Pr. 1 Fr. 50 c. 

"^^ Bistoire dn Bataillon mc^ilis^ d^EIbeof, 5e bätaillon de la Ire 
Mgion de la Seine-Inf^rienre; par tin Officier da bätaillon. Caadebec- 
les-Elbenf. 1872. 8« 118 S. 

* Histoire dn Si^ de Paris (19 septembre 2870 — 2!8 Janvier 
1871.) M^ttorandom jonmalier donnant d'aprCs les doeoments offieiels 
le resum6 des actes dv gouvemement de la defense nationade et les 
fittta de guerre accompUs par rarmöe de Paris; sani de la oenfention 
enire MM« Jnles Favre et de Bisnark, de la praolainalioa adressje 
par le gouvemement de Paris an peaple fhtn^an, de la röcapitolatioii 
dea partes Rabies par la popiüation dvUe dnraat le boi^bardment; des 
d^parts de ballons et de la fabrication des projectiles. Pari% MoronvaL 
1871. 8«. 24 S. 

* Historique de la l^^e l^gion du Bhöne. Son Organisation, les 
Operations militaires aoxqaelles eile a pris part dans le däpartement de 
la Cöte-d'Or et ä. Tarm^e de VßBt; par an öfScier sup^rieor de la Ire 
Ugion du Bh6ne. Avec des cartes ou plana de champs de bataille de 
'bataiUo de Cbateaunöof et de Nalts. Lyon, Möra. 1871. 8^ 69 S. 

* Historique de lle bätaillon de marche de cbässeo^s ä nied. 
2e arm^e de la Loire, 17e corps, Ire division, 2e brigade. Lyon, Bon- 
»aire. 1871. Fol 17 8. 

* 2e Bataillon des Mobiles de la Dröme. Campagne 1870-^*1871. 
Si^e de Paris. Bapport adress^ h M. le Ministre de la guerre; par 
LouU Huz. GrenoUe, Drevet. 1872. 8^ 5Q S, Pr. 1 Fr. 

Fortsetzung folgt) 
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Idtteintnr and Hiseelteii. 

Allgemeines. 

[&71.] BolletMi du Bibliophile et du Biblioihicaife puU. jmt 
Techener. XXXVn. Aufe.«) (8. oben Hr. «Ol). 

Das Dopp^dft Mftn tmd April esüiUt: S. 97-^119 l^Odt 
bibliographiqne sar U^tion du 8peoiiIiiiii qnaAraplei de YinceQk'd» 
Beanrais ftttribn^ ä Jeftn Me&tel au MenteUa^ de Strasbourf ; per 
Dr. Desbarreaox-Bemard. Mit 2 BD. Facsim. -^ S. 120^89 Dae 
B^babilitatiofi de Ronsard dans la premi^ meiti^ du XTHEe aiMlei 
par Jos^k Botdinier — S. 190-^41 Documents inidits mr les Ifeini^ 
Berits de quelques B^mMictins de la Coagr^ation de Baint^llaur; par 
Sob^ Beboul' — B. 142^-46 Bor le reeueil Albucoaiana; par W. <X 

— S. 147 — 58 A Monteur le Dir^teur du BiUetin du BM>liopbi}e^ 
par A. L. Sardou — 8. 158 — 54 Lee ParaUMea; par OÜTier fiarbiar 

— 8. 155^57 SouToniTB sar Tb. Bewseau; par Alf. Senaier (JB^tnäi 
von O. B.) — S. 158 — VI BeTue eritique de Publieationa nonrellea; 
par B<m Enieuf — 8. 167 — 80 Prix coorant de Lifres asicieaa» B^ 
Tue des Yeutes publiques (Die Auctionen Soleü, Marq. de Moraata Vk. 
Ciapelet betreff.) — & 181—84 l^ouTellea et Yari^tte. 

f67S.] Pol}ibibIioB Beyue bibliograpb^ue uniTersdle. Oinquiime 

Aim^. Tom. YII. Li?r. 6. Juin. (Publieation de tot Boeift^ biUio- 

grapbique.) S. 178—216 & 149—200. (& obea N^. 485.) 

Mit dem vorl. Hefte, an dessen Spitze ein 4. Artikel der ,,Ptttia 

assi^g^ & Paris commune'' betitelten Sthriftenrevue gestellt ist, scbliesat 

der YII. Band. Bei dem Bflckblicke auf diesen Band darf man iroM 

mit gerechter Anerkennung sagen, dass dieHerausg. alles nachKrftftea 

gethan haben, um aus ihrer Zeitschrift, an welcher der Krieg nicht ohne 

Zurücklassung von Spuren vorübergegangen war, alle u. jede Spur ta 

Verwischen. 

[578.] Bulletin du Bouquiniste publ. par Aubry. 16e Aunde. 
lex— 2e Semeatre. (S. oben Nr. 486.) 

Die faaiden jüngst eracbienenen Xlrr. 348-^9 enthalten ausser 
den antiquar. Lagerkataloge des Herauag.'s, wie gewOhnUch, sonst 
Hiahta^ was. dMk Ana. interessäreu. könnte. 

Bibliograpliie. 

[674.] Sie alttfien i>xudix unb Siudoite Ut !pt)uneif4en ^alb« 
iafel. @t))aiat'9{bbiu<f au< bem 9leuen fiaußtiif^en aRagajin 93anb 49. 



*) Ich weiss nicht, dareh welchen Hocaspocus der Heram g. her aus- 
ier XÖ 



zarechnea vexstaoden hat, daps der laufcode Jahrgang der X£S1X* sei, 

wie sich die» auf dem Titel angegeben findet , da doch der V 

Jahrgang 1870/71 auf dem Titel als XXXYL bezeichnet ist. 
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^eft 1. Scn Dr. phil. Solger. 9otIi|i, Sni< t)on 3ttii(|«iibteäl. 

flt. 8^ 1. »I. 39 ®. 

Der Herausgeber, im J. 1857 zum Consul fftr die N. A. Ter- 
einigteii Staaten in Barcelona ernannt , hat seinen yienindeinbalb- 
jährigen Aufenthalt in Spanien mit dazu benutzt, in den alten ArchiYen 
u. Bibliotheken Barcelona's u. anderer St&dte uniherzuauchen u. biblio- 
gräphiache Forschungen anztistellen. Ein Theil dieser Forsehungen 
ist &e .YorL Arbeit, die grosses Interesse für sich in Anspruch nkniDt^ 
und zwar einmal und hauptsächlich um desswillen, weil die Arbeit in 
ein seither noch wenig durchforschtes, mithin noch ziemlich dunkies 
Gebiet vieles Licht bringt, sondern auch aus dem Grunde, weil die 
Mittfaeilungen des Yerfs, fem von der so vielen bibliographischen 
Arbeiten eigenen Trockenheit, in einer sehr anregenden Weise aufge- 
zeichnet sind. Der Verf. ist nicht des Glaubens, dass seine Forschungen 
überall zu endgiltigen Besultaten geführt haben, aber er darf sich mit 
Beeht sagen, dass seine Aufzeichnungen Anderen, die noch von besseren 
bibliographischen Hilfismitteln unterstützt sind, als ihm selbst zu Ge- 
bote gestanden haben, zu weiteren fhichtbringenden Forschungen ge- 
eignete Anregung geben müssen. 

[575.] Oeuvres posthumes de J. M. Qudrard publik par G. Bnmet 
^— ^lavres perdus et Ezemplaires uniques. Bordeaux, Lefevbre. 8^. 
2 BU. 102 S. Pr. n. 1 Thlr. 20 Gr. (Nur 300 numer. Exempl.) 
Der verst« Quärard, dessen bibliographisdie Arbeiten auf dem 
Gebiete der Französischen Litteratur weit und breit bekannt sind, hatte 
Mhw den Plan gehabt, eine „Encyclop^e du Biblioth^caire'' heraus- 
zugeben» u. zu diesem Zwecke viel gesammelt; dieses Werk ist indessen 
ni<Qht zur Ausfilhrung gekommen (s. Petzholdt's Biblioth. bibliogr. 
S. 97), und mithin auch Vieles von dem Gesammelten nicht zur Ver- 
wendung gelangt, sondern unbenutzt unter Q.'s Papieren liegen ge- 
blieben. Glücklicher Weise sind aber diese Papiere nach Q.'s Tode in 
den Besitz eines Mannes übergegangen, der, selbst als tüchtiger Ge- 
lehrter von Fach bekannt, es unternommen hat, einen Theil der nach- 
gelassenen Papiere noch zur öffentlichen Kenntniss zu bringen. Die 
erste Frucht dieses Unternehmens, welches sich unter Br.'s Händen 
gewiss zu einem fOr die Wissenschaft sehr erspriesslichen gestalten 
wird, ist das vorL Werkchen, welches der Beachtung aller Bibliographen 
angelegentlich empfohlen zu werden verdient. 

[576.] SeTjetdlitiig ber IBu^er, Sanbfarten sc. , meiere v^om 3«nuoi 

h\9 gum Suti 1872 neu erf(^ienen ober neu aufgelegt »orben fhib, mit 

Angabe bet Seitenja^U ber IBerleaer, ber$reife, literarifd^en Ra^« 

iveifungen unb einer loiffenf^aftliii^en Uibti^d^i. ^erau^sede^en un^ 

t^erleot bon bei 3. tt. ^inri(<fd'f(^en Su^^anblung tn8ei)>jit« CXLVIIL 

gortfejjunj. 8« LXX, 329 ®. ^t. n. 24 ®r. (©. oben »t. 164.) 

Wem wie mir so vielüacbe Veranlassung u. Gelegenheit gegeben 

sty sich mit der Durchsicht der verschiedenen nationalen Bjbliogra- 
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phieii, va beschäftigen, Der wird den Werth, den die Hinrichs'sclien 
Kataloge trotz so mancher in neuerer Zeit bemerkbar gewordener 
Mängel gleichwohl haben^ am besten bemessen können; seit der Oester- 
reichische Katalog zu erscheinen angehört hat, ist unter den nationalen 
Bibliographien keine, die sich den Hinrichs'schen Yerzeichniflsen an 
Werth gleichstellen kOnnte. 

[577.] Deutscher Uni?er8itäts- und Schal-Kalender auf die Zeit 

¥(Mn 1. CMober 1871 bis 81. März 1873. XXI. Jahrg. n. Theil. 

Mit Benutzung amtlicher Quellen hrsg. von Dr. E. Mushacke. Berlin, 

Schnitze, gr. 16 <^. Enth. S. 890 — 419: Systematische Zusammen- 

stettung der im Schulkalender pro 1872 bei den einzelnen Anstalten 

aufgeführten Programm-Abhandlungen (701). 
Eine sehr dankenswerthe Zusammenstellung, die aber eine d«i 
bibliographischen Anforderungen entsprechende — allwdings f&r die 
Zwecke des Kalenders nicht gerade nöfhige — Genauigkeit ver- 
missen lässt. 

[578.] Catalogue annuel de la Librairie Fran^aise publik par 

C. Beinwald et Cie Libraires-Commissionaires. XII. Ann^. 1869. 

Paris, Beinwald et de. gr. 8^. 2 BU. 808 S. Pr. n. 2 Thlr. (S. 

Anz. J. 1869. Nr. 779.) 

Nach längerer durch den Krieg veranlassten Unterbrechung ist 
endlich wieder ein neuer Band des beliebten B.*8chen Kataloges er- 
schienen; er enthält freilich erst die Erscheinungen des J. 1869. 
Dafür hat aber B. versprochen, das Yerzeichniss der Erscheinungen 
aus den J. 1870 u. 1871 in kürzester Frist zusammen in Einem Bande 
nachfolgen zu lassen, u. dann im nächsten Jahre zum gewöhnlichen 
Termin den Jahrg. 1872 des Kataloges zu liefern. Mit diesem Ver- 
sprechen kann man sich vorläufig begnügen, und ohne weitere Sorge 
für den Fortbestand des durch mehre Jahre schon als brauchbar be- 
fondenen und liebgewonnenen Freundes dessen erstes Lebenszeichen 
nach dem Kriege mit Freude begrüssen, u. zwar um so mehr, als das 
neue Lebenszeichen Zeugniss davon giebt, dass sich der alte Freund 
in seiner Sorgfalt von früher her gleichgeblieben ist 

[579.] * Catalogue of Dictionaries and Grammars of the principal 

lang^ages and dialects of the world. With a list of the leading works 

in the science of language. A guido for students and booksellers. 

London, Trübner & Co. 8^. 80 8. 

Nützlich u. praktisch sowie auch bibliographisch von nicht ge- 
ringem Interesse, laut Liter. Centralbl. Nr. 24. Sp. 635. 

[580.] "^^Bibliothecatheologicaoder systematisch geordnete Ueber- 
sicht aller auf dem Gebiete der evangelischen Theologie in Deutsch- 
land neu erschienenen Bücher. Herausgegeben von Dr. W. Müldener, 
Secretair der K. Univ.-Bibliothek in Göttingen. XXIY. Jahrgang. 
2. Heft Juli — ^December 1871. [Mit einem alphabetischen Begister.] 
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- Ö^ttbigen, Yattdenhoftck & Bnprecbt 8^ 8. 89-- 81. Pr. n. 4 Gr. 
(ft (>ben Nr. 16.) 

Als zweckmässig bew&hrt tmd anerkannt. 

[581.] Leipziger Monatsblatt fttr die neneste recbts- nnd staats- 
wissenscbaftliebe Literatur deutseben Bncbbandels insbesondere 
auch fOr Verbreitung des speciellen Inhalts der da^u gehörigen 
Zeitachrifton und Saiiitnelw«rke. Materien* usd Schriftstellor-Be- 
gister am Jahresschluss. Bedigirt von Hofrath ICIeiiiBchaiidt, Beeixts- 
ottwalt und Notar etc. in Leipzig. L Jahrg. Nr. I. Mkmat Mi. 
Leipzig, Serbe. 4^ 24 S. Jahrespr. n. 1 Thlr. 5 Gr. 

Vorerst enthalte ich mich jedes Urtheiles Aber ias voii aene 
Blatt. Ob wirkliches Bedürfiiiss von Seiten des betr. Pablikums An- 
lass dazu gegeben hat, ein solches neues Blatt ins Leben zu rufen, 
mnss der Erfolg mit zögen. 

f582«} * Bibliothecamedico-chinirgica, phannace«tico^chemica et 
yeterinaria oder geordnete üebersicht aller in Deutschlasd und im 
AnsUnde neu erschienenen medicinisch* chirurgisch -gebprtshftlf- 
Uc)ien, pharmaiceutisfc^-chemischen und vetoiin&r-wisseBflchafHichen 
Bücher. HeraqfsgegÄei) Ton Oarl Job. Fr. W. Bupredit« X^V. 
Jahrgang. 2. Heft. Juli-Decemberl871. [|iit einem alphabetischen 
Bristen] QÖttii^en« Vnndenhoeck & BmHrecht. 8<>. 8. 47^127. 
Pr, n. 7 ar. (S. oben Nr. 17.) 

Mit gewohntem Fleisge zweckmäss^ zos^mme^geatellt 

L$83J ^ ^aiLb(tt4^ tn j^äbagogtf^en £Ueratui bei (Ütpn^^, (lia 
AO^ Un $au)?t < Se^cfj^ern nbeiffi^tli^^ georbnete« Sergeic^nii (er 
na6m^$fte|len liteurifdften (ixi4ft\nm^tn auf Um 9tf>'\^tt Ux %&U* 
gcgil gür Se^tei: an ^oiw unb uu^txn Hnton<^t4aiifttlkii. iifurO* 
ae^e^en t>pn 9. S. ^ä^cii, tmtx. ^ittüoi Ui tnm.JUaiH* vnb 
SOenbla'f^en guifd^ule in i^}pm. II. Z^t'xi. 2. %bt^. SVtat^mattt. 
ii\H^, ftlinf^aTbt. 80. 87 @. $r. n. S f^x. (®. 9n&. 3. 1B71. 
31. 666.) 

[584.] '^ BiUiotheca oeconomico-poUtica et statistic^ oder syste- 
matisch geordnete üebersicht der in Deutschland und dem AusUnd« 
auf dem Gebiete der gesammten Staatswissenschaften und Statistik 
neu erschienenen Bücher herausgegeben von Dr. W. MClldener. JJl. 
Jahrgang. 2. Heft. Juli bis December 1871. Göttingen, Vanden- 
hoeck & Euprecht. 8^. S. 55—151. Pr. n. 8 Gj. (& pben Nr. 19.) 

Als gut und zweckmässig bewährt. 

[585.] *Bibliothecahlstorico-naturalis, physico-chemica etmath«- 
matica oder systematisch geordnete üebersicht der in Deutschland 
und dem Auslande auf dem Gebiete der gesammten Natmivissen- 
schaften und der Mathematik neu erschienenen Bücher herausge- 
geben von Dr. A. Metzger. XXI. Jahigang. 2^. Heft. Juli bis 
December 1871. Göttingen, Vandenhoeck&Bupreoht. 8*>. S.71 — 168. 
Pr; n. 9 Gr. (S, oben Nr. 20.) 
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Auch von dem nmm Herausg. mit der firahereii SorgrMt bearbeitet. 

[586.] Thesaurus Literatorae Botanicae omnium gentium inde 
a rerum botanicarum initiis ad nostra usque tempora, quindecim 
mUlia operum recensens. Ediüonem novam reformatam curaTit Q. 
A. Pritzel. Pasc. IV. Lipsiae, Brockhaus 4». S. 241—820. Pr. 
ä n. 2 Thlr., auf Velinschreibpap. n. 3 Thlr. (S. oben Nr. 410.) 

[587.] * Bibliothecamechanico-technologicaoder systematisch ge- 
ortete Uebersicht aller der auf dem Gebiete der mechanischen und 
technischen Künste und Oewerbe, der Fabriken , Manufakturen und 
Handwerke, der Eisenbahn- undMaschinenbaukunst, der gesammten 
Bauwissenschaften in Teutschland und dem Auslande neu erschiene- 
nenen Bücher herausgegeben von Dr. W. Müldener. X. Jahrgang. 
2. Heft. Juli bis December 1871. [Mit einem alphabetischen Be- 
gister.] Göttingen, Vandenhoek & Ruprecht. 8®. S. 63—154. Pr. 
n. 8 Gr. (S, oben Nr. 24.) 

Zweckmässig u. gut, wie seither, bearbeitet. 

[588.] *Bibliothecaoeconomicaoder systematisch geordnete Ueber- 
sicht der in Deutschland und dem Auslande auf dem Gebiete der 
gesammten Land-, Haus-^ Garten-, Forst- und Jagdwissenschaft 
neu erschienenen Bücher herausgegeben yon Dr. W. Müldener. 
X, Jahrgang. 2. Heft. Juli bis December 1871. [Als Fortsetzung 
der Bibliotheca mechanico-technologica et oeconomica.] Göttingen, 
Vandenhoeck& Ruprecht. 8«. S.31— 81. Pr.n.öGr. (S. oben Nr. 26). 

Als brauchbar bewährt und anerkannt. 

[589.] * Bibliotheca historica oder systematisch geordnete Ueber- 
sicht der in Deutschland und dem Auslande auf dem Gebiete der 
gesammten Geschichte neu erschienenen Bücher herausgegeben von 
Dr. W. Müldener, XIX. Jahrgang. 2. Heft. Juli bis December 
1871. [Mit einem alphabetischen Registei.] Göttingen, Vanden- 
hoek & Ruprecht. 8^ S. 113— 337. Pr.n. 18Gr. (S. oben Nr. 28.) 

Mit bewährter und anerkannter Sorgfalt bearbeitet. 

. £590.] * £)ie l^unß ^u leifen. I — II. (Sntl^. in ^en QSefonbeien 
9€ila^en ^um Deutfc^en Keic^^^^ngeiger tinb l^önidli^ ^uugif^^en 
®taat«'««jei(^ei. »etlin. gt. 4®. D'Jr. 26. @. 5— 6 a. ^t. 27. 
S. 6—8. 

Uebersicht und theilweise Inhaltsangabe der hauptsächlichsten 
Schriften über Apodemik. 

[591.] 1572 — 1 April — 1872 Lijsi van Boeken, Brochuren, 
Platen, Muziek, enz. uitgegeven ter gelegenheid ran het fest Tan 
Ne^rlands Onafhankel^kheid Gratis bijvoegsel bij de Nederl. Biblio- 
graphie. Utrecht, Beijers. 8^ XXYII S. 

Unter diesem Titel, hat der Herausg. der „Nederlandsche Biblio- 
graphie'' eine Festnummer erscheiinen lassra, in der sich s&mmtliche 
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jMT feiec 4efl Jdvestafos der NiederlftufiadMi Unftbh&njfiglieitser- 
ji}^ruDg Yoran^taltQte PublikatipiieD in alp^beti^pber B&ilifl«if9l|:e gut 
;4td geni^u verz^icbnet Soden, 

[592.} * Bibliotheoft geographica oder systematisch geordnete 
üebersicht der in BeutseUaiid und dem Aoslande aof dem Gebiete 
der geeammten Geographie neu erschienenen Büdier herausgegeben 
YM ]>r. W. MfÜdener. XIX. Jahrgang. 2. IML Jnli^--Beoember 
1871. [Als Fortsetzung der Kbliotheca geographioo-staligliea et 
.1 ■ oeconomico-^politica.} Göttingen, Yandenhoeck Ir Snprseht» 8^. S. 
. 47^116. Er. n. 6 Gr. (S. oben Kr. 80J 

Mit gewohnter Sorglalt zasamBengestelli -: 

-. • [598.] Der kartographische Standpunkt Europa*8 vom Jahre 1869 
" bi$' 1871. Yon Emil v. Sydow." Enth. in den Mittheilungen aus 
■ Jiretus Perthes* geographischer Anstalt über irichtige neue Er- 
forschungen aus dem Gesammtgebiete der Geographie TonDt. A. 
Petermann. 18. Band. 1872. TO. Gotha, Perthes. 4^ S. 256— 72. 
,.8fBbl«8» folgt. (S. Aaz. J. 1870. Kr. 481.) 

£ine^ sch&tzbare kritische Arbeit wie ihre Vorgänger. 

: [594.] Allgemeines Künstler -Lexikon. Unter Mitwirkung der 

> namhaftesten Fachgelehrten des In- und Auslandes herausgegeben 

.^ von Dr. Julius Meyer. 11. gänzlich neubearbeitete Aufl^e yon 

• >SfegIer's Künstler-Lexikon. Lief. 11. Leipzig, Engelmann. L6x. 8^. 

• Bd. II. S. 1—64. Pr. ä n. 12 Gr., auf Schreibpap. k n. 16 Gr. 
(S. oben Kr. 265.) 

[595.] * Handbuch für Kupferstichsammler oder Lexicoto der 
Kupferstecher, Maler-Badirer und Formschneider aller Länder und 
' Schulen nach Massgabe ihrer geschätztesten Blätter und Werke. 
Auf Grundlage der zweiten Auflage von Heller'ö pract. Handbuch 
für Kupferstichsammler neu bearbeitet und um das Doppelte er- 
weitert von Dr. ph. Andreas Andresen. Kach des Herausgebers 
Tode fortgesetzt und beendigt von J. E. Wessely. Bd. II. 1. Hälfte. 
Leipzig, T. 0. WeigeL ^. 8«. S. 1^400. Pr. n. 2 TWr. 80 Gr. 
(S. Anz. J. 1871. Kr. 21.) 
Für Bij^liothekare u. Bibliogntphen mit von Inteimse. 

[596.] *!I^uii!a1if^er2Begtt)etfer fütaKufifer unb aRuPffteunbe. 3)ie 
atupf^fiitewitur I)eutf^!auD« tu Un 3flfrren 1857—1871 . Umfoffent 
33fi*et unb S^üf^ä^Tiften ouf Um ®efommt<^el>lete ber ttnflf. 9luf 
ttcuiibUge btv^inu^«*f4ien un^$ofmetfll?t'f^H^Aatafoge f^fNuiatifd^ 
^ufammtac^Mt. [%i^ „^rd^tD für ««(^^nbkr."} IT. »ef^nUi^ bcr« 
me^te «ufbige. Seiy^i^. q^fiil. d«. 8o, t »U 45 ®i. $«; T% ®r. 
(®. 91nj. 3. 1869. 9?t. 579i>* 
.Anaserdem« ialgleiobzeiyg als^,,an¥eiteiitcir Abdruck aoa. Archiv 
, für. Buchhändler'' und ^Is ein Snpiplement. znriL Aofigabe deal^Bte" 
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B«tt«r*Bdbetif W^geWdtseri^ (s. kht J. 1867. it^ 779) fttt ^ Ite^ 
fiitäer de^Ibeft bestimmt ersdiienen „Biie Musik -^LitarMItir in itn 
kiteten fttif Ährwi £1867—1871.] DaiMtet. gt. 8<». 2 Kl. » S. 

{&97.] Bibliotiieea 'musieü oder Verzeichniss aller in Basmg auf 

4Je Knaik in den letzten 5 Jahren 1867 — 1871 im deutsehen Bücb- 

. haadel «EdokieneBen Bücher und Zeitsehriften. lüt AusscUosa der 

. Lied^büefaer, wi^übertiaupt der Muakalien. Ein Haadbfickkiii: ftr 

: Buchhlndle]: nni alle Diejenigen» welche sich füx die Musik M^- 

ressiren. Bearbeitet von Adolph Bftchtin^, Bachh&ndler..|fiteiiiei& 

ausf&hrlichen Sachregister. A.u.d.T.: Bibliotheca musica oder Ver- 

zeichnisB aB^r in Besog üvi die Mmik mi dettbidhin Bachhandel 

erschienenen Bücher «nd Zeitsohnftmi u. s. w. L EorisetvoBgi Nord- 

kaqsen, fiüchting. kl. 8^ 48 8.. t^r. n. 8 Gr. (Ö. Am. J. 1867. 

Nr. 59a.) 

Der y^. benutat die ihm durch k(iTperliekes LeMen in Mner 

Gesckfiftsüiät^oit «nfreiwiUig afttferlegte' Masse in ebenso rühriger 

wie zweckmäss%er Weise zu Arbeiten auf biUiegraphrnchem Qebiete, 

aof dam er sich, wie bekannt, schon vielftbch u« mit Gttek versucht 

hat Schon oben Nr. 496 — 99 habe ich mehrer Früchte dieser Mwle* 

standen Erwähmiag gethso; eine neue ist die vorl. Schrift^' welehe^ der 

1867 herausgegebenen, von Seiten des Buchhandels saw<ehl tis der 

Hosikfireunde mit Wohlwollen aufgenommenen ,, Bibliotheca ihnsica 

1847 — 1866^< als Fortsetzung dient. MU Becht darf auf gleich wohl- 

woiiende Aulhabme auch die Fortsetzung rechnen. 

[598.] **" Bibliographie des Ouvragesrelatifsäraihottr, aiitfgmtües, 
' aü maiiage et des Mv^es fwöita^Xf pantagri^iiqp^es, s^atolögiques, 
' sit3pf»9aes ete. , conMnant les titres di^taiUäs de eesr ouvrä^es , les 
noms de« antenrs, an aperen de Ixiur s^}et, leur valeor et Yeiur prix 
dana lea veabes, etc^ par M. ie 0. d* J***. la Bditien eüti^re- 
ment refondue et considerablement augmentee. Ordre alphabMütae 
parnomad'aateiargettitFead'oavimges. TtHin.iy. Hammer-Memoiren. 
Turin, Gay efiglio. 8^ 472 S.Fr. 10.L.(S.Anz.J.1871.Nr.6^72.) 

[699.] Ucber Dr. t^oma« turnet* pni^effe «itfuiift W fticern, 
nnfr felüeti H«^t uttlitftkvnit^n ettmrt«»<»rütf. iRoii^t. 3l<^f. 6*iff* 
»«iiit, SiMti^tfferAt. (9(«bnl(riiu#lieM#ef«9(«bl^fiieü)iH ^nHXXVII.) 
eiKflfbelR, %^t, l^ei®^er. !NrtJ*<^eT. 8^. I Sit.* a. 2^30—99 ^. 

Ah Oesämtüti'clsultat der in vbrl Abhandlung' (iih GescMchts- 
freunde selbst mit etwas abweichendem Titel ,,Uebe^ DK Thomas Mur- 
001«^ Dlieht nadi I/acetti nüd s^ieiäeß über eine bisher ittbe^nte, 
ton ihtt danetb^t heransgegebeäe Sbhrift^) niedini^elegfien Foiidchtang 
bezeichnet der Veifl'selMt ¥^igeaßmi „dhäs M.^ d^ in dto*Fag0El vom 
17. April bis 19. Mai aus Oberehenheim tüchletid, in Ciueeni, statt 
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wiff iD^ bisher .apna^ diB 1. Mai^ am 18. J&Dfter .1526 «opi eirsteo 
Jiiije urkundlich aufU-itt, aber schou gegen Eude des J. 1525 daaelbst 
iitterariflch thäiig war. Dem „Brief'' ap die 12 Orte^ den man bisheir 
fOr seine erste Lucemerschrift hielt, gehen zwei lateinische Drucke 
(Epistola Johannis Eckij. Doctoris. Lutheranos. Gothos in harenam 
dispotatoriam euocantis etc. 4^ 12 BIl. u. E. Roterodami de sacro 
sancta synaxi et vnionis sacramento corporis et sangtdnis Christi ad 
amicum cixpostulatio etc. 4^. 20 Bll.) rorm. Ton diesen war der 
efste bisher total unbekannt, der zweite einzig von Eitchbofer 
gdnoint. Der erste, der vor dem 22. Jänner 1526 erschien, i&t der 
älteste bekannte Druck der Stadt Lucem.^' 

BnohhftBdleiu imd antiqnarlsolie Kataloge. 

[600.] * Annuaire de la Librairie, de llmprimerie, de la Pape- 
'terie, du Commerce de la Musique et des Estampes et des Professions 
qui concourent ä la publication des oeuvres de la Litt^räture, des 
Seienees et des Arts. (VII. Mtion.) Ann^ 1872-^73. Paris, 
<kat€^ de te Librairie etc. kl. S^ oder gr. 12«. XGTI, 515 8. Mit 
:Ameig«Ä 161 8. Pr. 5 Pr. (8. Anz. 1870. Nr. 491.) 

Rhi zweckmässig eingerichtetes Buch, welches unter Anderem 
uoßh ^ Yerzeichniss der in Paris und in den Departements erschei- 
nende Zeit- u. anderen periodischen Schriften enthält 
^ [601.] * Yerzeichniss und Insertions-Tarif der Fachzeitschriften, 
Kalender, Badeblätter etc., red. durch die Annoncen-Expedition Ton 
Haas^nstein & Togler in Hamburg, Basel, Berlin etc. U. Auflage. 
Leipzig, Haasenstein & Vogler. 16^ IV, 83 8. Pr. 6 Gr. (Vgl. 
oben Nr. 187.) 

[602.] Kr. 22. Katalog der Buch- und Antiquariats-Handlang 
. von Theodor Ackermann in Manchen. — Bayerische Gesetzgebung 
und Verwaltung. 8<>. 16 8. 422 Nrr. (8. oben Nr. 881.) 

Trotz der Specialität des Inhaltes doch nicht gaiw ohne weiteres 
Interesse. 

Nr. 28. Katalog von dem Nämlichen. Inhalt: Medidn. Phar- 
BMicie. 8«. i Bl. 34 8. 1087 Nir. ♦ 

Fast durchgehends Deutsche Litteratur. 

[603*] Nr. 18. Verzeichniss des antiquarischen Bücherlagers 
Yop A. Bielefeldes Hofbuchhandlung in Carlsruhe. — Pädagogik. 
Deu^che Sprache. Lehr- und Schulbücher, sowie y^rmischte für 
Schulzwecke brauchbare Werke. 8^ 1 Bl. 46 8. 1281 Nrr. (S. 
oben Nr. 189.) 

Nr. 19. BesgL Bade- & Brunnenschriften. Wassßrheilkunde. 
Homöopathie.. Diätetik. Nahrungsmittel Gresundheitslehre. Poi^uläre 
. medicinische Schriften. 8^ 1 BL 22 8. 690 Nrr. ^ 
Meist Deutsche Litterätur. 
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' [604.] ist. '24. Antiquarisches Bücüerlager ' von Max Brissei in 
München. — CfescMchte & Theorie der Knnst. ]Bauwissenschaft. 
Baukunst. 8* 16 S. 878 Nrr. (S. oben Nr. 513.) ' 
Deutsche, sowie auch Franz. u. Italienische Litteratür. 
[606.] Nr. 124 — 28. Max Brissei, Antiquariat. München.. April 
bis Juli. 4^. ä 1 B, Zusammen c. 2300 Nrr, (S. oben Nr. 34?.) 
Vermischte, meist Deutsche Litteratür, worunter viele. Bavarie^. 
[606.] Mittbeilungen von F. A. Brockhaus in Leipzig. (Yerlags- 
handiung, Sortiment, Antiquarium, Commissionsgeschaft,^ Buch- 
. druckerei, Schriftgiesserei, Stereotypie, Galvanoplastik, Xylogra- 
phische Anstalt , Lithographie , Stahldruckerei , Stempelschueidßrei 
und Graviranstalt , Mechanische Werkstätte, Buchbinderei.) 8^. 
, piL Jahrg.] 1872. Nr. 1—5. S. 1—76. (S. oben Nr. 343.) 

tu Nr. 4 findet sich eine ausführlichere Mittheilung über daß ayi 
4. Mai gefeierte Jubiläum der Brockhaus'schen Firma, worübci: oben 
Kr. 4B1 mit berichtet worden ist. 

[607.] 33erjeid)ui§ »cn Silbern unb geitfi^rifUn txWumn ivl gitb. 
S)Amm|eid Sctlag^Buc^^nblung (^aiin)i^ unb ©o^mAnn) in.^etlin. 
1869—1872 D|ler*ÜJlejfe. 3)rittcr 3la^tro(^ ju bem ftrpfecrek, bie 
3«^rc 1808 bi«.1860 umfaffeuben »eriei(|!ni|fe. 8^ 16 @. (®. «nj- 
3. 1869. ^x. 391.) 

Alphabetisch, gütredigirt. Hauptsächlich Naturwissenschaft und 
Philologie, besönd. Sprachwissenschaft. 

[608.] 213 — 14. Bücher-YQiiV^iqhniss v<m B. Friadläader & 
Sohn. Berlin. — Zoologie. S«. 1 Bl. 1—64 S. & 1 Bl,65— 94 S. 

Eine vorzügliche Sammlung, deren erste Abtheilung naturwis^^n- 
schaftL ZiBitschriffcen, vermischte naturhistorische Scliriften, Faunen, 
sowie Werke über Anatomie u. Physiologie enthält, die zweite den 
Menschen u. Mammälia betrifft. 

[609.] Nr.. 235. K. F. Köhler^s in Leipzig Antiquarische Anzeige^ 
Hefte. Inhalt: Literatur- und Kuuistgesciuchte. Belletriatik-. - 8^ 
1 Bl. 74 S. 1762 Nrr. (S. oben Nr. 542.) m 

Ein nicht blos an Nummernzahl reichhaltiger, sondern u., vorzüg- 
lich auch um seines werthvollen Inhaltes willen. zu beachtendei* Katalog. 

, [610.] GatidQgtte. Nr. 36: de la Librairie ancieune. et. moderne de 

L. Liepmann^sahn; Yoyages et autres Ouvrages relatifs aux pays 

hors d'Europe. Paris. 8^ 24 S. 319 Nrr. (S. oben Nr. 523.) 

Betr.: Amörique (132 Nr.); Terre Sainte (38^Nrr,); Indes 

Orientales, Chine, Japon, Afrique etc. (99 Nrr.); Brochures diverses 

et Supplement. 

[611.] Seznam kneh vydan^oh näkladem knehkuprctvf Mikuläse a 
Fnappa v Praze od 1. listopadu 1866 do 31. ivetna 1872. S^erfag^« 
Äatoloö Don* Mikuläs & Knapp in <prag. SWai 1872. 8^ 1 ©(. 28 ©. 



Digitized by 



Google 



mt Y&ßgüt^gm timfi ieh ie$ rorl. Y«r)ag8katalo((iB Bnii]miiiig 
a}8 eines Bolchen, welcher , abgeselieii you einig«!! wohl diq:^ die 
Druckerei yeranlsast^ Ittnireln, recht yat redigirt ist 9 die M. A K*sdie 
Verlagsfirma darf enf dem GeMete des Böhm. BndÖJuuidAU als die 
zweite bezeichnet werden — in erster Reihe steht in dieser Hinsicht 
die Firma von J. L. Kober in Prag — welche ihre Kataloge ganz den 
bibliograph. Anforderungen entsprechend ferÜEisst. Möchten doch auch 
andere Böhm. Verleger diesem Beispiele nachfolgen. 

Fr. A. Urbtoek. 
[612.] Catalog Nr. 44 — 46. Schweizer. Antiquariat [von Orell, 
Füssli k Co.] in Zürich. -- Inhalt: Theologie. 2—4. Abth. 8^ 
1 n. 40 8., 1 Bl. 24 S., 1 Bl. 30 8. Zusammen 2868 Krr. (S. 
oben Hr. 525.) 

Enth, Theologica aus allen Theilen der Wissenschaft mit alleiniger 
Ausnahme der bereits in der 1. Abth. yerzeichneten fiiblica. 

[618.] *** Cataiogo dei Libri antichi e modemi appaiiene«ti alls 
Storia generale e particolare d'Italia in vendita pressa )a libreria 
C. Schiepatti in Torina 8^. 104 8. 

[614.] !RaAtra^ jum QerToji« « (Setalofi »on 9e(t| ^net^n iti 
«kfel, 1871. f(, 4«. 4»n. 

Enth. nur wenige Artikel meist geisüichen Inhalts, 
[61 $J X. Anti^pi«riat8- Katalog von Simmel ft. Co. in lißipzig. 
Allgemeine Naturgeschichte. Zoologie. Anatomie mi Phyaiologiflb 
Medicin. 8« 1 Bl. 20 8. 628 Nrr. (8. oben Nr. 855.) 
Ansgvw&hlte Deutsche Litteratur. 

[616.] Catalogue de Livr^s anciens q[ui se trouTent h h lahrairie 

TroBS, k Paris. Ann^e 187?. Nr. VÜI. gr- 8«. 1 Bl. 45?^— 8648. 

4867—5884 Nrr. (8. oben Nr. 582.) 

Die höchst sorgfältig u. sachkundig redigirten Tr.*schen Anti* 

quarkataloge enthalten ausschliesslich ausgewählte und seltenere Ar- 

likely nnter welchen letzteren sich nicht wenige finden, die dmlBiblio- 

gra]^eB seitJier mehr oder weniger unbekannt geUieben sind. Soldier 

Artikel hat auch die vorl. neueste Nr. mehre anzuweisen. 

[617.] Nr. 89. Verseichnisa des antiquarischen BQx^herUyeni 
von K. Th. Völcker*8 Verlag & Antiquariat in Frankfurt a. M. 
Inhalt: Oeschichte und deren HtMswissensolttfken, Oeographis, 
Reisen und Numismatik. Juni. S^. 58 8. 1528 Nrr. 

0r6s8tentheils Deutsche Litteratur. 

[618J Verieichniss des Antiquarischen Bücherl^gers toii A« W« 
Zickfeldt's Buchhandlung in Osterwieck a. Harz. Inhalt: I, Th^ 
logie* II. Philosophie und Philologie, m. Schriften yejmivcht^i^ ^' 
halte. 8^ 26 8. Zusammen 716 Nrr. 

Viel Antiquirteis d.h. nicht mehr Ckisuchtes ohne allePreisangaben. 
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UMntm und Ittmltexi. 8«i ' 

BlfbUoili6ke&l€ihve. 
[619.] ''^ Shoidd the Poblic Libraries be Opea ob Sundaja? An 
Atoess MiTered «t the reqiieat of meabers of the K, ¥. Meroan- 
tile Libraty AdeociatioH' in the Goof»er Ulaion HaU, Aprä 22d, 187^ 
Bj Hesry Ward Beecber. Phenographioally reported by T. J. EHi&t 
weed. New Yerk, Ford & Co. 8<>. WS. Pr. 9& c. 
Bibllöthekenkunde. 
[620,] * Mercantile Library Association of the Cüty of New York. 
Fiftyfirst Annual Eeport of the Board of Direction, May, 1871 — 
April, liB72. New York. 8*. 48 8. 

[621.] Katalog der Lehrer -Bibliothek des Königlichen fiyuma- 
siuins zu Brombqrg. 1870. Bnchdruqk. v. Fischer. 8^. 49 S^ 
Ple Lehrerbibliothek, die nach ^er Angabe in Mashacke^s Deut$ch. 
üniversitäts- und Schnl-Kalender f. 1871/73 aus etwa 4300 Bdn. be- 
steht — der Zuwachs hat in den letzten drei Jahren c. 80t) Bde. be- 
tragen — zeidrtet sich in den rein philologischen Ffichto* nicht son- 
derlich aus, lässt vielmehr, was die neuere und neueste Littefatur be- 
trllft, atifßl£[i|e M6ken bemerken, wogegen die für die Lehferthärtij^keit 
des G^ymnaäittnis nächstdem wichtigeren Fächer, wie Deutsche Litte- 
ratur, Pädagogik, Philosophie, Mathematik und Naturwissenschaft, 
yerhähnissmässig besser besetzt sind. 

[022.] Katalog der Bibliothek des Königlichen Gymnasiums und 
der Bealschule L 0, zu Duisburg. 1871. Buchdruck, von Ewich in 
Duisburg:. 8«. 103 S. 

Nach der Angabe in Musbacke's „Deutschem Universitftts- und 
Schulkälender 1871 — 73<* besteht die 1559 bereits gegründete Lehrer- 
UbUothek! des D.'ger Gymnasiums mit Bealschule aus „2998 Werken, 
Zeitschr., Progr. etc. c. 5000 Nummern"; allein nach dem Yom Ober- 
lekvev und fiibüothel^ar Dr. Wihns bearbeiteton Katalog, äßv an Stelle 
de« Augustprogrämmes 1871 in Druck gegeben worden ist, sollte man 
fast meinen, dass der Umfang der Bibliothek fasst noch grösser sein 
mtteste. Allerdings lässt sich dies, da der systematisch geordnete 
Katalog keine fortlaufende Nummemzahl aufzuweisen hat, nicht mit 
Bestimmtheit bemessen. Die Hauptpartien der Bibliothek sind: die 
phiielegischen bes. sprachlichen, die hiaiorisdien und die eJcakteH 
Wisiensehaften. 

f698.] Catalog der Bibliothek des Fürstlichen Gymnasiums zd 
Gera m BteUe des fiblichen Feetprogrammes zur diesjährigen Feier 
des Heinrichstages am 12. Juli 1871 ausgegeben. Gera, Drück von 
IssleH^ A Eietzschel. 8«. IV, 261 S. 

Es ist ein ganac guter Gedanke gewesen, statt des. gewöhnlichen 
Festpregrainmes den Katalog der ziemlich umfängüchen, (nach Müs- 
hake's Asgabe) c. 14,000 Bde. starken Lekrerbibtiothek zu i^ardffkit- 
licheii, und) dieselbe dadurch ftar die Benutzung zu. wissenschafthohen 
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Zwecken zugänglicher zn machen; dergleichen Katalogpublikationen 
dienen der Wissenschaft oft weit besser and mehr als viele Specimina 
emditionifi irgend welcher Lehrer, mit denen die Programme aiig<ctfO]lt 
zu werden pflegen. Die in der Geraischen Lehrerbiblioihek als Hanpt- 
partien hervortretenden Fächer sind, ausser den philologischen Wissen- 
ächaften mit PhDosophie und Pädagogik, die historischen, matiiema- 
tisch-naturwissenschaftlichen und theologischMi, sowie Deutsche Sprache 
und Litteratur. Der Katalog ist systematisch und leicht flbersichtlich 
zusammengestellt. 

[624.] *** Catalogus Oodicum manuscriptorum Bibliotheeae Begiae 
et Universitatis fiegimontanae. Fase. II, 3. Codices historici 
digessit et descripsit supplementa fasc. I a^jecit Aemilius Julius 
Hugo Stefifenhagen, praefsitus est Carolus Hofius. Typ. academ. 
Regiomonti. gr. 4®. IV, 57 — 108 S. Pr. n. 21 V, Gr., compL n. 2 
Thlr. 22 V, ör. (S. Anz. J. 1867. Nr. 453.) 
Zum Geburtsfeste des Deutschen Kaisers 22. März 1872. 
[625.] * (EaUlo^ I. Itx »ibliot^ef be« Semti# fnc S^aluctirabe 
j|tt $T<<bttr(|. 3iif^in^'n^^1i^U^ i^ ffnftca^e U4 %«4f4»iif[<e »pn Dr. 
9tüti !B5(fb. 9tbHot^rfar be« Smin«. 9ielbuf(^, 3)Tiuf «oaSBigaRb. 
1871. 8®. 32 e. 
Die Bibliothek ist zur Zeit noch klein, nicht viel über 500 Nrr. 
stark, die unter neun Rubriken im vorl. Kataloge verzeichnet sind. 

L. K. 
[626.] * Notice et variantes d'un manuscrit grec relatif ä la 
Musique qui a p^ri pendant le bombardement de Strasbourg; par 
Ch. Emile Buelle. [Extrait des Comptes rendus de TAcadämie des 
inscfiptionB et belles-lettres, 2 sdrie, 17, 1871.] Paris, imp. Don- 
naud. S^. 4 S. 

[627.] * A Magyar -Ovari m. k. gazdasägi felsdbb tanintezet 
k6nyvtar4nak jegyz^e. összeäbbötotta Bodiczky Jenö 1871 v^g^ 
5f<it4ilo9 bet Sibliotbef ber f. unearifd^en fanbiDiitbf<^aftlid^(R Wa« 
bemif in Un<^aTif<|^r91ftcnbur^ jufrnnmtnt^e^eat 6nbc 1871 Don S. bcti 
Äübicjft). 8^ 138 6. " 
Die Bibliothek der vom Herzog Albert v. Sachsen-Teschen in Ung. 
Alt. (Ovar) gestifteten landwirthschafttichen Lehranstalt ist nicht un- 
ansehnlich ; nach Angabe des vorl. Kataloges ist sie Bystematisch unter 
folg. sechs Hauptabtheilungen geordnet: 1. Land wirthschaftliche Haupt- 
fächer; 2. Grundwissenschaften; 3. Hilfswissenschaften; 4. Mono- 
graphien, Beisebeschreibungen, Berichte; 5. Zeitschriffcen; 6. Werke 
verschied. Inhalts. L. K. 

[628.] 3tt bet offentüd^eii ^fttfung bet @4ntet bei ^er^ogU^en 
9l»ninaffuinl in ffiolfenbättel labet e^rerbieti^fl ein 9* b. ^einentatin. 
2)ttecior. — tataloe bet (Bk^mnaflalbibUot^ef. <5<(^uln«il^rtdfttctt. 
Si^olfenhältet, 2)ni(f »cn »inbfeil 9^a^f. 1871. tl. 4^ 191. 40®. 
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. ' Die i^ritematiseh ▼enmobiiete BiMiothek iist viüA trinftiiglichy 
aber im Fache der philolog. u. Schnlwissenschaften verhältnissm&ssig 
gut besetat. 

[629.] Organisation des Biblioth^qnes militaires. Enth. in d. 
Ohroniqae dn Journal g^n^ral de TlmpritDerie et de la Librairie. S^rie 
n. Tonu XVI. (Annfe 62.) Paris- gr. a^ Nr. 27. S. 117-^19. 
Ans d. „Bnlletin de la Soci^t^ Franklin." 
[630.] * Pertes eprouvees par les Bibliothöques pnbliques de 
Paris pendant le siöge par les Pnißsiens en 1870 et pendant la do- 
mination de la Commune r^Yolxrtionnaire en 1871. Bapport k H. le 
MinistrederinstrnctionpubUqae; parBandrillart, inspectenr g^n^räl 
des bibliotiidques. IL Edition, reyne et corrig^e.. Paris« Techener. 
8«. 82 S. (S. oben Nr. 401 u. 587.) 

[681.] * Catalogne des Mannscrits ^gyptiens Berits sor papjrus, 
teile, tablettes et osträca, en caractdres hi^roglyphiqnes, hi^ratiqnes, 
d^motimies, grecs, coptes, arabes et latins, qui sont conserv^s au 
Mns^e Egyptien du Louvre; par fbn Thtfodnle DevMa, conservateor- 
ad Joint du Mns^e lilgyptien du Lonyre. Paris, impr. Monrgnes fr^res. 
12<^. 276 S. Pn 1 Fr. 50 e. 

[682.] * Catalogne of a Gollection (^ Sanskrit-Männscripts. By 
A. C. Bumell. Part. I. Vedic Manuscripts. London. 1869. 16<>. 65 S. 
Separatabdruvik der trefflifchen in Trübner's „American änd Orien- 
tal Becord'' erschienenen Berichte Bomeirs über seine stattliche in 
Sftdindien veranstaltete und sp&ter der Mbliothek des Indfi Office in 
Westminster geschenkten Sammlung vedischerManuscripte. 7gl.Lit6r. 
CentralbL 1872. Nr. 24. Sp. 685. 

[688.] * Statute della Bibliot^ca circolante comunale di Piegaro. 
Firenze, tip. ddla Societä tipogr.^editrice. 8^ 12 S. 

[684.] Beliquie Celtiche raccolte da Costantino Nigr«. I. II Ht^no- 

scritto Irlandese di S. Gallo. Firenze, Torino, Boma: Loescher. 

gr. 4«. 2 Bll. 55 S. m. 4 Taf. Facsim. Fr. n. 4 Thlr. 10 Gr. 

Das der Stiftsbibliothek in St. Gallen gehörige Ms. stammt aus 

dem IX. Jhrhdt. und enthält die ersten 16 Bücher und den Anfang des 

17 yon Priscian*8 Latein. Grammatik. 

[635.] X)ie@eraiUbibficti^ef uitb jtrit0bu(o^. Soli gonf). D. XifdSien* 
botf. &nt^. in ter Seilac^e ^uc Slu^^buti^ei $(U()emeinen 3^i^un((. ^r. 
40. m. 181. ®. 2769—70. 
Nachweis, dass der Verf. der erste gewesen ist, welcher die Hand- 
schrift des Eritobulos in der Serailbibliothek zu Constantinopel aufge- 
funden hat. 

Privatbibliotbeten. 

[686.] * A dassifiod «Iphabetical Cataloglie ef Saaskrit-Maau- 
Script in tbe southem division of the Bombay PreMndency. Coinpiled 
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hf F» IklkMU. Btr wte aS^imnam^ Fsm. 1. jBMitej. 1871. 

*^ MB. '. 

Besnltate der auf Anordnung der Begierong im Lande Würgt« -■ 
nomme^ea aystenjattocheu Uniersvck^iig 4w Fri?aiibiUMikhelieB. Vrgl. 
Utofe Ootoabi 1872. Nr. 94. Sp. 634-3«^. 

[et7.}^NoticeaQfSaii8kri1rMaiiii8cript. By BAjendm LAla Ifitn. 
Published nnder orders of ttie Qovemment of BeiHgaL VoL L Cal- 
,cutte- 1871. 8^ 2,15, 837 S, 

Beendtoto «uiAr a^f Anordnimg der Bcgienmg m hmiß vorge- 
u^nwucpeu ayat^m^diisel^ea üoteri»Q«kmr ^^ FriYf^tbUdxoth^keQ. Vgl. 
hm. Caatralbl 1872. Nr. »4. Sp. 634. 

{«88.] JobaDBChiMopiiCkylteGhed'eHbliotiMk« lüftgelbeitt t<m 
J. M. Wagner. Abgedruckt ooe J. Pstsheldi'B „N. Anzeiger f&r 
Oibliognv^ wd BftUothekwweiuM^fiift/' Jahrgang 1878» Heft 
6 und 7, Drei9^, Dnv^ yon P^ler. 8^ 14 8. (^ oben Nr. 
400 u- 480.) 

Zvm flebrancbedea VerC nur in wenige Kyewptor en b^^iwdm 
abgedruckt 

[689.] CataloguB yan eene uitmuntende venameüng Bodcen» ge- 
.deeltelUk nageliten door A. de Jeng» Adyoknat te Arnbent iraaryan 
ip, Terkooping zal plaate bebben im 2S Juiii door F, Qeqda Qaist 
(S'irm. : NÄibuff w smn] BoAbandelaar te Ambsm. 8<^. 1 BL 85 S. 
880 Nrr. 

BiMvMkbUcb HoUlinclpsQhf, ntchetd^m Frana, und Deutet 
Litisraiur. 

Abdrücke aus BlbloXanllflOlirlftcn. 

[64O0 '*' l4«tfarea w^MHw du Boi Henri IV au (%|tnocttnr de 
Belli^yre, du 8 f^rier 1581 au 28fiieptembre 16Qli pubU^ d'«qpF|l6 
lee manuacriiü de la Siblipth^ue nationale, p^ K Balphen. Paris, 
Anbry. 8« IV, 839 S. (Nur 250 ExempL, wovon 2 auf PergO 

[641,] Benun Britannicaruuii medU ^yi Soriptoree, *— IfatUiaei 
Pari«ien8is, mou^ Sancti Albani, Cbronica majora. Edibed by 
Beniy Bicbarda linard, IL A, FeUow of Trinify College» e(c. Cam* 
bridge. Vol. L London, Longmmft A Ck>, Lax. 8^ hJJSJX^ 542 & 
m. 3 Facsinu-Taf. Pr. n. 3 Thlr. 15 Gr. 

Aue dem Brit. Museum zu London u. dem Corpus Christi College 
ivL Cambridge. 

It^ — ICemorials of the Beign of King Henry VI. 0®(4al Corre- 
^^ondence of Tbofl(ias Bekynton, Secxebuy to King A^nry VI,, and 
Blsbop of Batb and Wells. Vol. I — II. Edited from a ms^ in ttiQ 
Arcbiepiscopal Library at Lambetb, witb an appendix of illustrative 
documents, by George Williams, B. D., Vicar of Bingwood, etc. 
üflBhridga. Ibid. Lex. 8^ CCXIU, S95 a A 2 BL 432 S: Pr. i 
n. 8 TUr. 15 €h-. 
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Plo IX. pontifiee mwmo collatis i^diis CaroU Vereellove oodulAB 

.Ban»abitae »i J09» CozEft matiadU B»sfiUaiii e4itii8,_ Tom. UL Conir 

. {d^tois übroB pBalmonuii, prov6rbi<Hriuaj eeclMifurt»;^, ««ntici, Jok» 

«fpi^i^ae^ Salomomaet Sin^h. Kouyie. (l4p8iae,Broek}i»wiMQmu) 

1871. Fol. 8. 626— 893. Pr. n. 40TMr. 

Von den bereits YO?ber eriebifii^iieti m^ ea gleichem Preise yer- 

Ulafl^hevi Blanden entb&lt: der L Pentateochus etLlber Joeue (1369. 

a SIL 8. l--^271)r der II. Libri Jodicosi, Butb, Beguorumf Pavi^^ 

pom^on et EsdrM (1870. 2 BU. S. 872^6211); der ¥. Noviu» T% 

8t»mea1w (1869. 8. 1236— 1536,) 

'^- ~^ [643.} Aus Berlin '~^' ^' ~^ 

hitt der Königl. Preossiscbe Q^eueralstab die berühmte mUitairwijsBen- 
scbäföiche Bibliothek von Metz, 40,000 Bde. stark (m 140 Kisten 
verpädct) vom Kaiser Wlhelm zugewiesen erhalten. Dieselbe gilt ^h 
ein ünicnm ip ihrer Art; sie enthält Werke, welche ssu den aIlergr5sB(ieti 
80ltenheiteti gehören, ja überhaupt nur noch in dieser Bibliothek, m 
der man drei Jahrhunderte lang mit Sifer ohne Scheu vor Kosten ge- ' 
sammelt hat, vorhanden sind, ausserdem höchst wärthvolle Hand- 
schriften und Zeichnungen. Pttlher war der Han gewesen, die Biblio- 
thiir im mehre nnlilftrwisBenBdutfittiche Anstidten, wie £e ErieglBä» 
Akaden^ und die O1[>er-Milili^*BxaminationB-G0iEmiiS8ii(in In Berlki, 
sowie einige Kriegsschulen su vertheilen; allein nach der neüehi Bch- 
stimiBimg des Kaisers bleibt sie ui^Üieat, leid^ freflieh -^ da iää 
Generalstabsgebftude sra ihrer AufiEitellung keinen Baum hat •"-* v(n*enst 
no^ verpackt und fl^ die Banutsung unzugänglich im Besitze' ded 
G^evuletabee. (Angab. aHg. Z^. Kr. 187. 8. 2864.) 

[644] Amt BerliQ 
soJtoB, wie mehre Zeitoiigen benchietiy «He Brfooi des Fiofcsan» 
Dr. Trendelenburg «iif Wunach des Verewiglen det^migen TlwK 
seaier Bibliothek, weldier die philoeophisohen Sdiriftett entMüt ^^ eine 
SauEunlnag von 720 Werken In 910 Bdes. Tuebeb einer grasBe» Ai«aU 
von philosophischen Dissertationen, Prograntmenund AMMndhHigen«-^ 
der KönigL üniversitätsbiblietliek übergeben haben. 8tatt dessen hat 
aber die Universitd^bibUotbek rm die Schriften des BrbtafNiera und 
die auf sme Santiscben Studien bezüglichen Wwke «rhaiten; die gth 
saminte «brtge Bibliothek, darunter noch viele philoeopbisi)he Büidw, 
hat die Buchhandlung von Galvarj & Co. in Berlin gekwft, 

[645.] Ans Bern 
hat die Haller'sche Yerlagsh^luig angezeigt, dass sie, nachdem der 
erste genau vor lOQ Jahren in ihrem. Verlage vollendete SiKner'sehf 
Katalpg 4er bcarühmten Bemer Handscbriftensammlnng i^t aUek 
v^rgri&u, sondern auch seit l^ger Zeit vollständig ^ne de» Bwih 
bi^el versch(wunden sei» etwa in Jahresfrist «Cattdogiia Codknm 
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Bsmeifoiiiiii (BAliotbeca Bongarsiana). Edidit et praefätim est Her- 
«lanntis 'Hagen** erscheinen tu lassen beabsichtige. Der Druck des 
Kataloges solle beginnen, sobald die bedeutenden Herstellnngsltosten 
dnreh Snbscriptionen einigermassen gesichert seien. Der Prer» des 
Werkes wird sich bei c. 85 — 40 Bog. Lex. -Format auf 5-^5 Thlr. 
stellen. 

[646.J Atis Birmingham 
hat, wie die Oesterreichuche Bnchh&ndleivCorrespondenz Nr. 24. iS. 
226 mittheilt, die Shakespeare Memorial Library den ersten Theil ihres 
Kataloges beendet. • Derselbe bildet einen ausserordentlich irerth- 
Tollen Beitrag zur Shakespeare-Litteratur. So enthalte er auf 8 S« eine 
grosse Anzahl von Ausgaben, welche in gar keiner früheren Biblio- 
graphie über Shakespeare yorkommen. Die Bibliothek s^bst, welche 
am 28. April 1864, dem dreihundertjährigen Geburtstage Shakespeare's 
gegründet worden ist, bestand im April 1872 bereits aus 4011 Bdn., 
woTon 2625 in Engl, 166 in Franz., 995 in Deutsch., 88 in B6hm., 
47 in Dan.) 52 in Holland., 2 in Fries., 2 in Neugriech., 12 in Ungar., 
41 in ItaL, 5 in Foln., 6 in Buss«, 2 in Span.| 1 in Wallach, und 22 
in Schwedischer Sprache verfasst sind. 

. [647.] Aus Breslau 
steht der Königl. u» Universitats-*Bibliothek insolem eine vollslän- 
dige BecMTganisaäcn bevor, als sammtliche obere Beamte, mit Aus- 
nahme des seitherigen Custos Prol Dr. Alwin Schultis, w^her sein 
Amt noch bis Ostern 1878 yerwalten soll, bereits zum 1. October d. J. 
▼/Ml ihrem Posten zurücktreten und durch neue ersetzt werden. Für 
die SteOa eines Oberbibliothekars iirt ein bibliothekarischer Fachmann, 
dess^iL Ernennung nächstens erfolgen wird, in Aussicht. genammen; 

[648.] Am Erftixt 
i«t afar Anhang zu der oben Nr. 568 gemachten Mittheilung des Er- 
liteinena einer KAbth^ung der „Mnsica saera^ (Verlag von K&ner) 
■ur bemerken, dass gleichzeäüg auch ein Naditrag zur I. Abtiieünmig 
\fi»tfiiA 1867 Ms 1871 erschienenen Werke enliialtend'' (B^ Pr: n. 
3 Or.) TerMfentlidit worden ist. 

[649.] Aus Erfurt 
hat die Pi^igergemeinde ein seither in ihrem Besitze befindliches, be- 
sonders schön erhaltenes Exemplar der sog. zweiu^dvierzigzeiligen 
l^init9chen Gnlenberg-Bibel, in welchem freilich 1 Bl. des L Bandes 
und 14 Bll. des TL Bandes fehlen^ um den Preis von 1750 Thlr. nach 
England yerkaufb. (Köln. Ztg. Nr. 161.) 

[650.] Aus Halle a. S. 
hat A. Erlecke ein Oircnlar ausgesendet, in welchem sich einige nähere 
Mitöieilnngen über sein Projekt der Herausgabe einer »^i^^otheca 
Germanica-umyersalil^, als deren I. Band die oben Nr. 329 erwähnte 
^^BlblioUieoft mäthematica^ gilt, niedergelegt finden« Diese Deutsche 
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lJiy[?epr84*i^bUoth0k sott in BMht weniger als c 25 gr. Okt. B&Bdw 
besteh^ wa4 die gesaiamtMiwisseiischaftlJdienDisoipl^^ ^t.Jkiair 
sehen Litteratur yon der UtestenZeit bis 1870 lua&sB^n. Qedeikt der 
Terf. seine getsaoqtmte Pentscbe üniversal-^Bibliothek in der Weise ssur 
Ausfüluriuig «u bringen wie seine ^ibUotbeca.mathematica," so halte 
ich das ganze Projekt flür blose Chimäre eines jungen Mannes, dem bei 
aller Arbeits-Lust und Kraft und Gewandtheit bald die Mittel und Zeit 
zu seiner Arbeit fehlen werden. 

[651.1 Ana Halle a. S. 
beabsichtigt A. Erlecke, im Ansehlasse an sein Bade Tergangenen 
Jahrea veröffentlichtes Werkehen (s. oben Nr. M) ein c. 10 Bog. gr« 
^\ starkes Heft unter dem Titel : „Die Yerlagsverindemngen im Deut^ 
sehen Buchhandel im Jahre 1871—1872 (1. Juli) mel der Nachträge 
zu den Jahren 1851 — 1870. Sin fi^ertoriom cum Börsenblatt ftr 
den deutschen Buchhandel, sowie ein Supplement zu d«» Eayser- nnd 
Heinsin8*schen Lexicis'* nächstens herauszugeben. 

[652.] Aus äeldelberg 
war, wie bekannt, die Bibliotheca Palatina im dreissigjährigen Kriege 
nach Born entführt worden; mit der Verpackung und dem Transport 
der Bücher hatte der Papst Gregor XY. seinen Bevollmächtigten Leo 
AUatius (Allacci) beauftragt, und dieser über seine Hin- und Herreise 
eine sehr genaue, aber bisher unbekannte und verloren gegangene Be- 
schreibung handschriftlich hinterlassen. Die verlorene Handschrift ist 
kürzlich in einem Dorfe bei üdine wieder aufgefunden und dem Heidel- 
berger Oberbibliothekar Prof. Dr. Bahr übersendet worden, der sie in 
den „Heidelberger Jahrbüchern" zu veröffentlichen beabsichtigi 

^eil. z. Deutsch. Ueichs-Anzeiger Nr. 148. S. 3888.) 
[658.] Ana Köln 
hat der d^n Lesern wohlbekannte, seitherige Besitzer der Firma J. 1)1. 
Heberle, Buchhändler H. Lempertz, angezeigt, dass.er dap 8oiiiiB«nti(^ 
und Auctionageschäft nebst Antiquariat an. sein^ beidevi S6hne abg^ 
treten, und sich blos den Verlag vorbehalten habe. Wenn es demiiach 
scheinen könnte, als sei Lempertz aus der seitheiigen Verbindung mit 
dem grösseren Publikum ganz ausgeschieden, so ist dies gleichwohl 
keineswegs 4er Fall; denn er beabsichtigt nicht nur ftoner noch das 
Uaterial zu den kulturgeschichtlichen Antiquarkatal(^gea zu bearbeiten, 
sonderfi; und insbesondere auch mit der Ordnung und Richtung der adir 
angehäuften Materialien seiner Privatsammlungen, um sie dem gröeaor 
ren Publikum zugänglich und nutzbar zu machen, sich zu beschäfkigeiiu 
Unter diesen Sammlungen befindet sich das Material zu einer Ge- 
schichte der Ornamentik der Buchbin4erkunst (in Originalen). 

[654.1 AusLalpaig 
ist fte den Terkg von B. G« Teubner von Heinrieh Karzy dem be^ 
kannten Verfiuser der „Gaschichte der deotschen Literatur'' ein damit 
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SOt lMMf«l«r«i«4ilhMefieD. 

«rii»ti0rMiidtiB Werk, «in y^Btogn^^UsdNlitoatüM^h«* Amdm^k^p' 
Imtk mt Qesefticitle der 4eatB(^ieif NsÜcniililenilittr/' te Verb^reÜtni;. 
Dftseeibe wird hi a^inbetkeh^ OMmmg eftläuateii: 1) katiie bio- 
graj^hische FotUe» lAer all«^ Diehter und Pi'MiBdtiBf (LpQstt, 
didaktische Bkhter, BpHcer/ BrM&«<äker, fidmandiditer tmd Sal^räter, 
die nidii idlza u&bedetiteiid sfaidy sowi^ Hber «De MmkalteB Ctoscbidit- 
MiTMber , KeiseibescbreibN*, fülesopkiBche Sdirillslellw und Sedfior) 
von den ältesten Zeiten bis auf die Gegieiiiiiil;; 2) bei Jedem Bcteifl* 
steiler Yerzeichniss aller Bokriften desselben mit Angabe des 

. E<MriBaU» des Terlegsn nod des Preises, seweit dies möglieh isls S) bei 
jedeiB: Schriftsteiler iirnerA.ft|r ab e d^r itclirifteiii ireldliedeBselbeii 
in AUgemeinen oder dessen ehutelne Werke bei^recheB;;; 4) Angabe 
der Uebersetsttngen in frcsade Sjßracben. Die SdnifUm» ii^be 
«■^ falecbom NsmiMi des Yeil's erscUenen sind, soUen, soweit es 
infiglieliisti nittter daawvbräi J^uaen desselben angefllbrt werden» 
doch beabsichtigt man die PseadonjmiMi» sewie die Titel der andnybk^ 
Schriften in der alphabetischen Beahe kurz anzugeben unter Verweisung 
auf den wahren Namen. Die Yerlagshandlung erbittet und erwartet 

' ibamenttic^ von Seiten des Buchhandels kräMge ünterstützong des 
Verf.'fi^ bei der AußfQhrung seines Werkes, 

[655.] Ann Paris 

Wird es den Lesern von Interesse sein zu hören, d'ass der Buchhändler 
p> Lorenz, der Herausg. des trefflichen, am Schlüsse 1671 beendigten 
„Catsdogne giin^ral de la Librairie Fran9aise 1840 — 1865" (s. Anz. 
i. I87t. Kr. 661), die Absicht habe, nicht nur eine Fortsetzung zu 
diesem Werke ftr die Jahre 1866 — 1878 zu liefern, sondern auch ein 
Sachregister (¥able syst^mati^ue) dazu zu beafbeiten. Tu letzterer Hin- 
sicht ist bei dem Herausg. so^r der Ftan aufgetaucht, möglicher 
Weise such dieses Baehrt^ri»ter auf die Atbetten isieiiMr Tor|^g%r, 
iittmti*» und Bkmrquelct's, nü aus^delinen ^— mm attenfings ddiM 
gtoeeen, if«nttiiäeht viedleicht nuflbefftteiglidien Schider^keiten hiäMi 
«wive. 

1656.] Ann l?n^ 

bot der Avnociluss des 1861 begttedeten Tereins flhr CHtet&idhte^ der 
Oetttecben i^ Böitiien eine „Festschtift zur 'Eäfämerting ate die f^er 
des le. Qftlndnngirtitg^s im Jahre 1'871 (Xm SetbstteriL d. 7e)reines. 
1«71. gf. 8^.) beratü^gebeii, in w^cber sieb bemerkt Andiet, dass 
«Dtter dem Bibbotb^Eare A. Zeidler (1868^70) «Bte Bem-gudsailSob der 
Mcbsred begonnen worden sei, so^f^ dass der Ausschuss ein Vdm 
Bibliotheftai^ K.B»txm (seit 1870) vorgelegtes PtomettH^iä betMb d^ 
Bibliothek sammt den GnndM^en ekier dtttichgreifenden Neuordnung 
gebilligt habe« Mairerlibriaber siMiataier Wen» abet dife BegrOndulig 
«iner Tereinsfoä>liolhAk, nber üwen VdvivxBlg and Stande sowie Üier 
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4mäaknin einer Itoorgidiissliw ^bM kttns 4» fti^ l^gfOtaiirR TSimO- 
mmg m jdev fnneii Scknft adafat daa Mintoite weiten 

f657.] Aus Öttrttgart 
steht vom Oktober an das Erscheinen einer Monatschrilt unter dem 
Titel „Der Literaturfreund. Ein Führer fOr Bücherliebhaber und Buch- 
händler. Herausgegeben von Edmund Hoefer (Verlag von Krönet. 
Motiatl, ^ Bog. in gr. 8^ Jahrespr. n. 20 Gr.)" zu erwarten; dieselbe 
soll an die Stelle der früher in den eingegangenen ,,Hausblättern'' ge- 
gebnen litterarischen ITebersichten treten, und ist dazu bestimmt, die 
gesammte Deutsche Litteratar — mit Ausschluss der £^achwissen> 
schien und Musik, sowie dier politischen und religiösen Streitschiif- 
teb — theils zur Besprechung, theils in einer möglichst votlständigen 
Bibliographie zur Anzeige zu bringen. 

1658.1 Aus Wien 
enthalten diie ,J^ittheilungen aus dem O^ebiete der Statistik. Heraus* 
gegeben von derK.K statistischen Central-Commission. XVin. Jaitt#. 
3. Heft (K. K. Hof- u. Staatsdruck. 1871. gr. 6^y* einw ,j)i^ Hoeji- 
ond Mittelschulen der im Beichsrathe yertretenen S(kiigreiche und 
Länder von 1851 bis 1870" betitelten Abschnitt, in welehem sick 
unter der Bubrik ,4^ehrmitlel", S. 72—84 eine üebersicht der Samm- 
langen; darunter der Bibliotheken der Universitäten, technischen Le^- 
aiistalten, Gymnasien, Bealgymnasien und Beala^ulen mit Ang4^ 
ihrer BSudezahl, zusammengestellt findet Diese Zusammenstellung hftt 
man vielleicht als eine vorläufige Frucht der oben Kr. 95 erwähnten 
„Erhebung der in Oesterreich bestehenden Bibliotheken" anzusehen. 
Auf Grund eben derselben , Jßrhebung" hat auch G. A. Schimmer in der von 
ihm bearbeiteten Auflage der „Statistik des österreichiach-ungariachen 
Kaiserstaates. Von F. Schmitt. (Wien» Gerold's Sohn. 1872. 8^)" ja. 
183—84 Zahlenangaben über den Bändebestand der hervorragendsten 
Bibliotheken geliefert 

[,659.] Aue Wiea 
hat F. A. V. Yamhagen zu seinem Büehdohea ,^ Lettentoa diu 
Livros de Cavallarias" (s. oben. Nr. 564) einen Nacbkag (80 S. Pr. 
50 kr.) erscheinen lassen. 

[660.] Aus Wien 
Ist am 15. Mai in dor Sitzung der philosophisch -historischen Classe 
der Kaiserl. Akademie der Wissenschaften eine von Dr. A. Horawitz 
eingesendete AbhaüdkiHg „Des B^fttcts lE^nanus literarische Dhätig- 
keit in den Jahren 1508 — 1531,'^ welche der Verf in die Sitzungs- 
berichtie aufgenommen äu sehen wünscht, vorgelegt worden. Der Verf. 
hat darin eine genaue bibliographische AuÜEählung der Werke ^es 
Bhenanus von 1508 — 1531, sowie ^ine Besprechung der verschiedenen 
Ausgaben und kurze Gharaicteristik des Werthes jener Schriften zu- 
sammengestellt 
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{66L] Qii Uai^mKittts- wd LfittdM)IMUotbilk su StnMbtfi«. 
Y^rordnung, betn^End die Emchlaiig der ümT«r8ilfi^ und 
Landesbibliothek'' zu Strassburg. 
Vom 19. Juni 1872, 

Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden Deutscher Kaiser, König 
von Preussen etc., thun kund und fügen zu wissen: Nachdem im Ok- 
tober 1870 ein Verein von Bibliothekaren, Buchhändlern und Gelehrten 
Deutschlands zu dem Zwecke zusammengetreten ist, um an Stelle der 
städtischen Bibliothek in Strassburg und der Bibliothek des dasigen 
protestantischen Seminars eine neue Bibliothek herzustellen und diese, 
aus zahlreichen, von Deutschland und dem Auslande gewährten 
Schenkungen gebildete Bibliothek, entsprechend den ergangeiien Auf- 
forderungen, als Staats- Anstalt zunächst für die Zwecke derüniTersi- 
tät Strassburg bestimmt hat, nachdem femer der so hergestellten 
Sammlung die Bibliothek der früheren Akademie zu Strassburg und 
mehrerb mit elsass- lothringischen Landesfonds käuflich erworbene 
Bftchersammlungen einverleibt sind, derart, dass nunmehr 6ine ung^ 
fähr 200,000 Bände umfassende Bibliothek geschaffen ist, wollen wir 
der also begründeten Bibliothek alle Bechte einer öffentlichen Anstalt, 
insbesondere auch die juristische Persönlichkeit hierdurch verleihen. 

Wir verordnen, dass die Bibliothek die Bezeichnung „üniversitäts- 
und'Landesbibliothek'^ führe und die bleibende Bestimmung erhalte, 
die literarischen Hfllfsmittel für die durch Unsem Erlass vom 28. April 
dieses Jahres neu begründete Universität Strassburg, sowie zum Ge- 
brauche der übrigen Lehranstdten in Elsass-Lothruigen, der Behörden 
und Privatleute, zu sammeln und zu ordnen. 

Wir beauftragen Unsem Reichskanzler, die Verwaltung und Be- 
nutzung der Universitäts- und Landesbibliothek zu Strassburg durch 
ein von ihm zu erlassendes Statut zu regeln. 

Die Emennung des obersten Beamten der Bibliothek behalten 
Wir Uns vor*). 

Urkundlich unter Unserer Höiclisteigenhändigen Unterschrift und 
bttgedrucktem Kaiserlieheii InsiegeL 
• • Gegeben Berlin, den 19: Juni 1872. 

(L. 8.) Wilhelm. 

In Vertretung des Beichskanzler». 
Delbrück. 

(1. Beil. z. Deutsch. Beichs-Anzeigra: Nr. 161.) 



'*') Dr. Carl August Barack ist zum Oberbibliothekar, mit dem Cha- 
rakter eines ordentlichen Professors, ernannt worden. 



Drnok von Job. FümI«, Pretdan. 
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Bibliograpfa^ mui Bibliothekwiss^sebaE 

Herausgegeben von Dr. J. Petzhoddt. 



Ortoiwr. 



1872. 



fiahÄlt: 

Verzeichniss der Historischen Vereine von Deutschland, der Schweh dtc. 
Tmd ikrer SohrifteiL Von E. Kelchner. (Seliluss.) — Znr biWiographischen 
Mampalation. — Franzöasehe liittcratur des Deütach-Fnmzösischen Krieges 
1870—71. Fortsetzung.) — Litteratnr nnd Miscellöft. — Allgemeine 

Bibliographie. 
M l ' I I .' Hl IU I - I i .i ii II 1 1 . [ I M .TT 

[662.] YerzeichiüssderlligtariMheiiTeFeine yonDentsch- 
laiiil^ der Sehw^s ete. lod ihrer S^rlften. 

(ScbDoss.) 

70. Ott w eiler: Verein fRr Gresehichte ttnd Alterthum: 

Beii^t. Ottweiler. 1888. I. gr. 8". — Verhandlungen. 
Ottweiler. 1848-1850. gr. 8». 

71. ]^aP8« i^u: Historlseher Verein für den ü^iterdenaitkreis: 

Verhandlungien. Passan. 1884—1886. i, 1—4. kl 8^ 

72. St. Petersburg: Commission imperiale arch^ologique : 

Bftpport sorl'aotiTitä. St.Petersbooi^. 1863« gr. 8^. — Cömpt^ 
Bendu. St. Petersbourg. 18ö9-^lß70. 4" nebst Atlas in mio 
1—12. — Becueil 4-antiquit^ de laScytbäe. St. Petersbourg. 
1866. I. Livr. 4° mit Atlas. Polio. 

73. Pa^adAm; Verein für die Geschichte Potsdapis : 

Mittheilungen. Potsdam. 1863—1871. Ir-V, 3. 4^ 

74. frskgi UeiBeU«dia£t des TaterländJBchen MuseoiBiB in Böhmen: 

MoDaissehnft der GeseUscha^ Prag. 1827—1829. I— m. 8«. 
•r- JahrMi^er des böhimschen Museums för Natur, Länder- 
kunde, Geschichte, Kunst und MUeratur. Pmg. 1830—1881. 
X. ju^d II. 8^ — VerhaIldluI)ge^ der G^eUscbaft. Fi^ 
'-^^•B-lSSe. Heft 1-17. 8'\ 



Verein für Gescluc^te der Deutschen in BOhmen: 
lipttbeilimgen. Prae. 1863-1871. I-IX. Lex. 8». — Bei- 
träge. I. Ab^h. 1 Ba. : Das ^omilar des Bischofs von Prag. 
Pfag. 1863. 4«. — L Abth. 2. Bd.: Krönung Kaiser KarPs 
IV. Prag. 1864. 4^ — t Abth. 2. Bd. Anhang: Chronik des 

g einrieb Truchsess yon Diessenhoven. Prag. 1865. 4*. — 
. Afbth. 1 Bd. Nr. 1: Laute der Tepler Mundart. Prag. 
1863 gr.S''. — n.Abth. 1. Bd. Nr. 2: Mundarten Böhmens. 
.Pi»g. J864. gr. 8«. — IL Abth. 2. Bd.: Aberglauben und 
Gebräuche in Bötaften. Pr^j. 18G4. Bd. I. gr. 8^ — m. Abth. 
1. Bd. Nr. 1 und 2; Geschichte von Trautenau. Prag. 1868 
—1066. gr. 8^ — Öl. Ahth. ä. Bd. Nr. 3: Geschichte von 

20 
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Leitmeritz. Prag. 187L gr. 8^ — DL Abth. 2. Bd.: Kaiser- 
bur^ bei Eger. Präg. 1804. 4<>. — Oesehaftsbericht. Prag. 
1862—1870. 1—7. gr. 8". — Schlesinger, Dr. Lndw., Ge- 
schichte Böhmens. Prag. 1869. Lex. 8". — John, Dr. V., die 
Yorschnss- nnd Credit-Yereine in Böhmen. Prag. 1870. Lex. 8°. 

75. Begensbnrg: Historischer Verein fftr den Beg^ntreis: 

Yerhandlnngen. Begensbnrg. 1831 — 1837. Jahrgang L— 
lY, 1. 8«. 
— Historischer Verein fOr Oberpfalz und Begensbnrg : 

Yerhandlunjren. Regensburg. 1838—1841 lY, 2. 3. — Ym, 
U. 8°. — Yerhandlnngen. Nene Folge. BegeB8ba]*g. 1845 
—1871. IX-XXYE. (Bd. 1—19). gr. 8°. 

76. Beval: Estländische literarische Gesellschaft: 

Archiv. Herausgegeben von Bonge nnd Pancker. fevaL 
1842—1861. I— Vni. gr. 8«. -- Archiv. Nene Folge. Her- 
ausgegeben von Schieren. Keval. 1861—1865. I— Y. gr. 8°. 
Urkundenbuch. Beval. 1852-1870. I— YI, 1—4. gr. 4°. 

77. Biga: Gtoellschaft fdr Geschichte nnd Alterthnmskmide der 

rassischen Ostsee^Provinzen : 
Ifittheüungen. Biga. 1837—1869. I— XL gi. 8^ 

78. Bottweil: Württembergischer Verein fOr Vaterlandsknnde aod 

Ardiaeologischer Verein: 
Württembergische Jahrbücher. Stuttgart 1818—1870. kL S». 

— Mittfieilungen. Bottweil. 1845. 8<^. 

79. Saarbrücken: Historisch-antiqaarischer Verein fOr die Städte 

Saarbrücken und St. Johann : 
Mittheilungen. Saarbrücken. 1846—1859. 1—3. gr. 8^ 

80. Salzwedel: Altm&rkischer Verein fOr Vaterländische Geschichte 

nnd Industrie : 
Jahresberichte. Neuhaldensleben und Gardelegen. 1838—1848. 
1—11. gr. 8«. 

81. Schaffhausen: Historisch-antiquarischer Verein des Kantons 

Schaffhausen : 
Beitrage. Schaffhausen. 1863—1866. Heft 1 und 2. gr. 8°. 

— Herder, Clarissinnen-Eloster Paradies. Schaffhausen. 1870. 
30. — Freskogemaide des Klosters Stein am Bhein. (Photo- 
graphien). 1869. 40. 

82. Schwerin: Verein fOr Mecklenburgische Geschichte und Alter- 

thumskunde : 
Jahrbücher. Schwerin. 1836—1871. Bd. 1--86. gr. 8°. - 
Quartalberichte. Schwerin. 1886—1871. 1—36. gr. 8«. - 
Urkundenbuch. Schwerin. 1863—1872. Bd. 1—7. gr. 4^ - 
Lisch, Mecklenburgische Urkunden. Schwerin. 1887—1841. 
Bd. 1—3. gr. 8«. 

88. Sinsheim: Gesellschaft zur Erforschung der vaterländischen 
Denkmale der Vorzeit: 

Jahresberichte. Sinsheim. 1831—1856. 1—14 gr. 8®. 
84. Speyer: Historischer Verein der Pfalz: 

Berichte. Speyer. 1842— 1847. 1 und 2. gr. 4^ 
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8$. Stade:. Verein ftlraß.schicl3,t^,n)idAltdrthünier derHcrzogtliümer 
Bremen,, Verden und des Landes Hadeln: 
Arcbiy. Stade. 1862— X871. Heft 1-4. gr. 8°. . , .i 

86. Stettin: Gesellschaft für Pommer'sche Geschichte und Alter- 

thumskunde: 
Baltische Studien. Stettin. 1839-1869. Bd. 1—23. gr. 8°. 

— Jahresberichte. Stettin. 1826—1830. 1— 4'(dann m den 
Studien). — i Nene pomnierischo Proviattialblätter. Heraus- 
fifeg^^ben von Giesebrecht und Haken. Stettin. 1827—1829. 
I-IV. 8«. 

87. Strassburg: Soci^td pour la conservatlon des monuments 

iüstoriqaes d*A1aace: 
Bulletin. Strasbourg. 1856—1861. I. Sörie. Vol. 1—4. Lex. 
8^. — Bulletin. Strasbourg. 1863—1871. IL Sörie. Vol. 
1—8. 1 Livr. Lex. 8". 

88. Stuttgart: Wtirttembergischer Alterthumsverein: 

Schriften. Stuttgart 1850—1869. I und II, 1- Lex. 8«. — 
Jahiresbefte. Stuttgart. 1844—1869. 1— XII. FoUo. 

89. Thurgau: Historischer Verein des Kantons Thurgau: 

Beiträge. Frauenfeid. 1861—1870. 1—11. gr. 8«. 

90. Trier: Gesellschaft für nützliche Forschungen: 

Jahresberichte. Trier. 1852—1868. 4". — Schmitt, der Kreis 

Saarlonis unter den Bömem und Gelten. Trier. 1850. 8". — 

Wilmowsky, die römische Villa zu Nennig. Trier. 1868. Folio. 

. — Wilmowsky, die römischen Moselvillen. Trier. 1870. 8^ 

— Wilmowsky, Fälschung der Nenniger Inschriften. Trier. 
1871. 8*». — Nenniger Inschriften. Trier. 1871. gr. 8». 

91. Ulm : Verein f&r Kunst* und Alterthumskunde in Ulm und Ober- 

schwaben: 
Verhandlungen. Ulm. 1843—1868. Heft 1— la kl. 4 und 
Folio. — Verhandlungen. Neue Folge. Ulm. 1869—1872. 
Heft 1-4. kl. 40. 

92. Wernigerode: Harz-VereinfQr Geschichte u. Alterthumskunde: 

Zeitschrift. Herausgegeben von Dr. Jacobs. Wernigerode. 
1868—1871. Jahrgang I— IV. gr. 8^ — Festschrift zur dritten 
Hauptversammlung des Vereins. Wernigerode. 1870. gr. 8". 

— Hetzen, das Kaiserhaus zu Goslar. Halle. 1872. gr. 8°. 

93. Wetzlar: Historischer Verein für Geschichte und Bechtsalter* 

.thümer: 
Wetzlarsche Beiträge für Geschichte and Bechtsalterthümer. 
Herausgegeben von I'aui Wigand. Wetzlar, Halle und Giessen. 
1837-1851. 3 Bde. gr. 8°. 

94. Wien: Alterthums- Verein: 

Berichte. Wien. 1854-1871. Heft 1—12. gr. 4«. — Becker, 
Wilhelm Haidinger. Wien. 1871. Lex, 8^ 

— Verein für Landeskunde von Nieder-Oesterreich: 

Blätter für Landeskunde. Wien. 1865 und 1866. I und* DL 
Lex. 8®. — Blätter für Landeskunde. Neue Folge. Wien. 
1867—1870. I— IV. Lex. 8«. — Jahrbuch für Landeskunde. 

20* 
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iOÜ Verzdiclinicid der Historischen Vereine voii IXeatschland etc. 

Wien. 18W— 18«9. I und 11. gr. U» — Topögmiflüe töü 
lÜederSstenrekk Wien. 1871. Bog. 1-^. gr. 8<». 

96. Wiesbifrd«n: Terein ffBar VBBMaaAa^e AltothnmBlBiinde und Ge- 
tMchtäfonehmig: 
Annalen. Wiesbaden. 1827— 187^. Band 1— 11. gr. S^ und 
Lex. 8^ — Dei^EmäleransNassan. Wieebaden. 1852—1867. 
Heft 1—4. gr^ 4^ nnd Folio. — Mittbeümigeii. Wiesbadeiu 
1851— 1352. gr.'8^ -- Mittheilnngen. Wiesbaden. 1861- 
1867. Nr. ;l--6. gr. 8^ — Baer, fteinnann, Geschiebte der 
Abtei £berbach. Herausgegeben von ](. KoBsel. Wiesbaden. 
1855—1858. 2 Bde. 8^ — Boasei. J^rl ürkundenbncli deg 
:^osters ^erbaeh. Wiesbaden. 1860—1870. Bd. I nnd II 
1. nnd 2. Abth. gr. 6*. •«* E«lhier, Adolph, Oeschichte der 
HerTBchaft (Kiiddidfil, Boland «nd Stanf. Wiesbaden. 1854. 
gr. 8^. -r- Deissmann, Addph, tGesehichte des Benedictiner- 
kloster Walsdorf. Wiesbaden. 1868. gr. f,^, -— Lebmann, 
J. G., Qescbiebte md Genealogie der Dynasten iron Wsster« 
bnrg. Wiesbaden. 1866. gr. 8*'. — Neujahrsgabe. (Äöder, 
- G. W.^ Bbeinöbwgang bei Canb 1813). Wiesbaden. 1863. 

rr, €". — SchalÄ, H., die Münzsammlnng des Vereins. 
. Wiwbaden. 1865. jgf. 8». — Sobinüd, Dr. L.» die Wjb2i1 i» 
Grafen Adolph iyou Nassau zum römischen König 1292. 
Wiesbaden. 187L gr. 8^ 

96. WUrzburg: Histor. Verem f&r Ujxierfranken o« Aachaffenbnrg: 
Archiv. Würzburg. 1S32— 1871. Bd. 1—21. gr. 8«. — Oontzen 
und Heffoer, die Sammlungen des historischen Vereins etc. 
Würzburg. 1856—1864. 3 Abtheilungen, gr. 8«^^. 

9T. tZüricfa: Antiquarische Gesellschaft: 

Mittheüungen. Zürich. 1841—1871. Bd. 1—17. Heft 1-5. 
gr. 4°. — Berichte. Zürich. 1841-18?!. 1-^. gr. 4«. - 
Berichte. Zürich. 1868. 1—1 gr. 8^ 

f^ Allgemeine g^schjitofoeachende G«8Qll8o)i8ft : 

Archiv. Zürich. 1843—1871. Bd. 1—17. jzr. 8^ — Zeitschrift 
für vaterländische Alterthumskunde. ZüricL 1842. Heft 
1^-4. gr. 4*^. — Anzeiger für scbweiaerischeAlterthunisInmde. 
Zürich. 1855—1871. gr. 8^ — Anz^er für schweizerische 
Geschichte. Neue Folge. Bern. 1871. L Jahrgang, gr. 8®. — 
Bullinger, Heinrich, ReformationsgeschiChte. Herausgegeben 
von Hottinger und Vögeli. Prauenfeld. 1838—1840. 3 Bde. 
Lex 8'». — Historische Zeitung. Bern. 1853 und 1854. Jahr- 
gang lund U. gr. iS"^. 

98, Berlin, früher Frankfurt a. M.: 'Gesellschaft für ältere 

deutsche Geschichtskunde zxa* Beförderung einer 

Gesammtausgabe der Quellenschriften deutscher 

Geschichten des Mittelalters: 

Archiv. Frankfurt a. M. und Hannover. 1819—1872. Bd. L 

—MI, 1 und 2. gr. 8®. — Monumewta Germaniae historic». 

Hannover. 1826—1869. Vol. 1—21. Folio. 

99. Altenburg, früher Dresden: Gesammtverein der deutschen 

Geschichts- und Alterthums-Vereine: 
Correspondenzblatt, Dresden und Aitenbips. 1858—1872. 
Bd. 1-20. kl. 4«. 

Frankfurt a. M., im Juni 1872. Ernst Kelchner, Bibliothekar. 
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Zitf bU)]iogGa9)u0chen Mapipwlatiw. ßfX^ 

0S68,] Zur Mblioa^nq^lilachefi Manip^tlpii. 

Die BiUiographie ist doch eiiQfe ganz eigm& Sache, aH8Qheau^n4 
so leicht, das» Jedweder, der ein Paar Büchertitel^ gleichriel ob Qbel 
imd bdae, abiuischreibeB Tersteht, schon der Moittiuig ist, ein fix ipid 
fertig gemacUer Bibliograph zu sein. €rl«|chw^ besteU xaA»r Qmi- 
dertan solcher Bibliographen die überwiegeBde Mehrzahl ams LeijteB, 
die Y<m dem Wesen dar eigentli(diea BibUoigmphie so ¥iel wie gaa* 
nichts TerstehoB, und ich m^hte auf Grand meiBer Erfahrangep wohl 
behaupten, dass selbst von Denen, welche aUenfalls eine recht leidlielie 
Bibliographie zasammenzastelleB im Stande sind, viele ihre BefahiiipHBg 
daiu mehr aus eioer Art unbewusstem durch Praais aagevAbilt^^^ 
fahle f&r bibliographische Manipulation, als aus einer wirkUehen ¥S^ 
kenntniss der l^ibüographiBchen ForderungeB seh<^pfen. 1^ glauljt 
aber auch nicht — wer nicht z. B. wie ich GFei.egenhieit hat, Hunderte 
von Katalogen und bibliographisohen Schriften da» Jahr hindnrch «or 
Hand zu nehmen und einer Prtfung zu untersteUep — init welcher 
Leiditfertigkeit, ja selbst beispieUosw LiederlicÜeit u^d IgnoraojE 
Viele beiZi^^sammeBstelluBg Yon dergleiehenSohriften au Werke gehen, 
ohae dass sie, auch wenn sie e» köBBtea, sich die Mühe nehme«, selb^ 
Biu'die billigsten bibUographischeai ABferderung^ sich klar zuma^h^ 
imd zu beMedigea. EIb paar Beispiele solcher biUiograihiBcher J^ie- 
derUchkeit uBd IgnoraBz, vor denen selbst das Amt eines geri^ojhtliq^ 
verpfiichtetffia Bücber^-Auctionars und Taxatoi^s nicht sisbeir f ebUebaa 
ist, habe ich frtiier aaagiefthrt^). Hierzu kann ich npeb unter A^desen 
m neuere Zeit^ zum Beweise der grossen jUichtfert^^B^t,' »iit der 
man ganz ungenügende bibliograj^isdie Sohrifton zu f^l^icMren nicht 
Anstand nimmt, selbst wenn man Mittel wi ^Fähigkeit d^u besitzt. 
Besseres zu leisten, einesFallesErwähnung thun, wo sich ein Gelehrter, 
mit der Zusammenstellungeines Schriftsteller-Lexikons beschäftigt, c(fe- 
ser Zusammenstellung, trotz aller Befähigung und zur Verfugung gewese- 
ner guter bibliographischer Hilfsmittel, gleichwohl in so unverantwort- 
lich saumseliger und nachlässiger Weise unterzogen hat, dass der Ver- 
leger den Druck desLexikons ganz einzustellen genöthigt gewesen ist^. 

Und doch ist die Anfertigung einer fftr den gewöÄnlMen lit- 
terarischen Bedarf berechneten bibliographischeilSehrfft ftli'Jedwedtiji, 
der nur einigetmaassen im Bereiche der Bticherivcfit nicht g^t frtmd 
und nicht ganz ofanö ItenntnisS derjenigen Sprachen ist, itl detieti d!e 
betreflfeftden Bücher gesehrieben sind, keineswegs von sehr erhebficÜer 
Schwierigkeit, wenn man anders nur nicht mit ITachlässigkeit ittbtii 
zu Werke geht. MitZuratheziehung guter bibliographischer Arbeiten 
irtrd man sieh bei tttir einiger Anf^erksattfteit f!^ unbewusidt und 
bald in Anfertigung bibBoj^aphii^cher Schriften eine gewisse Praxis 

') S. Anz. J. 1868. Nr. 436. 
•) 8. oben Nr. 311. 
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810 Zar bibliographischen Manipulation. 

anzueignen wissen, zn der man allerdings durch das Studium eines 
bibliographischen Lehrbuches schneller und bequemer und mit nach- 
haltigerem Erfolge gekommen sein würde. Leider giebt es aber ein 
solches Lehrbuch noch nicht. Mein verstorbener Freund Paul Trömel 
in Leipzig hatte zwar die Absicht, eine Art Leitfaden zur Anfertigung 
bibliographischer Verzeichnisse zusammenzustellen und herauszugeben, 
ist aber an der Ausführung dieses Planes durch einen Mhzeitigen 
Tod verhindert worden^). An seiner Statt hat später der Professor 
Br. Eduard Zeis in Dresden im Anhange zu seiner „Litteratur und 
Geschichte der plastischen Chirurgie" eine Art Ersatz fUr den Leit- 
faden durch ,,praktische Bathschl&ge fOr die Bearbeitung eines Lit- 
teraturverzeichnisses" gegeben, die in der Hauptsache auf Mittheil- 
ungen beruhen, welche dem Verf. behufs der Bearbeitung seines Werkes 
von dem auf dem Gebiete der Bibliographie bewährten Kenner, dem 
Geh. Medicinalrath Professor Dr. Ludwig Choulant in Dresden, ge- 
macht worden waren*). Allein diese Bathschläge sind denn doch wohi 
allzu elementarer und fragmentarischer Art, als dass sie die Stelle 
eines wirklichen und geordneten Leitfadens vertreten könnten, wenn 
sie auch dem in der bibliographischen Manipulation Unerfahrenen einen 
gewissen Ersatz dafilr so lange bieten können, als etwas Besseres 
nicht vorhanden ist. Ich habe nun nicht etwa die Absicht, hier dieses 
Bessere zu geben: hier kommt es mir vor der Hand nur darauf an, 
einige Punkte der bibliographischen Manipulation zur Sprache zu 
bringen,^ die, obwohl sie von jedem gewöhnlichen Eatalogverfertiger 
beachtet werden sollten, doch selbst von Bibliographen von Fach lei- 
der mehr oder minder unbeachtet bleiben. 

Die Bibliographie hat es, soweit sie sich auf die Anfertigung von 
Bücherverzeichnissen bezieht, im Wesentlichen niit Zweierlei zu thun, 
und zwar einmal mit der Herstellung von Titelcopien und das andere 
Mal damit, dass die Titelcopien in eine den Zwecken des Verzeich- 
nisses angemessen passende und leicht übersichtliche Ordnung ge- 
bracht werden. 

Was zunächst die Herstellung von Titelcopien anlangt, so g^t 
für diese Copien, gleichviel ob sie ausführliche oder abgekürzte sind, 
das al^ Hauptregel, dass sie genau und zuverlässig d. h. so beschaffen 
sein müssen, dass man aus ihnen die betreffenden Bücher als das, was 
Qie sind und sein sollen, bestimmt erkennen und dieselben von Büchern 
ähnlicher Verfasser, ähnlichen Inhaltes und anderen Ausgaben mit 
Sicherheit unterscheiden kann. Die abgekürzte Form der Titel- 
copien empfiehlt sich für die gewöhnlichen Bücherverzeichnisse der 
Buchhändler« Antiquare und Auctionatoren sowie in, der Begel fOr 
Bibliothekskataloge, die ausführliche dagegen für die eigentlichen 



») S. Anz. J. 1864. Nr. 265. 

») S. Anz. J. 1864. Nr. 265 u. 489. 
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FranzÖsiselie Litteratixr des Dentseh-frahzös. Krieges 1870*71. fill 

BMiographien" und snlche Verlagskataloge, welche darauf Anspruch 
machen, für etwas Besseres als blose merkantilische Yertriebsmittel, 
yielmehr als Quellenschriften fQr die Bibliographien zu gelten. In 
letzterer Hinsicht kann ausser anderen insbesondere das Brockhaus- 
scbe yerla>gsverzeichniss^), selbst wenn man auch von dem dort rück- 
sichtlieh der Ausführlichkeit beliebten Luxus fflglich absieht, als 
mustergiltiges Vorbild empfohlen werden. Aus diesem Brockhaus*schen 
YerlagsrerEei^hnisse mag man im Einklänge mit Dem, was ich bereits 
früher, über den betreffenden Gegenstand im Anzeiger^) auseinander«- 
gesetzt habe, leicht ersehen, was zu einer genauen und zuverlässigen 
aasf&hrlichen Titelcopie gehört, und es wäre nur zu wünschen, dass 
insbesondere alle Diejenigen davon zur Nachachtung Eenntniss nähmen, 
welche dazu berufen sind, die in einzelnen Ländern erscheinenden 
amtlichen oder diesen gleichstehenden Bibliographien, wiedieHinrichs- 
schen Deutschen, die Bibliographie de la France, die Bibliograüa 
Italiana, Publishers' Circular und wie sie sonst noch heissen mögen, 
zusammenzustellen, und diese Zusammenstellungen als eine Art Quellen- 
Bchriften für andere bibliographische Arbeiten zu veröffentlichen. 
Leider haben die Herausgeber solcher Zusammenstellungen letztere 
Mcksicht, die ihnen eigentlich eine gewisse moralische Yerpflichtnng 
zar grösstmöglichen Genauigkeit in allen ihren Aufzeichnungen auf« 
erlegen müsste, nicht immer im Auge, lassen vielmehr in denselben 
die erforderliche Zuverlässigkeit nur zu oft vermissen: selbst die Hin- 
richs'schen Bücherverzeichnisse, die unter den gesammten nationalen 
Bibliographien mit Becht die erste Stelle einnehmen, und im Punkte 
der Genauigkeit und Zuverlässigkßit sonst als unfehlbare Quellen 
galten, sind in dieser Hinsicht in neuerer Zeit von Mängeln nicht frei 
geblieben*). 

(Schluss folgt.) 

[664.] Franzosische Lftteratnr des Deutsch-Französischen 
Krieges 1870-1871. 

(Fortsetzung.) 

* Les Vaincus de Metz; par E. J.***, ancien flöve de TEcole 
polytechnique. Accompagnä de 3 cartes. Paris, Libr. internationale. 
1871. 80. 2 Bll. 827 S. Pr. 6 Fr. 

* Les Chemins de fer pendant la guerre de 1870 — 1871. 
Le9ons faites en 1872 ä TEcole des ponts et chauss^es; par 
F. Jacqmin. Paris, Hachette et Cie. 1872. 8^ XXIII, 865 S. 
Pr. 8 Pr. 

* La Campagne des Zouaves pontificaux en France sous les ordres 

8. oben Nr. 481. 

8. Anz. J. 1866, Nr. 677 u. 763. 

S. Anz. J. 1868. Nr. 608 u, J. 1869. Nr. 161. 
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SJL^ Ffffmxf pifcbe liMenvtw des DevUdiTFnm^dfl, K4tfi^ 1^70«7I. 

4u OAidral Baron de Cbarette, 1870-^l'871;rpar S. Jaciqiii^liKmi 
IL Edition, corrig^e et augmentee de 3 caries. Paris, Plön. 1872. 
gr. 18^ 203 S. m. 1 Kpfr. Pr. 2 Fr. 50 e. 

* &aerre de 1870. Les Pi'UBSieiis a Versailies et daneile d^arte^ 
meiit de Seine-eirOiee. Protestation contre lee aeeertions da SC0niteiir 
cfflciel prussien; par J aime. Paria, Iiaohaiid* (Vereaglee, impy. Gert) 
1Ä71. 80. 16 S. 

* Combats et bataüles du QUge de Para, septembpe 1^70' k jan- 
Tler 1871; par Lonia Jexierski. Paris, Farmer ft^es. 1S71. g¥. 
18^ 466 8. 

* Impressions et sonvenirs da Si^gre de Bellbit; par nn toloütaire 
de TArmäe de Beifort. Avec mie carte, des notes et des pi^ces jaETtiit- 
catives. GQerredel870 — 71. Paris, CherbulieÄ. (Strasbourg, Trenttel 
& Würtz.) 1871. gr. 18« VIII, 172 S. Pr. 2 Pr. 

* Malades et blesses. Ambnlance de THöpital Bothschüd pendajit 
le siege de Paris, 1870 — 71; par le docteur Job. Paris,. l)eialiaje. 
1871. 8®. 53 S. 

* La Captiyit^ k Ulm; par le B. P. Joseph, aamtoinr dea Jffi- 
BiMimers de goerre. Suivi d'nne liste des d^c^ et om^ de denat Utho^ 
graphies. Paris, Leeoffire et Oie. 1872. 12<^. XXHI, 215 8. 

* Journal d'un Parisien pendaat la B^tolution de septeflibre et 
la Commune. I— n. Paris, Lacbaud. 1872. gr. 18®. 284 S. Pr. ä 
1 Pr. 50 c. 

YollstSndig in 6 BSttden. 

* Le Journal du Si^e de Paris, ^nbli^ par le Qbulois. Paris, 
impr. Kugelmann. 1871. gr. 8®. 480 S. Pr. 6 Pr. 

* Journal du Siöge; par un bourgeois de Paris. 1870 — 71. I^arifl, 
Dentu. 1872. gr. 18«. XVni, 915 S. Pr. 5 Fr. 

"^ Combat et inc^die de Chäteaudun (18 octobre 1870); ptf 
Gustave Isambert. Avec notes et pi^ces jastificatiYes. Paris, Libr. 
internationale. 1871. gr. 18®. 107 S. Pr. 1 Fr. 50 c. 

Documenta publics pour servir a Thistoire de la guerre de 1870—1871. 

* Les Prusfliens ä Mekm, 1870 — 1871. Notes quotidi^i^es priaee 
pendant le s^jour et durant Toccupation de la ville de Mdun; par 
Jullio t. Souvenirs du s^jour des Prussiens ä Meluot, d4i 15 septembre 
IÖ70 au 9 septembre 1871. Melun, impr. BArise. 1872. 8<*. 122 S. 
Pr. 1 Fr. 50 c. 

* Le 4 Septembre et le Gouvernement de la defense natioDafe 
D^position devant la commission d'enqu^te de TAssembläe nationale. 
Mission diplomatique ä Madrid, 1870; par le Comte ]ßf. de ^^ratry. 
Paris, Libr. nationale. 1872. 8®. 244 S. Pr. 5 Fr. 

* Histoire de laöue^re de 1870'-^7l; t>ar Emild (feJia.Be- 
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doj liieret lr^4, fieria. XUoskatiqog de Jaoet^Lasgie et H^ AHouard. 
Paris, Barbft. 1871. 4^ 820 S. Fr. ^ 1 Fr. 10 e. 

* ßeime cliniquß de» principajes maladies observ^es a Thöpital 
Beaujptt, peudant le si6ge de Paris; par le docteur J. V. Labardf, 
dans ie serviee de M. le professeur GublOT. [Extrait de la Ga?;ette beb^- 
domadatrjB^ de medecifie <^ de cbin^^e.] Paris, imp. Kartinei 1^7 1. 
8^ 20 8^ ' . . r. 

* Le Siege de Paris; par AngusteLacaussade. Deux E4itioiis. 
Paris, Lemerre. JS?!. gr. 18^ 3LS. Pr. 50 c. 

* Souvenirs de Tinvasion. L'oecapatioii d'Orl&ns. M.Thiers. Mgr. 
Dnpanloap; par H. deLacombe. (Extrait du Correspondani) Paris, 
Bouniol et Cie: 1871. S\ 32 S. 

* L'Armee Prussienne en Lorraine; par F. de La Coste. [Ex- 
trait du Correspond^nt.], i*afis, DoiWol et Öie, 1871. 8^ 39 S. 

* L'Annee infame , 1870 — 1871. L'Invawii. Paris p^dant la 
Commune. Paria apr^s la Commui\e., N'oublions pas! par ijul^sLa- 
craix. Paris, Libr. des Bibliophiles. 1872. 16^ 196 S. Fr. 5 Fr. 
(Kur 310 Exempl., wovon 10 auf Chin. Pap.) 

* Les Prisojuiiers fran9ais en Allem^gne; par J. ]?. Laforgue. 
Toulouse, impr. Cbauvin et flls. 1971. 12^. 23 S. Pr. 26 c. 

* K^ de Paris. L'ambulai^pe des sojeur» de Saint- Joseph. 4e 
Cluny (succursale du Val-de-Gräce.) Compte rendij mödipo-ohirurg^ied; 
parle docteur A. Beno ist de La Graiidi^re. Paris, Bailiiere et 
fils. 1871. 8^ 80 S. Pr. 2 Pr. 

* Comment finira 4a ggierre? , D^ux lettir^s diplomati^es ^e H. 
leVicomte de La Gueronnier^, äncien ambassadeur de France ä 
Constantinople. Bordeaux^ impr. de Labefranque. 1871. 8®. 19,S. 
Pr. 50 c. 

* ii*äonmie de Sedän dervamt ITiistoire; par lö Comte Alfred de 
La Öu^romiiJre. PWs, iUapr'. Balitout, Qnestroy et CJe. 18721 gt. 
18^ 1^8 S. 

* Pröcis comparö de la Öuerre Ffanco-Allemandiö, exposi 8es 
Operations deb deUx arin^s; par Alexandre Lanibert. Les Ca&- 
pagnes de la Loire. Paris, Lachaud. 1872. 8^ Vm, 323 S. P*-. S Ft. 

■ *^ Les Pigeönsvpyageurs. Note Bur les Services qulls pouv^nt 
rendre aipt places forties et,aux arm^es en temps de guerre; par M. T- 
Latörre'deEoo. [Extrait du Bulletin de la Soci6te d^acclimalation, 
numöra de mai 1 872.] Paris, imp. Martmet, 1572, 8®. 17 S. 

. * Möttorial illustre des deu^t Si%es de Pari^, 1870—1871. 
Teste de L-0?-^dan Lfirehey, 320 gravures de Bocourt, ChifHart, 
Clerget, Dar^ou, l)eroy, G^.Dorej Godefi-oy Durand, Ferat, Grandsire^ 
3mtf etc. I^^ris,. Libr. du Moniteilr universel. 1871. 4°. Till, 
g?8 S. Pt: 1"* Fif. , \, 
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814 FruitOsisehe Litteratar des Dexrtsch^FrantOs. Krieges 1870*71 

* Campägnes dn S4e rjgitnent de mobiles, YoRges, Loiret, Est; 
par M. de LarÄgle. Niort^ doMot. 1871. 12^. 143 8. 

La Marine an Si^ge de Paris par le Yice-Amiral Bon de La 
Bonci^re-le Nourj d*apris les docnments of&ciels Oavrage ae- 
cpmpagn^ d*an Atlas contenant buit grandes cartes et plans des tra- 
tanx Fran^ais etAllemands. Dem Editions. Paris, Plön. 1872. gr. 8®. 
2 BU. XIX., 607 8. Atlas in Fol. 10 Taf. Pr. n. 3 Thlr. 10 Gr. 

* Sous Paris, pendant Tinvasion. 500,000 Prussiens, 45,000 
prißonniersFran9ai8. 1870 — 1871 ; par A. de La Eue. Paris, Pume 
Jonvet et Cie. 1872. gr. 18«. 496 8. 

* De Paris ä Danzig, r^cit d*iin prisonmer ; par G b. M. L a u r e n t 
Paris, Lemerre. 1871. 12^ VI, 123 S. Pr. 2 Pr. 

* Histoire anecdotique et illuströe de la gnerre de 1870 — 71 
et da si^ge de Paris; par le Yicomte de La Yansserie. Paris, 
Josse. 1872. 4<>. Yn, 232* 8. 

Les Chemins de fer pendant la gaerre; par C. Lavollde. Enth. 
in der: Bevue des Deux Mondes. XLI. Ann^e. Seconde Periode. Tom. 
XCY. Paris, Burean d. D. M. 1871. gr. 8«. Livr. 4. S. 877—96. 

N^gociations avec TAllemagne. Les traii^s de Berlin ; par C. La- 
TolWe. Entb. in der: Bevue des Deux Mondes, XLI. Annee. Seconde 
Periode. Tom. XCYI. Paris, Bnrean de la B. d. D. M. 1871. gr. 8®. 
Livr. 2. 8. 289-312. ' 

* Les Operations maritimes dans la Baltique et la mer da Nord; 
par M. J. Layrle. [Extrait de laBevae des Deux Mondes, livraison 
da 15 jnillet 1872.] Paris, imp'. Claye. 1872. 8«. 24 S. 

. * Soavenir de 1870— 1871. LeSi^ge deToalj parCb.Leclerc. 
Yerdon, Frescbard. 1872. 8®. 15 S. Pr. 40 c. 

* La Oarde nationale, ä cboTal pendant le siige de Paris. Sou- 
▼enirs de la l^gion recaeiUis parLoaisLeclerc, maräcbal-dea- 
logis-cbef au 2e escadron. lUastr^s de 13 dessins par H..Lalai8se, 
.de 8 compositions d^ B, Gonbie et de 8 portraits par Edmond Morin, 
gravte par L. Domont, . Paris, impr. Bonaventüre. 1871. gr. 8^. 
163 8. I 

* SouYenirs de la Campagne da Nord (1870 — 1871); par 
Maxime Lee omte. Part. 1 — 3. Avec an aatographe da Gön^ral 
Paidherbe. Avesnes, EUet-Lacroix, 1871— 72. 8«. 80,64,68 8. 
Pr. älFr. 

* Campagne de 1870 — 71. Cbftteaudan, 18 octobre 1870; par 
Edonard Ledeail, lientenant-colonel aax fräncs-tirears de Paris- 
Chäteandan. Paris, Sagnier. 1871. 8^., 141 S. m. Plan. Pr. 3 Fr. 

* Campagne de 1870—71. ParallWe de la defense sur la 
Loire et ü Paris; pax Ed. LedeuiL Paris, Sagnier.' 1871. 8^. 32 S. 
Pr. 1 Pr. . t 
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Französische Litteratar des Deutfich-Franzöe. Krieges 1870-71. 816 

* Aux avant-postes, juillet 1870 — janvier 1871 ; par Arn^dde 
L e Paure. Paris, Lemerre. 1871. gr.. 18^ VI, 257 S. Pr. 8 Fr. 

Am^d^e Le Faare Les Fautes ätrstigiques des Prassiens. 
Deux Editions* Paris, Libi. g«nörale, 1872. kL 8^. 50 8. Pr. n. 
10 Gr. 

* Notice sur TAlsace et la Lorraine ä pr opos des prätentions da 
Eoi dePrusBe; par Läfebvre-DeyerTille, de Strasbearg» Sep- 
tembre 1870. Bordeaux, impr. Delmas. 1871. S^. 24 S. Pr. 80 c. 

Le Service de ßanttf dans les armäes nottTelles Observations et 
B^iLTeBirs de la denudre guerre; par L^on Le Fort. Enth. in der: 
Bevae des Deux Mondes. XLL Ann^e. Seconde Periode. Tom XCVI. 
Paris, Bureau d. D. M. 1871. gr. 8^ Heft 1. S. 88—138. 

* Aux Parisiens. Le 81 ootobre ! sa caiee, son bat, sa ndcessitj, 
piil)li< 80U8 forme de lettres dans le Journal le Combat, da 28noTembtie 
au 8 dfioembre 1870; par. a. Lefranfais. Paris, Dereiax. 1871. 
120. 48 S. Pr. 20 c. 

* Les Prassiens en France, 1870 — 1871. Souvenirs sur lear 
B^jour ä Lagny (Seine-et-Mame) et dans ses environs; par Ferd. 
Legris. Livr. 1 — 5. Meaux, impr. Cochet: 1872. 4^ 40 S. 

* Siöge de Paris, 1870 — 1871, suivi de nouveaux pouvoirs (non 
reconnus de la France) intitules Fidfration röpublicaine de la garde 
nationale et Commune; publik par Jules Lemelle. OrMaos, impr. 
Jacob. 1871. 8^. 320 9. 

* Les Prussiens ä Dampierre-sar-Loire (Loiret) et aux envirops; 
par le fröre Löont in. OrWans, imp. Colas. 1871. 8^ 76 S. 

* Becaeil des noms des Douaniers mobüises pendant la guerre 
1870—1871; par ß. Lupine, Capitaine des Douaniers ä Barfleur. 
Paris, imp. Balitout Questroy et Cie. 1872. gr. 18°. 71 8. 

* Les Maires et les l^coles pendant le si^ge; par Maarice Le 
Sage. Paris, Douniol. 1871, 8^. 15 S. Pr. 40 c. 

*'L'a Gkierre entre la France et la Prasse, 1870 — 1871; par 
L. Le Saint.' Lille et Paris, Lefort. 1871. 8^. 282 S. 
Bibiioth^que de LiUe. 

* Lettre au Eoi de Prasse, Guillaume ler, et ä son fils, le Priaee 
FrJdärick, sur les conditiöns de la paix; par TAuteur de TAppel de la 
France ä l'Angleterre et de la Letti'e an Comte de Bismark. Avran- 
cbes, Mme. Tribouillard. 1871. 8^ 38 S. Pr. 1 Pr. 

* Lettres sur le Bombardement de Strasbourg en 1870; par un 
t^ifioin oculaire. Tours, impr. Mame et fils. 1871. 8^ 107 8. 
Pr. 76 c. 

* üne ^pid^mie de Scorbat observ^e h Thöpital militaire d'Ivry 
pendant le siige de Paris 1871. Memoire communiquä k la Sodäii 
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316 , ^ , Litteratar und MisceUen. 

4e l^iologir; par Leven. Avec 3 pl. litbographi^. Paris, Delahaye. 
187^. 8^ 73 ff. 

♦ Paris assi^g^; par Henri- Le Verdier. Dinaii, imp. Bbh 
lOOge. 1871. 8^ 159^8. 

* Ün Jonmaliste imprevis^, recnefl des artides pofiüqiFes pabli^s 
dans la Defense nationale et la Defense r^pablicaine, jonmaux d^mo- 
cratiqaeB deLisioges, pmda&t l'iBrafiidn prusaieiuie (ectobre 1870 — 
janvier 1871); par Pierre Leyasenne. Paris, Le Ckevaüer. 1872. 
^. 18«; X, 180 &. Yt. 2 Fr. 

l^todes d'Ecfliiionie nurale, L'Agricnltor« apris la gnerxe; par 
Bug. Li^bert Entlu in der: Bevne des Dem Mondes. XLL Jamk. 
Seconde Periode. Tom. XCI. Paris, Borean d. B. H. 1871. gr. 8* 
Livr. 4. 8. 688—619. 

La Qarde nationaie de Paris; par Eng. Lieber! EntlL in der: 
fievoe des Denx Mondes. XL. Ann6e. Beconde Periode. Tom. XC. 
Paris, BoreaiL' d. B. M. 1870. gr. 8^. Lvm 8. & 528 — 41. 

(Fortsetsnng folgt) 

Lttterfttnr nad MiswUen« 

AllgemeinsB. 

[665.] Le Bib^epbile Beige. Bulletin mensneL VIL inoäe. 
(8. obeft Kr. 484.) 

Das zuletzt erschienene Doppelheft Z i|* 3. enÖiäUs ^. 39—56 
Denxi&me Supplement au Catalogue de TOeuvre des fr^res Wierii par 
Alvin (s. An». J. 1870. Nr. 367) - 8. 56—57 üne Eeliure dft Jean 
Eychenbach (mit eingedr. J'acsim.) — 8. 59 — 69 La Bibüothöque 
bleibe en Belgique, par C. Euelens (Volksbücher) — S. 70 — 74Le8 
Discours duSieur de Willaert, par H.Hölbig — S. 74-^78 Chronique: 
darunter eine iTebersicht der vorzüglichsten Preise, Welche bei der 
' ^^äyee ane ragepnissiemie'' vorgenommenenTersteigennigr desJlekannten 
T. 0. WeigerscheA'Sammlong frühester Er^eugniase der Di^ckerkomt 
•.^ 9benKr,5«l) erlaßt wt)rden sind; Diese ü^^sicbtsshliesst 
mit den Worten ,,D^cid^inenl|, lee Allemande vonti se cro^re le pfuj^e 
le plus spirituel de TEurope !" Worte, welehe „ees bens JUJeiriands" 
w» Wftcbeln können ~ & 78—90 Le Peinfcf e G!ra?eur des Pays-Bas 
an dix-nenvidme si^le, par Hippert (Suite). 

[666.] Balleiin du BibUopbile et da Bibüeth^safre pabL pir 
Techener. XIXVU- (peeAl XXXIX.*) Annie- (9. (*€» Jfjr. .671.) 

Daa peiieDoH)elhe£t Main. Juni entbalta 8. 185—93 Anz Jeunes, 
^e^nneSf par^Gliarles Nedier (Früher als.eiJ9i9 Art Yorwort ^um 
Taschenbuche „LeLivre des jeunes personnes, Paris 1888, abfe^ck^) 



*) ä. oben die Bemerkunip ¥on Kr.,^11. 
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— & 194^^210 Im ijB»teni9 d^antrefois. XIT: JPaul Sandon^de 
Boisset 1798^1776; par k Comte L. Gl&aent de JUa <- S. Zil-^21 
M4ittoireiii4dit siirMUe deChoin^- par E.deBa|i;bAemy-r- 8.222 — 27 
Les FaraU^les: QuatsüoDS, par Glivier Barbier & B^ponaei p^ i^p. 
Briq,Tiet -^ 228 — S7 Sevue critique de Poblicatioius nouveillea. Jktr. 
nntor Anderem Asaeüiieau's ,^ibUograplue ropQantiq,ae" u.Paal Lacroix* 
„Bibliognipbie Molidresque'^ — S. 296-^73 Prix coura&t des {livres 
ancicna. Bewe dea Ye^tea publiques. (Die Auotionen FlaBUUpenSi 
Fontaine y d^Hervillj, Gancia, Danjau, Cagndres, de Morante betreff^ 

— S. 274— ao NouveUea et Vari^Ms. . , , 

[jB6?.] Poljbiblian {BßTue bibliograpUque universeUe. Cing^tu^e 
Annäe. Tom. YIIJ. ^ivr. l--^2. Juiliet-Aott. (P<^b>licatioA de la 
Sociale bibliographique.) S. 1—64 & 1—64. (ß. lObw Jlr. 672.) 

Der neue Band beginnt mit einer Bevue ^,De quelqpes ouvrages 
BOT les Probl^mes contemporains''. In den darauf folgenden Comptesr 
rendus und dem Bulletin ist es auffallig, ausser ein paar Englischen 
Schriften und einer Italienischem, ausschliesslich Französischen Arbeiten 
zu begegnen, was dem Begriffie der üniyersalrt&t doch giewiss. nicht 
entspricht. Auch in der Chronique, in der man die üniVetsalität zu 
wahren schon etwas mehr beflissen gewesen ist^ bat gleiehwahl Idas 
Französische in überwiegender Weise Berücksichtigung erfehren. 
Mehr Berücksichtigung hat das Nichtfranzösische in der Ton &, Paw- 
lowski zusammeugeätellten Bibliographie gefanden. 

[668.] Bulletin du Bouquiniste puW. par Aubry. 16e Anöfe": 
2e Semestre« (S. oben Nr. 578.) 

In den drei letzterschienenen Nrr.B50— 52 findet «ich,an8ser dem 
aniaquar. Lagerkataloge des Herausg.'s, wie gewöbnliehiTiehts, waa 
sich der Mühe verlohnte hier erwähnt zu werden. 

Bibtllographle. 

[669,] I)lc dltc(len 2)rw(fcr unb 3)ni(foirte ber «ptjienotf^en ^4!B» 
infef. Son Dr. phil. (Smfl Sctgec in ®orti^. ßiti^. im Steuen Sau« 
jtjif^en SKaga^ia. 3m ^uftrapic ber Dbcrkwp^if^cn ©efeüf^aft ber 
SBiffenfid^aften \x^. »on ß. g. 6tr«te.iBb. XLIX, 1. ©orli^, Werner 
in gomm. flr, S^. 6. 88—126- (^. oben S?t. 574.) 

[670.]* Bicticamaire des Ouvrages anonymes; par Ant. Alex. 
Barbier. III. iGjdültion» revue et augment^e par Olivier Bärbier, B^^ 
et Paul Billard» de la Biblioth^ue nationale. Tom. I. Part. 2: 
Ce qui — D. Suite de la aeconde Edition des Supercheries litteraires 
d^voil^es jpar J. M. Qa^rard^ publice par Gustave Brunet et Pierre 
Jannet. Jörn. lY. Part. 1. Avec une Table g^n^rale des .noms 
r^els des ^crivains anonymes et pseudonymei^ cites dans les deuj 
ouvrages. Paris^ DafBs. gr. 8®. 293 S. Pr. 10. Fr. f. Sübscrib. 
n. 12 Pr. f. Nichtsubscri^. ,(8. Anz. J. 1870. Nr. 270.) 

[671.] The Publishers' and Stationers' Weekly Trade Circular, 
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818 Litteratur und Hiscellen. 

A Journal devoted to the interests of the Publishing, Printing, Book, 

' Stationöry, News, Music, Art, and Pancy Trades, and Associated 

Bran'cäies. With which' is incbrporated thd Awiericau'Literary Q-a- 

zette and Publishers' Circuiah Establi^hed in the year 1852. 

Offlcial Organ of the Publiöhers* Board of Trade,- and the Book 

Trade Association of Philadelphia. New Series. Vel. If. New 

York. P. Leypoldt, Editor and Publisher. gr. 8^. (S. obeö Nr. 248.) 

Bei dem Beginn des II. Semesterbandes dieser Zeitschrift mag 

ich nicht versäumen, die Leser auf dieselbe wiederholt aufmerksam za 

machen. 

[672.] Dansk Bogfortegneise for 1871. Med et alphabetisk 
Begister. Een og tyvende Aargang. Med Tillaeg: Norsk Bogfor- 
tegneise 1871. Bjöbenhavn, üdgivet og- fdrlagt af (J. B. 0. Gad. 8®. 
UV, 49 & 10 S. Pr. n. 9 Gh". 

Gut redigirt. 12 monatlich erschienene Nummern, welche durch 
das beigefügte Begister zu einem einheitlichen Ganzen gestaltet wor- 
den sind. 

[673.] Sammlung der Aktenstücke zum ersten vaticanischen 
Concil mit einem Grundrisse der Geschichte desselben von Dr. Emil 
Priedbergi ord. Prof. d. Bechte a. d. Universität Leipzig. Tübingen, 
Laupp. gr. 8^ Enth. in dem yorangestellten geschichtlichen Ab- 
schnitte eine üebersicht der auf das Concil bezüglichen Literatur. 
Wenn ihm auch, schreibt der Verf., in der üebersicht manche 
Schrift entgangen sein möge, so habe er doch die Lücken in den 
Nachträgen so weit möglich auszufallen gesucht, und die 1041 Yon 
ihm namhaft gemachten u. systematisch geordneten Schriften seien 
immerhin genügend, um ein anschauliches Bild von der gewaltiges 
durch das Concil angefachten litterarischen Bewegung zu geben. 

[674.] The Literature of the Doctrine of a Future Life : or, a 
Catalogue of Works relating to the Nature, Origin, and Destiny of 
the Soul. The titles classiüed, and arranged chronologically, with 
notes, and indexes of authors and subjects. By Ezra Abbot, Li"bra- 
rian of Harvard üniyersity. Compiled (originally) as an appendii 
to the „History of the Doctrine of a Future Life**, By William B. 
Alger. New York, Widdleton. 1871. gr. S^, 1 Bl. 679—914 S. 
Der Gegenstand, mit dem sich die vorl., dem Titel nach 1871 
selbständig publicirte, aber bereits ein Decennium vorher abgeschlossene 
imd damals als Anhang zum Alger'schen Werke (s.Petzholdt'sBibliöth. 
bibliogr. S. 468) gedruckte Arbeit beschäftigt, ist ein' sehr fruchtbares 
' Thema, welches je nach dem Gesichtspunkte Dessen, der es bearbeitet^ 
in bald engeren, bald weiteren Grenzen behandelt werden kann. Die 
Grenzen, welche der Verf. der vorl. Arbeit sich gesteckt hat, sind ziem- 
lich weite, und man darf sich daher auch nicht wundem, dass sich die 
von ihm zusammengestellte Littei-atur auf nicht wenige)* als über 



Digitized by 



Google 



4900 'Nrr. beläuft. Jßt grossem lleisae und, vWer Ümsicht7liat der 
Verf.^ wie. man mit. Anerkonnuiig sagen mi^, das isu seiner jLitteratar 
erforderliche uinföngliche Material 7on allen Orten her znsammenge- 
holty nnd in systematisQher Ordnung zu einem übersichtlichen Glänzen 
zusammengestellt. Die Eintheilung in drei Hauptfächer, welche diecier 
Zusammenstellung zum Grunde gelegt worden ist, findet sich auf dem 
Titel in den Worten „Nature, Orig^n, Destiny of the Soul" angedeutet 
In einein det psychologischen Hauptlitteratur foljg^enden Anhange sind 
in zwei Abschnitten die auf , ^Modern Spiritualisin or S],iritism; Ghosts« 
etc/* n. „Katore, Origin", and Destiny of the Souls of Brutes" bezüg- 
lichen Schriften" beigefügt. 

[675.] ^dtiHui^ bei ^cibagogifd^en Siteiatut ber ®egen»ait. ßin 
nac^ bcn ^aüVt-fie^rfS^ern über|i(ä{>tli^ ^eorbnete« SJerjeic^nig bcr 
nam^^aftcjlen Utevarif^en (Jrf^cinunc^cn auf bem ©eMete ber ^pd^agcc^il. 
gut Setter an ^o^en unb niebercn Untcrric^t^anjlalten. ^erau^geftcbcn 
Don ®. 6. ©c^ott, emer. ^ircctor b. tjetcin. 9iat\)h u. SBenbIer*fcben 
gretf«^ufe gu SeiiJjig. 8ei))sig, Äfinf^atbt. 1872. 8®. ^r. n. 2'I^lr. 
(©. Dben 9lr 583.) 
Die 8 im Laufe d. J. 1869—72 erschienenen Xbeile unter Einem 
Umschlagstitel zusammenge&sst. 

[676.] ÜJiitt^eilungen über augenbf^riften an (KItetu ,, fieptet unb 
Siblioti^eborflatibe. ^eiau^9egeben))onber3ui^enbf(6riften<ftammif{lon 
De« f^weij. fie^tertjerein«. <^ft. 2. 5larau, ©auctWnbet.. 8®. 53 ©. 
!ßr, n. .8 ®r. (6. ^Inj. 3. 1870. l»r. 381.) 

Die freundliche Aufnahme, welche dem 1. Hefte sowohl in der 
Schweiz als auch im Auslande zu Theil geworden ist, hat den Schweiz. 
Lehrerverein wohl auffordern müssen, seine vor zwei Jahren begonnenen 
litterarischen u. kritischen Mittheilungen über Jugendschnften nicht 
nur fortzusetzen, sondern a,uch bei dieser Fortsetzung die früheren 
kritischen Grundsätze unverändert festzuhalten, sowie in der äusseren 
Einrichtung der Besprechungen keinerlei Aenderungen eintreten zu 
lassen. Nur darin unterscheidet sich und sicher zu seinem Yoriheile 
das vorl. 2. Heft von seinem Yorgß.nger, dass die darin enthaltenen 
Besprechungen sämmtlich und ausschliesslich von den Mitgliedern der 
Jugendschriften-Kommission gearbeitet und desshalb einheitUohetr ge- 
worden sind, und dass man auf, den bibliographischen Theil mehr 
Sorgfalt verwendet hai Der letztere umstand gereicht dem empfehlens- 
wertHen Schriftchen zur wesentlichen Verbesserung. 

[677.] Feuilleton du Journal g^n^ral de Tlmprimerie etdela 
Jjibrairie Courner de la Librairie (Bibliographie de la. France. 61, 
Aon je, 2 Serie. Ko. 86.) — Oatalogue de Livres classiques: 
Ünseignement primaire, secondaire, sup^rieur. Livres d^ädnca^ 
tion. Lectures instructives, etc. Paris, gr. 8 ^JV, 1083^-1212 S. 
Blose BuchhändleramaW^i^f . / < > 
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§29 . liltterahir nnd Miscelleii: 

[678;? * €itctjffö)>fiWe ^et StaatÄttiffetif^aften. iBoti i^oBfri 
». IRüi^f. H. timgcartettrtc «iiflafle. Süfiingoi, «aupp. gr. 8®. 
m, 775 e. ^r. n. 4 ZffU. 10 ®t. 

üeber die I. im J. iB59 ersdiienene Auflage vgl. Petzholdt's Bi- 
BKoth. biWiogr. S. 621, 

{679.] * Beleg en verdediging van Haarlem in 1572 en 1573, 
, door C. Ekama. Haarlem, Eruseman. gr. 8®. Enth. im Anhange 
' 19 S. Bibliograpliie, 

[680.] Apnuwe de rScanopüe jpolitique et de la ßjtatiAti^e par 
Ctuillaumin, Joseph Garnier, Mce Block 1871 — 1672 par ^wice 
Block et A. Looa, J. de Boisjoslin, Paul Boiteaa, Alp. Co^rtois, 
Joseph Lefort. Paris, Guillaumin et Cie. 12®. Enth. 8. 678 — 740r 
Bibliographie. 

Hauptsächlich Französische Litteratur, die ausländische im höch- 
sten Grade dürftig. 

[681.] Die S^tr^'lanalysfi in ihrer Anwendung auf die Stoffe 
der Erde und die Natur der Himmelskörper. Gemeinfa^lich ißi- 
j^^Cttellt voll 9. Schellen. U.^ dunchaw umgearbeitete up4 ^^ 
vermehrte Auflage. Braunschweig , Westermann. 1871. gr. S^. 
Enth. S. 601 — 19: Literarische Nachweise. 

Eine verdienstliehe nnd reiche Znsammenstellung selbständiger 
Schriften und eingedruckter Abhandlungen in folg. vier Hauptab- 
schnitten: I. Grössere Werke und Abhandlungen, die Sp. im Allge- 
meinen behandelnd; It. die Sp. der irdischen Stoffe; III. die Sp. in 
iiiter AniwoDdung auf die Himmelskörper; IT. Verseftledene andere 
S^mttflSbeebädvtungeB und Anwendung der Sp. auf Technik, JjsäwBiarie, 
PhyBiekrgie, i^. 

[68®.] Bibliottieca astronomica et meteorologica oder Vemich- 
niss der auf dem Gebiete der Astronomie' und Meteorologie in den 
letzten X Jahren 1862 — 1871 im deutschen Buchhandel erschiene- 
nen Büdher und Zeitschriften. Herausgegeben von Adolph Büchtmg, 
' Buchhälidler. Mit einein ausflKbrlichen Sach-f£egister. Nordhausen, 
Mchting. 8« 56 S. Pr. n. 12^. (S. Oben Nr. 499.) - 

Seit der VeröffeÄtliehungmeiiler Mittheilung ttber den „Buch- 
hfodler Büchting als'Mbtiographen^' (s. oben Nr. 158) hat derselbe den 
zahlreichen in der Mitthc^lung aufgefQhrtenbibliograph. Schriften bereits 
se($h8 andere wieder folgen las^sen, deren ich in den Jul.-Septbr. Heften 
gedacht habe. Eine siebente neue Schrift liegt hier vor. Diese nene 
Schrift ia^ wie «ligentlkh au:0rw|Lhnen kaum nothwendig wäre, mit der 
gewohnten Aodira^iesse beavbäiet, iiat abar voh: den letztr^^^enüiehten 
das voittus; dass /sie eina^ Specialkatalog darbietet, wde «r bis jetzt 
noch nicht exiaürt ; sie enjird daher auf ^n. eiMftes livtereBse ^bei dem 
hetlr. StLUiknmi mlitiEtfidit «secknoi düfien. 

[683.] "^ Thesaurus Omithologia^. it«piettorittm 'der gesattimten 
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Omithologichei;! I^ten^tur und Nom^nclator sämmtlicher Gettoigen 
und Arten der' yöger nebst Synonymen und geographischer Ver- 
breitung. Von Pr. C. G. Giebel, Professor an der Universität in 
Halle. 2. Halbband. Leipzig, Bröckhaus. Lex. 8^. L Bd.: IX, 
401-868 S. Pr. n. 2 Thlr. 15 Gr., auf Schreibpap. n. 3 Thlr. 
15 Gr. (S. oben Nr. 22.) ^ ' , 

[6 84.] . * Chemisch -technisches - Kepertorium. üebeE^ichtlich ge- 
ordnete Mittheilungen der neuesten |lrfindungjen, Fortschritte und 
Yerbesseruogen auf dem Gebiete der, technischen und industriellen 
Chefnie mit Hinveis auf Maschinen, Apparate, und Literatur. 
Herausgegeben von Br. Emil Jacobsen. X. Jahrgang .1871. 2. H9>lb- 
jahr." ßerUn, Gaertner. 8<>. VHI, 204 S. Pr. n. 1 Thlr. (S. oben 
Nr. 109.) ' , * . ^ 

Von bibliographisch untergeordnetem Werthe. 
. [685.] .. X^^atonber gorpiiifee^ 3atrBu<^. • 3« SierteIio^re«t>eftett 
^iH^Mn 3wt>c.i(^. m. XXIL ^ft, 3.. 4. ©redfeen, ©d^önfelfc; 
gr. 8. ent^. ©. 273—323 »IMioötopMc. 

Sachlich geordnetes Bepertorium der in neuester Zeit erschienenen 
selbständigen Werke sowohl als der in einer grösserem Anzahl von 
Zeitschriften veröffentlichten Aufsätze, die Forstwissense^afti mit Hilfs- 
wissenschaften betreff. ' ': . 

[686.] ^IftctiWc 3"tfc&tift ^rf(j..D. ^. ». (g^M. XIV. Ja^tg. 
1872. (ßti. XXVlIL^cft2.) HWan^en, OINntuTg. ar. 8. Qnii^. 
e. 402-*-64 : Siteratiirbe^id^t.. 

Bios von kritischem Interesse. : 

[687.]. Der kartographische Standpunkt Europa*s Tom Jahre 
1869 bis 1871. Von Emil v. Sydow. Enth. in den MittheilongeÄ 
aus Just^s Perthes' geographischer Anstalt über wichtige neue Er- 
focscfaui^en auf dem G^ammtgebiete der Geographie von Dr. A. 
Patermann. 18.Bandl872. VIII. Gotha, Perthes. 4^. S.297--ai4. 
(Schluss von Nr. 593.) 

[688.] SDie Äwttjl ju reifen. III-^IV. Snt^^. in ^m 3^cfon^^rctt 
Scilac^en jum S)cutf<iben IRei^Mlnjrtc^ct unb Ä6ni(^li(^ ^reu§ifd)en 
Stöotd«.^nj€iacr. «ctlin. c^r. 4<>. 9lt. 28. ©. 4-^5. u. »t. 2d* 
g. 5 — 7. (Sd)lu6 tou 9?r. 590.) 

Besonders interessant durch die 9'Usführliche. Mittheilung derBeise- 
Ins^ruction des Herrn v. liöben v, J. 1685 als eines Beitrags zur 
Cultur- u. Sittengeschichte jener Zeit. 

[689.3*Eepertorium der verhajidelingen en bijdragen, betreffende 
de Gechiedenis des Vaderlands, in mengelwerken cn tijdschriften tot 
op 1870 versehenen door E. Fruin, J. T. Bodel Nijenh^uis, J. E. 
H. Hooft van Iddekinge, W. J. C. Eammelman Elsevier,, W. N, du 
Bieu en J. de Wal. Supplement. Leiden, Steenhoft gr. 8*^, XVI, 
271 S. Pr. 8P. 
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. ];(J$0.J * Bibliogfraphie romantique. Catalogüe airecdotique et 
pitfoii^äque d«s ^ditions origrinales des oetmrös de Victoi* Hugo, 
MSthti de Vigt(y, Prosper M4rim£e, Alexandre Dutnas, Jtiles Janio, 
Tli^(^liile Gautier, P^trüB Borel, etc ; par Charles Asselineau. 
U. ^ditioii, revn^ et träs-atigihe'iit^e, avec^e eau-forte de Bracqae- 
mond. Paris, Eouquette. 8^ XXXn, 268 S Pr. 10 Pr. Nur 
412 Büeiripi. auf Terschied. Pap. (S. Auz. J. 1867. Nr. 878.) 

[691.1 Musica Sacra. Vollständiges Versjeichniss aller seit dem 
^ahfe 1750 bis Ende 18tl gedruckt erscMenener Werke heiliger 
Tonkunst. Abth. III. Oratorien, Messen, Cantaten und andere 
W'eAe der ßrchentnusik iili Ciavier- Auszuge oder mit Begleitung 
der Orgel. Uebst Angabe der Verleger und Prei6e. Erftirt, Wein- 
gart. 8«. 26 S. Pr. n. 7% Gr. (S. oben Nr. 648.) 

Antiquarkatalogsmässig verzeichnet. — Die noch im Laufe des J. 
•rscheinende IV. Abtheilung soll entiialten : Kirchenrnusik aller Art, 
üUt'Qnd ohne Begleitung, in Partitur und Stimmen, sowie Oratorien 
in Partitur. 
•' [6^2.] Jahrbuch för Romanische und Englische Literatur hrsg. 
Von L.Lölntke. Bd. Xn. Leipzig, Bröckhaus. 1871. gr. 8®. 
Etitt. S. 419-^66 : Bibliographie des Jahres 1870. (g. Aüz. J. 
1871. Nr. 207.) 
Werthfvolle Zusammenstellung von 395 Nrr. in folg. acht Ab- 
sehnitteti: 1. Zur französischen Litei^turgeschichte. Von Adolf Ebert; 
2. Zur englischen L. Vom Herausg.; 8. Zur italienischen L. Von 
Adolf Tobler; 4. Zur spanischen L. Vom Henauisg., von dem auchalie 
nachfolgendem Abscllnitie zusammeBgest^t sind; 5. Zur partdgiesi- 
nch^ L. ; 6. Zuif allgemeinen L.; 7. Philologie; 8. Xulturgesciiichte. 
[693 J Geschichte der Ludwig-Marimiüans-Üniversit&t in Ingol- 
stadt, Landshut, München. Zur Pestf^ier ihres vierliundertjährigen 
Bestehens^im Aufktage des Akademischen Senates verftisst von Dr. 
Carl Prantl, ö. o. Prof. d. Philos. «tc. Bd. IT. München > Kaiser. 
Lei« 8^ Enth. S. 481— 1^71: Biographisch-Bibliographisches. 
610 Nrr. kurze biographisch-literarische (nicht bibliographische) 
Mittheilungeu über Gelehrte, welche an der Universität gewirkt haben. 
[694.] Forstwissenschaftlidies Schriftsteller -Leticon. Von Dr. 
J. T. G. Batzeburg, weil. Königl. öeh. Beg. Rathe u. Professor an 
d«r XSüigi. PretLss. höheren Forst -L^ranstalt, etc. (I. Hälfte.) 
Berlin, Nicolai gr. 4<>. XI, 1—232 S. Pr. n. 3 Thlr. 20 Gr. 
tJebei-wiegend v<m biographischem, weniger von litterarischem 
Interesse. 

^ [695.] * Bibliografia Galileiana di Pietro Eiccardi. Modena,tip. 
Gaddi. 4«. 72 S. 

' [696.] Alexander von Humboldt. Eine wissenschaftlich^ Bio- 
graphie im Verein mit B. Ave-Lallemant, J. V. Carus, jL DoVe, 
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Kl W. i)ove, J. W. Ewald, A. K. E. Grisebaoh, i. ifijei^Tg, 0. 
, Peschel, G. H. Wiedemann, W. Wnndt bearbeitet und b^raiisgegeben 
Vöii Kafl Bf lihnsi tröfesöör etc. in Leipzig. Bd. n: Leipzig,. Brock- 
haus, gr. 8^ Enth. S. 485— S52: Alexatid» Vdn Huiüboldt. Bi- 
blii^tepliische Uebersicbt söiner Wörke, Schriften uüd ierslreuten 
Abhandlungen. Von Julius LÖweübörg. 
•Büietbrtfefflflichö und des Gegenstandes würdige AÄeHI. GBEum- 
boldt*s litte^ari^ch^ ThäÜigkeit um&sst einen Zeitrautn von i(Alen 
70 Jahren. In Betracht dieser langet^ Zeitdauer sowie 'Zt^^lMoh der 
Männ^gfeäigifeitr sehier Arbeiten nach Inhalt, Fonw und Ef öcheiiungs- 
weise hat es zweckmässig erscheinen müssen, die gesariinlt^ '8(jhriflen 
skM.in Eiber.BAih«nfolgeiKür Uebeorsieht zu. btingen-^ Jo^iddri. unter 
a löÄschlßflen^ GMpplen au vetibiliiflta;' . ; ^ ' i A :1- U ,- - . . 
[697.] * Adam Mickiewici i pitsÄa jegö dot>6!ta'l!S29: ödbitka 
z Kiaiw (^Um a^ditmic^Mint feitte S^ntt btt ^ti 3at^]re^l829. 
«^»nid au« V .Aldi. V) .Ärä!au, me^actiön M ,,«rat ♦* fl, 8^.308 
. S. Vt.rgl. 50 fr. 

[698.] * Bibliographie Molidresquecontenant: l^^ La deserii^on 
de toutes'lei^ editier d«6-öetitilH9 cit deis pi^es 4e M^Ü^re; t^ Les 
iibäätmüs-eliträdii^tioiiä d!e8/dites^pi&isds; 3<»*Le8.bäüet^/ ß)es de 
coor, pedsies de Motive, etc.*; 4^ L-indi^tkm des ottrr^eS ett^tout 
g^fe^ti&cSmänt Mdli^i'e^ satrimpe et^ exm th^fttre^aveenotei et 
commentaires par le bibliophile Jacob (Paul Lacroix). Turin, Gay 

• et' fils. go. 24)3 S. Pr/l5fi;(S.Ani..S. 187tiTr,.?38^ , 

[699.] @c^riften t)cn unb na$ gmanuel ^n)e^e|lbac(^ im 9ula^ 

...Q^omJ).):ff.«9. 15 S.^ ... . ; .^ >v 

Hur für bibliopolisphe Zwecke s^usammenge^t^lli ,.» ; ... 

' PÖO,] !^ Btnft?: biWi^grapl^iflue sur r§ditip?i ^ ^peciitam qua- 

,. dr^pl^ 4e Yinceirii de Bj^uv^s,, at^ibu^e.ä Jean Ment^^ pu Meutern, 

. t ö«.St^9sbourg]piM:le{)ppt0urDeBl|£|rreQ;ux-rBenMifd. PariSjTeoWer. 

80. 25 S.m. 4Taf: , " 

Besonderer ^bdrqck, aus 4em ^,BulletiB du Bi^li^j^hile e^ du Bi- 

fcTioth^carejf(i.obeh^^^^^ / *V ' /\ ' ,- 

'' ' - •* %hioW!iftttdlö!r- UÄd ftiriilqiiariöiliü Kitälögtb. 

[7Q1J * AlgemeenAdresboek yoor d^nNederlandschenBoe^handel 
en aanvei^ante vakken, benevens aanwijzing der in Nederland. uit-^ 
körnende Dag-en Weekbladen. Nieuwe Serie. 18. ' Jaairgang^ 
Am^eWaÜt; BtfÄb^än. ^. Ä<>. 2Ö(y'«. Pr. 1 Fr. (S. Anz.^X 1871. 
Nr.,5620''^ -^ ' " ^ * * - 

* " ttoä^ Güidel to Sbdern ßrench literature. A. Catalogue olf 
'' Standard FrehcK Works with a list of rare and chöice editions sui» 

table for BiblidpBilesleLhcl others.' On sale by Ashef &'Co., Fublishers 

21* 



Digitized by 



Google 



8^4 Litteratur und Miscellen. 

& Importers of Foreign Books. London, Berlin, and Paris. 1871. 
gr.B^ IBl. 62 8. 

— Catalogue of recent French Pablications (1871^ — 72) on sale 
bj the same. 1872. gr. 8«. 36 S. 

Nicht für Deutsche Käufer, welche sich die angezeigten B&cher 
wohl meist billiger beschaffen können. 

[703.] No. 207— 12. Antiquarischer Anzeiger von Joseph Baer, 
8otheran & Co. Frankfurt am Main, London, Paris. März bis August. 
8^. ä 16 S. 7658-9342 Nrr. (S. oben Nr. 271.) 

Ausgewählte und werthyollere, namentlich grössere Werke aiis 
Terschiedenen Litteratnrfachem. 

[704.] List of Bohn*s Libraries. Togetiier with a «doetiom froo 
Messrs. Bell & Daldy's Oeneral Catalogues. 1871. gr. 12°. 24 S. 

Ohne aUen l^ibliographisohen Werth« 

[706.] 2)a Serkd^fatalod »on S. TL 9rotf(iati4 in Siit^iig ; oon 
3. 9e(^o!M. Snt^. im SoifenMatt fut ben IDettfc^tii 9ii4^^nt)e( 
nnb bie mit i()m )>ei»anbten (it\6)i^tHm\^t. tet)))ig. 4^ 9ltr. 170. 
€. 2725—26. 
. Betr. die oben Nr. 481 bereits, erwähnte Publikation. 

[706.] Bibliotheca historico-ecdesiastica. Astiquansoher Katalog 
TOft F. A. Brockhaos' Sortiment und Antifiiarium in Leipzig. — 
Kirchengeschichte. Kirchenrechi gr. 8^ 1 Bl. 78 S. 2049 Nrr. 

— Verzeichniss älterer und neuerer Werke der Skandinavi- 
schen liiteratur vorräthig auf dem Lager von Demselben, gr. 8®. 
16 S. 528 Nrr. 

Besonders auftnerksam zu machen ist auf die reiche und werth- 
ToUe, wohlgeordnete Sammlung kirchengeschichtlicher Schrift^, wor- 
unter eine grosse Anzahl sehr seltener sich befindet 

[707.] LXXXIY. Catalog des antiquar. Büchedagers Von Fidelis 
' Butsch Sohn Tormals Birett^sche Antiquariats - Buchhandlung in 
Augsburg.— Theologie. 8^ 1B1.268. 71dNiT.:(S.obenNr.422.) 
Catholica. 

[708 ] S4. Verzeichniss des antiquarischen Bflcherlagers von 

Max Cohen & Sohn in Bonn. — Geschichte und deren Hülfs^ssen- 

Schäften. Biographien. Bibliographie. 8<^. 1 Tit- a» 35 8. 986 Nrr. 

(S. oben Nr. 424.) 

Enth. unter Anderem mehre sehr beachtenswerthe Quellen* und 

ähnliche Werke. 

[709.] Verlags-Eatalog der Buphhandlun^ von Jos. Ant. Fin-* 
sterlin in München. J 810— 1872. gr. «<>. 7^82 3. . 
Alphabetisch mit wissenschaftlicher üebersicht und einer kurzen 
histor. Einlätung, gut redigirt. Hauptsächlich Werke Bi^rischer 
Autoren sowie Schriften über Bayerische Terhftltiuisse. 
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[710.J SBetIa(^«»EotaIo9 In (S. ®xcU*\^en SetTog^Bu^^öttblutij 
in ©ctUn. ^erbfl. !(. 8. 31 ©. 

Enth.: I. Gallerie- Werke in, Photographien, H. Pracht- u. öe- 
ßchenk- Werke, III. Classiker- Ausgaben, IV. Schul-Bücher, V. Ver- 
schiedenes. 

[71L] S3erIaö«»ftotafo3 Don ^» gf. ®^ötc in ^rn^fecrj. Ojler- 
gWeffc. (^r. 16®. 18 ©. 

Alphabetisch, nicht gleichmässig redigirt. Hauptsächlich Schriften 
f. Gesetzgebung, Verwaltung und Schule. 

[712.] Nro. 44. Antiquarischer Anzeiger von Fr. Haerpfer's 
Buchhandlang und Antiquariat in Prag. — Literatur des Schach- 
spiels und neue Acquisitionen aus allen Fächern. Juli. S^ 16 6. 
459 l^rr. 

Die Schachlitteratur besteht aus 98 Nrr. 
[718.J Serjeiilni« ^t« Scr(a<^« »an ^tt^tn & d^mmn in granf* 
futt am STOain an« Un traten 25 Saferen. Oftft^gWeffe. 8*. 82 ©. 
Alphabetisch, mit hier und da beigefügteö Kritiken und einem 
Materien-ßegister; recht gut redigirt. Hauptsächiich Theologisebes 
(Luther V Werke) u. Schriften für Schule und Volk, sowie Natur- 
wissenschaften (Kepler's Werke). 

[714.] Catalogo della Libreria di Ulrico fioepli successore a 
Teodoro Laengner in Milano. gr. 8^ 162 S. 

Grösserentheils Italienische u. nächstdem Französische Litteratur. 

[716.] Nr. 864. Antiquarisches Bticherlager von Kirchhoff & 
Wigand in Leipzig. — llusikwissenschaft und Musikalien. September. 
8». IBl. 94S. 2850 Nrr. (S. oben Nr. 520.) 

Eine reiche, systematisch u übersichtlich verzeichnete Sammlung. 

[716.] B iletino Librario. Nr. 8 : Edizioni della Commedia di 

Dante Alighieri Ventibili nella Nuova Libreria au' Insegna di 

Dante. Tip. Gaspad. Aprile. 4^ 2 Bll. 

Ein allen Dantophilen zur Beachtung zu empfehlendes Verzeich- 

nißs von 102 Nrr. Ausgaben aus d. J. 1484—1872, welchen 8 Nrr. 

defekte Exemplare beigefügt sind, die man zu completiren wünscht 

oder zur Completirung anderer Exemplare zum Verkaufe anbietet. In 

der nächsten Nr. des Bollettino wird ein Verzeichniss von Schriften, 

d.e sich auf Dante beziehen, enthalten sein. 

[717.] 8erla(^««6olöloa t»on S?ncbri(6 *2(n^rea« ^cttbe« in ®ot(>o. 

^luegec^iben am 1. 5uli 1870. 8^ IV, 155 €. mit^ßortr erjler 

9lad)tro(i. ou^tKcte6en om l. Juli 1872. 8^ 16 S. 
Alphabetisch, mit Uebersicht nach wissenschaftlicher Eintheilung 
^nd Namen-Eegisterj sehr gut redigirt. Hauptsächlich Theologie und 
Geschichte. 

[718.] Catalog Nr. 5. Verzeichniss der von mir aus dem Onent 
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eijigefQlirtßn arabischen, persi^chep und tQrkisi^e^ 94<4|AT* ^* 
Unterzeichnet: Friedr. Andr. Perthes. Gotha im Juni. 4\ 16 S. 
75Nrr. 

. Das Terzeichniss bietet den Orientalisten eine sehi" beachtens- 
werthe Gelegenheit zur Acqnisition namhafter Originaldmcke. 

[719 ] * Catalogo di Libri piü o meno antichi Itajiaiji-Greci- 
Latini-Francesi yendibili in Siena presse Onorato Porri. 16^ 293 S. 

[720.] Bibliotheca Bntaosica. Gatalog XIY des anüfiiarischen 
BQcherlagers von Lndwig Boseathal^s JUtiquanAt in Manchen..— 
England und seine Colonien. Geschichte und {«iteratttr, sowie 
AlleSy was sich direkt und ^direkt auf die Monarchie bezieht, i^bst 
.dahin gehörigen Portraits, Karten, Planen, Städte- Ansichten, einer 
reichen Sammlung Ton Eobinsonaden etc. 8^. 1 El. 112 S, 21 SO I^rr. 

Ein recht interessa^iter und bea^htenswertber Katalog^« 

[721.] Nr. 34. Gatalog des Antiquarischen Bücher^Lg^ts von 
J. 8cheU)le in Btat%ari Inhalt-^ Zur Cultur- und Sitte'nge- 
schieb ie. Lüerarische GunoBiifitoi und Seltenheiten, Facetten, 
Erotica, geheime Memoiren, Piquante Hof-, Liiebes- nnd ß^^dnJg)^ 
. fK^hichten» Merkwiirdige ^hrifte^ für und g^evi die Fruiue?. unter- 
drückte und geheim gedruckte Büpher. Abbandlipigftn und IMas^ 
tationen über aonderbare und, lächerliche Themata eto-. lj[{. Ab- 
theilung, kl. 4». VBL145-~226a 8966— 6043 Nit. (S.^ben 
Nr, 528,) 

Besonders reiche Fundgrube für Scandal- und ähnliche Litterator. 

£722.] Catälogue of Books relating to Practical Science, PubWed 
and Sold by E. & F. N. Spou. London, kl. 8». l Bl. 102 S. 

Sächlich-alphabetisch, mangelhaft redigirt. 

[728.] (82.) Yerzeichniss einer Sammlung von B1lch^^l aus dem 
Gebiete der exegetischen Theologie, welche auf dem antiquarischen 
Lager von Ferdinand Steinkopf in Stuttgart zu finden sind. 8*. t Bl 
35 S. (S. oben Nr. 288.) " ' - * 

Antiquarischer Katalog YonDemselben. — Schöne Eflnste. Archaeo- 
logie. Pracht- und Kupferwerke. 8<>. 1 Bl. 24 S. 

Meist Erzeugnisse Deutscher Pressen. 

[724.] Oatalogue de Livres & Gravuree concen^in;^ la Slftd^ ^ 
laPologne provenant en ^ande partie du Chat9au.dQ.Po||H>i[Z|nf 
Ancienne propri^t^ de Jean III Sobieski. [En vente ärla L^rairie 
Tross ä Paris.] 8^1 B1..62 S. 838 Nrr. ^ - 

Eine werthyolle und namentlich an Portraits reichhaltige Samm- 
lung von: I. Livres 64 Nrr., ILGravures d'vtistes pplonaij^ou de 
Tuaitres qüi ont travaill^ en Pologne 45 Nrr., IIL FeiUlles .y^ap*5^ 
concemant la SuMe 92 Nrr., lY. Pikes historiques concenaia^t mi 
Pologne, Vues de villes etc. 97 Nrr., V. Portrj^ts 540 Np», 
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3. ffletei in fiei^jig. — 3Üu(ltirte ftatec^idmen 3JeWtun<^«tt au« bem 

(gebiete Der äBilTenf^aften, Jtflnfte unb (Setperbe, ^ot^anai«. !1. 8^ 

ß, 39 @. 

Sehr zweckmässig und gut redigirt; säcl^ich ^Iphabetiscli ge^ 

QTctoet mit Inhaltsangaben, sowie Autoren-, S4cliru.Nn¥im.QmTBfigipter. 

Bibliothekenlelire. 

[726.] * Des Biblioth^ques militaires , de Tetablissement d'an 
Catalogue et de is tenue des principaux Begistres. Paris, Tanera. 
12«. 11 S. Pr. 25 c. 

Klanges militaires, 20. Publications de la B^union des Officieni. 

Bibliothekenkimde. 
[727.] Bulletin of the Public Library of the Cily of Boaton. 

Nr. 22. July. 4<>. 8. 58—72. (8. oben BTr. 534.) 
Snth. , anssw dem Accessionsverzeieluiisse aus dem zweiten 
Quartale des laufenden Jahres, wie gewöhnlich yerschieden^ Notizen, 
die fOr Solche, welche mit der Bibliothek im Verkehre atehen , von In- 
teresse und Nutzen sind, darunter z. B..^in paar Mitthel]\ingen Qber 
„The New Public Catalogue for the Bates fiall'< u. ein unt^if der Pjc^sse 
befindliches „Qandbook for EeadQrs (containing the Boj^ations of the 
Library, with explanatory notes; a Ml" description of the CataloguBs; 
and a section intended to aid the ordinary reader in selecting books by 
pomting out the dlfferent bibliographical and other books of rejference, 
which will be helpM in his search). 

[728!] * pe ratione, quae inter Sallufit^anos Codices Vaücanui» 

no. 3864 et Parisinum no. 500 intercedat, cpnoneAtatio. p^e^ii^tio 

quam scripsitFrid. Chr. Theod. Dieck. Halae, Fricke. ,gr. 8®. 55 &. 

Pr, 7V^Gr. " 
[729.]. Yerz^ichnisa der bii^ zum 5. Aogofit 1872 Kkr dieJtir 

bliothek der P. M. Gr. [in Halle] e^igega^^aan Schriften u. ^. w. 

Enth. in der Zeitschrift der Deut§c)ien moi:ge^iän(]iscban. Gesel^ 

Schaft hrsg. v. L. Krehl. Bd. XXYI^ Leipzig, Brockhaijus ia.Gi^vipn. 

8^ Hft. l~a. & XI— XVIU. (S. oben Nr, 293.) ' : 

Enth., auBse]^ B7 Hrr. Fortsetzungen, Nrr. 8312'--d867 ander» 
Werk« utad Niir. 36»2-^75 Handsdiriften, Münzen n. s.w. In dem 
diesem 'Aooess.-Yerzeidiniflse Torangeßtellten Berichte übi^ii' die «G^ 
BecalversMunlung 26. Sejprtbr. 1871 heisst es raüier Ajidesem & lY: 
9^1» bereits verlialtnisuBigsig rdche BibMothak der D« tf . Q. be^umn 
nutzbar zu machen, wird der Druck eines Katalogs immer dringender, 
^d ^r B[$rßtQ],lun^ eüies solchen hatte dei; derzeitige Bibliothekar 
^e nöthigen Vor^bei^n vollendet. Bei deir ei^enthiUnlicb«n, im Vfe^ipnt- 
Meu vom Zufall abhängigen Zu^amw^wetzun^. i^r BibUotliök. iat 
Herr ][*rof. Gpecbe vop eiifc^J' systemj^^^ciien Ärl^jj^^unjf i^^ pm^gs 
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Abstand genommen nnd sich ftlr eine durchaus alphabetische Anord- 
nung der Titel mit alphabetisch eingereihten Realverweisnngen ent- 
schieden. Bei der dadurch hervorgerufenen Discussion, an welcher sich 
die Herren Fleischer, Krehl, Pott, Wüstenfeld und Weber betheiügten, 
fand der an einer grösseren Probe erläuterte Plan allgemeinen Beifall 
Es wurde gebilligt, dass auch die einzelnen Abhandlungen der Zeit- 
und Sammelschriften aufgenommen werden sollten mit Ausnahme der 
Zeitschrift d. D. M. G., für welche ein besonderer Index existiren 
werde ; zwar werde dadurch der Katalog vielleicht von dreifach grösserem 
Umfange als bei der Beschränkung auf die selbständigen Schriften, 
aber auch ein um so nützlicheres Bepertorium. Als das Zweckmä^sigste 
erschien die Hinzufügung der Accessionsnummern bei den einzelnen 
Titeln, um die Bezeichnungen im Katalog von einer später vielleicht 
nöthigenTJmstellung der Bibliothek und Veränderung der systematischen 
Signaturen unabhängig zu machen. Der Modus der Veröfifentlichnng 
wurde einer späteren Entscheidung des Vorstandes anheimgegeben." 

[780.] Zur Geschichte der Wegführung der Heidelberger Biblio- 
thek nach Eom im Jahre 1623. Von Chr. Baehr. Enth. in den 
Heidelberger Jahrbüchern der Literatur. 8^. Nr. 31 — 33. S. 
-481—519. 

Die Auffindung eines auf die Wegführung der PaTatina bezüg- 
lichen wichtigen Actenstückes, einer Abschrift des Keiseberichts des 
mit der Wegführung beaultragt gewesenen Lep Allatius in der Ge- 
meindebibliothek von San Daniele del Friuli in der Nähe von üdiue 
(s. oben Nr. 652), hat dem Verf. Oberbibliothekar Prof. Dr. Bahr in 
Heidelberg eine ebenso willkommene wie passende Gelegenheit geboten, 
seine 1845 schon veröffentlichten Mittheilungen zur'Erklärung und 
Würdigung jenes Ereignisses (s. Anz. J. 1845. Nr. 157) zu einem ge- 
wissen Abschlüsse zu bringen. In dem theils und zunächst zur Er- 
klärung und näheren Kenntniss des denkwürdigen Ereignisses, theils 
atich für die Geschichte jener Zeit überhaupt höchst interessanten 
Actenstücke haben cie früheren Bähr'schen Mittheilungen ihre Be- 
stätigung und die dort aufgeworfenen Zweifel ihre Lösung gefunden. 
Es wäre wohl zu wünschen und' der Wicbtigieit d«s Gegenstandes 
such angemessen, dass der Verf. seinen Aufsatz, -in dem sidi der 
Beisebeiicht vollständig abgedinickt und mit audl^hfUchon erklärenden 
Bemerkungen versehen findet, durch Veranstaltung eines Separat* 
d^ückes auch in weiteren Kreisen. über die Grenzen des LesepuUikniBS 
derHeidelberger Jahrbücher hinaus zur allgemeinen Xenntoiss bringen 
woUtc. 

[73!.] Jahres-Bericht über den Zustand der Präger Handels- 

Äkademie während des Studienjahres 1869—70. Erstattet vou drm 

Director Carl Arenz. — Inhalt: Katalog der Bibliothek der Handels- 

' Akademie, zusammengestellt von I^r. A. Scholz, mit einer Einleitung 
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über deren Zweck tmd über die Bedeutung von SchfLlerbibliotheken, 
vom Berichterstatter. 2. Mittheilongen über, das Studienjahr 
1869 — 70. Von diemselben. Prag, Druck von Haase Söhne. 1870. 
4^ 36 S. excl. akadem. Mittheilungen. 
Die freundliche Aufnahme, „welche die im Jahresberichte fCLr 
1865 — 66 am Schlüsse des Bückblickes auf das verlebte erste iDecen- 
nium der Handels-Akademie mitgetheilte üeborsicht der Lehrmittel 
und der Hauptwerke der Bibliothek gefunden hat", igt zur vorl. Ver- 
öffentlichung sämmtlicber gegenwärtig in der Bibliothek vorhandenen 
Fruckwerke, Landkarten, Bilderwerfce und Zeichnungsvwlagen mit 
Veranlassung gewesen. Einen anderen mehr praktischen Beweggrund 
zur Miltheüutig des Verzeichnisses der gesammten Bibliothek hat man 
in der Ueberzeugung gefunden, dass die Bibliothek ihren Zweck erst 
dann recht zu erfQllen vermöge, wenn der Katalog derselben gedruckt 
vorliege, und so in die Hand des Lehrers und des Schülers gelsngen 
könne. Die Bibliothek ist zwa^* noch von ziemlid^ massigem umfange, 
eBthält aber y,eine Auswahl a^s den neuesten und besten Werken, 
irelche auf diejenigen DiscipUnen Bezug haben, die an d^r Handels- 
Akademie den Schwerpunkt sowohl der allgemeinen als der Fachbildung 
ausmachen.** 

[732.] '*' Catalogue gen^ral des Manuscrits des Biblioth^ues pu- 
bliqaes des D^partementsj pul^li^ soos les auspices du Ministre de 
rinstruction publique* Tom. IV. Arras, Avranches, B^mlogne. 
Paris, imp. nationale. 4^ XII, 812 S. (S.. Anz. J. 1862. Nr. 629.) 

[733.] * Catalogue des Uvres composant la Biblioth^que de la 
Ville de "Niort. Histoire. Tom, L Niort, imp. Mercier. 8«. XVi, 
480 B. 

[784.] '*' Catalogue des livres composant la BlbliotUque de TEcole 
des ponts et chaass^ Paris, ,impr. nationale. S^. XVI, -696 S. 

[735i] * Catalogue de laBibl^bth^ue paroissiale de^aini-SuIilice. 
Paris, imp. Chamerot. 8^ 118 8; 

[736 ] Le British Museum. Enth. in: Chronique du Journal 
gin^ral de rimprimerie et de la Librairie. S^rie II. Tom. XVI. 
(AnnÄe 61.) Paris, au Cercle de la Librairie. gr. 8°. Nr. 38. 
8 159—60 & Nr. 34 8. 161—68. 

.Auszug aus dem Jahresberichte djes Brlt. Museums. 

[737.] * Cal6ndar of the Cliirenclon State Papers prcsdrved in the 
B^dleian Library. Vol. I, to Januaij 1649. Edited by the Eev. 0. 
Ogle and W.' H. Blies, under the direction of the Eev. H. 0. Coxe. 
Londrn, Macmillan. 8*.* 620 S. Pr. 18 fi. 

[788.] ♦ Biblioteca circolante della Socieii Operaja dj S. Alberto. 
Begolamento e Catalogo. Bologna, Societä tip. dei Compositori. 
80. 14 S. - ' 
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[739.] * D,U6;K^acitU dl G. S^Unstio QmDO. 4e^a. J|il)lji)dteca 
di, Fermo. Kotizia.di Luciwo Sissa. Fermo, tipogr. PaccafasaL 
; 8«. 62 S. Pr. IL. 

[740.] Osseryazioni fpoologiche a praposito di bh ma«osedtto 

• della Biblioteca UagUabechiana; da Pio B^na. Bntlu in: IlPro- 

. pog^atore StudU filolegici , storioi e babliograflci in Appeadice ajUa 

Oollezione di Opere inedite o rare« Aimo T. Disp« 1. Bologna, 

, Bomagnoli. ^r. 8^ 8. 29—63, 

Betr. „D Übro dalle storie di Fioravante", 
. [741.] * ITupvo Oatalogo della jBiblioteoa drcolante ji^^aro Papi 
j'precedntp dai criteri che hanno gnidato Bella acelta d^e maierie 
,6 dei ]}bn il O^sigUo DürettjlYO la Societi per la lejii^ra popolare 
in Lac^.f ^ucca, tip. Canovetii. 8. 80 S: 

[742.] *- Becondo Sapfplraieirto al Oatalogo della Bibiioteca dell0 
SiignQre.in Lugo. Faesza, tipogr. Novelli. 16^. 22 S. 

[743.] * Biblioteca popolare circolante in Macerata. Statnto della 
' Societä e Oatalogo de* libri possednti dalla Biblioteca a tntto il 
* maggio 1872. Macerata, tip. Cortesi. 16^. 46 8. 

[744.] f Manoscritti Italiani che si conservano nella Biblioteca 

Boncioniana di Prato. Di Oesare GuaatL Abgedr. in: 11 Propng- 

nat(yre Stadii fflo^ogici, storici e bibliografici in Appendice aus 

' C6Ue«ione di Opere inedite o rare. Anno V. Disp. 2. Bolopa, 

Bomagnoli. gh «•. 8. 319 — 6ä. (S. oben Nr. 589.) 

Weitere forsetzufig 'lies Beitrages zu dem vom Ministerium des 
Mentlid^.üiUteciicMeB beabsichtigten „Oatalogo desciitt^to de*Ma- 
^icrifü che jsanD nella Librerie del Begno^. 

[745.] * Gli Stndii e la pubblica Biblioteca a San Bemo. Memeria 
r;cS8täfanq:ifaitini^ Onegtia^tip. OhiHni: 16<^. 84 8. 

■''■- i*4&.] I Oodici Pranceei della Bibäoteca Marciana di Vwezia 
.... desoritti da ;^l&.B^ljL^^[|l§tipttp daü' .Archivio Venet», Tomo 
terzo, Parte seconda. Venezia,jü.873, Tip. del CaB>n\9rcio.] Jenfl^a, 
r, . Tip. d^l Commercio, \l 4^ ^ S.'m. 8 Tat Fa<j9^n. Pr. -a. 1, Thlr. 
..24 Ör. / . . : - 

' ^ Per TS^tel iet,jiQjreijj er w^g^t^n» das vorlr ^nr ,,L ^^w^®^ 
Öiclo Trojane'' berührende Heftfi)ien.1patri% liemli^h nnip^uisml; ^^ 
dasselbe enthalt n;^r «ui» ]ge^|ten Theile eipje(Q^idac][|ri|^^plN^chrei- 
pW^ft yi^liflehr zuuj ftb^erwu^enden Theile den AbdruqJf d^a ö^chtes 
j^Qmji d^ÄercuIes". 

o;l(1' [?^'?-3 S^ Äffentii^Ä» IBifiliot&e^n .bcr @*»eft iiu 3afete IÄ«8 ; 
tjon 3. «Pf fe^olbt. ßn^^, im »orfcnWatt färben ^fjMff^fi^ ^uÄl«»«^«^ 
V .^»^^^ rnttitni JIKryianbt«« %f*Afttm«fte. ?eipjia» 49. 9h. 206. 
.;(^, 3241.-^42. ^* "' 

' Betr. d. oben Nr. 473 an^gefOhrte Heitz'sche Schrift. 
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Hänt ä laBiDliötWqjae' ae la viDe..de G^n$ve:/pai:.|t,,jF}eiiiy. 
GenWe et Bäle, Georg. 8^ 75 S. Pr!,2iQJr;^l$rpr lÖlJ ijäxempl^ 

[^49'.;) "Ar. 28?.,^'qatalbgue ofOrienkl.l4iteratu^e^^ and'ol^ks 

refäting tp the East, Afrk^-^. Polynesia, OffereÜ .fpr Qpli. by 

Betn^^dQu^titch. tonaon. September, gr.8^' l'fit.-u/ßSS— 795S. 

;6748-'9423Nrr.' (S! oben Kr;, 527.|; ,- ".;.; ';;^ " 

Nach Angabe 'des Kataloge^ ^^pimeu ^le ^fpn Y^eiphn^teii 

Büchqr ^„ftom the librarieß of Flligel, 0auss1n 4e Perceväl, ^ij4 öther 

Schola'rs mf Ppi?6ctors"j sie bilden eine nach d^n Spracbeii VQhJy-qr 

ordnete Sjtnte von anerHa^nt. wichtigen un^ seltenen (rare, Y^f rare, 

very scarcß, extremely riare, excessively rare^) Werken iijr piitt^yraturjB 

and Philology"^ welcher ein Abschnitt :über„5istpigr and Gcfogr^phy/' 

als Jlinleitipjj vorängest^ltist. ., . ! r, ', ' J 

[7&0.] Ho. 8. A rough List of valnable rar^^^^ ^^japip^s ^YSf 

to be spld fax casb by Beniard. Qaaritch«, Lo];(doi^ ^jj^uly.« A^ 8 S. 

, Enth. : The Library ik twö NaturaUsts & ^^^ 

thi tibrary of thelate'Righi Äou.Xord Sejsey^ JP^esj^ Dean i^opse, 



(75t]. Vefzi^ichipss d^er-voi} ,^e))iJ,)E^g.-rßaAhj. Dfr i^ajl. J^afk; m 
Altenb^irg ^lachgi^l^ßeieij. wtb.Yol\en iSaipl^y: YyxVrAutwrwJ?* 
I. AbtK.i ^ür8te^,.F^l^Jierjirenj» S|;afifsi?atoer wejeh^ 4^ci;kÄ, t- 
. Pxag^JT^s. Atic^OMS-Listrtiji .i» ße^lin .aiy 7,*0ctobca: versteigert w^ 
de^eolL aI u. d,,'^i(.:' C^talo^e. d'iUfQ CoÜe^tion precienße de 
Lettres A^fco9^aphes delaissee par fen le ConseiUer Doctenr Cb. 
Back ä Altenböui-g l. Part.: Prinoes^ Generanx, Hommes d'Et^tet^. 

, 8^ l.:pi 25 S, 470 Nrir,,. ' - \ /-: . • ; 

i^tbt viele, berührte Namen, inebesonderjö. ^nß ief:7[^4^^^i^i^. 
Krieges ypj^ der Dentschen Befreiwggkriegie... i/ •. . r. „ j; 

[7,52»} * jeibUotß<y^.p<«s,ed«ta 4a f3l««ti»tu).Siia^^ Okieti. 

(Catelggo.). (Äieti, tijpgr. »d Y^ceWo ß Soie». 89s 1« g[. , j 

[7.53«] Catologae des Llvuest äuelenfl «t m^diraeg com^dHift la 

Bib1lot)i^ue^4e:M JBmil& Bigillioif (de eirt»cd[>ki).>'P«rl. I. ^Ipl^nte 

aax ench^res ^^btiqu^s ^IhtiB le 12 loiü Pftris, Clatidin. gl".- 8^ 

2 m. 304 8. 2700 NSt. 

•Atoctiate «to6 Jclitiifv-offAAbar normit gtosse» Mült^ i^d 22#l^ 

aufwände anges^ni^lte Bibll^hek, 4iQ nirn plOtzUcb wieder zerstreut 

wordei^ist. Den Bibliophilen ist dabei günstige Gelegenheijt^boten 

gewes^li^Thre Sammlungen mit 'werthvollen und selteneri- ^^ickqj^ zu 

oereiciierii ; W}e sie gerade der äcW. Bibliophile Hebt und sucht^er 

Heratisg. dös Katalogefa hat eö den liUer^ theils durch, eine gedrängte 

Aurzähluhg dir haüptsächlicbsten^tücke ^ufdem tJmscJila^titel, tKeils 

3ur(ii '^en TOeto de'pselbeh bei|eTO^^Beiri^^ fifthfbe^cm jind 
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tei Litterator und MiscdÜdh. 

Idiclit gemacht^ sich «inen üdberblick tlbdr did im Kataloge Teneicli- 
neten liervoiTagendereh Werke und nähere Eenntniss von deren Za- 
stand und EigenthDtnlicIikeiten zu Yerschaffen. 

[754.] Verzeichniss der Ton Dr. (xeidner dahier nachgelassenen 
Bibliothek, welche nebst anderen werthyoUen Büchern und Eupfer- 
werken und einem interessanten 'Manoscript ana dem Nachlasse des 
Cardinal Dac de ftofhan den 15. October in Frankfurt am Main ver- 
steigert wird. Eingesandt von Ludolph St. Goar in Frankfart am 
Main. S^. 2 Bll. 84 S. 2373 Nrr. 

Crescbichte und Verwandtes, Linguistik, Judaica, Belletristik, 
Eupferwerke, Kunst und Kunstgeschichte^ Theologie und Philosophie, 
Miscellänea und Guriosa (worunter viele Autographen und das vom 
Pfarrer Ant. Cohrhummel in Graffenhausen tfXr den Cardinal Bohan 
gegen Ende des XYIir. Jbrhdts. gefertigte Ms. „Kurzer historischer 
Begrüfif Geist- u. weltlicher Geschieht u. Begebenheiten'^ in 7 Bden 
mit nelert Rjrtraits). 

1755.] XXXI. Verzeichniss des Mediciniscben Bücherlagers von 
Albert Moser in Tübingen, fiierunter Felix von Niemeyer's Biblio- 
thek, gr. 8^ 1 Bl. 202 S. 8808 2Trr. 

Der durch Zuwachs der Bibliothek aus dem Nachlasse v. K.'s 
^ark vermehrte medicin. Büchei'vorrath des U.*schen Aniiquarlagvrs 
findet sich !m vorl. Kataloge systematisch in der Ordnung verzeichnet, 
wie sie von v. N. in seinem Handburhe der speciellen Pathologie mi 
"Therapie fofetgestellt fet. Bei der weiten Verbreitung dieses Hand- 
'buches unter den Aer^teh des In- und Auslandes hat der Heraus«^« 
des Kataloges, der fast für jeden Tbeil der medicin. Wissenschaft eine 
reiche und namentlich auch durch Aufnahme vieler DJssertatioiien aus- 
gedehnte Litteratur aufzuweisen hat, durch eine.sokhe Ordnung dem 
medicin. Publikum einen wesentlichen Dienst zu Ji^isten , und zugleich 
auch „ein kleines Denkmal der Erinnerurg ah den gefeierten Gelehrten, 
dessen BlbHothek darin enthalten ist"^, setzen zu kOnnen geglaubt. 
[756.] Tferzeichiiiss der hinterlaMeinen Bibliothek des K. F. A 
von Baschauy Bittergutsbesiiser auf Posenia und Pobles, welche 
durch das Auktiunainstitat. von List Ss Fraack«> in Leipsig ötkntlicb 
versteigert werden soll. S^ 1 Bl. 94 S. 82!28 Krr. 
Enth. hauptsächlich Geschichte spec. Topogcaphica, Litterarge- 
Kfaichtei Philologie, Tbetüogie mit Philosophie, Belletriaiik» Gariosa. 

Abdrücke ans BibL-Haiideohrlften. 
[787.] Eerum Britannicarum medii aevl Scriptores. -r- Chronica 
konasterii S. Albani. Begi&tra quorundam Abbatum Mopasterii 8. 
Albani , qui saeculo XVmo. floruere. Vol. I. Beglsti*um' Abbatiae 
Johannis Whethamstede Abbatis MonasteriiSancti Albani, iteram 
\ susceptaei Boberto Blakenej, Capellano, quondam adscriptum. 
Bdited by Btenrj Thomas Büey, H. A. Cambr. & ÖiL London, 
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liongn^an & Co. Lex. S^. XLVm, 480 S. m, 1 JP^csim. Taf. Pr. 
n. S TUr; 15 Gr. (S, oben Nr. 641.) 

Aus Ms. Arundel. itn Brit. Museum zu London. 

It. — Memoriale Fimtris Walteri '^ö Coyentria. The Historical 
CoHections of Walter oi Coveaitry. Edited, From the MS. ih the 
Library of €orpus Christi College, Cambridge > by Wi^am Stubbs, 
1£« A. , Begius Professor of Modem Histoiy in tbe üniversity of 
Oxford, etc. YoL I. London, Ldngman & Co. gr. Lexi 8^ L, 464 
S. Pr. n.3Thlr. 15 Gr,. . ; 

> . ^r^ ':■ ' ' . ^~; ^^— r-^-r-. -r- i - , ■' r 

[758.] Aus Augsburg ' . 
ißt in, der ,,Bi9itoge zur, Allgemeinen Z^itiing.Nr., 827* S4.848a" anter 
der AufisQhijft ^,Zar Umgestaltung der d^utscjien üoiivei^iilätgbibli^ 
thekeai'^ ein Artikel iqitgdtheiliv ^Q ifelchem isich hauptsfichlicb der 
Befriedigung darü)]|er, dass die in dem Schrüfb(dieii tlber „<Me Selhsfe* 
Bt&ndigieit dfs bibliothekarischen Berufes''. (s. Am. J. 1871. Kr. 240) 
ausgesprochenen Grundsätze in Deutschland mehr und m%ht Geltang 
erlangen» Ausdri(ick gegeben findet. ; / . 

[759.] Aus Berlin 
ist der Neubau der Eönigl. Üniyersitäts-Bibliöl&ek auf dein Grund- 
stücke Dorotheenstrasse Kr. 9 soweit ttugeschritten, dass der innere 
Aasbau im Laufe des* Winters begonnen, uiKl rmithin TOHWssicIitUob 
die Uebereiiedelung der Bibliothek im Herbste 1878 bewerkstdUgt 
werden kann., In der ersten und »weiten Etage aoUen ein gitfäumiges 
Lesezimmer fta etwa 70 Personen, sowie zwei Ar die Hebungen ia 
den historischen, diplomatischen und airch&olo^schen Yorlesongen be^ 
summte Hörsäle eii^g^ichtet werden. 

[760.1 Aus Berlin- •' . 

bittet die Gerstmann'sehe Buchhandlung ,^,belnif8 Zusammenstellung 
eines genauen Yerzeichnisses aller seit dem Tode Hahnemann*s (8. Juli 
1848) erschienenen, die Homöopathie 'behandelnden und tangirenden 
Werke«' um Mittheihing des betri Mat^riales. (BÖrseiibl. f.' d: Deutsch. 
Bttchh. Nr. 194. S. 8059.) 

[761.] Aus Berlin 
ist zur Berichtigung der oben ^r. 644 gemachten Mittheilung über 
die Trendelenburg*sche Bibliothek zu benchten, daes der wahre Such- 
verhalt ein wesentlich anderer ist, als man denselben darzustellen, ob 
absichtlich oder unwissentlich, von gewieser Seite her vereucht hai 
In der That ist die gesammte philosophische Bibliothek 
Trendelenburg's, darunter allein c. 600 Bde auf die Torkantiscbe Zeit 
bezüglich, auf Wunsch des Verstorbenen der KÖnigL Universitäts- 
bibliothek Übergeben worden. Die Buchhandlung von Calvary & Co. 
in Berlin hat nur die übrigen Bücher aus dem Nachlasse Trende- 
lenburg'Si sowie c. 120 Bde. philosophischen Inhalts, welche die Uni« 
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versifä&bibliötkek als DöabIett»Q «os jler ihr über^b^iien tfeadeieii- 
borg'schen Sammlung aip^escluedleo hatU, käuflicb an stjoli gebrächt 

faftt diBr-BbohbäBiltV J.; A. iHargardblr ztf »d^ J. ]l./WftcrD«'8eh«l Mit- 
tiiBilnfig übte AattBched'ä BtUlDtiiek <». ^ben Kr. 698} folg..Naöli<rag 
gegeben: „In oelem^mr Exemplar'dQA Gataloges der am 19L JuL 1767 
yettstelgeirtien. SihUoth«k ton Jo« Ch.. fiditeched in Le^ig sind die 
Auctionspreise angegeben. Welcher Unieradhied dieser 'Pnis^ gegen 
die jetzigen! Tyturel 1477 (6 Tb. 12 gr.) bei Heyse 33 7^ Thlr. ; Parizi- 
fal 1477 (4 Tb. 3 gr.) j¥fet'M"rti. j'Ayrei^ls'Opus tbeatricum, Nümb. 
101« (ä^ffilr:. l^^F.iy^bBifflöjiief'Si Th.- 'ÖuW^h^ftiflÄrang" dieses 
W<iilkeft'litf SiigIäd^a(lir>Qttdäe>teliM^'!l^^ Gd^dl^ä ba1;'der v^i^torb. 
diclfb&tidter Ai^r aiaf di^ 6teigmid^d^: Preises ^^dclli tSnflnss 
ffthM. ferner AUMlt«as^ Ak>]ett'(8 grl) Ane«. bei Hientts^ill e. ^iO Th.; 
1)^. CSia^brtiidJ B^ (2 Tikl.) biei Heyäe iS^I^'^A, Iftwa tm täU 
(JointdiJiBn'mrdiai'n^i 8 Dbi-besablt/tuttd äL^ VmshMi^nr wenige 
Groschen verkauft, wogegen jetzt! i: R. Dietr.^^Bferh, Bttisafe.l^??, 
bei Hagen 34 Thlr.; £9)^^ Aus^^ Sbvssb. 1577 , ebenfalls bei 

('. [f^mm.] Am» nan 

Haiidiia üftIteyslllA dc^iMOneüner fiid«b0ohule '%u deren JtbO&tn& eine 
^itettbdll'Sv^iitei^u«! l!rtaftiiei«ftall Mo^ctosl Sa^ieitti^itli^ qnftrta g^ 
talfttav-Befetor el 'Seiiatltti KttKl^nttttn 'XFMtereatHtliä B^ketiffios.' A^dfCa 
s«n* t^iiiyndfv^llchffielterSsCärtli^ ^ Spietbltte ad ßameletfi Hefüfimri 

Schrift hat ein doppeltes Interessd^'t^d i^ät <BDi<bM(mder^i^, ÜAfffertt 
sie Erinnerungen an eincQ^lfailK ei|thälty ir^cher der Münchner Hoch- 
|[^ntotangeliO]rtJ^t^]^ Zierde derselben g^fü^ee^n i^f p^d ein atige- 
^n^^ in^f^rWi^Afl^Ijiii deipi ü» Bi1(»Uo^hek^:und'0?lejiMrt^«.iQ&hd- 
f^ä^^ß^ S{H:^^r^q^fria^g9mjB|pb,^kft^ 
s^h ^ g^LtdaUacbejBrJvieutß^en i{äher,^^ui^s^4^t4 . >.."-: > 

[764.] Aus Casi^et;. •. : r> .^; 
ist fdr den Verlag yon !|?b.^^i8cher der L Iheil eines ^^Statistischen 
Bepertoriums der gelehrten d^ellschaftenEm-oja'spd^Qr^^^ 
"Jon "^ßkns Adam Stoelir unter der *yresse. päj^j^lbe jiiyird.aijs ijBck 
lAeiftu (ä c,/10-^l6 Bög.1 bestehen/ wovon der t' et)en unter der 
j^reiäse l^ißfiifdlichiö uni^ bis En'de Oktolöter erscteinehde Theil Deutsch- 
land ;(Pr; l^lr.) * W .der tf.' vöräuäsichtlicii tii&Xit^ Juni.1873 
tollendete' Toeil lOesirekh vind .die Schweiz u^nfassen sdll^ * Bei. der 
ausserordentlich grossen Anzahl i^er geMrt^n (^eseÜ^haijLen und der 
gtpö^n "WTchia^keiVdef Mehrzä derselben einerseits sow^ie -^derer- 
öeiis Ifl- Betracht de? ürizureicheÄ^en und theilweWJ fitchwjßr.; zu J be- 
schauenden. Hilfsmittel, die ,inan bis jeisd; befits^/am Jich .voni d^ 
G^es^ll^^haften eine timföfeäfeiide Itinnttiisi zt msctiäffen/ ctärf c6s Ke- 



Digitized by 



Google 



LiUerjEitar und lIlsceQen. ^So 

pertoriüni si^lier da)*äiif rieclinen/äls eiii ebeüso ze%6mSsseii'wie iute- 
ressantes nhii willkommenes Unternehmen begrüsst ztl werden. iTacÄ 
den näir zugekommenen Mittheiluhgen wird das Bepertoriüm aus zwei 
AbtheiluDgen bestehen, einer descriptiven und einer statistischen, itui 
Aufnahme in die erste Abtheilung sind die sämmtlichen Deutschen 
XJniveIrsitäten und polytechnischen Hochschtüen init Angabö ihret 
wissenschaftlichen Anstalten und ihr^r Vorstände, äie Atädetai'en, Hof- 
n. Staatsbibliotheken, naturwissenschaföiöhe, historische, medfctniöihö, 
pdlytechifische und astronomische Öesellschkffen , Sternwarten, latidi^ 
tmd foi'st^irthschaftliche Hatiptv'erbine und sonstige' Ö^elb6haft6!n- 
stitutö, deren Tendeiizeii auf wissehschaftlicher Grtitdikfeö bernhetj; W- 
stimnat. Dagegen ist der ^^eitön Abtheilung eine allgemeM^Üeberi 
sichtstatiiitik der sowohl in deV descriptiven Abtheilung angeftlhrtött; 
als dort wegen ihrer geringen Bedeutung fehlenden CrösellschaÄeh zu- 
gewiesen; ausserdem ein namentliches alphabetisch geordnetes Qen^al- 
register mit übersichtlicher Angabe der Gründungsjahrfe, liitgliedet- 
zahl und Bändezahl der Bibliotheken, sowie feinet- auch lioch siiecielle 
üebersichten der Naturforscher-, Alterthnmsforschet- , Architekten-, 
landwirthschaftlichen a. a. Versammluögen hnd Äögister der sänrittti 
liehen DeutÄchen landwirthschaftlichen Haupte-, Kreis-, Zt^i^^r 
eine ti. s. lr. ' 

L765.] Aus Fulda 
hat der Bischof zu Gunsten der daselbst ZU gründenden katholischen 
Universität von dem ehemaligen Preussischerh Buidöstags^eiaAdtelJ. 
Karl Friedrich v. Savigny, dem katholischen Söhnte, die bedätitendb 
Bibliothek des berühmten Rechtslehrers "Priearich-Karl v; Sävi^rtiy, de6 
protestantischen Vatei-8, übermächt einhalten. ^ '*- 

[7664 Au» Karlsru^ie A 

ist, an die Stelle des seitherigen Oberbibliotbekats derCrrwiditni. Bta^ 
und Iiaadesbibliothek Geh. Hofi^th PJ?of. Dr« fohmn Christoph BUt, 
der Prot Dr. Wilhelm Brafflbach von Freibarg berufen wecden. . t 

• [767.1 Aus lioadon 
erscheint, ttm Anschlüsse an denEnglf^thin Mcherkatalög vonSätii^iöÄ 
Low üb*r die X 183»- 63 {h. Anz. J. 1»Ö4. Hr. 7Ö4), in nätMiet 
Zelt „The En^lish Catalogte of Books published diring tiie years 1068 
tol871 inclusive". Spätereinßegisterband,die J.1856 — ^7lutofassfetttt! 

[7%»i Aus New Tork 
bat'P..IjeypOldt im ILBande döSiaufeMen Jaktgangeeoeeines Jortrnals 
„The Publishers* and Statiöner«*' We^ly Tfade Oiröül&f« -Üie^brielÄf 
Nrr. ä &'$ ktsscbliesslich dazu benutzt, eine üebersicht der jetzigen 
N. Amerikanischen Litteratur der Erziehungswissenschaft zu geben. 
Biese ausdrücklich als ^^Educational Number" bezeichnete Doppel- 
nummer enth&lty ausser 'vilfsfc&lMMeil''h]^d'ai»''Fä)ch der pädagogischen 
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Litteratur einschlagenden Bachb&ndleranzeigeni S. 21 — 50 „The Eda- 
cational Catalogue for 1872", worin sich die betr. Schriften unter 
alphabetisch geordneten sächlichen Bilbriken alphabetisch zusammen- 
gestellt finden. 

[769.] Ans St. Petersburg 
beabsichtigt die Oberpressyerwaltnng. , auf Anordnung des Ministers 
des Innern ein^ „Anzeiger für Pressangelegenheiten" mit folgenden 
Bubriken herauszugeben: 1) Anzeiger neuer in Bussland erschienener 
Bücher; 2) Alphabetische Verzeichnisse der ausländischen Werke, 
welche von d^r Censnj ganz oder zum Theil genehmigt oder verboten 
worden sin^; 3) Verzeichnisse der von der dramatischen Censur durch- 
gesehenen nnd zur AuffOhrnng zugelassenen Pramen; 4) Nachrichten 
über die in Bnssland .erscheinenden Zeitschriften, wie Concessioneo 
neuerer, Eingehen bestehender Zeitßchriften, Aenderungen im Programm, 
im l^erspnal (der Bedacteure) etc., Strafen, welche über Zeitschriften 
Terhängt werden; 5) Nachrichten über Druckereien und Buchhand- 
lungen, wie Eröf&iung neuer, Schliessung bestehender, Strafen, welche 
diesen Etablissements für Uebertretung der Gesetze ertheilt worden 
sind; 6) Verschiedenes, wie Pressprozesse, Aenderungen im Penonal 
der Censurbehörde, Begierungsverordnungen die Censur betr., etc.; 
7) Privatanzeigen, welche sich auf Pressangelegenheiten beziehen, 
von den Autoren, Buchhändlern, etc. 

[770.] Ans Stendal 
^at der Verf. der oben Nr. 822 erwähnten „älteren Geschichte der 
Buchdruckerkunst in Magdeburg", der Gymnasial-Oberlehrer zu See- 
hausen in d. Altm. Ludwig Götze, in der 7. Lief, seiner „ürkundUciieii 
Geschichte der Stadt Stendal (Verl. von Eranzen & Grosse. 1871. S^,)" 
S. 294—802 in einem „Buchdnickerei 1487 — 1489" betitelten 
Abschnitte von den drei ersten Wiegendrueken der Stadt, welche 
teki Joadiim Westfkl die Einfühnng der Bnchdmckerkunst verdankt, 
Nachricht gegeben. Dieser Nachricht zufolge ist nicht der seltene 
niederdeutsche „Sachsenspiegel mit der Glosse" v. J. 1488 der Erst- 
lingsdmck, sondern der, obschon nndatirte, doch „mit ziemlicher 
Sicherheit" dem J. 1487 sazaweisende Druck „Johansis Gerscni« 
Donatus" das erste in Stendal aus der Presse hervorgegangene Buch, 
welches, wie der Verfasser behaupteti in den bibliographisehen Hand« 
büchern fehlt. 

Zur Betiohtigniig. 
In dem oben Nr. W mitgetiieilten Titel ist Irrthüttlich öses^ibbö- 
^lOtta 8t öatseallltotta gedmckt worden. 

. Der Corrector. 
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Das goldene Ehejnbilfinni des Königs Johann von Sachsen. — Zur 
bibliegraphiscben Manipulation. (Stblnss.) •*- Zar Göthe-, Lrasing- und 
Schiller-Litteratur. (Fortsetzung.) — Französische Litteratür des DeiUscii- 
Franzosischen Krieges 1870—71. (Fortsetzung.)' — Litteratur und Mis- 
cellen. — Allgemeine Bibliog^phie. 



[771.] Das goldene Ehejabiläum des Königs Johann Yoa 

Sachsen. 

Zu dem goldenen Ehejubiläum des Königs Johann von Sachsen, 
einem in fürstlichen Kreisen gewiss seltenen Feste, dessen Feier den 
10. dieses Monates bevorsteht, werden sich voraussichtlich von allen 
Seiten aus der Nähe und aus der Ferne Zeichen der innigsten und 
herzlichsten Theilnahme kundgeben. Auch der Anzeiger, welcher sich 
vom Anfange seines Bestehens an der freundlichen Aufmerksamkeit 
des Königs zu erfreuen gehabt hat, und dessen Herausgeber seit einer 
langen Reihe von Jahren dem Königlichen Jubelpaare nahe steht, 
mag nicht unterlassen, dem G^efühle der ebenso aufrichtigen wie leb- 
haften Theilnahme hier Ausdruck zu geben. 

Beim Bflckblicke auf die fftnftig Jahre, welche das Königliche 
Jubelpaar in wahrhaft gottgefälliger Eintracht miteinander verlebt hat, 
darf sich Dasselbe wohl sagen, dass Ihm vom Höchsten der Freuden 
viele beschieden gewesen sind, dass Es aber auch von schweren und 
harten Prüfungen nicht verschont geblieben ist Bei diesen Prüfungen 
hat jedoch das Königspaar in seiner ächten und seltenen Frömmigkeit 
jederzeit feilte Stützen gellmden, die Es da, wb Andere von der Schwere 
des Unglückes zu Boden gedrückt worden wären, hoch aufrecht er- 
halten haben — . Stützen, die es Ihm möglich gemacht, wie im Glücke 
stets des Unglückes Anderer zu gedenken und dasselbe nach Kräften 
zu mildern, ebenso mitten im Unglücke stets mit mildthätiger Theil- 
nahme ihrer Mitmenschen eingedenk zu bleiben und deren Glück for- 
dern, zu helfen. Möge der Höchste dem Königspaare dafür reichen 
Lohn spenden, und insbesondere die Ihm noch bestimmte übrige 
Lebenszeit zu einem, wenn doch recht langen, gesegneten Lebensabend 
gestalten I J. P. 

22 
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888 Zur bibliographischen Manipulation. 

[772.] Zar bibliographischen Manipalation. 

f ' j . \ ^chluss.) 
Einen allen nationalen Bibliograpfaien und iiicht blos diesen, son- 
dern auch anderen bibliographischen Zusammenstellungen gemein- 
samen Mangel, yoq dem sieh in: neuerer .Zeit nur die Bibliographie de 
« la France' und audseFdem ein paai* D^ahre läng die BibÜografia Italiana 
losgemacht haben, sehe ich in dem .Umstände, dass man die N'amen 
der Verfasser und sogar auch wohl der blosen Herausgeber ans dem 
Zusammenhange der betr. Titelcopien herausreisst und an die Spitze 
stellt, find «damit den Wortlaut des Titels in seiner garniert so gering 
zu achtenden Continuität w^sentikh stört. Da, wo Eücksichten auf 
Einordnung der Tit^lcppien in die alphabetische Reihenfolge das Oben- 
f anstellen des Yerfasserdnamens als Ordnungswortes erforderlich machen, 
kann man ja recht gut nach deuf Beispiele der „Bibliographie de la 
France" verfahren, und den Titel in folgender Weise gestalten: 
^J^pl^nd. — SjUäbaixe d'Etiennp gtfttt tJ^Und,- Etr^abair^f wM de 
KÖland^snivi de quelques Souvenirs quelques Souvenirs d'arithm^tiqne 

d'arithmeti^ue et de gra^lI^aire, et de grammaire, adept^ ponr 

»• adoüt^ *pottr' rannte en 1840 par * * Tarm^e en 1840 par M. le tabustre 
M. le mmistre de laguerre. Neu- ' 'de la guerre. Nouvelle Äiition, 
velle Edition, revue et corrigee revue et corrig^e par FautenT. 

.parraut^or* Parii, ranteur. 1872. Pam, rantemr; 1872. 8»; 24 p." 

I 8°. 24 P/; . . ; .. 

Ein anderer in dje'n nationalen Bibliographiep ben)erkt)arer ICangil 

ist das gan? ungehörige Abkürzen der Büchertijtpi. Mag. man aucli 

über die von den Verfassern und nkht selten unter d^m Drucke der 

Yerleger gewäjilte fast überflüssig ausführliche Form einzelner Titel 

denken, was man nur will, so hat der Titelconcipient doch jedenfalis 

nicht das E^cht dazu, um der BaumeriSpia'Aiss wiJle^ den Lesern «twas 

von Dem vor;&uenthalten, was der Verfasser oder, der .Vorleger einer 

Schrift über deren Inhalt auf dem Titel mitzutheilen für nöthig oder 

wenigstens wünschenswerth gefQQd^n haben. Mangelhaft aber nicht 

blos, sondern geradezu fehlerhaft sin4 Titel wie; . 

,,Bibliotheca mechanÜK) - t^chno;- statt «Bibliotheca mechanico - techno- 

'logica et oeconomica od. syste- logica et oeconomica oder systema- 

' madsch geordnete Uebersicbt aller ' • tisch geordnete TJebersicht aller 

der auf aeTn> Gebiete der meehan. * der aaf dem Gebiete der mecha* 

U< techn. Künste, u. Gewerbe, der . , niechen und technischen Künste 

Fabriken, Manufacturen u, Hand- und Gewefbe, der Fabriken, Mana- 

werke etc., sowie der ' Haus-, factureu und Handwerke, der 

Land^, Berg-, Fon^- u. Jagdwis-^ • Eisenibabri- und Maschinenbau- 

sei^ichafd in D/svÜBehiand u. dem kunst, der geiSammten BauWi^en- 

. Auslände nep erscbienenenBücher soften« sowie* iderHau»*« Land*, 

hrsg. V. W. Müldener. 6. Jahrg. Berg-, Forst- und Jagdwisseo- 

1867. 1. Hft. Janr.—Juni. Got- schaft in Deutschland und dem 

tingen, Vandenhoeck & Ruprecht. Auslande neu erschienenen Bücher 

,gr. .8.' 94 S. ... herausgegeben von W. Müldener. 

. .r . VL Jahrgangs 1. Bffc. Januar bis 

,. . Juni 1867. Göttmgen.Vjandenhoeck 

' • * ÄRuprecht. grTg«. IBI. 1— 98S. 
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Im fehlerhaften Abkürzen der Büchertitel leisten namentlich die 
Englischen Bibliographien das Menschenmögliche : so findet man z. B. 
unter Anderen in „Publishers' Circular", dem Hauptblatte der Eng- 
lischen Bibliographie, angefahrt 

„Ohronides and Memorials ofGreat statt ,,Memorials of the Beign of King 
Biitain and Lreland. Offidal Cor- Henry VI. Offtcial Correspon- 

respond^ee of T. Bekynton, Se- denoe of ThMnas Bekynton, Se- 

cretary to King Henry VI. 2 vola. cretary to King Heniy VI., and 

royal 8vo. (Löngmans.)*' Bishop of Bath and Wells. Vol. 

I— II. Edited from a ms. in the 

Archiepiscopal Library, with an 

. . appenmxofiliiistratiTedocamentB, 

by (j^rge Williams. London, 
Longman & Co. 1872. Lex. 8*". 
CCXIII, 295 S. & 2 BlI. 432 S". 
Der Titel in „Publishers' Circular** ist ganz willkürlich aus dem 
Titel des Buches selbst und aus dem der Sammlung, zu welcher das 
Buch gehöH, ntmlich „Berum Britannicarum medii aevi Scriptores, or 
Gbroniolet and Memorials of Great Britain and Ireland during the 
Middle Ages. Published by the Authority of the Lords Commissioners 
of Her Majesly's Treasury, under the Direction of the Master of the 
Roirs**, componhrt und abgekürzt. Eine gleich willkürliche Composition, 
deren sich nicht blos die Englischen Bibliographien, sondern auch die 
»^Bibliographie de la France" schuldig machen, und von welcher selbst 
die Hinrichs*8che Bibliographie nicht überall fVeigeblieben ist, besteht 
in dem bibliographisch durchaus fehlerhaften summarischen Aufzählen 
von Seitemiahlen verschiedener Nummerreihen d. h. in dem Zusammen- 
zählen sowohl der mit verschiedenen theils römischen, theils arabischen 
Ziffern bezeichneten Seiten, theils wohl auch ganz unbezeichnet ge- 
bliebenen Blätter Eines Bandes, als auch sogar der verschiedenen Sei- 
ten und resp. Blalitzahlen zweier und selbst mehrcir Bände und Hefte, z. B. 

Ch. t)arwin*s „The Desceut of Man, and Selection in relation to Sex 

2 Vol«. J871. 910 pp." 
N. Pocock*8 „Becords of the Reformation, the Divorce 1527—33. 2 Vols. 

1871. 1360 i)p. 
„Choix de pr^dlc^on contemporaine, formanl; un cours complet de sermons, 
de Conferences et d'instructions sur le dogme, etc. Tom. IV et V. 
' 18Tt. 1301 pp. 
Le Vavasseur'fii „cMremonial selon le rit romain, d*apres Joseph Baldeschi. 
et V&hU Favrel. IV. Edit. 2 Völs. 1871. XVI, 1291 pp." 
Und bei solchem Zusammenzählen kommt es sogar vor, dasa nicht 
einmal richtig gei-echnet wird, wie bei 
„Comte de Seilfaac, PAbb^ Dubois premier ministre de Louis XV. 
2 Vols. 1862«, 
wo sich die Gesammtiseitenzahl mit 677 pp. statt mit 728 pp. (näm- 
lich 2 BD. LI, 358 S. & 2B11. 811 S. u. überdies 1 Portrait) bezeich- 
net findet. Endlich ist ausser Anderen noch zu bemerken, dass die 
bibliographisch durchaus berechtigte Forderung, welcher zufolge die 
auf den Titeln angegebenen Jahrzahlen des IHruekes oder der Pdbli- 

22* 
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kation auf den Titelkopien genau mit angemerkt sein müssen, nicht 
überall erfüllt wird. Allerdings können in den einzelnen Jahrgängen 
der. nationalen Bibliographien um der Baumersparniss willen, die Zahlen 
des laufenden Jahres in Wegfall kommen, so dass da^ juro in den Titel- 
kopien die Jahrzahl fehlt, stets die Zahl des laufenden Jahres ergäszt 
werden müsste. Aber es kommen genug Fälle vor, wo von Seiten des 
Buchh82id6ls zu Anfang ein^s neuen Jahres BAi^er mit deir Zahl des 
alten' Vergangenmi Jahres und umgekehrt zu £!nde dds a|ten lanfendeii 
Jahres Schi-iften mit der Zahl des neuen nächstfolgenden Jahres auf 
den Markt gebracht werden: in solchen Fällen ist es unbedingt er- 
&Fderlioh, obschon gegen diese Forderung eben nicht selten yerstossen 
wii'd, äass die betreffenden älteren oder neueren Jahrzahlen ausdrück- 
lich hinzugefügt worden.. 

( Was den anderen Punkt der bibHographischen >f a^ipulation bei 
Anfertigung eines Eataloges, die Zusammenstellung der. .Titelkopien 
. in einer den Zwecken des Eataloges ang^n^essen' pasß^^den. und leicM 
übersichtlichen Ordnung, betrifft, so ist'wobl für nationale periodiaclie 
Bibliographien die alphabetische Ordnung niicht blos die geeignetste, 
sondern überhaupt auch die am leichtesten ausführboisQ» Allein trotz 
aller Leichtigkeit, mit der das alphabetische Or^nep dar Titelkopien 
nach Maassgabe der Yerfassernam^n oder» wo, diese feblan, der soge- 
nannten Stichwprte jla der Begel und mit nur sehr wenigen Ausnahmen 
gehandhabt werden kann, kommen doch bei dieger JSa^dbabung in der 
Englischen sowie Französischen und sogar in der Italienischen Biblii^ 
graphie se erhebliche Verstösse gegen die richtige Ordnung vor, dass 
man fast zweifela möchtje, ob überhaupt die Zusammenstellung foo 
einer Art Bibliographen gefei-tigtwojden sei. Fehlerhaft, sind Titel wi«* 

„Napoleon Bonaparte (Life o^. By Sir Walter Scott.^ IJBTL'* 
wo der Käme des Verf. *8 Scott genannt ist und mithin als Ordnungs- 
wort hättd gebraucht werden sollen. Noch fehlerhafter aW sind Titel, 
die sich nicht nach dem substantivischen Ordnungswdrt, sondern nach 
Maassgfibe des dem Substantiyum vorangestellten Artikels, Adjek- 
tivums u. dergl. alphabetisch eingereiht finden, wie: ' ' 
„Breve compendio de sa Dottrrina Cristiana. 1872. (st. Compendio) 
„Double (le) almanach journalier pour l'annäe 1872, par ifathieu Laens- 

berg.'^ (st. Almanach) 
„My Sunday Friend. Stories. First geries.. 1871." (st. Stories) 
„Nouvean (le) conteur amtrsant. 1872." (st. Conteur)' 
,,lVo!iTel almanadi rennais, contenänt les adresses de BenDes. 1871." 

(st Almanach) ' ' . ' ■ m . 

,,NuoYo. Statute deirAtanee di Treviso.; 1872.'' (st. fitatnto) 
„Petit Paroissien, contenant les offices de TEglise. 1871.'* (at Faroissien) 
„Populär Nnrsery Tales and Rbymes. New edMeo. 187L" («t. Tales) 
^.Public (The) School Latin Glrammar, for use of Scheols, Qo^^fas, m 
" Private Students. 1871." fst. Orammar) 

• „Settimo sapplemento'^al catalogo generale dfelle librerie di G. Hacrgbien. 

Müano.1872.*' (st fiapplementoj ' • >' , 

,,The Abolition of the faicbasa Systep in ik» Aimy. 187 1 > (^' AlK^lii^ofl) 
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„Th(5 Bible and the Church; or, the Co-ordinates of Religion. 1871." 

(St. Bible) 
,,IJne i>oign6e de veiges! par un filleul de Timon. 1871." (st. Poign^e) 
„üne röfoxme cl»ns Tadministratlou de justice. 187 1.^' (srtv Rreforme) 
„Teritable (le) Mathieu . Laensberg pour Tannee "bissextile 1872" 
(st. Xiaenßberg). 

Geradezu albern jedoch und die Ausgeburt eines noch in biblio- 
graphischen Windeln liegenden Anfangers ist ein Titel wie : 
„The Ajat of Sopbocles. Literally tranalated &c, 1871. 

[773.] Zur GSthe-ji LessiBg-.nnd Sehilter-Litteratur. 

(Fortsetzung.) 
t. Awfira^en d«r ursprüngliohen Verleger. . j 

®oet^e*^«m«xtli(^c ffietfe. 35oü|l&ttbi(^eSludgabein fünfj^^nSSnben. 
Dlit ®tIaiÄerun<|[en tjcn S^axi ©oeDefe. 8tutf(^arr, (Sotta. 1872. 8«. 
CLXII, 423; XXIV, '664; XXIV, 516; XX, 5ä6; XX, o22; XVI, 
590; XVII, 653 ; XII, 684 ;. VI, 622 ; XIV, 654; XIV, 7.08; XX, 
688;XXV1II, 753 ; VI, 518 ; XVIII, 810 6. «ßr. n. 8 Z\)\x. 

*.®mi(ia ©ölotti. ' Sin Suucrf>ie( in 5 51ufgüc\en »cn ©ott^olb 
6)J^taim gafjtnc^: Wlii einer ©tnlcitunc^ : gmilia (Safotti ouf t>er ÜBii^nc 
»on 3. 8. ^ptü. etnttgatt, Soften. 1872. 8«. XXVI, 99 6. 
% n. lO.ffir. .5 

Sd^ifler^ fammtü^c ©Stiften. .^ijlorifd^»fririf(^c ^udcjobc* Jm 
^min mit^H.Sa^ffen, ?R. Äe(;(er, 5B. 9Cf?ii({>ener, ^.Dejlerlet);^. ®aiiV>)e, 
"«i>ffl. «oümec vonJ?Att®oebefe. Sb. XII. ©tultaart. Sotta. 1872. 
a^8Mx:,5feO 6. ^:»t. an. l Ibir. 6 ®r.(®. 5lnj. 3. 1B71. 5f?r.744.) 

SntV r ®oflenfteiti. ÜÄatia ©tuart. ^^erou^gegeben »on ^ermann 
OfWfij. * . .' f . 

* ©c^iOer« famniHi^e 2Beife. SeÜllÄnbigc »^lu^gabe, Ifflit ^[n^ 
lfi<im<^efl tjort 5tötf @oe^efe. 6?*^ »önbe. ©tutt^W. ^cttä: 1872. 
8^ XCV,512 ; XII,498 ; XX,614; XH, 506 ; XVi,653 ; VIII, 528 ©. 
% n. 3 X-^lr. 

2.'Att8gaben der spaterem VerlegiBr. 

* ®det^e*6cfti«erÄ .Genien. U\\4 Im ©^iflvr'fc^en' ,,iKirfen*2Ilma* 
»«* f. b: 3. 1797" UH^ bem .«enien^ünanufctipt". OÄft ^inferhtnßen 
i"»^ etfauternben fT^inierfungen' ^erftu^t^ec^cbtn \>Dn fl^clf ©tctit. ?ei^>» 
M. iRedam iurt.1872. 160. XXV. 189 ©; «ßt.^n. 4 ®r. 

Gehört* zurüniversal-Bibliothek Nr. 402. 403. 

S'^ationat^SiBIjotbcf fämmtli(6er bcutfd?cn gfafpfer. 247. 249. 252. 
253. 255:259. 279. 283. ?87. 289. 292. 295. — ®o'et^)e'ö ffierfe. 
M tenr t5(nrgflc\ti(j^flcri' CJuctten* rcbibitte tluöAQbe. 53—64. iöcrlin, 
Wef.(1871— 72. )fl.8^ ober (^r.l6<>.2:i).XI.?lbt^.l.©. '225-^432; 
^^t^.2. (grpe -©eflalt t)on: ©o^t^cn Sctti^ingen/ ßrwin linbglmire 
i^^^J'f«);' Älanbine r?. Stüa ©eüa 0?ro^), Spljigeuie ouf JourU '($tcfo). 
Ä^^lt ben Seifinb'enmgen be« @6^ Dott 33erli(^ingen tu ber Sü^nenbear* 
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beituitg. ^txau^t%tUn unb mit Snmertungen begleitet »on gr.Stce^Ke.) 
lg. 1—384; Xf). IV. (Sebi^te. %i). 4. (Seftoftli^et 3)i)>an. ^erau«* 
(^eoeben unb mit 9lnnier(ungen begleitet r>on ®. i>on 8ce))eT.) XL VIII, 
397 @.; S^. IV. (Bebldl^te. Xf^. 5. (9)einete 3u(^«. «^iUei«. d^a^tug 
I))rif4er ®ebi(^te. herausgegeben unb mit ^nmertungen begleitet von 
gr. ©tre^lfe.) ®. 1—128. ^i. k n. 2% Oi. (®. «nj. 3- 1871. 
SRr. 774.) 

Gehört zu ,,Hempers woMfeilen Classiker-Ausgaben/' 
®oet^e'd Serie. (Srfte iflufirirte Ausgabe, mit eridnternben (Sin« 
leitungen. II. u. III. »erbeffette 9luflage. eief. i— 86. Setiin. @rote. 
1871—72. fl. 8«. «ßr. ä4 ®r. 
SBb. I— U. (9ebi(f|te von ®oet^e. Wit 3<i<^nnngen tpon 8ub»ig ^ietfc^, 
gerbinanb $Uot)^ u. 9.« gefi^nitten t^on W. '9teemb*amoni: unb 
9. ton Steinbel unb Stnfeitung bon ®ttfiaD SBenbt. (2 X^eife.) 
II. «uf[. 1871. XXVn, 524 6. m. 16 ^ofgfd^ntaf. 
9b. IIL ^ermann unb Cotot^ea bon ®oet^e. 9tit Betonungen von 
Srnfi Sofd^, in $oI) gefc^nitten toon St. Srenb'amonr, unb ein» 
Einleitung i>on ®u{iao ffienbt. m. Sufl. 1872. Xn, 91 6. m. 8 
^oTif^ntaf. — Sletnete Sudjf« von (Sottf^t. Mit gei^nungen von 
$aul aRei^ei^eim, in $o!g gef^nitten von 91. SBrenb'amour, unb 
einer Einleitung von ®uflav tSenbt. 10. ^ufl. 1872. X, 147 @. 
m. 8 ^ol^fdi^ntaf. 
9b. IV. SBejl'öftUd^er 2)ivan. 3n jttolf 9u(^ein von ®oetV. mit 
gei^nungen von (Srnjt SBofc^, in ^ol) gef<^nitten von 8oui< Stuf, 
unb einer Einleitung von Ernft ^ermann. IIL ^nfl. 1872. 17, 
144 @. m. 9 ^oljfd^ntaf. 9ieb|t @prud^en in Steimen 96 6. 
9b. V — VL gauß. Eine Xtagobie von ®oet^e. SRit 3etd}Rtttt^eti 
von %. Siejen ^at^tx unb Stbolf e^mi]^ , in ^of) gef^^nttten von 
St.Srenb'amour, unb einet Einleitung von ®upav ffienbt. lU. lufl. 
1872. XXXI, 471 @. m. 9 ^oljfc^ntaf. 
9b. VU. ®o( von 9erli4ingen mit ber eifernen ^anb. Ein C^faufPi^^ 
von ®oet^e. SRit geid^nungen von gferb.Xot^bfttt, in ^oljgefi^nittei 
von W. Srenb'amour, unb einer Einleitung von Qu^iiv 9SenM. 
IIL «up. 1872. XV, 115 6. m. 6 ^oUfd^ntaf. ~ Egmont, ein 
3:cauetf)>iel von ®oet^. Sltit 3eid!^nungen von 9aul X^umann, in 
^otj gefcbnitren von 9t. Srenb'amour, unb einer EinleUung von 
®uflav »enbt. m. «ufittge. 1872. XVI, 91 ®. m. 6 ^oUf*ntaf. 
— Elavigo. (Sin Xrauetfpiel von 9etii^t. Stit 3ei(^nungen von 
$. ®rot Sodann, in ^olj gefc^nitten von 9?. 9renb*amonr, unb 
einer Einleitung von ®u9av äBenbt. IlX. Auflage. 1872. X» 56 e. 
m. 4 $oI}f((ntaf. 
Sb. VnL @teaa. ^tn Xrauerf)>iel. S)ie @efd^u)i(ier. Ein S^au* 
f)>iel. Son @oet^e. 3Rit deidbnungen von $aul Z^umann, in ^ol^ 
gefc^niten von ^. ®ünt<|er. IL Auflage. 1872, 1 9L 68 6. m. 
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4 ^oljfd^ntäf. — 3i)^iöeme aufSauri«. ®inS$aufvwl toon®t)ct^e, 
SWit.3ci^nun(^cn \>on iJJ, ®rot 3o^ann uni 21. ®naut^, in ^otj 
acf(^tttent?0n5ltolfe(o««, uii^ einet gin(ntungt>on®üpat)2Benbt. 
III. 5(uflaöe. 1872. XIV, .81 (^. m. 5 ^jqfjf^ntaf. — Torquato 
Jaffo. gin ©c^aufpiel »o'n ®oet^e. aRit'Sei^nungen »on 5Jout 
Hfutftann, in vgolg gefihitten öon SR. Srenb'omour unb $. Ädfe* 
beig, utib einet einfeifung t^tjn ®uj!aD SBentt. HE. Sfuflage. 1872. 
IT, 123 ©. m.'6$otjf^tttaf. * 
S5b: IX.' 5)ic n^itürlici^e Softer, ßin trauerfiji«! wn ®oet^^: 2Rit 
3ei^nungen üon @. Dffteibingec, in $oIj\ gefc^nitten ron 9t>otf 
®fo«i; UHb einet Sinleitunö'uönßin^ gemahn, in. Ättflage. 1872. 
XVI, 112 ©. m. 4 $o!if^ntaf. —^ ©(penqr, ßin Jrauerfpief.;, 
gtagment 39 ©. 
8b. X. ßeibeti be« iun^n tS^xü^tti ^on ®oet|e. Tlit geid^nungen 
bon <^. fiuber«; tii ^elj gcf^nitten »oft 51. »>. ©teiribet u. 51., mw^ 
titter gilileitmig toon ®nRat) fflenW. lll. «uflogt. 1872. iVI, 
129 (S. m. 5 .^oljfi^nt.af. — ©tiefe ourä.bet ©d^weij ö<jn ©oet^e. 
ÜWit 3«i^nungen »on SBoIbemar gtiebtid^, in $oIg gefeilten t>ott 
®u,p, Jteibmann, unb einet Sitileitung i>ön ©njt/SBenbt. IJI. 2luf- 
iage. 1872, VIII, 70 @. w. 3 ^oljfdfintaf. — S)ie SBa^Imw)anb^ 
Waften. (SqiJ!?o)ttan i)Ott ©oet^c. OWit 3e,i^nung,en »qn Seflftolb.^^ 
Senu«, in ^of^ gefci^niücn t>on.$. SJütlnet unb W. 95tenb*an^out, 
«tib einer einleitung toon ©.fflenbt.. m/Stuflage. 1872. XtV, 
255 6. m. 6 ^oljf^ntaf. , . " ', 

8b. XI— Xn. W\\Mm TOeiflet« 8e^tiaf)te 't>on ©oet^e. , S^. 1—2,' 
. 2Äit 3eid^nun3en bon $aul S^umann unb SB. 8nebti$, in ^olg ' 
öcf^nitten tjon %, Silo^i, SR. S5rehb*omour.'<^. ©untrer u. «., unb 
einet ßinleitung bcfn ©ü^oo SBenbt. HI. ^luflage. 1872. Xm, 
208 ®: u.' i m. 331 ®: tn, 12 $oIjf*ntaf. . . 

8b. Xm. aSil^elm SWeijter« aBanbetja^re ober bie gntfagenben. 
®. 1—240 m. 4 ^oljfiä^ntaf. 
©oet^e« Stiefc an.ßi,(]&|labt. Wit gtlduterungeh ?)etau«öwieben ^)on, . 

äBoIbenfar JJteiVtm »on Öiebermann, ©etlin, ^em^jel. 1872.' 8^ 

KXI,'376 6. $t. n. 2I^Ir. ' . 

. 2Bep*6|lU^et 3J>it)an bon.(?^etK 9Kit ®in(i?itung unbetWiutetnben 

'Jttmetfungen''bön ©. oon 2oei?et..,;@c)>atot*5ISbtucf aü« bet neuen 2lu^f . 

Mt bqh ©oet^e'« Serfep, ^erau<Jgegcten t^dn ©tre^)tfe, »* fioepet unb . 

J^ün^et. »ctlih, ^en^jel. 1872. fl. 8^ XLXni, 397 ®. fgr. n. 25 ®r. 
5au|l. gine Stagobie i>on ©oett^e, SÖ^it ginteitung unbrnlautein* 

^cn 5lnmetfungen bon *©.. bon,$oe^>er. Sb. It-II. (Sevatat*5lbbt^(f au^ • 

^« neuen 2[u3,gaBe bon ©oet^c'^ ffietfen, ^etau^ßegeben bon ©tte^ife, - 

^- 8oe^)er unb JCÜRter.) iBetlin, ^ewjjef. 1870. ff. S^ LXIV, 174 

&LXXX, 27ä e. «pr. n. 1 J^Ir. ' " ' 

* 5J<^ujl. Sine Itogobie bon ©oet^e. SWit ßinlettung unb eiTau* 
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ternbeit 9nmerfiin((en von ®. t>. Sceper. SBerliti, ^empcJ. 1871. %x.S^. 
CXLIV, 446 S. ^r. n. 1 I^fr. 

♦ Faust. Von Job. Wolfg. Goethe. Der Tragödie I. Theil. Teschen, 
Prochaska. 1871. kl. S\ 168 8. Pr. n. 10 Gr. — Dieselbe Ausgabe 
auf feinerem. Pap. m. 3 Photographien n. 1 Thlr. 5 Gr. 

@ott\}i^ ®ebi(^te. SRit einem bt^l^ci noc^ ntc^t ^ebrutflen <3üuett 
un^ (ivid^amm. gui beutfc^e grauen au^c^ewo^lt oen ^rt^ut fiu^e. SR'\t 
vier 3au{!rationen t^on jemine €>t\\U. gaibenbrncf üon 9t. 6tei]ibc(f 
tu »erlin. «^aUe a.e., lauf* u »e^ren«. (1871.) ^^ P. VIII, 566. 
m. 4 laf. «JJr. n. 5 Z^lx. 

♦ Hermann und Dorothea. Von Goethe. Teschen, Proehaska. 
1871. kl. 8^ 80 S. Pr. n. 10 Gr. — Dieselbe Ausgabe auf feinerem 
Pap. m. 2 Photogr. Pr. n. 20 Gr. 

♦ ^ermann un^ Dorot^te. 8on 3. SB. ». @ocH>f. aWt 4 3fittPra. 
tionen von 6. <£(^roei(eti in ^olg ^eft^niltcn )>on O. fRetf^. 9litnbuxc^ 
a. r. ffi. (efii>ii9, |)artfnort^ tn ßomm.) 1871. 16<>. 80 ©. ?r. n. 4 IW^r. 

''^ ^ermann unb Doretftea. Son @oet^e. Sei)>)ig, ^melan^. 1871. 
{^r. 8®. <ßra(ftt-tau«(\flbe. qjr. 1 X^lr. 

♦ Goethe's Hennann und Dorothea. Mit Illustrationen von W. 
V. Kaulbach und L. Hofinann. Neue Cabinet- Ausgabe. München, 
Bruckmann. 1872. Hoch 4<>. 103 S. m. 10 Photogr. Pr. n. 8 TWr. 

<Panbcra t)on (§octl;e. SMitgrlautcrun^^en bongr.etre^Ife. Bt^mi* 
^bbrutf aul ber neuen tHu^^abe bcn ©oet^c*« SBcrfrn. ^erauet^eiifben 
Don ©trel^lfe, t. Socper unb Dün|^er. »erlin, ^enn^cl ,1871. ff. 8®. 
100 ®. ?Jr. n. 10 @r. 

Siebet unt fflctte bcn ®ett\)(. ©er Swgenb ju ®enu§ nnb flimm 
raraebrat^^t unb Iwxd^ eine (l^arafteriflif be« ©»(^terd einc^elcitet von 
grtebric^ Se^rttalt. ©efaratabbrurf au« %. ©e^rwalb'« beutf^«n I)id>' 
lern unb Denfern. 2l(tenburfl, »onbe. 1870. IL 8«. 148 ®. in..eim:iebr. 
$ortr. ©oet^'e'« in |)oljf(l^n. $r. n. 10 Mgr. 

♦ »einefe gu*#. 3n 12 ©efdnjen. »cn ©oet^e. ÜRit 37 Stot)!* 
flicken na(|f Oriciinaf^eidjfnun^en von ^einric^ Seutemann. 8et)>giit. ^a^ne. 
1871. br. 80. IV, 182 ®. <pr. n. 2 I^Ir. — Diefelbe ?lulgabc iu gr. 4^ 
2 »D. 151 @. n. 4I^Ir. 

SReinefe gu^«. »on ©oet^e. ÜRit grfauterunjen bon gr. 6tre^lf<. 
€e))orat*abbrttcf au« ber neuen 5lu#gabe t>on ©oet^e*« ®erfen, ^erau^» 
ftefteben bcn ©tre^lfe. t. 8oe>>er unb ©unfter. »erlin, ^enn>e'. 1872. 
ff. 8«. 191 6. ^r. n, 12^2 ©r. 

♦ Goethe's Italienische Keise: Sketches from Goethe's Travels in 
Italy. With a Literary Introduction, Gramma;tical and Explanatory 
Notes, and a Complete Vocabulary. Edited by Buchheim. 11. Improvcd 
and finlarged Edition. London, Williams & Norgate. 1871. 12^ 
Pr. 2 s. 6 d. 
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®ccif)t'^ @))rü^e in $ro[<». 3iim eifcii 9Rd urlauUrt un^-ouf it^re 
Dueflcn gurücfc^cfü^tt uoii @. uon ?oeper. [Separat «^ ^^bm<f ou« tex» 
neuen '^Indgabe )>on ©oet^e*^ SBcrfen ^eraud(^e^eben i>ou Siu\)\U/ 
r>, iotpn unD Dünger.] Serün, ^mptl 187Ö. fl. 8^ 2&9 6. . 
<ßr. n. 15 ®r. 

* Fables de Lessing en prose et en vers, suivies dß vingt-ciuq 
fables choisies dans Hagedorn, Geliert, LichtweÜr, Gleim, Michaelis, 
Willamor, Zachariae, Nicolay, Pfeffel. Texte allemand publie avec des 
notes explicatives par L. Bouteville. Paris, Hachette et'Cie. 1871. 
12». IV, 92 S. Pf. 1 fr. 

Nouvelleö öditions classiques avec des notes. 

* IWttttonabSibliot^e! fdmmtÜdjct ^cütft^cn gfafptcr. '233. 263. 
2 69. 273: 216. 282. Ä8C 286. — ©d^iüft'« SBertf. g^Äd» Icn »orjücj» 
U<^ftc« aufÄeit ceüibirte3liW(^obft 19— 23.»friin, ^tmpck(187l— 72.)' 
ff. 8^ ober ^r. le». I^. XIH. ©. 49—196; t\}. MV. fe. 1—184.' 
^r, ä n. 27, ®r. (6» ?hil- 3. 1871. »r. 744.) • / - •' 

Gehört zu „HempeFs ifoblfeilen Clu^al^er«- Aufgaben/' > 
Schillers sammtliche Werke in a;ehn Bän<len: Leipzig ii. Teschen, 
Prochasto. 187il. kL S\ 2 BU. XV, 542 S.; 3 BU. 481 S:\ 3-:BlL. 
526 S.; 3 BW. 525 S.; 3 Bll. 617 S.; 3 BlI. 424 S.; 2 BH: 511 S.; 
3 Hl. 494r ß.y 9 BUv 465 S.; 3 Bll 471 S. Mit SÖÜller'» Portr. in 
Holzschö. Pi:, 4 Thlr. — , ©ute Aasgabei mit; tO Titel -Th^io^ 
graphien 6 Thlr. 20 Ngr. i r . ' •: ' 

* Die Braut Yon Messina oder die feindliche Brüder. Vcn Schil- 
ler. Teschen, Prochaska. 1871. kL 8®. 115 S. Pr. n. 5. Ngr* '^ Die- 
selbe Ausgabe auf feinerem Pap. m. Pbotogr. n. 10 Ngr. , 

* Cabale und LieW Von Schiller. Tescben, Pirocllwika. 1871. 
kl. 8«. 134 S. Pr. n. 7V, Gr. /' ^ . 

* Don Carlos, Infant von Spanien. Von Schillwr. . Tesehen, 
Prochaska. 1871. kl. 8^ 226 S,. Pf. n. 10 Gr. ,t- Dieselbe Afts- . 
gäbe auf feinem Pap. m. Photogr. n, 16 Gr. - . ; .. ,, 

* Sc^iQer'd ®eti(i)te erMutert upb auf i^re ^xanln^mc^^ik, Queßen 
unb SSorbiltcr juttirfgcfü^rt ncbjl 35«iantcnfamtn!ui«(^'tJoin ^^rmd} Sw* 
^cff. IV., abetmaU ^ir^Wib unigearbeitetr^^u4(lot)e in ;3 S^finben. Cipf. 1. 
©tuttgait. gonraW. 1872. gr. 16®. »KL (®c>iditc li^af «jlen HU»;, 
iweitctt. «peripbe.) €.1—64. $r.rä77g®r. . , « 

* Schiller's sämmtliche Gedichte. Teschen, Prochaska. 187 li^ 
kl. S^. XV, 54^2 S. m. 1 Hf)l?ssch»taf* Pr. n^ lö.Qf. — Dieddto Aus- 
gabe auf feinerem Papier m. Photogr, n. 20 Gr. 

* Die:Jiuog(rau .t6ii OrIeaii& VoB'Sc&iller. T^dlMD^ Ptoehasfea.'' 
18*71. kl. 8«. 140 S. Pr. n. 7Va Gr. 

* Schiller's Lied, von der Glocke. Mit lilusiitatioben von < A. Mül- 
ler und C. Jager. Neue GabineirAiuigaii)«. MQn^^en^ Btwiknmnn, 
1872. h9ch 4«, ?6 S. mi 12 Piotpgr, .Pr. n.g 5hJr. j ' ; 
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* Maria Stuart von Schiller. Teschen, Prochaska. 1871. kl. 8^ 
162 S. Vr. n. 7Vt ör. — Dieselbe Ausgabe auf feinerem Pap. m. 
Photogr. n. ISV, Gr. 

Mary Stuart. A Tragedy by Frederick von Scliiller. With English 
Notes by M. Meissner. ÜÄaric Stuart, ßin Itouerfpicl »on ©(^iiler. 
Üßtt engtif^ett ^nmerfufi^en t>rn 9R. 3^et$nrr. Sonbcn, S^imm. 1872. 
8« 163 ®. «Pr. n. 20 ®r. 

Thimm's Classical German Drama. 

* The Nephew as Uncle, by Schiller, german Text. With 
notes etc. by Buchheim. JV. improved Bdiüoij. . London, Williams & 
Nprgate, 187X, 12». 102 S. Pr. 1 s. 6 d. . 

* Die Eaubpr.. Von. Schiller.. Teschen, PtöChaÄka. .1871. kl. 8*>. 
173 S. Pr. p; 7'/, Or, — Dieselbe Ausgabe auf' feinereto Pap. m. 
PhotQgr.^n. 13*/, Gr. : r . ' . 

* Die Verschwörung des Piesco zu Gwiua. Ton Schiller. Teschen, 
Prochaska. 1871. kl. 8«. 141 S. Pr. n. 77, Gr. 

• * Wallenstein. Von Schiller. Tischen, Prochaska. 1871. kl. S^ 
310 S. Pr. 10 Gr. — '• Dieselbe Ausgabe auf feinerem Pap: m. Photogr. 
n.l3>/2 Gr. ' *• 

Wilhelm Teil. Schauspiel von Öchiller. Teschen, Prochaska. 
1871.' kl. 8«l 1S3 S. Pr. 5 Gr. — Dieselbe Ausgabe 'auf föinerem 

Pap. m. Photogr. n. 10 Gr. ' \ 

^ JBif'Htn I^ff. ®(i^oitfpUUoTi Stul>ti(5 6d)iilcr. SJlit ßinicitunq, 
bem Alten 5^ölWf^atift)iel t)on Uri mt erftÄrünfl^n von iWörij Savtierf. 
Sei^)ji(j, »rpcf^oti^. 1871. SV LXlX, 144 6. «ßr. n, 10 ®r. 

.• ^ Bibliothelc der deutschen Nationallitcft-atur des 18. ü. 19. Jahr- 
hunderts. Bd. 34. \ ' 

* fflll^elm icfl. ®*auf^)tel in 5 aufjfigcn »Jen Seiner. 3um 
Uet^tfc^ftt dii« bem'*J)fUtrt^tn' ,in iJoi SranjöpW.^ Warntet uon 
ü. ^«fcfticr. [51. u. b. tit. : 5lu«TOa^l beutf^et'iBü^n«n|iü(fc jum^Uebcr« 
feiert tu b«« gtaiij61lf(^'e be4rt»e1tet.' Vir. 9.] S)re«bett; (ä^Wmann. 
1872. (^v.'\B^: 11 8 ®. ipr. n. 1 Ö^r. 

*' Gullläume Teil i)är Schiller. Traduction fran9aise avec le texte 
alletnand en regafd, notes ekplicatives et apef 911 des rechercbes critiques 
sur la tradition de Teil. Dresden, SchÖpif. 1871. gf. 8®. IV, 271 S. 
Pr-n. 20 Gr. ' ' ". 

* Gmllamhe TeU, drame de Fr.Sohiller.' texte aHeröand publik 
avec une notice litt^raiie etlies netes grammaticaUs, ' historiques et 
geog^raphiquBs p«r Th. Fix. Pads, Hachette et Gier. 1871. l'2«i XXIY, 
239 S. Pr. 2Pr. 

Koiiv0lles Editiimn^ clasauiaes avec des notes; 

* »il^ttfm Xefl. ea^m^m ^in^ S^^fufjögcn ' von ©dglmnr. 3tim 
Uehrfr^en au« bem S)futf^en inba^ (inignfc^e Satteltet t>ottS)amet 
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9cc«f(a. [^. 11. ^ %\t : Gammtuns beutf^i ^9« «nb 6d^«tf^iele jum 
Ueberfe^cn in ia« ßnftlif^e bear^cikt Str. IJ 3>celbrii, !(S()i(eimaniiw 
1872. jr. 8?. 136 ©., 5ßr. n, 10 @r. . . ;. 

[774.] Französische Iiitt^ratnr ^es DeutMh-Fn<|«f sjteclieii 
. Krieges 1870.1871. 

; , . (FortBeteung.) j ., 

* La Defense de Ohäteaudxm, suivie ^uragpori offioiel; pi^r 1^. 
Gäni^ral Gomte Er.nest de Lipöwski, des frai^ss-tireors de Paris, 
commandant la place de tihsteaadtm, le 18 octobre 1870.; Paris, La-^ 
caze. 1871. 8^ 80 S. Pr. SO c. . ' > . i 

Impreasions et, Souvenirs d'un jeune invalide; par h. Louis- 
L ande. Enth. in der: Revne/des Öeux Hondas. XLII. Annee. Se- 
conde Periode. Tom. XCVIII. Paris, ßureau d. D! 1^. 1872. gr, 8^ 
Liivr. 4. S. 879— 901. ' . . , 

* Con,tribqtion ä rhistoire mödico-cnirurgicale 4e.la ^aippagne 
du Nord (1870 — 1871); par le docteur Loiivet. Paris, iiip. Pajrent. 
1871. 8^ 46 S. 

* Proc^s historique des auteürs de la ©nerre de 187Ö; par 
Adam Lux. Paris, Am^6t. l-Ö^i; 18^ 35 S. 

'* Sedan. donversation ä table d'höte; par Adam Lux Treibe 
Editions. Paris, Piataut. 1871—1872. 18o. 36 8. 

' * Manifeste fran9ais. Aü Marechal Bazaine; par Die Grat ioi 
de Lujparey. Bordeaux, impr. de la Guienne. 1871.' ,8^ ^^20 S. , 
Pr. 60 c. ^ ', . /, 

* L'Armöe de Versailles. Döpöches militaires, rapport du Mare- 
chal de Mac-Mahon.' Pariö, Libr. des Bibliophiles. 1872. gr, 18^ 
108 8. Pr. 1 Fr. . " 

Documents rar les ^venements de 1870— 1871.'* *i ' • 

L'Hippophiigie. (du si^ge) et rAgricuUmrfi; par J. H.rJiagne. 
Entk. in der: Revue des Deux Mond9& XLI. Annee. Seconde P^ri(jde.' 
Tom. XCL. Paris, Buwau d».I>.M. 187 li gr. 8®. Livr. 3» S. a84--i9e; ' 

* Campagne de France, 1870—1871. Les SoWatis du Gbrisb; ' 
par£5joiuardy)ajillard.' Pari8,'Giraudv iJilh rit^^ 118 8. i 

* Leßi^ge de Pans«; par^Gec^rgies Mall. ^Paris, Libr. inteN' 
natioB^e. !l«71u 8». 81 S. Pr/ 1 Pr. . * • • 

* LeSiögetfeParis, 1870— 1871. Joumir d'un assiöge baöi ' 
snr doeamenteoifficiels; pi^ Aiiguste Mamelin; [^ttrait du Jour- 
nal lä Colimne.] Boulogne, imf. Delahödde. 1872. ißV 150 S'. '^ 

* Becueil cles prilicipaux d^rets dli Gouvernement de la d^ense 
natieiiale. 3niyi de lail^gi/daU^n sor le/s indeamiWs pourdeimmage 
caus^s par .ji«/gaerrerpaD O. iMa^rais*. SqUQi^i >impn Briik:^ et fils/' 
1871. 8^ 31 S. . .1 .. < '> 
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348' Fran^^ösis^heLttteratnr (ieB Deatfleh-Pränzösl Krieges 1870/71. 

• * LAQ-ueiTe d« 1870. EWmifle dö communalumi^VparMarclial 
(d«' Calvi). Tau, rmp: V4ron^. 1671.' 8^ 8*6« 8. Pr. '8 Fr. 50 c. 

* Bataille de Beaune-la-Rolunde, le 28 noviBinbre 1870, ci r^cits 
sommaires des faits^de roccjipation allemandcL dans lescommiuies du 
cätaton de Beaune-la-Rolände, t)^üdant k GWerte'dfe '1870—1871 ; par 
Marotte. Paris, Dentu. 1872. 8*. 60-8. Pr. 1 Fr. 50 c. 

* Guerre de 1870. Metz; par G, Max. Poitiers, Oudin; Paris, 
Pdlm^. 1871; 8». '212 «. td. 1 Karte.\ ' '. ' 

* LesMobÜeaäeRennesaa siege deParfs.(du7äeptembre 1870 
au 13 mars 1871); par J. B. Maze^os. ßennpis, imp. I^ieroy fila. 
1872. 8». 85 S. Pr, 1 Fr. 

* Les Paut6^ de la Öeftnse 'de Parii,' par le Comte deMetfray. 
Lettreö, nqtes ^t rapports ausmembre^rdu iSouvevneijient de la ,4^i*eBse 
nationale. ' It. * Edition, revue et äugmentee. Parjlß, LibK internatio- 
nale. 1871. gr, 18^ 87 S, Pr. 1 Fr. 25 c. 

* ' «J^oürnal d'un aumönier . militaire ; .^ar VAbbe dp if e^i ß s a«, 
chapeikin de Sainte-Genevieve. 1872*. gr. 18^.' 576 S.,; 

,, Mep^iijeasar,rAr|9ee;de Cbaji^y Joyrnal 4U;bataUIoa de^ gar- 
des mobiles' de Mortaiii (Manche) ^ Äpat487Q^ ^r 2Q Marsili871. 
Paris, . Dentu ;, Bruxelles, Leb%ue&Cie. 1871. kl, 8^ 363 8. Pr. 
n. i ihlr. Sitgr. . , . 

Metz ^ caippagne et nqgociationsi, paji' ui^ Officier supe^ieur de 
rArmee in fthin, Äccompagne d'une Carte des environs de Metz^ Six 
Rditioös." Paris, Duiiiaine. "1871. gr.' 8<>: XV, 512 S. m. l'/Taf. 
Pr. n, .2 Thlr. 20 Ngr, ^ . . . • r / . 

. .Goethe et le siege deMaye;ipe;.pa? Ä-Meziarj?^. finih.,inder: 
Eevue des Deux Mondes. XLI. Annee. Seconde PeriodfB. T(Mp. XCl. 
Paris, Bureau d. D. M. :lß71.,.gr.!8^ Livr. 2. ß. :2ß7»Tfn83w 

'^ .La Gu^e'en üormlnÄr Lefl' 8i%eb dö Tdif öt'diß'VöWÜn? par 
A. M^zi'eTe«: Bnth;»iii>«ier: Äev«!^ dids Detii Monde«." XLI. Auhä: 
SecJöbde.Pfriode^' Toml XOVI: Pbrisi^ Bnr^u^dö D: M.-lisri. gi^'8*. 

L'Imrasiori Wrusaiwäe cö l^ft2t<et ^ä 1^70«. l iGöefÖi* fet lößAfle- 
maiid^.d-aajouvd'boi; t$x.'A. Me^i^i^efl. ; Mniki n!b d»eF)3 ite^uer des 
Deux Mondes. XLT. Annee. S^cDudtä P^rioAe. ''TomitSOI. ')i^arüB, 
Bi^reau ^. P. M-Hcl^ß^Jl- .«?> 8^ ;Wvv..fex8. 9^1Jfl,,V' r «J 

-, ,h9,iljOfrsim{ pendatii l'awititi^e;: par •A^j^a^^sirdlreÄ.i'^finifeh' in 
der: Beyue' d^&iPeuzT8Lt)nde6JXU.'(Aiuuifl. , äeodnd» ^eriod^ /ßom. 
XgL Paris, Bur^w(l.D, Jt, l§l\y,&p^, S^ ,h\ifx.X 9.[r?2-rtP6^* 

• * Becits df rißraeiom Alfeacift^et lidriiatoe'; par Alfilkf ezi^f ob. ' 
Parai; mdiev ti öip. 18<7'1}. gr. 18<?.!. VII,<^0Ä S."i(S;A««. 3, 18^1. 
Nr. 658 u. 743). -^ •^- - •^''' 
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ILa Ifi^aiiktaaee äans kKjfOfleUe (Bltdie 8iLottg^);>iHÜ* A. Me- 
sier^es» £^th. Inder: £efme4«B Deak'Mooäcis. XLI. Antitfe^S^GOnde 
Periode. Tomv XCL Paris;>BarGarti'd. D. M. 1871. gr. SK Uvr^rS. 

*• Chusi^ att Pi-ussieni noteß an jotir le jotu* d'url f raäe-tiif;cJur' de 
TArmee de la Loire; par J. Mi che K '31 ciirtes 'autog+apliiqacs de 
ranltftftr^^S «Lesains boi» te^e eibM4e^iiiB.paivA.>D«niB.;f«^is/Dentu. 
•lÄTSL gt: 18^ iXI,'a86..Sv' iPr.a' Fr. .-• i' .: ,- , . -. .. • : ; :; 

* iö-&rifealäiy ses opÄ^atiMis k Piarmee äes V6sgfeg- par Bobert 
Mi'ödi etari: Deiik Editionö. Paris;' Garnier 'fröres. 1871; «». 427 'B. 

•Pr.-6TK • ' ' '•' '-' ^'' - ■--' \ ' ■"' ■;:'•' ■'■ ■'/' ■ : 

* Souvenirs de Tlnvasion. Les 'ÄUemandö k La Perte-Älais 
(Seiity-eKOis^), ■1870-^i8?i'j -^aa* Milliafd. Pafik, iihp; Pougin. 
187i. -8^ 'l4l^S;"''''' •' ''' '■'■ •- "'•" •"''■'•' • ■■ • '•• ■;;'•• 

* Le 31 Octobre. Compte rendu au 208e Bataillon de' la Garde 
naüott^lej pärQ^ Commändätit-Miliitoer 'Ptfriö, Bertbelemy et Cie. 
187(>:!8«: 16 B-: ' "^ *'' '^^^"^ •'•''i • ^ ••''''. •• -:' ••^'^;'; 

' '"*'Ü|llj!oi)8'dariis lepLigiiiß W^ ^^'^^ aoüt au lÖ'sefi- 

tembre ;' pdr uli Chirurgien 'äide-major' de la Söci^tS internationale ae 
seöönrÄ atx bl'eks^s/ Paris; Döntu; 1871/ gr/lS^i^ '72 8. ft-. 1 Fr. , 

* Par ballon monte. Lettres envoy^e^ de Paris pendant le sidge, 
Septttrflbre'1870-^10'fevHfei*'187l;= päf Ltrüis'^Molättd. Paris, 
Garnier^frÄes: Wlh gr. IB^-^XIV, ^ÖS S;- Pr. S^^FK^S^ &.' ' ' 

Le^ Approvißiörineinents de Paris' V la '^n /du si^ge; '.par G. ile 
Molinari.,Enth. in der: Revue des Deux Üonäes. XLL Äip^ß. Se- 
coh'die'Pgrlode: "Toin. XGL' Paris,, Bureau äi'D. M.' läS7t. gr. 8^ 

•. .1,. .TJ 

j* Les CliQ3srouges. pendant )e sieige dQ J*aris: .pm- G. de Mo- 
liü'ari:'' iDeüx^ E^teiöris: • Paiiä; Garnier fr'fereä. ' i871. gr.. lß|?. 
XXXVI, 394 S. Pr. 3 Fr. 50 c. (S. Anz. J. 1871. Nr. 7430 

' * Alleuiandfeet' Fran^äis: 'Souvenirs' de campa^ie'; jxar Ga^- 
bri 6l Mt)n'<jd:'|TExxr?,i{ dö .laj' iievue chretienii.e du S'diceinbre 1871] 
Paris, imp. Mevrueis; 1871:' 8*." 39 .S. T " ' ' »-^^ - 'j -f 

. ^.AÜemand^.ef.Fran9aJp. Souvenirs de campa^ffe --, Metz,^ß6^afl, 
la Loire — par Gabriel lÄIoT^od. Paps^ .San^p^^ .^t.Fiscbb^pfiQ^. 
1872. gr. l?o.. 172 S. Pr. n/20 Gic'"' . 

. ; I *;ftq?oiwPiÄft:Wn^ial i4.Qnt#^^()n.d. Jq. trochtMres 4e.'Mi le 
Gener^ ^r9^ar4-,. .^t^illß ^f,.JFoi:bJwbKS!Fijfir(Em.! lYjmoMßs^ t»|. 

4ul)prt.JB7f,.,80.^7.S-,., , ,,.,,.., .,. ...... • .....; 

') •. .. * ., %isp4^A i9i |jpu.^i^iis . 4^, 1^ .G*iftW) dg fIrjiisflQ ^l870-r?l871)^ 
P^fi.M^Ä^i^ipe^äe.Mwtrfon^,, iLMl^.^t Paris,: Äe/flrt, 1873^:M 
168 S. ' ..:,••, ...I ... ,1 
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^950 FjratiM^tisehfi Litteratoc .Am Diiitofeh*-f rantte« Küieg«» 1S70/71. 

> ;/ f lAGurcl6.il/obile d6.L*fliiraii]i;lpaar le Barmi de Montvail- 
•lant, Colonel. du 45e r^gin^n^^ de k gard» mobile. Complet^ par nn 
r^same des iOp^rations de la batierie' .d'artillene d^partementale au 
si^ge de Langres et de Celles des 4e et 5e bataillons detach^s en 
,Algerie.peuda»t Tinsurrection kabyle., MontpeiUery Hamelin et Cie. 
1872. gr. IS^ 304 S, ?r. 2 Fr. .,..:. 

I 1* JEÜpportsm:ie Sfr¥ice mil^kake desant» (goem de 1670^- 
1871) dans la ville du Maus, djo: 19.8X)üt aa SD.a^rü 1871, adresse 
. i Ur Je MiniÄjbre de;la^^uej:re le 11 jiun 1871 ; par le doctenr M or- 
dre t^ m^d'eqn-major de la garde nationale, etc^ [Extrait du iBulletin 
de la Societe d*agriculture, sciences et arts de la Sarthe]. Le Haas, 
imp. Monnoyef 1872. 8^- $1 S, . ..... 

..♦ Siöge dBParis,187(V— ;L8Ü. L'-^inbulappeinilita^ 
annexe du Val-de-Gräce; par A. Motet, Paris ^ Delahay». J872. 
8<».J1S. ^ , . ^ .....:.,., .... : - . \ " 

, , * B^cit historique des op^i^fjps de| la 2e l^gion da Bhta^ peo- 
dant ia Guerre de 187Ö — 1871, depuis son Organisation JHsqu'ä son 
licenc^ement« B^ponae h, M. Ferre^; par J[. Mouton, cbe;( du 2e ba- 
faiilöii de la 2e l^gion. ^yon, imp. Kij^ön;, 1871. 8^. 11? iS. 

^ i^ Mun^cipalit;^ d'A^lea du ^(gi^ptexr^bre 1870 au 21 d^mbre 
1871. Marseille, imp. Cay^r et Cie. 1872. 8^ 68 S. 

. .;* Note? d'un ,Prisj50]i;uuer [C\e guepje. , 1, S^ri^, ^os i^yalleß 
lignes de P^^feuse sur W^onti^^e.norjd-^est, ^^Be^ie, La Cayatoriß 
Ifendant la guer're 1870-p71.^ ?^is, Palme. 1872, 8^, 71 S. 
'Vollständig in 7 Irenen.'' . . , "... 

* Nbtice historique" sur ToccupaUon prussienne ä Saint-CLeron 
(Seine-et-Oise.) 18^0—1871. Paris,' Dupont;'.1872, 1^^ 48 S. 
Pr, 50 c, , . 

, ' * La Jfilit du 31 octobre 1870. Paris, impr!, Lefebvre. 1871. 

4^ 16 S. V . I ' '''•."". i •.. 

. ♦ Les Prussiens ä Dammartin (Seine-et-Mame), 1870 — 1871. 
Souvenirs de rinvasion; par Victor. OffiTiOy* l!)ammartih,' Lemari^ 
^fiis. (Clermont, iinpr. Toupet.) 187 t. 8?. SO S. ' ' 

* Lettre de M. le G^n^ral Pajol sur ta batäille et la capitola- 
läon i^e^edan. ffixtiait du Montbtir univer^el, du22jnillet 1871.] 
•Pa^ls, imp. LWebVre. 1871. 32^: 14 S. ' .' ' ' 

Campagne de 1870 — 1871 . La premi^re Armäe de la Loire par 
ie Qln^ral d'AnrelU de'Paladin^s. Tröiff ^ditioü»: Päiris, Plön. 
i»72. gr. ««.'Vmi 40€^S. m: 4 Kart u. 1 I^csün: Pr. 8 ftr. 

Un Ministdre de la Gnerre de yingt-quaä-e^ jours dd 10 Aout an 
4^tembTe 1870 par te'Gi$n€ra) 'CoHsinf'd'eMdntattban Cte de 
Pülika^i Deuxlldition^. Pariä^, Plön;' 1971. gr. 8». 197 S; m. 1 
Karte. Pr. n. 2 Thlr. ^ 
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Fr^9ö8i8cbe Libtaji^atQr des ]D^4|ipli-TS!rai^ß,:fCriege& 1870/71. .91^1 

* j^^its , et . {festes , de la higion ]^pjbo;tme pendant la campagae 
1870— 1?71; par Jules Onnee. Pari^ Blofiot. 1872. 8^ 254^. 
m. Portrait. . Pr. 5 Fr. ,. , 

Campagne de 1870 — 1871. La Premiere Arm^e da ia Loire par 
le General d'Aiuelle de Paladines. Paris, Plön. . ;S72.' gr. 8 «. 
VIII, 400 S. m. 4 Taf." Karten. Pr. n, 2 Thlr. 20. Gr/; . 

, Campagne de I870rt*1871. -f-OrWans par laöÄnfoal Martin 
de§ Palli^res^ iQonmandant en chefrie 15e Corpsrtd'ann^e; Paris, 
Ploii. 1872. gr. ßo. 2 BU. 444 S.m; 3 PiantaLPr. m 2.Thlr. 20 Or. 

* Souvenirs d'un volontäirfe de 187*0, Sebataillon de chayseüi-s 
ä pifed, lOe^de marche; par E. Papot. [Extrait du Jouriial de la 
Marn«.! CWälonfe, dmj). Martin. 1871. 8«. 32 S. • ■ « '5 • • 

* {(Jfte' Correspat^ence entre un sayant fran9ftis et un savant 
prussieh pendant la'guerre: M: Pasteur, membre de rinstitdt de 
France, et M. Naumann, doyen de la Fatitilte de Boiln. Paris, im(p. 
öanthieivVlUars. 1872. 8^ 20 S.: 

* 1871.' La retrait^'deTÄ^toöe de PiSst et rOcIckipation Prük- 
sienne sdajis Panrondissemeni de Poi^tarliär (Donbs);^ par P. Ant. 
Patel. Grenoble, Pmdhomme. 1871, 8ft 68 S. l ... 

* Beiation du 'Combat de ViÖers-Bretcmneux, ac«ompagir^e d'uhb 
petite carte du- Santerre iiidiquaat les Jpositäons res^ctires de Pärtn^e 
iran9aise et de Tarmee prussienne pendant la joutniöe du 27 rioyembre 
1870, d'tin.plan topographiqüe tr^s-^cöihplet du chämp debktäille et 
de la liste des soldats fran^ais' morts sür le champ de b^aille ou dans 
les anibulanoes de Yillers-Bretonneux, de- Cächy ' et de Gentelleö } par 
Pecourt. Amiens, imp. Caron fils. 1872. gr.8*.16S. Pr. 75fe. 

* Guerre de 1870 — 1871. Lft 4e, bataiUo^ de W mobile d^ 
eher; par Petit, chef de bataillon. Bourges, impr. Jollet. 1872, 
120; 120 S. • ■•"',■ '; . "..'•,.'} 

Souvenirs d'un Mobile Lypnnais. . Epiaodes'du si^ge de Beifort; 
par ''<J. M. Petit. Lyon,' imp. Jevain et Boiirgeon. 1871. 8^. 64 .S. 

*■ Du Transport 4e9ä^Ble«s^si 4Bil9:Ji(es»:Wba]LcmQes de «üge f/L 
gen^ralement dans les ambu^nces pro^isoires^ parj. ^^P^trequin. 
ConKreuce. /[Extrait de Pünipn.pnedicale (Sie. s^rie), f^vrieji^ et. piafr^ 
1872.] Paris, imp. li^alteste et. lpie.,1^^^^^^ ' : '. 

* I^es Mobiles du 96e Pepartement»;; par Ludovic Pichon. 
Paris, Lächaud* 1371.^ 12^ 120 S. Pr- 2* Fr,' V , ',,:'•' 

* Les Ambula^ces de Paris pendant le si^ge; paxA lege andre 
Piedagnel. Paris, Ubr, generale. 1871, gx. W. 106. a< Pr. 2 In 

Docamentssurlagueire de 1^0^71. 

* Bapports ,a4jre^lie9„par.ie colop^^ du i7]le!r^imeiit provisoire 
(M» Pi^eJU et, }e icbef':fie bataillon au ineme.regimeiit>(A< P^rier)^ 
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^iS2 Pranzöjiische LitterÄtnr cies Dentsch-Pranzös. Krieges 1870/71 . 

mr 4a gai-de mobile: de la ÖÄttte-Vienne, au ministre de la guerre, sur 
les faits anxquels apris part ce T^iment pendant la Kampagne de 
1870—71. Limoges, Ve Ducourtieux. 1872. gr. 18^ 95 S.Pr. 1 Pr. 

'* Precis des Operations inilitaires atixquelles a pris part la bri- 
gade Porion pefndant le Siegö de Paris; 1870 — 1871. Paris, Libr. 
gene'rale. 1871. 12» 52 S. Pr. 1 Fr. 

^ Jouvnal d'tm Infirmier au Corps Cathelineau; pai* Pretot. Part. 
l;Oampägne de )a Loire, 25 oetobre^ — 20 dÄJeriibre 1870. — Part. 
.2v Oampagne de TOuest^ 20 d^cembre 1870-^10 mars 1871. Park, 
Douniol et Cie. 1872. gr.lS^ XII, 350 S. 

* Las Foiteresses Fran9aiee8 pendant la guerre de 1876 — 1871; 
par F. Pr evost. Paris, Dumaiue. 1878. 8». 147 a Pr. 2 Fr. 50 c. 

. * La Defense ^e .^tr^sbourg. Piece. hi^torique et poipulaire ä 
.^rand spectacje, en 5 act«9 et 7 tab^eaux; pnr Ghaxles Prillard et 
A, deiMonträaor. I^o», impr. Bosnier. 18714.8^ 141 S. Br.4Pr. 

* Proces du General Trochucoötre MM. Vitu et d^ ViHemeBsant, 
du^igaro. Pari», imp. Ppugin. 1^2. br. .8^ 71 S,. 

. , : * Proc^s. Trocbn» Plainte 'to diffäiaation et ontrageis envensim 
d^positaire de TautcMrit^ puMiqttä. Dabaits devant la eour d'assiases de 
.la. Seine, audiences des ^7, 28, 29,. 30 mar^, Üer Qi 2.aT):il 1872. 
.Compte rendtt cpmjdet du Journal le ;I)roit . Paris, libr<, aesitmle. 1872. 
§0 196 8, Pr. 1 Fr. 50 p. : 

Documenta, publica pour servif a rhistoire da siegu de Paris 
. ,. *, 1^8 PruBfii^ns en Trance. Le Cpmt^a^d'^lca^on, avec le plan 
du ch^p de bata^lf; par un cbef d'awbu}4np9. Mmgon, Yeilloo. 
Id7;2. kl. 8«, 75 ^; , , 

* Simples Notes prises pendant Ip siege de Paris; par Heree 
•Qu^pat. Paris, ^Tlrorin. 187f. 8^' 42 S. ' 

* Campagne de 1870. Armee du Bbiin. Les ambul^oes; par 
Ferdinand Quesnoy, Paris, Furne Jouvet et Cie. 1872. 8^ 84 S. 
' , ' *' Campagne de 1870.. Armöe du Ehin, camp deChälons, Bomy, 
Eezonville öu Gravelotte, Saint-Privat, blocus de Metz ; par Ferdinand 
QueBnoy. Pari», Pimie JouY^t et Cie. 1871. 8®. 2 BH. 241 S. 

' '* Le deriiifer Mot Wr Bazäine. Äöoi'ganisation de rinfanterie 
fra:ri9aise ;'par Eug5n<!.E..., cat)itaitie d'iufanterie, Edition popu- 
laire. Lyon, Bonriaire.' 1871. 8 ^ 63 S. Pl-. 1 Fr. 

* Le GÄnÄPäl^ IPald^erbe, ' Au hei'os du Nol*d (vers) ;par Edouard 
Raley. Amiens, Lenoeli Herouart. 1872. 8^ 4 S. 

i' •♦ SHx nÄH» de captivit^ ä Koenigsberg, Ptusse Orientale; par 
rAbM 'Caünille Bämbau^,- aumtoier^d^s prisonmeri^ frAn9äi8 en 
AUemagne. Lyon, Josserand. .1872; gr. 18^, VlI, 328 S. 

*' Quim-e de-1 8*0-^1871. Caimpftgne''de }«/ Ire feouipägnie des 
guides Ibr^tiers de» ^dogei^ (mctis'de didci»liiBfe> 1870,' Ormü^eville, 
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Litterafor - mid MisoeU^. 358 

Dombrot, LÄmarche, cfamp de Ijavaeheresse; par K Bambanx. Ayec 
cartes et plana. Mirecourt, antegr. Hninbert. 1872. 8^ 89 S. 

* Souvenirs du Si^ge de Paris; par Benjamin Bampal, 
[Extrait de la Bevue de Marseille.] Marseille, imp. Olive. 1871« 
8«. 32 S. 

(Fortsetzung folgt.) w 



. Litteratnr und Miscelten» 

AUgemohies. • 

[775;] Le Bibliophile Beige. Bulletin mensuel. TU Ann^. 
(S. oben Kr. 665,) 

Die zusammen ausgegebenen drei Lief. 4 bis 6 enthalten: 
S. 91 — 118 Catalogue des Manuscrits acquis par Guillaume Libri 
pendant son ä^ur en France avee des notes du collecteurs; publ. 
pai* P. ii. Jacobj bibliophile — S. 119 — 40 Bibliographie Spadoise 
et des eaux minerales du pays deLi^ge, par Albin Body. Ein dankens- 
wcrther Beitrag^zür Balneolegisohen Litteratur (s. Petzholdt's Biblioth. 
bibliogr. S. 590 — 91). Mit einer ähnlichen Znsammenstellung hatten 
sich bereits fiüKher De ChSnedoU^ (Bibliographia Spadana) u. U. Capi- 
taine (Bibliographie des eaux min^rales de la province de Li^ge) be- 
schäftigt^ von d^en Arbeiten aber die erstere zwar vollendet worden, 
aber nicht zum Drucke gelangt , und die andere überhaupt nicht zur 
Ausführung gekommen ist. — S. 140—43 BibliaSaxonica(XV. siöcle), 
par Ph. van der Haeghen — S. 144 — 47 Correspondance, par M. F. 
A. 6. Campbell — S. 147 — 55 Le Peäatre Graveur des Pays-^Bas au 
dix-neuvi^me siicle, par Hippert (Suite) — S. 156*-61 Essai d*une 
Liste de LettreSy ou Opuscnles torits sous forme äpistolaire par Erasme 
et qui ont paru s^par^ment dans diff^rents recueils, joumaux, etc. de 
rAlkviagiifiparF.L.Hoffin8nii(Fart86tzuagvon Ans. J. 1871. Nr. 595). 

[776.] Bulletin du Bouquiniste publ. par Aubry. 16e Ann^e. 
2e Semestre. (S. oben Nr. 668.) 

Die drei letzterschienenen Nrr. 853 — 55 enthalten, wie gewöhn- 
lich wieder Nichts, was hier Erwähnung verdiente — ausser dem an- 
tiquarischen Lagerkataloge des Herausg.'s. 

BibMogrcipMe. 
[777.] * Ankitang zur LateiniflCken Palaeographie von W. Wat- 
. lenbach. II. Auflage. Leipzig» HirzeL gr. 4^. lY, 27 S. gedruckt 
u. 44 S. lithogr. Pr. n. 20 Gr. (S. Anz. J, 1869. Nr. 909.) 

[778.] Zum baierischenSchrifbwesen im Mittelalter. Von Dr. Lud- 
wig Bockinger. 1. Hälfte. Aus den Abhandlungen der k. bayer. 
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354 L|t^riv^iu^,^)(is(^^. 

Akademie der.W« IIL GL XIL Bd. L Abtibu Münohen, k. Akadeim«. 
(Franz in cWm^.) . 4<>. 72 S, . Pr. n. 24 Ör. . 
Das, was Wattenbach in seinem treffUchen Werke über ,ydas 
Schriftwesen im Mittelalter*' {s.,Anz. J, 1871. Nr. 197) imAllgemÄ- 
tie'n geleistet hat, wtoscht der Verf.' der' vorl. Schrift, die sich hinsicht- 
lich ihrer Eintheilung an die Wattenbach*sche anschliesst, im Speciel- 
len weiter auszuführen. 

[779.] '^^ Hebraeische Bibliographie. Blätter für neuere und äl- 
tere Literatur des Judenthums. Herausgegeben von Jul. Benzian. 
Mit literarischer Beilage von Dr. Steinschneider. Xn^ Jahr- 
gang. Berlin, Bendan. gir. 8^ ß Nhv hd^-^ B. Pr. n. 2 Thlr. 
20 Gr. (S. Anz. J. 1871. Nr..395,) 

. [7f 0.] IndexJocupJetissimusLiliroruniqiii i|i^eat)aiin?^DCCL 
usque ad annum MDOCGLXX in Germania et in.teicris coDfioibus 
. prodierunt. SBoUflänbige« Suc^ei^Sepcan ent^alten^ aUe o#n 1750 
bi« Snbe M Saläre« 1870 in 2)6Utfd)ianD unb in \>^n fn((ten|eii^eii 
Ura>nvL gebruiften Sü^er. Son (^^rijlian (gottlob «««^Qfer. S:b«XYIL 
%, m. b. ZxL : Novns In^ locupletiasiipns Librprum qui inde ab 
anno MDCCCXXXIII usque aA apnum MDCOCLXX ^l Germania et 
in terris confinibus^ prodierunt* D^eueis Süd^er^Seficon etit(»alienb 
' aüe Don 1833 hU ({übe 1870 gebruäten Suchet 2c.,.nebjl 9^ad)tr%i 
unb 93eri((ti9un(^en }U bet^ Di^r^erge^^enben iBanpen biefed Südf^ei- 
Sepcon^. X^. XF. ^eaikitet unb ^eraudge^^eben Don@ujlao9BiI^eiA 
ffluttig unb M^orb ^aupt. 1865 — 70. «—ff. (M^ 2.) itipih. 
Z. O. ffleigel. gr. 4. 3 SO. 297^644 ©. $K.n, 3i Z^lx. 18 @r. 
(©. «nj. 3. 1871. Wr. 7^0.) , 

Beicht von Fix bis Kyriale« 

[78 IJ S)er Siteratuifreniib. ^ia %if^xit für SA^cliebi^abet unb 
lBu<^^tibIer. <^erau^f(eg€bent}on@bmnnb.^ef<r. I.Sa^i^gang. 6tHtt« 
gart, «tön«, «ey. 89.' Seit 1. Oft*r. monotit«^ 1 Ar. (SJ.) *t. n. 
20 ®r. (e. otenWr. 657.) 

£nth.:. YerseichDiss der wichtigeren neuen ErscheiDungeH der 
deutschen Litteratur (Fachwissenscl^afken, politische uiid religiöse 
Streitschriften ausgeschlossen); Becensionen; kleine Mittheilungen; 
Buchhändleranzeigen. 

[782«] Pbagogif^cr .3a|redberi4^t [pofi J1869 u. ,18.70] für bie 
IBoIfdf^uIIe^rer 2)eutf^Ianbd unb beic /gc^iofi^. 3m fßfxtm mit 93ar« 
t^olomat, X)itte«, @ottf(^alg, ^entf^el, Ston, Oberlänber, $etf(^, 
$falg, @$legel unb S^ulje beotbeitet unb herausgegeben bon^ugufi 
Snben, ©eminarbtreftbr in »lemett. XXU. u/ XXin.. (Sa^tgang] 
»anb. JBeiJ)jig, »ranbfletter. 187X-.-72. gr. 8». Xlly 8B8 u. XII, 
690©. $r. n. aSf^Ir. ju. 2 Sblr. 20 ®r. :<©; 2ln^. 3. 1870. m, 274.) 

Wegei^ der darin enthaltenen ausfOhrlichen Litl^raturborichte 
über alle Deutsche, in das pädagogische Gebiet einschlagieiide Erscbei- 
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nnngeii, Von denön eine Art raisönnirender nacb den Fächern geordne- 
ter Katalog gegeben ist, der besonderen Beachtung zu empfehlen. 
[783.] Nomenelator botanicus. Kominum ad flnem ^nni 185]B 
publici juris factorum, classes, ordines, tribiis» familias, diyisiojE^^s, 
genera, subgenera Tel sectiones designantium enumeratio alpha- 
betica. Adjectis Auctoribus, Temponousy Locis systepiaticis apud 
Varios,,Kotis literariis atqiie etymologicis et Synonymis. Cönscrip- 
öit Lndövicus Pfeiffer, M. D. Cassellanus, etc. Vol. T. Pasc. 1 — 6. 
Cassellis, Fischer; 4^ 1 Bl. 482 S. Pr. n. 9 Thlr. (s. oben Nr. 88.) 
Ffir ganz specielle botanisch -bibliographische Arbeiten von 
Wichtigkeit. 

[7S4.1 Nr. 20. Bibliotheca polytechnica. 2. Abtheilung. . Arphi- 
tektur, Kunst. Arcbaeologle. Omamentbücher. Malerei. Zeipken- 
kunst u.. Schreibschulen. Stenographie. Darstellende Geometrie. 
Perspective. Schattenlehre. — Yerzeichniss des antiquarischen 
Bücberlagers von A. Bielefeld's Hofbuchhandlung in Oarlsruhe. 8, 
1 Bl. 74 S. 1482 Nrr. (S. oben Nr. 608.) 

Nr.. 21. Derselben 8. Abtheilung* Ingenieurwissensdiaften. 
Maschinenbau. Mechanik. Mühlenbau* Technologie« Müitair-In- 
genieurwissenschaften. Architektura militaris. etc. 8^. 1 Bl 42 8. 
92ßNrr. 

Ein empfehlenswerther, 1871 begonnener (s. Anz. J. 1871. 
Hr. 28) Katalog. 

[785.] Zur historischen Erdkunde. Zweiter Streifzug durch das 
Gebiet der geographischen und historischen Literatur. Von J. Spö- 
rer« Enth. im Geographischen Jahrbuch. IV. Bd. 1872 hrag. von 
E. Behm. Gotha, Perthes, kl 8^ S. 184—272, mit Nachtrag 
S. 642— 52, 

Von mehr litterarhistorisehemy als bibliographischem Interesse. 

[786.] @tQtiflif(^e $ublifationen bei ou^eibetitf^en ®tüateu 
I— III. ent^. in tet Sefonberen ScUage jum IDetrtf^ett 9t\d^i'%n* 
^iitx unt 9bn\c^\i, 9iets6if(6(n @UaU«9niei(|ei:. Berlin, gr. 4^. 
»r. 87. ®. 7—8, «r. 38 ®. 7-^8. »r. 39. ©. 6—8. 

Aus Amerika, Afrika, Asien, Australien, Europa. « 

[787.] * Dizionario blbliografico e istorico della Bepubblica di 
San Marino, contenente le indicazioni delle opere, dell* effemeridi e 
degli opuscoli che trattano della stessa in qualsivoglia argomento, 
da Carlo Padiglione. Napoli, tip. della Gasszetta di Napoli. 4^, 
XVI, 492 S. Pr. 20 L. 

[788.] »iMiof^ef'ber «llteten Deutfc^en Meifefd^riften I— II. gnt|>. 
in ben iBefonbeven SBeilo^en jum ^eutf^en 9teid^«'3lngei()er unb Stbni^* 
li* *preu6t{cl;en ©toat^^^rnjciget. »erün. gr. 4^ 9?v.* 34. ©. 4—6 
u. «r. 3G. ®. 7—8. 

23* 
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Im Anschlnase a^ die oben Nr. 688 et^ahnte^Zusaimneiistelliuig 
der älteren apödemischen Schriften ä. i. der üiedretischen Anweisungen 
in der Kunst zu reisen ist eine Litteratur der älteren Beisehandbücher 
^ttebsfcbronologischerUebersicht der BeschreibimgjßU yoji Beisen in 
«DmitseUänd tun ungef&br der Mitte des ZT. Jahrhunderts bis zum 
"Anfang des jetzigen gefolgt ' ; 

] * ' [789.] Übersicht der iwueren'topograph, Spezial^arten Euro- 
'.,' paiscW Linder. Zusammengestellt von £. vonSjdow l.A'prU 1872. 
;'\ ßnük. im Geographischen Jahrbuch. I?,Qd.Jü872ij|:sfir. voiiE. Behm. 
;; Gd^, Perthes, kl. 8«. 5.. 522—41. 

Eine sehr accurate und fleissige Zusammenstellung. . 
[790.] Catalogue de Livres anciens^et rarep en. vente .chez T. 
-r ' pA Weigel, libraire in.' Partie^. Belle s -^L^-fct r'6s': Langues et 
"'' iiitWraturö moderne del'Eutbpe'etde rorient/Poitris. *Eotiianciers. 
•''' Örateurs. Polygraphes. Poötes latins modernes. 'PhÖosophie de 
' la langue; Pacöties. Proverbes. Leipzig (Dmck Von Hundert- 
'■"' stund & Pries). 8^ 1 Bl. 445—689 S.' $867a-^lI100 Nrr. 

(S. Anz. J. 1869. Nr. 839.) /'.;''' ' \ 

•'' Nach längerer Unterbrechung ist endlich die' dritte" Abfheilung 
"des Ende 1868 begonnenen fftnfken Gesammtkataloges von W.'s An- 
tiquäriagef erschienen; dieselbe enthält eine reiche Auswahl Von aus- 
schliesslich werthvollerenu. seltneren, sowohl älteren und neuöreoWer- 
•l[en kus dem auf ^dem Titel bezeichneten Wissenschaftsgebiete. Die 
fUnfte bis mit neunte (letzte) Abtheilung des Kataloges sollen noch im 
Läu& des Jahres eorscbdiaen. . ! 

. {791.] * Allgemeines Sfinstibi^'^Leiikon. ütftdr Mitwirlnni^ der 

«lamkiiftesten Fachgelehrt^^ des In« und Auslandes herausgegeben 

von Dr. Julius Miyer. II. gänzlich neubearbeitete Atfflage i^n 

Nagler's Künstler-Lexikon. Lief. 12. Leipzig, Engelihann. Lex. 8^. 

Bd; n. S. 65— 128. Pr. an. 12ar.,auf SobreibpA». •ä'B. 16 Gr. 

(S. oben 594.) 
. [79d.] iLei Blbliogr&phe Musical Panusstnt tona les diu mois 

ave« le.coneours d'une rtoaioii d'ariisteB et d*4rad)ts. I. Aim^. 

Paris, labraSrie muaicale.anciemie et moderne Pottieis de Lalaxne. 

8». Nr. 1—4, Jany.— Juill.. S; 1^84. J^esprAn. I Thh. 

15 Gr. ..«:.. 

l Aehillich wie Aubry's „Bulletin de Böüquiniste" eingerichtet, 
ben wesentlichen Bestai^dtheil der einzelnen Hefte bildet der Lager- 
katalog des Herausg.'ö, ^dem einzelne Artikel verschiedener Mitarbei- 
ter vorausgehen. 

[793.] i^e|i(on ^cr bambur^if^cn ®4|iiftflefle( btd^iir @ed<B»art. 

' .3«^. ^üftr«öe bed herein« fut ^ambur(^if(ä6c @ef(^t(^tc.j{»e0runbet wn 

Dr. ph. ^on« ©(grober, jßmatflcIcWtem in 5l(töna, .u^ 'Jörtgefejt 

»on e. «. ffi. «lofe, Dr. p4i. 23. ^eft, ober: Vj/SauK B. ^eft. 
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infetiiW — 6.(^«flet. ^iimüürä/ auf Äalteti W« 4>ereftti. '(^diife in 

©mitmO; $•• =*. 321-^480. ^x: ü! 15 ®r. (©: dBeh !Rr, B2.) 

' Mit teicheti Akiööig" züsämmeiigietrageneri Litteraturangäberi .' ' 

[79^.] * ^hartes Baudelaire. Sot/veiiirs, correspöhdances," Mblio- 

grraphie, suiyiede ^iöööÄ inWites". Pkris, PiricAbönrde. Ö^l 212^8. 

■ (fiieWoi^^ielJt es'6 nume 

[VDS.]'* ^ux Erinnerung an Friedrich Adolf Trendelenburgl Yor-. 
trag ^elial^eri ämLeibriiztage 187J2 in detr königlichen Akäderiiie 
der Wissenschaften, ^bn Hermann Bwitz.( Aus den Abhandlungen' 
der königl. Akademie der WissenschaÄan zu Berlin 1872.) Berlin, 
Dümmler in Comtn. '4^ 1 BL.40 S., wovon 35 — 40 ein Verzeict-* 
niss der Schritten von F. A. Trendelenburg enthalten.' ' 
• Dai^ Yetzeiehiikifi gMA ein^'Uebbrsicht von A/Bücheb; 'B.i Ab- 
haadlaiigeDf^ .Anibätzeni, Bi^d^, thefils selbstäiidig, iihdis in Zeit- 
schriften u. Sammelwerke^ pubMcirt ; tJ. ReoeöBioneö. R. V.« Z'. » ' ^ 
' BtiolihäBdIei'-i tmd a!ritic[xiartsolie Kataloge. • * • 
' •' [796:J * Inseraten -Versendiin^s- Liste. Verzeichniss dfer deöt-J 
* ö(ftien' Zöitschriften ; Wisseiischafllichen und ' unterhaltenden Inhaitöi' 
; weikhe' Inserate äuti^ehmeri. Nadh den Wissenschaften geordnet!" 

• Mit Angabe dei* Redacteure!, der Verleger, der ,^ournä,I-Preise, def 
Insertionsgebühren, der Auflagen, ob Change-Inserate, Beilagen an-' 

,gei»)ittiu(m m^ Itooeiüaioiiea geliefert w^vdoTi, sowie mil:<'anderen 
Kachw^iifupg^x ]^aicb de^ sichersten Quellem z>usammeiigesteUt von 
b. A. Haeadel^ ,iiY, Jahrg. 1872. Leipzig, Haendel. 4<». 30 S. 

• Pr. n. 18 Gr. (S. Anz. J. 1871-; Hrv 680,) 

, Voji allgemein anerkannter Brauchbarkeit. v . , , 

. '. [797^] J|S;;lag8-GataI(]|g der Axnoldjsche^ Buchhandlung in Lejlp- 
zjg., ^Ostfi'rn 1^49. bis Juni 1872. 8^ 318. , ... 

Alpba,betisch, ziemlich gut redigirt. HauptsüchUchLehrTU, Schul- 
bücher*,. Technologie u,- Nfiturwissenschaft, Belletristisches u. Geo- 
graphisches. 

[798.] Lager- Catalog von Josephi ^Qaer, SotheraQ,& Co, Buch- 
händler und Antiquare in Frankfurt am Main, (jjondon. ^ Pafis-) — 

• 'lCVltBI:."Geo^aplrie und ßeisen (Werke über America)., 'S^, l Bl. 

!47 S: 'l--;^2776 "Ntr. (S; oben Nr. 511.) \ ' ' 

» ^ßeifcheb SLsJger von äUj^ewählteren u. wissenschaftlichen Werken, 
darunter viele Kupferwerke. . '. . 5 ' .u 

[799.] No. 22. Catalogue de Livres anciens et modernes en vente 
cbfeK) J. L. !B«ijer8 h ütrechi' gr. 8«. 1 Bl. SO S. . 1^4* »rfj 
« HauptsädMich'Heüätidj u-'näebstdein Franz. Litt^atur. ' '' '•''' 

• TÄ)0.] Nr.' 25.- Antiquatfeihes Bücherlagei' von %sä Blrfe$el in 
Mfthohen. --•tAitefrÄalfangsHtötaftuf. 1873. ^8^ ^2 S.'i94'6 Nfr. 
(S. oben Nr. 604.) . *'* 

Deutsche, Franz., Engl., Ital. ü. *.' Iiittet'ätyr. 
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[801»] LXXXV. Gdtalag des antiquar« Bficherlagers yon FideUs 
Btttsch Sohn Yormalfl Birett'sche Antiquariats -Buchhandlung in 
Augsburg. Typographische und literarische Seltenheiten. Manu- 
scripte. Wissenschaftliche Werke alter und neuer Zeit etc. 8®. 
1BL104 8. 2013 Nrr. (S. oben Nr. 707.) 
Eine neue beachtenswerthe Veröffentlichung über den Bestand 
des an Seltenheiten u. litterar. Curiosis reichen B. 'sehen Antiquar- 
lagers. Eine besondere Seltenheit findet sich im vorl. Kataloge: das 
„einzig bis jetzt bekannte Exemplar'^ eines Holztafeldruckes der acht 
Schalkheiten (c. 1450. 8 BU. in gr. 8^. Pr. 650 fl.). Und unter 
den Curiositaten ist eine Yollständige Sammlung Nürnberger Theater- 
zettel v.J. 1776—1815 in 24 Fol. Bden hervorzuheben. 

[802.] Nr. XI— XIV. XYL XVIDL XIX. Cataleg des Antiqua- 
rischen Bücher^agers jvon Fr. Cruse's Buchhandlung n. Antiquariat 
(Gustav O&mer) Hannover. 1872/73. kl. 8^. 

Enth. im XI. Hefte Schöne Wissenschaften (82 S.)» im XII. Theo- 
logie u. Philosophie (28 S.)» im XIII. Geschichte mit Hilfswissenschaf- 
ten, worunter viele Hannoverana u. Brunsvicensia (47 S.), im XIY. 
Rechts- u. Staatswissenschaften (81. S.), im XVI. Haus* und Land- 
wirthschaft (12 S.), im XYIII. Naturwissenschaften (27 S.)» im XU. 
Technologie (21 S.). 

[80S.] No. XIX. Verzeiehniss des antiquarischen Bücherlagns 
von F. mrling in Hamburg, gr. S^ 1 Bl. 88 S; 1189 Nrr. 
Griechische u. Komische Claesiker, neuere Latein. Schriftsteller, 
Linguistik mit Orientalia, Alt«*tiium8kunde. 

(804.] Verzeiehniss einer werthvoUen Sammlung von Werken 
aus dem Gebiete der Archaeolog^e und Kunst des Alterthums und 
des Mittelalters, welche zu haben sind in der Buch« und Antiqua- 
riatshandlung von Ludolph St. Ck)ar in Frankfurt am Main. (Anti- 
quarisches Verzeiehniss Nro. 81.) 8^ 1 Bl. 42 8. 1233 Nrr. (8. 
oben Nr. 372.) 

GrösstentheOs Deutsche Litteratur. 

[805.] No. 45. Antiquarischer Anzeiger von Fr. Haerpfer's 
Buchhandlung und Antiquariat in Frag. — Belletristik. Litenttnr- 
geschichte. KunstUteratur. Curiosa. 1873. 8. X Tit.- u. 87 S. 
2700 Nrr. (S. oben Nr. 712.) 

Deutsche Belletristik zur grösseren Hälfte. 

[806.] Nro.LXm. Historischer Lag«x»talog von J.J. Hedken- 
hauer in Tübingen.. Abth. L Allgemeine Geschichte und Geo- 
graph4e. inclusive Cultnrgescb., Kriegsgesoh., Genealogie, Numis- 
matik. 1873. 8«. 1 BL 74 S. Ueber 2200 Nr. (8. Anz, J. 1871. 
Nr. 815.) ' 

GrOsstentbeils Deutsche litteratur. 
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[«07.3 Serfd^d'^afuTeg t*eit fl. SB! Jlufemann in Dtttijij/ Oflerti. 
16*. 1 »f. 15 6. 

Alphabetisch, gnt recKgiii. Kaiiptsächfich Landwirtbscfaaftiiches 
u. Verwandtes, Vaterländisebes u. speo. Danzig Beireffendes. 

[808.] No. 191. Bücher- Verzeichniss über Werke aas dem G^e- 
biete der Theologie und Philosophie, welche bei Theodor Kampfif- 
.meyer in Berlin zu haben sind, 8^. 1 Bl. 102 S, (S. oben Nr. 428.) 

Gangbare grösstentheils Deutsche Litteratur zu billigen Preisen. 

[809.] Antiquarischer Catalog Nou IL enthaltend W^ke aus 

dem Crebiete der Belletristik vorräthig auf dem Lager Yon Heinrich 

Killinger & Comp. Buch- und MusikaUen-Yerlag mit Antiquariat 

in Wiesbaden. 8». 1 Bl. 41 S, 1095 Nrr. (S. oben Nr. 279.) 

Hauptsächlich Deutsche, nächstdein Franz., ItaL, Engl u. a. 

Litteratur. 

[810t] No. 955-^61. Antiqnarisclies Bacherlager von Kirohhoff 
& Wigand.in Leipzig. Optober. 8°. (S. oban Nr. 715.) 

Von diesen sieben im Laufe Eines Monates erschienenen, nicht 
weniger als 1 0,070; W^- umfassenden Heften enth. : 355 eine Auswahl 
bedeutenderer Werke aus den Gebieten der Geschichte, Geographie 
und Militarwissensch^n (2 BU^ 68 S. 1701 Nrr.); 356 desgL der 
Classischen Philologie, Neueren und Orientalischen Linguistik (2B1L 
24 S. 630 Nrr.); 357 desgl. der Naturwissenschaften fZooIogie, Bo- 
tanik, Mineralogie, Geologie, Paläontologie und Bergbau] (l Bl. 21 S. 
575 Nrr.); 358 desgl. der Astronomie, Mathematik, Physik, Chemie, 
des Ingeniepr-und Bauwesens, der Technologie, Handelswissenschaft, 
Land- und Porstwissferischaft (1 Bl. 26 S. 730 Nrr.); 359 Liter&r- 
gMchiehte^ Deutsche und ausländische > Belletristik (1 Bl« 90 S. 
3111 Nrr.); 360>Schöne Künste, Eupfsnirerke, Ouriesa, Schreibkunst, 
Theater, Spiek, Eecht-* und Reitkunst, Jagd, OeremoniM und Ritter- 
wese», Festiiehkeiten, Kochkunst^ Parkanlagen (1 Bl. 42 S. 1142 Nrr.); 
361 Medicin (1 Bl 66 S. 2181 Nrr.). Alles wohl geordnet uikd gut 
verzeichnet. 

[811.J No.. 236—37. K. P. Köhler's in Leipzig Antiquarische 
AnzeigerHeffe/ 8^ (S. oben Nr. 609.) 

Die beiden neuesten Hefte, w^Yon das erste Theologie und Philo- 
sophie (1 BL 123 S. 2989 Nrr.) und das andere Philologie (1 Bl. 
62 S. 1666 Nrr.) enthält, zeichnen sich ebenso durch Wissenschaft-^ 
lieben Gebalt wie. durch gute.u.6org&ltige,Redaction yor vietan Ihres- 
glßighen au$. • ' . 

[812.] ajftjei^m^ einet »ettl^t^oüfew Sammlung r>en S9fl4etn aii« 
ttflen ffiiffenf^dfterr; V»e%ju5a!»ettpnbin betlBu^»unb3lntiquanat«* 
^Ninbfung »on Ä. Ärafatt in €labe. 8®. 36 ®. 847 9ttr. 

Nur gangbare Deutsche Litteratur. 
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[813.] EstulDg Nr. 72 des utiqnariaeheR BA/chedaf ers von M. 
Kuppitsch Wwe. (B. Schmidt.) BucbhandluDg und Antif aamt in 
Wies. — Theologie, gr. 8°. 1 Bl. 14 S. (S. oben Nr. 349.) 

Meist J)eat8clie Litteratar, darunter manches Seltene.. 

[814.] Yerzeichniss von Werken aus dem Gebiete der Bechts- 
und Staatswissenscbafii^ sowie der Nationalökonomie^ welcke von 
List & Francke in Leipzig zu beziehen sind. (Antiquarisches Yer- 
zeichniss Nr. 80.) 8«. 1 Tit - u. 43 S. 1660 Nrr. (S. oben Nr. .554.) 

Verdient wohl beachtet zu werden. 

[815.] SeTfa(^««(SataTo9 t^on S. &. SRein^oft & So^ne Jtonicit. 
$of6u*bni(fcrel in !^rc«t)en. ©egrunbel 1777. Wt(^fttcTi« 1872. 
8«. 2 m. 53 6. 

Alphabetisch geordnet u. mit Verweisen versehen, die recht fftg- 
lich dazu dienen, den Katalog zugleich zu einer Art Sachregister zu 
gestalten; mit anerkennenswerthem Fleisse bearbeitet. Hauptsächlich 
Bechts-' u. VerwaltongssacheD betreff, sowie Jngendschriftein* 

[816.] Livree anciens ft modernes en vente chez C. Huqaardt 
Henry Merzbach, Miteur, suoceeseur. — Oalslogue No. 8 Histoire, 
Biographies, M^moires, Correspondanoee. BruxeUes. 8®. 62 S. 
972 Nrr. 

Fast durchgehends Französische Litter&tor. 

[817.] No. 131. Livres anciens et modernes en vente. chez M»- 
tiuus NijhofF ä la Haje. — Les l^ossessioDS N^erlandaises dans 
rinde archlp^agique, les Indes Anglaises et les autres pays derAsie. 
Septembre. gr. 8«. 1 BL 65 S. 1168 Nrr. (S. oben Nr. 524J 

Eine werthvolle Sammlung hauptsachlich Holland. Werke. 

[81&] Vereeichaiss Nn 154*-56, 158 des antiqpar. B&fiher* 

Lagers der Otto'scken Buchhandlung in Erfort. Ootober. 8^ 

Enth.: Geschichte» Eriegsgesohichle, Geograplue(l Bl. 26 8. 

718 Nm); Altclassische Philologie u. Archäologie^ Dentoohe Sprache 

n. ihre Denkmaler (1 Bl. 30 S. 1070 Nrr.); Philofiiopltie Ui. P&dagogik 

(12 S. 370 Nrr.); Theologie (1 Bl. 74 S. 2686 Nrr.): 

[819.] Verlage-Katalog von <Georg Beimer in Berlin. Aus- 
gegeben im September. 9^. 1 Bl. 118 S. (S. Anz. J. 1860. Nr. 814) 
A^habetisch mit Verweisen, gut und fleissig redigiri. Haupt- 
sächlich Medicin u. Naturwissenschaft ^nit Qeogtftphie, Mathematik 
und Technologie» Philologie, Theolc^e, Belletristik, Porusäca. 

[8S0*] Biditer&Hsrra80Owits,AntiqQariail8*u.Veriag8-Ha&dhmg 
in Leipzig. — Antiquarischer Catalog. I. Kunst-Literatur. Musik. 
Numismatik. Genealogie. 8^. 1 Bl. 26 S. 572 Nir. 

Erste, gut redigirte Publikation eines neuen Antiquargeschaftes, 
welches seinem Lager einen vorwiegend wissensehaftlicben Charakter 
zu geben verspricht. 
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[821.] Aiitiqiiari8ehe^ti:ttttIofir'l^. <^* Katholische Theologie. 
TMtftthig' auf dem atltiqaaliMAicRi 'li$g<ir der Schle%t^'6dherf iBach- 
händlimg' (fi^Skatseh) InBt^tttt. 8^. IBI; 25 «. ' 
Meist J>0iiÜ(che Litleiitar. 

[822.] Catalog 842—44. des antiquarischen Bftcherlagerä Von 
H. W. BdiMdi, Antiqnariats-BachhäiKdler iii BTalle a. 8. 8^ ' 
Ekith. im ersten Hefte Genealogie n, Knmismätik (1 BI. '82 13.); 
im zweiten eineFortsetzong der Oataloge roh Schriften üh^r RüSsIanA^' 
Nordische n. Slawische Völker (1 BI. 22 S.), im dritten einen^ Kach- 
trag KU dem früher nnter Nr. 328 ausgegebenen Catalog von Portraits 
(1BL18 8.). 

[88S*) Nr. 182.' Catalog des antiquarischen Bücherlagers Von 
B. Seligsberg in Bayreuth. — ' Scfaöttwissenschaffliche Literatur. 
Literaturgeschichte. Bibliographie. Guriosa. Varia. 8^. 1 BI ^Q S, 
1289 Nrr. (8. öbeii Nr. 529.) 
Grösfit^nlheils gangbare Deutsche Litteratur. 

[824.] (91.) Antiquarischer Kat^og von Ferdinand Stei^kqpC 
m Stuttgart, tt- Predigten-, Gebet r un|d Erbauungsbücher. S^. 
IBl. 64 S. (S. oben Nr. 723.). \ 

Fast durchgehendsDeutscbe. Litteratur. .• 

[825«} Catalogue de Lirres anciens qui se trouvent k la Librairie' 

Tros«, i Paris. AnnÄ 187aj Nr. IX. gr. 8<>; 1 BI. S65-'644 9J 

5335— 6095 Nrr. (S. oben Nr. 616.) •< 

Die Tr.'scheh'iAntiquarkatalege' bleiben, wie' auch der YoH.'wf«^^ 

der beweist) fortdauernd eine reiche Fimdgrubet ausgewählter wisden^ 

achaftlioh wichl^er und von den Bifaliopiiilen gesuchter uikd seltenerer 

Werke. -, . • • ■ i 

[826.] Catalogue de Livres de Linguistiqüe et de Philologie' 
Orientale. — Bücher- Verzeichniss von Karl T. TWkbnör, Buchh^dler 
in Strassburg im Elsass. 1. Orientsaiia und Linguist. Literatur. 
8^ IBl. 24 S. 434 Nr.' 

Erste beachtenswerthe PublftatioA eitier neuen Firma/ deren In- 
haber als Ag^ht* ti.'!Die|p08iteur von Trübner ft Co. in London sl^^li 
empfiehlt. • = 

.[827.] Catalog HO. Friedrich Wagner's Hof - Buchhandlung^ u^ 
Antiquariat. Braunsch^eig. ^ Militaria^ 8?/ 12 S. 317 Nr^. (8/ 
oben Nr. 126.) 
. Zur grösseren Hälfte tbeoretiacbQ . KiUtärifi^senschaftp • wc klcj^r. 
neren KriegsgesQhichte, , .."..:'! 

[828.] X:^VI, Kattelisoh-Tbeolegiacbos YeiMiohiiies d«F Aabi^ 
qiuBriats-^uchhapdlnDg von Joe. Wmdprepbi»iHAnfBbnitgii:OeV)ber. 
8«. IBi. 48 8, IWÖlfrr. . ,1'... ^.:. 
Vorzugsweise Deuteche, namentlich 41tmr« «Ui^ittiu;. > 
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S68 UiüfeMi tM MiMAMii .« 

{829*] Catalogfiie O'aMpiecMlise GoUeotioo da Livres dtt ITIe 
si^le sur la £oformiuti^.£te frBii9aifi, Miii, ailemand et itatien, 
dont la vente se fera le 25 novembre. IL Mitie» Pirifl, Trott. 8®. 
. 45 S. 232 »rr. ; : 

Eine in jeder HiD9icht werthyol^ n. ziunal biUiogn^^kispb fchotz- 
bare ,^r^uni(Hi d'ouvrages ecrita pour attaquer la deforme ou pour la 
defendre'S wo?oxi die erste Abtheilung bereits im «Nofember 1367 (s. 
Anz. J. 1867» Kr, 821) zmn Verkaufe gebracht worden isL 
.. BibliothekeiLkiiiiae. 
[830.] Boston Public Library — Handbook for BeadetB, «rith 
., Begtüations. First Edition, August,/ 187)2.« Boston, Beckivpll & 
. Churchül print kl. 16^ 1 BL 94 S. 

. Die sich überall kundgebende Umsicht und Sorgfalt des Ober- 
bibliothekars Winsor wie einestheils für die seliger Obhut unterstellte 
Bibliothek, so andemtheils. und insbesondere auch für das. mit der 
Bibliothek im Verkehre stehende Publikum zeigep sich von I^euem in 
d*r Veröffentlichung des vorl. Handbüchelchens, 'welches dazu be- 
stimmt ist, dem Publikum den Terkehr mit der Bibliothek zu er- 
leichtem u. den Gebrauch derselben möglichst nützlich zu machen. 
In diesem Handbüchlein Anden die Leser zuerst das Bibliotheh- 
rctglemenft, dann eine üebersicM der yorhandenen BibUotheikskaitaloge, 
ferner 6ine ZusanmensteUimg d^r iik der. BiblMth A Torhandenen di- 
gemeinen litterarischen u. bibtiogriq^hiaolien -HilfiBinitt^ some aine 
kuriie ^vue einsielner dnrdi Worth und Selteitheti heWbrragender 
Bjblioth^stfioke u. endlich, «uüsser einige» UainBren. ÜTotiaen (Caa-* 
im^i etc.' ijiita); eine dfedfträngte: ohtionologitche. Au&ähltng der 
Bibliotheksereignisse von den ersten Versuchen zur Begründung einer 
g|tadtbibliothek an bis ^ur Gegenwart ,. , > . . 

[831.]. ^i^ muPfaii((<)et^ @<64be hti %xi^'ip^,u^ UxBiaitbibM^^d 
. }u 9u(^4but9 ; Don ^, SR. ®£^UtUrei. @nt^. imbet Seltene ^m fix^^i' 
burgfr «lüftcmcincn Scttunft. c^x. 4^. «Rr, .25ft. ®. 3961— ^2, 
,, . . Trolizdein dass ypn d^ yielei^ f9nfii]^li^f)^jQ Sehatzen, dici Augs- 
burg früher gesessen hat, ein grosaer Theil verlqrei^ gegangen, e^ ist 
doch nach dem Vorst. noch genug vorhanden, dass es sich der Mühe lohnt, 
für die Kettung, Erhaltung, Ergflnzpng und VervoUstandigimg des 
Üöbriggebllebenen das Möglichste zu thtm . ' Man ;piüss6 das - noch 
VbrhRUdene' %u Einer Sammlung,' lami Zw^ckmässtgsten iti der Stadt- 
bibliothek vereinigen, einen sorgföltigen Katalog daa^be^ * äi)fe^igen 
und veröffentlich^ dl^ DoüblettiBn veräussem u.^ie daraus ge^oiinene 
Summe zur Ergänzung defecter Werke verwenden, sowie auch eine 
Smine snr Brweltemi^g tt. Ergü^t^g der Sätiattlung aussetzen. 
[832] Ür^t^iMä^ti' htt'9ii>\Mt^t \it9 '^üixpi^ttHik fOif iTHiere 
aRiffton. ^btl^etlung I. «iidc^egeBen int 9ii'^^>1892. Stihhiiiindf^e 
»u^brutfeWii*tt''«)»tt*llll^8Ö/!24'®.- . - -^ ^ - •'• 
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(8i33.] J>it StMt^^t M^irai^ilDmiii« fir ituwtt Wffltfn. ant^. 
in ^cn SaHfleiiiMi. 3llnf«icM 3Ro«fit<Hatt fAt innere SRiffl^n. 
SRebactenr: ^itfmaniu 3al|^rg. lY. fHu lOu (9t. 52 b. gtn«. S^ltl^) 
Seit^jig, Z)orfltii9 & ^Miite in fi^ommiffloQ, 8€|. 8^. €. 149—51. 
Um di6 BenntEnug derYereinsmUnrUedem'iiioht nur gond^rn 
auch NiehtmitgUedem mginiflielMii Bititiolhelr «t erletekteni, ist der 
Katalog derselben in Druck gegeben worden. Ton diesem ümsiaAde 
hat man Anlass genommen, anf ü» <>bsclion noeh jngendlidie -^ der 
Verein bestellt erst seit ffinf Jahren — doeh bereits oa. 400 Bde ent- 
haltende Bibliothek hier hinsuweiaem sowie auch hinsiehtUcb deren 
Benutzung -einige Prägen zu erdrtem u. Winke zu geben. 

[884.] S)W tltiibetfilit »Ott Dyforb w. bcrcn ©efc^eitf an W falfer» 
tid^e Unf»(tfitdt#- m\> i€inUih\b\xot^tt in SttQg&utt». .(9JortTö(^, fte» 
galten jii ©ttoftbUTj um 14. 3nm iS72 von ^refeffor Dr. g. OToj 
WnOet. 9luf®runb Hnet Tfä^f^iift mitgetbeilt »on Sit; ^ottinget. 
Uffifleiit en bet ®tt«§6n(^ev SiHiot^et.) (Snt^. in bet a$ci(a(^e }ui 
9to()«biir|et SQ^^emeinen Seihinfl. c^x, 4^. Ar. 249. 6. 3807-^9. 
Bei Gelegenheit der vom Strassbnrger Oberbibliothekar Wofessor 
Dr. Barack veranstalteten Ausstellung des reichen und prächtigen. 
Bfte]i6rgesebenke% welches von der Oxforder Hochschule für die neue 
Strassbnrger Biblioth^ übersendet worden ist, und das aus etwa 650 
ganz in Leder gebundenen Bänden, insgesammt Erzeugnissen der' 
Oxforder „Clarendon Press^ besteht, hat der Oxforder Proftisor Dr. 
Müller über die Organisation der alten Englischen Unirersität^ wel- 
cher er gegenwärtig angehört, eine Bede gehalt^, di^ mit so grossem 
Beifallfi aufgenommen worden ist^ dass man deren Yeröffentiiohung 
für passend erachtet hat. 

{885.] * Codex Wolfenbuttelanus Nr. 205, olim Helmstadiensis 
Nr. 804, primum ad eomplures, qnas continet, Ciceronis orationes 
collatus ab Herrn. Wrampelmeyer. Pars I. Caelianam spectans. 
(Hannover, ßchmorlA V: Seefeld.) gr. 4^ 50 S. Pr. n. 12 Gr.' 

[836.] "** ttaMoc^ ber a)tttfeum«>9iMiottie( in @t. ©allen , ft}{le- 
matifd) (leotbnet )»en 9(. Sinben. ®t.@a1j[e^. DtudP ber SpUifafet'f^en 
Offliin. 80. vm, 150 S. «Pr. 1 gr. 

PvivatbiWotliekeii. . 

[837.] * A Catalogue of Sanscrit Mannscripts contained in ihe 
Private Libraries of Qiyarät., Edited by G. Bühler* Faso. H. Poe- 
try. Bombay, ptrint. at the Indu^Prakäsh Press. 1871, 8^. VIIl, 
135 S. (S. oben Nr. 455.) 

Hierüber vergl Reype critiq^ue Nr. 36. S. 134,-35. 

[838.]' Catalog d0r nactig^lffsson^n Biblioitheken der Pro&ssor 
Dr. Creme in Cöln, Vic^ OQ^fi^rs In Gkuel, Fr. Derofcnm, Professor 
am Consery^toriumt fär Mm)c in.CQlii» Pastor Jiiii3en in Eilendorf, 
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964 t/itÜorsIdt AftA M lilc^Hoii. 

aeb.Itegi«nni^Ra«* U. 0!rött«r^elTifefete¥''k?to. Stu^)' iti Cöln, 
IfreiÖphysikus Dh Bühn ili' Sbcöt uw^ Atiderefr.' "RipiÄe Ätisv^ahl 
< Ton'W«rk»n ans alfen öebiettn dir WlBfieirtfeMft, liaiiptsächlich: 
. ' The^lo^e, Juriäpindens^ Fhitöt^gie; GeseMcht^, ^euteche il.' feinde 
,1 Iiitferaiar,MiBdiliiD,iilUBik eto.., wrich« d.'28.i)c4ob«r böiJiM. Heberle 
M t (H. Lwp^ttt* Söhne) ia K(lhi ^ffenlliifti T«nteifert werdet, a^ 1 Bl. 
U6 8/ üober 4250 Nm -< •' 

GröwAentlieik Bwtöohe LiUeratur. •• •' < !< > 

■ [889.] Veraeichuiss d«r zweiten Abtlreilnng )ä^t von Professor 

•Dr. Anstav Flügel in Dreed^i nacbgeTassetaeü Bibliothek, der von 

den Archidtefconnfl M. Preytag in Meisöeii, Pastor H: fflftmert in 

HOrtits u* Promsial-Sijhalrath Dr. 9Qbm^9« ivi Hannioter nach- 

,.,gelas3Qn«n Biblioüiekeai, sowie des gabw^^ifhilftiGlMii Tbeite'der von 

. Professor Dr. Eugen Bcjsshirt in Erlangen Dacl|g^fi6«(eii«niBibli9thfek, 

welche ne1;>st ^^er^n ßüi^rsaQtfjüiu^n, nnd ei^et Sa^inilong von 

['. Manuacripten u, seltenen.Drciekeni Musikalien etc. yon imi 12« Kot. 

, an dur<?h H. Kariung in Leipzig öffeiiÜiph .versteigert werden «QQen. 

, SM 31. 184 S. 4751. Nrr. 

If ^nptsacl^lich clafi^isclie Philologie n. AlterthttüBkunde mit ITem 
lateine^ u. JjTei^riechisiQfay Xheologie wd Orientalia j(aafi.4er Firejtaf- 
s^hen ^. Flfigerspihen BiJblioiheV» s. ob^n Nn..4$9)) Gasdiichte^ Bell»' 

. {8401.] ' Qerjei^ttfg . e\ni%tK .9u<^amm(ttngcR ; ^ft^en Me l^t 

: @a;itmItliH( bie.aHfcfi^HKf ^e« Dr. »ic^leifct^, ^««iBtir^eiiflcn. IH^c^W* 
loiffenr^eft dlt^Tftjinb. nnicrer Qttt, ouf «Q<n Stoei^tn l^et ^t^ti* 

. i^ele^tfomfett, c^tir^^if^e hl rSmifdbe 6Iaffifer, ^efäfid^^, S|}e*^^a}^^f^n/' 
flcfammclte ®crfc, f^önwiffenfiiaftlit^c 5Bcrfe k:, bi< 2te, 3K ünb 

. 4te^tmmltin(v,®ef4jtWe, f^onmiffpnfd^afUIÄ« SfiSjfife , »iHiöfiTmj^u. 
.fiitcrat»r<^f(*i^ta. Zf)tü\c^it, Watur* un^ 5Ujwitt>iifenf*^{t. «»laftb- 
tunken, fflcife oud mfc^icfencn ®iffcivf(tittfljen m SDcutf*cr, Satei» 
nif*cr,j(5nfllif!(^ci m^ 8[|flnicjtfd^ei;i©^>ro4^e ^ip^MU, -löyl^tr iti.^»* 
bur(\ tcn ^18. 9?oDcmbcr pffcmli* pcrfauft^ werben Jaüen.^ iL 8^ 
1 8[/ 1'46'©! 3ufammen o(i^tr\ '46t)'o 9lctl ^ V ' / ;'* _, 

*' Gi'össtentheils gangbai^ Deutsche Litteratur.' /V ^ ^' . ' '- 
[841.] '^^ Catalogue de la Bibliolih^ue d*äistoire naturelle de 
E. Gu^rin-Meneville, dontiar^^^iife aür«;4iei^le 26 novembre. Paris, 

- DeyroMe.filB. 8«. 39 8.^385 -Hrrw » ' 

[842.^] '*' Gatetlogiie^es.Hvre^ compodant la Biblioth^tTe de ^a 

< ' Vi le UartuisMe Lesdoel: Pktt.^'/ Li v^teaui^ttlienae 21 octobre. 
Paris, Labitte. 8^. Vm, 312 S. 2256 Nrr.-'' ' '''\ ' ' 
[8480 Terzeichniss der Von Richter ÖstWiitlti' ili Sttassburg 

Tbinterlasseneti Bibliothek von 'rt'dr'ke» über Dterfss'-irftlomlgen, 
weMi^ nebsi tsfehrri-en and^fn BftMtfdngen y&A Bd^ehi aiu^ aßen 

r iFtekJdrb «der Littftratar a. WisäeflädMft^ <iM 2f8.' ÖI^M^ei' in Frähk- 
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von Joseph Baer, Sotheran & Co. in Fiankfnrt ü.Mi &•*! 1 BL 
. 75.,», iP^Ä.Nrx.. . '•...- ..!• - ::/ .: : • . ■•..{ 

Enthält ha\ijptfiiiüShlich .&etehkht0,i :ifiai^, NatoJr^issiiisdMlt, 
peutpjs^e J^iitteratur. , . . , i ;^ 

...r [$44«} Qatali^Q! de- Livres attdens^ei Biod«niesi soff ia.Terre 
. Salute et le&<indcis Orientalfid fosaDaiit' ki xiche ^oUection de^F« de 
Sßxjicy^, Dont la. ventd|tft km k S7/movf«Arf;i Bäife^ !D»088/' S^. 
.. a-BlL 62:S, 484.JÄrr.'u .r.-.- . •;. . .-. •' .. .-x • •.. ..i 

Eine höchst schätzbare, von ihrem Besitzer offenbar. mit^ Aller 
.S(»rgfalt< in B^kfiißht.ärafi Wäiän wä SeMeBMi fleriBflcher angelegte 
Sammlnng. Am Schlüsse des Kftfcaldges fitodan. sich d&a Vier enften 
Ausgaben der B^b.ql^;J§läjidTj§jEaehe Tmei^ 

,[^845.} KaUlog ejnijr wprthvoilen iBücher-Sap? dem 

Ifacti^se fles !pr, Äeiriricl^'.Spiiielji Cugtos der ffofbil^lio^k^etc., 

enthaltend mcher'ius den schönen Wissenschaiften in'^eijij^sche^^ 

' englischer/ franzosiscljer und italienischer. Sprache, S|)rächijds^en- 

schaft, .BibHographie.,:(xes€hichte, eine grössere Sammlung jvon 

'Büchern^ mit tupfer- ü. Stahlstichen, welcte am Ü ifoYemier durch 

den beeideten Bücher-Schätzmeister August »!Prandelö,äentUqh ver- 

, steigert werden. Wien. 8®. 1 Bl. 66 S. 1780 Nrf , ,' 

Bei Lebzeiteri des' verpflichteten tiüclier-Auctionätors- ü. Taxators 
Bäutzm'knn in Dresden habe ich }mm^T meinen grosseä Aibfrgel^ ^eÜabt 
über die Liedet'lichkeilt und' Ignoranz, mit dar dj:0 Alictioiiskatäloge 
desselben gefertigt waren; ich habe 'mich damals im Sinne meiner 
Vaterstadt WirkHch- gestfh&mty dafis aus ihr solche ^ärmliche Mach- 
werke v<on Aüctionskfttälo^eB herrorgefheh konnten^^ halbe damals nicht 
geglaubt, dass ähtol?che deitendtücke dazu* anderwärts zu finden sein 
würden» Der vorl. Katalog belehrt lifidi jetzt 'von'-dfe Cfe^enth^Ä-; 
dieser Von dem Wilener beeideten Bü(5hei"-Schätzmeiäter^ugttstPraÄd€4 
veröfltentliehte« Auctlonök^talog ist eirf Würdigefe/Seütenstüi* zu den 
Bautzmann'i9Chen*!Publikatiobeh>, diu hinsichtlich der Eedaktion sowohl 
als hauptsächlich der Correctur mit so erstauftlißh^r Srfo]jer|e ge^ 
fertigtes Machwerk, dasd wirklich ein ^gewisser Grad von Keckheit 
dazu gehOr^ ipit, einem so, stümperhaften ^ecimen der ^J^atalog- 
fabrikation dem Publikum 'unter die Ai^geu zu treten/ Zui; Ai^ 
fuhrung eines gun^enre^isiers'.des tra^ndersche^ 
hier im Anz.'der Kaum; zudem würde es mich auch dauern, den Platz 
damit zu verschwenden. * * J. P. 

'. [846.]\Verzelchnisä der hinteVlässenön Bibliotheken äöä GeL 
Medicinalraths Dr. Suttingef in Ppsen, welche nebst mehreren an- 
deren Bibliotheken, sowie einer vortrefflichen Sammlung, seltener 
Polnischer Drucke, aus dem Schlosse Potiaorzäny, dem ehemaligen 
Eigenthüm von Johann IXT. Sobieski stammend, durch List&Prancke 
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. iii;L0ipBig> aftn .2fi. Notember MbnUidi/ versteigert werden soll. 8®. 
IBI. 816. 2561 Nif.; 
Hauptsächlich Gleschichte mit Hilfswissenschaften» Technologie, 
.IMicin JL Natiurwisseischafty Belletristik a. Mnsür. 

[847.] Katalog einer Sammlung Bücher aus allen Wissen- 

•> . . Schäften» besonders aus dem QeMete der» Theologie u. Katnrwissen- 

sehaften u. A. der hintsk-lsMenen Bibliothek des Oberbergrath von 

. ' Wamedorffiik Efeäwfg, wdcbe dm 21.. Oetober darch GustaT Sa- 

lomon zur Versteigerung gelangen« Dresden. 8^, 2 BIL 68 S. 

2824 Nrr. 

Sntk./ ausser Theologie u. Hsturwisaenschaft^ haaptsAchlich €^ 
isoUchte/ Belletristik u. Technologie«. 

Abdrüoke aus BiDl-BandBÖhriften. 

[S(48,] ^U6moires pour servir h, l'histoire de Bombes; par l40Qis 

' Aubrety conseiller au parlement de Dombes (1895—1748). Publik 

poür la promidre fois, d^aprds le manuscdt de Tr^voux, ayec des 

notes et des documents inddits, par Q. Ouigne, ancien ^I^yo de 

' VEcole des chartes. Texte. Livr. 87 — 42. Trövoux, üamour. 4^ 

284 8. Pr. ä -2 Pr. 
' Das Werk wird 4 Bde bilden. 

[849.] * Une Eelation in^ditie de Tattentat d*Anagni» tir6e do 

manuscriti reg. XlY/ eh. 1, du British Museum; par le Baron 

Kervyn de Lettenhove. [Extrait de la Bevue des questions histo- 

riques.] Paris, Palmd. 8^ 12 S. 

[850.] * Jaicob van Maerlant's ,^aturen Bloeme'' uitgegeTon 

. door Eelco Yerwijs, Vol. I. Groningen, Wolters. 8^ 112 S. 

Fortsetzung deif. vor Jahren vom Prof. J. H. Bormans begonnenen, 
aber nur bis anm lY. Buche des Gedichtes reichenden Ausgabe (s. 
Anz. J. 1858» Hr. 377). Yon den durch Bonnans damals noch in 
BjUckstand gelassenen neim Büchern enthftlt die vorl. Publikation 
des T. bis YIL u. einen Theil des YIIL Buches. Ygl. hierüber Beü. 
z, Augiib* allg. Zeitung Nr. 265. S. 4049—50. 

^' \ '• [851.] Ans Betim - 

Ist zu den seitherigen zwölf städtischen Yolksbibliotheken (s. oben 
Nr. 2^9) eine dreia^ehnte. mit einem vorläufigen Bücherbestände von 
SObO Bden hinzugekommen: (Neue Preuss. Ereuz-Ztg.. Nr. 283.) 

[852.] Aus Breslau. 
. Zur Yervojlstaadigung der unten (aus Jena) gemachten Mit- 
theilung über die Universitätsbibliothek kann hinzugefQgt werden, dass 
als erster Custos (Bibliothekar) Dr. Johannes Bödiger aus Leipzig u. 
^Is zweiter (Gustos JDr, H. österley aus Göttingeui beides Fachleute, 
berufen, worden ßind. In Bezug auf die Neubesetzung der Bibliotheks- 
Beamteustellen schreibt man : „Wir stehen nicht an, dieses gründliche 
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w^seiift in CmneflAO freudig zn begxässii^ Oulgel^diiiTiiMi'^ler-HJofxuiiig, 
d43i) 4a]:;seUiie.mcU iraneiiuieU hMbtn ir^rde^ lun so vaatetsioMicbBt 
bin« .ftlai^bed .dem besaaren Geifiti,! voni d^ini diieidM^eüttteitickti«- 
ver ff ftUuogübmlmaptsieiiiixdiiig&.lskk' beseht zeigte eidi' gewiss« >ii|i 
jo«MMgetender:SteIle di» Eikeiuiitdss.Hbhr.uiid'tiiMhriBbfai ibiifelitii 
wincl,'das8;ial0i.eine natbveiidiglB Ytebtidingbng.für.dais.GIdeiheft dsr 
Wi8&^a(d)aftstt:die alieQgiafihQiEQrdisriulg deiibibliotbAMruidMfB üst^r^ 
,«9sea a]i£us6b«ti!:;istj^iÜAd.je irailig^.iiito den- wirkltebSooh^ 
Teifstfindlgeoi «in, Zweifel 4arüberifoe6tehi,ndass Ku dieser i'&^däfuhg 
nebeki ttLÖgüekst .ga^r; DotivioigiTor ^m einet. Lastrttiimiig.. der 
bibliothekarischen BeAiQtpstdl^ ycjivden^l^emischen Lehrämtern 
gehört,, nm so. mehr darf man hoffen^ dass^cias Prei^s^ische Ministeriifm 
die ii^' Breslku getroffene /wohlt^tige/j^inricht^ bald ajoch^ de|i 
übrigen Universitäten wird zu Jth'eil werden fassen, welch^j^tzt noii^ 
ohne Ausnahme, wenn auch in verschiedenem Grade, unter den un- 
ausbleiblich üblen Folgeft^ dei^ "t^ralt^en CombinirungS3rstems zu 
leideii'habeäf< '•''*' ' •-: '1 .'i ■• - '•• --f •'• . -^r-.! ».Mf ..: i. * 

^ ,. [853.] .Ana Oajgliarl. '..•'. ,. '. 

Zu den im Änz. J. 187l!]^r. 2Q8 au%efQhrten Schriften über die 
sogenannten ,,Carte d'Arbörea'* sind inzwiscjhen folgende j^enf hinzu- 
gekommen: zuerst. der Öchluss der „OsserVazioni Äitomo älla Bela- 
zionp'suUa sinöei*itä dei Manoscrittl' d*Arboreä pubÜcUta n'ögli AtVi 
della'li. Ac^demia delle Scienze di Öertinö (Öennajo 1870)" ih „Archi- 
vio storico Itäliano" Serie III. Tom. XII. (ISVO.) P. 2. S. 223—316 
Q. die dazu gehörige Prima & Seconda Prdscritta alle Osservazioni ec. 
ec, per Carlo Vösme" ebendas. Tom, XIII. (11871.) P. l.S. 142—54 $ 
Tom, XXV. (1871.) P. 1. S. 160— Öl; ferüer „^Intomoalle Carte 
d'Arboi^ea,' Altre'Considerazioiii di Francisco Eatdacio" (CagfUäri, tip. 
del Corriere Ä Sardegflä: t871. Ö^ lOÖ S.), •'„Appuüti öritlci äd 
un articolo di Mons. Liverani suUe Carte d'Arboröa; e Le Poesie Ita- 
liane delle (?arte d'Arborea e il Sig, G. Vitelli ^er ?. Carta" (Cagliari. 
1871. 8^) u: i;Le Carte d'Ai-borea e rAccadeiniadelle Scienze 'di.Ber- 
lito Osservazioni Critlcheper P. Carta ed E. Mulas" in der SSeitöchrift 
„n Propugnatore'f Vol. V. Part. 1. (Bologna. 187S. gr, 8<*.) Disp. 1. 
S. 77—103 & Difep. 2. S. i77-;-215. ' ' . ' , ^ 

, '* . ., / .*, [854.]: Al%9 JQXlfl» , 

hat.djdr ObQrbibUathe^ar.der Univ^nutatProt Dr. Anton KJette einey 
Buf •als.OberbibJIJiotiiekar an dija.UniverE^tSt Breslau R)bigelehBt;,an.seiii«r 
Statt ist Prof.jpr. Ka^) Q^iatfsi^p, früW i^^I^rßiburg^ 1;wrufe& w^r^n (p. 
oben Nr, 6^7). Aus Anlass dieser Berufung hat man der Weimarischen 
Zeitung voni Jena aus geschrieben, „dass unsere Universität es ge- 
wesen ist, die zu den auf bibliothekarischem Gebiete jetzt überall in 
Deutschland hervortretenden, rßforn^atoriscben .Bestrebungen den An- 
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•Btas 1 gäg^ibea bat Dton Jena hat, bIb es iS€l^ in d«r Pl»ieii des 
f ro£KlBlto«iii«i biUioihflkan86h0ii Fadnnann an di» Bfiiate aeindr Bi- 
faldotbdC'StoUto, Baersl ont der anbeltbarea Biniickiiiiifir, naeli weldier 
das Ofaerbiblsothekariat mit einer Lahrprofeaanr ^tterlninden kh werden 
.pflogiav, gebrochen. Mit aaadrfldKlieher Aalehnunfip an das Jenenser 
Beis|»iel irai 1870 eine äbnlkhe Necordnnng zn Freibivg ins Leben, 
wihvend 1871 in. der ftr Devischland wiedergawonnenen Provinz 
fikaasf^Lothringen die ,,L^d«8« n. Universüitobibliotbek'' mti^nsB- 
bturg- sofectinach dem .neaan System eingerichtet wurde: Jetat endlieh 
ist foesUa. binnen ß Jabren die • dritte UaiYwaiW, deren BibMothek 
nachdem Mnater Jena*s reoiganisirt wird.'^ (Jenaiscba 21g. Nr. 189.) 

' f8tt5:] Ana &talgiätberg 

fst'der seitherige CuÄfos der tönigl. u. Üniversitats-Bibliothek Dr. 
£. J.* H. Steffenhagen zam fünften Sekref är der 65ttinger ^önigL 
üttürerBiftts-Bibliothek erhannt wörddn. 

;' ■ ;,; ^ " ; [m,] ^na^pw» ' - • . 

soll in nächster Zeit im Verlage von F. Tempsky eine HJBibiiognaiJii^ 
de la Littöratore Bulgare moderne 1806 — 1870 par Jos. Konai 
Jire^ek" (3 Bog. in Lex. 8*. ftr. 80 kr.) erscheinen. 

^ [857.] 'A'üs^iyttan ''* 
ist sun 9r Öctobe^ nach Isingjghrigen Leihen der Stadtbibliothekar o. 
Oberlehrer am Jöhanneum Pr. Anton Tobias im Mt^r von 44 J^hien 
gestorben. Trotz seiner I^^iden, dic|4hii nur zu oft yom Arbeitstiscbfi 
abriefen, war er doch unermüdlich tbäti^ in der PJege der seiner Ob- 
hut unterstellten ^ibliothek und im Sammeln histoi^ischen Materials, 
i^iamentlic'h die Lt^usitz ü^ specieli Zittau'betreftend. Seine bibliothe- 
karische Biens^ferUgkeiJi^ <|ie |ch infiibesondere in reichem Maasse ge- 
nossen habe, .fiebert dpm Verstorbenen' gewiss überall, in der Sähe 
wie in der Feme, eih^sehr freundliches Andenken. , J. Petzholdt. 

Kaohtrag. ^ 

In äem oben STr. 662 abgedruckten Kelchner*§ich0n ,,yerzeicbBis6 
ii'er HistQri^chen Vereine von Deutachland, der Schweiz e/», u. ihrer 
Schriften" ist unt^r "Wfien als fehlend zu beaeichnen: Der Heraldisch- 
genealogische Verein Adler, als dessen Organ die Heraldisch -geaea- 
logische Zeitschrift (2 Jahrgänge 18t 1 und 1872 ä 12 Nrr. in 4®. 
mit zahlreichen Holzschniiften, artist. Beilagen, etc.) zu erwähnen ist 
Eine' Beiia^e'zn dle^r Zeitung bOdM die tom Vereine nntertaommü^ne 
BWtsetsmng^ des WissgrOl^cfaen „6ebau|^]ati^es dies landsäiss. Adels in 
Kied^^streieh^, der 'nur bis mm Buchstaben L. erschienen ist. 

* ■ 'Alft*. GFrenser. 



Df ack f on Joh. Plissier^ in l>rMd«tt. 
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Znm goldenen Ehejubiläuni des Königs Johann von Sachsen. — Der 
Lesesaal der Wiener Universitätsbibliothek- — FranzÖsißdie Litteratar des 
Deutsch-Französischen ' Krieges" 1870— 71 (Portsetzung u. Schlusä), — Zur 
Litfceratur der Gesetzgebung für das Deutsche Eeich (Poftsetzung), — » 
litteratiur und MisceUen. — Die Bibliothek der Deutschen Dante- üeselK 
Schaft in Dresden. T- Allgemeine Bibliographie. 

[858.] Zum ^oldraen Ehejinbiläiiiii d^s Königs loliiiiiii von 
' Sachsen. 

Die festlichen Tage der Feier des fünfzigfjährigön Ehejubiläums 
des Königs Johann und der Königin Anialia von Sachsen sind in 
Glanz und Pracht vorübergegähgeh: von allen Seiten, vom Höchsten 
bis zum öeringsten im engeren Sächsischen. Vaterlaude liicht blos^ 
sondern auch im grossen Deutschon Reiche sind zahlreiche Kundge- 
bungreii der herzlichsten Theilnahme erfolgt, und als Wahrzeichen der* 
selben viele Ehrengaben dargebracht worden.' Auch die Presse ist mit 
den Wahrzeichen ihrer Theilnahme nicht zmückgeblieben, und wenn 
sich diese auclpi hinsichtlich des äusseren Werthes mit den anderen 
Ehrengaben niciit im Entferntesten messen, können, so haben sie doöh 
wie einerseits um der Gesinnungen Derer willen, welche die Utterariscbrii 
Gaben dargebracht haben, so auch andererseits im Hinblicke auf das 
Ereigniss,' durch welches dieselben veranlasst worden sind, eine gewisse 
innere Berechtigung, näher g^annt zu werden. Aber auöh abgesehen 
davon, dass die .Erzeugnisse der Presse auf eine nähere Verzeichnung ei- 
nen gewissen Anspruch haben, so dürfte eine solche für die Zukunft, wo 
die Erinnerung an dergleichen Gelegenheitschriffcen nur zu leicht ver- 
loren geht, und gleibhwohl die Könntniss derselben in ähnlich vorkom- 
menden Fällen Vielen ein Bedürfniss ist, gewiss, niieht ohn^ Werth sein. 
Um desswillen habe ich, da mir vielleicht die meisten Mittel dazu zur 
Hand sind, den Plan gefasst, ein Verzeichniss der theils auf das Kö- 
nigliche Jubiläum bezüglichen, theils. durch dasselbe veranlassten 
Presserzeugnisse zusamtti.enzustellen, und im Anz. bekannt zu machen. 
Materialien zu einer derartigen Zusammenstellung ständen mir jetzt 
bereits zn JGrehote; allein in der Erwartung, dass sich die Zahl der 
Materialien in nächster Zeit noch vermehren wird, nehme ifch noch An- 
stand, jetzt schon etwas davon zu veröffentlichen, um später gleich 
etwas Vollständigeres. geben KU könneB. • .J. P. 
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870 Der Lesesaal der Wiener Üniyersitäts-Biblioihek. 

[859.] Der Lesesaal der Wiener Üiilyersltlts-Bibliothek*). 

Die Ferien sind nun vorüber; die studirende Jagend sncht die 
Winterquartiere auf und zieht in die vor zwei Monaten mit Freuden 
verlassenen Hör- nnd Bibliothekssäle gern wieder ein. Wenn wir 
sagen tigern'', so meinen wir das mehr bildlich und wollen damit den 
Arbeitsdrang bezeichnen, von dem unsere Jünglinge wenigstens am 
Beginne des Studienjahres beseelt sind. Wörtlich hingegen dürfte man 
den gebrauchten Ausdruck nicht nehmen. Denn von jenen dem Lehren 
und Lernen in Wien gewidmeten öffentlichen Localitäten, wenigstens 
von solchen y deren Gesammtcomplex „Wiener Universität*' genannt 
wird, sind die meisten so beschaffen, dass selbst dem fleissigsten und 
wissbegierigsten Studenten zu viel migemuthet wäre, wollte man von 
ihm verlangen, er solle dieselben „gern" betreten. Eine in dieser Be- 
ziehung leidig hervorragende Baumlichkeit ist der Lesesaal der Universi- 
täts^Bibliothek, und von diesem and auch von einigen sehr verbessemngs- 
bedürftigen Einrichtungen, welche bei Benützung desselben herrschen, 
wollen wir heute sprechen. 

Schon die körperliche, noch weit mehr aber die geistige Arbeit 
bedarf, wenn sie mit Frische und Ausdauer fortgesetzt werden und die 
rechten Früchte tragen soll, einer gewissen äusseren Behaglichkeit 
Ein Studirsaal, ohnehin seiner Natur nach von dem Ideale eines 
Studirzimmers dadurch stets fembleibend , dass man ihn mit Andeien 
theilen muss, soll also wenigstens hinreichend Lnft und Licht, dann 
reichlichen Baum, zum mindesten f&r die Durchschnittszahl der Freqnen- 
tanten bieten, und es soll darin die zur geistigen Sammlung mmm- 
gänglich nöthige Buhe herrschen. Ist dieser Satz richtig, so ist der 
Lesesaal der IJniversitats-Bibliothek ein Muster dafOr, wie ein Lesesaal 
nicht sein soll. 

Unmittelbar von der Stiege aus gelangt man in den Saal, und jedes 
Oefihen der Thüre gibt den in ihrer Nähe Sitzenden (Gelegenheit, an 
sich praktische Studien über die Entstehung der Rheumatismen anzu- 
stellen. Andererseits ist aber diese zeitweilige Gommunication mit der 
Aussenlufb unter den gegenwärtigen Verhältnissen wieder ein Glück zu 
nennen, denn sie bildet die einzige Ventilation, welche für den über- 
f&Uten, durch Ausathmungs-Producte und den Process der Leuchtgas- 
verbrennung verunreinigten Luftraum des Saales zu Gebote steht. Da 
ist Abhilfe absolut nothwendig. 

Mögen doch die Herren, von denen Hilfe ausgehen könnte, be- 
denken, dass der Aufenthalt in grundverdorbener Luft nicht nur 
geradezu ekelhaft und gesundheitswidrig ist, sondern auch direct zn 
geistiger Arbeit untauglich macht. Wer nur eine oder zwei Standen 
in solcher Atmosphäre sich befindet, d^m wird das Hirn schlaff und 
versagt den Dienst. 

*> Aus der Wiener „Deutschen Zeitung" Nr. 287.Qnter Voraussetzong 
der frenndliehen Erlaubniss der Bedakdon abgedruckt. 
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Manchmal wird diese Luft selbst einem der durch hmgj&hrige 
Gewohnheit dagegen abgestumpften Diener zu dick, und er öftoetdanii 
einfach am anderen. Ende des Saales ein Fenster, wodurch' auch die hier 
postirten Leser der Annehmlichkeit theilhaftig werden, mit der einen 
Seite des Körpers der heceinströmenden Winterlufb ausgesetzt 2U sein. 

Betrachten wir nun den Saal selbst. Er ist ein ml^saig hohas 
Bechteck, dessen Wän^e» soweit sie nicht durch Fenster und Thüren 
unterbrochen ^ind, von bis an die Deißke reichenden Bdchersehränkea 
bedeckt werden. In dem übrig bleibenden Mittelraame befinden sich 
vier lange Tische. Um diese Tische stehen Stühle, deren etwa ^20 Plats 
hieben, w^n einer unmittelbar neben den anderen gestellt wird. Und 
so eng nebeneinander sind sie auch wirklieh aufgeatellb 
Man kann sich denken» wie gedrängt da die I^eiser sitzen müssen. 
Mehrere Bücher zugleich oder auch nur ein Buch grossen Formates 
allein zu benützen oder Etwas zu schreiben, ist fast unmöglich, wenn 
der Saal besetzt ist, und das ist fast immer der Fall. In den Abend- 
stunden müssen meistens Viele, die nicht zeitig angekommen, wieder 
fortgehen, weil es an Baum mangelt. Auch zwiffchen. den Tischen und 
siwischen Tisch und Wand ist gerade nur so viel Platz, um einem 
scMank Gewachsenen den Durchgaiig zu gewähren. Für Ablegung yon 
Hüten, Ueberröcken, Begenschirmen ist gar keine Torkehmng getroffen. 
Diese Gegenstände muss Jeder theils vor sich auf den.Ti3<?h Ic^en, 
theils auf die Lehne des Sessels, auf dem er sitzt, hängen. 

Yergrösserung des Baumes ist also ebenfalls dringend geboten 
und gewiss ohne viel Mühe und Kosten zu bewerksteUigen. An den 
Lesesaal grenzen nämlich ungeheuer grosse und hohe Säle, die eigent- 
lichen Büchei- Aufbewahrungsräume. Yen diesen könnte w:ohl ein Theil 
zu Lesezimmern umgestaltet werden. Sollte dies aber doch wegen An* 
briugung von Beleuchtung, Heizung xk,. s, w. auf zu grosse Schwie|:ig''> 
keiten stpssen, dann müsste wenigstens durch Entfernung der im 
Lesesaal befindlichen Bücherkästen und Unterbringung denselben in 
einem anstossenden Saale Baui)i zur Aufstellung einer, grösseren An- 
zahl von Lesetischen gewonnen werden. Da aber in diesem Falle die 
Anzahl von Menschen und Gasflammen in dem bestehenden Lesesaal 
vermehrt würde, so müsste zugleich umsomehr fär Verbesserung der 
Ventilation gesorgt werden. 

Da nur an einer Längen- und einer Seitenwand Fenster ange- 
bracht, und. die Wände mit den durch Alter dunklen Bücherkästen be- 
deckt sind, so wird es im Lesezimmer später Tag und früher Nacht als 
anderswp,, und die Gasflammen müssen herhalten, deren unruhig fl<ackem- 
des Licht durch MUchgläser gleichmässiger zu machen wahrscheinlich 
für eine ruchlose Neuerung gehalten und desshalb unterlassen wird. 

Was die zum Studiren nöthjge Buhe betrifft, so scheint es eher 
auf ihre Störung als auf ihre Erhaltung abgesehen. Denn zu de^a un*- 
auswe^flichen Geräusch, welches durch fortwährendes Kommen und 

24» 
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Ctohen r^ Lesehi verarflafekt v/iM, gel^elit isicli ^^enig^tens in den 
Yonnittagsdtunden noeb daft der asnbalanten Gtstei sokber nämlich, 
welche blos kommen^ um Btlcher zm Masliishen Gebranclie 'miizur- 
nebmen oder eni^^nte 2arück2TisteUen. 

Dieser Verkebr, welcher v<m mehr oder weniger laul gefoltrten 
Unterhaltungen mit denif Diener, derdie Mcber bringt, nnd mit dem 
eontrolirenden BfbHothelr»-Beamten begleitet ist, k5nnte doch sicher 
in ein anderes Lokal terlegt werden. Damit ferner den Lesenden anch 
nicht das Mindeste von d^r Wncht der Schütte alier Kornrnttiden uikI 
öehiBfndeA verenthalten bleibe, ist nirgends ein Teppich anfg-e- 
legi Und dazu knarren lalle Thüren unaufhörlich in den Angeln nrit 
raffinirter Grausamkeit.' 

Zu den Beschränkungen, w^cheillr die Benttsung der Bibliothek 
ans der Unztilänglichkeit des Baumes entstehen, gesellen sich zwei 
andere, deien Beseitigung ebenso leicht als wünschenswerth wäre. 
Verlangir'man zu einer Tageszeit, zu welcher das Tageslicht von der 
Bibliothek ausgeschlossen ist — und dies fet, wie gesagt, gar oft der 
Fall , selbst wenn es auch draussen noch libht ist '— ein Buch , das in 
einem anderen Bücherschranke steht, als in einem der im Lesesaal 
liielbst befindfichen, so erhält mtin es nicht. Warum? Weil niän die 
eigentlichen Büehersäle nicht mit Licht betreuten darf. Nun, Vorsicht 
ist m einem Hause, das so leicht verbrennliche Schätze birgt, gewiss 
am Platze. Aber wenn die Kerze in eine verschlossefte Laterne ge- 
steckt würde, so wäre auch von Gefahr weiter keine Bede. 

Die Bibliothek ist femer an Sonn- und Feiertagen ganz ge- 
schlossen. Während also die nützliche Thätigkeit an ^diesen T^en, 
wenigstens Vormittags, sowohl in Privat-^Bureaux als in Staatsämtem 
fortgesetzt wird, ruht sie zur selben Zeit in der Ühiversffcäts-Bibliothek. 
Das ist um so misslicher, als die ^direndeü gerade dieiSe Stunden, 
weil in demselben keine Vorlesungen stattfinden, am besten znin Be- 
önche der Bibliothek yerwendenkönnten. Derselbe Vorwurf und Wunsch 
einer Aenderung trifft freilich änch die Hofbibliöthek: Nur die Biblio- 
thek des Polytechnikums, welche sich überhaupt durch ein freundliches, 
entsprechend grosses Local sowohl als anch in mancher anderenr Be- 
ziehung auszeichnet» hä!t auch an Sonn- und Feiertagen von 9 — ^12 Uhr 
ihren Lesesaal dem Besuche offen. 

Man wird vieil'eicht geneigt sein, ünö in Betreff der hier ausge- 
sprochenen Wünsche auf die zu bauende Uuirersität, in welcher ja 
auch die Bibliothek untergebracht werden soll, zu Vertrösten. Allein 
bis jene fertig dasteht, werden noch Jahre TOfgehen. Die' hier geschil- 
derten Uebelstättde 8i*d aber so grell, und Tfenigfstenseinö provisorische 
Verbesserung — von einer rftdiöalen wird jaohnlfehin abgesehen — 
wäre mit so geringem Aufwände ver^uttdeli, iks^ Wohl einö 'sofortige 
ISnfftfhrutlg derselben verlangt werden darf. ' ' • ' • 
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.. \ ■. iKfleges, 1870^1871. •..•.. 

(Fortsetttmir ^d fikhlHas.) ' i . ^. j 

, B£^p];>ort 9£Qciel,,4u Coi^ß^^ d^^pqudte pr 1^ Ca|di|iila^oii48 Sedan 
£(uivi du Protokolle ,d^ la ,capitulatiop ,et duPifOG^a-verl^al ^^las^a^ce 
du Conseil de guerre tenu ä Sedan le 2 septembre avec une Garte 
eolori^e Indiquant led posltiotls de^ Aime^B^n bom^encettieiit et ä la 
fin A4 }ä jiötirnöe du ler sepl^ttibfre. lt. Bäittoh. ' Paris, ahio. 1872. 
80; 16 S: m: l*Täf.- Pr."80 "c^: ' •• • ^ ••.:—•.• ■ ■ ' • - i 

' Äapplofl ofttciel^du Conseil d'enquöte'sur les Cajpitulatiohs — 
Port de Lichtemberg. Marsai; Vitry- le- JPränfais. Toul. Xiaon, Sbisgojtig. 
Schlestadt. Verdun. Neufbrisach. Phalsbourg. MontiA^dy* Amlehs. 
LaF^i^. Thionvilld. Paris. GcuM. JüM^res. PMie^Pieite.-^ Paris, 
GMo. 1872. 8«. 59 S. Pr. 1 Fr. > : ^ 

* Leä deux jouxn^eSy i septembre -— 8 toctobre ]1870; par An dr 6 
Eatouisi capi^e de la gard^ n&tioiiale . C^5&^. bataUleoa): PwB, 
impr. Masquin et Cie. 1870. 16^ 16 ,S. Pr. .15 c. 

* E^flexions d'un fou sur la Oampagne 4^e P^usse; par.iyi 
Ni9ois (Leopold ßay.nardj. Nice, imp. Gilletta. 1871. 16®. 47 S. 

* Becueil coxnplet des depäcbes militaires allemandea, pour sanrir 
a Tbistoire de la Guerre de J870t-71. Traduit sur le texte .pfficid. 
Paris, Libr. internationale. 18'71. gr. 18®. 107 S. 

Docnments publica pour servir a Thistoire de la guerre de 1870 — 1871 

* De la nourriture öconomique du betail .pendant Thiver 1870 — 
1871; par Eejaunier et G. de Saint-Victojr. Deux Editions. 
Lyon, imp. Jevain et Bourgeon. 1872. Ii2^. 24 S. Pr. 15 c. 

* Campagne de Paris. Souyenirs de la mobile (6e, 7e et 8e 
bataillons de la Seine); parAmbroiseBendu. Paris, Didier et Cie. 
1871. 12^ XII, 239 S. . . s 

* Souvenirs de la Campagne de Paris; par Ambroise B^nd«, 
ancien officier de mobiles. Paris, bur. du Journal de Paris. 1871. 
8». 63 S. 

* Souvenirs de TAniiee de la Loire, Journal de marche 4u 27 e mo^ 
blies (Is^re)f suivi d'un r^cit sur les ^v^nements de Dijon, du27 au3iD 
octobre 1870; par Jean Beynaud, de Corbelin (Isöre). LyoQi 
Mme Heine. 1872. 16«. 240 S. Pr. 2 Fr. 50 c. 

* Les Franc-tireurs de Paris; p^ Emile BichQbourijr^ Paris, 
Libr. internationale. 1872, gr. 18^ 29.6 S. . Pr, 8 Fr. ,. . 

* Histoire ülufetröe de la Guerre de 1870—71 et dela -öuecre 
civile ä Paris. B^publique. MonftrQfcie. Commtme» B^flexieAS m^atas 
et politiques. Portraits et cartes colorite; par G< Martiny ddBiez. 
Ifaris, Etblou-P^rou et Cie. (La«D, DenenTÜle/) 1871. 8^. 2 Bll. 488 
S. Pr. 6Fr.. : • ■..•••■..;. 
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'» » '* Le SMgi de Paris raconW ßär TIA *Prtrtsien;pÄr Hermann 
Robolsky. Traduction de W. Pilipp!. 1. Efition. Paris, Lachaudet 
Cie. 1872. gr. 18«. 345 S. Pr. 5 Fr. 

* Le Bataillon des Mobiles des Hautes- Alpes, 20 aoüt 1870 — 
26 mars 1871; par J. Roman. Gap, imp. Jouglard. 1872. 8^ 67 S. 

* Histoire de laGuerre entre la France et la Prasse (1870—1871); 
par p. F. Borne. Contenant: Thistorique de la Prasse et de la France 
ayant la guerre; le resame des batailles et engagements livres; r^sume 
des divers si^ges de France; histoire dQ la Commane, du 18 mars ao 
28 niai 1871, eto, Douze Editions. Paris, Morey, 1871 — 72. 8». 
512 8. Pr. 7 Fr. 

* La Capitolation de Mete; par L. Rössel. Alen9on9 imp. De 
Broise. 1872. 8^. 15 S. 

* La Defense de Metz et la lutte K oatrance; par L. Rössel. 
Denx JÖditions. Paris, Le Chevalier. 1871. 8^. 61 ß. Pr. 75 c. 

* Les derniers Jours de lletz; par L. Rössel. Alen9on, imp. 
De Broise. 1872. 8«. 15 S. 

* Journal des äv^nements les plus remarquables qui se sont passes 
ä Saint-Denis pendant le sidge de Paris; par uhe Alle ie Charit^, soenr 
Marie Vincent Rousset. 1870 — 71. Privas, impr. Boure. 1871. 
8». 83 S. 

*. Invasion Allemande. Indemnit^ due par TEtat ppur les dom- 
mages causes par la guerre ou la defense; par AdblpbeRo as siliie. 
Paris, imp. Bedortier. 1872, gr. 18<». 144 S, Pr. 2 Pr. 50 c. 

* La Poudre pendant le sidge de Paris; par Louis Roux. Paris, 
Lacroix. 1872. 8^ US. Pr. 1 Fr. 

Publications scientiAques-iDduBtrielles d*E. Lacroix. 

* L'Armöe et Fadministration allemandes en Champagne; par le 
Baron Alphonse de Ruble. Paris, Hachette et Cie. 1872. gr. 18^ 
283 8. 

* Guerre des frontiöres du Rhin, 1870—1871; parRüstow. 
Traduit de Tallemand, avec l'autorisation de Tauteur, par Savin de 
Larclanse. 2 Vols. Paris, Dumainf. 1871. 8«. 863 S. m. 6 Taf. 
Pr. 16 Fr. 

* Rapport sur la Campagne de TAmbulance du Midi (Marseille- 
Montpellier); suivi de consid^rations generales sur les ambulances 
militaires et volontaii-es et d'observations m^dico-chirurgicales re- 
cneillies pendant la campagne; par le Doeteur A. Sabatier. Mont^ 
pellier, imp. Boebm et fils. 1871. 8^ 135 S. 

Extndt du Montpellier ni6dical. 

* La Sciebce pendant le si^ge de Paris; par Brnest &aint- 
Edme. Paris, Dentu. 1871. gr. 18^ 232 S. Pr. 3 Fr. 
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'*' Episodes des mis^res du Si^e de Paris sous lepr^sident Trochu; 
parMme Emile Saint-Hilaire. SaiBt-Hilaire-du-Harcou6t^ impr. 
Mottier. 1871. 8«. 24 S. 

* Un Diner de sitfge (17 novembre 1870), rapport; par A. Geof- 
froy Saint-Hilaire. [Extrait du Bulletin de la Society d'acdimata- 
tion, numero de septembre-octobre 1870.] Paris, impr. Mariinet. 

1871. so. 6S. 

'*' Mobiles et Zouaves Bretons; par le dornte de Saint- Jean. 
Nantes, Libaros. 1871. 12^ 204 S. 

* Souvenirs de province pendant le sidge de Paris; par Saint- 
Ren6 Taillandier. Paris, impr. Jouaust. 1871. 8®. 39 S. 

* Salins pepdant la guerre en 1871; suivi d*un Episode du fort 
de Joux. Salins, Billet. 1871. 8«. 72 S. Pr. 1 Fr., mit 1 Photogr. 
1 Fr. 50 c. 

* Le Siege de Paris. Impressions et Souvenirs; parFrancisq[ue 
Sarcey. XXX. Edition, illuströe par Bertall. Clichy, Lachaud. 1872. 
8^ 311 S. m. 15 Abb. Pr. 8 Fr. (S. Anz. J. 1871. Nr. 743.) 

* Histoire de la Defense de Paris en 1870 — 1871; par H. de 
S ar r e p n t. Avec la carte des environs de Paris, du d^pö t de la guerre, 
tir^e ä sept teintes, indiquant les travaux de la defense et ceux de l'en- 
nemi. Paris, Dumaine. 1872. 8^ XX, 500 S. Pr. 12 Fr. 

* La Guerre en Alsace. Strasbourg; par A. Sehn äeg ans. Paris, 
Dentu. 1871. 12». 426 S. 

* Six semaines avec les Prussiens^ Tours, imp. Marne et Als. 

1872. 12<>. 83 S. 

* Le Siege de Paris, 1870-^1871. Souvenirs personneis d'un 
volontaire; par M. de Senevas. Evreux, imp. Herissey. 1871. 
8^ 68 S. 

* Le Siäge de Beifort illustre, contenant le poiirait du comman- 
dant sup^rieur et une vue de la place; par un assi^gö. Epinal, impr. 
Busy fräres. 1871. 12^ 47 S. Pr. 1 Fr. 

* Si^ge de Verdun. Toulouse, impr. Chauvin et fils. 1871. 8®. 31 S. 

* Notes d'un Volontaire au 50e de ligne: par H. Sorot. Paris, 
Dentu. 1872. gr. 18». 101 S. 

* Les Martyrs du Si%e de Paris; par Elie Sorin. Paris, Libr. 
internationale. 1872. gr. 18« X, 153 S. 

]^tude technique sur le service de TArtillerie dans la place de 
Belfori; pendant le si^ge de 1870 — 1871 par Sosthftnes de La 
Laurencie. l^crite sur Tinvitation du Colonel Denfert-Bocbereau. 
Avec 8 planches lithographi^es. Paris, Berger-Levrault et Cie. 1872. 
gr. 8«. VII, 132 S. m. 8 Taf. Pr. n. 1 Thlr. 20 Gr. 
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"^ hek Soateneürs de la Commune. Frassiens et Boftiapartes. 
Versaülesy Biirnard. (Paris, impr. Jouanst.) 1871. gr. 18°. 67 S. 
Pr. 1 Fr. 

Documents rar la Commane. 

* Souvenirs de Captivit^. De rinstruction en AUemagiie; par tm 
Öfflcier General. Paris, Lachaud, 1872. gr. 18<^. 76 S. 

* Souvenirs de Tlnvasion, 1870 — 1871. Po^sies d'un montag- 
äard: La N^m^sis ou le lache. Avril et mal 1871. Nantes, imp. 
Grinsard. 1871. 18». 86 S. Pr. 1 Fr, 25 c; 

Souvenirs d'nn Garde national, pendant le Si%e de Paris et pen- 
dant la Commune par an Volontaire Suisse. I. Partie La Capitolation. 
Suite, des Souvenirs d'un Franc-tireur. (Nov. -Dec. 1870. Janv. 1871) 
Neuchatel, Sando?. 1871. gr. 12^ 232 S. Pr. n. 16 Ngr. 

* Souvenirs d'un mobile du Yexin. Tablettes de la 2e compagnie. 
Cantons d'Etrfpagny et de Gisors. lerbataiUon. 39er6gimept, Eure. 
Paris, Henry; Gisors, Bardel. 1871. gr. 18®. 112 S. Pr. 1 Fr. 50 c. 

* Souvenirs d'un Volontaire, Campagne 1870 — 1871. Jl^es Vos- 
ges, La Loire. La Sarthe. La Mayenne. Part. l:LesVosges. Paris, 
imp. DoHnaud. 1872. gr. 18^ lä7 S. 

, * Souvenirs d'un Volontaire de la Ire legion de marche du ßhöw, 
1er bataillon, 5e copapagnie. Campa^e de France, 1870—1871. 
Lyon, Balmonet. 1872. 8^ 191 S. Pr. 2 Fr. 

* Souvenirs de la Ciampagne 1870 — 1871; parSte'rlin. Mont- 
Didier, impr. Radenez. 1872. 8^ 80 S. Pr. 1 Fr. 20 c. 

* Souvenirs et notes intimes de NapoWön III a Wilhelmshoehe. 
Paris, Libr. internationale. 1871. gr. 18«. IV, l40 S. Pr.2Fr. 

* Rapport sur les prisbnniers de guerre fran9aiB internes a Ma- 
yence du mois d'aeüt 1870 au 24 juillet 1871, avec la liste complMe 
des d^cös; par Strub. Paris, imp. Le Giere. 1872. 4'\ 44 S. 

* L'Artillerie avant et depuis la guerre; par le Göneral Bus ane, 
Paris, HetÄel et Oie. 1872./ 12«. 35 S. 

* Armes de Guerre. Examen. crititjue de TArmement Fran9ais; 
parF. de Suzanne. Paris, Öeniu. 1870.- 8<^. 122'S. 

Zuslwnmenstdlung m^r^r vorher in der „Libert<5" abgedruckter Artikel. 

* Rapport de M. Eduard Taili'ebois (de Limogeä), envoye en 
mission de courrier d'Etat par le Gouvernement de la defense nationale 
en janvier 1871, de Bordeaux 4 Paris»^ Limoges^, Ducourtieux. 1872. 

,8^;-21S. ..,.;. 

' ^ Huiti^me Ambulance de campagne de la Sooi^te de s^ours aox 
blessäs (<)ampagn6s de Sedan et de Paris), aoüt 1870— fevriet 1871. 
Rapport historiqüe, medicaJ et admbistratif; par Amedee Tardieu- 
Paris, Delahaye. 1872. 8*^- .111 S. 
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* Gampagnes des^Arm46&der£mpireen 18.70i Etades tntiques 
pär Eagene T6not. Paris, Le Gheyalier. 1872. a^; 2 311.-418 
F. Pr.n. i Thlr.5 0r. • ' '^' ' , 

* Bicciotti Garibaldi .«t 1» 4e brigade; B^it de la .campa^ne de 
lS70-f-71 avec docmme^te •etcarteß; par.BJdmoftd Thi'^bault. 
Paris, Godet jeune. 1872. 8^ 142 «.m. 1 Karte.: f ' 

* Notes d'ün prisonnier de gder^e; par G.Tliiom'aä. Irö Serie. 
Nos nourelles-tligiies de defeitse snr la frairti^e n'ord'^est. Paris, PalkiH^. 
1871. 8<>. 32 S. f ^ . . . ' 

En Ballon! pendafit le Si^e de Paris Sbutinits d*üöi A<li*onaute 
pair Gastan Tiissandier. Piris; Deötu. 1871. -gr. \1\ 3 B!I. 
XV, 318 S. P;r. n. 1 Thlr. '^ ^ 

* Les Fcmmes de France pendant la guerrö et les deux sieg^ 
de Paris; par Paul et Henry de Trailles. Illustrees de types et 
de scenes par Ed. Mprin et P. Hadol. Liyr. 1 — 2. Paris. Dunon et 
Fresnel872. gr. 8». 16 S. Pr. a'W c, , ...... 

Vollständig in 30 Lieferungen. . 

* Essai de Staüstique medip^le^ suivi d'obsarvatiosjsmedicorcb^ar- 
gicales sur les ambulances crees ä Angoulemepar ies:§(nn8 de4*admiia- 
stration des hospices et höpitaux de cette Ville pendant la. daree de la 
guerre de 18^-^-1871; par AI phoTii?eTr«i^e'aiid'eB,oc^ebrune. 
Paris, Sayy. 1872. 4^«. 47 S. . .; ' ■■ . 

* L'Empire et la -defense de iPälis ftevUrit'le juty de lä äeine. 
Introductiomißt conclußidn; par le GdrieM Troch'u. Edition r^nfermant 
les d^bats dans leur complet; äugmentee de noilveaüx documents/ «uivie 
de pi^ces jUstificaftives etidu testamebt .du Genial l!i^ocbu. Pfuris, 
Hetzd et Oie..l872. 80. 684 S. Pr. 8 Fr- r 

* Campagn« de 1870-— 1871. Historiqüe sommaipö du batailldh 
des trancs-tireurs boüi'bofanaiß, söb.origme eit ses ()peratiöns; parle 
Commandant Alph. Turlin, du Mayet-.d6*M(Jnta^e,' MouliÄs, imp. 
Desrosiers. 1872.: 8». 51 S. Pr. 1 Fr. 26 c. . . 

• *.<5ampagn0 tfu» Vdlotitaire. sur la« Loire et dans TEst; .parle 
Vicotafce Pb. d"ü8ßel. .[Erferait du GörreßpoHdantJ Paris, DoömoI, 
1871. 80. 88 S. > *'^ ...... t ,;> 

I * La MortaHte a Parife eli 1870; plarle docteu* Vaivh er. [Ex- 
trait de laGatette «i^dicale ateJPäris^aauieiG» 1871.} Paris, impr.GuBsH 
ctCie.:1871, ^\ 8& •■ , 

BäBtoire de la Diplomatiei - du Gouve^n^tnent d« la Defense naitio- 
nale par L Valfrey. L Partie du 4 Äeptembr«.»! 31 octöbite 1871 
(ßicl statt 1870); II. Partie du 3^1 octobrq au 20 diecembre 1870. 
Pajis, Amyot. 1871. gr: 8^. 2« BIL 323 S. & 2;B1L 331 S. Pr. h 
n..lThlr, 25.G^r.,- ...... ,... . , • -•,..■ 
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I. Ferrieres. Lltalie et la France. IGssion de M. Thiers. N^gociations 
avec llmp^ratrice. — II. Lee N^gociations d'armistice de YersailleB. L'En- 
trevue du pont de Sevres. La Bevision du traitö de 1856. La Paix pos- 
sible au 15 d^cembre 1870. Le S^paratisme en Savoie. La France en Ori- 
ent. Proclamation de Tempire d*Allemagne a Veisailles. 

"^ La Franee et la Gnerre de 1870 ; par E. V all ^ e. Orleans, imp. 
Puget et Cie. 1871. 8«. 61 S. 

* La Paix honteuse, oa le Droit des Gens selon les Prussiensi* 
par A. Yayassear. Avec une pv#ace par Louis Ulbach. PariSi Libr. 
internationale, 1871. B^. 48 S. Pr. 1 Fr. 

Paris pendantlesdeuiSWges, par Louis Veuillot. Tom.I-— n. 
Paris, Palm^. 1871. gr., 8^. 2 Bll. XIX, 494 S. & 2 BIL 549 S. 
Pr. n. 4 Thlr. 8 Gr. 

Aus dem Journal Ml^Union** vom August 1870 bis 4. September 1871 
besonders abgedruckt. 

* Eapport sur les travaux de Tambulance des Dominicains d'Ar- 
cueil pendant le siöge de Paris; par le docteur Verdier (de Villers). 
Paris, Savj. 1872. 8«. 19 S. 

* La Veritö sur la defense de Paris. Explications sur les flec- 
tions de la capitale, le 8 ferner 1871. Brest, impr. Lefournier alne. 
1871. 8<>. 27 S. 

Lettre adress^e au Journal rUnion. 

Paris pendant les deux Bi^ges par Louis Veuillot. Toni. 
I— IL Deux Editions. Paris, Palm^. 1871. gr. 8^. 2 Bll. XG, 
494 S. & 2 Bll. 549 S. Pr. n. 4 Thlr. 10 Gr. 

* Historique du 27e n^giment de mobiles de Tls^re; par le 
Lieatenant*€olonel A. A. Vi al , excommandant dudit r^giment GreoobJe, 
imp. Bigaudin et Lassagne. 1872. 8^. 289 S. Pr. 3 Fr. 

Campagne de 1870 — 1871. — L'Armistice et la Commune 
Operations de Tarmee de Paris et de rarm^e de r^serve par le G^n^ral 
Vinoy. Paris, Plön. 1872. gr. 8«. 2 BIL 448 S Mit Atlas 7 Taf. 
Fol. Pr. n. 3 Thlr. 10 Gr. 

Campagne de 1870 — 1871 — Si^ge de Paris Operations du 
18e Corps et de la troisi^me Arm^e par le General Vinoy« Deux Edi- 
tions. Pari«, Plön. 1872. gr. 8«. 2 BU. Ill, 536 8. Mit Atlas in 
gr. 4«. 15 Taf. Pr. n. 3 Thlr. 10 Gr. 

"*" Vqyage et campagne des mdbilises du Gard. Souvenir de 1871; 
par un mobilisä. Nimes, Giraud. 1871. 8^ 14 S. Pr. 50 c 

* Invasion du sol fran9aisparrArmee Allemandeenl870— 71. 
Des forces militaires de TAUemagne; par Victor Wallon. Beauvais, 
impr. Moisand. 1871. 8». 15 S. 

* Campagne de 1870 — 71. Operations de TArmöe du Sud pen- 
dant les mois de janvier et fövrier 1871, d'aprös les documents offici- 
els de retat-majorallemand; parle Comte Hermann de Wartens- 
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leben. Traduit de Tallemand par Alfred Dumaine. Paris, Dumaine. 
1872. 80. 103 S. ni. 2 Karten. Pr. 2 Fr. 50 c. 
Extrait du Journal des sciences inilitaires. 

* Lettres de vengeance d'un Alsaeien; par Alexandre Weil 1. 
Parii^, Dentu. 1871. gr. IS» 72 S. Pr. 1 Fr. 

Chronique du Siöge de Paris — 1870-1871 — par Francis 
Wey. [Aspects de la Ville — Faits militaires — Vie politique: les 
evenemeits et leurs causes — Tableaux des moeurs ~ Mouyement de 
Topinion — - la Commune avant le 18 mars, etc. . . .] Paris, Hachette et 
Cie. 1871. gr. IS«. 2 BIL 448 S. Pr. n. 1 Thlr. 5 Gr. 

Sedan; par le GeMxü de W.impffen. 11 — IV. Edition, revue 
et corrigeeV Paris, Libr. internationale. 1871. 8». VIII, 382 S. 
m. 1 Plan. Pr. 6 Fr. (S. Anz. J. 1871. Nr. 743.) 

* Campagne de 1870-71. Co^s frane des . Vosges (armee de 
TEst). Souvenirs, suivis des ddpeches, decrets, e1|c.;. par Ladislas 
Wolowski, commandant des eclaireurs ä cheval. Paris, Laporte. 

1871. 12^, 108 S. Pr. 2 Fr. 

* Neuf mois de Captivite en AUemagne; par X***, lieutenant 
Pari^Dubuiflson etOie. 1871. gr. 18^. 87 S. 

Les Prussiensä Paris Qtle 18iMaraaYeG la serie des ddp^ches of- 
ficielles inedites des autorites fraji9ai6es.et allemandes du 24;fe,vrier 
au 19 mars par Charles Yriarte. Paris, Plön. 1871. gr. .8^ 
2 Bll,375 S. Pr. n. 2 Thlr. . . 

[S61.] Zur Litteratnr der Gesetzgebung für das Deutsche 

Reich. 

(Fortaetzung.) 
Das Strafgesetzbuch betreffend. < 

* ä)a« ®trof*@ef«^tu(!^ für ba« l>futf^e JRei^, nebjl bctt Sufafe* 
Seflimmungeti bed ©efe^ed Dom 26. ^egember 1871, be{; teja SoU^ug 
t^er Sinfü^run^ Ui beut[<^en @traf«®efe^bu4ed ttt ^at^nn. gut ben 
^anbigebraitd; in ber $ra|i« erlaittect t)Lt?n $. S3avf^, @taaidanioftlt. 
SWit ouÄffibtlid^cm ®o^a<|tjler. 5lu«3«b« B. SSBurjbutg, ®ia^d. 18.72. 
8«. XXIV,: 384 ©. $r. 1 J^h. I6V2 @r. — Sluigafie C. SDafcIbj». 

1872. Qx.i\ XX, 384®. «Pr. 2 S^lr. 6 @r. 

* ®efc^, Dorn 26. IDcjcmbcr 1871, bcn Soffjuö ber ®tnfu^t«!!^ 
be« Strftfgefcijhi^c« für H9 beutf^e Mei^ in ©o^crn betr. 5»ebfl ou«» 
ftt^rli^em Sa^rei^i^er, Stt^aUlongabe ber drittel, ^nmerfungcn unb 
ßclänterungen. ßum .<^aitbgebrau^. (Stlangett, S)ei^ert.. 1872. 8^. 
IV, 106 ©, «pr. n. 8 ®r. 

* ®€ftt»0m26. ©cgember 1871, bctr.'bcnlBonjugberßinfü^rung 
^ti ©traf^^eefc^bu^e« ffit ta^ bentf^c 9^ei^ in »aljern. gBürjbntg, 
©taW. 1872. 8^ 55®. <Pr. 5 @t. — * au^fflf rlid^c* ©a^regtjler 
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^luv. ®«(c^ iDom 26. SDqera6er 1871 , httx. Un Sot^u^ bcr (Sinful^Tttni^ 
bed @traf«@eff^hi4)e« für be« beutfd^c 9f)ei(^ io Sägern, ffiüqburg, 
eto^fl. 1872. 8ö. 4 ©. $,, 1 ®r. 

@trafgefe^6u(i^ für büd 2)cutf^e SRf i^. 9KU SrUtitetungen «ud ben 
ÜÄotiücn uiib bet iHec^tf^retäj^ung U4 ÄoniflI. SPreu§. Obet'Snbunal«. 
^ctöu^gcgebcn t?cu (5. ^o^n, Äöni^l. ^ßrniB- D6ft*Itit»unaldT0tl)e. 
Il.^uflocie. »rcölau, Äetn. 1872. 8°. VII, 332 ©. <Pr. iJ^lr. 5 ®r. 

* J)fl^ bcutfic ©traf^efettw* nebjl bcu 6lnfü&runö«(jcff|^en färben 
ncibbcutjd^en IBunb unb ba^ AoitiDiei^ Sa^ecn. 93eai6eitct nad^ ben 
®cfc^e«moKt?en unb ben bctpd^itejltn ßcmmentaten i>Dn Oj^pen^^of, 
©^»orje, Ätetfe, JRi'iborf u. tH. mit ©nücfpc^tigiing bcr neuen ©efe^c 
über bieWei4>«toerfaffmig, lDielRc(!^t3^iifc unb bie^infu(;runönorbbeutf(^et 
©efe^c in IBol)ern , fon>ic bcr. Ui^mci^tn ba^erif^cn ©trafgefejjjeBung. 
Son gerbinonb Äub^. ^\i. l. S'^euftabt q. b. §., ®ottf(^i(f*iBitter. 
1872. gr. 8«. 128 S. $r. n. 18 ®r, 

* ©trof^efe^tuc^ für ba« beutf(^e !Reid& nebjl ®efe^ betr. bie Meboc* 
tion be« ©trafgefe^bu^^ für ben norbbeuifien ©unb a(d ©trafc^efeJbuÄ 
für ba« bentfic 9fJci(!^ tom 15, ÜRai .1871 unb ©trafgefe^bud^ für M< 
bi«^erigen (öni(^!. :prcu6tf^cn ©taaten tJom-H. 9(pri( 1851. Song. 
Suttbbcrc^. $ofen, (^eine). 1872. ctr. 8^ IV, 1716. <ßr. 15 gr. 

©trofc^efe^bu* für ba« 5Dcutfc^e IRei(^ vom 15. TOöi 1871. :rej:/' 
^Iw^gabt. mit ^intoeifcn anf bie analocien ®eflimmungen ber ftu^eren 
<Straf{^cfe^bi}^er »on ^ßreufeen, Saiern, ©ft^fen, ffiürttemberg, »abtn, 
ben J^ürinoiif^enStaoten, Reifen, bera Code penal;furjen ^nmcr funken, 
ben betreffenben ginfü^rung^^^efefen unb einer 3«föittn»«njlenun(; bei 
neben bem©trafc\efejbu(^eöeftenben fhafrecitlic^cn Sejlimmungen «nberfr 
JReid^^-'Sefefce. öcoibeitet toon Dr. jjriebri^ OTe^cr, 3upiarat(> ju 
S^orn, OÄitglieb bc« JWeic^dtag«. «ertitt, Äortfampf. 1872. !l. 8^ 
1 33(. XXVI, 212, XL (S. $r. n. 20 ®r. 

Deutsche Beichs-Gesetze. Heft 43. (Kortkampf sehe Ausgabe.) 

* ©trafc^efc^bu^ für b«^ beutf*e (Rcid^ t)om 15. Tlai 1871. %tp 
tSu^Ciabe, mit ^mi^eifen auf bie analogen Seflinnnttngen ber früheren 
®trftfgefet^bü4er t>o»«preu§tn, 33aiern, ©ad^fenjc. ; furjen anmcrföngen, 
ben betreffenben ginfu^rnng«*@efe^ett unb einet Bwföwmeitfleöung bei 
ttefien bem ©trafgefe^bud^e geltcnbcn jtra^e^tli(^en Sejilmmuitgtn anbem 
JRei^^'-Sefefee. 33on Stiebtic^ Weimer. II. «ufid'gc.. 'Berlin, ftott' 
famvf. 1872. gr. 8^ LXVI, 212 6. ^. n. 20 ®r. 

a)a« ©trafgcfc^buii^ für ba« J)etttf(l>e Wrf* nebf bero ©nfü^ruitd^^ 
®efe>e tJom 31. ^ai 1870, bem ®nfu^nin9«*®efe^e unb be« ginfütf* 
tungd-Serorbmingen gu«n))reiittf<^en&trafg;efe^u^e unb ber tatfnUd^en 
6infüt^rung«*Scrorbnung für glfafe^Sot^ringen \>^m 30» %\x%u^ 1871 
,^rloiitm burd^ Dr. g, ^.. Op))en^off, E)ter*.®t4»it^«tt«HtIt b. ft. 
$reu§. Ober^ivibotnal in S^etlin. IL rerbefferte unb bereii^ctte ^u^gabe. 
gSerUriv %imer> 1871. gr. 8^ X, 796 e. *r. u. 4 Z^U. 10 ©r; 
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* JBeutfc^c« Woid^(8jlvaf(jefe|jbu^ ncBjl t>cn bat)if(^cn ginfü^iuuft«« 
unb !Bonj«ö«beftimTnungen, bem ^oltjcifttafaefc^bu^e, 1)en gorp^/Soüs 
^cp unb anbeten onf bod ©trafrcd^t bejügli^en iWei^«* unb Sänbcl« 
©efejen. 3«ni )jrafttf^en ©ebraju^e jufommenjejleflt unb mit furjen 5ln* 
merfunc^en, Sntt>eifun(^cn unb Kompeteuj^^Sejeid^nunöen Derfe^en. üRann* 
^cim, 95cnö^eimet. 1872. 8^ V, 332 6. «ßt. n. 24 ®r. 

* Slrofflefc^bw^ fut baö beutft^e SReid^ , nebfl ber 6trafgefet*9}p* 
öcHe von 10. 3)0}. 1871. 3Wit Sn^jalt^angabe jebe« «ßora9roJ)^en, 5ln« 
metfungen unb audfu^tlidjem Hi ©trafmaag icbe^ SIrtifeW ent^altenben 
Megifler. Sen ^anf Ottomar Weig. 3uni $ttnbgebrou(^. grlanjcn, 
SDeiAert. 1872. 8«. Vni, 176 ©. 5ßr. n. 10 ®t. 

* ©trafgefc^bu^ für bo« bcutfd^e Mei^. ^etou^gegcben ton Dr. 
6. S. 9?ubo, 6tabtn^tcr. Sejt'?lu«gabc mit Slnmerfungen unb <Sa^» 
regijlcT. H. Auflage. Sertin, SBeibmann. 1872. 16<>'. XX, 165 @.. 
?Jr, n. 6 ®r. 

* ©trofgefe^bu^ für ba« bcutf^c SHeid^. [©egeben SerUn, beu 15, 
üRai 1871.] 3^eb(l ben giufü^rung^gefe^en für ba« SRei^ unb für ßlfa§* 
Sot^ringen« £e;t«Sudgabe mit ^nmerfungen unb boQß&nbigem 6ad^re« 
girier, Son.^. Müborff, Dbergcr.»SRat^. IV. Sluflaae. Scriin, ®utten* 
tag. 1872, 16^ XXIV, 165 ®. ^Jr. lu 7 ^2. ®r. 

* ^efelben IHu^gabe für ^ak^ern. IV« Auflage. 3)afelb|l.l872. 
16^ XXIV, 260 @. $pr. n. 12 ®r, 

* a>a« ©trafgefe^bud^ für ba« bcutfc^e iRcti^ mit ben ®fnfü^rung«t 
unb IRebengefeljen für ba« 5^ontgrei^ SBa^ern. SWit grlSuterungen tctt 
Dr. 3ul. Stüubinger, 3rwel.*®er.*9lat^. «6rMittgen^«erf. 1872. 
gr. 8«. VI, 760 ©. <pr. n. 26 ®r. 

* ©trftfgefe^bu^ für ba« beutfd^e 9it\^, ncbfl ber ©trafgefeJ^Ko- 
DeUe t)om 10. 1)ejember 1871. «Kit Jn^oltiangabe febe« «Paragrajj^en, 
3Inmcrfungett unb ou«ffi^r!i$em ba«6frafma§iebe^9(rtiW«ent^aftenbem 
'^«gtjtet. 3um ^anbgcbraud^. Erlangen/ ^eit^ert. 1872. 8^ Vm, 
176 ®. $r. n. 20 ®r, 

©trafflefeftbu* für ba« 2)eutf*c JRei^ i)om 1. Sanuar 1872. ÜRit 
fötgfÄUig bearbeitetem ©ac^regijler. 5»orb!ingcn, Serf. 1871. fl. 8^ 
vm, 102®. gjr. D. 5®r. 

Deutsche Beichsgesetze. Hand- und Volksausgabe. Nr, 2. 

* ©trafgefe^bu^ für ba« beutf^e Wetl^. IRebfl bem (Sinfü^rung«» 
©efej t)om 31. 2Rat 1870 unb bem Äet^dgefe^ uom 15. SWat 1871. 
Wa^ omtü^en Dueüen mit audfi^tUdbem ©o^regijler. III. 53[uflage. 
I^ortf, 8ombc(f. 1872. gr. 8«. 80 ®. «pr, 5 ®r. 

* ©trafgefc^bu^ für ben norbbeutf^en SSunb. Wo^ ben !Öef^Iüffen 
be« Äei^Wdge« in brltter SerÄt^ung. tiffit/9te^Idnbet&®o^n. 1872. 
16^- löö®. «Br. 4®r. '^ ^ 
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* 



Archiv für Gesetz-Entwürfe und Petitionen, flerausgegeben von 
Max Moltke. Erstes Stück : Entwurf zum allgemeinen Theil eines Deut- 
sehen Strafj^esetzes. Von einem praktische^ Kriminalisten Mittel- 
Deutschlands. Leipzig, Deutsche Volksbuchhandl. 1872.. gr. 8^. 16 
S. Pr. n. 5 Gr. 

* S>ic Qucflen be« bobifcfceii $cUjeiJli;afre*te«. ßinc na(^ ber ©in» 
t^düiiJö be« 5j}otijeijtvof9cfcfef»u*c^ \MJm 31. .Oftober 1863 geordnete 
3ufaramenPeüung bct auf Itebetttetunc^cn bejü^Hc^en 93orf(^riften te« 
Wci$«flrafc^efe^bu^e« , ber bancben in 2BixtfamWt (gebliebenen Sejlim-' 
mungen be« ^oti^eijlrafi^efetbu*« unb anbemeitet ©efe^eic.. nebjl einem 
5Inbang über bie ^olijeijlrQfc^ewalt ber 53ürgermeijler. Scn ©e ^a c^^el. 
greibiirg i. tSr., @^mibt, 1872. gr. 8«: VII, 251 ©. «pr. n. 27 ®r. 

* J>er 5(ntagoni«mu« gwif^en bem beutfcfcen Strafgefe^budbe unb 
bem Sntwurfe be« bobif(i^en ginfutjrung^gefe^e^ bagu. Son ^rofefTor Dr. 
Äarl »inbing. Sreiburg t. St., äjagner. 1871. gr. 8^ 23 6. 
^xl n. 4 ®r. 

®efe^ bctrefifenb bie 9(cnberung be« fianbe«jh:afre<J^t« uilb ber ©trof» 
Jjroce^^Drbnung bei ginfiibnma be« Sfteidbdjhafgcfe^bu^^ für ba« bentfidc 
JWeidj in Württemberg tJinn 26. !l)ecember 1871 ertdutett Don^. %\ gei^r, 
Ober*3uftij*SRott in ^oü. Wtxi einem «nbong, entbaltenb ba« SBiirttfOf* 
bergif^e ^olijeijlrftfgefe^, bie ju beiben ®*fe^en g^b^rig^n ffiitirttemter» 
giften 93erorbnungen unb 93eifügungen, bo9 Sat^erif^e iinfu^rung^gejt^ 
unb $0U^ei|lrafgefe^, fomie bad SBabifd)« (Siiifüt^ningd<])e.fe^. Stuttgart, 
SlifeWe, 1872. 8^ 1 »l. H, 271®. qjr. n. 1 i^(i[. 

(Die Sn^legung bed €tiafgefe^bud)d in ber ©iiafrec^t^ft^era^ur. 
SonSD'leDe«. gntb. in ber ^entf^cn ®ttafrf(^t«|jflege. ^eft l.'6e<)erat» 
ausgäbe ber taQgemeinen Z)eutf(^en ©ttafre^t^^eitnna br^g. tujn % t>. 
^oltjenborff. fieip^ig, 33art^. 1872. 8^ ®. [— 20. 

GrundzügQ der Criminalpsychologie auf Grundlage des Strafgesetz- 
huphs des deutschen Beichs für Aerzte und Juristen von Dr. B. vob 
Krafft-Ebing, a. o. Professor der Psychiatrie an der Universität 
Strassburg. Erlangen, Enke. 1872. gr, 8®. X, 152 S. Pr.n. 26Gr. 

Grundriss zu Vorlesungen über Deutsches Strafrecht. Mit emer 
dem System sich anschliessenden Wiedergabe des Strafgesetzbuchs für 
das Deutsche Reich. Von C. Lu eder. Leipzig,* Serig, 1872. gr. 8^ 
1 Bl. 64 S. Pr. n. 15 Gr. ^ 

Litteratur und Miseellen, . . 

Allgemeines. 

[862.] Le Bibliophole B^ge. Bulletin metisueL-VIL Annee. 
..,.(S. oben ITr. 775.) 

Die zuletzt zusammen ersohienenen drei Lief ^ 7 — 9. enthalten: 
S. 163 — 85 Bibliographie Bpadoise et des eaux minerale$ djj.payß ^e 
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Liige, par Albin Body (Fortsetzung). — S. I867— 99 Catalogue des 
Manuscrits acquis par Guillaume Libri pendant son ^^jour en France 
avec des notes.du coUecteur, publ. par P. L. Jacob, bibliophile (Fort- 
setzung), — S. 200 — 4 La Bibliotheque bleue en Belgique, par C. 
Euelens (Fortsetzung). — S. 205 — 8 La Bibliographie nationale 
publice par TAcademie Eoyale de Belgique, par H. Heibig. — S. 209 — 2 8 
Le Peintre Graveur des Pays-Bas au dix-neunöme si^cle, par Hippert 
(Fortsetzung). — S. 228 — 29 Analectes typographiques. Mit einer 
facsim. Taf. — S. 229—30 Chronique. 

' [863.] Polybiblion Bevue bibliographique universelle. Cinqui^me 

Annöe. Tom. VILL. Livr. 3 — i. Septembre — Octobre. (Publication 

de la Sociötö bibliographique.) S* 65—128 & 65—128. (S. oben 

Nr. 667.) 

Die Bedaction hat am Schlüsse des Octbr.-Heftes für angemessen 
gehalten, ihre Mitarbeiter in den Departements zu einer eifrigeren 
Mitwirkung, namentlieh in Bezug auf die Abschnitte „Chronique" u. 
„Necrologie" — die allerdings ohne die gehörige Unterstützung von 
auswärts schwerlich die von der Bedaction ; ins Auge gefasste Beich- 
haltigkeit und möglichste Vollständigkeit werden erlangen können — 
nachdrücklich aufzufordern. Glewiss verdient der Eifer, den die Be- 
daction stets gezeigt hat, ihrer Bevue den Charakter der Universalität 
zu geben und zu erhalten, die thatkräftigste Unterstützung aller ihrer 
Mitarbeiter in jeder Hinsicht. Zu wünschen wäre , dass man auch die 
Abschnitte „Comptes rendus" u. „Bulletin" universeller, als dies bis- 
her und beispielsweise in den beiden vorl. Heften der Fall gewesen 
ist — in denen die Publikationen der Pariser Presse allzu sehr bevor- 
zugt erscheinen — gestalten möchte. 

[864.] Bulletin du Bouquiniste publ. par Aubry. 16e Annöe. 

2eSemestre. (S. oben Nr. 776.) 

Von den beiden letzterschienenen Nrr. 356 u. 357 enthält, ausser 
dem antiquar. Lagerkatalog des Herausg.'s, die erstere S. 467 — 71 
den Anfang eines Artikels von Gustave Massen ^,Litterature Anglaise. 
Les publications de l^Early English text Society," sonst Nichts und die 
andere gar Nichts, was für den Anz. von Interesse ist. 

Bibliograplile. 

[866.] Halbjähriges Inhalts- Verzeichniss der in den Bibliogra- 
fien der österr. Buchhändler-Correspondenz aufgenommenen Neuig- 
keiten und Fortsetzungen. Jänner bis Juni 1872. Druck von Fischer 
& Comp. Wien. 4«. 31 S. (S. oben Nr. 111.) 

Wie beklagenswerth es auch sein mag, dass der treffUche Oester- 
reichische Catalog zu erscheinen aufgehört hat, so dankenswerth ist es, 
dass wenigstens eine Art Ersatz dafür durch das voirl. Inhalts- 
Yerzeichniss gewährt worden ist. Dieses Inhalts- Verzeichniss hat ganz 
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passend ^ie natnliche Mntheilüng erhalten, di^ man frOher för den 
Oesterreichischen Catalog gewählt hatte. 

[866.] W. J. A. Jonckbloet'fi Öcschichte der Niederländischen 

Literatur. .Von Verfasser und Verleger des Originalwerkes antori- 

sirte Deutsche Ausgäbe Von Wilhelm Berg in Rotterdam. Mit einem 

Vorwort und einem Verzeichniss der Niederländischen Schriftsteller 

und ihrer Werke. Von Ernst Martin Professor in Fteiburg i. B. 

Bd. t— IL Leipzig, Vogel. 1870— 72/ gr. 8^. XVI, 46« S. & 

2B1L.700S. Pr. n. 7 Thlr. 

Das Bd. IL S. 664 — 93 abgedruckte Martin'sche „V^rseichniss 

der wichtigeren niederländischen Schriftsteller und Schriftwerke" hat 

blos litterarhistorischen, keinen bibliographischen Werth. . 

[867.] * Alphabetische Naamlijst van Boeken, Lan'dkaarten en 
verderindenBoekhandel voorkomende Artikelen^ diein het jaarl87ö 
in het Koninkrijk der Nederlenden uitgegeven of herdrukt zijn, bene- 
vens opgaven van den üitgever, den prijs en eenige aanteekeni^gen, 
alsmede een weteligchappelijk register. Amsterdam, C. L. Briokman. 
gr; 8^ l Bl. XXXII, 166 S. Pr. 1 F. (S. Anz. J. 1871. Nr. 663.) 
Fftr merkantile ebenso wie für wissenschaftliche Zweteke. 

[868.] Ad. Bonniers Bokhandel i Stockholm. -^ Arskatalogr 
for Svenska Bokhandeln 1871. L Alfabetisk förteckning. IT.Sfsfe- 
' matisk öfversigt. Stockholm, Nymans Tryck. 1872. 8«. 1 Bl. 52 S. 
Pr. n. 5Gr. (S. Anz. J. 1871. Nr. 293.) 

Eine, für Zwecke des Buchhandels und litterarischen Verkehre's 
gleich dienliche und nützliche üebersicht. 

[869.] „KuiironHCT, na HoBoötJirapcKa-sa KHjiaaiHHa 1806—1870. 
Cgbßpajfi» loc. Kmic^. lapcHeKx. [Ha^aBa BxjErapqpTo hhh»cobho Äpy»eci:BO 
B-h BpaHjia.]* A. u. d.: Bibliographie de la litterä^iü^e bulgare mo- 
derne 1806—1870 par.Jos. Konst Jii-ecek: Biena, Commcij-l & Cic. 
Lex. 80. 48' S. Pr. n. 16 Gr,' (S/ oben Nr. 856.) 

550 Ifrr. in alphabetischer Reihenfolge zusammengestellt, mit 
Verweisungen versehen vind am Schlüsse yiit einer wissenschaföichen 
Üebersicht begleitet. Ich habe nicht die Mittel zii' unlersuchen, ob diese 
Zusammenstelluiig möglichst vollständig i6t; aber ich ttaue demFleisse 
und Eifer des Verf.'s, die in elf m vorl. Sclpiftchen überall sichtbar sind, 
wphl zu, dass sie sicher mitgewirkt haben, die Materialien dazu mög- 
lichst vollständig herbeizuschaften. j ■' ^ ^ ' ' • 
. . [§7.0.] . :^jer%|^pi, der T^phiüscben.l4terafc Folge, die 
Jahre 1854 bis einsphl^esßlicJi 18^8 umfassend.' Im Auftrage des 
;5öwg]ichj.Pjiei;is(S(ischen Ministeriums for. Handel,. GeWerbe und 
öffentliche Arbeiten herausgegeben von Brupo Kerl, Professor etc. 
■ Lief..3..[Bd. n. 1. ^älftp.] Leipzig, Felix. .J^ex; S*'. S. 1—288. 
^ Pr. ». 2 Thlf. (S. Anz. J.. 187 Vi Nr. 757.) . ' ^ ; 
Mit musterhaftem Fleisse und grosser Sorgfalt bearbeitet. 
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ge^nted 1862 bid 1872 ezcl 9k)^ettortiitti ii^ pxMt^il^x Sea^eifn 
beim Dta^f((tagen in !e#ttif#tti Bettf^rifkii fär ^ifa^itef teit' «lib 3n« 
denieute, akitftemnie unlb fbammtiUni gt^irt? ulib S(9t{fipefter bet 
IBautc^fnif ic. -StK-Sdyf trade )>cf.^ef|OjgUI^«ii Sangmeiref^iile pt ^t^)» 
minbftvbe^tfteiUt b0ti 9t. ftUtte, 9Kd^it£ft unb Sel^m .«ttj b, 9|iuQe' 
nxtff^ule. SRtt iä^dl(j^eti Sort{ej^n^n, ^Qe. fttiat))^. ^73, %x. 9^. 
48 ©. ^t, a.. lö ®c. 

Saohr^ister Ton 1 9 DeutBphen teebniecben Zeitßcbrifteii. 
[87S.] Bijbliotheca :Malh«iBfllaca, Systei&atiscIiQ&i YhtzBläaäBB 
1 ier bis 1870 in Devtsddaad ftQfien €hibi6tea . der Aritfainuetikr. Al- 
gebra, AiaiyBi»f öeowetrie, Triffowmetoe^ Polygonometrie tmd 
. Stereoweirie, Dynamik, Statik jmd Mecjl^iuk, Hjijdifdogie,: Hydro- 
dynamik, Bydrostetik und Hydraulik, Oosmologij^ A^pi^oniie, M^th 
logie, mathematischen und physikaliscjb^n Geographie ersehiene,Deit 
Werke, Schriften U|id Abhandlnngeni . Mit Autorenregi^r u. s. w. 
bearbeitet von A.Eriecke. Bd.I., dieencyclopäedisch-mathemaiische 
Literatur umfassend. [A. u. d. Tit. : Bibliomeca Germanica-UiiiY^r- 
salis. Systematisches Bepertorium der ge^sammten Deutschen Natio- 
nal-Literatur. Bd. L] Abth. 2. Halle a. S. Erlecke, 1873, B«. 
2 BIL 225—307 S. (S. oben Nr. 829.) 
'Das YorL 2. Heft bestätigt mein beim Erscheinen des 1. ausge- 
sprochenes Urtheil über daß Werk In Jeder Hinsicht; ist* auf der einen 
Seite der überaU sichtbar hervortretende Fleiss, deif der Verf. auf seine 
Arbeit verwendet hat, inifc grösster Anerkennung hervorzuheben, so 
inacht sich auf der anderen Seite die bibliographisch durchaus verfehlte» 
jediBufalls ganz unzweckmässige technische Aula^c; bei der Handhabung 
des Heftes überall bemerkbar. Das Erscheinen d6r'3. u. 4. (Schluss-) 
Abtheilung i$t'f&t ifetu^^r resp. Ostern 1878 verapirDekeii. 

[Si78«] ^tatijjKf^ .S^lttationen ^c aii$«il)ieMt(^qn Zitaten. 
iy~V. dni^. in Ux a?efo^<ieu«n ipeilafte.^fli 3Jf?tf^n 9UM^«- 
. ^nici^eT unb j^bm^Viü^ $uu§if4^en <Stjaati^%ngeigie^ SBe^fin. gh >4 ^. 
9ir. 40. ®. 7—8. ii. ?lt. 42. ®, 8. (©..obfn 9li}..786,) . ,. 
.Apq Buropa. . . : , 

'[874.} ^ Biblioteca Storica Dtaliana. C!^vtalogadi.«iuiinim0n>8a 
. . Collezione di Opere cüitibbe e nodetne relative allä Stona' geiiorala 
'e pavticolare d'Italiai Biri IH. Stme paiUcoldrLi.G.tf^. T^kmo, 
Fkenze ä Borna: Fr. Beeea; ^, a ia8--*5ft. 

[876.] * Saggio ^i una Bibliög;rafla «torica della Ltmigian», dl 
G. Sforza. Part. I. Statut! edifö ed inediti. Enth. in: Atti e Memoriie 
deUe BB-zDeputasigni diiStoria patria p^ le iPmvHväe ACodeiesi e 
Pura^ensL: ¥ol.yi* .Faac 8. MQ&nft,.tq). Yiuceiwi 4^®. 

[876.] ®« 91. S3fir((et*d 3Bette herausgegeben toon (Simit QMfe« 
ba^. 3:^. I. %. u. t. %iU:' mtu, Skiirft \mh 9r4)fa^®4iiften t>on 

25 
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.J9fiiifj^pimfkmiits. »eriin, ©rote. tt. 8<>. «nl^ ©. V— LXI7 

,. A^c^.fikr den Bit)Hocri;apl}0n ?on Iiter^isae. 
; 1 [8?f7.]:tMotrte8qaidu: BibliogrraphÜd de^sed oenvres; par Lonis 

Vian. ParüB, Durand 0t Pedond-IiVdrieL 8^. 32 S. 

' ''(S7^.y^^\t'W\ü^r\{m^in libet' griebTtt^l SÄflifctt , nhMTriHf^c 
"(Sdüflcinji €«tttteii. ^on <S. «fl^n. 8fi|)jia, gtü^beti^. 1873. 

(^r.8^ giitl^.I^.L ®. 195—227 : .fRlirfet^»»tio9ta^^^!^ sbie fdmmt' 

lii^en etfUrtt^rntfe iet ^. Mirf ert'f^eti ?ii^!ifottoitrii bon 1 8 1 1 — 1 870 

-:4|efamiii«(teTi ®«bl<^<»n. Oeaf Mtei n«d^ )»er 9lef^enfo((\e ber (Srf. unb 

! i^r«n(f. «««««bc; (Stlangm; 6 S5nbe. ^tniHfurt, dSBdnt)?. 

Mutrteifhafl fl^issige Ziii^ainmensteUTingen, die nur in Mbliogra- 

phiicfier HiüBicM «twas mehr Genauigkeit in den Anftseicbnongen, 

öonst NicMis vörmissen iaösen. ■ » 

;'' P79.] Esaias Tegner's Prithiofssage. Schwedische Urschrift 
mit gegenüberstehender Uebertragung in Prosa, sowie mit erlän- 
temden Anmerkungen. Herausgegeben von Gottfried v. Leinburg. 

.. tl. durchaus umgearbeitete und vermehrte Auflage. Nebst einer 
kurzgefassten scliw'ediscben (jrr^mmatik und einem vollständigen 
Wörterbuch aur Frithiofssage von Leo, Silberstein. Frankfurt a. M., 

^^ Winter. 8"^. Enth. .8. YII— XXXll einen „frithiofolögischen Litera- 

*,' turbericht."' ' „ , . , 

Reichhaltige Üe])ersicht der Texteditionen und XTebertragungen 

der ' altisländißchen Frithiofssage, sowie ^er Texteditionen, Ueber- 

{ragungen, HJachabmungpn, Compositionen , IDustratiönen und Er- 

ß'uterungssGhriften des,^.'schen Werkes,. 

Bttelill&iidUiv und AntiqnatiiSMäie Kattflo^. 

• J {880i] Assöciaziöne l" ipograiScö-^Xiibraria IKalftina. iBlenco ge- 
nerale döiTi^g*äfi, Editori ^ Lifeai nel Regno d*Italia. (Ottobre 
' »1872.) Estratto/'dJöla Bibliografia Kaliana con correeioni ed aggi- 
unte. Firenze, tipogr; Batl^ra. gr. 8^ 2-ä »• 

Erstes Italienisches Buchhändler- Adressbuch — ein reiner Nemen- 
ektor, weldwritfwar tiOcb sehr wieiti davon entfiMäit üst, sf eh. den Buch- 
h&ndlerwAcEnessdb&tilteni anderer Länder ;aii. die tSeite zu stellen, der aber 
vm deitewiileH. mit iFkrende |)egTfiBSt.zu! .WBfden.ivendient, weil er die 
erste Kundgebung ein^r regelmäßigeren. €Mtaltüng des ItaUeDischen 
^^chJhandeI0.bildl»t.. AncH eijq ß^cb^r .reinc^;}^omenclator hf^t in £r- 
i^^ii^gelang: anderar Hilftmilttel aäAenig^p^ßen Werth... 
* i [881.] Ur^* LT-^LX. AbtiquariBtsherAnMeigerv^n Theodor 
Ackermanri; Mtinchen. 8*. ä 16 S. Zttdamtoeft'276S Nrr: <8.oben 
,-,f)St* 269i) ■ "' • ;. i •'? J-' .' . •• 1 

!!'•'* YenttiBchte^.yrQwtenAheils Deutsche ;LitteratiLr.r 
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. • [882J Sro. 26. ABtiqmriad^aQ B&cherla^er YOi^,Max Bxmel in 
. Münphen. — jGepphicbt© und T.heorie der Musik» Auswahl, werth- 
voiler Musikalien. 1873. 8». 32 S. 813 Nrc. (S, oljeii Nr..8ÖÖ.) 
Musikalien, besond. Vokalmusik, überwiegend. 
(883.] Catalogü^ de Liyres änciens «et modefties. Verzeichniss 
einer Sammlung von Werken aus dem 6e]biete der Geschichte der 
aussereuropäischen Staaten vorräthig auf dem Lager, von F.A. Brock- 
haus' Sortiment und Antiquarium in Leipzig, gr. 8^ 1 Bl. 51 S. 
1^57 Nrr. (8. oben Nr. 421.) 

'"' Cataloguiö d'une 6ol!ection de Livres anciet»^ et" modernes de 
Litterature Fran9aise en vente chez le meine, gr: 8®. 1 Bl. 30 S. 
• •'1408 Nrr; ' '.•.•■ -. ,. ' - 

Gatalogue de Livres Polonais de fonds et d'assortiinidni qüi se 
Ye&dent ehea I0 nuäme. .[A» u.'d...Tit.: Katalog K^i^ziek; Poiskich 
fiowych i stai^oh etc):gr. 8^- 1 Bl .63 8i 1596i.Nrr.. 

Drei reichhaltige und beachtenswerthe Sammlungen i« von denen 
die beiden lefeteri feum Überwiegenden Theileaufl neueren Werken be- 
gtehcin, die ei-ster« vi<el6 galo Antiqnaria mi); entbält. < : < 

[884.] LXXXVI. Catalog des antiquar. Bücherlagers ^h Pidelis 
i Bubch Sohh vormals Birett-Behö Antiquariats« BadiUatidlutig in 
Augsburg. — Inctmabeln. Varia. 8^ 1BK18S. 831 Nnr.(S.' oben 
Nr. 801.) i .' ' . . .'.'.. . : • . ' ^ .' 

195 Inkunabeln von 83 Druckern in 34 Druckorten. 

[885.] Verzeibhtiiss Toil Schriften uhd ^eitsöhriften aus dem Ge- 
biete .der Sprac^forschiuig,. sowie doir Literaturgeßijfcichte, Mytho- 
logie, Geschichte und Y^^ikerkunde, erschienen in. Ferd. DQinmler's 
VerlagsbuchhandiuBgJiHarrwitz & Gossmann in. Berlin.. October. 
8«.;lBi. 87 8.: . .. . • •..: 

Wissenschaftlich geordnet tftit ' aipbabei . Autaran-^Beigiflit^r. 

[886.] No. 11 & •HI. Catalogue dro^ JC^ivres en y^te chez ^milie 
Preiesleben, libii-^re. Strasbourg^ — Litterature Fjpan^aise et AJle- 
mand^ & Histoiie, Geographie, Voyages, Sciences Auxiliaires* 8^. 
1 Bl, 18 S. & 1 BJ.' 22 S. Zusainmen 1152 Nrr. (S. oben ^r. 5.16.) 

Jleist gangbare neuere LiJ.teratur. . . ^ . 

[887.] 20. Bücher-Aliaeige aus dem «©tiqua^ri^ßh«»; Lager von 
E. Frommann in Jeta.. Cla^sische Plplölolrie.: .8.^ : 1 Titr u. 38 .S. 
1867.Nrr,'. • ; • . ^ : ... - ■ ■ ' ' 

£nth. 2ur grosseren.^älfj^ Griech. und Bo];uische Classi^er und 
ausserdem eine Partie Originalphotographien von Ita»!, Orten, die 
für. den Philologen v<)nlpteresse sind. 

[888 J. Catälpg No. 4 & 5 des antiquarischen Büchqrlagers von 
L. M. Glogau in Hamburg. 8». 1 Bl. 54 S. & 1 BL 34 S. Zu- 
samjjaeaii 3774 Nrr, 1 . . ^ • •: .. 
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Etih/ ^tghsLte, hanpfeächKch Dötitsche LHterator aus den 
* Fächern der Technologie und Mathematik, der Schönen Wissen- 
schaften, ttedicin, Geschichte. 

[889 J ®. 3. 6'6f4en7(^c SerTafl^^nbliinfli in <Stuti9a4ft. grädn^ 
juitc\ be« IBcrlngi^^SalQToft« »on 1859. SReuc drttjcrbungen'unb ^rel«-- 
. »erinberunc^eu Älterer Serlac^^wcrfe. $ert)(!. 8^. 8 ©. " 
Deutsche Natioiiallitteratur. 

[890.] Sergei^nife be« ?lntiqnorif4>en ©Ä(l^etl«|er« Don ©raff 
. & ayüüer in »rüu^UAweifl. — No. 3, Äeuer^ ®j)rft<i^cn unb 8iteratur. 
8,0. 44 e. 13.?7 yixx. '...,.., 

Hauptsächlich Deutsch., Engl. u. Französische Liagoistik und 
Belletristik.. 

{891.] No. 46 & 47; Antiquarischer Anaeiger von Fr. Haer- 

pfer's BuckhäniJlüng «nd Antiquariat in Bi-ag. 1873, 8®* (S. oben 

Nr. 805.) 

Enth.: Neuere u. orientalische Linguistik (1. Bl; 12 S. 370 Nrr.) 
& Haus- u. LandwirUischaft sowie Forstwisseuack^ft (1 Bl. 17 S. 
475.Nrr.) 

r [892*] Catdlog von Franz Hanke in Zürich. No. 97. Musikalien 
• und >[uaikwi8sen$chaft. Nebst ein^m Aukang. wierthvoUer Werke aus 

verschiedenen Fächern der Literatur, kl. 8^. 1 Bl. 120 S. Gegen 

5800 Nrr. ; . ; 

, .£||n ebenso gehaltreicher wie gut redigirter Katalog. 

[893.] Nr. 151^—52. \rer2ei0faniss de» antiquarischen Lagers 
von H. Hartöng in Leipzig. B^, (Si oben Nr. 619.) 

Enth. : Musikalien^ sowie Theorie «ind bitterator der Musik (82 S. 
1491 Nrr.) & Sprachwissenschaft u. classische Pbilologie mit neu- 
lateiniscWer Litteratur (1 Bl. 59 S. 1812 Nrr.) 

[894.] No. XXIX. Bibliotheca Polono-Slavieä.- Catalogue d'une 

pröcieuse Collection de Livres anciens et modernes concemant THi- 

stoire ei la Litöräture de la Pölogne et de fe 'Bnssie en vente chez 

' Joseph Jolöwicz ä Posen Librairie. kl. 8^. 1 0.122 S. 2745 Nrr. 

Enth.: I. Histoire, Geographie, Belles^Lettreö, Droit public etc.; 

II. Agricültore, Tei^hnoäogie, Hist. naturelle; III. Grammaire,' Oeuvres 

pedag<^iqu<^s ; lY. Theologie, Philosophie; V. Pamegyriqaes. 

[895] IRr. 47. Ser^eid^nifi bed Qntiquüiif<l^en Sitti^etlageT« von 
i&einri^ Surtcjflöu*, $ofs ©n^« unb ^tunft * ^atibluS^ in Äoffd. 
September. 8^ 56 @. 

Allerlei — sogar ein Abschnitt „Aeltere Werke (aus dem 16. — 18. 
Jahrhundterf , grösstientheils in Schweinsiederband)** — raeiBt aus der 
"Deutschen Lrtteratut. « • ' 

[896.] No. 192 & 193. Bücher- Verzeichhiss über Werke aus 
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dem Gebiete der Gesehichte, Geographie, Beißen, Militair- Wissen- 
schaften und Kriegs-GeschichtQ, & aus dem Gebiete der Philologie 
vnd Altei-thnmswissensohaft;, welche bei Theodor Kampffmeyer in 
3erlin au habe^ sind. 8^. 1 Bl. 106 S. & 1 Bl. 92 S. (S. oben 
Nr. 8Ö8.) ' .: ; . 

Wie gewöhnlich, gangb^-e grösstentheils Dejitscbe Litteratur zu 
billigen Preisen. 

[897.] III. Cataiogue de Livres des Sciences Naturelles en vente 
ä la Librairie Rudolph Klein, Cogenb^ue, 8®. .19 S. 266 Nrr. 
Nur Naturgeschichie und vorzugsweise Zoologie. 
[898.] IRr, 1—4, SutiquÄtifd^cr ^(n^ciger t>m Äwbajla&.Soiflit 
»y^bonWuna nnb Antiquariat in Sßien. 4». ä ^j^ S, /" 
Allerlei aus älterer u. neuerer, hauptsächlich Deutsche^ Litteratur. 
[899.] Bibliotheca theologica. Neunundneuuisigster & Hi^idert- 
underster Katalog:* des Antiquarischen Bücherlagers .von Matth. 
Lempertz in.Bonn. Zweite .& Dritte AbtUeilung. 8^'jBl. 126S. 
^ 1 BL 34 S. Zusammen ,4908. Nrr. (S. Ana. J. 1871. Nn 695.) 
Enth.: Ascese, Mystik, Gebet- u. Gesangbücher, Pastoraltheologie^ 
Homiletik u. Katechetik, Predigten, Liturgie & KircÄenrecht, Eherocht, 
Geschjichte der Concilien^ der Päpste, dc|r Klöster* .. 

[900.] Bibliotheca arcb{ieolx)gica. Ai^tundneunzigster Ka^log 
^OB Antiquarischen B^pher^agBrs von Matth. Lempertz in Bonn.- — 
Archaeologie. gr. 8^. 1 Bl. 1.78 S. Uober 5000 Nrr. 
. Ausser mehren Büchersq.miAlungen enthält der vorl. Katalog nach 
der Angabe des Herausg.'s „eine sehr grosse Anzahl vo|i Büchern au^ 
don Bibliotheken, vop .Otto JahAj F, P. Welcker und Pd. Böcking." 
Dii3 Zahl der ^us <ien Sammlungen dieser Gelehrten stammenden Buoher 
scheint in4e3öen im Verhältnisi^ zu, depa grossen Bucherbostande., der 
sich im Kataloge verzeichnet, findet, .so verßchwindend klein zu sein, 
dass es wohl kaum als ^rechtfertigt, angesehen werden dürfte, zur. be- 
sonderen Empfehlung, des Kataloges '■ — und dazu soll die Erw^thniing 
der Namen jener Gdehrten doch wohl dienen — . diese Namen mit als 
Aushängeschild zu gebrauchen. Es ii?t djea nicht blos nicht gerecht- 
fertigt, sondern ^uch. nicht nothig; donn Demjenigen, der hur einen 
Blick in den Katalog gethan hat,^ empfiehlt sich derselbe mit 
seinem reichen und werthyoUen Inhalte von selbst. In 
Rücksicht hierauf finde ich die Beinerkung des Herausg.*s,, dass „der 
Katalog Wohl in seinem Fache einer der reichsten sein dftrfto, der den 
Freunden des klassischen Alterthuiüs seit Jahren dargeboten worden 
ist," bei weitem gerechtfertigter als obige Bemerkung. 

[901.] Nro.XL & XLI. Antiquarischer Katalog von'A. Liesching 
& Co. in Stuttgart. — Geographie und Beisen & Militari a, Tech- 
nologie und Ingenieurwissenschaft^ Mathematik. 8^. 1 BL 62 B. & 
1 Bl. 34 S. 
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Im Fache der Städte-tGeschlchten n. Beschreibungen', sowie Keise- 
Handbücher u. Beschreibungen & Militaria sehr reichhaltig. 

[902.] Hundertster Katalog ybn L. F. Maske's Antiquariat in 
Breslau. — Bvangelisclie Theologie. 8^. 1 Bl. 70 S. 1726 Nrr. 
Deutsche ältere u. neuere Litteratur; beachtenswerth. 
[903.] Ko. 122. S^^ueflet ftotalog ted ontiquarifc^en 'Mi!^x* 
^ gager« ter SW. <S. ÜRefinet'jc^^en SBud^*, ^Mtiquoriot^* unt S^xinp 
• .^aiiMitiifl in (Saffcl. 8^ l'»f.i3Ö®. ' ' ' 

Meist neuere Deutsche Litteratur aus allen Fächern. S. 21 — 29. 
cnth. einen besonderen Abschnitt „Hassiaca." • 

[904!] XXXn. Verz^ichniss des Botanischen Bücherlagers von 
Albert Moser in Tübingen, gr. 8^ 1 Bl. 41 S. Gtegen 1350 Nrr. 
(S. oben Nr. 765.) 

Verdient hesondere Beöehtung. 

[906.] Catalog No. 47 — 48; Schweizer. Antiquariat [von Orell, 
' Püösli & Co.l in Zürich. 1878, 8V(S. oben Nr. 612.) 

Enth.: Auswahl von werthvolleh, seltenen "unä grössei-eh Werken 
(1 Bl. 70 S. 1374 Nrr.) & Auetores graeci et latini (1 Bl.* 49 S. 
1521 Nrr). 

[906.] Verzeichniss Nr. 160 des antiquarischen Bücher-Lagers 
der Oitü'schen Buchhandlung in Eirfuri — Literaturgeschichte. 
Neuere deutsche Literatur. Jugendschrifteti.' November. 8®. 1 Tit.- 
47 S. 1636 Nrr. (B. oben Nr. 818.) 1 ' » 

Verdient wohl beachtet' zu werden, wennschon mdiis Aosserge- 
wöhnliches enthaltend. 

[907.] Lagerkatalog No. 16. der Buchhandlung für Staats- und 
/Rechtswissenschaft, Puttkammer & Mühlbrechf in Berlin. -^—Juris- 
prudenz, Staats- utid CänieTal-Wisse^schiaften. Bechts- 
geschichte. Rechtsphilosophie. Rechtsqtielleni Privatrecht. Straf- 
' röcht. Kirchenrecht. Staats- und Völkerrecht. Diplomatie. SeerecM. 
' Staatsverwaltung. Landescultur. Armenwesen. Polizeiwissenschafl. 
Heerwesen. tJnteiTicht. Verkehrsanstalten. Zoll- Steuer- Stempel- 
wesen. Finanzwissenschaft. Bank- und Versicherungswesen. Staats- 
wissenschaft. Politik. Volkswirthsehaft. Statistik. Sociale. Frage. 
Prauenfrage etc. 8^ 1 B1.-92 S. . 

Reichhaltig und wissenschaftlich werthvolL 
[908. J Richter & Harrassowitz, Antiquariats- und Verlagb- 
Handlung in Leipzig, — Antiquarischer Catalog 2- Naturwissen- 
schaften. 8^ 1 Bl. 14 S. 318 Nrr. (S. oben Nr. 820.) 
Nur Ausgewählteres. 

[9Ö9.] A Catalogue of Books, illustrated, &c. on the Fine Arts, 
Topography, and General Literature. On sale by James Rimell, Book 
and Printseiler, London. Nov. 8®. 1 Bl. 62 S. 1981 Nrr. 
Fast durchaus Englische Litteratur. 
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' ' ' ' tÖlOj No/'8Ö.' Cabfog'des Aiit{^uaK«ohCtti Bübh^rk^^* Ton 
J. Sebeible in Stuttgatt. — Theätei«terj«tdr: TaniAteiBfe*' Shak- 
speriaBa- gr. 8« 6 BU. 249 NiT.'.(& bli«Ä;Ni?7721.) ; ^< f| 
Der 57 2Tit. itarke. SliakBpear&-AbBciinitt «H&llfc jo&chls ^oaser- 
gewöhnliches. . : . ' T t 

fOll.] No. isO. Oatalogüe d^Livres an^ens' de N.Scbfeurmg. 
Lyon. Norembi-e.' 8^ '90 S: 785' Kri*. (S. oben NH 484'.)' » • '^' 
Batiptsächlich theologische AWiqüaa*ia -itis der Ksdl fittefatuK. 
' [9K.] Catälögo di Libri antichi e »i^derhl tAiÄÖblili dA'Öaetano 
• Schiepatti librajb-antijg^üario diviso per materie cioS: Edirionl del 
secolo XV. -C' tedizioni' citate däirAccadimia''dtella';fcrfesca: — 
Storia in generale, vite, Kögtafiei elogi, oraäioni ^' "filÖÄoißa. — 
' Seiende hatimifi edocchlte,: Gaccm, a|ü « me^iäi*). ^.Antiqaaria, 
nimis^atita, %elie ' at^if 'astr<mbiaia, ittaileiii&tioä, Mca( irchitetlara, 
ecc. — Geografia, viaggi, guide, itinerari^ ddäcazioDD, itete, e'cö. — 
Teatro, musica, embletoS, irtttolo^ia, '-«^Lehmkliirar.''^ Poüsia. — 
EpisMograä,. Ung»i$ii;i($a« i^bUografia: e; dlal6ttiü«:)-|- .d^fitomia, 
inedicina,'chirufgia,;ve*erima-ia e chimioQ.ir-^' BoiaaB3i,/ra^l3pnti, 
nordl^ e foT^l^j -r- BeJigicaie» ^ Mwi»S^^i^m9>i poJütitoa, cose 
militari ed arte oratoria. — Poligi^rtto. Äilftilö*> Qfcjbohw 8?-; J Bl 
85'S. 2176.-l&r. ' ' . . . .; / .cu".,! ,. . .•.,■: • . . ; 
- ,! . Crrö^steptheils I^li^pische l4itter^tur. j, .. [ t, ', i ' ' 
./ - [W3.] : GaWog €CCXLY. des. .»i|kiqcpri3ehenvRüdwi?)ageri' von 
!. H. W.. Schmidt, AniS^iittiate-,, SmAim^nl»- «9Ä Yö5la«sibuchhÄ«<iler 
XÄ Halte a. a .— Pbfleacj^hiö. 1873.. S^a\ l Bl, 26 »• ^S-oben 
Nr. 822.) .-..;; ,' : : i ■• '. 

. Besseres und Qen$btdiehär^.nii(6Q^aHder{/ii t;.;; . 
[9li^:] ~. Antiquarisches: Y^tKeijahfuse 11$ ypb Felis S0hneM9r in 
Basel. — LiteratttUgesehichte. Musik. S%A :Tai^.ttIif67 St, Ueber 
1500 Nrr. ^., .,.,. 

r Be^chtenswertb,. insbesondere ein c{i 250 Nrr..jßt|i'kev. Abschnitt 
' von .jGelegenheits-Schriften Von Basier Gibleh^ '.; . 

[915.] Verlags -Verzeichniss von J. F. Scl^relberlri 'Esslingen. 
Ausgegeben im Oktober. S«: 1 BL 31 S: '' * ^ ' ' ' '^^ 
Für Schule und Jngevdbildung iii vier Abtheilungen: 1. Natur- 
getchichtliche W^ke;u2.. Wandtäfeln, 8. Werke ^lUd ^i^^^^i^^s- 
Uiiterrichtj:4. Jogenrischriflen.und BilÄerbüoh^r.t : . : fi; \ 
[916J Nr. 2. Kunst-Katalog von Otto Aug. Schulz iti Jjeipzig. 
— I. Handzeichntingen, Aqual%lI^;'Miniftturen; H. Klinstlerauto- 
gräjrhen mit Btatidzeichnungön: IIL Kupfordttehe; 'Rädirangen, 
ILlthographien. IV. Kunstbticher und ilM8trirte^»Wörk4Ei. V. SfclMm- 
ttSftfcen. 8^.. IBl. 34S. '^62^Nrt'. ' ^ •• ^: . . • ' ' 
Manches Inte^essabte für- Bibliophilen lih F*chi& d^ Kunst. ; 
■ ' ' t^l 7.J tlt Ahtiquatiats-Katälog' tön Simnic?! & Col in Leipzig. ~ 



Digitized by 



Google 



>t92 Litk»atar und Mia^dlfln. 

Altclam^chQPbUologie. 89. IBl. 498« 1881 Nrr. (aob«ikHr.615.) 
BeaobiensmriJie Bammmlusgr.'meist Deutscher Litterainr. 
[918.] If £. U. OsialQgrae de livns anciens et rare» en yente 
ehez J. A^ Spreekefr, libraire ä Ooän (Snisee). 6^. . 1 Bl. 53 S. 
1136 Nrr. 

HanpteäcUich Theolosrie» Geecl^ichte, ältere Deutscke-Utterator 
and Litteraturgtschichtei nebst einer nCqllection rb^to-romanche" 
(S* 47 — 5ß)i welche letztere nur im Ganzen verkauft werden soll. 
[919.] (94.)&(95.) Antiq.uaxiscber Catalog von Ferdinand Stein- 
ko]^ in Stuttgart. — ClassischeÄlterthumskunde & PhilolQgie. 1873. 
8». 1 Bl. 21 S. & 1 BL 28 8. (S. oben Nr. 824.) 
Verdient wohl beachtet zu werde9. . ^ 
(101.) & (102.) ÄfitiquariBcher Katalog von D^ooselbe«. — EQ- 
. storisohe HfilftwisSenschaften k Länder- und y^lkerkmide. 1873. 
80. 1 Bl. 29 S. & 1 Bl. 26 S. 
Fast durohgehenda JDeatscbe Litterainr. 
[920.^ Catalog 111 des Anüquaaischen Bflcberlagers von Fried- 
' rieh Wagner Hof-Buchhandlung nnd Antiquariat in Braunsehweig. 
— OeseMchle und deren Hfllfswissenscbaften. 1873. 8®. 1 Bl. 80 S. 
• 1920 Nrr. (S. oben Nr. 827.) 

Reich an Deutscher Litteratur und wohlgeordnet. 

[921.] Catalogue de Livres anciens et rares en venlle chez 

:= T; 0. Wdgel, libraire. lY. Partie. [Bda/ox-'Aits: ArebitectoTB^ Sculp- 

ture» Feinture/ Deesitti Gravüre. — Arohlolegi^: Antlquif^s, In- 

( 8cri]^tions> Mus^ed, Musique.] Leipzig. (1872.) 8^. 1 Bl. 591---685 S. 

11101—12817 Nrr. ! 

Catalogue d'une Oolleetien cholsie dX)üvrages rares etimportants 
en vente chez le memo; 1878. 8^ 1 H. 61 S. 677 Nrrl 
Ausscfhllesslich AusgewählteET ü. Werth volles. 

Blbllothekenlelire. 
[922.] '*' Soci^t^ des Bibliotheques populaires de la Dordogne. 
Bulletin. No. 1. De la propagation, deö Biblioth^ues populaires. 
Pörigueux, imp. Dupont et Cie. pr. 8^ 36 S. 

. Bibliothekenlcande. 
[938.] OU7 Documeni No. 72. Oity o£ Boston. — Twentieth 
Annual Report of the Tmi*ee« of tho Public Library, gr. 8<>. 90 S. 
m. 3 Tal 

Die grosse Fürsorge, die man, wie ich schon öfters su bemerken 
, Gelegenheit gehabt habe» von allen Seiten und insbesondere von Seiten 
4ar Verwaltungfortdattemd der Stadtbibliothek widmeti und wovon der 
vorl. Jahresbericht neues Zeugniss abkgt, hat zu grossen Resultaten 
geföhrt. Abgesehen davon, dass der Bücherbestand innerhalb der 20 
Jahre, seit die^ ^ibUpthek überhaupt besteht,, be^reits zu der ansehn- 
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lieben Höhe von 192,958 Bden ang^waGhsen ist — wovon im letzt- 
verflossenen Verwaltiingsjahre 1871—72 allein 1 3,708 hinzugekommen 
sind — so hat es sich die Verwaltung, gegenwärtig mit ihrem verdienst- 
Yollen Oberbibliothekar Justin Winsor an der Spitze, angelegen sein 
lassen, die grosse Büchermassq zu einem organischen Ganzen zu ge- 
stalten, und ztnn' Dienste, des Pilblikums,, weldhes auch sehr flefssig 
davon Gebrautih gemacht ■ — die Zahl d6r bevützten Bücher beläuft 
sich im J. 1872 auf nicht weniger als 380,84*3 — bei'eit zu hältlBn. 
[924.] * Öatalogus der BibliotHeek en Cafalogus def Mafeische, 
•Javaansche eri Kawihandschriften van het BataviaaschOenootschap 
i^an Künsten en Wetenschappen. Eetste vervolg.- Batavia, 's Hage, 
Bnrining en Wijt, Nijhoff. gr. 8^ 1 Bl 119, IV, 46 S. Pr. 1 P. 
(S. Anz. J. 1868. Nr. 50.) 

[925.] Examen critique des Mänuscrits du Roinan de Renart par 
Brnest Martin. Bäle, Schwferghauser. gr. S^. 3 BU. 43 S. Pr. 
n. 12 Gr. 

Betr. Mss. in Ashbumham (Bibl. d. Grafen v. Ashbumham), 
Cheltenham (Bibl.' von Thom. Philips), Lotidon (ßrit. Musetim), St. 
Omer, Oxford (Bibl. Bodlei.), Paris (Al*se^al u. Bibl. nation.), Rom 
(Bibl. Casanat. u. Vatic), Turin (Rönigl. Privatbrbl) u. Twickenham 
(Bibl. d. Herzogs v: Anmale). ' 

[926.] Biblioteche penitenziare in Franoia, da Leone Yidal. 
Enth. in: Rivista di Discipline Carcerarie in relazione con l'antro- 
pologia, col diritto penale, com la statistica ecc. diretta da M. B. 
ficalia.' Anno,j[I, Bom^i tipogi:,^ Ar^ero e Cie. ^r. 8?. Fase. 9. 
S. 449-^56. : ... 

Enth.: IstruziQQe conc^nente la tenuta e la conseryazione deUe 
Biblioteche penitenziarie(BosponsabilitadegU impiegati, Coois^va^ione 
dei voloHii; Catalogo). Nach der für den Katalog gewählten Ölassifi- 
kation bestehen die Bücher aus: A.Libri di devozionOi B. Istruzione e 
religiosa» C. Storia, IX Viaiggi e Geografia, 

[927.] * Un coin du tableau. Mai 1871. Gatalogtue raisonn^ d'une 
coll^ctioti d'ovvrages ravee et curieox, anciens. et modernes; detruite 
au palais du Conseil d'Etat, du 23 au 24 mai 1871; p^ Patrice 
Salin. Pr^cädä d'une relation de Tincendie du palais du Conseil 
d'Etat; d'vw lettre d'Edouard Foumier ; d'ud^ article de Michel Cor- 
nudet publie dans'le Cpntemporain; d'une noiice historique et biblio- 
graphique par Octaye Noel. Paris, imp. Le Giere et Cie. 8^. 75 S. 
[928.] Le Päpartement des Estampes ä k Bibliotb^que iioidonale. 
I. Le Cabinet des Estampes du Bei sous le r^gne de Louis XIY et 
an temps de la r^genoe. Par Henri Delabord^» Enth. in der Revue 
des Deux Mondes. XLII. Ann«^. Seepnde Periode. Tom. CII. Paris, 
Bureau d. D. M. gr. 8^. Livr. 1. S. 69—92. 
. Ilistorisch-kritiscbe Betrachtungen über die grossartige Samm- 
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luDg, welche, gegen Ende des XVÜ. Jlirhdts c. 125,000 Piecen ent- 
haltend, gegenwärtig bis auf mehr als 2,200,000 Piecen iü i 4,500 Bden. 
und 4000 Portefeuilles angewachsen ist. 

, [9.29.] * Catalogus der Ver^iameling van Ka^arjen van het Bataafsch 

Genootsch^p der proefonderyipdel^ke w^sbegjBerte. te Eotterdam 

(door J. Ml Obreen). Botierdam, yan Baalen en zonen* gr. 8^ 3 BII. 

104 S. (Nicht im HaH^el.) 
[930.] Satalog kn SD^Hfeum^ « Stbliot^et in @L @aacn. Sxip 
. matifd? (^e0rt)net unD mit 3nt)aU^anqa6en unb dt^ijtern )>etfe^en. 

@t. Sollen, Smirf Don 3oäifofa. S\ Vin, 15o'(S. «»c.bjl: »et» 
, i^ei^ntg Doti lBücbei[n, koeld^e (lu^ Ux Tl\\\inm^^'\bVxoi\^H in @i. (Saßen 

Derfouft »ctten. 7 e. (S. otcn iWr. 836.) ' . 

Der gegenwärtige Präsident der Museumsgesellschaft A. Linden 
spricht bei Veröffentlichung des vorl. Katalogoß 4?» Wunsch aus, „dass 
die Museumsbibliothek sich immer mehr dem Bedürfnisse litterarischer 
Unterhaltung und dvm Strebwi, nach .geistiger, Bildung entgegen- 
kommend und förderlich erzeigen, und als eine nicht unbeachtenswerthe 
Blume im reichen Kranze yaterstädti scher Institute erfunden werden 
möge." Es kann nicht fehlen, dae^s der vorl. Katalog, der in Rfioksicht 
auf specielle Inhaltsangaben von Sammelwerken u. derigfl. mit muster- 
haftem Fleisse bearbeitet ist, das Seinige dazij beiljragen wird, den 
obigen Wunsch ih Erfüllung zu bringen. ^' 

Priratbibliotliekeii* 

[931,] Terzeichniss der voh den Professor Dr. A. Dietzsch in 
Bonn; Geh. Kirchenrath Prof. Dr. C. B. Hundeshagen in Bonn; 
Rechtsanwalt Etscheid in Efer^breitstein; Pferrer Molz in Plaidt; 
Dr. C. Vogelsang in Bonn nachgelassenen Bibliotheken, vorzüglich 
reicftihaltig • im Gebiete der Theologie, Jurisprudenz, Philologie, 
'Naturwissenschaften, deutsche und fremde Litteratur, welche den 
5. November von Matth. Lempertz in Bonn versteigert 'V\rerden. gr. 
80. 1 BLSOeS. 3299 Nrr. ' .^ 

Theologie ist der verhältnissmässig überwiegend^e Theil. 

[932.] Verzeichniss einer werthvollen Bftchersamiiilung, enthal- 
tend die nachgelassenen Bibliotheken der JdirtterHth M. Simon, 
Hatiptlehrer J. G. Schütze und Ingenieur Koch, Hebst mehreren an- 
deren reichhaltigpen Bibliotheken aus dem Gebiete der deutschen, 
französischen und englischen Literatur, Geschichte, Naturwissen- 
sohaiten, Philosophie, Ouriosa und Technologie etc., weldhe^en 2. De- 
cetnberversteigertwerden sollen. Ausgegeben durch dieSdiletter'sche 
^Buchkandlnng (H. SkutschJ) in Breslau. S^: l'Bl. 38 S. 1891 Nrr. 

Ziemlieh durcbgehends Deutsche Litteratur. 

[938.] * Catalogue des livrcfs anciens et modernes,' poösie, rowans, 
' facöties, ouvrages sur la Revolution fran9aise, composant la Biblio- 
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tMque de Chai'les Brunei, bibliophile. La vcnte aura lieu le 11 
novembre. Paris, Labitte. 8^ 150 S. 1438 Nrr. 

[934.] Catalogue des Curiosites autographiques Lettres etDocu- 
ments ou Ton remarque une precieuse correspondance inedite de 
Victor Jacquemont composant le Cabinet de feu A. V. Delorme dont 
la vente aura lieu le 23 novembre. Paris, Charavay. 8**. 31 S. 
179 Nrr. / 

Fast durcb^ängig Prancogallica. 
- [935.] Antiquai'ischesVerzeicbnissNr.S. Slavica. Archäologiscbe, 
historische, linguistische und schönwissenschaftliche Werke in russi- 
scher, polnischer, serbischer, illirischer und aä. slavischen Sprachen 
aus dem Kachlasse des sei. Archivar K. Jar. Erben, welche in Sam. 
E. Taussig*s Antiquariat, Prag, vorräthig sind. kl. 8^ 24 S. 479 Nrr. 

Enth. nichts Aussergewöhnliches. 

[936.] .Bücher -Verzeichniss der Bibliothek des verstorbenen 
Professor Dr. M. A. Levy in Breslau. Breslau, Druck von Freund. 
8». 41 S. 640 Nrr. 

Hauptsächlich CM^ntälia, besond Ifebraica u. Judaica. 
' t987.] Nro. LXVI. Theologischer Lagercatalog von J. J. Hecken- 
hfeuer in Tübingen. I. Abtii, : Bibeln. Exegese. Bibl. Wörterbücher. 
Goncordanzen. Bibl. Geschichte. Bibl. Archaeologie, Judaica, bibl. 
Grcographie. Im Anhang: Einige theolog. Zeitschriften u. Werke 
allgem. tbeolog. Inhalts. Oehler'sche BihliO'thek. 1873. gr.S^ 
1 Bl. 113 S. 3872 Nrr. (S. oben Nr. 806.) 

Im Fache der exegetischen^ Litteratur voraugsweise reichhaltig 
und werthToll. . 

[938.] Verzeichniss von Werken aus dem Gebiete der classiscihen 
Philologie, der Archäologie, der Epigraphik, sowie der alten Ge- 
schichte-, aus dem Nachlasse des Professor Dr. Chr. Petersen in 
Hamburg, welche von List & Francke in Leipzig zu beziehen sind. 
(Antiquarisches Verzeichniss Nr. 81.) 8°. 1 Bl. 106 S. 3931 Nrr. 
^(S. oben Nr. 814.) 

Eine höchst achtbare, und gutgewählte, namentlich im Fache der 
Grieeh. u. Römischen Olassiker reichhaltige Sammlung. 

[939.J Bibliotheca geographica Stevens — Bibliotheca geogra- 
phica & historica or a Catalogue of a nine days (19. — 29, November) 
sale of rare & valuable ancient and modern books maps Charts 
manuscripts autograph letters et cetera illustrative of historical geo- 
graphy & geographica! history general and local annals biography 
genealogy statistics ecclesiastical history poetry prose and miscellane- 
ous books very many relating to North and South America and 
others to Europe Asia Africa Australia and Oceanica Cdlected used 
and described With an introduction on the progress of geogrtiphy 
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and notes and annotaitunculae on sundry sulyocts together with an 
essay upon the Stevens System of photobibliography By Henry Gmb 
Fsa Ma of Yale etc. Part I. To be dispersed by auction by Puttick 
& Simpson. London 8®. 2 Bll. 14 & 361 S. m. einem potogr. Titel- 
facsim. 3109 Nrr. Pr. n. 25 Ör. 

Zar Zeit, wo die im vorl. Kataloge verzeichneten Bacher bereits 
vorkaaft u. nach allen Richtungen hin zerstreut sein werden y dürfte 
Manchem erst der Katalog selbst zu Qesicht, wenn nicht überhaupt 
erst zur Eenntniss kommen* Gewöhnliche Auctionskataloge verlieren 
in der Eegel nach Beendigung der Auction den grössten Theil ihres 
Werthes. Anders verhält es sich aber mit dem vorl. Kataloge, welcher 
nicht Mos um seines Inhaltes^ sondeiii. auch um seiner Bedaktion willen 
ein dauerndes Interesse behalten wird. Wer sollte nicht schon von den 
reichen u. werthvollen St'schen Sammlung'en, namentlich von der auf 
Amerika bezüglichen, gehört haben? gerade im Fache der Amerika be- 
treffenden Litteratur ist unter den Privatbibliotheken der Gegenwart 
die St.'sche die vorzüglichste. 

Abdrücke luas Bil>L-Haiid0Olti>iften. 

[940.] * The KÄmil of £1-Uubarrad, . edited for the German Grien- 
tal Society, irom the manuscripts of Leyden, St. Petersburg, Gam- 
. bridge and Berlin by W. Wright. Part. JX. lieipzig, Brockhaus. 
40. 84 S. Pr. n. 2 Thlr. (S. oben Nr. 222 > 

[941.] * Chronique dfEkmoul et de Bemard le Tresorier, publiee, 

pour la premi^re fois, d'apr^s les manuscrits de Bruzelles, de Paris 

et de Beme, avec un essai de Classification des continuateurs de 

Guillaume de Tyr, pour la Sociöt^ de THistoire de France, par M. L. 

. de Mas-Latrie. Paris, Ve ßenpuard. 8®. XLIV, 593 S. . 

. Publie par. la Societe de THistoiro de France. 

[942.] * Sanct Brandan. Ein lateinischer und drei deutsche Texte, 
herausgegeben von Dr. Carl Schröder. Ekhuigeuj Besold. 1871. 8^ 
. . XIX, 196 8. Piv 1 Thlr. 10 Gr. 

Aus einer Berliner Handschrift. Vgl. Liter. Centralbl. 1872. 
Nr. 45. Sp. 1229. 

[943.] Das.&lteete Matrikel-Buch der Uni,versitat Krakau.. Be- 
schreibung und Auszuge mitgetheilt durch Dr. Heinrich Zeissberg, 
, Prof. an d. üniversitaet Innsbruck. Festschrift zuV 400 jahrigen 
Jubelfeier der Ludwigs-Maximiliaus-Üniversitat zii München. Inns- 
bruck, Wagner, gr. 8®. 2 Bll. IV, 108 S. Pr. n. 1 Thlr. 4 Gr. 
Aus der Handschrift der Krakauer Üniversitäts-Bibliothek. 
(944.) * SDcr 5lnfaug bcö Memane« dou ©u^ U ffianoicf. «bhurf 
, einer auf tn l^erjofll. SIHiot^ef ju ffiojfenbüttcl beftnMicI)eu ^anh 
. f*ri{t. SSon ®. %, ^etbing. $ro(\r, ^er großen 6trt^tf(^uIe ^u ?Bi^mar. 
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["^45.] * Fragments in^dits du Begtstre dans lequel Nicolas de 
Chartres avait consign^ les actes du Parleuient de 1269 ä 1298, 
par Leopold Delisle. (Extrait du tome XXIIl, 2e partie des Notices 
des manuscrits de la Bibliothöque Nationale.) Paris, impr. natio- 
nale. 40. 82 8. 

Hierüber vgl. Eevue criti<iuaNr. 36. S. 153 — 54. 

[940:] * Les derniers Troubadours de la P)*ovence, d'apr^s lö 
Cbaiisoimier donn^ k la Biblioib^^^e imperiale par Ob. Giraud; par 
PAül Mejer. [Extrait de la Bibliotb^u^ de TEißC^e des chartes, t. 
ao et 31.] Pariö, PranökT 8». 212 S. 

[947.] * Lettres et Po^sies inedites de Voltaire, adress^es äla 
Beine de Prusse, ä la Princesse Olrique, k la Margrave de'Bäreuth; 
•pfubfiees d'apr^s le^s originaux de la Bibliothöque royale de Stock- 
holm, par Victor AdvieHe. Paris, Libr. des Bibliophiles. 8*^. 70 S. 
Pr. 6 Pr. Nur 850 numer. Exempl., wo?on 15 auf Ohin« u; 15 auf 
Wbattiian Pap. 

Cabinet du Bibliophile. 



' ' [948.] Aus Berlin 

hat siiQh die Bibliothek des ^ichstages seit ^em Schlüsse sehr an- 
sehnlich vermehrt^ so dass, wie die Augsb. allg. Zeitung No. 292. S. 
4455 berichtet, die der Bibliothek im provisorischen Eeichstagsgebäude 
zugetheilten Bäume sich schon jetzt als zu, beschränkt erweisen. Dia 
meisten Anschaffungen geh()ren dem Gebiete der Nationalökonomie an. 
Die im Etat für die Bibliothek eingestellte Summe beträgt sowohl auf 
das laufende Jahr als auf 1873 je 4000 Thlr. 

[949.) Ans Berlin. 
^Begesta pontlflcmn Bomanornin inde'a^ anno p. Chr. 1198 
ad 1804: Edidit Augustus Potthast, Huxariensis Westfalüs. Vo» dem 
grossartigen und bedeutenden Werke hat die Königliche öeheinie 
Ober-Hofbuchdruckerei (R. v. Decker) den Verlag übernommen. Es 
schliesst sich unmittelbar an Jaffas bekannte werthvolle Begesten an, 
lässt in ungeföhr 30,000 Auszügen aus Bullen, Privilegien u. b. w. 
und mehren Tausend einschlägigeti Stellen aus Chroniken und sonstigen 
gleichzeitigen Quellenschriften die^ Höhe der päpstlichön Macht, die 
Zeit der {Päpstlichen üniversalmonar^hie, wie sie wähtend de^ 13. Jahr- 
hunderts faktisch bestand, an uns vöruberKiehen, tmd endet mit Ihtetn 
unter Bonifaz VIII. beginnenden, unter Benedict XL weiterschreitenden 
Verfiill. Das Werk wird gegen 200- Druckbogen in gr. 4^. Umfassen 
und lieferungsweise (ä 20 Bogen = 2 Thlr.) in rascher Folge aus- 
gegeben werden. Welche 'Anerkennung dem Verfasser für die ge^ 
lungeti^ AiArffthrung seiher mehtjährigen Arbeit in urtheilsf&higen 
tCreiseU gezollt worden, das beweist am besten die Verdoppelung des 
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aasgeset^n Preises^ welchen die hiesige Königliche Akademie der 
Wisaenschalten ihm dafür im Juli 1871 zubilligte. Wir zweifeln 
nicht, .das3 dag Werk, da es eine bedeutende Lücke in der historischen 
Litteratur ausfüllt, bei allen Freunden der Staats- und Kirchengeschichie 
Europas, sowie des Kirchenrechts hohe Beachtung finden werde." 

[950 ] Ana DtJon 
hat die StadtbibUotiiek von dem am 8. August zu Nizza yerstorbenen 
Böget Bai-on de Belloguet (geb. 1796 %n Berghei», Haui*Bhin), der 
sich durch seine speeiell Burgund gewidmete Forschungen und insbe- 
sondere durch seine vom Institut mit dem grossen Preis Oobert gekrönte 
,JEthjiog6w gauloise'' bekannt gemacht, die gesamte reiche Bücher- 
Sammlung, mit Ausnahme nur weniger Büchßr« vermacht erhalten. 

(PoIybibUon Octbr. S. 121—22.) 
[951.] Aus Dresden 
wird der Bibliothekar der lieopold-KaiDliniscben Akademie und Lehrer 
am Polytechnikum Dr. Hilgendorf einem Bufe als Lehrer der Nator- 
wissenschaften nach Japan folgen. 

[952.] Ans Dresden 
ist in der Schrag'schen Verlags- Anstalt (Heinrich Klemm) erschienen: 
„Ein feste burgk ist unser got. Der neaaufgefundene Luther-Codex 
vom Jahre 1530. Eine yon dem grossen Beformator eigenhärdig be- 
nutzte und ihm von dem Kursächsischen Kapellmeister Johann Waltbcr 
verehrte handschriftliche Sammlung geistlichem Lieder und Tonsätze. 
Zum ersten Male in ihrer hohen Bedeutung för die Geschichte des 
evangelischen Gemeindegesanges gewürdigt und mit musikalischen 
Beilagen sowie getreuen Nachbildungen der Händschriften begleitet 
von Otto Kade, Musikdirector etc. Eine Denkschrift far evangelische 
Christen und Freunde Luthers dargebracht im Jahre der Wiederher- 
steihing des deutschen ßeiches 1871." (qu. 4<*. 4 BUL XVI, 183 S. 
m. 7 Taf. Facsim. Pr. 1 Thlr..24Gr.) — Habent sua fata libelli. 
Der Herausg. weiss aber leider in Betreff der Fata dieses Codex er- 
staunlich wenig zu erzählen, was um so mehr zu bedauern ist, je 
nöthiger es wäre etwaigem Zweifel^ oh der Codex wirklich im Besitze 
Luthers und der Familie desselben gewesen s^i^ zu begegnen. Der 
•Heraußg. weise b]k)s mitzutheüen^ dass der Code^ 183Q auf dem ge- 
wöhnlichen Wege des Verkai^es in den Besitz eines damals in Leipzig 
^udir.0ndeii jungen Theologen und späteren bedeutenden Historikers 
gekommen, und bei desse9 Tode für eine hohe Samme in die Hände 
des Verlegers der vorL Außgabe übergegangen s^|. Man hört, dass 
jener junge Mann und spätere Historiker, aus dessen Besitze Klemm 
dien Codex gekauft hat^ der in Dresden verstorbene Dr. Wilh.ßchafer 
gewesen sein solle« Weshalb ist ,di^ ^yoin Herausg. verschwiegen 
worden *^ eine Thataaqhe, deren Kenntniss in Bezug., anf Aufhellung 
der Fata des Codex vielleicht nicht ohne Bedeutung geblieben wäre. 
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[953.] Aus öörlltz 
ist in der am 12. Oktober abgehaltenen 140. Hauptverisammlung der 
Oherlausji^ischen Gesellschaft der Wissenschaften der Jahresbericht 
mit vorgeikra^'en worden, aus welchem sich in Betref der ftesellschafts- 
bibliothek ergiebt, dass dieselbe, nac}i einem Zuwachse von 883 im 
letztverflossenen Jahre, gegenwärtig 26,400 Werke in 57,000 Bden. 
enthält. . Die Zahl der im letzten Jahre ausgeliehenen Büciier beträgt 
383 Weppke in 801 Bden. (I.Beil. z. Deutsch. Beichs-Ana, Nr. 25flj,) 

, [954J Aw GOttlWöÄ 
ist aan 5« November der Sekretär der Umversitätsbibliothek Dr Adolf 
Efiisfien {geh, 14. März 1S15 zu Gartow im Lüneburgischen), der 
e^t Tor Knraem' «einem verstoi^endn Collegen Schweiger einen Nach- 
ruf gewidmet hatte (s. oben Nr. 476), am Herzschlage gestorben, 
Elllssen hat sich hauptsächlich als geschmackvoller Linguist sowie als 
politischer Pai-^^äai^ bej^annt-g^aol^ , 

[955.] 4tis Hrtdelberg 
ha,t Cantor ip der BeUage zur Augsb. Allgemeinen Zeitung Nr, 299^ 
S. 4565 — 66 „Die Jubiläumsausgabe des Hauptwerkes (}es Copemi- 
cus," deren Erscheinen bekanntlich (s. oben Nr. 556) vom Thomer 
C0pemkms<-Yfirei|t vorbereitet' worden; kt, und gegenwärtig nahe be^ 
vorsteht, in Erinnerung gebracht, und auf die grosse Verdienstlichkeit 
dieser Arbeit,, an weldier det* GymnasiaUdiridr Dr«' Maximilian Gurtze 
einen sehr wesentlichen Antheil hat, mit Becht hingewiesen. 

fO&e.] Ans Madrid 
ist in Bezug auf den Brand des Escurial am l.October vom „Imparcial'^ 
mitgetheitt, ' dass die bekannte schöne Bibliothek vollständig gerettet 
worden sei. Au't^h babeii, Wie der ,^Tiempo" schreibt, nach der Versiche- 
rung des Direktors der öffentlichen Bauten die Freskcfn des Bibliotheks- 
gebäudes nicht gelitten. • 

[957.] Ans Seelau bei Huxnpoletz 
hat 'der Abt des Pramonstratenserstiftes P.Norbert Sjchrava die Con- 
yentsbiblioihek eiiief strengen Bevision unterzogen, und alle als „ketze- 
ritjh*' eriannten Bücher und Manuscripte durch deh Bibliothekar P. Bez- 
dieka *— horribile dicttt —^ Öffentlich verbrennen lassen: • ' 

[958.] Aus Wien 
hat der verst. Hofrath Phillips seine grosse und werthvoUe Bibliothek 
dem Bischof von Mainz v. Ketteier testamentarisch zugewendet. 

^ ' (Augsb. allg. Ztg. Nr. 309. S. 4713.) ' 
' * [959.] Aus Wien' / 

ist ein „Zweiter Jahresbericht der Akademischen Lesehalle in Wien 
über das Vereinsjahr 1872 (Selbstverlag d. akad. Lesehalle. 1872. 
gr. 8®. 19 S.) ausgegeben worden, aus welchem man mit Befriedigung 
ersieht, dass das jugendliche Institut sehr gedeihliche Fortschritte ge- 
macht und ein reges L@bei\ üarin sich entwickelt hat. Was insbesondere 
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die Bibliothek betrifft., die gegenwärtig aus 2862 Bden (gegen 2627 Bde 
im vorhergegangenen Jahre, 6. oben Nr. 92) besteht, so ist dieselbe 
in nicht weniger als 9200 Fällen zum „Zwecke des Bücherentlehnens** 
benutzt werden. Die Zahl der dem Vejreine zur Verfügung stehenden 
Zeitschriften ist eine sehr ansehnliche. 

[960.] Aus Wien * 
ist am 23. October in der Sitzung' der philosophisch-historischen Glasse 
der kaiöeri. Akademie der Wissenschaften vom Prof. Dr. Adolf Mussa- 
fia eine für die Denkschriften bestimmte Untersuchung „Ein Beitrag- 
2ur Kunde der norditalienifichen Mundarimi iin XV. Jahihnnderte*^ vorge- 
legt worden. Diese Arbeit gründet sich auf drei italieniscb-deiitsiäie 
Glossare in Handschriften de^ Mitaicha^ und WiMer Qofbibliothek 
imd in InkunabeMrueken. 

[961.] Die Bibliothek der Deati^lien IhmMgefiellmliBft 
in OriBSd^ii. 

Z weiundzwatizigstes Verzeichniss der für die Dante- 
bibliothek eingegangenen Schriften. 

SM4. Bufita in hronao di D^aale Alighieri. ]i.ai Napoli./(187i.) kL 
:. 4^ Photogr. 

.Geschenk des Ohendkers T^, Ttv Fritesche in. Fotschappel 

bei DresdfiDu . * . 

245. Franciosi, G., dell' Byi^en^ D2^tesi(»h. Memoria. Modena. 1872. 
gr.4^ . . /; 

Geschenk de&j Yerf/s.PrafesBar GM)vanni Franciosi in, Hodens 

246. (Jnf ugurazione della. stalua di Dante in Firenze.) Fotogr. dei 
Frateüi Alinari. , Firmize. (186&0 qn.fol« 

Geschenk des Chemikers Th. Tr. Fritzsche in Potschappel 
bei Dresden. 

247. Dante Alighieri^s Göttiicbe Komödie übersetzt -0x4. earläotert von 
. , Fr. Notter. Bd. IL Fegfever uncl Paradies, Stuttgart(1872)- kl. 8», 

Geschenk, di^s Herausg.'s i6r, lyiedrich Notter in Stuttg|ul 
248—50. BenvenutoBaanbaldi dalmola e di lui, Commento solla Diivina 
Commedia di Dante, /da G. Taraburini, Vol. I — III. Imola. 
.. , 1855-56. gr. 8«. . 

Geschenk des Könige Jol^ai^n v, Sachsein, 
251. La Divina (Jomedia de Dante Alighieri. Del Infiemo. (C. 1—3.) 
Texte Italiano con la version de P. F. de Villegas. Madrid. 1867. 
Fol. Mit,4plv?tqgr, Taf. 
Geschenk von Demselben. . - . v i 



t>nick Yen Joh. PSssUf in Dresden! 



Digitized by 



Google 



Verzeichniss der Mitarböite 

1. Hr. Bibliotheksekretair H. Dittrich in Dresden. 
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Bfickert. .878. 

SiiTi. 338. 

Schüler. 1, 773. 

«bf^eipeare. &36, m, 910. 

SimoDot. 416. 

foldati 8281 
wedenbor^. 699. 
Szlachtowski. 510. 
Tegner, 879. 
Toldy. 35. 
V. d. TfencV. 1. 
Trendelenborg. 795. 
Talerga. ^. 
Valperga: 398. 
de Yigny. j69e. 
Yimercate, Fr. Qeroardino. 

828. 
Viiclli 328. 
Wierix fr^res. B^. 
Vermischtes. 
Litteratur über Liebe, Frauen 
etc. 698. 

•♦* 
üeber einzelne Mss. jk. Bacher: 
Apocalypse de ^ Vierte Marie. 

JUS. ooft. 
Apostolidt^ des figlises de 

France. 257. * 
Aristonhanes, Lysi&trata v. Thes- 

mopnoriaznsen. Cod. 136. 
Biblia Saxonica XT. sec. 775. 
Badi der Marterer. 397. 
Buch der Vater, mitteldeiitsch. 

166. 
Calderini jan. Copsilia. 87. 
Carte d'Arborea. 853. 
Chansonnier Ms. 365. 
Ciceronis Orationes. MJs. 885. 
Collection des Grands Voyages 

ei les recits originauz Hollan- 
dais. 484. 
Gai de chdne. Ms. 363. 
H^lart Galerie d'Etoge peinte. 

367. 
Javanische Handschriften. ^43. 
labro delle storie di Fioravante. 

740. 
Memoire in^dit ^ur Jftlle de 

Choin. 666. 



Missel, 



Taroitaise 



Eissei, anpel^ de 

par Fleniy. 748. 
PantschatMiln. Ms. 395. 
Planti AolQlana. Ms. 453. 
Poeml dcl Ciclo Trojano. 746. 
Priscian's Latein. Grammatik. 

Ms. 634. 
Begesten ans Worms, Speier n. 

Elsass. Ms. 446. 
^man de l^nart Ms. 925. 
Sallastiani Codd. 452. 728. 
SanskritmanuBcripte. 455. 
iSehwab^spieffel. Ms. 443. 
Vincentii BdloTac. Speculnm 

qnädro^x. 571, 700. 

4. BjAOhli&ndler- tl antlqna- 
rlaolie ^ataloge. 

Bnchhaniel nnd Buchhändler-Or- 
gane: in Deutschland. 110,399. 
& ISaddeutaebliaid. 183. inX)ester- 
reich. 111, 488, 865. üx Holland. 
112. fOr LdhbibliothekeB und 
Ant^oar.«. 184. 

BncUi&ndler-Adressbilcher: für 
Dentschland. 185. f. Frankreich. 
840, aOO. f. Italien. 880. f. Hol- 
land. 701. 

D^itacher fiodämentsbachhandel. 

Yerlagsreraaderangea im Deut- 
schen BadihandeL 36, 651. 

p^iblikatMmaltererprakt.n. theoret 
Musikwerke. 474. 

Zotongs-lusertionstarife. 186, 7, 
8, 601, 796. 

Bttcherpteise. 400, 1, 80, 571, 665, 
6, 762. 

Brockhans, F. A., Buchhändler. 
481. 

•♦• 

Ackermann in München. 269, 381 

602, 881. 
AUman in London. 538. 
Arnold in Leipzig. 797. 
Artaaa (Saedu e figli) in Mailand. 

270. 
A^er & €o. in Berlin, London 

u. Paris. 702. 
Aubry in Paris. 6, 100, 62, 247, 

321, 402, 86, 573, 668, 776, 864. 
Bachdin-Deßorenne in Paris. 320. 
Baer, Sotheran & Co» in Frank- 
furt ^ M. (vgl. Sotheran etc. 

in London.) $7, 271, 2, 416, 

611, 708, 98. 
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Barbini in llaikiid. 506. 

Barth in Leipzig. 341. 

Beck in Nördlinffe«. 417. 

Bdjeis jn Utrecht. 799. 

Bell & Daldv in London. 704- 

BaHogambi m Florenz. 418. 

Bermann & Altmann in MT^n. 

419. 
Bertlinff in Dt^g. 273, blfi, 
Bielefeld in Carlsrahe. 189, 603, 

784. 
Black & Co. in London. 533. 
Brajcu[^9Uer in Wien. 4^. 
Brissei iB Manchen. 3^, 513, 604, 

5, 800, «e. 

Brockbaas in Leipzig. 3, 343, 4, 

421, 81, 606, 705, 6, 883. 
Bachhandlang f. Staat»- ^.Bechts- 

wissenschaft (Fattk^mraer ^ 

Mahlbrecht) }n BerHn. j907. 
Butsch SohA in Aagsbarg. 306; 

4^, 707, 801, 84. 
Calvary & Co. in Berlin. 113, 90, 

423. 
Calve (Tenjfsky) in Prag. 440. ^ 
Carlebach in .Heidelberg. 114 
Chapman fffid Hall in London. 

983 
Coen in Venedig. 345. 
Cohen ^ Sohn m Bonn. 68, 191, 

424, 708. 
S. Congre^tk) de Propaganda 

Pide in Rom. 425. 
Conrad in Gotha. 38. 
Coppenr^th Ororjsi. Montag^ Wei«9) 

in KegensDurg. Il5, 514. 
Crentzer (yprni.I^mpertz) in Aachen. 

192. 
Cmse (Othi^er) in Hani|OFer. 802. 
Czerroak in Wien. 274. 
Dase in Triest 116. 
Detken e BochoU in Neapel. 426. 
Detloff in Basel. 515. 
Didot freres, fila & Co. 117. 
Dörling in Hambarg. 803. 
Dümmler (Harrwitz & Gossmann) 

in Berlin. 607, 885. 
Da-Mont-Schauberg in Köln. 346. 
Doncker in Berlin. 39. 
Eider & Co. i^i London. 533. 
Ellis and Green in London. 533. 
Ernst & Korn in Berlin. 118. 
Paesy & Prick }n Wien. 10, 26. 
Finsterlin in München. 7Ö9. 
Freiesleben in Strassborg. 516, 



Friedlan4er & Sofan in Berlin. 

608. 
Frommann in Jena. 51*7, ,887. 
Geejg (Neokirch) in Basel un^ 

Genf. 40, 193, 518. 

logaa in Hambarg. 888. . 

lt. Goar, J., in Frankfurt a» M. 

552. 
St. Goar, L„ in Frankfurt a. M. 

119, 275, 347, 72, 804. 
Göschen in Stattgart. 889. 
Graeper in Halle. 41, 427. 
Graff & Müller in Braunschweig. 

890. 
Griffin and Co. in London. 533. 
Grote in Arnsberg. 711. 
Grote in Berlin. 710. 
Hachette & Co. in Paris. 120. 
Haerpfer ii^ Prag, 84, 712, 805, 

91. • 
Bänke in Zürich. 42, 3, 194, 892. 
Harrwitz & Gossmann, s. Dümm- 
ler in Berlin. 
Härtung in Leipzig. 44, 195, 276. 

519. 893. 
Heberle (Lempertz) in Cöln. 277, 

653. 
Heckenhaner in Tübingen. 45, 806, 

937. 
Heyder & Zimmer in Frankfurt 

a. M. 713. 
Heywood in London. 533. 
JJilverkas, s. Schmitz in Elberfeld. 
Hoepli (Laeugner) in Malland. 714. 
Hotte^ in London. 533. 
Jolowicz in Posen. 894. 
Jungklaus ia Kassel. 895. 
Eampfmeyer in Berli;D. 46, 278, 

348, 428, 808, 96. 
Kaufmann in Panzig. 807. 
Killinger & Co. in Wiesbaden. 

279, 809. 
Kirchhoff & Wigand in Leipzig. 
' 12t 96, 280, 429, 520, 51, 715, 

810. 



»in in li.openhagei?. 897. 
Elemming in Stockholm. 521. 
Köhler in Lßipzig. 1?2, 97, 281, 

380, 463, 5^, 609, 811. 
Krakau in Stade. 812. 
Kubasta & Voigt in Wien. 898. 
Kühtmann & Ca. in Bremen. 522. 
Kupwtsch Wwe. (E. Schmidt) in 

Wiep. 282, 349, 813. 
Lempertz, 9. Creutzer in Aachen. 
Lempertz in Bonn. 899, 900. 
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Lempertz; s. Heberle in Cöln. 
Libreria, jinova, air. Insegna di 
. Dante in Florenz. 716. 
liiepraannssobn. in Paris. 198, '430, 

523, 610. 

Liesching & Co. in Stuttgart. 47, 

199, 901. 
Lindauer (Scböpping) inMünchen.3. 
Lissner in Posen. 2I6. 
List & Francke in Leipzig. 200, 

554, 5, 814, 938. 
V. Maack in Kiel. 48. 
Macintosh in London. 533. 
Maisonneuve & Co. in Paris. 350. 
Maske in Breslau. 123, 351, 902. 
Meinhold & Söhne in Dresden. 

815. 
Merzbach, s. Muquardt in Brüssel. 
Messner in Cassel. 903. 
Mikulas & Kna))p in Prag. 6(1. 
Montag & Weiss, s. Coppenrath 

in Begensburg. 
Moser in Tübingen. 755, 904, 
Muller in Amsterdam. 352. 
Muquardt (Merzbach) in BrüsdeL 

816. 
Murray ^ Co. in London. 533. 
Neukirch, s. Georg in BaseL 
Nijhoff im Haag. 49, 283, 35a, 

524, 817. 

Nimmo in London. 533. 
Nisbet and Co. in London. 533. 
Orell, Füssli & Co. in Zürich. 50, 

431, 525, 612. 905. 
Othmer, s. Cruse in Hannover. 
Otto in Erfurt. 818, 906. 
Perthes in Gotlia. 717, 8. 
Philipp in Berlin. 284. 
Pomba 6 C, s. Unione Tipogra- 

fico-Editrice Torinese. 
Porri in Siena. 719. 
Prager in Berlin. 526. 
Puttkammer &, Mühlbrecht, s. 

Buchhandlung f. Staats- und 

Bechtswissenschaft in Berlin. 
Quaritch in London. 124, 201, 432, 

52Y, 749, 50. 
Reimer in Berlin. 819. 
Eichter in Bemburg. 51, 202. 
Bichter & Harrassowitz in Leipzig. 

820, 908. 
Ilimell in London. 909. 
Bosenberg, Gebr., in Pest. 73. 
Bosenthal in München. 720. 
Sacchi e figli s. Artaria in Mai? 

land. 



Scheible m Stattgart. 52, 433, 

528, 721, 910. 
Scheuring in Ljqn. 434, 911. 
Schiepatti in Mailand. 125, 435, 

613 912. 
Schletter (Skotsch) in Breslau. 85, 

821. 
Schmidt in Halle. 285, 822, 913. 
Schmidt, s. Euppitsch Wwe. in 

Wien. 
Schmitz (Hilverkus) in Elberfeld. 

354. 
Schneider in Basel. 53, 614, 914. 
Schreiber in Esslingen. 915. 
Schulz in Leipzig. 916. 
Seligsberg in Bayreuth. 529, 823. 
Siegismund & Volkening in Leip- 
zig. 436. 
Simmel & Co. in Leipzig. 286, 

300, 55, 615, 917. 
Skutsch, s. Schletter in Breslau. 
Sotheran, Baer & Co. in London. 

(Vgl. Baer in Frankfurt a. M.) 

54, 287, 437. 
Sprecher in Coire. 918. 
Spon in London. 722. 
Stahel in Würzburg. 530. 
Stargardt in Berlin. 81, 203, 531, 

50. 
Öteinkopf in Stuttgart. 204, 88. 

438, 9, 723, 824, 919. 
Strauss in Frankfurt a. M. 298. 
Taussig in Prag. 289, 935. 
Tegg in London. 533. 
Tempsky (yorm. Calve) in Prag. 

440. 
Teubner in Leipzig. 158, 205, 356. 
Thom in London. 533. 
Tross in Paris. 56, 158, 206, 357, 

441, 532, 616, 724, 825. 
Trübner in Strassburff. 826. 
ünione Tipografico-Eaitrice Tori- 

nese (vorm. Pomba e C.) 442. 
Völcker in Frankfurt a. M. 207, 

617. 
Volkening in Minden. 436. 
Wagner in Braunschweig. 

827, 920. 
Warne & Co. in London. 533 
Weber in Leipzig. 725. 
Weigel, B., in Leipzig. 553. 
Weigel, T, 0., in Leipzig. 

127, 290, 358, 790, 921. 
Wesleyan Conference in London. 

•533. 
Windprecht in Augsburg. 359,828. 



126. 



79, 
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WüTzner in teipzig. 12^. 
Zickfeldt in Osterwieek a. H. 618. 

Anctionen in: 
Berlin b. Prager. 544. 
Berlin b. Stargardt. 208. 
Bonn b. Lempertz. 981. 
Breslau b. Scnletter (Skntsch). 

460, 932. 
Dresden b. Salomon. 847. 
Prankfurt a. M. b. Baer k Co. 

843. 
Frankfurt a. M. b. St. Goar. 

754. 
Jena b. Frommann. 456. 
Köln b. Heberle (Lempertz 

Söbne). 838. 
Leipzig b. Härtung. 459, 839. 
Leipzig b. Liist & Prancke. 219, 

846. 
Leipzig b. Weigel. 301, 465. 
Paris b. Tross. 829. 
Wien b. Prandel. 845. 

6. Bibliotliekwissensoliaft. 

Vacat. 

6. Bibliothekenlehre. 
Desiderata an Bibliotbeken. 317. 
Versicherung von Bibliotheken. 

482. 
Oeflfnung der Bibliotheken an 

Sonntagen. 619. 
Militarbibliotheken. 726. 
Schüler bibliotheken. 731. 
Schulbibliotheken. 313. 
YolksbibHotheken. 291. 922. 

7. Blbllothekenktinde. 
Bibliothekenkunde. 151. 

Amerika: Nordamerika. 411. 

Boston. 56. 96, 292, 475, 534, 
727, 830, 923. 

Chicago. '89, 387, 558. 

New York. 620. 
Asien : Indien. 228. 

Batavia. 925. 
Earopa. 764. 

Deutschland. 95, 411, 569, 
758. Mit Oesterreich- Un- 
garn. 95, 155, 658. 

Altenberg. 308 

Aschaffenburg. 443. 

Augsburg. 831. 

Bakonyb^l. 159. 

"Berlin. 146,222, 9, 368,444, 



569, 643, 4, 7M, 61, 851, 

940, 2, 8. 
Bonn. 569. 
Braunschweig. 57. 
Breslau. 471, 569, 647, 852, 4. 
Bromberg, 621. 
Br&nn. 386. 
Danzig. 58. 
Darmstadt. 59, 129. 
Dömölk. 159. 
Dresden. 94, 107, 230, 43, 

361, 83, 565, 832, 8, 961, 

61. 
Duisburg. 622. 
Eldenn. 569. 
Erfurt. 649. 
Erlangen. 60, 569. 
Ermland. 860. 
Prankfurt a. M. 445. 
Preiburg i. Br. 156, 560, 9, 

854. 
Fulda. 765. 
Gera. 623. 
Giessen, 569. 
Görlitz. 953. 
Göttingen. 398, 569, 856, 

954. 
Göttweih. 156. 
Gotha. 382. 
Gran. 159. 
Graz. 569. 
Greifswald. 569. 
Günz. 159. 
Halle. 293, 569, 729. 
Hamburg. 209. 
Heidelberg. 397; 446, 569. 

652, 730. 
Helmstadt. 835. 
Jena. 889, 569, 854. 
Innsbruck. 569. 
Earlsburg. 294. 
Karlsruhe. 130, 766. 
Kiel. 569. 
Klagenfurt. 897. 
Klostemeuburg. 156, 397. 
Königsberg. 569, 624, 855. 
Komom. 159. 
Krakau. 490, ^3. 
Leipzig. 62, 162, 6, 241, 309, 

62, 83, 477, 569. 
Lemberg. 61, 510. 
Marburg, 569. 
Martinsberg b. Raab. 159. 
Melk. 156, 
Metz. 643. 
München. 63, 569, 960. 
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Mftiister. 509. 

Mnraa. 397. 

Nürnberg. 210. 

Oedenburg. 159. 

Olmüti. %9. 

Papa. 159. 

Pomorzany. 724, 846. 

Prag. 563, 9, 656, 731. 

Pressbnrg. 625. 

Raab. 159. 

Rostock. 569. 

Salzburg. 397. 

Sarospatak. 147. 

Seelau. 957. 

Strassburg.' 154, 226, 39, 95, 

314, 6, 447, 8, 536, 69, 626, 

61, 834, 54. 
Stattgart. 397. 
Thorji. ^4. 
Tihanj. 159. 
Tübingen. 154, 569. 
XJneansch-Altenbnrg. 627. 
Weimar. 536. 
Wien. 92, 131, 56, 315, 84, 

96, 7, 449, 569, 859, 959, 

60. 
Wolfenbüttel. 628, 836. 944. 
Würzburg. 86^ 569. 
Zittau. 857. 
Zwickau. 479. 
Frankreich. 411. 629, 732, 926. 
Angers. 66. 

Chätillon-sur-Seine. 363. 
Dijon. 950. 
Marseille. 401. 
Niort. 733. 
St. Omer. 925. 
Paris. 4, 182, 3, 46, 8. 245, 

364, 5, 6, 7, 82, 91, 2, 401, 

72, 537, 630, 1, 40, 734, 5, 

925, 41. 5, 6. 
Trövoux. 848. 
Griechenland. 
Athen. 87. 
Grossbritannien. 41L 
Ashburnham. 925. 
Birmingham. 646. 
Cambridge. 222, 641, 757, 

940. ' 
Canterbury. 382. 
Cheltenbam. ^5. 
London. 66, 146, 224, 36, 382, 

5^, 632, 41, 736, 57, 849, 

925 
Oxford. 224, 37, 307, 85, 737, 



Twickeidiaia. 935. 
Italien. 350, 68, 411. 

Bologna. 738. 

CagluirL 853. 

Capramontana. 450. 

Godogno. 135. 

Cosensa. 451. 

Fermo. 452, 739. 

Florenz. 211. 32, 478, 740. 

La Cava. 478. 

Lucca. 212, 741. 

Lugo- 742. 

Maoorata. 743. 

Montecassino. 67, 478. 

Neapel. 478. 

Piacenza« 369. 

Piegaro. 633. 

Piemont. 134. 

Prato. 539. 744. 

Rom. 136, 238, 394, 458, 642 
52, 730, 925. 

San Remo. 745. 

Siena. 538. 

Turin. 925. 

Vfinedig. 454, 78, 746. 

Verona. 149, 540. 
Niederlande. 

Brunei. 94L 

Haag. 370. 541. 

Leeuwarden. 137. 

Leiden. 222. 5, 549, 940. 

Rotterdam. 929. 

Utrecht. 138. 
PyrenäiBohe Halbinsel: Spanien. 

350, 411. 

Eskurial. 956. 
Scandinayian. 

Stockholm. 947. 
Schweiz. 371. 478, 747. 

Basel. 569. 

Bern. 557, 69, 645, 941. 

St. Gallen. 634, 836, 930. 

Genf. 748. 

Winterthur. 213. 

Zürich. 214, 5, 569. 
Slavische Länder. 

St. Petersburg. 222, 940. 
Türkei. 

Constantiiiopel. 635. 

8. Privatbibliotheken. 
Privatbibliotheke» in Indien. 455, 
636, 7, 837. 

van der Aa, |U>bid^. 541. 
y. AshbumlM^rp. 9^5. 
y> Annale, Herysog. ]14B, ?25. 
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de B. 648. 

Back. 751. 

Baedeker. 2%. 

Bates. 96. 

Behrend. 544. 

Bekker. 190, 438. 

de Bellognet. 950. 

Berghoffer. 159. 

Bianchini. 752: 

:föe8terfeld. 840. 

Bigülion. 753. 

Bischel 68. 

Bloechel. 139. 

Bdcking. 900. 

BosBcha. 457. 

Brunei. 988.- 

Btimell. 632. 

Cagneres. 666. 

Garenne. 69. 

Cautlej. 54. 

Cieogna. 545. 

ClatiBS. 235. 

van Cleef. 546. 

CogBwell. 96. 

Crapelet. 571. 

Crome. 838. 

Cappers. 838. 

D*"^*. 378. 

Banyan. 297, 458, 666. 

Delorme. 934. 

Delprat. 140. 

Derckum. 838. 

Biesterweg: 298. 

BietKseh. 991. 

Dromont. 70. 

East India Director. 124. 

Erben. 986. 

Etscheid. 931. 

de P»*». 299. 

Flaman. 141. 

Flamarens. 666. 

Flechsig. 479. 

Flügel. 459, 749» 889. 

Fontaine. 666. 

Frank. 159. 

Freytag. 839. 

Friedetichs. 300. 

Gancia. 374 666. 

Oanpp. 460. 

Ganthier-Lachapelle. 461. 

Gddner. 754. 

Giusti. 217. 

Gottsched. 400, 80, 688, 762. 

Grenville. 66. 

Güntiier. 801. 

Gn^rin-ltteeTllli.841. 



Gnntzberger. 218. 

Halm, 8. y.Münch^'BelliBghaasen. 

de Hardenbroek de Biljoen. 462. 

Hastings, Martf. of. 527. 

Havdinger. 400. 

Helmsdörfer. 372. 

Hersent. 71. 

d'Hervilly. 375. 666. 

Hundeshagen. 931. 

Jahn. 900. 

Jansen. 838. 

Jastrebzoff. 219. . 

de Jong. 639. 

Jongstra. 220. 

Kirkup. 72. 

Kober. 457. 

Koch. 932. 

Kömjei. 73. 

T. Eorizmics. 78. 

Kühnert. 839. 

de Labarthe. 547. 

de Laborde. 74, 221. 

de Lan9on, Durand. 548; 

Latham; 627. 

de La Yillestreuz. 876. 

de Lescoet. 842. 

Leser. 139. 

Levy. 936. 

Libri. 775, 862. 

Luzac. 549. 

M*** 75, 302. 

M...ä Bruzelles. 142. 

Mansel. 527. 

Maurice. 76. 

Mazarin. 247. 

V. Meiller. 463. 

de MWcat^l. 484. 

Merlin. 77. 

Molz. 931. 

de Morante, de laCortina. 377. 

464, 571. 666. 
Y. MtLnch-BeUinghausen (Halm). 

157. 
Mündler. 465. 
V. Niemeyer. 755. 
Oehler. 937. 
Oslander. 79. 
Osterrieth. 818. 
Paintner. 159. 
Papanti. 378, 466. 
Pefiat 467. 

de Perceval, Oaussin. 80, 749. 
Petersen. 938. 
Petitot 303. 
Phüips. 925. 
Phillips. 958. 
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Poplü&ski. 2i6. 
Preugk^r. 81. 
Pribil. 4m. 
Przyliuki. 216. 
van Bappaid. 457. 
Y. Bascbau. 7ö6. 
Rayestein. 484. 
BeuBs. 409. 
Rive. 401. 
y. Körner. 152, 230. 
Bosshirt. 839. 
Bückert. 456. 
Saint- Yves. 82. 
Samhaber. 542. 
de Sadcy. 844. 
V. Sayi^y. 765. 
Schiel. 845. 
Schlickeysen. 550. 
Schnialfiiss. 889. 
Schneider. 542. 
Schober. 159. 
Schöpke. 469. 
Schubert. 143. 
Schweigfifer-SeideU 551. 
Selsey. 750. 
Simon. 932. 
Sömmering. 552. 
Solei]. 144, 571. 
Stevens. 939. 
Stütze. 932. 
Stupp. 838. 
Suren. 838. 
Snttinger. 846. 
Tanner. 54. 
Tegrimi. 78. 
Ticknor. 96. 

Trendelenbnig. 644, 761. 
Uhland. 154. 
Yillemain. 83. 
Vincent. 304, 79. 
Voj^elsang. 931. 
Yoigtmann. 456. 
Voorhoeve. 305. 
V. Wamsdorff. 847. 
Weber, C. J. 306. 
Weber, E. 380. 
Weidenbwrh. 372. 
Weigel. 470, 561, 665. 
Welcker. 900. 
Wfessely. 84. 
Wiggert. 554, 5. 
V. Zalnskowski. 85. 
Zenger. 381. 
Zymisch. 456. 



9. AMrfloke ans Bibl.-Hand- 

sohrlften. 
Abou-DjafBLT-Mohammed-Ben-Dja- 

rlr-Bcn-Yezid Tabari Chronique 

par Zotenberg. 382. 
Anbret, L., Mömoires pour serrir 

a Thistoire de Dombes par 

Goigne. 848. 
Bekvnton, Memorials of the Beign 

of King Henry VI. by Williams. 

641. 
Biblia Exolow^j Zofij przez Ma- 

leckiego. 147. 
Biblionun Sacrorum Graecos Co- 
dex Vaticanns. 642. 
Bienensegen von Haupt. 384. 
Bontourlin, D. P., Lettres. 484. 
Cetins Favenünus von Haupt. 384. 
Chronica Monasterii S. Albani by 

Büey. 757. 
Chronique d'Emoul et de Bemard 

le Tresorier par de Maa-Latrie. 

941. 
Copemicus de BevoUtionibus. 566. 



David, Psanmes, «t Cantiques. 

223. 
Documents in^dits sur les Mss. de 

quelq. B^n^dictins de St Manx. 

571. 
£1-Mubarrad, Kamil by Wright. 

222, 940. 
Epigrafi Veronesi, antiche. 149. 
Eschatologie , Mu]iammedanische, 

von Wolf. 383. 
Henry IV. Lettres par Douret. 484. 
Henry IV. Lettres par Halphen. 

Ibn-El-Athiri Chronicon ed. Tom- 

berg. 146. 
Kepleri, J., astronomi Opera ed. 

Frisch. 145. 
Le Clerc, G., Fergus. Boman 

von Martin. 148. 
Luther-Codex 1530, Walther'scher, 

von Eade. 952. 
van Maerlant's Natural Bloeme 

door Verwys. 860. 
Matrikel -Buch der Universität 

Erakaa von Zeissber^. 943. 
Matthaei Paris. Chromca migora 

by Luard. 641. 
Monipnenta juridica bv Twiss. 224. 
Mosheh ben Shesheth, commen- 

taij upon Jeremiah and Eae- 

quiel by Driy^. 907. 
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Napoleon L, Lettre l&ädite, 245. 
Nicolas de Chartres Jtegistre etc. 

par Delisle. 945. 
Par Palimpsestorum Wirceburgen- 

8iam. 86. 
Psalmorttm lil^er. von Michel. 237* 
Psendo - Callisthenes von Mensel. 

225. 
Eelation de rattentat.d!AnagQi.849. 
Koiiian d'HercTÜes da Bartoli. 746. 
Boman Yon Guy de Warwick von 

Herbing. 944. 
Sanct Brandan vdU Schröder. 942. 
Scriptores Beärum Britannicarum 

niedii aevi. 224, 641, 757. 
Troubadours de la Provence par 

Mejer. 946. 
Vital Traict6 de öe*ta et d'Anx: 

phitrion par Deschamps. 472. 
Voltaire, Lettres et Poesie» par 

Advielle. 947. 
Walteri de Coventria Memoii^le 

by Stubbs. 757. 
Yehudah Ben Shelomah Alcharizi, 

Machberoth Ithiel by Chenery. 

385. 

10. Bibliothekare*). 
Acherson. 569. 
Alberti. 569. 
Baber. 66. 
Bach. 66. 
Bahr. 569. 
Barack. 569, 661. 
Bender. 569. 
Bernays. 569. 
Bemhardy. 569. 
Bertalanffy. 159. 
BindseiL 569. 
Bissinger. 130. 
Bley. 569. 
Böhmer. 569. 
Brambach. 766. 
Cäsar. 569. 
Caraffa. 227. 
Gary. 66. 
Charipar. 569. 
Cooper. 66. 
Cowtan. 66. 
Cureton. 66. 
Czinär. 159. 
Dabis. 569. 
Doli. 766. 
Dziatzko. 560, 9, 854. 



Ellis. 66. 

Ellissen. 569, 954. 
Elvenich. 569. 
Erödi. 159. 
Euting. 91, 569. 
Everett. 96. 
Feussner. 569. 
Förstemann. 569. 
Foregg. 569. 
Forshall. 66. 
Freh. 159. 
Fritzsche. 569. 
Garnett. 66. 
Gersdorf. 569. 
Göbel. 569, 
Goldhorn. 569. 
Gray, G. E. 66. 
Gray, J. 65. 
Gulyäs. 159. 
Hagemann. 569. 
Hartwig. 569. 
Hawkins. 66. 
Henke. 569. 
Hilgendorf. 951. 
Hirsch. 569. 
Hoeck. 569. 
Höfner. 569. 
V. Hörmann. 569. 
Hofer. 569. 
Holmes. 66. 
Hopf. 569. 
Home. 66. 
Jagicza. 159. 
Jahn. 569. 
Jeitteles 569. 
Jessen. 569. 
Jewett. 96. 
Jones. 66. 
KauUch. 569. 
Kerler. 569. 
Klette. 569, 854. 
Klöpper. 569. 
KlüpfeL 569. 
Kögeler. 569. 
Koenig. 66. 
Kohler. 569. 
Koner. 569. 
Krause. 569. 
Krehl. 569. 
Kuncae. 569. - • 
Kunze. 569. 
Kurz. 569. 
Lardnet. 66. 



• 1 



*) Die Bibliothekare sind hier nur insoweit angeföhrt^ als sie 
nicht bereits unter Nr. 1 I^wahnung gefunden haben. 
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Lawrence. 66. 
Leithe. 569. 
Leitschah. 569. 
Lenchs. 569. 
Löskaj. 159. 
Lotz. 569. 
Major. 66. 
Martin. 569. 
Meyer, E. 569. 
Meyer, 0. 569. 
Meyncke. 91, 569. 
Müldener. 569. 
Müller. 569. 
Koack. 569. 
Nordhoff. 569. 
Oesterley. 569, 852. 
Orsonics. 159. 
Paniszi. 66. 
Pape. 569. 
Pechtl. 569. 
Perte, G. H. 569. 
Pertz, K. A. Fr. 569. 
Pfeiffer. 569. 
Pinto. 66. 
Pottokar. 159. 
Pr^vost. 66. 
Preuaker. 150. 
Bäbiger. 569. 
Bamanatti. 228. 
Batjen. 569. 
Bau. 569. 
Bantenberg. 569. 
Beicke. 569. 
Beid. 66. 
Benner. 656. 
Bödiger. 569, 852. 
Boeper. 569. 
Besen. 66. 
Both, P. 569. 
Both, B. 569. 
Boland. 569. 
Bupp. 569. 
Sasnegyi 159. 
Schaarschmidt. 569. 
Schehäk. 159. 



8<^läUing. 6tt. 

Selinieller. 968. 

Schdnemann. d96L 

Sehaltz. 669, 647. 

Schulz. 569. 

Schweiger. 396, 476, 56». 

Sddel. 569. 

Sieber. 569. 

SimoniCB. 159. 

Skyba. 569. 

Stade. 569. 

Ständer. 569. 

Stamminger. 569. 

SteflSenhagen. 569. 855. 

Stenzler. 569. 

Steub. 560, 9. 

Ströhl. 569. 

Stromeyer. 569. 

Stübel. 569. 

Tadra. 569. 
Tamouelle. 66. 
Tanfratii. 569. 
TeufeL 569. 
Thibani 569. 
Tobias. 857. 
Thomaschek. 569. 
Trulaf . 569. 
Trank. 569. 
ünger. 569. 
Vischer. 569. 
Voege. 569. 
Watterich. 569. 
Watts. 66. 
Weinholtz. 569. 
Williams. 66. 
Winiewski. 569. 
Winkler. 569. 
Winsor. 96, 830, 924. 
Winter. 569. 
Weltmann. 569. 
Woodward. 66. 
Wüstenfeld. 569. 
Zeidler. 569, 656. 
Zacker. 569. 



Berichtigiiiigen und Ergänzungen. 

S. 26 Z. 8 y. 0. ist zu lesen: Vallet de Virirille. 
„ 28 „ 11 y. 0. desgl.: and st. and. 
„ 29 „ 16 y. n. desgl.: 81S-940 S. 
„ 30 „ 21 y. a. ist hinzazafügen: Herausgegeben yon Carl Joh. 

Fr. W. Ruprecht. 
„ 45 „ 10 y. 0. ist za setzen: Tegrimi st^. Tegrini 
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47 Z. 4 T. n. desgl: msofem st. insofern. 

81 . „ 4 V. 0. desgl.: a n. 8 Gr. 

81 „ 9 ▼. u. ist als Anmerkung hinznzafügen: Heransgeg^dben 

von Max Maria t. Weber. 

85 ,, 6 T. 0. ist tn ändern: 52 st. 2 Nrr. 

90 „ 5 t. n. ist nach „Fakultät*' hinznznf&gen: von Michael 

Taufrath, Pedell nnd BibUetheks-Smptor der 

Fakultät. 

109 „ 11 T. 0. ist KU setzen t SteT. st. Stev. 

110 „ 7 T. u. desgl.: inzwischen st. inzwischen. ' 

111 „ 17 y. XL desgl.: beachtensweither st. interessanter. 
111 „ 9 y. u. desgl.: 1872 st. 1871. 

115 „ 11 y. u. desgl.: bei jeder st. m jeder. 

116 „ 13 y. 0. desgl.: Wigand st. Wiegand. 

117 „ 8 y. 0. desgl.: Botanik st. Potanik. 

117 „ 17 y. n. desgL: angemessener st. angemessenere. 

119 „ 23 y. 0. ist vor „ist"' hinzuznf&^n : ihr Katalog. 

122 „ 8 y. 0. ist zu lesen: Her st. Hes. 

148 „ 23 y. u. desgl.: XXXV st. XXXVI. 

149 „ 6 y. u. desgl.: gr. 8«^ st. geb. 8". 
158 „ 3 y. 0. desgl.: Bertiisg st Berthling. 
154 „ 11 y. 0. desgl.: Kirchhoff & Wigand. 
154 „ 4 y. n. desgl.: H. W. st. K. W. 

158 M 7 y. 0. desgl.: a Rotterdam st. in Rotterdam. 

160 „ 12 y. n. desgl.: hierzu st. hinzu. 

161 n 6 y. 0. desgL: Desiderata st. Disiderata. 

162 „ 1 y. u. desgl.: Petzholdt st. Petzoldt. 
184 „ 16 V. u. desgl.: Petzholdt's st. Petzoldt's. 

186 „ 16 y. n. desgl.: Extrait st. Fxtrait. 

187 „ 11 y. 0. desgl.: par la st. pa la. 

190 „ 19 y. u. desgl.: Alessandria st. Allesandria. 

192 „ 15 y. 0. desgl.: stimme st. stimmen. 

192 „ 18 V. 0. desgl.: liefere st. liefern. 

199 yr 13 V. u. desgl.: Forderung st. Forderung. 

201 „ 9 V. u. desgl.: 1-86 st. 1-89. 

203 „ 4 y. u. desgl. : 1498 st. 1489. 

207 „ 2 V. u. ist yor „1549" hinzuzufügen: ib. 

216 » 7 y. 0. ist zu setzen: Siegismund st. Sigismund. 

216 „ 23 y. u, ist nach „Steinkopf" hinzuzufügen: in Stuttgart. 

223 „ 18 V. 0. ist „einige*- zu streichen. 

223 „ 19 y. 0. ist zu setzen: einiger Bibliotheken st. der Biblio- 
teken. 

227 „ 2 y. 0. desgL : Michael st. Michaeli. 

243 „ 10 y. 0. desgl.: 197 st. 179. 

243 „ 23 y. u. desgl.: Oldenbourg st. Oldenburg. 

249 „ 18 V. 0. desgl. : Paris st. Pars. 

, 249 „ 22 y. o. desgl.: de la Librairie. 

, 250 „ 9 V. u. desgL: „ist" st. „st". 

, 270 „ 12 y. u. desgl. : 570 st. 483. 

, 288 „ 20 y. u. desgl. : namhaft st. nahmhaft. 

, 289 „ 14 V. 0. desgl. : Vandenhoeck st. Vandenhoek. 

, 289 „ 15 y. u. ebenso. 

. 291 „ 8 y. 0. ist zu lesen: Musikalien st. Muskalien. 

, 295 „ 3 y. u. desgl.: Mushacke st. Mushake. 

, 296 „ 13 y. 0. desgL: Hopfius st. Hofius. 

»2% „15 y. u. desgl.: Osszeällftotta st. Osszeabbototta. 
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iSß BexkitMgwo^ea und ErgiiuiiageB. 

S. 297 Z. 19 T. XL desgl: ffescbenkte st ffMcbenktea. 

„ 318 p 13 y. 0. desgl.: Kj^beohsYa st. JgöbeuliATiL 

„8^ ,, 1 T. o. desgl.: fi. W. «t. £. W. und: A. H. B. st. A. £. B. 

„ 323 „ 14 T. 0. deagl: pisma st pnsma. 

„ 323 „ 3 y. a. desgl: A Catalogae st A. Catalogue. 

M 22i „ 13 y. o. ist nach ,«Catalogaes.*' hinzazafOgen : London. 

„ 325 n 15 y« 9. ist zu set^n: Tendibüi st yentioili. 

„ 836 ,, 14 y« 0. desgL: neuer st. neuerer. 

,y 353 ,, 16 y. 0. desgl.: coUectenr st collectenrs. 

„ 858 „ 8 y. 0. deqgL: Selte^iheit at Seltenheit 

*jy 363 ,, 4 y. 0. desgl.: D&rffling st Dörflin^. 

„388 „22 y. n. desgl.: 210 st 120. ? 

„ 399 „ 13 y. o. deeigl.: ketaerisoh st ketserii^. 



Dmok TOD Johannes Pä«iler in Dresden. 
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